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I. Der Curß vom facrament. 


Bon 


L. Moſer. 


— — 


1. Der ymps. Verbuͤm ſupernum. 
(Verbum supernum prodiens. Daniel I, 254). 
Der Curß etc. Bl. 46. 


1. DAS öbrift wort ift gangen vB, 
von vatters fiten wngefcheiden, 
zu ſynẽ werd von gottes bus, 
ift fomen zu abent des leben. 


2. In tod vom iunger hin ze geben, 
in ſyner fyend traglich hend, 
hat doch da vor Die fpis des lebẽs, 
ſich ſelbs ſynẽ inngern zu bewend. 
3. Vnder zwifaltiger geſtalt, 
fleiſch vnd bluͤt er inen gab, 
dz des menſchen weſen zwifalt, 
vo im ſpis vñ das leben hab. 
4. Durch ſyn gebürt vnſer gefell, 
durch ſyn wirtichafft vnſer fpis, 
fun tod bezalt für vns Die Hell, 


ſyn richfnung vunfer erb vñ prys. 
Kehrein: Rathel. KRirigenlicber sc. II. Bb. 


5. O du heilfame hoftia, 
du flüpft des hymels porten vwff, 
vns trengt der fyend boßheit an, 
verlich vns krafft fum vns zu hilff. 


6. Eynẽ trifaltigẽ herren, 
ſyg ewig lob vnd ſüß geſang, 
der der! vns on end dz ewig leben, 
verlihe in ſyns vatters land, Almen. 


2. Der ymps. Ave lebede Hoftia. 
(Ave vivens hostia.) 


Der Curß etc. BI. 11°. 


1. ABe lebede hoftia, 
die warheit vñ das leben, 
in der alle opffer da, 
volledt find hyngegebẽ, 
Durch Dich dẽ? vatter wirt gefeit, 
lob vnd ere on ende, 
durch did, ftat die chrifteheit, 
bewart in de ellende. 
2. Aue vas der miltifeit, 
ſchryn der ſüßẽ anaden, 
in dir find die Luftlifeit, 
hymelfcher füge wabe, 
da ift gab warlich gotts fubftang, 
vnſers feligmachers, 
facrament der gnade gan, 
liebe fpis des behalters. 


3. Gloria ſy dir herre gut, 
der vns fpifeft teglich, 
mit dym Iyb vnd heiligen bfüt, 
milter füng mad) leblich, 
mit de vatter vñ de geift, 
richfneft vnüberwintlich, 
mach vns loben aller meift, 
dih nu vñ ewiglich, Ame. 


1 Ein der ift zu viel. 
3 Hoffmann Nr. 131 hat den flatt Dem (per te patri gloria datur). 


\ 


. Der ymps. Ave heiligs hymel brot. 
Der Curß etc. Bl. 13. 


. ABe heiligs hymel brot, 
warer den vor zitte, 
wegſpis vnſer bilgernot, 
ellend toͤdtlicher lüten, 
verborgne ſelge artzny, 
für geiſtlich kranck plagen, 
chriſtenlichem leben fry, 
giſt vntoͤdtlich gaben. 


.Aue gotts fronlichnam zart, — 
entliche begabüg, 

da gotz wort warer menſch ward, 

der ſchatz der ſelẽ labung, 

den er ließ zu gedechtnuß, 

vns weiſen ze letze, 

da er ſyner wunder bfluß, 

de lieben gab er ze ergeße. 


. Gloria fy dir herre gut, 

der vns ſpiſeſt teglich 

mitt dym lyb vnd heiligen bluͤt, 
milter küng mach leblich, 

mit dem vatter vnd dẽ geiſt, 
richſneſt vnüberwintlich 

mach vns loben aller meiſt, 
dich nu vnd ewiglich, Amen. 


Der ymps. Ave aller fröͤiden vol. 
Der Burß etc. Bl. 15°. 


. ABe aller fröiden vol, 
der felifeit lebe, 
armer troft in difem fol, 
den ellenden geben, 
hoͤchſte fryheit in dirr zitt, 
denẽ die da wandlend, 
diß opffer belonung git, 
des hymels froͤid landen. 
1* 


2. Aue aller ſtercke krafft, 


bewarung aller fchaden, 
thurn vñ veſte wer bebafft, 
der wyſloſen ftaden, 

nit laß der fyend fraßbeit, 
vns icht überwindẽ, 

das der boßheit wuͤtſamkeit, 
blyb durch dich dahynden. 


3. Gloria ſy dir herre güt etc. als vor. 


5. Der ymps. Hie iſt in der warbeit gantz. 


1. 


Der Curß ete. Bl. 17*. 


HJe it in der warheit gang, 
ieſus zwo naturen, 

vngeteilt die war ſubſtantz, 
nit alleyn figurẽ, 

der war lyb marie ſun, 
menſchlich ſel vnd gottheit, 
vnder diſem üſſern ſchyn, 
bedeckt des glouben warheit. 


. In dem hymel ſichtbarlich, 


chriſts fronlichnam fißet, 

de vatter im weſẽ glich, 

hie verborgen wißet, 

er alleyn wie das mag fon, 

weis der ſoͤlichs fchaffet, 

fnell vß brot fleifch bluͤt vß won, 
gotts macht vñ wort der pfaffheit. 


3. Gloria fy dir herre güt etc. als vor. 


6. Derymps. Genoßẽ blipt vnuerzert. 


Der Curß ete. Bl. 19*. 


. GEnoßẽ blipt unuerzert, 
chriſtus gotts fronlichnam, 


er gantz ſelbs genomẽ wirt, 

al fund ſueß vñ mynnſam, 
die brots form wirt alſo gteilt, 
mit hand vñ munds inſchiebẽ, 
krafft des libs die ſelẽ heilt, 
mitt ambiß der liebe. 


. Sölicher verferung wis, 

[idt ieſus keyn fmerke, 

form des brots verzert der biß, 
warlih by dem bergen, 

ob ich den den herren fü, 
fißt er in hymels throne, 

als er wil mich des nit ru), 
verſwynt des lebẽs lone. 


. Gloria ſy dir herre guͤt etc. als vor. 


. Der ymps. Mitt fölicher liebe fhür. 
Der Curß etc. Bl. 21°. | 


. MZtt folicher liebe fhür, 

fum herr mad) ons brynnen, 

vñ mit Diner liebe ftür, 

brich zorn von red vnd ſynnen, 
mit dyner ſüßen gnaden ſpis, 

die vns giſt zu nyeßen, 

ſterckk vn mach ons milt und wys6, 
in dich gantz verſließen. 


. Das ift lieber fründen art, 
zefame ſich belangen, 

dz ir hertzẽ heymlich wart, 
in eynander gangen, 

alſo will der früntlich herr, 
küng der eren kroͤnẽ, 

ſyner gloibigẽ glider, 
durch ſpis ſelbs inwonen. 


. Sefus ware hoſtia, 

fuen vns der maieftat, 
ſacramentlich gratia, 

heil uns in forgen ftat, 

du der armen riher Ichab, 
gib ons din ewickeit, 

mit dyner gedehtnuß gſatzt, 
ſpis uns mit Tieplifeit. 


4. 2er vns laßen üppifeit, 
tröfter der betrüpte, 
fur der fyend Inftifeit, 
ſterck vns vngeüpten, 
ieſu vnſer beſchirmer, 
gib vns warẽ glouben, 
durch dich ſelbs widergelter, 
gſicht vnd oug zu ougen. 


5. Gloria ſy dir herre guͤt etc, als vor. 


8. Der ymps. Jeſu füßer hberre myu.! 
Der Burß ete. Bl. 3°. 


1. JEſu füßer berre myu, 
fpis vñ troft alls heiles, 
der fich vns fo gnedig fyn, 
erzoigft vn mitteifeft, 
onfer übel wend vns ab, 
durch fueßer liebe treben, 
vnſer her in dich vergrab, 
din luft ſy by uns wefe. - 


2. De die da cofecrierend, 
füfch und milt dis opffer, 
und den waren gloibige, 
fig ir fpis der fchöpffer, 
die das nüßent mit andacht, 
fofung vñ ergeßung, 
ungloub vñ der das verfmacht, 
ſy es ewig letzüg. 

3. Lob in hohem iubel ſchall, 
dem eynen vnd dryen, 
tugend er krafft in ſym ſal, 
dẽ gnad geber ſyen, 
durch des gnad geopffert wirt, 
in der chriſten kirchen, 
ieſus den maria gbirt, 
applaß vnſer ſünden. 


4 Drudfebler für myn. 


4. Fürer me de öberften, 
jöllen wir lob fagen, 
der die geburt find herken, 
gitt fo lieplich laben, 
den wir teglich nyeßend fry, 
folln wir hertzlich Tieben, 
vnſer leben alfo fy, 
das wir by im biyben, Amen. 


9. Der ymps. Pange linguga,, 
fo mä zur vefper zitt fingt vom heiligen facrament glich mit worten vñ 
mit der melodig. 


(Pange lingua gloriosi corporis mysterium. Daniel I. 251.) 


Der Eurß etc. Bl. 25®. 


1. NBn fing zung des hochwirdigen, 
gotts Fronlichnams heymlifeit, 
und find edlen bluͤts Föftlichen, 
der welt bezalung boßheit, 
die frucht des iungfromlichen libs, 
der welt füng hat vBgefpreit. 


2. Bid gegebe vns gebort, 
vo der vnberuͤrten magt, 
in der welt ift vßerkorẽ, 
hat das gottlich wort gefagt, 
die mitblybung ſyner wonung, 
wunderliche ſchick bedagt. 


3. An dem tifch des Tejte nachtmals, 
da er by den brüdern faß, 
die gefeßt er begieng des grals, 
des läbs als gebotte was, 
dE zwölf iüngern mit ſyn henden, 
fih felb8 gab er in zu mas. 


4. Das wort gott3 fleifch das warlich brot, 
machet da fleifch mit de wort, 
pi vß wyn wirt bfüt fo fchon rot, 
ob empfondung nit behort, 
das Iuter berg zu veiter not, 
alleyn der gloub gnüg embort. 


5. Herüb dig heilig facrament, 
erend fer demutiglich, 
der alte ewys enberend, 
halttend diß num andechtlich, 
der veft gloub ſy vns bewerend, 
den ſynen er gnad verlich. 


6. Dem geberer vnd dE gebornen, 
ſyg lob vnd fueß iuflifeit, 
heil, er, tugend vßerkornẽ, 
vñ geſegnung ſchon bereit, 
ir beider geiſt nach als vornen, 
ſyg allzit glich wirdikeit, Amen. 


10. Der ymps. Beni creator ſpiritus. Vom heiligen geift. 
(Veni creator spiritus.. Daniel I, 213.) 


Der Eurß etc. Bl. 26°. 


1. KVm ſchoͤpffer gott Heiliger geift, 
gemüt der dynẽ heymbeleift, 
mit gnad vo hymel überlaft, 
die brüft fo du geichaffen haft. 


2. Du der eyn tröfter bift genant, 
die gab vom höchiten gott gefant, 
der lebend Brunn liebe das fhür, 
die geiftlich falbüg fer gehür. 


3. Du bift die fibeformig gnad, 
der rechten hand gotz fynger trad, 
des vatterd glüpt von hymelrich, 
die felen macheft reden rich. 


4. Zünd vns das liecht der ſynnẽ an, 
ingüß liebe den bergen wan, 
vnſers libs fwere bloidifeit, 
mit tugende ſterck zu ewifeit. 


5. Den fyndt vertrib vo vns ferr, 
und gib uns dynen fryde herr, 
das wir durch vorbeleitung din, 
alls ſchadẽs möged einig fyn. 


u“ . 


6. Durch dich gib ons dei vatter füt, 
den fun befennen alle ftund, 
und dich ir beider waren geift, 
dz wir dir gloubend allermepft. 

7. ob ſy dem vatter mit de fun, 
dem heilige tröfter im comun, 
dz vns der jun goß ſchick die gab, 
des heilige geifts vo hymel ab, Amen. 


I. Teutfche Euangefifche Meſſen. 


Bon 
R. Edingins,. 


11. Hymnus oder Mettengefang am H. Sontage. 


Primo dierum omnium. I, 1. (Daniel I, 176.) 


1. AM aller eriten Tag, do Gott 
Die welt anfenglich bichaffen hat, 
Ob do der Ichöpffer aufferitund, 
Zerlöfen und den Tod vbrwund. 

2. Solln wir vif fehneller al auffftohn, 
Den fchlaff ferr von vns weichen thun: 
Bey nacht fuchen den guten Herrn, 
Wie Dauid der Prophet thut lern. 

3. Auf das er vns Gebet erhör, 

Vns fein gerechte reich erfür, 
Vnd wegnem al vnfeuberfeit, 
Bus für zum fiß der ewigfeit. 

4. Auff das er vns die je Tobfang 
Singen, zu difer zeit mit Flang, 
Wolle mit himliſchen Gaben 
Nu vnd ewiglich laben. 


» Hoffmann Nr. 133 hat dem (per te sciamus da patrem). 
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5. Dich thewrer vatter bitten wir, 
Mit groſſem feuffben vnd begir, 
Nim von vns die flindend geilheit, 
Vnd ſchedliche begirligfeit. 


6. Das nit vnrein ſey vnſer leib, 
Noch einig fleiſchlich luſt drin bleib, 
Dadurch nachmals der helliſch brant 
Ob vns moͤg nemen vberhandt. 


7. Drumb wir erloͤſer bitten dich, 
Woͤlſt vnſre ſund genediglich 

Aupßtilgen, vnd zu gleich geben, 

MIET Was nutzet zum ewigen leben. 


8. Auff das alle fleifshliche werd 
In vns gedempffet werden fterd, 
Vnd wir, nah dem ons emfiglid) 
Berlangt, dort mögen loben did). 


9. Solches verleih der vwatter fron, 
| Vnd Ehrift fein eingeborner fon, 
- Sampt dem Tröfter dem heiligen geift, 
Megierend ewlich allermeift. 


12. Ein ander Mettengefang. 


Nocte surgentes. I, 2. (Daniel I, 176.) 


1. WI folln al wachen die wir auff ftehn zur nadıt, 
Bud alle zeit in pfalmen halten die wacht, 
Dem HErren mits hertzen gemüth auß andacht, 
Lobgefang fingen. \ 


2. Auff das war wir fingen dem gütigen koͤnig, 
Ein feligs Leben mögen furen ftetig, 
Vnd mit feinen heiligen im himmelreich 
Mögen erklingen. 


3. Soldyes verleib vns die felige Gotheit, 
Der Batter, vnd Sohn, und Heilger Geift Dreyheit, 
Des glori alle lent auff erden alzeit 
Froͤlich erklingen. 


11 
13. Zur Lobmetten. | 


Aeterne rerum conditor. I, 3. (Daniel, 15.) 


1. O Ewiger fchöpffer aller ding, 
Der tag vir nacht regireft gring, 
Vñ aller zeit endrung verleichft, 
Damit du das verdruß erweichft. 


2. Der Han verkündet jeß den tag, 
Melcher ein Wechter ift Der nacht: 
Ein nachtlid) Tiecht der wanderer, 
Teilt ein nacht von der anderer. 


3. Bon jm der morgftern wirt erwedt, 
Das liecht vor jm ſich weit außftredt: 
Vor jm al jrthumb weichen muß, 
Vnd al fchedfiche finiternus. 


4. Vö jm fein frafft der ſchiffmã nimpt, 
Weil er das meer fein ftilt vnd zwingt: 
Bor feim gejchrey beweint Petrus 
Der kirchen heubt, fein verleugnus. 


5. Drumb laſt vns hurtig nu auffſthan, 
Weil vns vom ſchlaff erweckt der Han, 
Vnd ſtrafft vns als die ſchlaͤffrigen, 
Er ſchilt die widerſpennigen. 


6. Dan wan der han kreyt, kom̃t der tag, 
Des ſich der kranck wol frewen mag: 
Die ſcheußlich finſternuß dan fleucht, 
Der glaub den vngleubign leucht. 


7. Jeſus vns fallenden beſich, 
Vnd beſſer vns mit deim geſicht, 
Dein antlitz kan vns beſſeren, 
Die threm? die ſchult wol ſeuberen. 


8. O liecht erfchein vnſerm gemüt, 
Den ſchlaff auß vnſerm fin außrät: 
Das vnſre flim dir ernitlicdh fing, 
Vnd vunfer mund dein lob erfling. 


1 Lied thren (fletu culpa solvitur). 


9. Gott vatter fey lob preiß und ehr, 
Vnd dir o einiger Ehrift Herr, 
Auch dem Tröfter dem heilign Geift, 
Nu vnd ewiglich allermeift. 


14. Ein anderzur Lobmetten. 


Ecce iam noctis tenuatur umbra. I, 4. (Daniel I], 177.) 


1. Sch jeb verliert fih das finfternuß der nacht, 
Der morgenröt fcheint!, nu bricht erfur der tag: 
Laßt ons den almechtigen Gott mit andacht 
Bitten alfamen. 


2. Auff das fih Gott wol vber vns erbarmen, 
Das heil verleihen al feuche wegnemen, 
Vñ vns auß gnaden in fein reid) anneme 
Ewigfih Amen. 


15. Hymmus zur Primenzeit. 
Jam lucis orto sidere. I, 5. (Daniel I, 56.) 


1. WEIL jebt auffgangen ift die Sonn, 
Laßt ons Gott demütig ruffen an, 
Das er in vnſerm beutign thun 
Was fchedlich ift von ons wol thun. 


2. Vus zung er alfo zeum vnd brech, 
Das fie fein heßlich zand außſprech: 
Bedede auch fo onſer gſicht, 

Das es nichts vppigs ſchoͤpff in fi. 


3. Auff das vns herk im leib vein fey, 
Bon aller thorheit loß vnd frey: 
Die meffigfeit des trancks vnd fpeiß, 
Dempff die hoffertigfeit des fleiſchs. 


4. Damit wan ons entgheit der tag, 
Vnd das glück widder bringt die nacht, 
Wir feuber durch die meifigfeit 
Gott Lob zufingen fein: bereit. 


16. Zur Terzienzeit. 


Nunc sancte nobis spiritus. I, 6. (Daniel I, 50.) 


1. KOm heiliger ©eift der du ein bift, 
Gleich mit dem Vatter vnde Chriſt, 
In vnſre bertzen geuß dich ein, 
Das wir empfahn dein troſt vnd ſchein. 
2. Vns mid, zung, fin, gemut, vn krafft, 
Dich loben ſollen on endſchafft: 
Wie fewr die lieb in vns ſtetz bren, 
Welch hitz antzund vnſre brudren. 


3. Solches verleih etc. f. Nr. 11. ©. 10. 


17. Zur Septenzeit. 


Rector potens verax Deus. I, 6. (Daniel l, 51.) 


1. O Gott regent der gwaltig bift, 
Vñ aller ding weßlung ! meffigft 
Den morgen richftu an mit fehein 
Mit fewrigm big den mittag fein. 


2. Leſch anf des heßlichs hadders flem, 
Die fcehedlih brunft von und wegnem: 
Dem leib verleih gefundigfeit 
Dem berken ware fried vnd freud. 


18. Zu der Nonenzeit. 
Rerum Deus tenax vigor. 1,6. (Daniel, 62.) 


1. GOtt der all ding bhelſt Frefftiglich, 
Bleibſt vnbeweglich felbft durch Dich, 
Der du abzelft Die zeit der tag, 
Das eins, dem andern folget nad). 


2. Gib ons den abent EFlar vnd Tiecht, 
Auff Das vns eben falle nicht: 
Gib vns nach vnſerem abſcheidt 
Die ewge frend vnd froͤligkeit. 





1 Lied wechßlung (vices). 
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19. Befpergefang. 


Lucis creator optime. I, 7. (Daniel I, 57.) 


1. DES Tiehts allerbefter fchöpfer, 
Der du Das täglidy liecht bringft ber, 
Bon dem vıfprung des newen liechts, 
Da du die welt anfenglich fchuffts. ® 
‘ 2. Der du den morgen mit abent, 
Sebeutft den tag zu werden gneut: 
Die ſcheußlich nacht kompt jeb erfur, 
Vns weinen vnd Gebet erhör. 
3. Auff daß dz gmuͤt mit fund befchwert, 
» om leben nit beraubet werd, 
Sp e8 nichts ewiges betrat, 
Vnd ſich in fehwerer fund hat bradıt. 
4. Es fol trepfen? den himel fchon, 
Empfahen lebendigen lohn 
Wir foln meiden was fchedlich ift 
Vnd reinigen alles böfift. 


20. Zur Completen Abentgefang. 


Te lucis ante terminum. I, 7. (Daniel I, 52.) 


1. O Ehrift eb vns entgheit das liecht, 
Sehr inniglid wir bitten Did), 
Das du mit deiner gwoͤnten gnad, 
Vns wolft befhirmen frü und fpad. 
2. Die trewen muffen weichen von fer, 
Darzu das nächtelich gefür: 
Vnſern Feiand weit von vns treib, 
Das nit befleckt werd vnſer Leib. 


21. Ander Abentgefang. 
Christe, qui lux es et dies. I, 8. (Daniel l, 33.) 


1. &Hrifte der du bift liecht und tag, 
Das finfternus der nacht verjag: 
Wir gleuben dich des Tiechtes fchein, 
Das du dich haft verfundt zu fein. 


i. ſchuffſt. 


— S1 ſchufffy. 
X 2 D. i. treffen (pulset.) 
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» 


Mir bitten Herr dein heilge güt, 

Das fie ons dife nacht behüt: 

Sey vnfer rhu in deiner macht, 

Berleih vns ein ruͤwige nad. 

3. Das nit ein fchwerer trawm einfal, 
Noch vns begreift des feiands qual. 
Das nit das fleifch werwilge! jm, 
Vnd uns fchuldigen ſchaff dein grim. 

4. DBnfer augen der fchlaff begreiff, 
Das hertz wach alzeit zu dir jteiff: 
Dein rechte wol befchirmen, Herr, 
Dein diener, die dich lieben fehr. 

5. Herr, ons befchirmer fey vnd bleib, 

AL widderfacher von vns treib: 

Dein Diener, Herr, regier vnd troͤſt, 

Die du haft mit deim blut erlöft. 


6. Gedend an und, o Gott und Herr, 
In diem leib der ons ift fchwer, 
Der du der feel Beſchirmer bift, 
Steh bey vns, o Herr Jeſu Chrift. 

7. Wir fchreyend zu Dir ruffen dan, 
Nit wölteft vns in nöten lahn: 
Eil bald, vnd nit zu lang verzeih, 
Dein bulff die ftch vns armen bey. 


8. Gott vatter jey lob, ehr vnd preiß, 
Ehrifto feinem fon gleicherweiß, 
Sampt dem Trofter dem heiligen Geift, 
Nu ond ewiglich allermeift. 


22. Mettengefang am Montag. 
Somno refectis artubus I, 9. (Daniel I, 26.) 
1. Weil vns erquidet hat der fehlaff, 
Vom bed wir ftehen fröfich auf, 
Bittend dich vatter mit begir, 
Woͤlſt uns beyftehn die fingen dir. 
2. Did) lobe vnſre zung erftlich, 
Die brunft des gmüts bufe umb dich, 
Auff das du onferm fünfftign werd, 
Wolſt geben, heilig gnad, vnd fterd, 


— Woun 
D. 1. verwilge (consentiat). 


3. Das tundel fol dem Liecht weichn fern 
Vñ die nacht dem taglichen ſtern: 
Auff dz die jchult, welch Die nacht bracht, 
Werd durch die gab des liechts veriagt. 
4. Drumb bitten wir dic inniglich, 
Woͤlſt von uns thun was ift fündtlid: 
Das, wan wir fingen mit dem mund, 
Dich Toben fteß, auß hertzen grundt. 


23. Zur Robmetten. 
Splendor paternae gloriae. I, 10. (Daniel I, 24). 


1. O Schein der vetterlihen ehr, 
Der du d% liecht vom liecht bringft her 
O liecht des Tiechtes brun on Her, 
Der du den tag erleuchteft fehr. 

2. DO ware Sonn fom jeb herab, 
Vnd leucht mit ewigm fchein dort ab: 
Geuß gnedich vnſern finnen ein, 
Des heilign Geiftes Elarften fehein. 

3. Laßt uns zum vatter fehreyen fehr, 
Zum vatter der ewigen ehr: 
3a zum vatter Der gnaden vol, 
AL fchult er von vns wenden wol. 


4. Er wöl al gute werd vns lern, 
Den neidigen zorn von vns fern: 
Gluck gebn in widerwertigfeit, 
Vnd die genad der Leidfamfeit. 


5. Das gmut er wöl regiren fein, 
Das es im gleubign leib fey rein: 
Der Glaub fey inbrünftig von hiß, 
Bud frey vons teuffels gifft vnd Lift. 

6. Ehriftus fol vnſer ſpeiſe fein, 

Vnd der Gelaub ons trenden fein: 
Das wir des Geiftes mefligfeit, 
Trincken in vberflüffigfeit. 

7. Der tag vmb vngluck wiffe nicht, 
Die zucht fey vnſer morgenliecht: 
Der Glaub fey wie der mittag far, 

Das vns gemuͤt fom in feim gefar. 


— 


1 Lies gefept. 
Refrein: Rathel. Zirchenlieder ac. 111. 
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8. Der abttzenrot btiig Feiertag, 
Ded’inetgentot: fig: gauutz Hera, 
Ian vatter iiſt · det gantzer fon, - 
Vnd in dem wort tier / bater ifrön: 3 

9. Den {09 ehr mis den, heilige. Geift, 
u et Be en vnd jk. 


ii h #7 
SR per ſ a mig 
Immense ooq onſno⸗. I, 11y (Dawielik 58.) 


1. GRoͤtſen ſchoͤpffer des -Dimmeleihß,, ., 

Der du di /waſſerflaß ſeilſt. gleich. 
‚arm himel. haſt zum ail ankeh.! - > 
nit daß bie erd nis werd verlegt. 

2. Du ftelft ein, jtet den himliſchen £ 
Vnd auch den jrdiſchen bechlen ·* 
Aufi dag durchs waſſer glindert werß 

Die f 8, ‚das fie mit ſchad der erd. 

3. O, milter Gott, geuß fru vnd ſpad 
Ren St jäß’ ber’ ein gib, a 
Dis si ga 6 


















Br 

4. Di land fol in "ons eig fein, 
Vnd fteh: bey ons glengen im ſchein: 

‚ec Er ſol vcxiagn al vppigkeit, 
Bud t iben mg al triegligt⸗ 





24. —— Dinſtage 
Consorb : ꝓbtetui/ juminls. I, 12. (Damielil, 27.) 
1. DES vutetsllechts mit ·giroh HERECHrift, 
Dgtz, Hecht, des; lüechta vnd tages hiz: 

Die nadht, zoerhrechn wir mit fingen, 
SUN pns, dein ;nmdertgenigen. ., - ..., 
2. Nim weg ber; ftunpn / finfternus. 
Vertreib die teuflijche bunbnus, 
Das fiileffrig gmilt treib "von und a," 
Das es vns tragn nit‘ vberfal. 









3. Wir Sitten. dich, Her Jeſu -Ehrift, 
Woͤlßt dein gleubigen verzeihen jetz· 
Auff das pns mag zu hilff glingen, 
Das wir je lohgeſang ſingen. 


536 But Lobmetten. 
Ales del’ nancius. I, 12. (Daniel I, i19.) 
1. Der han ber und den tag berfändt, 
Singt, das herfoimpt daB liecht zerftund: 
Vns ruffet Chriſtus zum Leben, 
ec Yu. dem er ons erweckt eben. 


2. Er rifft, ſteht auff je ſchläffrigen, "| 
Von! bermbed Fr tragigen, -: : 
Seib meſſig, zuͤchtich, ftomb, vnd tes, 
Vnd wicht, dan nah bin ich ber euch. 


3. Laßt vns anruffen inniglich 
eſum, vnd weinen bitterlich, 
as linig Gbet kan ſehr wol mern” 
Den fchlaff, vñ das gmuͤt zu Gott kern. 


4. Den ſchlaff wil ons vertreibẽ Chriſt, 
Die band des nachts zertrennen jetz, 
Erledig ons von, alter pflicht 
Sub, geuß in vns ein newes liecht 


m. Befpergefang. 
Telluris ingens conditor. I, 18. (Daniel I, 69.) 
1. GRoͤſſer ſchoͤpffer der gantzen welt, 
MDer den erdbodem haft geſtelt, 
.: .Des waſſers bſchwer gelindert haft, 
ri. A da. erdreich gegründet fait. 


2. Dis es ein fuͤglich fuͤrcht fuͤrtbrecht, 
Geftert mit geelen blumen vedht, 
Bud fruͤchtbar weer mit feiſter frücht, 
Vnd angeneme ſpeiſe brecht. - 


3. Bnfers ginuts antzündte wunden _ 
Mach feuber mit deiner Knaben, 
Daß es bie ſchult mit threnen welch, 
Vnd boͤſe zuneigung außleſch. 


1. 


Daß es. gehorche heim -befehl,: .ı. :;-! 
Mit nichts hoͤſes ſich je geil: . -:: 
Vnd frewe ſich daß eß poll ift.- ; - 
Vom guten, vnd michts boͤſeg wiß. 


238. Mettengeſang am Mitwoch. 
Rerum, erestor. ;optime. I, 14. (Daniel I, 


BEſtar Schöpfer aller ding Bptl,.. 
Wil ver, nom: ſchlaff rlerigey:.: si 
Bud ſehn. auff bein temütigen.:s 17. 


. Di. Bitten, wir, o Heilger &hrift, ı: : 


Wil von ‚ons. thun mas fundiich ißt 


Mir ſtehn ouff vmb zu;. beichten bin, z 


Des. ‚nachts; verdruß zu ‚brediten:! ‚Ihr. 


. Wir heben auff hend nnd: gemut,:.: 7 


Wie der Prophet: vns lehren thutz- = 
Wir nemens much. von Paulo an, :: 
Weil er es ſelbſt hat vorgethan 


.Ach Herr, dir iſt hund vnſre ſchuld, 


Die wir bekennen deiner huld: :.::. 


Map bitten. dich ſehr inniglich 


11 


Berzeih, mas wir gethan fündtlich ; 


rot 52a ur Kobmettem 


ss.) 


ke 


.; Nox, tenehrad et mubila. I, 14. (Daniel I, 120). 


1. 


DAS liecht kompt, der: himel wirt Tär, 


Chriftus Tompt, mu: muß weichen von dar 


Die macht, das finfternus bev iwelty: 
Bnd.:al: mas. bumdel ift gejtelt: : 1! 


. Das finſternus der erd zertrent, : 


Weil: jeig durch, fcheint der Torten bunt, 
«AU ding empfahn jr farb widder, 


Weib: die fon ſcheinet hernidder. 7 
Di. Chriſt erkennen mir allein, i 


Mit einem gmuͤt gar fein und wein: 


1 Bst. rumpimus. 


Wir fingeniund,.weinen zu dir, 1:3" 
Merck auff vuſers hertzen begir.. .- © 


4. Bil ding. find voller triegligkeit 
Die dein. Lerht ſeubern kan alzett:-"" 
O liecht' des: Höchften Tiechtes:-glanb; 
Mit: peim geſicht erleucht vns gantz. 


Ab 223300 Velpergejang:” 

4 Cocli Deus: danctissime. I; 15. (Daniel TI, 60.)- 
1. O Heilger Gott des’ himelsthron,!’? -' 
Der den :center 1:08 himels ſchon?⸗ 
"Mit fewrigem: Schein vberzeuchſt, 
Vnd mit eim ſchoͤnen liecht erleuchft.: 

2. Der.d am vierbten tag haſt ’gftel, 
Die ſowrig ſon ins himels gzelt, I" 
Dem mon auch: gebn die ordnuig fol, 
Oern lauffnden ſternen jren ſchein. 

3. Dadurch zugleich beidt nacht vnd lag - 
Sein endrung fein nemen mag, 7 
Vnd des hnfange ber monaten, 
Wir eiw: gewiß zeichen hetten. © 
4. Erleucht das mẽſchlich Herb gar fen. -i 
Weich ab,.was in vns iſt onren:. : 
Loͤß auff der fanden bſchwer und baud, 
Vertreib :die lafteren zw: hand. * 


31. Mettengefang am Doannerftage. 
Nox: atrà !rerum.lcontegiti I, 1a ° (Daniel I, 54.) 
1. MJe Ichwarge: nacht bedeckt gheling, : -' 

112 Die perdilche farben ‚aller bing: :: - : ' 
Di: gerechten Richter der. herken, : : 
Wir bitten: mit:'gröffent Ichmerten.:..' 

2. Daß du von vns wegnimpft bie: fand, .. 
All was vnrein iſt wechſt? anftimb ri 
Dein. Gnad Chriſt will une gieffen ein, 
Daß wir von fuͤnden werben ‘wein, 

3. Sich das boͤß Gmuͤt iſt ſchlefferig, 
Welches die ſchult nagt bitterlich: 
Nim von ons was da dunckel iſt, 
Daß wir dich fuchen, Jeſn Chriſi. 


' Lat. centrum. — 3 fies weft. gen 


4. Vertreib won vns bie bundtelheit, m 


Doch jmerlich inſonderheit / 7 
Auff dag uns Hert erfrewe fi, 25 
Wans kompt in das ſelige Liecht. 


22:10 Bar Lobmetten. 


Lux ecce surgit aurce. I, 16. (Daniel I, 121.) 
1. SIch jetzt geht auff das: guͤlden lat, .! 


Das bleiche finfternuß mu wiegt: 
Welchs vns gefuͤrt hat ‚allpamal, . 
In jrriga pfad vnd ungefall. 


2. Dig liecht uns bringen wol klarhoit/ R 


Auch geben alle lauterlkeit: sic. 
Wir ſollen falſches reden nicht; ::7. 
Im finſtern wanderen mit icht. 


3. Den tag wir bringen ſolln zu end, : ." 


4. Der himliſch werhter. droben Abeit, : * 


Ohn bugn bewnarn auch vnſre hend,“ 
Und augen rein, auff das ber leib, 
Ohn alter ſchule! befleckung bleib. 


Der: alle vnſers bebens zeit; 
Anſchawet' vnfre werd vnd that 
Am morgen fruͤ, bis abents ſpat. 


88, Veſpergeſang. Bi 
Magn«6 peu: ‚Potentlae, I, 17. Daniel, „91 


1. O Gott. dpr di, ſehr gwaltig Di, PER 


2. Die tieffe:jüfftu mit flüflen, : -- 4% 


3. Gib allen dienern die find:reim- „im 


1 Lies ſchult. 


Die waſſerfluſſen meffigift, 
Ders weder; is :dg waſſer geußt, 
Vnd eins teils in der Tufft auffzeuchſt 


Begeußtdie herge mit:güffen: -: : © 
Auf: anf einem ‚Ham. herfle,: : 
Welchs wil-ärter zugleich begieß 


Worden:darchs bluͤtig waſſer jein/⸗ 
Das fie ut, willen: der fünb fal 
Noch heiden es tods vagefal. 


J 


N 


4. Auff:das. die ſchult nimandt vertruck, 

Die Hoffart keinen aufferzud: 
Das das zerſchlagen gmuͤt nit fal, 
Auß Hoffart mit erlig im pfal. -. 


44. Mettengeſang am Freytage. 
Tu triuitatis unitas. I, 18. (Daniel I, 80.) 
1..:8 Einige dreyfeltigkeit 
Der du regireſt weit vnd breit, 
Merck auff diß naͤchtlich Lobgeſang, 
Das wir jetz thun. mit groſſem klang. 
2. Wir: ſtehn auff von. dem bedrgerad, 
Zu diſer naͤchtlichen zeit ſpad, 
Zu bitten: von dir artzeney, :-‘ 
Das wir von: ſuͤnden werben frey. 
3. Das die krafft deiner herligfeit‘ 
Abtrud, was wir durch liſtigkeit 
Des feinds widdr dich hindthan gethan, 
Dadurch wir dich erzürmet han. 
4. Das. nit vnrein fey vnſer leib, 
Den ſchlaff auß vnſerm hertzen treib: 
Das nit der ſuͤnd vnreinigkeit 
Außleſch des Geifts einbrunſtigkeit. 
5. Drumb wir, Erlöfer, bitten dich, 
Erful vns gantz mit deinem Liecht, 
Dadurch bu vns zu allerzet 
Bewaren wölft vor allem Teit. 


35. Zur Lobmetton. 
Authuna coeli ‚gloria. I, 18. (Daniel I; 85.) 


1. EWge glori bes himelsthron, 
Selge hoffonung:t :der menſchen fon; 
Des: hoͤchſten Gottes einger Sohn,“ 
Vnd der keuſchen Jungfrawen ſchon. 

2. Gib 08 auffſtehnden dein recht, 
Daß vnſer Gmuͤt ſober? auffſteht, 
Vnd Sränftig' ſey zum: Gotta : preiß 
Vnd jm /ſein ſchuͤldiges "Lob: Teift. 1:5 

— ves hoffnung — 2 Eonft ſteht ſeuber. 


ee, > 


3. Der Mongnftern:gleng; weil ‘er aufighelt, 
Vnh . geigt daß ſich das Kredit -aufjkeeit: 
Die. finfter nacht maß: weichen: jehk,? 
Das Heilig Lecht erleucht oms::ftegu 

4 Es fol in: vnſerm Gmüt bleiben; ©. 
Vnd ber Welt nacht. von uns tveibekk, 

Es fol bewahren allezeit;‘  - 1: 
Vnſre Hertzen in reinigkeit. set 


5. Der glaub; den wir jetz han empfahn, 
Die hoffmung, bie wir in ons Bann: 
Die Lebe, die: daß hoͤchſte iſt, ::" 
Solln wurtzelen in vs: all-Frift... 


86. . Beipergefang. 

Plasmateor bominis Dems. I, 19. (Daniel: 1], 61.Y 
41. &ott, der da dic Menſchen Schafft; .' 
AU ding allein georbnet huft, 1. : 
Gebeutſt der. Erd, daß fie bring ber, 
Die kriechenden und wilden Thier.. 

2. Der alles Vieh, beyd groß: vnd kleiũ 
Se durch. dein wert beſchaffen fein)” 
Dem Menfchen vnterworffen Haft: :‘ 
Daß 28: Im: fol gehorchen faftı" :;° 
3. Treib auß don beinen dienern weit; .} 
AU was wir durch onweinigkeit, ©.” 
er wuſern fitten han begahn,‘: ..ı=: 
Oder mit Werden je gethan. .: 
4. Gib vn8, ben: freuben. globteu ? Iohn, 
Gib vns der Gaben gnaben ſchon: 
Zerreiß deß hadders bandt im grundt, 


Verbindt os mit dep Friebes “Burn | 


37. Metteirgejang: wat Swumbitäige 
Summae "Diis''tleihenfiae. 1, 0.’ (DänidP’A, 34.) 
1. O Gott der voller Graben biſt, .© 
Bon dem all MWelt beſchaffen aſt, »i 
Einig in der zwalt vhn able bi? 

Vnd dreufeltig: tu ben Perfon. “111177, 


0 Beh Und. — ? Lies In — 3 Lies globten. Ep inEn. 


PO u | 


J 


2m vnſer Gſanggnedigan,* 

niWelchs wir ſtirrtzen ohm vnderlann 
Dach wir / mit: keuſchem hertzene bich 
Ste moͤen nirſſen weiniglzchecu. 

3. Anzuͤnd gnediglich D HRar;; mi 1 
Bnſpe Lenden, vnd die Leber: - ::' 
Daß fie vmbgürtet kei nlkgeitjist «> 
Bud menden alk:ionreinigfeit,t. ’ :’1:'! 

4. Maff daß: wir:ie biefer Nacht; 'r 7 
Lohfingendt halten: jekt bie: — J 
Mit den gaben zn Himmelreich/⸗ 

Begabet werden reichelieh.:: (15: u: „S 


38: Zur:Lobmetten. 

Aurörol iani spailgit polum. 4,21. (Daniel 1,:5t) 
1. De. Morgnrot pberzeucht deu Hünel, .! 
Der tag. Fellt auff Die Erben ſchnel: 
Deu pfeil deß Fiechtk: kompt hetwider; 
Was ſuͤndlich iſt Falk ernibert; :* 7 

3. Mi: nächtlich ‚gipenb abweichen fol,” 
Die ichuldt dei igmnts vergehen wob: 
Wag die nacht tunckela zeit hat rast, 
Sol hinfallen, weil. komptder tag: 7 

4. Bub der eufferit: morgen, daß: wir . 
Warten: mit audacht vnd begit, 
Sol vnß mm Liecht hevauß dringen, 
Weil wir:jetzt Lebgefang fingen : : ; 


u gg; Beipergkfüng" Be 
O Ink Gone ttinliks. 1, 21. „‚bäntet r "se ) 


. Ein Heilige Bräktigt,.., 


d fürnemliche Einigkeit 
Ban ntgeht die fewrige Sm, 3°. 
.. Laß vnſer Hertz Bein Liecht empfen. -...... > 
2. Dich Moben wir am: mergental,:: 7 ii 
Dich ‚hitteniyohe ‚am. abenh, fpabk, = ='% 
Dich onfrerdemhlige. pr: : ir je 
Jetzunder lobt, vnd lnmenneht 


1 Lies reiniglich. re Pa — 


4. Dir Walter ſiy glore ende] MT .S 
Rh hi Di riiger·Chriſt: dert, 27 
Au dan: Troͤſter ehem betligrdrkäheifß, 

Rn Bar Mwiglich lfermeiliint uff 


A: Mina e ſpe vneſ aiugo .© 
— * uvxten — 


95 1:15 P 


Bu eher 


Mit zier lichen Birch, mein ee ‚> 
Zum IHlafneeuns 
2. Auf te rutcditimddei Gud/mnſ 
Bring wiiätiinbtid der acheit: neei E 
Die mübe 9 ER En aufferheb, uf 
Safe Bin ai no She 
3. Weil ups ‚Apr N BR 177 Prien 


Die SUR ach komp. a A 
Lob vnd Gebet bezalen wir, 


Sim dos, — At les — a 


4. 3 ui” 
zu —— ER * 


—— anhete bie, 19V 

5, 3* Dark? wann effe flufterunh md 

NEE ıuaktigen tun eabt End: Fehlen > 
Der glautsYgan hand tuchtinkt Nah, 
Den glenbigen leucht daß Finfterniß. 

Er Baht Rn vatter Bu A? SA 
Deb patters vnde Chriſti Grillen insv 
Der eins an all gewaltig Bi 
Vmb˖ u Dun —— m 241 

:tnslad Tee rip te BA 712 

Die gear TenBeipern. 

Con re Mr IT —X 


1tte derad ker Fihbpffenrikiihise ‚© 
Di dvigeai·lech dersglnblgenine® 
Extqer eher nz 
Chi ein ankeuihanigen. ia ld 3% 


2. Der bu ein’ geoß mitleiden habft |! 
Do ‚Ferben: jolt deß Tobs bie Welt; 
Draumb artzuey ben ſimbern gabſt, 
Bnd heylft dae Welt gar ſchwach geſtelt. 


3. Do: bie Welt mu: dem abendkam, 
Da: giengftu auf bem Zeufchem gſchloß, 
Deiner Mutter, wie ein Breut 
Kußgeft. if beim Brautbeih ah 


4 Gehen vges trefft alle Re / 
Sith Wegen vndertheniglich/3— 
In Hummel vnd auff Erden bie,:;;y: 
Dieſen helent al bing. willig. ' 


6. Im zit ergang ðewart die Sonn, i 
Der‘ In fein bleiche farb erhelt: | 
Die ſterne glentzen, Teuchten fon, 
Gin jegliches‘ ſein orbmung he ir 


6. Did ‚Bitten. wir, du heiliger Hern 
Der zukuͤnfftiger Richter biſt 
2% Welt, behüt vps dor dem Pfeil 
'böfen Seine, in. dieſer friſt. 


7. Ehr, glori, krafft, lob, zier vnd yreiß, 
Se, Goatte dem Batter vad dem Sou. 
Sampt dem Troͤſter dem Heilign Geiſft, 
a am wiaich ohn ablon. 7 


en 


42. Bobpefaug zuder Eonpleiten— 
Veni redediptsr geitiem. 1,24. Benielk i 


1. 20m ber. ‚aller. Senden Heyland, 
Der Jungfrawen gburt mach befant: 
173713 Di welt; den gas ein. wunder wimpt 
‚Ein :folch geburt vecht Gott gesimpt. 


2. Nit'von Man blut, noch vom DE ſleiſch, 
Sonder: wilde ;now. bass Beil; @ehft, 
Da Gottes Wort veruienſchet warb, 
Es bluͤt die Fraicht deß Leiber gartı“ 


3. Dex: Jungfraiv.leib ſchwanget warhy: .ı 
Doch hiliebder beuſcheit ſchloß -beipapt, 
Der tugendi feulein Leuchten ſchonri⸗ 
Gott .monet:in dem Tempel. fronunr.st 


4. Er’gieng her auß dent brautbeth 
Der Knijllchen Saal gar’ fe 
Bon fette‘ at, Gott ein menſch die Deld, 
Den mcg die *ifen FrgIH" »s 


5 Von vatler v; var "fein sub, 
Bud zu hi ſfin Heimgang;... 
Lieff zu Sen er In Dinge ih, 
Sehrt wiberumb ‚gu Gottes Reich. 


& dem enign Vatter war er gleich, . 








Kr 








1. Dein Krippen icpeinet Heil vnd Mar, «. 
‚Ein newes liecht die, Nacht gibt bay; 
che tundelg kommen muß darein, 
Der Glaub, allıwege bleibt im ſchein. 


8. Pergzhoren biſt von einer-Mept,u.s > 
Die jop. Lob, Ehr, vnd Yreißıgefagh: 
Sariyn dem Vatter und heiligm: Ga, - 
Ru. vnd ewiglich ker rel 





Meitengefäng, 


— 


Verden e—— proglene. I, 26, Frans rn) 


nrıda. mh: at Ma bu wi dyoben 184 me. 
ng, don, t dem p —5* 
2. ge jüy er durch bein —8— 


Fu Sa 


2. ib mu selaucten unfen Sa, 
Mit heiner: Lieb⸗ befeuchtennfteß es nt? 
Auff da, wm; wis bin Bebfingen; = 

MU fleiſchlich Tuft vom uns -feringen.um an u n7 ı 







3. Auff wah,:mwand ont" RhtertonpR, 
Wehr Herven Heimligteit durchgruͤndſi: 
Eimjetlichen zu gaben lohn n: :: 
Nach dein ifies all;werbieed hon. 
















4 xit nach vnſrer ſchwexen HiRd,: .} 
werben, gur jefben.dbund: ; 
an wo auitignoffen. mögen. Ih; ...; 


Klmlighen ‚eumpagrein. 





—* ‚2%; (Dani 


1: N ‚im ——— 
Ups Huncel iſt dag, ſchilt Be All. = 
Die reyayay fenr von. yns ‚pflen geht, 
Weil „SHrftus ſich vom Himel leſi in. 
2 zer ſoll auffftehn das, fall! genit, = 
Weiche jindend fünd, dutechtounde ie: 
Ein neo Geftten erſcheind jeßund, 
DIE 88 Wegiem all boſe find. 
Vom.nzüllnel wivt tin Rah ya A 
Bias fanftiogtäfar: des Tanken: bartotz 7 
- BER rare Gottan: rege 
Hertzlich ruffrua: min führe) vmm / leil! 
4. Daß wan er kompt zum andern mal, 
va "a ig MWeſt ggv, Hyrechen fal, 
Hyd E uns — ſtraff, 
ga eig af tet aba 


4. Am —* wich — Ye Er&isätt on s.9€ 
Wen ir gun In ers Herren 


Fer — 0 Pain » si 


1. Arfenglic; vom vffgang der Sr, 
Biß Hubeh: Erbrißbraivensighön;“ -" 
Luft Und fingen: dein gbrRz (ee, 
Derrvon· Mark sgeborenäfte 5 © 
1 Der 3. Bert fehlt.itag Im gps wu In ubire u 
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r 














x 


Berfeib mit skmlifnechte Kllchrinfe 
fe Snzatifengersallerbingys“ 2 If, 
Daß er Mad · flciſch· durchs jleiſch ecarb, 
Brth fein Geſchoͤpff ja wicht, Äh 
Keuſchlich im Werd bau: Murier Heim F € 
DR Hineltſche gab: grht an;-T zus’ 
Deun gungfrewiich! Liſch Wege hetlgchimb, 
ham,‘ dach Re Äh: drin. 


Due F Hann, 4 
es — lannt ſie 
Durchs: Gonlich wort hat fle emhfi 


. ‚Ein edle Mutter Hat geborn. F 
De Gabriel vertuͤndt autor, 
Den Sanct Lohan aufffpeingenb 
Do er im SR: Leib Ne wegt. " 


» 


» 


05 
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Aiden Ant, Mr ER: uni 


Der Hi, den nes Anleißnfi nur 
Wirt erft den Sirten Funbt semadt, 
ak 239 1a) #53 E07 N 





258: 
IS 
de 


Dem Bester Junpt ham heilig -Beißh 
Sen lob und Preiß allzeit geleift. 


Gnsbbrseli,sk je eztsnset sous ui bat ib 
46. Winlauver Löngefktg" Cuf Wehe.) 
xrweatita u-cun n 






1. O Daß au ER ende all 
Daß tommen if, bei, Irbena; ph ung 
Nach def Feyands ſchwerer Buͤrden, 
Ft die Erloͤſung vns worden. BEL UTE 


47. Roc ein ander Lobgefang (auf Weihnachten.) 
. Sten.eodpunger pmnlam. I, 52. Daniel I. 78). 


Sies ber. 


2. War Efaies hatzweiffaht,... v1: © 
HM an ber Jungfrawen vollbracht s., 

4: Men Vugel hats zumsz.gefagt,. :: 
Denibeilig Geift hate: wahr gemacht: 


3. Masie empfienge.leiklih, . . . : : 
Bom famen bei, worte, fehr insg: 
SDR, Die — Melt zit faſſen kund, 
ast, ber Jungfrewlich Leih anſtund, 


4. Jeffe, wurtzel iſt groͤn gemacht. 

Die, Rute hat Frucht, Fürtgebragt: : 
‚Die, Sruchtbare kat, jegt gebert, . 
"Dosh,„Jungfeam .blieb unuerfert, . „. ; 

5 In einer Kripp iſt ex geſtelt, J 

don dem das Liedit fein vrjprüng heit: 
der den Himmel auffenthelt 
Sa Tachrin Bir eingewickeit. 

6. Der dat Gſetz geben Hat der Welt, 
Bad vle Zehn Gbott Hot eingeftelt!" ” 
Hat 'sööuen fein ein Kindlein klein, 
Bnh” dem Geſetz verbimden fein. 


7. Bus ber alt Adam gmacht unzein, 
Hat der new Abaim geweſchen fein: 
Was ʒener abgeſturtzi ſtoͤttlich/ 

Hat Her Det uſan 

8 Pr ih zeborn das "liegt ber Weit 
Die Nacht verjagt, „Den! Tod gefelt; 
Ir Heben Eompt herz wib gleuht, 
Marla bie Hat; GOTT pegeugt; -:: ° 








1. O Hepland. aller. Menſchen Chriſt, 
Ders Vatters einiger Son biſt: 
Allein Seborn anfenckelich 
Vom Vatter vnaußſprechelich. 





48. 


2. Du DIR deh anttere gene 
Bub aller menjſchen zuuerficht · sms 
Mer auff die Bit der diener dein,. 
Die fie ſtuͤrben zu dix gar fein 

3. Geste De gutnger Geplant, 
An das edles koͤſtlicheo pfaubt, 
Daß du auß der Jungfrawen ve” 

Haft vn⸗ Mischer: es fein. 














Daß bu Chrift menfd) are 6 1 . 
vobt alt ding, ‚Hemer ne “ 
Vnd frolo "it freuven ehe * 


6. Sr auch, mie dem heilign 
Erlöft find von, ber hellen glut, 
Singen mit ſrend vnd Frofoftung, 1. 
Zu ehren deiner: Meufchwerbungsi; 


ars 





ER et td en, 49 
Roc ein ander. Sabarfang.Lm Mehnahten) 
Corde natus: die Yadektin; "585 Dinisriitse. 
4. WO vatteihherh geboren il 

Eh dam die Weil warb befeft, „ , 

Der Alpha vnd O gnenmt ift Chriſ 


Dann er anfang vnd endt ift, 


„5rniQOWep ding, bie je Fnb-gimgfen, ,, „u 4. 
ke an 


k ort follen fein, 
Inimer vnd ewiglichen. 

2. Welch ein ſelge Geburt iſt bas,, „, 
Do ein Kindbetterin Magt was, h 
Vom heilign Geijt beihwangert,  ... 
Vnſern Heylandt hat gebert: 3 
Do das Kindlein der Welt Heyland, 
Sehn leſt feinen heilign Mund, 
Ewiglich zu aller ftund. don 


"nd all ee —— 
Au wWasrmige · krefften Aa 
Son Wbfingen Birjektn Wohl " 


Kein Mer 29, Coh, all Betten & 











4. © ——— —* — 
Weiſſagt ‚Haben Popzgiten,. 
Und ii im, ‚Ren genſ ‚Knie 


fh vüd, Ipmpt, Hecke: 
olln nn Pe 


Bee 


















ie, „Ant A Y 
‚ Die Jungfranen ı vnd eiber ſchat/ 
Dani dien Megbin KH! ger, 2 
Sollen?eillingen einkellig; : 
Vnd aat Nobfhigen”zictig, 
Immeꝛtuche vndowiglich 
6. Dir Jeſu Chriſt ſampt dem Vatter, 
Cuichc uiibᷣ Yen Geift! Be RAT boit ‚ch 
ecGſcheh all · Robgefang mit. Hang, 
Auch ewiges Lob vnd dauck 
Dir ſey had Ind, 


EYLETEe Te 


de 














49. Das are 


Dies est laetitiae. 


1. Der Ta, voll, a 
Su 


Kup br" Flngfeäfe harte, 
ng Eng —2— 
ach 






1 8ies Geburte. 


In feiner Menfchheive: 
Es ift auch vnmeſſenlich, 
Vnd darzu vnſprechelich, 
In ſeiner Gottheide. 
Orto Dei filio, 

2. Do geboren ward Gottes "Son, ; 
Bon der rein Jungfrawen,“ 
Wie ein Roß von Lilien Koh, 
Vber der’ Raturenz 

* Denn das Miegblin jetzt gegt \ 
Iſt geboven vor der Welt, 
Ein ſchoͤpffer allr dingen: - 9 
Die Brüften ber reinigkeit, 
Geben Milch der feuberkeit, 
Dem Find alt von tagen. 








Mater haec est filio. 


3. Die Mutter iſt bie Tochter, " 
Der Son. ift. je Vatter, 
Es muß je groß wunder fein, ... 
Daß Gott Menſch iſt worden, 
Er ift Knecht vnd darzu Herr, u, 
Vnd regiert ſteh jmmermehr, 
Er iſt vnbegreifflich, 

Er iſt nah und auch fer fet, F 
Wer hört je ein folche mic, 
Er ift vnermeßlich. 





I obscuro naseitur. , . 


4. Es wird geboren in der Ragh 

Der die Soun erleuchtet, 2 

In ein Stall wid er. — 

Der die Welt befruͤchtet, 

Die Mutter in Tuͤchern wandt, 

Deß Stern ſchoͤpffers rechte Hand) 

Der bauwt hat ben Himmelen 

. Er weint mit grofſem gſchrey, nn 















1 Lies wird. 
Rehrein: athol. Rirqhenlieder ac. TIL. Bo. 


— — — — ts 


ı Lies ber. — ? Lies den, 


Der im himmel donnert frey, 
Wañ der blitz abftelgt jchmel.: 


Angelus pastoribus. J u 


. Der Engel zun Hirten fprad), 


Die bey jver Herde, 

Hütteten zur jelben Nacht, 

Diß freud euch kundt werde: 

Der Himmelkönig iſt geborn, 

Der Himmelkoͤnig iſt geborn, | 
Der bie Kripp jm hat erkorn, 
Gewickelt in Tuͤhren:.: 
Iſt ein Herr der Engel ſchon, 
Vnd vbr alle Menſchen Son, 
Lieblich anzuſchauwen. 


Ut vitrum non läeditür. 


. AS die Son durchjicheint das ehr 


Mit jvem Klaren fcheine, | 

Und doch nicht verleget. das, 

So blieb die Magt reine: . 
Mol dir dir Kindbetterin, . 
In dep? keuſch Keib geht ein, ° 
Gott dev? du gezeuget, 
Vnd ſelig die Bruͤſten find, 

Die das edle zarte‘ Kind, 

Chriſtum han geſeuget, | 


Orbis dum‘ :diesoribitur. 0) 


. Do bejchrieben ward die Welt, 


Gieng die Jungfraw ſchwangen 
Der zw: Bethlehem .ift gezelt, 

Das Kind. ey: vns bringer, 

Zu dem Geſellſchaft und: Heer, 
Dern die jungen Preiß and en 
Bon der neuwen Wirde: er 
Gott dort oben im. Himmelreich, 
Geb vns Fried auff Erdenreich, 
Vnd em guten willen. . 


. Christem:natam Dominmm. : ' 
8. Den gebomen-Chriftum- Front, -- > 
Laft- ons all vermehtet;: + >: > 
Vnd die Mütter ſampt dem Son, : 
.. JM geleich verehrte: . 
EB if zwar ehr unbe. 
Bud“ darzu ſehr Täbelich, 
Ein ſolche Geburte: De nn 
Drumb bu bift allein der Herr, ” 
Bub allein der vohafter, Be iD 
“ De Jeſu Chriſte. 


dObriste qui nos propriis. 


9. Ehrift der du uns hafi hemacht 
Mit eygenen haͤnden. 
Vnd für. uns allen gewagt, . - - 
Geboren zu werben, . Win 
Dig. Bitten wir Inmiglich,. =: + - 
Verzeyh vns was wir Ahum Fünaig, 
Lak uns nicht verderben, | 
33* wir nicht in Todes Au, 
Eiotg Inder Hellen grund, | 

Immermehr abſterben. — 


[cs 
— 
— 


2, 


50. Am gge ©. Johannis dep Apoſtels au Epangelift, 


Hymnus. 
De batre verbum prodiens. I, 85. Ganici , 277) 


1. "On Vatter Gottes 'Wort’Herfant, 
Nam won | der Mutter‘ den’ weh af; 


ı", cr 


2. Zohennes ein vein — 
Bor andern geliebet ward = "2 
Hats Euangekinm Krk liebn, ©. 
Fir Epheſo trewlich —*3 


3. Ließ auß tieffem hertzen flieſſen, ©. 
Die Euangeliſchen fluͤſſßen. 
Dern er Im abendmal worden beh 
Dorder Hevr Chriſtus leyden wol 

3° 


4. Do Ehriftus hieng and Creutzes ftam, 
Sich herklid feiner Mutter an nam, 
Drumb er diſem Juͤnger befohl, 

Daß er ſich jr annemen fol. 


5. Auff daß die Jungfraw, jo fein Mann 
Erkannt, vom Sünger S. Johan, . 
Ein Mann voller vorjichtigfeit, 
Troſt bett all jres lebens zeit. 


6. Ein Jungfraw nam die andern an, 
Do jr doch keins verderbung gwan, 
Vnd er nah Ehrift jr Son dient jr 
Gar vnſtraͤfflich, nach jr begir. 


7. Bitt O beilger frommer oben, 
Daß wir der. fünden werden an, -: 
Vnd mögen in beftendigkeit, 

Dem hoͤchſten Gott dienen allzeit. : 


8. Solchs gib O heilge Gottheit, 
Verzeih O gnedige Dreyheit, 
Auff daß wir mits Leibs reinigkeit, 
Dem hoͤchſten Gott dienen, allzeit... 


ae amt füge der vnſchuldigen Kindlein. Hymuus. 
Balvete flores martyrum. I, 90. (Daniel J, 124.) 


1. WB, euch. gan fleiffig grüfien thun, 

u Ir, Blumen. aller Maͤrtrer ſchon, 
Welch im anfang deß Liechtes hat, 
Deß HErrn verfolger bald getoͤdt. 


2. Das. gejchad) wie abweht der windt, 
Da er außfpriefiend Nojen find:... 
Ir jeid die erſten Opferhandt 
Deß Chriſti, die er von ſich ſandt. 


3. Ir ſeid die gopffert Herde zart, 
Die jr nach euwer ſimpel art, 
Jetzt luſtig ſpielt vor dem altar, 
Mit Palmen vnd mit kronen klar. 


4.2808 Herodi ſolch vbeltbat, 
Was: im die Lafter gholffen hatt: : 
Ehriſt unter folchen todten all.‘ . 
Wirt doch bhalten ohn vngefall. 


sn De Er vnter gleiches alters Bluͤt, EEE a. 
Bleibt vnuerletzt in ſolchem fluͤt: 
Der Junckfrawen Geburt beſtelt, 
Das dem beraubend Eiſen felt. 


6. So hat deß Pharaonis befehl, 
An dem Ritter von Iſrael 
Gefelt: damit Moiſes war, 
Ein Vorbildt Chriſti offenbar. 


7. Glori, lob, preiß, vnd herrligkeit, 
Sey der hoͤchſten Dreyfaltigkeit: 
Die da gibt den Maͤrtrern die Kron, 
Immer vnd ewig ohn ablon. 


32. Am hoben Feſtage der Erfheinung Shrifti, der Heilig 
brey König tag genent Hymaus. 
Hostie Herodes impie. I, 104. (Daniel I, 147.) 


41. HErodes du Gottlofer Feindt, 
Was fürchjtu Chriftum noch ein kindt? 
Er nimpt nit das vergenglich eich, 
Der allem gibt das Himmelreich. 


2, Die Weifen jest gefolget handt 
Dem ftern, der jnen war. fürghandt: 
Das liecht fie fuchten mit ‚dem Liecht, 
Mit Gaben hand fie Gott vergicht, 


3. Lamb Gotts du haft berürt das Badt, 
Welchs ons all rein gemachet hat: 
Die ſuͤnde jo bu nicht beghan, 

.Haſtu ons. weihend außgethan. 

4. Mit neuwer weiſen ber gewalt, 
Das Wafler in die Krüg: geftalt::" 
Verwandletwarb in geten Wein, 
Durch das Gebot deß ſchoͤpffers ſein. 


5. Nu vnd flets ſey die ehr Herr Chriſt, 
Der. du und'heut erichienen bift, - 
Lob, ehr, vnd preiß fe andy geleift, 
Dem Batter vnd dem heiligu Geiſt. 


53. Am erſten Sonntage in ber. Faften. Hymnus zu t 
Veſpern. 


Ex more' dosti mystico. I, 147. (Daniel I, 96.) 


. 1. ARs uns der ber göttlich brauch thuͤt lern, 
Laſt und diß Faſten halten ehrn. 
Vnd das diß viertzig tage lang 
Das iſt des zehnden rei vnbgenn. 


2. Das Geſetz vnd die Propheten bant 
Dig erſtlich ung gemacht befant, 
Darnach hat folchsgeheilget * 
Mer der zeit: Koͤng vnd Schöpfer: tft. 
3. Raft ons druͤmb meßlich brauchen heut, 
. .. Schlaf, Bier, ſpeiß, tranck, luſt, wort, vnd Treubt, 
BEETETIINE in behütung fcharffeftch — 7 "5 mt 
a ' Uns Halten, wachen ftetiglih. 


4. vLaß vns, was boͤß iſt vnderlan, F 
Welchs vnſer gmut vmtreiben tan,” 
Mas Tein ſtet in vns finden: mag, 
Der Feind, der vns alzeit Auchtracht. 


5. Laß vns all ſprechen innigüch 
Vnd ruͤffen ſampt und‘ fänberich, E 
Vnd weiter vnſern Richter. an, 
Das er er ſein zorn von ns will lahn. 


6. SE Sott wir han bein gut und gmab,. 
&tzüent mit: vnſer vbelthat: -- 
D Gott [hen vns vom Himelreich, 
Der Sünd erlafſung miltiglich. 

7. Gedenck, dz wir fein bas 1 gmachſels bein 

Wiewol wir arm Erdwurmlein ſein. 
Nit gib ein anderen die ehr, 
Deing namen, das aſt vns begey. 

1 Lies bes (tui clulei piadihklie), 3 9," ar rt 


8. Loͤß auff dus Boͤß fo wir gethan, - 
Das wir an Tugent nemen anı..rn 
Auff das wir letzlich mögen ‚dir; 
Gefallen ewiglich und bir. - : 


9, Gib heilige Dreyfaltigkeit, 
Pnd ware ewig Einigkeit, 
Das wir jetz diſe Faſtenzeit | 
Zubringen recht zur Seligkeit, Amen. 


54. Hymnus zur Completen am erfien Sontage in der Faſten. 
Audi benifhe oduditor. I, 149. (Daniel I,.178.) 
1. O Ghliger Schöpffer und Hm, 

Vnſer weinen vond bift erhör: J 


HDas wir in diſe Faſtenzeit 
Stuͤrtzen. zu dir, mit groſſem leit. 


2. Der hertzen Erfoͤrſcher du biſt, 
Vnſre Schwachheit iſt dir bewuſt: 
Thnu deiner gnaden vns gewern 
Die wir vns hertzlich zu dir kern. 


31: 3.Wir hant vor bir geſündigt ſehr, 
.. Berbienet ewig ſtraff o Herr: 
Der du vermagjt alles allein, 
Dem’ franfen gib dein Medicceien. . 


4. Gib das wir onfern Leib caftein, 
Büß thun, die Sünde recht berüen: 
Damit vnſer gmüt nüchtern fein, 
Vnd frey von aller Schült und pein. 


5. Gib’Heifige Drenfeltigfeit ete. S. Nr. 53.. 


Lo, 
— 
v 


55. Mettengeſang am erſten Sonntage in der Faſten. 
Jesu quadragenaril, I, 180. (Daniel I, 5.) 
1. JEſu Ber eingefebet haft 
Die Heilig viertzitagig alt: 
Vnd vnſerm gmüt zu nus vnd heil 
DIE Faſten eingeſetzt alweil. oe 


2. Das’ bu widdrumb ins Parabeiß, 

Eiinfuͤrſt durch. meffigfeit der Speiß, 
Welch der anreitzend ſchedlich fraß 
Anfenglich hat getriben drauß. 


3. Nu ſtehe der Eccleſy bey, 
Merck auff die Buͤß, durch welche ſie 
Fuͤr jre betrettung bittet fleht, 
Vnb vberfluͤſſig weinen thet 


4. O guͤtigſter wir bitten dich, 
Ha FIEBER was wir gethan ſuͤndlich 
1.7 Verzeihen, vnd zu gleich verleih 
Das wirs hinfuro nicht begehn. 


5. Auff das wir morgen alle jr 
Durchs Falten werdeu! rein vnd Mar, 
Das wir zur Ofterlichen zeit 
Nahen, :ond-bie begehn mit freud. 


6. Gib Heilige Dreyfeltigkeit ote. S. Nr. 58. 


56. Am dritten Sonntage in der Faſten. Befpergefang. 
Summi largitor praemii. I, 159. (Daniel I, 182.) 


1. GDtt,. der du gibft den hochiten Thon, 
Auff dem all Welt jr hoffnung bon, 
Will dere fliehen hören jeb, 

Die inniglich dich bitten ftek. 


2. Dir vnſer gwiſſen zeiget an, 
Das wir dichr ſeh? erzuͤrnet han: 
Das du es reinigſt, bitten wir, 
Von aller Suͤnd, iſt vns begir. 


8 Wan du es widderſt wer tft dan, 
Dir folches uns verleihen Tan: 
Wan wir e8 bitten herkiglih - 
Auß dein verheiffung bijts pflichtig. 


1 Sieg werben. — ? Nies dich ſehr. 





“ 


4. Drumb laß dir gefallen: vnſer Faft; 
Die du HErr felbft gebeiligt haft, 
Das wirs Ofterli Sacrament 
Geiftlih vnd mitzlich zunemend. 


. Gottſelige Dreyfaltigkeit ote. ©. Ne. 3375 


si) 


41. 


7. Am fünften Sonntage in ber Falten. Befpergefang. 


Vexilla regis predeunt. I, 171. (Daniel ], 160.) 


1. DES Königs Fenlein ghan erfur, 
Des ereutzes heilig gheimnuß ſcheint 
An dem do fleiſches ſchoͤpfer zwar 
Man an an! dem galgen hangen findt. 


2. Sein hend vnd fuß burchnegelt fein 
Am rauhen hola daß? Creutz befeſt: 
Zerlöfen uns auß ewger pein, 

Am Ereug er auffgeopfert iſt. 


3. Daſelbft er wirt mit einem fpeer 
Verwundet, auff das er von fehult 


Vns wuͤſche, flo das wafler her 
Mit Blut, ſolchs hat er vmb uns gdult. 


4. Was Dauid fang, das ift .erfult, 
Das gleublich er in Pſalmen ſpricht: 
Zu allen voͤlckern Gott bericht milt, 

Am Holg an dem er auffgericht. 


5. Es ift ein leuchtend fehöner Baum, 
Der mit dem purper ift geziert: 
Des Kings ein außerwelter ſtam 
Das er die heilge glider rürt. 


6. Ein felger Baum an armen bes, 
Alter welt Ihab gehangen bat: 
Es ward zur wach diſſes liebes. 
Der hellen raub entfürt durch Gott. 


7. O. Creutz gegruͤſſet ſey dauon J 
Vns hoffnung in des Leidens zeit: 
‚Dem Sündern laß bein gnab empfohn,. 
_ Den frommen mehr geredhtigfeit.. 
! Einmal ift an zu viel — 3 Lies bei. 


ty 
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8. Dich allerböchke- Dreyheit Sekt” .i 
Lohtr.alles' was das Rebenchah :i ' 
Wil:one; ſo du durchs Creiutz gnab 
Erloͤſt, wegiven frk.ond Ipäbet in: 


58. Ein ander Eöbgefang’ fort inberTegten woch (i 
Faſten), zur Lobmetten gefungen wirt, 
EEE FT riste factor ommium. T, 172 Daniel’, ag 
1. Schöpfer aller bing König’ Chriſt, 
Der gleubigen Erlbſer bir 9: 
Viß gnedich den anbettern: bein, . 
Die Lebgeſang dir ſingend it 


MALER gt RL 
a eldi8 gnebig lichen zute gnab, ” 
Dutchs Oreuges hellge wine gradt 
Mit krafft erloſet hai, "pie. band 1" 
Des af Erboatera behenbiisird 


3. Der bi des Si ſchopfer bt, 
Haft argtmmen Jeſu Chrtft ii. «€ 
Ein fleiſchen deck/ und: dich ger 
Zletben DB ‚Grau‘ bie ꝓnbefugt. 


"Bilee g6unben oh zu machen ig 
Der nidderfalluden welt vbeſchloß!? 
Avtrüuckſt Ste fänd durch ſchmach 8 :Herr, 
Weich Hat die welt: vermehret ſeht. 


5. Am Creut Erloſer wirft gefeft, | 
Die: Melt do bweget tft genseftr: 
Gibſt auff, Herr, deinen fagan eilt, 
Die! Welt bo‘ gan beröhndeit At 


7 


6. Der du barnach“ ins Batters Ehr 
Ein -fisger ſcheiaſt hoch Immermehr“ .. 
Mit delnem ſtarcken heilign· Geiſt, 
Beſchirm vns Roi‘ allerbefti : :") 
Paare Banaa FETIEBBE FR FB 
59. Am H. Palu Sontag. vobgtſeang zu der Gottwirdig 
loͤblichen Palm Proceſsion. 
Gloria, - läus "et-honor. I, 178::: DinterT; 215.) 
1:8" Eyr vnd Gkari, Teg'rir Chriſt, 
Der'bu vnſer Etloſtr Be * 


eye Igpinge | 


Type. 
— | 


Dem die /zierliche Hgnıkı mit Mana. 
Das herrlich Oſianna fangen 7 


2. Dh biſi Kbnig in Iſrael, 
Vnd Dauids edle Frucht Und’ 
Ver eln geſalbter Konig CHH 
Ans Herren Name kommen blſt. 


3.lWie gande Hinwieliſche ſchar * 
Sobt dich dert vben imierbdt 4" 
Der ſterblich Wenfch dich auch ae 











4 "Das, Ati, Bolt git —* 
Iſt dir zugegen gangen Herr, 
So ſeindmit Robgejengen we 





Sg, nimm auch lb, Aw 
mitten qutiger König, . 
Dem alles guts ift gefel ig. 


6. Jene Topfinngen dit har fein, 
Do du, wölteft Telben die pein:' 
Wir aber fingen ſuß Geſeng, 
Weil du ein Herr regierſt ohn en 








60, Creutzgeſang am grofſen Frehytage (Rarfreitag) 
Crux Adelis. ĩ 264. Wanioln an: 
4. Thewres Creut wo find min’ delug gleich. 

Vntern Veumen auff Erdreich, 
Man in kein walben deines glei! 
Find, "äh Bldm, Fruchten, vnd 
Sp ig ode ou Ci ad 
Dran/xin Süße-Birb. hengt fein. z 

2. Mein zung erkling gi’ äller zeit, F 

Be Hertichen amp} vbild feet" > 

RVird 7 









hi 
Wie —* ber" Welt Erlofer te 
31. Beopfferti ein. Obflegerftan“  unss intmmi ne ı 


3. Gomgat ein mitleiden re Bart, wi 
Das Adam betrogen warb. : 2° 
Vnd durch ſchedlichem! Apres biß⸗ 
Se ben. tob.gefallen iſt: 

Do werct er an diß Hols ſchaben 
Wie ex. den mocht erſtatten. 


4. Diß werck vnſers Heils vnd der. vn. 
Müft.ahjo werden erfult. 
+ Muff das des loſen Teufels if, 
Moͤcht gefelt werden mit. Üift: 
Vnd das die Artzney vom Holtz kaͤm, 
Vaiicn · der Fehid ‚fein Gifft nam. ZZ 


5. Do mu it. kowmen die volheit 
Der beitimpten:;Hetlign zeit, | 
Iſt der Son ein Schöpfer ber Bet 
Vom bürg des Vatters gefielt, | . 
Vnd Fleiſch auß ber ngfren grtgmmen 
Vnd auff ‚dife Bet korimen. 


6. Er wirt ein weinends rndelein, uw: 
Gelegt in ber krippen Hein, , .- 
Do jm die keuſche Meütter fein, 
Glieder... wicklet in fühlen,  - .,. 
Bd { im feine Henb, Fuß vnd Beiũ 
Mit binbfen gurtet beyein. 


1. Da e nu alt war, driſſig Sau. 
998 jein Leibszeit erfült,2 
"Hat er. das Leiden auſſerkorn, 
Zu dem er dan war geborn, 
wirt das Heilig Oſterlamb, 
far ang Kreuses, ftam. 


8. Da' wirt jm gebn Effig vnd Gal, 
Auch vil. ſchelwort⸗ »beral,.... 
Sein. leib mit eim fpeer ward, hhewwund, 
Drauf, Waffer vnd Blut fioß zerſtand: 
Bon welden, fluß ‚das. Erdxeich, meer, 
Lufft, vnd Erd. wiyt gantz jauben;.; 


t Lin ſchendlichen. — 2 Es fähltiwiar. -WRiisfgeltioort. 


9. Du hoher:-Baum.bein zweigt bieg 
Dig: geſpaunen ‚glieder neig-.. ı 
Laß dein anfenglich —** 
Miltern jetzt zu dieſer zeit; un 
Daß deß hoͤchſten Koͤnigs glieder, 7 
Nu fein moͤgen Getts Kinder; iv 

10. Du bift allein witvig gft 
Zu tragen das "it der” 
Vnd als ein ſchiffmann zu Seifen, 
Der Welt in ſren hilffen: 2 
Welch gſalbt iftiwoi Heilige Blut, 
Auß dem Lew bieſes ;Lambs:igut; > 


41. Dem hoͤchſten Gott ſey allegsit, 
Glori, preiß, vnd herrligteit, 
Gott dem Batter vnd Gott, dem Son, 
Zu fampt Gott dem Tröfter Fran. 
Den jey gwalt lob vnd en 
Von jest i igkeit. 










He 

Des Kiechts erfinder biſt, 
Die zeit in ſicher friſt, 

Bon dir getejlet iſt 
Ein graujgn , Bee — 
Kompt, wan bie, Sonn vergeht, 
Gib den gleubigen ‚bein. 
Widdrumð des Liechtes jch 


2. Wiewoll dein Koͤnglich Hauß 
Haft wolf vermalet an, 
Mit Mon vil Sternen, 
Die am Himel ſcheinen: 
So zeigſt du doch das man ;.”' 
Wom ßling Fewr ſchl 






















Vnd auß der ſteinen art 





11, 181.) 


3. Auf das der Meauihierhin,. . 
Das des. Lischte: hoffnung thewr;. : 
In vnſtem Herrn Chriſt ns 0% 
Allzeit verbergen Hits: 7 5... 
Der Fig, auch zent gar: fehn, > ; 5 © 
Ein grimdtfeſt and Bifteln, ii: 6” 
Bon dem. and) vnſerx Fewr, 4345 
Vrſpryngheh koinpi berät, ..., „u 
ET lit STIL” Eroe, ——— 
4. Welchs Ten myhalten win. 
In maſſen ampolgſchir RR 
So mit, Ql. befeucht ſein, u. cl 
Vnd dürren facklen drein: 
Ja machen” auch ſolch tbek, u 
Bon wagß nd birigen‘ mer,” 
Ha Biene‘ der. lebenb flam, " er 
Bi „art as vom th Aa Mt. " 


5. Der lebend‘ ge bit” 1 
Als lang das tichlin trindkt, 
Auß einem vollen va, 
ER on fyuchtnuß fenape. —.;. 
d, wait ‚ber. pe hbaum firedt . 


SET „| & ME un IR PATE 
Sein fabung bon dem pech, 
Oder wans Bratnend:fladhe: J as 
Trindt bon ’bem: ronden . 2 
ui! nl re u 
6. So ſcheinen —*— ea 2 


Die Heufer durch bein —* 11) 
MWeik‘ der’ zergenglich Hart, en 
Sie woll erleuchten fan: - 7 7 
Vnd wit der Tag — 
Im diß Sieht, gern —— | R% 
Welchs mit xim feucht —* TR 
Der nacht si, el, Min: u 
nn e 
7. O Gott es ik Ki, 
Darzu fehr Fruchtbarlich 
Das dein Bold fing Lobſang, ır-: 
In difed nachtBreniang, ti 107: 


Weil Likteriichens 1igihfiinichts ir 
Dan !bifesichhäne Diecht 15 sy 
Mit welchem, Me ‚Licht, „, - 
ne, Sant [53 


8. Du viſt das waren eidg, Pils 
— — nbrrgege 
nihiſt nſex iniglich yun uu. 7 4 
Spirgel,.undı euſſerlicht 7, ausı 
Agmofach diß Kecht veilligjn sr, 
AR hend a 
Und eingetundet han, 
Kilo Ne i 


9. Durch eyeltum einen 
O Hedi Water from, 
Su welchem dir zuſteit, 
Die fihtlic) ——33 
Vnſer „Herr, Ieſus Chriſt 
ab Br dein, Einger, Son ift, 
. ion dem der Heilig Geiſt 
HR Bat very nipreif. 


10. Durdp Selen. ‚bein. weihhei v 
Lob, Eha/vnd/ Maieſteit, si 
Auch deine Herrligfeit, 
‚un Gute ont Frkuutligkeitn 
MEER 1 De Med Ewig veſtheit, 
Mit dryfachter⸗ Gottheit: 
war 1 Gebawi von Gwigtein 
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An dem bie hell obfiegt hat, 
Vnd den Himel eingenomen haſt. 


2. Sich diß zeigt die holdſeligkeit, 
Weils die welt widrumb grünen fheit: 
Nemlich daß alle Gaben fein, 

Mit jrin Herm wider kommen fein. 


3. Dan weil die heil zerftört hat Chrift, 
Drauß er ein fieger kommen tft: 
Frewd ſich mit Bletteren ber walbt, 
Vnd das Graß mit Blumen fein- gftalt, 


4. Sonn, Himel, fewr, Meer und Erdreich, 
Gott Toben fein vnd ordentlich, 
Der obfiegt hat die helliſch ſcharn, 
Vnd ift gen Himmel auffgefarn. 


5. Sich ber gecreußigt war, iſt Gott, 

Der vber alfe ding gwalt hat: 

Diefem als dem eingen ſchoͤpfer, 

Gibt all geſchoͤpfs Lob, Preiß, vnd ehr. 
6. Guͤtger ſchoͤpfer und Heyland Chriſt 

Der du der Welt Erlöfer bift: 

Vnd deß Vatters einiger Som, 

Gleich in der Gottheit ohn ablon. 


63. Hymnus oder Veſpergeſang, 
fo von Oſtern biß am Tage deß Herren Hinmelſarth in der Kir 
ſungen wirt. . 
Ad coenam agni providi. I, 286. (Daniel I, 88) 
1. ZVm tiſch dep Lambs laſt ons fleiffig, 
Vnd mit weiſſen Kleydern keuſchlich, 
Dem Fuͤrſten Chriſt lobſingen fein, 
Weil durchs rot Meer wir gangen ſein. 


2. Welchs allerheiligften Leib zart, 
Der an dem Creutz geopfert wart, 
Wir ſampt dem Blut gekoſtet Han, 
Drumb wir empfahn des Lebens lohn. 


. Bhuͤt wir find am Oſterabendt, 
J Vom Engel der da war wuͤſtendt, 





Erloͤſt von Pharaonis gwalt, 
Der vns zu viel hart war geftalt. 


4. & ift nu vnſer Oftern Chriſt, 
Der ein Lamb auffgeopfert iſt, 
Der lauterkeit Brot vngeſeurt, 
Sein heiligs Fleiſch iſt geopfert. 


5. O, wares werdes Opfer gut, 
Durch welchs gfellt wirt der hellen glut, 
Vnd die gfangen erloͤſung han, 
Vnd kommen zum Himliſchen lohn. 


6. Vom grab ſtieg Chriſtus ſtarck herfuͤr, 
Ein ſieger kompt vor Hellen thuͤr, 
Deß Teufels vberwinder groß, 

Das Paradeiß macht er uns loß. 


7. Zu dir Schöpfer ift uns begir, 
Das du in diefer Oftern feir, 
Vom gwalt des Tods beſchuͤtzeſt recht, 
Dein Bold, vnd andechtige Knecht 


8. Glori ſey dir HErr Jeſu Chriſt, 
Der du vom Tod erſtanden bift, 
Mit dem Vatter vnd Heilgem Geiſt, 
Sey dir Lob allezeit geleiſt. 


64. Hymnus zur Complet am H. Oſtertage. 


Jesu salvator saeculi. I, 290. (Daniel 1238.) 


1. Heiland der welt Herr Jeſu Chriſt, 
Des hoͤchſten Vatters wort du biſt, 
O Liecht vom vnſichtbaren Liecht, 
Dein gleubgen mit deim glantz erleucht. 


2. Ben dir. all ding beſchaffen fein, 
Die zeit haſtu getheilet fein: 
Erquiden wolteft onfern Leib, 
Daß er im ‚guten beſtendig bleib. 


3. Gar jnniglich wir bitten dich, 
Vom Feind errett vns gnediglich, 
Daß er ja nit verfuͤren kuͤndt, 
Die, mit deim Blut erloͤſet ſindt. 


Kehren: Kathel. Kirchenlieder 2c. III. Bb. 
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4. Auff daß weil wir in biefem Lebn, 
Gar eine Heine weil noch bleibe, : 


Vns Fleiſch dermaſſen ſtets einfchlaff, 
Das vnſer Gmuͤt wiß von keim ſchlaff. 


5. Glori ſey dir ete. ©, Nr. 9. 


65. Am Tage der Triumphirlihen Himelfarth 
Jefuſvnſers Herren. Befpergefang. 
Festum münc celebre. I, 318. (Daniell, 417.) 


1. DH Left vnd herlich zeit, 
Darzu die groſſe Freud, 
Treiben die gmuͤt mit mwang 
Zu ſingen Lobgeſang: 
Weil Jeſus Chriſtus fron, 
Auffhur gen Himelsthron. 
Der getrew vnd guͤtig ſheineni 


2: auffgefarn mit ſchaala 
Feblich ins Himels faal, -  - 
Drumb der Heiligen gmein 
Lobt und preifet in gar fein, 
Depgleich der Engel jchar .. 
Lobjinget jmmerdar J 
Die ehr des guten ſiegers Mar. 


3, Der in die hoch gefarn, 
Hat gfuͤrt der gfangen ſcharn, 
Vnd vil gaben und Gnad 
Den Menſchen geben hat 
Er wirt geſtreng kommen,— 
Du richten alſamen, * 
Der ſanfft von hin iſt mlienenxen— 


4. Wir bitten dich, O Herr, | | 
Du herlicher Schöpfer, 
Sich an, vnd bſchutze recht 
Dein andechtige Knecht: u 
Das nit des Teufels. neib Te: 
Verderb ung auß Boͤßheit, | 
Vnd wus verſenk ing Ewig leil. 
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5. Mit ſewwwolcken widber 
MWan du kompft hernidder, 
Zrichten nach Gerechtigkeit, 
Der Menſchen Heimligkeit, 
Nit gib erſchroͤcklich pein, 
Vns die wir Suͤnder ſein, 
EGSonder blohn die gerechten dein. 


6. Verleih folhs Gott Vatter 
Zu deinem Lob und Ehr, 
Dur bein Son alfermeift, 
Sampt den! Hetligen Geift, 
Der gleicher Herligkeit | 
Ein Gott in der Dreyget 
dest vnd reglern in Ewigkeit. 


66. Hymnus zur Complet (am Himmelfahrtstage Chriſti), fo auch 
anff eilichen Orten auff den Sontagen zwiſchen Oſtern und diſem Feſt zur 
zweiten Veſpern geſungen wirt. 
Josh‘ noetra redemptio. I, 320. Danist't, 68) 


1. WRſer Eridſer Jefn Chriſt, 
Nach dem all vns verlaugen iſt, 
Ein Gott der all ding haft beftelt, , 
Bift Menſch worden am End der Welt. 


2. Wie groß ift deine Gitigfeit, 

Das bu auff dich nimpft uns Boͤßheit: 
: Das bu leidteſt deu? bittern Tod, . 
Berläfen uns auf aller noht. 


3. Der Heilen ſchloß biſt burcigange, 
Drauſſen Erlbſi deine: fangen: : : 
‚Ein Edler obſieger du itz 

Zu deines Vatters rechten 


ni. Mi Nbiefeib bein giite zwinge dich, 
Daß du. unfrer Sind: feyft; ads 
Be chaff daB wir vnſrer bitt gewern, 
tt wilt bein Antlitz zu vns fern. 


Tas ve bem. ' | V 
ꝛAes ben. Fr Br ze 
4*® 


- 


5. Glori ond ehr ſey dir o Herr, 
Der du wirft fein ons lohn vmb ehr: 
In dir ſey onfer ruhm vnd ehr, 

Nu vnd ewiglich jmmermehr. 


67. Lobgeſang am Pfingſtabend. 
Rex sanctoram angelorum. I, 983. (Dauiel I, 260) 


1. KOnig der Heiligen Engel, . 
Kom zu Hülff aller Welt fönel: 
O Jungfrewliche Mutter ſchon, 
Bitt du für ons ohn ablon: 
Auch je Engeliſche Geifter, 
Deß hoͤchſten Königs Diener. 


2. Woͤlt auch jr Apoſtoliſch ſchar, 
Thun Fuͤrbitt für ons al gan: 
Auch je viel herrlichen Märtrer, °"* ° 
Die ewr Blut habt verfächt ſchr 


3. Schreyt auch fuͤr vns ie Gonfefforn, 
Vnd jr einhelge Jungfern: 
Auff daß ons frift.der groſſen gnad, 
Verieyhet werd früh. und ſpad. 
4. Ale Heilign vnd Gerechten, 
Inniglich wir euch Bitten: ' 
Daß Gott uns verzeih all Bohdeit, 
. Weil jr tr Fuͤrbitter ſeid. 
5. Nim am bie bitt deins vol? o Chriſt, 
Der du der hoͤchſt Regent biſt: — 
Der. du geſchaffen haft Adam, 
Vnd alles was von jm kam. 
6. Send den Tröfter ben Helligii Geiſt, 
Der vom Vatter ond bir außreiſt: 
In diß volck, welche durch den Tauffbruũ 
Kompt zu der Ernewerung. 


7. Schaff daß dieſer Tauffbrun auff Erd, 
Ein heilig Geheimnuß werd, 











1 Lies vold o. 





Der. fampt dem But geflofien Mt, 
Auß der Seiten Jeſu Chrift. 
8. Die heilige Mutter die Kirch, 
Soll jetzt ſein fro vnd froͤlich, 
Weil fie jo groſſen zahl durchs Badt, 
Jetzt widbergeberet bat. 
9. Gib Vatter, Son, vnd heilger Getft, 
Ein ewger Optt allermeift, 


Daß vote dich Lieben alljamen, 
Zu ewgen Zeiten, Amen. 


68. Am H. Pfingſtage. Hymnus oder Veſpergeſang. 


— — 


1. 


6. 


Veni creator. spiritus. L, 836. (Daniel I, 218.) 


KOm Heilger Geift Gott Schöpffer min. 
Beſuch die herken ber ‚gleubign dein: 
Erfuͤll init himliſcher g nad fein, 

Die gmuͤt bie vdn dir gſchaffen ſein. 


. Der du ein Troͤſter bift genandt, 


Vom hoͤchften Gott ein gab geſandt, 
Ein’ Prunn deß Lebens Lieb vnd Fewr, 
Die geifllich ſalbung Gottes thewr. 


.Auch ſiebenfaltig dein Gab iſt, 


Der richtent:Gottes Finger biſt: 


Durchs Vatters  verdeiffung reichlich, 
Maqhſtu die Zungen Redenreich. | 


. Snizund das Liecht in vnſre Sin, 


Den Hertzen geuß der Lieb fewr in, 
Vnd vnſers leibes bloͤdigkett 
Sterck mit. ewger Allmechtigkeit. 


. Den Feind treib ferr von vnß hindan, 


Den Fried gib. uns auch von ſtundan: 

Damit wir, ſo bu Fuxer biſt, z 

Vermeiden: all was jcheblich iſt. 

Gib vns ber renden globten lohn, 

Gib uns der gnaben gaben ſchon: oe 


1 es rechten. | 226 PR 


Zerreiß bes hadders bandt im grunbt, 
Verbind uns mit bed Friedes bunbt. 


7. Gib uns das wir Erfennen num, 
Durch die, den Vatter und ben Sen: 
Dip gleuben auch der beiden Geift, 
Nu fteß und Ewig allermaift. ' 


69. Ein ander Lobgeſang am H. Pfingftage. 
Beata nobis gaudia. I, 838. (Daniel I, 6.) 


1. O Welch ein Seelge groffe Freud 
Vns dz vmblauffend jar bracht heut: 
FETT Me der Troͤſter der Heilger Geift 
An den Juͤngern erichinen tft. 


2. Do das fewrig Liecht fchine, bald 
Bracht es den Juͤngern new geftalt: 
Auff das die Jüngern redſelig 
Würden, und von Lieb einbrünftig. 


3. Ste rebten ſprachen mannigfalt, 
Drab ficht! entſatzten jung vnd alt: 
Meinten fie weren vom Wein fat, 
Die doch der Geift erfullet hat. 


4. Geiftlicher weiß ſolches geſchach,. 
Nah Oftern fünffgig tag darnach, 
In welcher heligen 2 Jarzal 
Das Geje groß freyheit gab bomal. 


5. Dich gütigfter Gott bitten wir 
Mit groſſem feuffgen und begir, 
Woͤlteſt ons fchenden non broben 
Des Heiligen Geiſtes Gaben. 


6. Du Haft erfält mit gnaben bein 
Vorzeit der Jünger berten fein: 
Sp verzeih vns die Sünde jetz, 
Vnd gib vns deinen Friden fteht.? ... 
1 Lies ſich. | — 
s Lies heiligen. 
8 Lies ſtetz. 


N 


T Ehr ſey Sott dem Vatter und Chriſft, .Iı 
. Der um dem Tod erftanden ift, - | 
Auch dem Trofter dem Heilgen Geifſt 
Nu vnd Ewiglich allermeiſt. 


70... Sequentz am Pfingſtmontag 
Veni sancte spiritus. I, 345. (Daniel u, 35.) 
1. Kom Heilger Geift Schöpfer mein, 
Bnd geuß vns von droben ein 
Deineß Liechtes klarſten ſchein. 


2. Vatter der Armen kom her, 
Kom her du Gabengeber, 
Kom du hertzen Erleuchter. 


3. O du Troͤſter allerbeſt, 
Der Seelen ſuſſiſter Gaſt, 
U ergetzung an bir haft. 
4, Du 'biſt uns rhuͤ tm arbeit, 
In hitz vnſre meſſigkeit, 
Vnd ein Troſt in allem leit. 
5. © aller Seligftes Liecht, 
Etfulg 1 die hertzen jnnerlich, 
Die da fte gleuben an dich. | | 
#8," On bein Goͤtlich Gnad vnd Liecht,  "" ) 


. 
» 


773 FRE an dem Menfchen gar nicht, " 9 un, 
Es ift all der Sünd verpflicht. 

7. Weſch ſchon al was iſt vnrein, | 
Begeuß was trocken ift gmein, .... 
Was wund iſt das heile fein. 

8. Mach fanfft alle Hertligkeit, 

Was kalt iſt, mach warn algeit,. 
Begleit all. was. jvre geite 

9. Gib allen die gleuben an dich, 
Vnd die vertrawen hertzlich, F 
Deine Gab ſihenfaͤltig. ch 

10. Der Tuͤgent lohn gib uns heut, 
Darzu ein Seligs abſcheid 
Vnd niuchmals! die’ Ciotge PAR 


FE 
I Lies Erfull. 204 Fe 
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71. Ein ander Lobgejang von ber H. Dreyfaltigfeit. 
Adesto saneta trinitas. I, 354. (Daniel I, 2375.) 
1. STeh ben vns heilige Dreyheit, 
Gleicher glant, einige Gottheit: 
Der aller ding ein anfang bift, 
Vnd auch von feinem enbt nichts weit. 
2. Das Himlifch Heer dich Tobet jchr, 
Es bett dich an, und gibt dir Ehr: 
AU was. von dir beichaffen fit, 
Lobt und ehrt dich zu aller frift. 
3. Wir auch dein Vnderthenigen, 
Sind mit Gebet hie zugegen, 
Woͤlſt vnſre demütige Bett, 
Laſſen bey dir gewinnen fteet.1 
4. Wir gleuben daß bu bit ein Liecht, 
Welchs wir ehrn Dreyfacht vnd Einig, 
Anfang vnd endt genannt du biſt, 
All Geiſt lobt dich zu aller friſt. 
5. Dem vngeborn Vatter ſey Preiß, 
Vnd ſeim eingen Son gleicherweiß: 
Lob ſey auch dem heiligen Geiſt, 
Der Gott Einig und Dreyig iſt. 


72. Am Ehrwirdigen Feſttage deß Fronleichnams Chrif 
Jeſu, Sacraments Tag genannt. Hymnus oder Veſpe 
geſang. 
Pange lingua. I, 360. (Daniel I, 251.) 
1. MEin Zung erfling zu aller frift, 
Vom zarten Leib Jeſu Chrift, 
Vnd von dem koſtbarlichen Blut, 
Welch gofin hat der Welt zu gut, 
Der König aller Voͤlcker Chrift, 
Der von Mari geborn ift. 


2. Vns tft er geben und geborn, 
Auß der Jungfraw außerforn: 
Hat auff diefe Welt verferet, 
Sein Goͤttlichs wort geleret: . _ 
Vnd fein Leben hie-auff Erden, 
Mit groß wunder. thun enden. 
„les Reit. 
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3. Do er im lebt Abendeſſuuu. 
Mit den Brübern war geſeſſen, 
Vnd das. Ofterfamb: hat geſſen, 
Wied im Gſetz war verheiffen, 
Gab er ſich ſelbs zu ter: Speiß 
Den Jüngern gar wundrer weg, 


Eh, on 


4. Das wort das fleiſch vohrden, —J Ant 
Mit ſeim Wort zu fleiſch gemacht, 
Wein Er in Blut verwandlet Bat... 7 
Obs Schon, onfr. ſinn nit. perſtaht, 
Soll doch der Glaub das hertz fterste, 
Vnd allweg in vns wircken öi. 1 * 


5. Drumb wir fol Sacrament ſemplich, 
Sollen ehren demuͤtig: 
Es ſoll auch das alt Teſtament, J 
Weichen viſem Sacrament: en 
Vnd der Glaub fol erftatten‘ fein, u 
Was mangelt an vuſre finn. 


6. Glori fey Gott im hoͤchſten Thron, — 
Lob ſey Chriſto feinem Son— 
Der vns fein koſtbars Blut vnd Biete, 
Nachgelafien hat zur ſpeiß. N 
Ehr ſey auch dem heiligen: Geiſt, I 
Der von jn beyden außreiſt, Amen. \ 


13. Ein ander Lobgefang zur Complet gm hochwirdigen 
Sacraments Tage . 
Sacris solemniis iuneta sint gaudia, I, 362. (Danipl I, 252.) 
1. SO Heilig diß Feſt ih, 7: 
So fehr folln wir ons: jebt, 5 
Frewen von herken-fehr, nn 
Vnud geben Gott bie Ehre: Hin S 
Was alt ift, weich von Si. ie) 
AU ding foll jebt new ſeiin. 
Vns Hertz vnd fiinm, ‚Iotfinge, fein... ze 
2. Man heut begeht pberal; :; 5:3 is as 
Das lebte Womdimal,: m; ms GV 
In welchem Chriftussnam cr ia 
Das di Dfteefaueh,.. 5 sk 


Vnd ongefeurfes Brot, 
Den Brüdern. geben Bat, 
Wied dann Gott den Vaͤttern gebot. 


. Da fies Figuͤrlich Lamb, 
Nu ſchon hetten empfahn, 
Han fie deß HErrn Leichnam, 
Auß ſein Henden empfhan: 
Sie empflengens all gleich, 
Doc jeglich ſonderlich. 
Deß Herrn Leib, wir ſam gleublich. 


Er gab dem ſchwachen Fleiſch, 
Sein heilgen Leib zur Speiß: 
Vnd gab fein heiliges Blüt,. 

Dem trowrigen Gmüt: Ä 
Sprach, nempt diß Trinckgeſchirr, 
Welche ich euch gebe. hir, 
Trindt all drauß mits hertzen begir. 


. Sp hat er eingeſetzt, 

Diß Opfer vns zur letz, 
Welchs ampt er befohlen hat 
Den Prieſtern, an ſein ſtat: 
Welch allein den gwalt han, 
Daß ſies ſelbs moͤgen empfan, 
Vnd auch andern reichen vortan. 


9 Ba wird das Engliſch Brot, 


Der Menſchen fpeije gut, 

- Die himliſch Brot das Ichafft, 
Dem Manna ſein endtichafft:. 
D wie groß: wunder tft, 

Das der vnrein Knecht jßt 
Seinen Herren vnd ſchoͤpfer Seller . 


. D Heilige Oreyheit, 

Vnd wahre Einigkeit, 

Wolft dich zu uns kehren, 

So dich dienſtlich ehren, 

Vnd vns zum Web faͤhren, 
Dohin wir begeren;i:. - 17.1" 
Zum ewign Liecht Immer —* 


74. Am tage der Kichwenhung Hymnus. 
Urbse beata Jerusalem. I, 483. (Daniel I, 239) 


1. 


JEruſalem du ſelge Stadt . 

Drin der Fried fein wonung hat, . 
Welch Gott thut herlich erſcheinen 
Auß lebendigen ſteinen, 

Vmb dich ſind all Engelſcharen, 
Die dich als ein Braut bewarn. 


. Bom Himel new kompftu ve, 


Als ein Braut geziert Fünftreich, 

Du bift verlobt bem Herren, A 
Der dein erwelt Brelugam tif, 

Dein Pflaſter maur und gaffen fen . 
Vom lautern gold goffen fein. 


Bon perien find- bein porten ſchon, 
Dffen dem, ber brin will ghon, 

Sie find offen allen frommen, 

Das fle drin mögen kommen, 

Ja allein bie vmb Chriſti Nam 
BU trucks und Teivend empfhan. 


, Dein fein find gepoliert reinfih 


Mit verfolgung vilfaltig, 
Sind all gefeht wie fie follen, 
Durchs meiftere hand vnd willen: 


Alſo das fie bleiben Ewig, 


Gebawet feſt vnd Heilig. 


. Dein grundtfeſt und Geften iſt Chiſt, 
Dan er brum aufßgefant iſt, ... 
Auff das er ſelbſt beyde wende 


Zuſamen füg vnd binde: 
Auff im Sion gegruͤndet iſt, | 
Vnd tm Glauben ſtarck befeft. Be 
Du biſt allein die liebe ſtatt, 
Ei im Gott geheilget bat, 
Dur biſt wol lobs und bobgefang, iii. . 
Lobſt Gott mit Freuden: vnd Hang, ’. 
Du prebigft das Gott Ik Ginig;/ 
Vnd im yerfonen Dreng. ::3..° Sie. 


F * 
A 


ED Hechter Gott woͤlſt bey uns ſein, 
Die dich bitten in der Kirchn bein, 
Vnd will erhören gnediglich, ea 
Was wir drin bitten innig: | 
Wotf duch den milten Segen. Bein, 
Deiner Kirchen gehen fein... 


8. Gib das all’ die jchreyen zu Binz. 
Erlangen nach jr begie, © ©: 
Vnd das, erlangt mögen bfiben,.. .. « 
Auch mit den Heilgen fihen, 
Immer ohn end ins Paradeiß 
Da man ‚von nichts boͤſes weiß. 


9. Dem' chocten GOXT otc.- S. Rr. 60. 


75. Hymnus odberBefpergefang auff- alten Apoſtel Ta 
Exsultet coelum laudibus. U, 1. Daniel L, 247.) 


1. ES frolock was im ‚Himmel iſt, 
Die Erdt ſpring auff von fröligfeit: 
Weil man diß heiligs feyres friſt, 
Zur ehrn deß Apoſteln begheit. 


2. Gerechte Richter dieſer welt, 
Vnd ware Liechter der erben: 
Zu euch iſt vnſre Bitt geſtelt, 
Hoͤrt das gebet der flehenden. 


3. Ir mit dem wort den Himel ſchleuft, 
Vnd oͤffnet fein ſchloß widderumb: 
Bon allen ſünden vns erlöfl, : 
Durh ewr Fuͤrbitt jr Menner Tomb. 


4. Do ir gebot, gab euch gehoͤr, 
Geſundheit, vnd kranckheit geleich: 
Vns die ſchwach ‚find, durch ewr beger, 
Schafft vaß wir werden Tugentreli “ 


5. Auff daß wann der Ertzrichter: Chrift, 
Herkommen wird am: eb: ber’ weit, 
Er vng begab nit ewger frift, nn 


— Vnd rechter frewd theilhafftig ftelt.ı:'; 


% 


Set ße he vnd preiß ſey Bott. dem: Betten. Sunmad ... 
And Ehrifto feim einigen Son,. , .. 
Auch dem, Heilgen. Geift dem Eule 
Nu vnd en ohn len. R 








76. Am Feftage der . Eupfengkußs Matt 
Are maria stelle Dei mater alma, IL, 14. 


1. GEgrußt biſtu Weerſtern, 
Die du Gott Haft gebett, 
Stets bein keuſchheit bleibt wern,: 
Gluͤcktiche Himmoelpfort. ! 

2. Haft den Gruß empfangen... ; 
Auß Gabriels Munde: 
Will vns ben Sie“ Längen, 
Wedilend den Ham Eu. 


3. Bitt ben - Shmbem. ablaß, 
Den Blinden exleuchtung, ... ;. 
Treibt weg das Boͤß on maß, „ 

Das vns alls guts fürkom. 


4. Zeig daß bil Mutter viſte 
Vns bitt durch dich nem an: a 
FRE rs on vnſert willn He IRRE IE Zen! 
Dein Sem, vnd Fleiſch annam. 


5. Du fonderlig, erkony., 
Mehr, gütig dann aubern, 
Bitt für, vns arm ‚perloen,. ‚ 
Daß wir Achts wandern. 


6. Bi. daß win reuſch Ibn, ; E 
Schaff vns ‚ein ſichern weg . 

Daß wir Jeſum, ſehen, = 

Vnd frewen ons allweg. 


7. Lob ſey Gott dem Vatter/ 
Preiß ſey dem hochſien EHEN, 
Dem heilgen Geiſt ſey ehr; 
Jetzt, vnd zu aller Friſft. 


pergefang. 
7, 204.) 
























77. Hymnus oder Bejpergefang am Tage ber Yungfre 
Jesu corona: virginam. UI, 28. (Daniel I, 41%.) 
1. O Jeſu der Jungfrawen Kron, | 
Den da empfteng die Mutter fchen, 
Die allein gberet Jungfraw rein, 
nn RR allzeit vns gnedig fein. 
2. Du weydeſt untern Lilgen fchon, 
VBnmsb dich dankt die Jungfrewlich kron, 
Weil du die Breute ſchmuͤckeſt mit zier, 
Vnd ſchenckſt jnen nach jr begier. 


3. Wohin du gehſt da folgen bir, 
Die Jungfrawen mit groß: begir, 
Sie ſingen, ſpringen, vnd klingen, 
Gar liebliche Lobgeſangen. 


4. Dich bitten wir demuͤtiglich, 
Woͤlſt vns im ſinn geben reichlich. 
Daß wir vberall nichts wiſſen, 
Vom böfen unkeufchm weſen. 

5. Glori ſey Gott dem Batter fron, 

Vnd Jeſu Ehrifto feinem Son, 
Sampt dem Tröfter dem Hellgen Geift, 
Nu vnd ewiglich allermeift. 


77. Veſpergeſang am Feſtage der Verkündigung Ma 
Fit porta Christi pexvia, U, 52. (Daniel I, 297.) 
4. CHriſti Port wirt jetzt durchgengig, 
Erfüllt mit Gnaden voͤlliglich: 
Der König geht darburch, voch bleibt 
Sie verſchloſſen in Ewigkeit. | 
2. Deß höchfte Liechts gſchlecht iſt kommen, 
Auß dem Saal dieſer Jungfrawen: 
Er iſt ſeiner Kirchen Breutigam, 
Erloͤſer, Schoͤpfer, vnd Leitzman. 
4. Iſt feiner Mutter Freud vnd ehr, 
Aller Gleubgen. höchjter Troͤſter: 
Durch feines bittern Leidens Tranck, 
Hat er vns erlöft vom, Todes ſchwanck. 
4. Glori jey Gabi ete S. Nr. 76. 


19, Hymnus am: Feftage ber GeburteSi Johannis. 
Ut queant laxis resonäre Abries. IT, 66. (Daniel, 809.) 


1. ABff daß die Diener deine Wunderthaten, 
Mit reinen lefftzen erſchallen, das grate, rn 
Daß vnſer mund 'eröffnet werb geftäte, “ 
Heilger Johannes, u 


2. Dom hohen Himel ein. Engel ablame, | 
Dauon dein Batter erfur deinen namen: 
DB. Au-geoß werden jolt auß feinem faame, #:: 1m cn .;= 
. „Gleich e8 auch kame. 


3. Do er auch zweinelt an Gottes: verbeifrhg 
Kam er vmb. feiner fertgen ſprach beratung: 
Welch er widerumb. gwan durch d dein menſchwerdung 
Heilger Johannes. 


4. Als du noch lagſt im Heilgen leibetemtierſca, 
Fuldſtu! den könig fo war ins brautbedtlin, 
Daher dein Vatter vnd liebe Mutterlin 
Sprachen geheimnuß. | 


a. t. 


an 


. Laft vns dem Batter fingen Iob, zreiß vnd Ehr 
Vnd dir O Chriſt Seh Vatters Engeorven 
Mit welchem der Troͤſter iſt ein vs 
Ewiglich, Im. 2 | un 


te 


⸗ 


So. Hymnus «um Tefage ber 29. maritn fRapsatene 
Sidus solare evehit optata festa dich, Ir, 4, _D ani iel L 286.) 


1. DEr Sonnen glangꝰ bringt. ii bean 
Die begierliche feyres frift, 
Drinn Marie Maghaleng, :.. ,.., : 

Gen Himmel froͤlich kommen iſt. 

2. Weil diß vor dem Herren beklagt, 
sts cap ſie gefuͤndigt hat ohn:zahl,, ..n...::v in une 1% 
Vnd ber Welt üppigfeit veracht, 

Sind jr bie Sind verziegen al. - . tie nie ohne 


. . . tar I 
y. Par „I. „1.0. . 


oo. 
1d. i. fuͤtteſtu. 


2 Die Verſe find nicht abgetheilt, nur die Etrophen. 
fies glantz. EL u Ta er 
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3. Diß bat erftlich deß Herren Fuß, 
Als er von Todten aufferftand, 
Die fie zunor mit thränen wuſch, 
Mit Freuden angerürt zu hand. 


4. Durch dere Yürbitt, bitten wir 
Loͤß auff die banden vnſrer fünd, 
Das bitten wir auß Herkens bgir, 
Nu vnd immer, zu aller ftund. 


81. Hymnus am Feſtage des H. Martyrers 8. Laurentij 
En Martyris Laurenti armata pagnavit fides. II, 95. (Dan iel 1, 36.) 


1. SIhe deß Martrers Laurenti 
Gewapfend Glaub geſtritten hat, 
::;,-Damm mit dem todt den todt bracht hie, 
Vnd angelagt fich ſelbs gerad. - om. 
2. Sirtus der Biſchoff jm das fagt 
Zuuor, do er am Creutze hieng, 
Vnd Laurentzen da weinend fach, 
Vnterm Holt deß Creutz funderling. 
3. Vmb mein Abſcheid weine du nicht, 

: Dann dir O Bruder ich dir! vorghan: 
Nach. dreyen Tagen wirftu mih e 
Nachfolgen, gleich auff ſolcher bahn. 

4. Deß Biſchoffs ſtim die er furtbracht, 
Vnd weiſſaget, hat nicht gefelt: 
Dann am ſelben Tag, wie er ſagt, 
Warb er zum Palm deß ſiegs geſtelt. 

5. Heilger Laurentz ſo ehren wir 
Dein Paſſion, mit groß begir: 
Dann was einer demuͤtig begert, 
Damit wirt er gluͤcklich verehrt. 

6. Ehr vnd Preiß ete. S. No. 75. 


82. Am Herrlichen Feſtage Aſſumptionis, der Auffnemmur 
Marie. Beipergefang 
Gaude visceribus mater in intimis felix ecciesia. II, 101. (Daniel I, 245.) 
1. MBtter du ſelge Kirch, 
Frewe | bich innerlich, 
1 Dies dir iſt zu viel. 


Vom hertzen fouberlid, ::, 7672 
Weil du abrmal herrlich, on 0 
Begehft Warie feir: 

Da ee Te Deß frew ſich Himel, Erd vnd Meer. 


2. Ir Geburt vud Geſchlecht, FE 
Iſt herrlich vnd auffredt, . Of 
Ir Leben war, Heilig, - en 
An werden burchleuchtig:- 

Fe Abſcheidt nu Immermebr, 
Beſitzt frölich die hoͤchſie Ehr. 


3. Diß Jungfraw hat gepert, 

Doch blieb ſie vnuerſeert, 
Sie hat Gott ſelbs gezeugt, 

Mit jrn Brüften gefeugt, 
Vnd den getragen Teiblich, - onen 
Der fie regieret ftetiglich. 47 

4. Dieſe Kindbetterin, UU 
Mag man wol Toben fein: 
Weil fie ftets: bleibt und wert, ee" 
Deß Königs verſchloßne port, 
Vnd jr keuſchheit fteh bleibt wern, 
Sie iſt der fallenden Welt Stern. 


5. Gottes Gebererin, 
Vnd Ehrifti Braut gar fein, 
Wolteſt von -beinem Son J 
Erbitten, daß wir nun 
Vmb vnd vmb werben geftel, - ... 0.5 
Mit Goͤttlichen gaaben allzeit. . 


6. Wolſt vns jetzt erlangen, i 
Auff daß wir empfangen.. 


fıw oz 


Dur dein Heilge Fürbitt 
rs 2 Den: langwirigen Fried: | da Torre .be 
sang vr auch das ewig leben, ARE Eu 


er ya, Hernachmals ‚mögen beerben. 
7. Solchs gib O Vatter fron, 
Vnd Chriſt deß Batters Son, .. .. .. 
Das Gib DO heilger Geift, 


Des von beyden außreiſt, 
Kehren: Kathol. Kirchenlieber ıc. ITI. Bd. 5 


Der du herrſchſt nl agagkeit, you 03% 
Ein einig Gottrizu aller rgeiti:- 15 liazb 
MET RE Le TUR: 
83. Am Tage SKelenen der Herlihen Röhlgin. Hym 
Factor orbis et omnidii u · debe atibbiarotita u, 1. 
1. ScChöpfer Himels’sttd''äffer bug, 7 I, 
Sp in der Welt bejchtäffen seht! rt 
Gib daß vnſer ftirdthi "sei eidg“ 
Vnd vnſer Gurt Brig 'foge Find 7 
. than sy lat Jnenft 
2. Weil du alles wolft jeligen, en 
Durch dein Geoff Bahn wi 
Haft Helenam außertgen, — ms 
Für dein Leibeigeit allkzeit.; . = 


u U — 

3. Welche mit groffem müh vnd feißıns n:r 

Dem Leiden Chriſti zum Ehren,.s; si 7 
Hat funden wunderbarer weiß, 


| ee 
Mit grofjer Freud das Lreit veh ve 


4. Diß wirt Marthe nergleicht; eben; «it 118% 
Weil fie fich in aller. .enbigleit,.;... 177 
Zum lob non: Martren thut aha, ı Hi sul! 
Bawt vndziert die Kirchen weit wũhreit 


5. Durch Fuͤrbitt dieſer Helenen, 1.’ zaners f 
Begeren wir gewecht zu ſein, isdad gerit 
Daß du vns nach dieſem Iebenae; 11.1448 
MWolteft führen zum Himmel, ein; und) 

6. Dem dreyfachlert vnthellbaren, 214 Imif 
Allmechtigen Augen Serren, at ale 
Der da regiert vnd. heprſcht ohn emdt,u.ne .u 
Sey ehr, Ind, preiß, vnd, Regiment. u 


2 “ rn 
ME . NR 


84. Am Feſtage der Entheupkunge SeJohannſis dep Teuf 
Chriſti. Hymnus, jo auch insgemein aim tage eines Mebltrers geſungen 

Deus tuorum militum sors, eJrohh et Prasinfun. Ei 118! "Daniel I, 109 
1. GEOtt der deiner Ritter Franzi. him D 5 

Bift, darzw: jr theil; Beilj vnd Anh! 

Schaff uns ver Simbentbürdeii-ab;ı 7 

Die wir jebt nıkemar Martrers obs 


“ll. Dosis) I: 


2 






2% Dieweil dieſer irecht /hat /veracht 
Die spoehb into weit,rſampt · jonn wrãcht, 
Vnd die rſchedliche jchaneichlereh, 

Iſt er zum / Orrimrel Wommmmfre 

3. Den Maxlene hat. gr gf waltjglzhrg 
Dur chlanfen. anpgebült men: 
Bund Baht; wiil gelcirht ch BER 
Drumb er mu ‚Piitet Daß eig, ah 

4. Dammanbı via. Demihlgliche 12 
O guͤtjgſſer OEar pitten bil 1, 5 
In dieſes 1 hartrerg „triumph on 
Will ynte, nde gut abthun, 

5. Glori” und, Leif, jey ohn abloht, ... m 
Gott, dem; Ratter, vnd ſeinen Som, 
Auch dem, Aröfter dem Heilgen Geift, 
Nu ynd wiglid) alerneiit. „ 


= 








3 Am RN Ir "eenshung ir éreubte, vnd deß H. 
AiPRTgh, ua ‚Rpprien) Ar BB, Byterer. TE AO 


* Br er ange 
— eat eramem A. Mare lag — 


1. EHrwirdiger der Martyrer u 
König, der Con] efjerdt froh,” J 
Der du futhrſt au dep. Hrunnete ehr 
Die das jrrdifch —J thin, 

2. Wolſt vnſte Yobfeng q guediguch * 
Anhören, die wir ar nun, e 
Sieglieder, wotteft, auch zugleich 
Verzeihen was wir iebt Mans = 

3. Du biſt der duch) bie Warter wind, 
Vnd ſchaffſt veh benk tote“ "berkään;® 
Die deine Confefforert'fiiib,: 

Verzeihend ——— vns 

4. Ehr vnd gr 

ah Z lese nd 
%. Am Feſtage S. Micha iaß nesb Gutzensels. Hymnus. 
Tibi Chriate splendan;petzin] DL, 19015 (Manil T, 220.) 
1. O HErr ChriſtenLiecht vnd Arbin,n 
Du kraffticndſterch vnfert herb⸗ 








PL er 


Sampt. all: Engel. wir dich laben, 

. Dich großmachen wir obn ſchertz, 

Innerlich wir bie Lob. geben,. - .:-" 

Bud. fingen auch auſſerwertz. 

2. Wir ehrwirdigen vnd Toben; - -' J 
All deß Himels Rittern gleich 
Den fuͤrnemſten doch dort oben, 

Michaelem namentlich, -- 

Den die Engel zum: Seht Haben, : 

Der mit krafft Jabulon bricht. 4 


3. Allergnebigfter König Ehrifl, 
Woͤlſt durch dieſen Huͤter weli 


2 


Wegtreiben, was ber Feind zu nf = 


Denckt: vnd auß Barmhertzigkeit 
Vns führen in bein Paradiß, 
Mit leibs vnd hertzens keuſcheit. 


„4, Dem höͤchſten Gott ete. ©. Nr. 60. 


A 7, I 


81. "Ahr Fon der herrlichen martyrer Settöhfh” Eule 
Eafsij, vnd Florentij, ſampt jrer Seferfigätge" gg 


Rau ETBR/G? 


"Rex sempiterne, Tucis' auctor unice. I, 86; 


1. EWiger König, | \ 1 , 
Des Lichtes. Schöpfer einig,. I 
Merk auff diß gemein, ir 
Vud vns die bir bienenb fein, rar 
So deinem Namen, I Ku 
Zu hohen preiß und‘ ruhmen 
Dem lob der Martrer, nn 
Gefüſſend ſind jmmermehr. 2 

2. Den ſjarcken Kriegßknecht IE ae 
Gereonem haſtu recht. lo 317 


120 ll 


",‚,?ı,r7* 


as 


Vnd drehhundert Ritterlich, “ ., | 


[a2 
Wie vorzeitn das Heer, 
Abrahe war leuchtend jehr, 
Bis zum Batronen; Hin > 0 


rn . Beftelt deinen Blutzeugen. 


3. Victor deßgleichen,:.: -- ©: R 
Den. KRichter thut verfißmihen, «= *J 


„d 


n.lın ul 


zu 


MWit ſich dreyhundert,diet 
Vnd dreiſſig Martret int: Hazet 
Zu hem. Heiligen DR 
Himmeliſchen Sleppeiden, zus 
St, dem. Gereon, ,. ... . 

Gay; gleich. in ber. Bart. 

4. Bu a Martver,.. . . ... 


.t. 


Me Fri ſcheint gar ke, Ä 

Der thewr Caffius, | 
Bud: heilig Florentius 
Im Chor der Mücken, u 


b. RR Sfienbigfeit, | 
Der Martrer⸗ biß gegruft weit, J 
Mitbrehfäcitem leg,” © © 

Bi} Vexrinehret u vnb ewig,’ ._ u 
Schaff Say ots bubehideht; > 377, 

atin? Ihrhitt gehen, werd ins gemeitl,,. un 
„Dub ſtete ‚gefunbpelbe, ia m 

6. ‚Der eingen. Doppelt: na) 
Sey Iob; preiß,.in Eeigkit, — 
Gott dem RPatter fron, 32.33 
Vnd Chriſt ſeim einigen Son, | ; 
‚Sampt dem Hellgen Geift, . 2 Sn 

, En einiger: Gott alirmeiſt J * 
Bon’ülfen zeiteil, 3 
Find I Bf Er VF 


a IM 


— 


8. Am Hohen Feflage alter Seitigen döttes Hymnus. 
Jo; Jan salrätor. ones. m ‚180. Daniel X, 3) 
1. Sehr der. Welt beßalter. feRm, nu: 
Zu ſtatten der Erläften. kom, 
Gotts guͤtige Gebererin, tt “3 
Erbit das ‚heil der grmen: Beh 7 
2. Darzu all Engeliſche ſchar na 
Die —— gain t sn 


banmach 


Vnd das verbienft:der. Preyhetck 
Woͤllen ons Ablaß erbitten. sr 
3. Der Baptiſt Chriftt‘ Börfeuffer, 
Vnd der Himeliſch aufffchläirffer, 
Sampt andern, Apofteln, . 
Bom dbanb ber’ Sand / one eilofen. 
4. Der Martyrer heile‘ famting, 
Die ptiefteruche befentung, 
Die eu) de Jungfrawen wollen. 
Bns’ver Sand Ablaß hatte, , 
5. Auch bie Fuͤrhitt der, Monachen 
Sampt allen. Himelbuͤrgeren, 
Bolten „Äh; zu vnſer. bitt Az, , 













dor fur 
In Palmen % telingeit. 


2. Dann Sch. her iſt ein groſſer zus 


Vbr alle Hoiter hoch vnd fer, , 
Verftoffen wirt er nit, fein, gid, 
Dann in fein hand, hefätaffen in, 


AU end der Welt, als weit die ghan, 
* hä ie er chawet ⸗ Mm. 





Der ai Trac ji b 
Wir aber ſeuud /jein / Voͤlclein klein, 
Vnd fehäffeleinpeniwagkbrfeincit si 2 


m 








nad mi 


4. Drinb Aus erit hensrAtin:ftinne Hal 2 
Sol ewer hertz mit) jew verbert,uninft 
Wie in der Wuͤſten iſt geſchicht, 

Da ewer Bitter vetſuchten ig, = 
Bord Fahrt" Mreiht werde wilich —* ⸗ 
Welche vor nen thete in mE 

5. Merbig:tjar dr mich vbr Ro 
Vnd ſprach, nichts, ut! an fe, i ve 
Sie fennen ‚gar, it men Mu et 
(Ir Ger geht uff Frl — — 

An. ABEÄHEm. zorn ich, har. A TE 
Sie joe: zit, bommen in mejn. * 


6. Chr g, hem Pattgr, vnd dem. 
Inh, —2 — n. Of, —7 — $ In kt 


Wie cs im anfang gweſen ift, 
Vnd Aru vndujmnier, alle Frifle Sr, El 


.nziut ul lie uns not 


90. Der herr Ey gejditg"Fe Det htadtlamus. 


ni⸗i LEHE va,zorpe si, 


rt 


I. 175. Gri-i ii 276) 
en iu Eu ER: 
1. WIr Iohen ‚at, Spt, ond Hamm 
Wir dich bekennend ſtets ehren. 
4 2 M 
2. Dis em eroigen, Watte allein, ya en 
Ehret das gäne Erdreich fein. 
3. Dich Lohn. die, ‚Engel ärtnigfalt, 
Auch die-Hiniktel, ond Ir a 


4, Die Cherublu und Senphin,D’F Sr DS 
Singert Melt" vVntiuffhoͤrens Stimme) 21% 


5. Heilig, „Heilig. Heilig jſt Asktrnd. 7 „RE 
Der „Orr ber: Harder. Sahnnfhr u 


6. Boll find immel vi vn weit, u 


As, RN 
Der, Sn efner St toyefte * 
fi it, rad - 


7. Die, der herılih Apofte Chor, 
Preiſet vnn lobet fnmetbhe, hip TS 


LE thut 72 9 


8. Auch der len Ploßheien zal, 
. Vnd/ dabi ſchoͤn Heenuder Mike LE 
1 Ries ir. danepsunuam min Agl mount ME 


4 
8 


‚16. 


19. 


S 


ð 


un Zu > 


. Dur did alle Laub weit vnd seit,“ 


Bekent die ganke Chriſtenheit. 2 


. Den Batter groffer Mayefkeit, £ 


Dein eingen Son in ber warhen · 


. Der hochgelobt iſt vnd gepreiſt, 


Auch dem Troͤſter dem deilgen om. 


"Du König aller ehren Chriſt, 


Dei Vatters ewger Son bu biſt. 


. Der Jungfram- Leib nit Haft —* 


Zerloſen das Menfchlich geſchlecht. 


. Du haft zerſtoͤrt deß Todes macht, 


Vnd' ons den Himmel offen‘ (maß. 


. Ins Batters ehr zur vechten fit, 


Bon dann Zrichten kommen —* 
Wir bitten hilff den dienern dein, 


Die mit deim thewren Blut kaufft fein. . 
. Rab uns in freuben han ein te, 


Mit den Heilgen in ewgen heil. 


. DO Herr mach dein Bold Heilwertig, 


Vnd ſegne dein Erb ewiglich. 


Regier vnd erhoͤh ſie ewig, 
(Daß fie bir. fein onderthenig) 


. Bir Benedeyen dich taͤglich :; -:- 


Vnd Igben dein Namen ewiglich. 


.O Herr verwilg vns dieſen Lay,“ 


Daß vns kein ſuͤnd verfüren mag. 
A 


Sey vns gnedig frü und ſpad, J 
Erbarm dich vnſer durch dein gnad· 


Dein guͤt komm vber vns ſtetig. 


Wie wir vertrawen das auff dich. 


Auff dich © Herr, vertraw ich ſehr 
Zu ſchanden laß mich nimmermehr. 


T 


„u! 


79 


9. Der EongefangBagarie, damit die Kobmetsen heſch lo ſ⸗ 


6Am Eidt den er geſchworn hat En F 


"3 5 Dienten in: @erechtigleit vnd Heiligkeit. 


fen wirt. nn 
Luc. 1,68. — I, 17. 
"Benedictus Dominus Deus Israel, ° '' i — 
1. DEr HErr Gott Ifraels ſey benedehttt 
Dann er ſeyn Volck beſucht hat und gefreyg. ":i:) 


—X 


2. Bnd hat uns auffgricht das Horn bei heyls fein 
Im Hauß Dauids dei treuwen Dieners ſein. 
3. Als er gredt hat durch ber Propheten Mit.‘ 
So vom anfang ber welt je gweien hond. ..... 
4. Zerloͤſen vns von. onfere Feiandt, ge ei 
Ja auch von aller nnjer heilen. Sand. . .:... ..., 
5. Barmherhigkeit mit. vnſern Vettern thund:, - ar 


Gedechte auch an feinen heilgẽ Bund. 


Ehriftum zu geben vns auß feinem jam. 
T. Auff daß wir würbn etloſet vnd geftet,  '" " 
Bon vnſer Feinden hend vnd neibigfelt, Yoypyie 


8. Bon im on furcht all onfers Iebens zeit: 


9. Du Kind wirft ein Prophet deß hoͤchſten gnant: 
Den weg jm zubereiten biſt vorghand. 


10. Den weg zu weiſen zu der Seligkeit, | 


Selm vol, zu verzeihung jrer — *— 


11. Durch vnſers Gotts junerliche guͤtheit 


Durch die er und vonn drobn heimſuchen theit. 


12. Zerleuchten die figen im Sinflermß,. > .; 


Vnd tödlichen ſchatten: vnd vnſre fuͤß 


13. Zrichten im weg deß friedes jmmermehr. 


Dem Batter, Son und Heilgem: Geiſt ey er. | 


14. Wie es im anfang givefen ift, vnd num, 
Bene) ‚Dub, allezeit ewiglich ohn ablon. 


f hy 2‘, 


.:tefgn 


e IN T te" 


RG Lobgeſang Marie, fo bey vnd in der Veſperherrläch 


geſungen wirt 
Suc. 4, 46..— H,. AT nö 1 
Magnificat anima mea Dominum. u 
1. MEin Seel groß machen fol den Herten, mein. 
In Gott mein Heyl ui - mein. Geiſt froͤlich fein. 


8 


1815199. Danmiei eſehin hatnſeinr Magdt nhrigteit1)4429 197 

Drumb, ſich, forthin al siöteht mich jelig jeit. 

3. Dann er gpoffe, ding. ay mir ,haf’gethan, 
Der gmaltig, jüt; pudb, heihg ik; ſein DL er 

4. Und ſein⸗FErbarmung mert vonn geſchlechten unc 7 
Zn seifblehten, ben. den. die ‚ja, fuͤrchten. AR FR 

5. Mit Rinem arm hat. en: erzeiget macht? und nız, | 
Vnd dien Hochwütigen: von fun veriugkerg u 8 . 

6. Vom fuer! er geſetzti dle · Gwalltigenn mr 23 
Vnd hoch erhaben? bis Benkigen::;s rs mwürk & 

7. Hat mit giterfl‘ erhalt vie —— 2 U, . 
Vnd laͤer vttaſen die haabftgent — we m num 6 

hast 

8. Hat auffgenonimi em gftet feinen Miecht * 

Bud an jelke Sitrflnggte "jede 6 " . mm A 


zur) 
9. Wie er zu "he, u ic HN. Aorafpm st ars vulk T 
Geredt Hat, yo Ei zu F nn, FA, mug 
BIC Pa rs: rettet ee 
93. Der Lobgeſang —— so. aux Sompkttugaiimgen u 
mung mar Euc. M. 29. ee ai uT 
Nupp, Aimetig. ‚Serra, Kaum, TEE: 
1. NV ak, Herren: diener Hejn, ur FO 
Nach Meinem veort;im Frieden deimse nn 
2. Dann.:meine augen jeßund.Hanb;tıs bus AH 
1 BGefehn Chriſtum) deinen Haylanbıs bu? 
3. Welchen: vul haſt vereitet fein" Mi kining, ‚Si 
Fuͤrm 'ktigeftägt der voͤlcker bein" 190 
4. Cirt Lieigt an vie "Senterf"scihiet ER 
zn p eh dein word Iſt⸗ En 
KIHIBEN reis ui 23 ek 


Ng ri 
94. Das herrlich Sm ober ARTE hg: bet Blaub 
ni Jo⸗zk deFPriign grjnnnen might 
Quingungue ; wult salwus „esse. 
1. EJn jeder wer will ſeelig jet, 
Dem Wr voͤr "tft vonnoten Teift, 
nn Baer ynaofelt;i sc. IS mE 


ya 


ne 


SE ARCHE suis: 11099 uf, 


Sant reis; ohnnfehl; unbemudelti: 
Der wirt ohn 3weiffel ſicherlich .; „= cr 
.107} ‚Merberpen. jmmer ewiglic.. : . -:-, 7 
3. Akt; ber. Catholiſch Glauh iſt HiR,..:= ur 
Daß wir ehrwirdigen gewiß, = 4 is) 
Den Einigen Gott in der dreyheit, ——— 
Die hieenpeit im, ver Einigkeit. “ fl 
4. "Kb weber bie Perſonen mengen, u 
Nbch jertreimen Gottlichs weſenn. 2 
5. Dans ift’ein anberd Perſon 
Deß Vaters, ein andre deß ans; : UN 
Bud ein andre deß Geifles from. ° daR 
6. Dart; ft ber Batter vnb ber San i 
ei ET der Heilige Self, 7° 
Ein einlger Gott Yodyaepteift, F— 
Habenb ein gleiche Heiligkeit, 7; 
Vnd gleich ewige Mayeſteit. 7 * 
7. Gleich'groß der Vatter iſt, ih J 
Der Son, jo auch der: heilig Geiſt. 9 
gr Vnbſchuffen tft der Vatter fiom, 27 


2. Vnd werbehfefhigen mit helt!;o- eis ‚Bl 


A‘ 


Auch vnbfhaffen iſt der Sou. 7 .e 
Vnhichaffen iſt der, Heilig. Geiſt. .:: 

9. Der Vatter vnermeßlich il; :: 37, 
Der Son auch vnermeßlich iſt, 7% 
Vnmeßlich iſt der heilig Geiſt. ‚go 


10. Ewig ilt:der ‚natter, ewig iſt ber. Som 
. Sprift-aug.-ewig; der .Geift-Frop- 
11. Bd. find doch int drey ewigen,nnu 
Dann es ift. nur ein Ewiger. 


so du 49 
12. Sind dpch nit drey. nfjegoffengn,. * 
nit. bag. onermelipen?...., ji 
Danız, it. nur. ein. vnbſchaffener, un”. 
Auch nur, ;ein; pnermuehlisher, eu za?) 

13. Degleichen auch ber Batter Oft 
In ewiger Allmechtigkett: 5 3 

Der Son ans gleich —— 
Allmechtig it. 62 heillgn Geift. il 
Muß nit heißen. 22 art nn A rd se 


a | 
7 


14. 


15. 


16. 


17. 


18. 


19. 


21. 


23. 


Sind doch nit ‚brey allmechtigen, a: ‚© 
Dann: une seiner Allmechtiger. + sun 
So ift der Vater WOTT, der’ Son? 
HM GOTT: GDET iſt auch: der Geiſt fron. 


Sind doch nit drei) Goͤtter, dans iſ 
Ein SOLL, zu loben ale“ friſt⸗ 


So ijt ber. vatter Herr, der. ‚Sp 
Sit Her, Herr if. auch der Geiſi fon 
Sind doch nit drey Herten, ‚hans ii 
Sin Herr, shmoireig ale fe, .,- 
Dann: wie wir jegliche Perſon, : 
Nah Chriſtlicher Religion =. m 
Befennen müfjen GOTT un) Herm: 
So hut ber, allgmein, Glaub, auf ‚hen, 
Verbeut zu. neunen jmmermehrn,;, „;7) 
Drey Götter, oder auch drey DEE. 
Der vatter .ift: von niemand gmacht,n 
Von keinem geborn, noch beſchafft. u 5 
Der: Son vom vatter, außerkorn. 

Nit gmacht noch bſchafft iſt, bann —* 
Der Troͤſter der heilige Geil, 
Dom Batter vnd dem Tohn — * 

Iſt nit geboren noch gemacht, PR 
Au nit: von einichem beſchafft. 
Darumb iſt nur der Vatter fron, * 
Bnd nit drey Vaͤtter: mir ein Son,“! 
Nit drey john: nur ein heilig eilt „> 

Vnd nit drey Geiſter, hochgepreißt. wu LU 


Vnd in dieſer Dreyfeltigfeit, F a 
Keine Berfon vor odr nachgheit, ° “2 
Kein groͤſſer noch nritider bann —* über, 

Dann ſind all drey mit ein ae. 
Ewig ynd gleich in herrligkeitn hun 


nu — 
Alſo da, wie dert ‚aben- ſtheit, | 
Die Einigkeit iin. der, dreyheit, ee; 


—. 


Die dreyheitzin..ber. Einigkeit + 1mn]E 


Ir: 


— NR | 


“ 


Zu ehren iſt, ohn maß vnd zil. ind hin Aus 


%. Wer u bauw.Telig: werben: will, ::-% 
Der foll. von ber: Dreyfeltigleit,,; 5: 

Sp. halten; vnd gleuben allezeit:. ..., „22 

27. Es ift aber von noͤgen ſehr, n. : ce 
Zur ewige. jeligleit, daß. er... ...' u. 

Auch die. Menſchwerdung: Jefu⸗ Ehriſt, 
Warhafftig gleub, ohn faͤhl und. uſt. u; 

2W. So iſt my. diß der Glaub eben, : u: 

Daß wir bekennen und, gleuben 
Daß puſex Derre. Jens Chriſt, ..;, 
Gottes Son, warer Gott vnd Menſch iſt. 
29. Gott, jſt ex auß Watterg weſen, J 
Vor der Welt aufang gezeugt —* 
Menſch iſt er geborn quff dieſe m eft,.. 
Bon der Mutter fubſtantz gezelt. 
30. Iſt Gott vnd Menſch ohn einig feel, 
— MINEN. Auß bderb vernuͤufftigen ſeel, EV mdglot 4% 
Vnd dem Menſchelichem fleiß, 
Sein wejen habend wundrer weiß. 
INS Den Walter iſt er nach der Gottheit, unse na 
2750 Gleich, minder abe nach der Menfcheit.i >27.» HE 
32. Wiewol er abr Gott ond menſch iſt, 
Sindsboch nit gweeh;danie' einer Eyaft.! 

33. Iſt einig, nit daßz vie Gottheit, 3 
Verwanbelt ſey in die Menjchätt, 

Sonder in benn Has’ bie — EN La 
An ſich annant Me Menfälicjen. 1, 

34. Er ift Einth vnd vnzettreut oe, 
Nicht baß die’ füpftang Toy geht: ” 
Sonder tft ir ein Perſon, ohn fe m. 

35. Bätn wle bie vernitnfftige feet‘ 

Vnd fleiſch ein Menſch zuſamen t 2 
auf iſr Gon vnb Menfe, “ein Si 

36. Der glätten ' hat vmb vnſer hei, F 
Iſt abgeſtiegen in bie Hell Zr 
Vnd andeß dritten tages ef 
Bori"sthbten ifferftanten RE" © 

37. Der gen Himmel’ auffgefaven ift, — 
Dafeldit zus Vatters rechten A. .S Ir mirinm— at N 


“ 
ua 
or 


ai Re So 


Bon danner zrichten kömmen fall, 1; „st 
Die Lebendigen: vnd Tobten .alli:-' 7 

38. Zu welchs zulunfft all menſchen dann? 

Mit jren Leibern aufferftan5 
Muͤſſen, vnd gehen rechenſchafft, :.. 
Nach dems ein jeder hat geſchafft.r 

39. Vnd'!vieſo guts gewirckt haben, — 
Gehn werden ins ewige Leben: ii 389€ 
Die aber: Yes: han gethan, st Ha : 
Ins ewige Fewr ‚bie. werden sah. Hi, 

40." Diß iſt der Chriſtüch allgeme “ „ 
Catholiſch Glaub, wer deii-ntt dHı;??"" "8 
Fort, vnuerbruͤchlich gleubt vnd 7 0% 

In“ wige Verdamnuß fett. N 


gr 


. 


a, 8 
Die folgenden Lieber "in aus der 8. L. ©. “ m A genannten I 
. Sort. "Rd 34 Y 
iii i 
90. Bon Adam vf. Ene fündtligen Ball, ‚U: iggenpnder 
Melodei re: Hymans. Eonbiton,alme.fgberum. 
„Daniel ],. U). zygenpale CE 
1.n Gott in: eh. gemüet. ewig. beiloß⸗ AEG 
AU creatur, die er nun bloß ii Kr 
Erſchaffen hat, nach aigner sat. . 
Gaiſtlichs vnd yerdiſchß manigfalt.... 442 
2. Im hymel ‚mar, dor Eagel ſcharx, ni ut 
Im firmament die ſteren clax an 
Nach, feüres lang, Pfangte: ſcheint 30 
Dem luft die vogel ſend vereint 
3. Das Moͤr mit piſch, die Erb mit, Ai GE 
In manger foxm weißlich gezierdt 
Zi, Veit, mat er ain menſchen Yin 
Seiner bildung, auch ſinnen reichen 
4. Den fat! er, in das Parabeik, 
Verbott im, bo. ‚in frucht mit. ‚Rah ww 
Die er buch weiblich sunft, perſüchte 9* 
Darum ‚er ſchworlich ward, SEHR, 7 


1 Wackernagel hat ©. 114 jehi. 1 Na le ln I. 


. 


“ 
En 


* 


and Ds WE Knien uch gentälts beherfbiinäitira®d iR 


Get tiwumhaitiom: elland „mir irg 
Iſt woden allex, gichoͤtſ MR 


Der vormal über att rech 
u sim midbi h. by en 3 ms tchast 


6. In ſolche ſſchuld. Adam ung brqcht 2, 
ao hett zuhelfen mocht ntj n 
Dann gott vnd menſch yerainget; wund auk 


Der dann ‚zü ü leſt fürn menſchen fturb 
mars an halten, Fr 0% 


s 


AT 


6. Bon der bert Fk ing Man CT Tingen under 


j um: ar 


Melodei def —8 Her Art vifte, a6 pahhium. 


(Daniel I, 180.) 
onen as Nulltivern My sla Ant) Mut 


1. aSath groß, ;biß,.mort, A sk. 


must 6; Beh „Matt, wurd, menjehlichen, ‚je... nie 

Erfüllen, die er durch hochfazt,, . A] NW) 
Verloren hatt, ſich bald bekart 

Fil udara mn; NA 


Bez, An: ſchlangegſtalb un 37 
Bit, Gi CEuamibracht in fein grnlinuıe hnıgS 
Die Adam auch zün fundenufßrte:., mi na 


Dardurch das menichli lecht verürt, 
ms)ger 16 ment qh giateht, hf — 


3. —* bus Rleben / igewan. Kewitebbı hi if 
MIR Tuhkemkitirni hungera nobt u:i. NuS 
Bon rü, in arbait, vnnd im zorn, sine nor 
Gottes, ‚ber m warb er gang perlgen ia chi, 
EST RER: Mchlöfferr mi iur sine 
Vadi Eee, 
Berflüchet ward, und bracht! wir frlicht but 
Da duych. ſejn hoͤrfe grbeit eng, 
Bea dag Weißrir frehhott für” tim Frei 
SR ——— EEE 
In hertikait vnd groffer ſchmertzonunrj eat 
Nicht mocht in dann das goͤtlich hertz 


E 


25 


Nagy su 133199dp biliiss Toiet wshlan nut OR RL 


Sin hilfli— ‚na bem tobt darzuͤ 
Die hell nam A den lei bie Sc 
Vnnd alfoimmmchi;bie. jürtd sollesp — 

Den menſchen⸗vori ut. —— 


au 
97. Die CHriftenlih verkündung ven. Gabriele Erze 
zü fingen onder dem thon.“ 
Rt queant larie. (Daniel I,208.)' - v 


1. Nachdem ben menſchẽ Cherubin mit ſchadẽ 
Außiagt von fröb deß Paradyß, befaden -. -' 
Mit fchwerer fünd, das er do folt beklagen 
Bud fänd bewainen. 


2. Do wurd gemainlich guͤt vnd boͤß verloren 

Es kem dann gott von rainer magt geboren 

Die er von ewigkait hat außerkoren 
dcht vnnß verainen. 


3. Nun bſaß die hoͤchſt treyainikait, mit namnen 
Batter, ſein weißhait, lieb bind ſy zeſamen 
Ain rott, vnd bſchloß, das ſolt menſchlichen ſamen 
Gott ſelb erloͤſen. 


4. Bhend zuͤ Mariam Gabriel ward gſendet 
Der auch ſolch beſchſchlußred gottes, recht: vollondet 
Sprach gruͤeß dich, vol gnad, gott bat vi gefegnet 
Solt in genepen: 


A 
y.Ynf 


5. Maria fagt, gentzlich in meinem bergen ” 
Bin ich fo vnwerd, das ich gett on ſchertzen 
Sol darzu tungfrow bleibend on all (may 
Bon mir geberen. 


6. Ich bin deß herren dienerin vnd maget 
Mein will in gott iſt, vnd mein guret behaget 


In ſeiner lieb, beſchaͤch mir in karben tagen 
Nach deim begeren. 


7. In difem punckt, das ewig wort verainet 
Warb mit der menfchait, drum das, er Bergiugt 
Sunderliche madel, als es dann beigainet 
Nach feinem fterben. . 


98, Der jun gottes würt zeitlich geboren ander Mei 


Petrus beatus athenarum. 
W 


1. PR zartes Kind, mein gott 
Bi grait, Maria rain . 


Hatt dich nach beim gebstt :  -- 
In ires hertzes ſchrein | 
Empfangen vnd geborn 
Geſegt, zeytlich ernert 
„. . Das nit gentzlich verlorn 
Der menſch blib, vnd verhert 


2. Darzuͤ hatt zwungen dich 
Die groß barmhertzigkait 

.. Das du des hoͤchſten reich 

. Ain Kinig, ins Trip geleit 


8. Vnd menſchait namelt an 
Vom leid Marta zart 
Die dich von Tainem mann 
Empfieng, vnd dich bewart. 
Blib iundfrow, vnd darzuͤ 
Muͤter in aller ſtund 
Als die Propheten kluͤg 
Redten auß warem mund, 


4. Der buſch den Moſes ſach 
Vol feür vnnd vnuerbrant 
VDas Gedeoni gſchach 
Mit ſeim vell, macht bekant 
5. Dein hailig pürt vil mer. 
Vnnd macht vnß klar verſten 
Darumb Jeſu mein herr 
Auß meines hertz! glen 
sh ur e Sag ich bie lob vdder 22: 


Bon end zü end. Amen 


9. Bon dem Palmtag zü fingen vnder Welobey. 
Ex more bocti. (Daniel I, 96.) i 


1. Nach treifjig jaren Ehriftus gieng 
Durch Baleftinam, vnd anfieng u 
Die werd feins vatters, dar zuͤ lert 
Das volck von Nazareth 


mLies bergen. Br ih. . Ta 
Rehrein: Rathel. Biräenlicher x 3c, III. ®b. 6 


2. Biß inte; Stat Hiexaialenn .1:7”. 
Vnd wie dee Meflins: tem: :;, 
Bnd wie er mun bex ſelbig wer 
Züigt er mit worten, noch pil mer 


3. Mit weritäfi, als ver rum, uk blind 
Der tobt; vndbſeſſert won den vind 
Auch der. außmenckig menſchdiß ſagt 
Wie der ſey got von xainer magt 


4. Geborn, "pas er menſchlich geſchlecht 
Durch ſeten töb, auß mötten brecht 
Darum wolt: er, als. fies gebüsk:r 
An die ſtatt, humen da ev. wurk,: 


5. Getddt"änt'Cheiiß; da hin!er taft 
Auff ainer Eßlin, kam derait 
Das volck gemaln, mit spe 
O jun bauid, v anefang 


6. Oſanna Ai. vns warer ok: 
Gebenebeit, herr ſabaoth 
Der ain ſein klaid, der ander neſt 
In den Weg fire, und ‚Yan it leſt 


7. Sm die ſtatt woinendi fort auch ein 
Bon erft gar jchnell in tenpel, fein _ 
ag in kurtz ſein groſfe Eer 
Ward A ſchmiach, vnd lewes ſchwer 


171* Bade d „- 
ir:.: _ h 1 An de 


100. Wider die befleifer en Gempeisl gottes, zu f 
vnder Mehodey bes Hymnus 


Chriſti redemptor gentium. (Daniel J, 78.) 


1333132 Gott hatt gemacht drey Tempel ſchon cs .ın 
Darein ar ſetzt ſein hoͤchſten Ihron 
Die ſelben lichten als das gold 
Alldin teaignet im ‚on: zoll/ A 


2. Die, kürch die feel aing menſchen rein 
Der hymel Har, bie drey. ich ‚mein, — 
In ber Fürdh, folf du loben goft 


On fünd, do lernen ſein gebott Nomıad 3. 
9 ib 2: nen A I: ii 


3. Nie fewegen, Hafjen; geitfihigwerb:t u 
Bar {mn verrichten, das: nit-weri 
Dee Seelich tempal, hie geitzag: 
Durch geiſel Chrifti, und, behaft 


4. In boßhait, drum werd dir gar 4 A 
Nach. ayffich dab, die, eig heil, 
O menſch ſich an efum, wie er 
Er die jm zeit ala zornig ward. , 


5. Vber die in ‚jeim Tempel fand . 
Wechßler und konffler, ſy zuͤhand 
Gewaltgtlich Aldo vettrib 
Das diß allein ain batthüß 6 


6. Wie ſtreng würt er bein feel veſle 
traffen, fo er all tod auffweckt 
nr; leſten gricht, do er on gnab: . : u’ ‚EUR 
Berfoien mürt ichend dnd Ib, 


























KErLIPR 





1. O Jeſu mein herr, warer gott 
Ich armer menſch in ſunden tod. 
Erman dich deſes bittern Inib- 
Das du vnd din heilig muͤtter baidi 5: 


2. Erlittend an dem donnerſtag 
Do ir eůch schieben, geöffer Tg: 
Ward nie gehört, dann do empfieng 
Deim.triehte müter, r.veuging 
















3. Al feöb, unit, ſum, Bend, ſtunm, vud tufft 
O fu diß bein ſchaiden Ku 
Wann fg vorwiſt, kron, gaiſel, ruͤt 

eff : wunden, leib om:älfes.blät:!.: 

4. Spottwort, ſpeynng, bie du ir kind 
AU Teivew, ſolteſt für.bie ſind 
Vnd folt dich todt auß Greiig. gehendits 7 
Selb ſehen, dası iriherg:ibelvendtur uk 








e 


6. Vnd macht ſy aljo ger. beiriept 
Das ſy vor ſchmertzen ganz ward mind 
Vnd ſanck durch onmacht an die erd 
O Jeſu das dein leiden mert | 


6. Bon wegen biker traurigfait 
Behiet mich vor dem hefichen laid 
O jundfraw gottes mütter rain 
Bon mir nem all fünd gemain 


7. Vnd im leben mich auch bewar 
Nach tod fe jn der engel ſchar 
Verſchmaͤch mich nit o jundfram zart 
Für den dein fun gecrelitgot warb. 


102. Bon dem nahtınal Ehrifti, vonder Meloden. 
Berbum fupernum prodiens. (Daniel 1, 77) 


. ‚ars Phaſe gott bes herren Tam 
my: Hi: Darin man das figurlich Lam Br 
Gewont zü opfern, nach der ler 
Moyfl, wolt Jeſus ber herr, 


2. Das gätlich, güetig, dultig Lam 
Sich jelber an des Creützes ſtamm 
Fürn menſchen opfern, das nachtmal 
Vor nieſſen mit ſein junger all 


3. Begert er hertzlich mit begierd 
Das er mit füehler ler auch zierdt 
Nun wolt er das alt tejtament 
Bichliefien, drum nam er in jein hend. 


42Drtechend vnd benedeit ain brott 
Sprach, nieſſent mein leib ewern gott 
Vnd nam den kelch nach dem, vnd ſprach 
Das tailt euch, trinckt mein bluͤt, vnd tracht 


5. Sp ir das thüet, mein marter groß 1 
Wie ich mein blüt für. euch vergoß. 
Darmit bat Jeſu jich gelebt 
Auch all. fein ‚junger prieſter gſetzt 


51.8 Sao on fein hailig flaiſch vnd bluͤt »ujan ML 
Berlafien, vnd das ewig guͤtt 
D Jeſu mach. ons dißer ſpeiß 
Wuͤrdig, darzuͤ des Parabeiß 


BET u GER; 
7. Mittail vns diß hailig Sucrament -., ;, zes 
Vor vnſerm tob und leſten end 27 

Vnd da mit nieſſen dich mit wunn , 47 


ne gotthait vnerſchepfen prunn. — 
| er. 


18, Jeſus watt feiner Junger Faß, at innen ander M 
lodey des Hymni. BE, 
Primo dierum omnium. Daniol I, 176.): a nr ‚£ 


SE Dr herr Jefus vom tiſch auff find’ 
Sein groß demuͤt er da begund in 


Beweren, vnd vnß ziehen mit Pr: 
" Bon: hoffart, vnkeüſch, neidig git En 2 .4 
par 3 Run iſt er aller gſchoͤpff ain herr, J 


In fürcht lufft, erdrich, feür, vnd moͤr Bo 
Auch alle creatur fein glor or 
"Hoch preyfen ond ber engel Hr 574 
. In nennen gott Emanuel 3 
Mit ſüeſſer ſtimm, mit ſenfftem gſchell 


Iſt auch herr himels vnd der welt AR 

Als er fich zuͤ dem menfchen gilt ::::3° .d 
im ii L at jm gedient in mancher weiß _ “ 
eſonder aach ber leſte fpeig 3 


Die er mit ſeinen gliebten noß 
131 12)ö— Lntllait. Na sürt mit tich vnd WB mE CA 
9. Waſſer, bie Füeß der viſcher gmain 
Wuͤſch er, vnd küſt, macht ſy gantz rain 
Bon gmüet, vnd leib iv mackel gar 
Vertülgt moͤcht ſein, nach dem vnd mar 


6. Judas von fit zertailt, ale 
Außtrib Chriſtus die Hochfart bo 
Mit demüt, neid mit güettigfait: . 7, © 
Butenfch durch ware vainighait ir) 


104. Jeſus gat an oͤlberg, "zü Tingenwnkeg Melo 


1. 


bes Hymmi. :: .. BE 
Sanctorum meritie inclyta. (Daniel 1, 8.) 


D Sünder tradht mii fleiß, wie dein erlöfung fes 
Anfangẽ nach Wer ſpeiß, vi hymnus melodey." .: 
Do Ehriftus wolt der preiß ſelb bhalte, made frey 
Den mẽſchẽ von ſathanas gwalt. 


2. Er ſprach mein feel betriebt das bitter Karben mein 


Das dann von ewer lieb nahet vnd kumpt barein 


fe 3391 Sitzt chie bey dißem biet Gethfemant ;gemelp: r.«r -. u 


8. 


Ich gang zü beiten alſo bald, 
Mitt jm nam: er drey fün Petrum, Jakob, Joan 


. ‘ 
5 


Den er au 9 vor erſchin am berg Thabor mit Y 
e oran 


Stig an dlberg mit jn, ſprach ſitzt, wacht, bett 
Das eüch der veind nit ganz verfür, m 


Er fi mit geſpaunen arm warff vff ben; jchen hert 
Schry, got vatter erbarm dich meines trüreg, gfert 
Sih an mein ſchweiß ſo warm in bluͤtig fast bekert 
Nem diſen kalch wiltu, von mir, 


. Diß bet er breimal thet, mit bittrẽ hert A andet 


Bald kam der engel ſett vnd ſprach, gott aller gliet 
Biß für den menjchen ftet, und in durch 1 behüet 
als du fuͤrſachſt in ewigkeit. 


. Darumb Jeſu ermann ich dich mit triebter het 
Des blütfarn ſchweiß der ran von bir vmb möjhlich | 


Am oͤlberg, laß mich Hari being bets ain ‚michel teil 
Und nach meim tob bie ſaͤligkeit I 


105. Jeſus wärt gefangen, zů fingen under Me 


Benta nobis gaubia. (Daniel I . 


1. Als Chriſtus vollendt fein gepett 
Der ſchamlich Judas der. in Bett. 
Vorhin verfaufft, kam .mit ber ſchar 
Der bluͤthund, das er in geh bar... J 

2. Jeſum zü irem gwalt bey nacht 
Gab in ain zaichen, das ſy mocht; 


Geolße welcher nuu Jeſus wer 11. is: 
Dasi weit: Jeſus won goͤtlich ber . 

3. Vnd naͤhet ſich mit groſſer gier 37. 
Seim: veinden, do kam Judas fchien‘t 
Met flaiſchuerbauffer mit vntrei 
Sprach gilleß dich Rabbi. und, datbed 

4. Bab {m ben kuß; als Joab auch / 7 0 
Dam Amaſon thett, Do "warb gauchun 
1Men wolffen, dijes::bultig. Sn A? 

arıs AA freſſen, alſo ber ain nn‘. Ir 


5. Jeſum bey ſeinem har vnd bart 49 
Der ander ſchluͤg ſein "haupt gar Hart 

ne Der drit' viß vorn, der vierdt zů uugl 
Schlägen :fo fer das er ſich bägkt:.;“ 


12144 Pepe — Berinüen. auch jein antlit flar. 
Pud wurffen auff bie; ‚erde, gar 
banden jm ſein haillig hend " 
Das Din ſich durch die neget trenbt 


7. Sol groffe ſchmach und onen = 
Litt er ‚dulfig.on allen. grall,. : 
‚oO Jeſu diß vnd all bein pein u 
“ N vuß fir büß ber  Yafter fett. | 24 


wur “ ur, Al) 


DE. Jeſus wärt von— er für, Knnam Arfürt, zü fingen 
under Melodey des Hymmi. I. 
‚ Ser vyinnus fett) ) F d 


1. Als gfangen ift, ben, Zefus Shi et: 
Vnd bunden hart, quch fehen MR; 
Bon m. all freindt, das er bewaint _ 
Auß Tem der, ‚mei "daft, et ‚Miherg.t 


2. Darnach mit Ark, mit ihr. an Kim 
Rote hand, hexten ba 
Durch hegk und dorn, jn neid vnd zorm 


Gar greift arte, Feſas and) BB 


343 
3. Von helſchen ‚hund, vie. Dean, —E 
Den. heruen..iün, Rap. Annas us 


"HL er 


Ziehen mit Erafft, und ward verllafft 
Mit falſchait gar, durch Jüdiſch ſchar 
4. Do ward auch er, von ſeiner ler 
Bd Junger gfragt, das er behagt 
In worten würd, drum er bann ſtürb 
Gab anwurt jchon, ‚mit jenfften thon 


‚5. Darumb er ward, jo ſchwer und hart 
An feine wang gichlagen, das trang 
Durch naß und mund, heil bluͤt zeſtund 
Fiel auff die erd, durch firaiches beſchwerd 


6. Das dultig lam, diß als auffnam 
Mit groſſer duld, für menjchlich ſchuld 
Darum mein Gott, durch ſchleg vnd ſpott 
Mach unfer feel, von fünden heil, 


107. Zefus wäürt gefürt für Saypham, zü fihgen vnter 
Melodey. (Dieſe iſt nicht genannt.) 


1. Jeſus der herr ward bald von dan 
Gefuͤrt, vnd gftelt fürn Cayphan 
Do alle Prieſterſchafft voran 
Verſamelt ward, do fiengen an 


2. Die Fürften, Gleyſner, Schreiber gmein 
Mit falfcher zung, und mund vnrein 
Den herren ſchmalich vnd mit nein 


— Verklagen als der morder ein rt, 


3. Du touber vnd verachter hund 
Wie geilſt du dein vergiften ſchlund 
Mer den der dein ſeel begund 
Erloſen auß der helle grund, 


4. Du ſchndder Jud, wie biſt ſo ſturm 
"Du boͤſer wicht, vergiffter wurm | 

Du magft nit vellen difen turn ZZ 
Roch durch falſchait, grißgram, noch mürn 


5. Du fichit fein groß diemütifait 
Gedult, geſchickt vnd auch berait 
Zuͤ aller marter, vnd ſchmachait 
Wer möcht in ſolchem ſchmertz, vnd laid 


’ 
88: ’ 


*0. Beſtendig fein er wer dann got m suinz, 
Mit menſchan klaidt, du böße —9— 
Drum bu nit halſt auff fein gebott 
Wirſt du verſenckt in helſche noat 


7. Bor der vnß armen fünber bhiet 
Jeſu durch bein götliche gliet 
Gib vns die ſterck dag. wür zit might 
Werden zehalten dein gebiet. 


108. Jeſus wärt die nat im hauß Cahphe verſpott, zu 
ſingen vn der Melodey. (Diefe tft wit genannt.) 


1. Ach meſch waindt betracht, wie. ieſus bin: got 
Durch die vinſtere nacht, wirt ſchautlich verſpot 
Bon der hündiſche fehar, im hauß cayphe 
Biß den tag.aljo klar bie fun begriffe | 


2. Do warb ain groß getöß, vnd groffe riſtung 
Das ſy mit ſchleg vnd ſtoͤß durchaͤchten Chriſtum 
Berbunden jm: fein gficht, gar hart und ſchautlich 
Beriplen ha bie wicht fein mund vnd antlich 


3%. Der ain fein bar vnd bart- auf rauft der ander 
Schlüg auff fein haupt fo hart mit gwapter hande 
Das waͤert biß morgens fruͤ vnd noch vil merk 
Sy knyeten für in zuͤ mit ſtraichen ſchwere 


4. Chriſte ſag wer dich heit num yet getroffen 
Wann du biſt ain Prophet von gott geloffen 
any RD du herter ſtain ſich an beim. üuͤbel. 125 rl 
Ma diſe ſund bewain dir jagt die Bibel54 3 Me - 


5. Wie bie ſpoͤttigen Eind durch Helizeun. - .: 
BR Cam xon Noe gſchwind verflücht wicch treung 
Auch wie Sampfſon verblendt, verſpot, genoͤttet 
Die Philifieer ſchendt, zuͤleſt auch toͤdtet ::.:. 


6. Kain fünd bleibt vngeſtrafft, darum ter: wider 
So du ſchendſt goͤtlich krafft, vnd hailge gliber 
Mit ſpott, ſchleg, Fänbtlich tat, durch buͤß sit beichte 
Wer Ihow’gefünbet hatt mag Fi erleichten. 


98 


109. Jefus würt Pylato geantwurt, zü fingen vnde 
- Melodey. (Diefe iſt nicht: genannt;) 


4. Nach ipof, Smash, ſchand, veiſpetung il 
Die ſy dem Herren lange wil 
Antetteit, und nach herten ſtraich ei 5 
Darmit fein leib machten waich 

2, Blind täten zů Sarmyerkigtätt‘ # “ 

Bewegt, jr will fand" zu voßhatte = 
Die eltern, priefter, jchreiber, glert 
1; ‚Hogime Späreüen, Jeſus wer das Creůtz wert, DREH ER, 
ner Denia hartenbs in mit gmaimer , Bimmm, mei] 
Mit neid, falſchait, und zoren grimm 
Firn ti Platt, fürten Mag:i:-. ran oe 
‚> Das er in ſolt :töbten bey tagni (is Au? 

4. Watt‘ e bem Kalfer fett il es 13% 
Verbotten hetle, Auch manger' Fube! 7 ME 
Bon Galilea biß hie her 

Lu Verfürt durch jun gaͤntzlich nun w er 

GW nent fi auch Ehriftum ain King: 
Darumb .Ereubg: jn on all. gebing:i ar: 
Do halff nit wort, Tain vecht war gt _, 

PM Auff ſterben Ehriji ftuͤnd ir nit: en 

6 Das bultig Lam, ſtuͤnd, ſchwig vnd = 7 
‚Die groſſe llag, vnd ſchandtlich wort, u) a 
Sein vnſchuld er mit neüt verſprach 
Darmit er menſchlich Now: jermach DI ° 


„€ 
a ’ 
ira 


110. Sefus wärt Hr Hetödem gefnert, y Aigen vnd 
Melodey dies Hymne. (Dieſer iſt nichti genaut.) 


de D Jeſu du incin Herr vnd gett.; Ti ik .f 
Wie biſt du nun bes menschen LA ai‘ 
er alle tichter würft gefet” 7 3 "ir as 
Wie aln Yerbämpler wicht geſchntertin 33 


2. Jetz für Aunam vnd Cayphan 4 it ia, — 
Darnach für ain haidniſchen man. ti 1:5 03 
>. 7 Der bidy nun gi: Herodem jendt.: aut 17 
Do du als win Kaub aürik geikbenbtnht HER 


un 
i 
—4 
7 
3. 
37 
3* 
2⸗ 
* 


3. Bid Haft vann anf nicht als geſchafft 
Auß weißhait, und goͤtlicher krafft 
a biſt bei ewig Salomon 
Haft dich von deines vatters thron 


4, Hlie her in diſes jamertal 
Gelafjen, von des menfchen vol 
Du ſchnoͤder menſch wie tft dein ämliet 
So inbankbar vmb bife gi,  - 


era 4. Dr. Vnd deinen ſchoͤpfer waren gott m 
7, Beracft mit Haid, ſchmach, ſtraich, vnd I ae 
Den haffner ſchmecht der grob erd ſcholl 
Dauid den king veracht Michel 


6. Den auch verſpott Achis von Geth 
Thuͤ nit, als jm Golias theth 
Das bu nit ſterbeſt in ber fündt 
So dich Sathanas überwinbt 


en 


il. Jeſus Leit bie gaifel.ond rüten, zu fingen under 
Melodey des Hymni. (Diejer ift nicht genamnt.) 


1. Pylatus Hort die grofſe Hag 
Wann das vold gſchray vu auffrär pflag 
Darum wolt er ſy flifften mit 
Wolt das Jeſus diß gaiſeln litt 


2. Zoch ab im ſein aigne kleid 
Band an ain ſaul, mit ſchmertz vnd leid 
Do ward er mit gaiſeln vnd it - ' 
Geſchlagen das jein haillig bit . 


3.Bewaicht das erbtrich vnd fein leib 
Kain ſtat an fm om firaich belelbb 
Von der ſchaitel biß auff den Faß 
BUR: vnnerwundt bain ſtat zuͤr büß.. 


4. Sein zarter leib auch, alſo Hart 
Zerrifien vnd durchſchlagen ward 
Das er kaim menſchen fach geliih 
Jeſu mein got von hymelreich in Doing Aug A 


5. HM das der danck, den man bie gibt: ; 
Das du Israel von Egipt. - 5 


Haft gfürt mit gwalt und wunder greß 
O Jeſu heit dein zorn ablboß4 


6. Vnd richt vns nit nach vnſer ſchuld 
Erfül mit deiner groſſe dud 
AU. vnſer breſten vnd auch ſind F— 
Treib auß aon. vns all ſchaͤdlich nind⸗ 


112. Jefys wärt kroͤnt init, born, zü fingen pnder Me 
bes Hymni. ieſer iſt nicht genannt.) 


1. Noch hnüegt mit! Jeſu marter gtoß 
Die ſtockten juden, das er bloß — 
Veracht, verſpott und alſo hardt F u 
Mit gaifel, rüt, geſchlagen wardt 


2. Sie klaidten auch in purpur rott "5 

Das er würb als ain fing verfpott 
er nn. Flachten auß domen im ain Iron | 
NETT Die er fuͤrß Diadem folt hon 1. Aa, 


J———— ee EB BA Are \ 
3. Vnd fasten auff ain Tribunal 
Ain vor fürn fcepter auch mit -Fehall:: .: 
; Gaben ſy in fein heilig hend 
Alſo wurd er verſpott vnd kroͤndt 


4. Si ſchruen grieß dich küng im thron 

Schluͤgen do auff fein haupt und kron 
BVerſpüen, roufften, ftieffen in in 
Yepten ſolch, vnd vil groſſer pin . - 

5. Alſo warb bir Jeſu dein houpt ** 
Mit dorn, ſtraich, ſpott, ſpaichel aetoubt 
Dein.güet den. trottboum allein triit 
Petrus noch kain menſch hilfft dir ‚ns 


6. Vnd geüſt dein bluͤt gantz ber - 
Durch rütjchleg, gaifel, borenftih . , 
O Jeſu durch dein Blüfig kön. 7“ 
Bhiet vns vor laĩd, gib Demi Iort. 


— 1Aes guüegt nit. bin] ng re jan BEROHUE 


13. Jeſus wirt den vB son Byte seretot, zü fingen 
vnder melodey:: 
stin. Beade mobis gaudia.2 
1. Pilatus wolt mit fleiß den her :-: - 
Börm Tod vnd falſch vrtail erwern 
Füert in zeſehen aller ſchar 
Sprach, ſecht ben menſchen, vnd gempt war 
2. Seine vuſchuld, wunden, dornenkron 
IEr iſt geſttaff, ich laß in gen .: 
Secht wie vol ſchand, ſchmach, bitterkait 
Er ſey, beweiſt im güettigkait 
3. Die bluͤthund wurden exſt bewegt: - 
Vnd fchrien, an das Creütz geftregt.- 
Soll werben ex, ‚jein fünd iſt groß 
„Du würft nit jein bes tayſers gnoß 
4. Bann bu in lebend von. bir thüft .. — 
Jeſu, big thet ber ‚fünben müßt. 
Der, menſch iſt herter dann ain faiy 
Haft in erfchaffen auf dem Iaim. 
5. Vnd au von Pharaonis biet J 
Erloͤßt, vnd in der wüeft behiet 


350! Auch haſti in, das hongflieſſend land 


yr 


Geſetzt, mit owalt vnd ſtarcker hand 
6, Vnd in zu ‚bein weingarten pflantt 
LE 17 N er worden bitter gank. 

Ju 1 & am bie Anja —D 

acht, Fotider vergiß ir find 
7. Das flaiſch iſt kranck, bloͤd, vnbedacht 


1201 zus ſünd gang ſchnell, das. guͤt mit, acht iz „ap 
Darumb erfüll mit beiner ‚güet 
AU vnſer ſinn, hertz; feel vnd gmuͤet. 


.Jeſus wirt in ted geurtailt, ak fingen vnter Melodey. 
.n Beaua nobis heben 
1. Die ſchreiber, Price, Partei “ 
Mit ſtrewung, vnd gran gelgrai.:. «© 
Bes geſtrafft. : : 9 Ei een. 


wuprir us ı..Bewegten Pouttum,. dat ex erde 
Ließ Sefum- für. gericht it ſchwer 
2. Stellen, ſprach do, ich will ſin auitt 

Bon diſes krechten bluͤt, damit J 
Wuͤſch hald fein hend, vor aller meng 
Doch falt ev: diß falſch vrtail fireng...:. 

"3. Jefus der Indenking (ſprich Ih) "= 
Soll werben an dem Creüg geriht . 
Was groſſen gichraik, mit leid vnd rt 
Sich bo eujtünd, bie. Juden ſchnoͤd 


4. Erfrewten ſich ab ſeinem tod 
Maria fiel in Aummersnobt - --- :: .# 
Auch ander krechten mit ir jan. :' 
Schreyen, Jeſu bu glietigs Lam - 


5. Vmb vnſchuld würft ans Ereüt af 
Marta war entjebt ir Frafft 
Das hertzt möcht ir veriprimgen fir - 

- Bor hroffem Tat, ſchmerh, hertzlich pin 

6. Do ſy ir aller liebſtes kind 
Als jaͤmerlich gemartert vindt 
Vnd yetz geurtailt in den todt 5 
Durch haydniſch gicheft, vnd Sail Tobt 


7. O Maria du mütter vein. . ., 
Dein ſchmertz iſt groß, bein Ag, uf Hein 
Sig diß al für menfchlihe fün 
Gen gott, verjenn vns mit, deim AR 


415. gefusiträit. fein Ereib, Mi fingen ı Baber Mei 
(Bee, IR nicht genannt). 
1. Rad vrtails dal, on alle wel — 
139 E18: Die juden Birk mit groſſer et: ©; graue su“ 
Dem herrem: jein rot purpurkleid 
Ab zuhent ſy mit gwaltig leid 


2. Wann es in ſein bluͤt backen wäre: 
Das erſt jein jchmerg ernelert hart ;;. 45,4 


MU: age Hat nackenbbedegt! 
Auff in fe Treht‘ eu: warb: gelegt 


3. Das er bean ſezwach ech will trüg 
Da mit er thet ſeim vaiter rg 
Für menſchaich Sal, ale Flaae. 7 
‚Sein holtz auch trieg auff —* 


4. Vaei das ain bpfer würde 
Gott ſeinem hatter, und bie bu 9J— 
Bekleint die dann perfchült , am. , 
Im Paradeyß Dub, hutorſam. 8* 


5. Er gieng, ſenffth dültig troſtlich⸗ mied 
Begigrig, kranck, eitel pon bliet 
Stillſchweigenb, ala das laͤilin Würt 
So man fein..har ı ab woll abichüxt 


6. Er füel vor vnkrafft auff die erh : 
Gar hert, ‘under. bes: Erkäbes ſchwerd 
Das alles- fein hailig mütter ſach 
Drum troͤſtt er⸗ ſy bo: er dann rad) 


7. Ir töchtern von "Hicrufalem u 
J Bewaint mich nit, klagt ewer ſtemb 
ETERIT Sagt?in“ ven rauch über ir ſinb ic suis, TH 
117520 rs ih dann litien vnd ir Andi: 21 


6. Zu dem ET Sein, geieytjht. Safye fancte facies, 
vnder Melopig, Yue.viuenz. boitie ; a fingen. 


1. Grüeſt ſeyeſt du angefidht:it ©: 
Zu ‚Bot. onjers erloͤſers eh 
In dem.gleftet wunnellich . -- 
„Die gſtalt gotlichs weſen. 
"Trudt in. ain weiß tüechelin, * 
Das du wolteſt vaichen 
Der Yaillige Fronicken rain · 
Zuͤ der liche zaichen | 


> Grüeß dic, aller welt ai! de 
Spiegel ber’ behalten 


mit Dich ſehend mit Feslich gien: 
Ogüt: bie Bymeld smeiten. .. 


nen 


om 
ug 


Weſch vns von der fünden quel.ı 
Durch dein göttlich ſchoͤne 
Vnnd zün vſſerwoͤlten gfell 


In das hymels throne 
3. Biß gruͤeſt vnſer glor vnd froͤd 


Hie im beiten leben 

Das do iſt kranck, ſchnoͤll, vnd biid | 
Do wir all in ftrden 

Für vns In das vatterland 

Gottes figur ware 

Das wür göttlich allzehand 

Amplick ſehend klare 


4. Herr biß vnſer hilff vnd ſchirm 


Vnnd ergoͤtzlich füefie 

Das vnß nit die hellſche wurm 

Schaden, noch beſchlüeſſe 
Sunder gib vns ſaͤligkait 

Durch dein hailgen namen 
Immer vnd in ewigkait 

Alle woͤlt ſprech Amen 


117. Jeſus wirt genagelt an das Creütz, zů fingen vn 
Melodey, dep lieds, Auff difer erd mein hertz begert. 


1. 


yyın) Jıyun 


N 


Jeſus der herr, trüg fein Creütz ſchwer | 
Auf ben berg feines fterbeng — 
Do ward er muüͤed, kranck, und betriebt 

Die ſtund ſeines verderbens. 


. Ward nun allhie, fein gwand mit müe 


Die hellhund im abfürten 
Erneüten im, ſein ſchmertz mit grim 
Sp ſy die wunden rürten 


3. Namen in bald, mit zom vnd gwalt 


Vnd warfen auff die erde 
Durchſchlagen warbt, mit nageln hart 
Sein hend und fück mit gferde 


. Vnd ward gehefft, an Creütz mit Frefft 


Geletzt, verwandt, gantz ſcharpfe 


hier ach goth ind, Ah faitteniftändgs 
Auffaixer laatt alauharvftt 13 FT 

d. Mariaihont⸗ txeig diſ vortũai 2 
Veichnah/ vnde hameiſchlegei⸗ bi iind 
Sach zaitı beichtrerh,.und;, kluaglich pern 
Mit Auti eruti bewegen. Ira ⸗ↄn: B. 


Darumb, mein BRIAN durch jelshe, matt pa use ‚Ort 


134013 0 een 
a a TAT —— 
Tugend vndiguah all gina. 1, sit „I 


nn Bu 






18, Jeſus hangt Gare — — — hymß. 
Berilla regis prodeunt. (lili er üldo y Bel geteütſcht. 


TAKE Te 
1. De tängtichtgane: hendiherftct net 


gr + 


Wit Raife) an Ion En, Is in 


2. Sein hend und Fk nutunaͤgrin⸗ ine 
Sein glider all gefpambt'tit Atep 95% 
Das erlößt menſchuche not. Sins Z 
Hate Fipligenpferd Burg / den stadt: Su’ 

3. Darzi ift im ſein hend als ſen HIT. 
Durchſtochen euit Hit! ſcharpfet· per·⸗ 
Bon dem dasTamt id waſſer/ xincdi 
Das er vnsũtumn ſch won aucen ſaad 


4. Die — 

a a } 
ü allen vol ® } _ 
34 * am holtz die — 24 
5. O Creütz al, boꝛ j" ; 
Mit künglid, nadl, ‚wügft du ‚Derig 

Du bift ain, Auperötter, at. ud 
Der götlich ‚glider anetaft | 
6. Duoſalget bein, — ER — — 


Tregſt du der welt zalutz vnd hone 1:5 1 J J 
Rebeein: athei. Aicqealleber ac. TIL. Bd. 





















Rn 


wan hin ves RSG ain / wog gemalt 
Der den Nur⸗auß derhhelle bvochhnnr 


7. O Creutzeinhoffnrung blfe-ftibsite 
Grück ic dich⸗ kiuh / meins herlen grund 
Wer in ben goechten / gotlich yo Inn 
Vnd loͤſch ah: ailer /ſicuder ſchuld riv 


119. Jeſu Reygt in 1 BER, 9— heßn Bon He Melode 
un ie * Ser EIALTZ 
1. Als gott rei das au 
Ee er ward in das grab 
Gelegt, fein ſeel geſchwind 
dmged ni 15 Stig en als ver ine tz suſo BR 
anti BD helliſch Bere, nass sie mine 
Sudiferum mit trang 
Macht dk; die n —D—— L 
2. n ki Bea ji ’ 
air Re außen HZ 
Wet vnnd nun «: 
Noe ynnd Moylani,, vr; 
Dauid, Job. Fogmmens...: 
Vnd ander keecgä,diekh: Alt. 


3. Er ift Kng-Galempnint ni 
Der peyß. mh; Hart ame 
Brihtigwiben halle ılbärzu.s mıns ma’k 
Diesgfangnen kaingbibeufürn. 19 3:5 
Die er on alle ‚findt 
Rain, lautier went, frag" ia 
Die both Br ih fe Uhnt""" 1 


LATE 7 0D 
4.8 Sein Ann it un I.d 10) 
‚Dur a marter Dub, tobt 

ur 86h heuſch ubl⸗ 3017. 

— * al Beim bi r' Moni SHE 

Fe Hut ie "Bor ordern MR us 

AU menſchen fi" ferfter" Wilöe mi 
Dir fepıgejegkslon, hunde? .n 

‘ Ir Batemage hat ernsten mat 13 05 NP 


8 DE a6 TalimbriR ‚DER zuhrtı? 
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120. Jeſus wirt vom Ereñn zge loͤßt vnder, Melodey des 
Kir. Hymnl, ine maris Fe 1573 
‚Maniel I, 204.) J 
1. Nach dem vnd der Lage, ze wesent ‚Se eine ang 
Mit der Sonnen wage -.. „Hi Vunb, „fein Hp,  uröftohen 
Sich vor jäliefen meh, Sein heerminciat Baden 


1 . * 
Kamen zwen krecht — dr. UPON Pe brachen 


2. Nicodem vnnd Joſeph nes. zu Pd, fe hauyt durchgraben 
Mit jalb vnd ſeyden gichlef J ins Pit, dorn, pyd guit [lagen 
Gerten an Pylcten 5: „no: 6. Das fh int’ beilainten 
Jeſus leib den taten a u et ::Brmid ir hechverainten 

3. Der in warb mit willen ::.3 2:7 MR. Mari«ilaih; 

Darumb fy in ftlle u. mis Daun: Iyıkrangten baide 
In vom Creutzrabtetten .n:i5%..:,: 7 Re hurch ui igfiette 


Bund zů grab DEftettgm, sn unzam:? Ser, findiz vn benct behlcte 
4. Sahend fy die wunden T. 3.7 1 WBehalt:und WEsden fünden 
Bluͤtig vnuerbunden 2 EEE ll vnſetveinden. Amen. 


HHY es st] z;0ll Js A ri 2 





Die folgenden 6 Lieder Th, Ans "en at br Mi 4, 5 5 genannten 
ginn „beihägiin. Dee?) F 


BE N TEN: ‚iR 
11. Der Rofenfrang mit Srämen bes dene und lydens 


mſers herren ieſu chrifft geftochten nit neh" blutfathen Nr * mitlydens 
vr lobwürdigſten nnehſrowen marie ef m mitt ‚beim gelfchen grüß. 


u Pl ew. Rh, ‚Dei, — m⸗ rim ie 


1. SI Hat ve, oͤpfer aller ding 2.4 pas 
Genidert von. RR bimela ji — F " 
Als yn ber —— 6 7— ia 4037 
Derfümbet gabrielzs hoxn, Ane mar, 437 


2. Empfangen ni beichloſſurn se m bs r 
- Dem höchften: gott; dns reindte.raumyb 13 cS 
Hat uns geboren iefum eriftini m. nun, mir, 
«Bub sen geidge,mit jrer ruftc Rlgeimarie 

3. Bryß, freüd, ba’ füinbeht Mep'oit te et 
Die engel ' gottes 8 hir Wihiele ron 95 1% 3 


— 153 —— ‚Arie 805 Yhrrgite 
Baderpagel BY, a eh 1.339! IR N ur m — 


460 
a Er Sand’ "Aha vnr hat starten, el 
DE luft‘ nein ft dröffer ichar.' gue maria. 
4 „au em vnd long yn der höhe 
—* Ans gütten willen fint | on 
Den hirten warb diß fröib verfit. Aue war * 
"Bl. So balb zuſamen ſprachen {ne u 
Ina wendb hir laſſen vnſer vych J all nisse 
"Ba bechleem iſt unfer fer ni. 0 este 


Ip >36 Rrehlit; fo fanden ſy das kind n 
* mitten deß eſelß und dem rind on; ui d. 
Ligen im kripplin yn dem hew ebony bo nunın 7 
tt ‚froft vnd armüt mengerley. : Aue marke, mn R 


dt u. Da dem, dag Kind beſchnitten wart u⸗ bhitig 
HT IT Oxxey füng warent vff der vart IM ⸗ J A J} 
KEIN :, Bold, wyrouch, mirch nach künigs art... TE 


Opfertent ſy dem Findlin zart. Aue maria. 


un 9 US trüg Jeſum fein mütter fon on 
"gn den tempel A herr Symeon PR EEE EEE I2 
Der ir verkunt den erſten ſchmertz 

Ein ſchwert durchtrang der mütter ‚berg. Aue maxi. 


een) ig JE a) R 
*. Rit lang dapnag dich gewarnet ba Fr — 
ur ri: O. muͤtter rein, der göttlich. ve... mar abo 


derodie zorn — zü hant | 
Siben tar hin Egypten kand. Aue maria. 


10. Bon dan zochftu gen Nazareth . Sl 
Als dir der engel botjchafft berg J. 9 
Das die geſtorben weren all Zu 
Die füchten deines kinbes vall. Der wink 

11. Stach yn kein mütter leides kehwert: "70 © 
Sp bift marinınuch Bes gewert::.: u sis v7 
Im zwelfften iarbarnady vil frog 17% 

Dein find’ fandſt yn ber ſynagoeg. Ware märia. 

12. Biß yn fein end gehorſgm WE. eo; 
Den eltern jein, Jeſus alk das. , ı. .. .;- 
Vſſpricht das gſatz, darnach den touff _ 

Nam er vor erft im iordans Touff. And marid. 


13. Bei —ãe— in BR min. ce 
Wie wol, t 
Allzeit vnd im kein faſt vatz niyſ 
Gghett.dih. haſten bach, [ein tot, Sie och 
14. Aqh arger triggen ſathanas 
Biilich fo ui Su. geikes | * 
Den du für hoffark 
ir RO p den 
——— hatt gehen, 4 
Jeſus, mit wachen, predig gan 
Wie er den weg deß heiles lett 
98 gu Jen zarte Ih, gat hert, ‚Aue marka. 
16. Toten vffwedgn, wag..fein, fiht 
AUS ex erzeigt dure u Sit 
An Iozaro,.her hegraben 


47. Bögiefent wild & fin een | w a 
Mit balfam, Ndrd,’ dad a 
Vud drudt ‚ehe it — J 
DB ke wenen png Au⸗ 
18.09 Fuda vieb vnd "mörber groß 
Das waß das dich allein ve 
































si ji : 
Scheltwort: vnd ‚machen vnderles 
Die iubifcp,,icpar: bean: Hexen. Jet 
Das lemlin milt ſich willig leit. 


20.. Die heeklen Hat ya 


21. Multig gm — er Ba nin 47 
Et von den boumen, palm vnd Heit 
Stroͤwt yn ben wetz dem herren 

BÄ giengel vor vn ng 







62 


22. Rüffent vnd ſchrittet nangau De eh! 
Mit freüden gros'faig Hin “ehrt 5 In 





23. Am andren tag et Kae ae Fr 
Seifus hr Km "Bereit II I 
u mE 


euren KM —D vlar een o hyetueꝰmaria. 


24. Sid, forchtendwbr ben .grlinmetelobbrr at . 
Exzittvet er, ſul ſchade 
As ſich bie 
"SP er fin nieder Tobi 

3. Zehand. ſprach et, &i d’teben tb 
Mon fel or ge 

Biß yn ben tod⸗ 
















‚re, Die, gi di, * nah wit; rin, Pr 
Mit kuß verraten menſche ‚Kind, Aue e mar. 
28. Küffent ange mit —* ERDE 


Die tüdifch Mar; te freax ons 'gueilsui 
1) 42% 








> 






2. Em was der” Rt 
Du ui ng Die. 
te bertätbet hard A mär 






* 


Bey im gehan vnd mit im gen R u 
Ward hie von aller welt verlon. Hi’ hiartz?*?“ n 


31. On duren bunbaet ſye mit Wells ai cu on 
Bnd fchleifftem hin, uch dem vnd dick „3 
Gleichſam An moͤrher ieſum eriſt m nr 467 

rc RR eger Alspent: gli chen: frifte Mlsre rohe, 


32. Kläglih fg: darch demn ſzedenbach ur um 47 1 
Den herren zugen, ngemacht d uii y:,1 79 
Wart im von:Hßling pude den fein, -ır.c 

stestäfeln iaundden pn Ay kein: Aue maxia. 


33. Todtma enpfingsen:;onderteß 9 sin 19) „Ch 
Das lemblin gots om menden Mob 3 
Das tribent Se verz;rin. bie, machk -;.i.i 111336, 

RG. hetſche chen, groſſe ee Raria. 


34. O milterihent wie wi mmgugbrhr na unse eh 
Dur gafien,jkeafien; aeg hrug 110n 2 
Warbt mit dyrngeſuͤcht im grummipnd: gach 

‚sicBiume bracht wiiritran Mana huß. Aue aria. 


35. Recht anttugfint er Heh allzut pflag⸗ init. „Me 
Wie wol im wand u, ae IS 
Dar nach geſendet ph ni mins si m 7 

Man halsſtreich, Iei gſchach im wennu Aug maria. 

36. In onmgehtaroß —— Mn m) ‚GH 
Pylato das er, y 5— nu i nu, 

Der hſche alhhinsr Mag mp: N je 
ac Dh gg dran DARF (oh, % ‚Mae 
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I Menſch gefombirme gott: befftickich, wan * Am gloubẽ ftat bie 
ıg. In ber Hoffnung ftat die liebe. In ber Liebe ftat die enpfindung. 

enpfinbung ftat die !Abestolbung.: In ver überwindung flat bie 
. — vet velonurig fat’ die trinung "dere. Febr? ftand die 
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nA, Der, Heim. 
\ Boptas :vir. 1 Wfaukerg 1 
1. Selig, zipreifen iſt der, mann, oe 
Der id, enthelt von, den, gotlofen, — 
Vnd wandelt nicht im xat ber böjen, 
Trit auch nicht auff der fünder, bat, „,- 
Noch fi st, bei giffligboſen rotten 
Da mar honſchimpflich weiß zuſpotten. 


2. Der jein Kaſt hat auff dieſer welt 
Im heiligen gefeb des Hexven,n ii: 
Vnd ſtehelndarnach ſein begeren.. 
Der datz n gutex achtung helt, 
Thüts tag xnd nacht hei ihm erwegen, 
Vnd weiß;es wol aläperlegem,; u. aut 


3. Er ift gleich einem: baume gät,:ı:* 3. 
Gepflantztam waſferquellen eben, 
Der ſein fruchtrechter zeit angeben. 
Sein. laube nimmer welken that, 1.) 
Was; er. Fürnimt:in, allen. dingen, ® : 7, 
Wirt fein ausgehn, und, wolgelingen. .. : 


4. So ftehts:tktt:hengotfofen uicht, 
Die fi! vole aſtallb, wie leichte⸗ ſprowen 
a: Rathol. æicqhenlleder ac. IN. Dh. 8 
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Die ſchnelle winde gar züflrewen. 
Drum ftehen fie nicht ing gericht, 

Die fünder mögen nicht erivinden, 
Im rat der heilgen flat züfinden. . 


5. Der frommen lauff ift Bot bekant 
Er thuͤt für fie mit gnaben ſorgen, — 
Ihr wandel iſt ihm vnuerborgen, 


Doch der gotloſen weg tm land, © =" 

Wirt mit dem vngehewren hauffen, 
Zli . Zam vntergang mi ſchanden lauffen Ze ge 
IN} FI Lass 17 1) Pr Er Pen! 
a I. 128. Der IL Bfalm. ER ESTTE 17 
315 1. Quae fremuerat gentes. — Uleuberg 8. Münchener &. 406. 

1. WArum empoͤren ſich die heiden 

Vnd wuͤten ſo von allen ſeiten, | 

Kunst}... Sind vngeſtuͤmmes grimmen vol: :-. ; memin:z 


Die leut gehn om mit Iofen renden, 
Thuͤn eitel ding mit liſt erdencken, 
Das ihn doch nicht gelingen fol? 


2. König der welt ſich hart verbinden; 
Die Fuͤrſten fih zuͤſammen finden, 
Vud gehn zü hauff mit bitterm muͤt: 
Sie halten rat, thuͤn heimlich toben - ; 
Wider den lieben Got hierodn, ° _ 
Vnd wider feinen gſalbten gat. 


3. Sie ſprechen zwar mit vnuerſtande: 
Laſſt vns zuͤreiſſen ihre bande, 

Vnd abthuͤn alle ghorſams pflicht, 
Laſſt ons on auffzug langer weile 
Bon vns hinmwerffen ihre file, 
Vnd ihr joch Tenger leiden nicht. 

4. Der Herr wirt diefe bübenrotten, . 
Hönlich belachen und veripotten, :: ..- 
Der oben: wont im hohen thron, 

Er wirt einmal mit fchwerer ſtimme 
In feim zom vnd gerechten. grinmme :.':: 
Sie hart zuͤſchrecken greiffen. an. _ .: :- 

6. Ich aber bin non Got almehtig = 

Gemacht zum König ehrenprechtig, : .: 7 


—XR 


148 


. .Auff Sion heilgem berge fein: 
: Da wil ich feinen willen leren, 
Br Wie mir geſaget iſt vom Herren: 


go DU biſt der liebſter Sone men: . Fr 
B. Het hab ich dich gezeuget eben. 
:.Beger von mir, ich wil dir geben — 
2:.. Zumm erb die heiden vm vnd vm, 
Die gantzen welt, iſt mein bedencken, 
BU ich dir einzuͤnemen ſchencken, nr 
.... GSie ſoll die fein zuͤm eigenthuͤm. 
7. Du ſolt die leut zu ghorſam Bringen, 
Vnd deiner herrſchafft vnterzwingen 
Mit einem eiſnen ſcepter güt, 
Solt alles: auch damit zuͤſchmeiſſen, 
Vnd. gleich eim haffen gar zuͤſpreiſſen, 
332 Was ſich geũ dich aufflehnen thüt. nd 


"a Darum ihr König hoch von ftande, en 
Ah Michter, oberkeit im lande, a 
5 Berinscht’ vol, laſſt euch berichten fein: “ 
Diner mit aller fürdht dem Herren, 
Se feo fr ihm zi feinen ehren, — 


— | End zittert für dem grimmen ſein. | - 
9 Küffet. ben Son nach allen pflichten, - 
re Vaſſt feiner. zuchtlehr euch berichten, U 


ph nemet fie guͤtwillig an, 
te Damit‘ jem "effer nicht ergrimme, 
. 1 ih dann vnter feinem’ grimme 
—J—— Eutweichet von der reiten ban. 
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m ‚Burgen win anbrennen laſſen, a 
Wie eine ſchwere fewerglüt, 
: Selig ſind all, die ihm vertrawen, 
. ODer hertz on wanckelmuͤtig grawen 
De Ä Auf ihn ſich gar verlaſſen thut. | 


Arten aus: dem Mündener Gb. 1, 1. Bernd. Heben. — 

MB 3. u mut. — Aorathe thun.. BeimbE +) 6. 

Br. at 8 1. vnuerſtandt. — 2. Laſt. zerr. ihre Band: »ö 8. 
8* 


116 


abthbun. — 4. Laſt. ohn. — 5. ihre Seile. — 6. ihr Joch. — 4, 1. wirbt 
dife bub. — 2. verl. — 3. wohnt. hochen. — 4. wirbt. — 6. zuſchr. — 
5, 1. Gott Allmaͤ. — 2. zum. ehrenprä. — 3. heyl. — A. will ich. lehren. 
— 6. liebſte Sohne. — 6, 2. will. — 3. Zum. Heiden vmb v. vmb. — 
4. gantze W. — 5. Will einzu. — 6. zum eigenthumb. — .T, 1. Leut zu. 
— 2. Herrſch. vnderz. — 3. Se. gut. — 4. zerih. — 5. zerreiffen — 
6. gegn. aufflainen thut. — 8, 1. Darumb jhr./ vom ſtandt. — 2. Fr. 
Ober. Landt. — 3. laſt. — 4. fort. — 5. Seit jhn zu. — 9, 1. Kuſ. 
Sohn. — 2. Laſt. Lehr. — 3. gutw. — 5. jhr. under. — 6. Entwelchen. 
— 10, 1. Raum. fein. — 2. wirbt anbrinnen. — 3. Fewres glut. — 4. 
jeind. jhm. — 5. Her ohn wandelmüet. — 6. jhn. thut. - 


129. Der IH Pſalm. 
Domine quid mult. — Ulenberg 6. 


1. O Herr ih Flag es. bir, 4. Drum leget ih mich fein, 
Bnzalbar viel find ihr, Vnd jchlieff om forgen ein, 
Die mich in diefen tagen Stünd auff, vnd ließ Got walten, 
On füg hochſchwerlich plagen, Denn er bat mich erhalten. 
Biel find der boͤſen leut, Wenn ſchon viel taufend mann 
Die feindlich diefer zeit Dich feindlic griffen an, 

Gar vnuerſchuldter fachen, Theten mich gar vmringen, 
Sid, wider mich auffmachen. Soll mirs fein ſchrecen bringen. 

2. Ya mander böfewicht 5. Ich bit in biefer het, 

Zü meiner ſeele ſpricht: | Mein Lieber Herr und Got, 
Er mag mit nicht erwinden Thuͤ dich einmal auffmachen, 
Bei feim Got heil zuͤfinden. Hilff mir nach glegnen ſachen. 
Ey du mein Herre mild, Du haſt wol andermal 

Biſt ja mein ſchirm vnd ſchild, Mein feind geſtraffet all, 
Mein ehr in dieſem leben,. Haft den das maul züfchlagen, 
Thüft mir das heubt erheben. Die mich on vrſach plagen: 

3. Ich rieff zum lieben Got 6. Der fünder zeen im land, 
In engjten meiner not, - Haftu mit ſtarcker hand 
Vnd trüg ihm für mit ſchmertzen Gewaltiglich zuͤſchmifſen, 

Das leiden meines hertzen, Vnd aus dem maul geriſſen. 

— Er hat dies Alage mein Dein iſt das heil allein, 

— Vom heilgen berge ſein Du left den ſegen dein, 
.& Gar vatterlich vernommen, Deim lieben vold af erben: " 


‚& Dein Dit ift. für ihn kommen. . Reichlich zů teile Werben. * 


139, . Der W Pſalm. 
Cam Inuocarem, — Wlenberg 9. Dündeyer Gb. 90. 


1. 38 die rief ich im Höfer zeit, 
A Gönt weinez, gerechligkeit, 
Du hotg⸗ mich auch exhöret, 
iD ih :098 elenb-brenget ft, 
deſtu mich aus den engſten 
DE Reue 
m. zelten plan gefuret. 


u Ti. ha und 


„Qu woleit mir, in —* not 
" Barmpergigkeit erzeigen, -, 
Snd auff, bie bluer klage mein, 
Ri vielnifden güte bein j 
—— Maden neigen. +: 
enden hocha eriant, 
Ba REIHE adıS Onuerftand 
— — ii mein ed vernichten? 
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Volt! Hehe eiterkeit,. 
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Ba daß mie; der hoͤchſter Got 
m heilgen abgefuͤndert De 
u: votub ausertoren, 
Saw er and) die Aage mein, 
In meinen noͤten ſchwerer pein 
On zweißeliwol erhoren. 
VSekarten 
lend telihe" 


Krasitihl’"offer, 








h auf unuerftandt, — 3. Chr. — 4. jmmer. 
te Gott 2 Zum get 3 uf 


3 den Mündener &. 1,1. wieff. 


5. Wenn euch ber-gopm erhitzen thut, 
So ſehet gi mit ernſtem mieht, 
Vnd Hütet-euch: fun / ſimden 

Sein Til, ben as ıtbeite beth 
:daran,⸗ 
Redet im Bergen, "aadhı Bann, 
Den ſachen nachzuͤgruͤnden. 

6. Opffert dem Herren rechter ·zeit 
Ein opffer der gerechtigkeit, 
it euch auff. ihn iwieiaffär. © 

Viel ſagen wol: Weriſt der mann, 
Der gůͤts für. augen:geigeit Tarı, 
Vnd reichthuͤm jehens,Taffen? 

7. Heb auff vns Herr durch!giltte bein 

Deins amttige‘ llecht . Aneden- 


Scham her ans apache “ihtone. 
Sind jene reich an Kaan vad wein 
So machſtu fro da hertze mein 
Mit deiner frewbeanmmonne-' 
8. Damit wil id; zufrilben feln 
Wil mich zůͤr · riche⸗ 
Vnd ſchlaffen bls an i : 
Derin du biſt Hert ber mi alle 
Daß ich getroft im Pakt on 
Frei wonen mag:om: forgee 
















ae ana it 
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131. Der VPſalnm. 


Verba me. — 


1. BErnim Herr meine wort, 


Bnd laß fie zu bir kommen ein, 

Mer an du trewer hord, 

Die wolbebachten rede mein. 

Hab acht mein hoͤchſte zier 

Auff mein gefchrei in diefer not, 

Bit ih mit ganker gir, 

Mein König fron, mein Herr 
vnd Got. 

. Denn ich wil meiner pflicht 

Dich Herr im leiden rüffen an, 

Du wirft für tages liecht 

Mein: fchreien zu dir kommen Ian, 

Ich wil gar wol geſchickt 

Fruͤ morgens zeitlich bei dir ftehn, 

Vnd eh der Tag anblict 

Derlangensweis gen himel ſehn. 

Denn zwar bu bit ein Got, 

Dem gottlos weſen nicht gefelt, 

Bei Bir hat Feine ftat, 

Der boͤſes thüt in dieſer welt. 

Die freuelmitig find, 

Beitehen nicht fürn augen bein, 

Du haſſeſt Here geſchwind 

All vbeliheter insgemein. 

. Du wirft durch ongefal 

- Einmal verberben in dem land 

. Die Iofen büben all, 

Dern maul redt faljchen luͤgentand, 

Ein bluͤtduͤrſtig Tyrann, 

Der vmmegeht mit truͤg vnd lift, 


"> Ein ſolcher boſer man 


„Wär dir O Herr ein grewel iſt. 
Ich aber wolgemuͤt 

Wil auff bie groſſen guͤte dein 

Zu deinem hauſe guͤt 

Mit ehrerbietung tretten ein, 


nienberg 12. 


Wil mein knie williglich 

In deiner fuͤrchte — * bir, 
Vnd dort anbeten dich 

Gen deinem tempel heilger ‚gie. 


. Für mich auff ftraffen rein, 


In deiner ſelbs gerechtigfeit, 
Wegen ber güte bein, 


Mach deine ban für mir Bereit. 
Denn zivar in ihrem maul. 
Nichts vberaus rechtſchaffen iſt, 
Sie find inmendig faul, 
Ihr Her iſt eitel tel vnd ſiſt: 


JIhr rachen, boͤſet hm, © 


Iſt gleich eim grab das offen Fehl, 
Die zung in ihrem mund 
Mit jchmeichelveben vmmegeht. 
Verwuͤſte ſie mein Got, 
Und vberweiß ſie boͤſer that, 
Laß fehlen ihren rat,. 

Den jhr her fürgenommen. det 


Greiff an die boſewicht, 


Stoß ſie hinaus mit * dan, 
Nach ihrer finden pflicht, : 


- Bnd vbelthaten vielerhand, : 


Weil fie aus böfem mt : 
Bon dir fich abgewendet. dan, 


Vnd durch viel miflethat. 
Deiũ grimmen zorn gefewret a 


9. Laß all leut frewen fich, 


Die dir vertrawen wolgemuͤt, 
Sie jauchzen ewiglich 
Du ſeiſt ihr ſchutz vnd jqhirme gi, 


Sie' treiben frewdenzier, 


Vnd mfſen in dir fröftdh fe, 


Die lieben nach gebuͤr 


Den ebreitreliheit’ Hamels- ben. 


940 


10. Denn bu“getrewer Herr 


Wirſt guͤts den frommen thuͤn im to, 
Wirſt ihn von oben her 

Den fegen geben reicher band: 

Du wirft fie kroͤnen fein, 

Mit deiner gunft vnd gnabe mild, 

Die wirt ihr. jchirme ſein, 

Vnd ob ihn halten wie ein ai. 


432. Der VI Pfalm. 


ine ne in fur. — Ulenb. 15. Münchener Gb. 76. Cölner Gb. 1610, 216. 


1619 I, 216. Corner 839. 


1. STraff mich Herr nicht im ciffermüt,- 


Wenn bein. zorn grauſam brennen thuͤt 
Zaͤchtig mich nicht im grimmen dein, 
Nach viel gethanen jünden mein, _ 
Erbarm di mein du frommer Got, . 
In biejen engften meiner not. 


Denn ih bin ſchwach, das klag ich bir, 
Mein Trafft ift gar entrunnen: mir, 

Ach heile mein gebrechen ſchwer, 

Mach mich gejund du trewer Herr, 
Denn mein gebeine biefer frift, 


Fuͤr deinem grimm erfchroden iſt. re 
3. Melin feel tft hochbetruͤbt in mir, . 57 
Als ſolt ich auch verzagen ſchir: "2 f 
Ach Herr wie bleibeftu fo Yang, nn 
Vnd helffeſt nicht aus biefem zwang ? nn 
Wend dich mit gaben lieber Got, a, 
Vndh reiß mein feel auß ſchwerer not. 5. 5 
Hilff mir vom leiden dieſer zeit, EL Eee 
. . Durch deine milden gütigleit. DL — [ [ — 
Deun die zur gruͤben find gebracht, Bea FE Er 
Bei den wirt bein nicht mehr gedacht, - „ur. ic 
Bub: wer. fol in der hellen gut . 3 Ve m, 
Hochpreiſen deinen. namen güt?. . -- i. nt ib) 

Be. 36 bin in: ‘meinem leiden fchwer EEE ze (EEE 


Von vielem ſeufftzen mid Oder, 7 ſ) 


1 


Ich ſchwemm mit hochbetruͤbtem muͤt⸗ MT 
Die, gantzt nacht ‚mein. leger gb, 

Vnd nege mein. beth immerdar 

Mit bittern,threnen, das tft war. ... : 


6. Mein augen, für dem grimmen i dein‘ wi 
Bon trawrigkeit vetfinftert ſein ,/ 
Mein angeſicht wirt vngeſtalt, 

Gleich wer ich vieler‘ jaren alt, 
Meil all mein feind gotlofer art 
Ninges.:herum mich drengen hart. 


7. Weichet von ‚mir, bald packet euch, 
Ihr vbeltheter alle gleich, 
Denn Got hat ſich zü mir gekert, 
Vnd Meines flehens ſtimm ah 
Hakmein bit zu Ihm kommen lan, 
Bnd meine llag genommen an. 


8. Sie haben alle ichanb. vnd jchmach 
Die feindlichs hertz mir tragen nach, 
Der! Herr laß ihn auß hohen {Heat * 
Ein’ grewlichs ſchrecken kommen aun, 

Sie keren eilends hinder fich J 
Vnd ſtehn in ſchanden ewiglich· 


Lesarten. 1, 1. M: nit. GM in zrimmen :G. aut, M muht. IK 
eyf. — 2. GIKM Wann. GM Zorn. thut. 3. K, mit. Tin — 4.6 
vil getho. GIKM Si. —. 6. G diſen. IK diefem GM ng. GK noth. 
IM noht. — 2, 1. GIK dam. I binn. K bin. 2M Ki. — 3. I-Beilt. K 
beit. M heyle. Gebr. — 4. J gefundt. K Gott (ft. er). — 5. IK ge 
bein. M Gebeiner. IK zu. d. GI diſer. — 3, 1. IKM ‚Seel. G betruͤebt. 
— 2. GEM ſchier. — 3.M bleibeſt bi. — 4. GM hüffeſt. K nit. GIKM 
auß. G difem. — 5. GIKM ©stt. — 6. GIKM &eel. IM noht. K noth. —4,1. 
G von. MLeyden. G dijer. — 2. GM mildte. IK: milde. Giguet. M Guͤt. — 3. 
G Dann. M Den. GIKM zur. G graben. 'M Gruben: GK feind. I ſeynd. 
— 4. GIKM Bey. G wirbt. M'wird. K nit. — 5. GIK He. M Hl 
GM glut. — 6. GM Ru. gut. — 53, 4. Kbeimem:Ch. m.). G ley. M 
Ley. — 2. G vilen. — 3. GIK: ſchwem GM: mut: - 4. GM Nacht. 
GIK Täger. M Lager. GM gut: — 5.:@: bet. PM Betth. GIKM jm. 
— 6. M Thraͤ. — 6, 1..GM.Au,— 2..IRtrau. M Traw. ſeyn. — 3. 
GM Ang. G wirbt. M. wird. —4. CK, ‚yiler.. Bar. MJahr. — 5. GM 


BIEM gepamb. — 1, 2.6 Ir. 


GE Gott. IM ga, ATEM Ga, 
elek = 4. Kgeh. — 5. 


ithaͤ. — 3. 6 Daun, SERMan, 
bitt. GIKM zu. GIMjhm. K 8; M.Rlag. — 8, 1.6 

.— 2.6 finß, (Gert. — 3.0 U. GBR I. Me dA, 
3 hochem. M Thron. — 5 IEM Mehr. IK eyfende. M eylenbts. 
inter. — 6. G wigtlidh. 
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4. auff bie meiysfieher Ser Anb- Sit: 
Sicht wein vertrawen in der not, zn" 
Hilff mir von aller widerpart, 
Bon ben die nuch verfolgen“ hart / 

Greette Au ‚feinbeb Händen, 

t Teiden rheis 












2. Mein fin! RS hie Nato: 
esulpabriehismeecht: genommen fuͤr: ©: 
Hab ich ben boͤſs um güts ‚gethan, Fr 
Die’ friedlich mit mir ghandelt han, 9— 
Und mölhen feind on toft ſen un 
So mög ieh für ihm micht beftehn, 
mit gar zůſchider gehn, 
‚hin verjehubter mafjen. 


3 & ——— seele: nach, 
Ergreiffe ſie mit: hon · dud ſchmach⸗ 
Mein leben moͤg er grimmiglich 
Züboden tre 
Sein willen. 
Er made mich, Run ſpoſt vnd ſchimpff 
Moͤg auch. mei, zum ‚hab, ehrenglimpff 
Scmenfper., jogis if, ſtaub —— 

4. ar Soli veiin zori net 
Ergesk bie, Air’eihenk'geimehlt” 
Weil meine, Feind zit grnen. ſchr. uren 
Steh auf, hitff, mir au nchten. Herr 
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v9 En - 


C er ‚N: 
‚= 


A 


Ra art Ge 


2 4 ’ 
nn Ton 


Wie beit befehl ſchon ft -ekgängen. 7’ > "7 AH 


7 Aus allen fanden ſamlen ſich 
7Vnd dich vungeben mit —8 Ba: 


Die laß dann nach der guͤte dein Dur 


on 


So werben völdder hauffenlich, 


In gnaden dir befolen fein, 

Thü dich herfuͤr mit aller macht, 

In deiner heilgen ehrenpracht, 

Zeuch in die hoͤh vm ihrentwillen. .. 

Du Got in deinem hohen thron, 

Biſt vihter aller nation, .1 
Vnd herrſcheſt weit nach deinem willen, 


. Drteile mich Herr biejer zeit 


Nach meiner ſach gerechtigkeit 

Vnd nach der froͤmmigkeit in.mir, - - 

Laß eins zum end hinlauffen ſchir 

Der jünber. bosheit, ſchnoͤder fuͤnden, 

Für an bie from auffrichtig fein, 

Dem bu gerechter Got allein “ 
Kanft hertz vnd niern im menfcen genden 


. Bei Got iſt zwar mein. ſchirme guͤt 


Der frommen hertzen hilffe thuͤt. 

Er richtet recht on widerſag, 

Got drewet ſchwerlich alle tag. 

Wil man kein abſtand thuͤn vom boͤſen, 

So ſcherfft er ſein ſchwert kurtzer frift, 

den bogen auch geſpannen iſt, 
Er zielet ſchon auff die gotloſen. 


.Toͤdlich geſchos hat er bereit, 


Vnd das zuͤſchieſſen auffgeleit, 

Hat ſeine pfeil, wie ihm geluͤſt, 
Zuͤbrennen gifftig zuͤgeruͤſt, 

Auff ven verfolger abzuͤdruͤcken, 

Das hertz nach allem Höfen ſteht, 
Weil er- mit ſchmertzen jehwangen gehl, : 
Gebert vnrecht mit falfchen tuͤcken. 


9. Ein gruͤben hat der boͤſewicht 


Tie auegeſart vnd ügeitt, 


and Br * 


Deg han ier gern gehceti fa 
Er iſt geſtarde Ins: doch: Fi 


hinein 


das r gmacht hat vt jenen” Heben. 





10. Sein — Werften 


Wirt im 
St 


35 Wil i alte 
Vnd thur bni Fein? ent 






Mit hohen frewden ehr beweifen, 
Fe ellerhögiiten/yanın, git, 


Big aus reg, feiigem, mit... 
eſengen preii 


vi, Süönen io 


134. Der ꝓſalm⸗ 


l. HEre vnſer Herr allmehig 


Die Herrlich iſt der name bein, 


Durchaus in aller welt gemein, 
Dein maiftat ehrenpredtlg. 

IR zwar von bir erhoben fein. 
Höher dem alle himel fein. j 


— 


Auch an ben Heinen dindelein 
Die noch ſprachlos von jqren fein, 
Weil fie die mütter fangen, . : 
Haftu wol lob und ehrenpflicht 


Ans ihrem mund dir zägerigf I 
Bon der gotloſen wegen " ' 
Beweiſeſtu die fterdte dein," 
Durch ſolche fugting Jung · vnd 

aklein 


r 


in. 
Wilt damit nicberfegen B 


Vnd gar vertilgen being. feind, 
Auch die funft rachegirig ſeind. 


7. Durhaſt ahm gerrſtaſt gehen 


Man fpürt dein Macht für. augen . 





4 Wein id mehr augen wende, 
Seh an. der Himel firmament, 
" Das ſchoͤne werckſtuͤck deiner hend, 
Wenn id gnſchaw behende 


. Den monb, ‚die fternen gros und 





. klein, 
Was if dog bir erſcheffen fein: 
5 Benn ich ie, ſach ergruͤnde, 
Sog ich: Wab fi der menſch Oherr, 
Daß du ſein denckeſt immerniehr 
Was iſt am Adams Finde, 
Daß du weit Am bekuͤmmerſt bich, 
Bud. ihn heimfücheft gnediglich? 
6.. Du haſi thn Her erſchaffen 
Daß er ſon wenig minder fein, 
Denn beine ‚Heben engel vein, 
Hoſt. ahn gpfebnt rechtſchaffen 
:,- Mät:berpligfeit vnd ehrenzier, 
Dig: bag ahat wolgefallen bir. 






Bbnetbin noeh erenhe eng, 11. 


Allai muͤß ihm vnterworffen fein: 7 
Schaf; alle&inich daneben/ ;: = 

. Wesgleichen auch die thien im, Ianb, 
Vögel in Kifften vielenheunb, :i-i re; 

8. Die fiſch, auch a geritinmiel, ' 172" 

un Was in dent grofſen wilden inet”. 
Lebet vnd webet hin vnd Ber; in F RW 
Herr vnſer Bet. im: himel, .. Ä 
Wie herrlich. iſt der name ven. Pr 
Durgart me aller. welt ‚gemein. «.;:: 


2 rain IM 
"a8: Der 13.4 wlain 
Conhläbir'ind Demfin L - wenb, 28.” 


m.‘ ein in 


Dir Herr preis ehr ben, 

Wil alle wimbamerde ‚bein : 

„Mit. hohem vleis verbreifen. al 

. ‚Im bir. wil ich einbränftiglid) a rn 

"OD Höihfter Got erfrewen mid, E N —8 9 
d filigen deinem namen F md 387 

eh bu verjagt Haft’ meine ie feli" = Puma 

AH ur iß fie für‘ dir gefallen fein” M eh eftiom 193 


ANY STIL. art. Fa mba ty 1% Has am il, 
rat alzufamen. 
‚us 6 R I. le da 


TIER Te, Re Denn by haft angefangen fehon . 
Mein recht vnd ſach zũſchlichten/ BETT. 

ArTERE I tm. ge dich geſetzt auff deinen Ps 1) 13 Bi EN: 

PP N 7 har; Der hr pflegſt recht zürichtenn. an erh t IH i 7 


alt * }; ;Ii 
rad ern ni 


van * lici Fe Vie ‚beiden haſtu griffen an,“ 1 en * gi 1 * 
an SB vmibrächt den gotloſen mann, ae a IBRA 
‚is DENE ge Finder auch getoͤdtet, rni ent 
ilinnit. TE ihren namen hoher pet. ilen wionntt 
upihem ::. Ewiglich in vergeſſen bracht, .: lagen, 
br sırhe 2, Vud zügrund ausgerottet. -::; ir: lat ent 
St Ger jeind ine nicht mehr vmher feeift, u 
11: ri 5 7A 2137 ĩ Sein ſchwert hat auffgehoͤret, „uhr IH 173 j15 1% 


a Vie ſtet zuͤr erben find geſchleifft / line un ent 
* —X — —— ey. thaſt ſie gar züftöret; ehr tun 3 
Es iſt nun: endlich aus mit ihn, 5 

Ihr zyechiwua ifte gleich mu sbepin, 


4. Denn er wirt ingekelgtigfeitici 


6.* 6 werben 1 meh 


Man hat ihr HHewibeugefken,tn. 155 
Doc Hirt idee; Herr in lege, "+. 
Hat zamagericht ſein thron Herd, > 
Bnd iſt darauff geſeſſen ee, 


Die welt gebärktiäg;ridteh,: 5 7 7.:: 
Wirt durch bis micht amd billigfeit z:. 
Der völder heute: ichlilhtens:,: 'i :i. * 
Got ſim mach aller guͤte ſein 

Der armen troſi, vnd guͤftucht * 
Auff dieſer welt: mid'erden:. : 
Er wirt ihr helffen vechterzeit;i u. 
Nach ahrer: net gelegenhat; 1; 13% 
Wenn fie beengftetiwerben. 1. > 


Auff dich D. Herr verlaſſen, aber jr 
Die deinewitävren. / namen ‚gt a, 
Erkennen rechter/ maſſen / Ni sl m 
Dieweil Wergiiniemal Teikter rei: ni 
Jemand sche ivetlaffen AR, © FR Fr 
Aus den bie na: dir! fragen: - Te 
Singt Got,.idet; wordt in Sn ni 
Habt Tuftiseh Freinber. nat: © 
Don feinem Wirt’ zuſageni⸗ EEE ETTeN 
6. Denn erhardenckt mit treten“ mut 
An feine bundgenoſſen ιν 
Vnd fodert zady neu heen vin Lau Ya 
Das vnrecht wirtiwergeflen, 3: 37 > 
Dev, lieber Bott: ab trewer Ha HER 
Vergiſſet mumoch —— un 
Der armen jamertlagem.::: 
Erbamm:bich mein/du —— Be & 
Sih an mein end: ſchwerer not‘ = 


Wie michumiein haſſer: plagen. u - 
7. Du Got thüſt zwar erhöhen mich/ 


Aus fehrlich boͤſen ᷣrten, u 5:.%: © 
Zeuchſt mich herfuͤr / gewaltiglich 
Wol aus des‘ tebes: pforten: 
Daß ich. deil ganhen —— 
Sit thoren Sten :reiitanieis. ':5 335%: 


\.i * —8 *58 N 


.. 
De * 


——— 


a 


sr 


10. 


11. 


Sol offenkar aublünbae 7; 1. ns 
Ich wil mich hoch eyfrewen HOert, nat 
Daß ib. ie meinem ongflen ſchwex 
Hilff hab bet ——— ji 


. Die beiden, Bıfe böſtwicht, ©. rn : 


Sind in das loch *—e 17 
Das ſie mir hatten. —— ir 17 
Nach ihrem: wolbebunden, -...::5 15% 
Ihr neb, das mir von ihn mie; m „a 
Heimlich gefleit..gemeien iſt, * 
Hat ihren fuͤs beſtricktt. :»..; —* 
Alſo wirt Gotr der weit. Beh, "u vn 
Wenn er rechtächafieti in Dem Tanb,..:5" 
Bd alles fuͤglich ſchicket ; ii; niet 


. Der gotlos ift ergreifen fein A 


In feinen loſen Ihwenden, - :.:. mu 
In werden eigner hende fein. . 3447 
Das ſoll man wahl. bedenken. ir) 
Die ſuͤnder muͤſſen wenden: fi ill 
Vnd eins mit ſchanden bauffenlich uu, 
Zuͤr hell hinunter faren, 2.7 Sl 
Ja allen..Heiben. Ina ‚gemein, 10T 
Die Ootteg..gar; vergeilen I: Der —* 
Muͤß die ſtraff widerfaren, α 
Es wirt des armen inumer ui, m 
Bei Got vergefjen: merbem,.: : n 
Noch den ellenden uafiht .:. .; su 
Stets fehlbar ſein uff: exrden. 2% 


Auff Ser, Ink; menſchn kein en 
Für bir die heiben ‚aller Tan: iz 
Vrteil empfangen müffen.. 7 


Mach ihn zur lehr ein —* Sem; A 
Sie find: ja: menfchen: vnd nicht mehr; 
Das laß He;baun. auch wien... vi. 


Wie biſtu ieber. trewer:Gnt:: u7 


Sp weit von uns. .getwetteh,: ...' @isE 
Verbirgeß dich in zeit. ver not;: : ::.:9€ 
Als wolteftuw.nicht;rettew? 1:2 557 
Der arsier.wirt. beeuigftet hart, :: ©. 2 
Beil die gotloſen ihrer rk ua dir, 


12. 


13. 


14. 


15. 


Hochmuͤtig einher prangeh, . :..: F 
Ach daß ihr. aufchleg, loſe tie, 
Ihr liſt erdachter bübenftädl.- . -. «. 
Sie felbs einmal. hefangen. en 
Denn wenn ber. gotloß vbels a; 
Sein boͤſen Tuft:gfiflillen,. - * 
Vnd treibet groſſen —* 19 
Nach feines herhen willen 
Sp ſſuacht er ruͤm vnd chr avon / 
Er preijeiß. aus, als. molßetkon, 2. 
Thuͤt drüber triumphieren. 
Eim geitzig vngerechten mann‘... 
Der Got honſchnmehlich leſtern J 
Dem thuͤt man auch hafieten, ° 
Der :pbelihiker pranget vo 2 

Iſt trößig auffgeblaſen, >. .: 


Er atht Kein. bing, fragt Hirgane u. | 


Für vngehewrem zafen: 

Der Herr. iftinichb in foitem rat J 
Was er auch ‚fit gebawten hat,:: = 
Sot hat er nicht für augen :t: 1 
Seht fort. ie ſeim thuͤn —— 
Sein weg vnſauber ſind ——A 

Sein fuͤſtritt wenig taugen. J 
Hoch ſind fuͤr ihm die —8* en, 
Gehn fein verſtand weit oben, : 2. 
Er blejt.:geit::alle feimbe. kin, :: — 
Thuͤt vbermuͤtig toben. ©. 
Er ſpricht getroſt in: feinen‘. fm: 2 


Es ift mit mir. ba Tommen hin, 


Kein ding kaun mich bavegen, ..  : 
Ich hab Feik niangel meinen tag; 
Vngluͤck mich. nimmer treffen mag. F 
Sp pocht der ſchalck verwegen.. 
Bol flͤchens iſt ‚fein. hoͤſes mul, 

Bol üfi vnd boſer tülk,.... ic ou; 
Vnd vuter ſeiner zumgere faul. ir 
Ligt muͤh vnd pugeluͤge, F 
Er fitzt mit gifftigbitterm mit. 

Iñ häfem, om; har ſaſſen —*8 mare) 


.. 


il; 


‚ht 


16. 


17. 


18. 


19. 


Fe Iauret ba veeßargei, > runs 
Er ſchawet auff gefeenkeit, ) #7 it 
Daß er vnfchuldigfromme Tenti! 7, 
Mög vnuerſehens wuͤrgen“i 
Sein aͤugen boͤs on alle fchew © 
Auff den elenten'pelen;:i ::":! ninS 
Er Tauret heimlich; wir eim lew,n Sit 
Der ligt in jenterHälen,.: "ba 
Er lautet /drauff mit hohen viele; „2 
Daß erimöog vnuerſehner weis10 
Den armen vberräfgent:: ::.:: 13 
Vnd wenn:ernein ellenden: mann “ :i*) 
Mit ſeinem Pick: aurelſſen fan," 
So thüt er ihr erhafchen: 
Er ſchlegt vnd druͤckt ihm —* NE 


3 —X 


Nach ſeinem wolgefallen, , 
Dreaucht an· dem armen fein gina, 1) 
Er müß zübobenfhlken:. -: mine 


Der buͤb in: feinem hertzewſpricht: =; © 
Got dendet biefer sanfchleg nicht; € 
Dafuͤr ift nichtrtforgeng; in nd 10 
Cr hat. gerwendt ſein amgefiht,; ;.' 21:0 
Wirt nimmer’ ſehn was he: gfict;S 
Das iſt für ihm verhorgen!:“ ni 
Steh;auff, du lieber Herr nd‘ Gotz⸗c. 
Erheb dein hand allmechtig, ι— 
Vergiß ja nicht der. anmenimuat,i' 4) 
Bis jhr einmal gebehtigin:.::se 2:13. 
Warumkhifchmeht: dich der boͤfewicht +”) 
Weil ex: in feinem 'herben:fpridgti: +7) 
Got wirt. barna nicht Fragen: : si, ;r. 
Ah Ham du iſiheſt es fuͤrwar, u. Mr. 
Denn/ du en Äminerbar 
Auff not, ellend vnd zegen. 4 9 


Du wiſt ben ſchelnti in veine ja ü 


Zür ftraffe fallen Yapfen, 7 9% 
Der arm begibt ſich dir ki Tanib,; 

Thüt fih auff dich verlaſſen la * 
Bon bir Bett: waifenhilff get 7 
Greiff an’ yerst Til, "yon Boͤſethicht, 7, 


ER \ 


Er 


Zuͤbrichſeiſt/ ame. geſchwinder .1 
Frag einer oohein oleiſſg nach 
Laß drauff erfolgen deine rach, 
Bis man. ihr keinen fuude. 
20. Der Herr iſt Köhly fuͤrvab tie, 
Wirt ewiglich rehieren © 
Er wixt ſein ſcepter heilger zier 
Vnendlich immer fuͤren, 
Die heiden find in feinem.land, 
Durch vachewirckung feiner hand - : 
Mit ſchanden vntergangen 
Der armen lag in noͤten ſchwer 
Haftu, mit gngh yernom 2 
nd "in — han 
21. Ihr herge-voßrt von dir Bereit, 
Getroft vnd xecht zͤruͤffen, 
Wenn fie dann ſchreien glegner ;geit; 
Stehn ihn: dein oven offen 
Daß du recht ſchaffeſt in den, 
Den waien vnd ellenden all, 
In ihrem angſt ond zivange,.. 
Dami fein menjch auff erden w 
Hehe mit önbeicheibenheit , 
Hoch gejen dich, herprange. 


„46: De, X, Palmeı 

‚Je Pomige ende. —ılIenkrugudhr 

1. ME herkitenb: mät wit feften there. 
Thuͤt auff den Herven immer bawen, 
Wie ſprecht ihr danu gie: ſale meinz: 
Heb dich ſleuch te: der eil von hinae⸗ 
Aufj inen: berg hin zůuentrinnen, 
Wie ein ſchnelfliegends vbgeleht. =" 
2. Denn fihrdie: feet, tifbi nicht erlagen, 
Geſpanuen haben ihren/ ogenn si 
Vnd ihr pfeil auff dienſehũ gebeit, 
Auff aaſ ſie ſeindlich möthverbvieflen vi, 
An tele irica heimlich jchkeflem,n sk 
Auff upmeitn green drutin tor Su, 


In: Raipel. Rirdenlicber x. ILL. Bd. ’ 
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. Sie haben zwar mit guͤtem willen, 


Dein gſetz von grund Aus wmgerifien, " 
Was aber hat der from gethon? | 
Doc fitet Got noch hoch erhoben, 
In feinen heilgen tempel oben, 


Er hat im bimel feinen thron: 


. Sein augen fehn mit vleis hernider, 


Vnd ſein ſcharffſichtig augenliever 
Pruͤfen die menſchen kinder all. 

Beid fromm vnd boͤſe leut auff erden 
Vom Herren auggeſpuͤret werden, 

Er pruͤfet ſie in gleichem fal: 


. Doc thuͤt fein feel feindlicher maſſen 


Verkerte büben vbel haſſen, 

Die lieb vnd luſt zuͤr bosheit han. 

Es wirt in ſtarckem vngewetter, 

Auff die -verflüchten vbertretter 

Strick, fewr vnd ſchwefel regnen lan: 


. Et ſturm vnd vngehewre winde, 


Wirt er dem buͤbiſchen geſinde 

Zũ ihrem kelchteil ſchencken ein. | 
Tenn Got ift auffrecht from für allen, ; 
Hat auch an frömleit wolgefallen, | 
Das recht fehn ati die augen ſein. 


437. Der XT Pfulh. 
Salvam me fao Deus: — Ulenberg 3. 


1. HF lieber Bert, die heiligfremmee ;:. . 


Haben fo .geublih abgenommen, 
Es ift hin all: anffrichtigkeit, 


Daf- and) fir onter menftgenfinbei 5 | 


Kein trew vnd glaub. mehr. ift ahfinden, 
In dieſer fehrlich böfen gi. : : .: 
2. Ten nechſten felſchlich zubetriegen, 


Bad ihm mit ſchwencken fuͤrzuliegen . | 


Ein jederman geoliffen it, 


hr Kippen Seuchen wol on fcerben, 


Bnd reden. doch aus falfchem bergen; 2. 
Ir wort ſind Ina. vad veller Mit; 


a # 


de sh 
a 


| 
1 E Der Bere in feinem fehweren grimme rin sul NS 


IN Nahe Being alle -Fakiche meuler vmme, BF y li 
Mala: Men rötte loſe zungen auß, ran 
2: mit hoffart und pracht befeffen, :- 7 ul 
30T Anus floldem vbermuͤt vermeſſen 
2 Hoch einher prangen vbraud. 
4. Sie ſagen kuͤnlich: Vnſer zungen Be * 
nd Fe plaudern follen vnbezwungen, nn u 
7778 halten endlich vberhand. et 


Wir haben maul, uns wil gebuͤren N, 


Das wort on einred hoch züfüren, 
Wer iſt doch vnſer Herr im land ? 


5. Weil die ellenden find verftöret, 
Vnd ‚man. bie armen feuffgen hoͤret, 
Sp wil ich auff, ſpricht Kot der Her, 
Wil mich mit allen gnaden wenden, 
Getroft dem armen bilffe ſenden, 

Vnd füren ihr aus engften ſchwer. 

6. Die heilfam tewre wort des Herren 
Sind lauter rein, vol aller ehren, 
Gleich ‚wie durchleutert filber güt, 

Das wol im tiegel ift probteret, 


22, Bud ſiebenmal, wie ſich gebiret, - Tr ER | 
2. Wie rein gemacht durch fewers glüt. 
"ET Du wirſt far boͤſer fchefmen miten —— Tee 
02: Mein volck Herr ewiglich behäten. m ER 
„Biel buͤben lauffen vum tm land HET 
5.2: Memsı bie getlofen hie auff erden > 7 
125. Möuter dem menjchen mechtig werden, ot, 
kin: . So nimt die, bosheit vberhond. ne le 
— nn u 
138: Der XII Plalm. *33 


‘ ps 


Urgüoguö Domine. — Ulenberg 40... unit 
e ng: O Herr vergiftu mein, Mit folchem schweren zagen? 


%:: MB denn immer weren ? . Sa mir ratfchlagen 2:41 49 .E 
"lang. wiltn. das .antlib dein Soll ich denn teglich engften mich, 
umir bin teren? . "Mit -bitkerlichen ſchmerzen 


Aang jet mein ſecl kuͤnrmerlich, In eind..herken...; hu 4% 
9 


Wie lang Herr ſoll Roch uber nit -.: 9, 


Mein feind fich hoch erheben, 
Der mir on füg mütfreuenlich 
Thüt wiberftreben ? 

Ach Got mein Herr fih doch herein, 
Vnd neige mir dein oren, 

Mit bit zuͤhoͤren, 

Erleuchte du die augen mein, 
Daß ich ja nu noch nimmer 
Im tod entichlümmer. 


9 Dpanit xcht, weine feind im Ianb 
RBon mir ſich⸗ uͤmen kuͤnnen: 
Wir haben .geft ihn vberhand, 


Es iſt gewunmen, 

Wenn ich durch einig vngefal 
Auch nur mit einem tritte 
Gefehrlich glitte, | 

Sp würben mein miſguͤnner al 
Vber mich triumphieren, 

Vnd jubilieren. 


4. Doch hab ich auff die guͤte dein 
Vertrawt on einig ſchewen, 
In deinem heil das hertze mein 


Sich ſoll erfrewen, 

Ich wil dich Herr mit fuͤſſem ton 
Nach der gebuͤr hoch ehren, 

Dein lob zuͤmehren, 

Wenn bu mir gütes haft gethon, 
Soll bir mein zung erklingen, 
Vnd plalmen fingen. 


139. Der XIU Pfalm. 
Dixit insipiens. — Ulenberg 43. 


1. DJe thoren ſprechen wol on 


ſchertzen 
Heimlich in ihrem biſen hertzen: 
Im himel iſt kein Got: 
Sie ſind verderbt an allen oͤrten, 
Sind gar zu einem grewel worden, 
In ihrer miſſethat. 


Ob irgend moͤcht auff dieſer erden 
Ein weiſer menſch gefunden werden, 
Der Got recht ſuͤchen thet. 


. Sie waren alleſamt verftrichen, 


Vnd aus der rechten ban gewichen, 
Vnrein war jeberman, 
Er fand doch vnter allen einer 


2. Man findet unter allen keinen, Ja in ber warheit auch nicht eine 
Auch in der warheit wol nicht einen, Der gütes het gethan. 
Der güts thu feiner pflicht. 5. Gleich wie ein grab das offen ftel 
Got wendet jener zeit on hinder Daraus ein. böfer ſtanck herge 
Vom himel auff die menjchen Finder So ſtinckt ihr rachen faul, 
Sein werdes angeſicht, Joe zung Brandt Bere 

3. Er ſchawet aus feim thron her- | : fänatie 

bat iin. nider, Gifft, wie des erde; 
Sein: augen jahen hin vnd wiber ‚72 377 Net 
So weit die welt ausgeht, Findt fich in ihren‘ meail. 


X 


b. Sie thuͤn ihr Lippen gar hinwenden 
Hönlich zuͤſchmehen und zuͤſchenden, 
Mit grofjer bitterkeit, | 

Ihr füs binlauffen on werbrieffen, 


Bnd eilen faft blüt zuͤuergieſſen, 


Zuͤ mord ſind ſie bereit. 
Die leut in jamerleid zuͤbringen, 


Nach allem vngemach zuͤringen 


Iſt ihr thuͤn hingericht, 

Sie wollen ihnen keiner maſſen 
Den weg zuͤm frieden zeigen laſſen, 
Vnd fuͤrchten Got auch nicht. 


z. Ach daß die fünder all auff erden 


Nicht einmal willen kluͤge werden, 

Vnd hierauff achtung han! 

Die denn aus vbermuͤt vermeſſen, 

Mein volck wie brot zur ſpeis 
auffrefſen, 

Vnd ruͤffen Got nicht an: 

9. Die ſelbs ihn wol ein ſchrecken 
machen, 

Da fie doch nach gelegnen ſachen 


10. 


11. 


On ſchrecken möchten fein: 


Denn Got belt auff ber frommen 
feiten, 

Er iſt in allen fehrligkeiten 

Belt auserwelten rein. 


Ihr thüt jchmehlicher weife ſchen⸗ 
J den 


Den rat des armen vnd ellenden, 
Treibt mit ihm eioren fpott, 
Daß er in not mit feftem trawen, 
On wanlelmüt thuͤt immer bawen 
Auff feinen Lieben Got. 


Mer mag. aus Sion güt gebeien, 

Vnd heil dem Ifrael verleien ? 
Der Herr mags thin allein: 

Wirt er fein vor aus hafftung 
"bringen, 

Sp wirt Jacob von frewben 

- Springen, 

Vnd Irael reine fein. 


140. Der XITI Pfalm.. 
Domine quis habil, — Ulenberg 47. 


1. WEr wirt Herr wolgemit, 
In deiner hütten gül, 
Bel dir in fremden leben? 
Wem wirft günftig je, 
Auff Heilgem berge dein, - 
Ein rüheftat zügeben? 


2. Der from ift jeder zeit, 


Thuͤt die gerechtigkeit, 

Vnd in vnſchuld herwanbelt, 
Der warheit trewer pflicht 
Aus grund des hertzen ſpricht, 
Bub auffrecht immer harlvelt. 

3. Der Fein verleumber tt, 
Noch feine zung mit liſt 

ZA affterreden wendet, " 7" 


Der feinem nechſten git 
Kein arges Immer thüt, 


Leidt nicht daß man Ihm fchenbet. 


. Der gentzlich achtet hicht 


Auff gotlos boͤſewicht, 


Wie hoch ſie einher traben, 
Der aus geneigtem muͤt 


Den frommen ehr anthuͤt, 


Die Got für augen haben. 


. Der feinem nachbarman 
Verheiſſung hat gethan, 


Bei eides pflicht vnd trewen, 
Helt es auch feſt vnd wol, 


Bnd wenns ihmſchaden ſoll, 


yMhuͤts ihn doch nicht gerewen. 


6. Der nicht in dieſer welt 
Auff wuͤcher thuͤt ſein gelt, 
Finantz damit zuͤtreiben, 
Der widern frommen mann 
Kein gaben nimmet an. 


Wer diß thuͤt, wirt wol bleiben. 


141. Der XV Pfalm. 


Conserra me Domine. — Ulenberg 49, 


4... HM mich O Herr in deiner huͤt, 
2. ‚Denn mein berg auff did) trawen thuͤt. 
Ich Sprach zů bir: Mein Got bu bift, 


Was an mir ift von güten bingen, 
Kan dir keiñ nub noch fromme bringen, 


. ‚Mein güt bir vnuonnoͤten ift. 


.2, An heiligfrommen in der welt, 


we ‚An herrlich ſtarcken ausermwelt, 


ft all mein Luft vnd frewdenzier. 
Doc jener leiven wirt fich mehren, 
Die fich zuͤ fremden göben keren, 
Vnd den nacheilen ganter gir. 


. Wenn ihre vott fich heuffen thuͤt, 


Zu ihrer spfferhand von bluͤt, 

Wil ich nicht mit handthetig fein, : 
Ihr nam (hab ich mich fürgenommen) 
Soll nicht uff meine lippen kommen, 


Noch gehen aus dem munbe mein. 
. Got ift mein kelch, mein erbe güt, 


Der mir mein teil erhalten thüt, 

Vnd wirt mirs einthün glegner frift. 
Das los ift mir züm woolgefallen 

Am lieblich jchönen ort gefallen, 

Ein fein erbichafft mir worden ift. 
Ich wil hochpreifen meinen Got, 

Der mir jo wol geraten hat, 

Vnd mich verjtendig kluͤg gemacht, 
Daß mich mein eigen her& vnd nieren 
Auff allerlei gedancken füren, 


Bub wol hart fteaffen durch bie nacht, 


Am: 
u. 


ir 


. ”. er 
Ban 1 Bu Pa / 


ten * 


yn; 


s Ars Au Ich ftelle mir Got immer far, = iu ta. 
Hob rahm für augen nach gebür were T 


oil zn MDenn er auch gegenwertigäft,. : +: 1:9 51 500 


sinn Bud fteht mir auff der rechten keiten, J ohne seh 


mt::acht auff mich in boͤſen zeiten, 3 
bil Meß: Ich ja gleite Keiner friſt. wi 
7. Darman-ıtiar auch mein herz vnd uint 
ee ſich hoch erfrewen thuͤt, 
Mein ehrenzier jſt wonne vol, | 
tag, ya Mein ning dm mund mit freinbenfprüngen .. 
Iſt herrlich. vberlaut erklungen. 
A Tiiſi. Mein fleiſch auch ſicher wonen ſoll. 
8. Denn du, traw ich der guͤte dein, 


a sid dh? 
FREUT 1177 

ein 2 
Fit nF 


tn Ned) & 
ff 3 3% 
Eee Ha 0 111 170% 


ee, 


ana Mſt nicht bie Heben feele mein ur hy hir, 
Perlaſſen in. der hellen grund, no sms 
Birſt Beinen heiligen feiner maſſen 3 en Hy 


Rach menſchen brauch verweſen Laffen, - - . .... 2° 8 


Be peu RN} ‚ber, ftandkfaufen grüben jchlund. 

3. Da; haft mir tralich kund gethan 

dir 1 DM lebens heilſam güte ban, TE 

HR ehr dir iſts aller wonne vol; ° 2: 

in ri ieblichs weſen, Herr allmedtig, 

vlt F Zuͤ deiner rechten ehrenprehtig nn 
‚ih Immer weren joll. 


—V 442.. Der XVI Pfalm. 
Exandi, Domipe justitiam. — Ulenberg 59... . 


I Fr Lam 3 Pa yaE 


An —*3 mein Fröumieis wewer Herr 
\ ei begey 
u bitterfehnliche lagen, 
—— eher 

n er wort, 
N on, 


ie micht — — aus falſchem 
RR 1J munde, 
a ofen gund 
rein mei —* zum beſien mir 
usgehn ppu dirx 
—— recht. dein augen Ehen 
| achtungs geben. DT BE 





Yen nik. 
2 UT TERN) 
Ba 
u 19 
iR 
DEE a ra 
ar 105 
750 HIER 


ET 73 —— 
Du haft —* —* allen hei 


Dos herte mein Hi —X 


Bei nachte vleiſſig vifitieret, 
Vnd wol probiemei:;,s ıhiifk 


3. Dutch fewer haſtu ich geſen 


hist Ant 


Vnd ausgeſpuͤrt 


Doch nt Bor vbetkhatlſvnd 


| jünden 
An mir gefundeit: Di ne 
Mein mund ſoll wider feiner Micht 
Berlauffen ‚nicht, : ..: bij? 


Dem hab. ih, alfe-madbghlatgnen 


Mich fürgenommmir; ii; 53 


N 


4. Bon beiner rede willen dert; 
Der trewen lehr, 


Meid ich der ſuͤnder böfen ande, om 


Vnd bübenhanbel, 


Ich hüte mich jo wol ich Fan, 
Für moͤrder ban, 


Die eilend lauffen on verbrieflen 


Bluͤt züuergiefien. 


9. Erhalt auff deim weg meine trit, 
Das ift mein bit, 


Damit mein füsgeng nimmer 


gleiten 
In böfen zeiten. 
Ich rüff zü dir in meiner not, 
Du frommer Got, 
Laß meines hertzen bit und flehen 
Zu dir eingehen: 


6. Neig mir dein or du trewer hord, 
Erhoͤr mein wort, 
Beweis bein gütigkeit zuͤwunder 
An mir befunber, 
Die dir vertrawen immerzuͤ, 
Den belffeftu 
Bon den, die deiner rechten eben 
Hart wiberftreben. 


7. Wie den augapffel mich bewar 


an ‚ie. «2 fahr; 
Laß deiner ſtuͤgel ſchirm vnd 
.. ſchatten 
Mich vberſchatten. 


‚Papik;äch aller ſorge frei, 
Vnd ſicher ſei, 
Bi den, die. nach bir Herr nicht 
are fragen 
Vnd mich faſt plagen. 
8: Pennixehte feind gotloſer art 
Mich engften Hart, 
mi@tabuhrmett ſeel von allen feiten 
Sie zübeftseiten. : 


7 Sie find verſehen um und vmb 
Mit Teichethiim, 
Bnud praugen hoch aus ſtoltzem 


7 grande 
Mit ihrem munbe. 


. Sie haben vnbeſcheidenlich 


Verworffen mic, 
Berlegen mir feinblicher maſſen 


AU meine ftraffen, 


Sie ſchlagen niber ihr geficht 
Die böfewicht, 

Ihr augen fie betrüglich ftellen 
Mich gar züfellen. . 


40. Sie wachten auff mich ohne ſchew 


1 


Gleich wie ein Tem, 

Der heimlich lauret mit verlangen, 
Eiñ raub züfangen, 

Ja wie ein lewe junger art, 


Den büngert hart, ' 


Der in der huͤle ſitzt verborgen, 


Vnd laurt mit Forgen. 


. 


. Steh auff Herr Got, thuͤ dich 


erfit, 
Kom ihm doch fin, 
Wirff ihn gemaltiglich herniber, 
Stop ihn züfchiber, 
Hilff meiner feel mein — 
Vom boͤſewicht, 
Der bein ſchwert iſt vie jand 
maſtraft 


Vnd rach zuͤſchaffen. 


12. Hilff mir vor leuten beiner 


Der welt bekant, 


ae 


Denn ihr teil wirt zur FAN gehen 


In dieſem Ieben, 


| Denn bein ſqat fallei Hide 


beuq 
Samt kindern au," pe 


" Die Ihren jungen Bindeikeffe, 


Was fte verfäftenitie 179 





18. Dog wit Dh in gernhgleit: 


Di 








Zü glegner zeit :: ® 
ſn ſchuld erſchenen meiner: me Be 
Für beim:gefihte, - sei: sr 









Wenn mu ıbein bild, heit: ren 
Auffgehtie:air, =. ° 
So wirftu mic nach meinem wilen - 
Mit frerob ‚erfüllen: 





149. Der ZIVIL. Pinlm..., 
i& Domias, — Wenden 57. 


1. Or der Du aber.Aene MR, “ 
So lang in mir das. das: leben iſt, 
Soltu mir lieb noir hergen fein. - 
Got ift fuͤrwar der felfe mein, . 
Mein Frafft mein hilff, mein: ‚Herve mi, u 
Mein macht, drauff ich wil immer hoffen, - = 
Meins heils ‚ein. born, mein ſchirm vnd ſchin 
Mein ſchutz, wenn not ig bat. betroffen, DEN 














Vnd ihn a rechtet weis, 
So wirt mir bald vok feiben mei 
Durch, fühle \wiadit"gehofffen fein. 

Ich war angftbafftig vm vnd vm 
Mit todes ſchutten “gar befangen, ° 
Der boßheit bachen ungeftim 
Theten faft qhreanch mei dedrangen 


3. Der hellen angſt xinos vm mich war, 
Der tod hatt mich beſtridet ze 
3% fGreit im Gere, in, meiner ot, 
Rieff Taut'zü meinem ‚lieben Spt; 

Der aus dem heilgen tempel ‚fein 
Mein ftimm mit graben, Hat dernommen 
Vnd iſt für Ihm die Mage wein 
Hinein zu feinen, oren Epmmen,.: «.. 


4. Darauff bie welt beweget ward, 2 
Das gan erdreich aubinngetshunt, man 38 











a 


. Die waſſerquellen tieff hinein 


Der berge geinike,:fchmere laſt 
Mit zittern ſich erregten ſaſt. 
Ein dampff five zumftgteng zur 
Denn er mit eiffer war ebgrinmet 
Ein zereud ferne: Tamm. aus ſeim mund, 
Dauon auch kolen find erguimmet. 
Die HU neltzer er in eil;: 
Vnd fam herab on lange 'Wkl,;t’ 
Gar tundel war es unter ihm. 

Er für Her auff ven Cherubtm, 
Auff Teichtem:iigelhi ſchnelleẽ wind 
Thet er mit, branfen einher, fhngel 
Schwengt fi, vnd flo) baher 
War gar mit finfteenie: vmbgeben: 
Es war vm: ihm. Her-fein gezelt, 
Darin er fih verborgen: hielt, 
Die finftern waſſerhauffen ‚gleich, 
Bud. biete wolden waſſerreich. 
Doch .bon ber gegenwerte ſein 
Haven die wolden fich getxennet, 
Far ſeines antlitze/ hellem ſchein 
Da hagel fiel vnd Folfene, brenn 
Er ließ mit donper grawſamlich 
Im himel.oben hören ſich, 

Gab fein ftir ‚an. dem hihlten I 
Mit Hagel vnd fewrfolen blik. 
Sein pfeile warf er ‚mit gewalt, 
Züftrewet fie in aller eile, 
Schoß blihenſtralen ‚mennigfalt, 
Bud ſchrecket fie durch ſolche ce 






















Sm ihrem grund gefehen fein, 
Die erd Hat grauſam ſich erſchteckt, 
Bd ihre grandfeft auffgedeckt, 
Von feinem ſchelten ſtarcker ſͤmm, 
Von grewlich vngehewrem ſauſen, 
Weil er in feinem ſchweren geimmt 
Thet vngeſtuͤmmig nher brauſen 


Er ſtrecket her · mu trewent miat 
us hohem ihron AR hente gun⸗⸗ 


" 








. Ram mich bald hin, der Heben .heug,ii." 7. 


10. 


11. 


12. D 


13, 


Zoch mich qmamwaflerfkhten Ahr, 1. 
Halff mir vo ſtarcken feinden Ka iur age! 
Bon meinen haffern pubedechtig, tm 5i 
Die mir on füg: zuwider ſein, GEHT 
Denn fie; min: waren —— HISH BEAT 
Ste Jallen Änlej ereilet par, u. 


te By 


Als ich in fchinbtem’ Teiden ie “ 


er u oe ren 


Doch halff mir aus der frommer Sat; : .r. 


Bnd ſchirmet mich in peit der nal... -. 


Cr Hat mich eng der angfbsfünmen. +. 


Auff einen, weiten: plan.gefiwet, ° -::i +13 
Weil ich ihm wolgefellig mar; : : .: .'. # 
Sal e:d0b.i fin Male oder © 


Er wirt nach meiner fihmmigteit, 1 
Mic, wol belohen rechter zeit, u 
Wirt mir einmal vergelten fein, .: ı 
Daß mein hend ven geweſen ſein. 
Denn ih hab one wiſſetha 3 
Auff feinen wegen. hergewandelt 
Hab nicht vnxecht ark meinen at, = 
Nach ber gotzeſen Braun wien 4? 


Denn id 5 koRE "älte‘ Rechte ſein Bu 
Hab une Fit den augen mein, 
Bnd feine: ſatnng ·heilger Alm: ni: ; 2 5:7 
Hab ich niemaln, geihen yon. mir. vi rt 
Ich hab bei ihm aquffrechtex weis .. See? 
Mich ohne wandel laſſen finden, - :.. 7 
Bd mich gehuͤt mit ‚höchftem — * TI 
Für vbelthat vngd ſapnen Teen Län 


Er wirt bike neben feine ei 
Den Ion nach meiner —— * 
Darnach mein. hende ſauber — * 
Geweſen find Ay Wagen —— 
Du wirft hen heilgen heilig. ſecn, SAHNE, 
Vnd mit den frommen -Frömleit I, -;:- :: 
Wirſt mit den reinen bleiben mei :-.:. ::7 
Mi. den rtertas dich vexſeren.u Zi 


, 7 4 — 


2. 


14. Du helffeſt burch He gate bein“ Nor not 


16. 


16. 


Bnd nidrigſt/ wie * —*8* son Rs A 
Die hohen augen in der Be! 
Du zündeft an von oberiher,. Ti 37 
Vnd macheft- Scheinbar meine ſathen 7 


Dein lieber glantz, mein Got vnd Herrn, = 


Thüt meine finfternis- erleuchten, Br AI“ | 


Du bift, der mich mit trewem mt: 1:37 
Aus der anfechtung reiſſen ihint, 2n 
Durch dich WII on alle fahe 19) 
Der feind ſchlachtordnung brechen gar, : "in“ 
In dir fol mir, mein hoͤchſte zier, : ©: α 
Der ſturm vnb anlauff wol gelingen, "id. 
Ich will mein Got ond Herr, mit bir 


Auch uber höhe, mäuiren pringen. Ion art 
Des Herren weg, wie fi befinbt, © Ber pri 
Vnwandelbar volkommen find, -: oe? 
Sein werbes wort- tt Taiter:tein, > in? 


Gleich wers durch fewr beweret fan; Fit 


- Er ift deraller ſchirm vnd ſchilb/ : hin and, 


17, 


18. 


Die ihm oir⸗ wenckelumut Wertiiinen, > nal 
Helt fie in huͤt der Herre mild, ie 
Drauff hat man fteilich wol üßeien, J 


. . 
Denn wer ift Got m: biefer —— 
Wer iſt ein Horb’ vnd feſte weh Er 
Denn eben dieſer vnſer Got? m 
Der mic, mit haft batheete hat, — 
Der meiñ weg macht on allen Ian F 
Daß ich geh richtig vnilerletzet, it air 


Macht meine füs ‚gleich Hirjchen — 1. 


Vnd mich wol. auff die höhe jehef., 


Der mir mein hend gelegnter 'zelt : "1 v3 

Mennlich zuͤſtreiten macht bereit,“ 0." m 
Vnd auch mein armen ſtercken Hit, kr 0% 
Gleich einem ernen Bogen gut. ° ir Sr 
Du gibft mir Herr dein heilfam ſcim, nig 
Dein band halꝰ ilch zwcir auffgenvimiten, NIE 


‚HH 


N. 


19. 


36 wil fe flogen dapfferli 


. Die wider mich aufflehnen na 


Ich Hab harıh deine gie. mild 
Un mach vnd ehren zügenommen. 
Du ma ft ahöin dan vonn "onen: it 
Mein fühtrit gleiten nicht für dir. 
Ich wil in aller eil auff fein, 
Vnd jagen nad beit‘ fefnben mehr; "+ Bank AN 
Wil fie ergreifen auff der flucht "si ? 
Und wil ar) auch nicht volber wendeit 
Vis daß bie ſchelmen Hochuerflücht 
Vmkommen find In meinen heüben. 














Bnd gar zerhawen jemerlich,..: Da one 
Daß keiner nicht aus ihrem hauff 
Soll immer moͤgen ſtehen auff, Bun 
Sie follen all mit ſchmach vnd hon h 
Gar unter meine füs, binfallen, j 
Du haft zim ſireit mich angethen ... 
Mit macht, nach deinem olgefallen,, 





Haſtu geworffen vnter mich.- * 
Durch dich O Herr die feinde nie: I 
Für mir feldfluͤchtig worden fein, 
Es ift ein mirdung.heiner macht. 
Daß fie min hald den. ruͤcken gaben, 
Du haft mein. hafſer vmgebracht. 
Die mi on füg:beneidet Haben: ot 
Sie ferien tool’ in Teibens faht, 
Da doc; kein huff verhanben wat,  "" _ 
Ste rieffen an ben hoͤchſten Got, 
Der fie doch nicht erhoͤret hat. 
Ich will der buͤben gantze ſchar 
Wie ſtaub fihem winde klein zftoffen, ° *'- * 
Wil fie mit macht wegreumen gat 
Gleich wie kot. auff gemeinen ſtrufſen ’ 
ill nk 











. Du wirft mir helffen rechter zeit 9 


Vom zanck auffruriſch boͤſer leut, 
Bud machen wich zim derren fm... 
Der beiden frambes pations..i.: 1.21% 








a7. 


. Got Iebet noch, Melk ſtaͤrcker Herr, J 1: 


Ein vold das ich nicht kennet Ihkr, 0 67, 
Fa mir noch dienen on verdtieſſen/ — 
A ghoͤr willig neigen mi 

züm ohpefam wol rien 


Iedoch vntztzt freude in, BEL 
Ein Iügenhafften, les gefind u: Il 
Im ſchein wol, werben hulden mis, .. -.ı 
Vnd kommen mir mit lügen für. iꝙ 
So müffen, fie vergehen, doch 
Ja gar für kümmernis veralten, 


Vnd heimlich Fit verbotgnen Tod " " er 
Mit groſſem hrteen nid erhaltet. “ 


Ihm ſeie von inir pteis und eht, — i⸗ 
Got, der mein’ Hörer’ helland ii un 
Sei hoch ethoben eber friſt. ar 
Der Schafft; "saß ich mich Teen kan, " 


An den die feindlich auff mich bringen, 2 1% 
Macht mir die voͤlcker onterthast, . ::-,, 17%... 


Thuͤt ſie ir aim. herum. bringen 


. Er rettet mich von feinden mein ie) 
Wie ſehr ſie auch. ergrimmet ein is. T 
Erhoͤcht mich Mar den gwaltiglich, J 


Die ſich aufflehnen wider mich, Er 37 
Er helffet mir ‚dom. freueln mann. - . 


Darauff wil mir fuͤrwar arten, on E 

Auch vnter frenber nation cs; 

Des Herren ehrenpreis zůſuͤren. F . 
nur Mein. a WE 

34 wil mit frbüich friſchen uch... * 

Lobfingen ſeinem hamen gütg 

Der reichſich feinem tonig from © 0 ya 

Gibt glüd vnd heil aus hohem ‚ron, 

Der güts erzeiget mildiglich zur an AU 

Dauid feim gſalbten —— 1. B0R 


Vnd wirt :bag treiben xwiglich 1..ucur en 
Aus feinem famen.smalgebesemwii s5i37 13T 


144, Der xXVHr: Phalm.“ 1132 
Coeli enaräml. ° Zu Al; 8 
.DdJe himel kuͤnden aus’ mit ten 
Die groſſen herrligkeit Ye ' 





Erzelet auch hehende, .... . .... u: ni! 2 


Durchaus an allem end J — 
Die wercke ſeiner uk: : mon. sul], 


. Die wort on auffhörtich erbeten: Zi 
Bon einem tag zuͤm anberk: retten; EEE 
Die eine nact,, — pr, a 


Set WÄREN, une au 
En e t8 ihr bene, ’ J— 


m ! sieh 
Durch ihr zeugnig, „geolifien, ee ll; . 
. Es mag auff biefer welt -oud.pzdem-:. 29) 
Kein ſprach noch zung gefunhen, werden 
Da ſoͤlches lobgeſchre 
Dierk ber Henkel alle’ ©" ES 
Richt angeht ja, at 
Mit hellem —— WE BR 
Ihr laut hat fich- Fern’ — * * 
Vnd iſt in alle land ttiumgen Tina 
So weit der erden kueis BE 


En 

* 
- 
2. 


Mit feinen, grentzen recket ti unse. 


Hat wunderliher,, We in — on 
Ihr wort ſich ausgeftpedg«. 1 ein — 
. Got bat der fonnen. wlgeimdi:.. 2. 
Ein haus im himel te J vi 596 
Daraus fie gehet fein, ... 
Nach ihrer zeit gebiire, 


’ a nf. 
DER ji FR iin u 149% 


Wie naudi ver Vanemer ja 1 WE. 


Ein breutgknt tet‘ Herfüre: are 2 
. Man fihet fie mil‘ fteiobden ph 1m 
Sie pi ai A eff," 

Gleich wie ein fttteißer beib, 223 b 
Der frölich iſt mit Hier sl) nahen 
Zülauffen ben feld, ir du ni vl 
Thüt auffr den megfich vitften. Mio sie: 
. Sie laufft am himebıams beheade, 115 > 
Und geht herfuͤruan Anun dabe, di 1% 0 


ef, ee im 
N) 


Das gantze Armamenk: . u: Hi sr un 


x 


R 


8 


10. S 


11. 


12. 


13. 


Wendet ſich ihrer zeit 
Zuͤm ſelben ort. geft morgen 
Nichts iſt auff erden weit 


So bit ich dich wäh ſorgenn ileg “nd 


Für ihrer dig verborgen. . 0. 47 
Pur rein ift das geſetz vos: Serren, it 
Es fan der menschen feel bekeren, 
Sein zeugnis wolgenant: - : en 
Iſt trew in allen vingen, 7 
Gibt weisheit mit warftand ©; ze iz „© 
Den kleinen vnd geringen. ET 

. Des Herren fagung one Pen Da 
Sind recht, und machen m bie Beten, 
Vnd fein gebot fürwär . F 
Iſt Heil vnd lauter reimne un 
Es macht die augen Mar © „ “ 
Mit ſeinem eben: ſcheine. "z 

Schön jauber ift die furcht de Dem, 

Sie wirt pnnendlid immer weren, - 
Des Herren rechte fein. ., -- und; "an 
Sein ſatzung und. gerichte u: 2 
Alſamt warhafftig fein, ; +... 2 1. cr 
Vnd billich trewer pflichte. ö ‚5 Ä 
Man foll begirlich ihn nachtrachten * 
Vnd freilich ſie viel hoͤher achtemn u fr * 
Denn gold in vberflußß 
Vnd edelgeſtein daneben un 9 Ba u 
Kein honig iſt To ſuͤs, ir 
Noch einig honigweben. Ka 3 * 
Dein knecht leſt ih, duch. ie heriken,.: 24 
Thuͤt darnach feinen: wandel rihten,;: ::;-) 
Denn wer. Ne, nad, gebuͤr ed 
Necht heit in feinem leben, | BIER: 
Dem wirt’ ber Herr dafuͤr more 
Reichlich belonung. geben.  ..: -.7 
Wer Fan al feine fehl ergruͤnden, --: 
Wie offt er vbertrit mit fünben ?..: iS 
Darum O⸗Herx mein..:: :... „sl si N 


* 


3 us Mach mich von ſinden rein, 
jan Vie:miri auch Find verborgen. 
"FE. Bohne dein tnecht für freueln 
J ihn dazti ja nicht geraten,“ 
Wenn die mein herr nicht fein, 
Werd ih on wandel funden, 
Vnd bleib vnfhulbig rein 
Bon vielen: ſchweren / ſͤnden. 
"495 Got mein krafft vnd ſterc —— 
Bon deit:mit- mag ‚aagholffen Äocihen, 
Laß angũdunr fein fuͤr bie 0 
Die-Wörb'äus meinem munbe;- ’ 
Auch was ich denck bei mir 
In meins‘ regen geunbe: ’ 


Abu Der XIX Bfelm.: v 
———— to Dominis' Nlenserg ti. 







DINEI HER 














Her erhöre beine tiag. In vnſers Gottes namen gät, 
i dich am böfen, tag, Soll pnſer hertz vnd mit 
not thuͤt hart vedrangen, Hochjautzey triumphieren. 


nam bes Gottes Jacob mild, 5. AU deine bit vnd bein beger 
— z einem FRI; > = ° hr: — Fr 
ſchirmweis dich vlnſangen. Aus gnaden widerfaren. 
ad dir hilff vom heigen thron NRu weiß ich daß er hilffe thut 
ſterck dich aus Gihn, Seinem geſalbten güt, 
E an bein opffer alle, . . .. seht. Hab:ichs ſchon erfaren. 

6. Er wit. feis bit erhören fein 
Bom heilgen berge fein, 
Vnd fein, gehör ihm neigen, 
‚Der Herr gewaltig hilffe fchafft, 
MDurch nſeiner rechten krafft, 
Chuůͤtnſeine macht erzeigen. 
Jen vnjer feinbvermeffenlich 
Mit irotz werlieſſen ſich, 
Auff ihte roͤſs und wagen, 
Voch unfers Gottes nam allein, 
Sie hertzen fein, 
EDER wir om zagen. 

a0 




















ihm es wol gefafl 
ebe dir aus trewem muͤt 
bein hertz wuͤndſchen tät; 
Uen beinen dingen, .:.. ; 
alles was bu: nach gehuͤr 
eim rat nimmeh fͤßh ; 
er bir wolgeliagen. - :.. 

wollen Herr noch frölt 
in ber hilffe bein : 
frewdenwejen füren, 


"Mathol. Kirgjenlicber sc. II. Bd. 





An 


8. Sie ſind geſtuͤrtzt mit ihrer macht, 9. Wir bitten dich du trewer @ 


Vnd gar zum fal gebracht, "Thu hilff in aller not 
Ligen mit ſchmach hernider, Dem koͤnig auserkoren, 
Wir aber ftehen auffgericht Vnd wenn wir ſchreyn tn boͤſer ze 
In guͤter zuͤuerſich, | Mit bergen trawrigkeit, 


Vud halten mennlich wider. So wolleſt vn⸗ erhoren. 


146. Der xx. Pfalm. 


Domine in yirtate, tus, — Ulenberg 74.. Müngpener- ai 


1. 


X 


Haſt ihm fein heubt gezieret 


ver Kuig Wirt Herr wolgemät ; 

Fro fein in deiner flerde güt,; .. :. 
Wenn du ihn haft burch gäte dein u 
Heil wiberfaren laſſen, U 
Wirt fein hertz voller wonne fein, 
Vnd jauchzen vbermaffen. 

Du haft ihm geben vnbeſchwert, 

Was fein hertz wuͤndſchend hat. hegert, 
Was jein mund beiner majcftat 
Bitweis hat fürgerragen, 


DaB haſtu ihm nach deinem rat © — 
Mit ·nichten abgefchlagen. et 

‘8. Dem eh ers Hat begert von bir, 

Biſtu ihn reichlich kommen fir, 


Mit lleblich gütem ſegen dein, 


Mit einer kron von golde rein, 


Wie eim König gebüret, — | 


: Seln bit zuͤ die: geweſen ifi, 


. 3 DaB er macht haben lebens frift, 
: . WVad.bat es auch erhalten fen, 


Vieltegig ‚langes leben, 


: Des nimmermer wirbt ende fein, - 
Haft im. in frewden geben. 


Er hat gros lob vnd ehr von bir. 

In deinem Heil viel heilger gier * 
Ku: wirft noch preis vnd herrligkeit. 
Aufi-ihn gar heuffig legen. . 21... 


I) F— .4 Mund machen ihn in ewigkeit 6 
diogne 10 yet Blum gnadenreichen ſegen. J en 


1 


6. Du wirſt erfrewn das here fein, 
Mit deines antligs gnadenſchein. 
Denn dieſer edler koͤnig fron 

Thuͤt auff den Herren trawen, 
Durch Gottes gät im hoͤchſten thron u 
Bl ihm fürm fol nicht grawen. J 


"7. gch dein hand einmal finben ſchir, .' © 
RER die ſich widerſetzen dir, 
4 Laß deine vechten treffen Hart, 

Verdienter weis zuͤplagen 

Die dir Herr gifftigboͤſer art 

Feindlichs gemuͤt nachtragen. 


8 an du nun eins wirft fehen brein, 


en 













ieftu fie machen ins gemein, 
Pie ein ferorofen heiffer glüt. 
Der {were grimm des Herren 
Ste freſſen wirt im eiffermuͤt, 
“ fer wirt fie verzeren. 


BEIDE wirft ihr frucht mit ihn durchaus 
Gautz vom erdboden tilgen aus, 

Der ſamen dieſer boͤſewicht 

Wirt durch dein hand verſchwinden, 
Daß win ihrkeinen finde nicht 
Vuter den inenſchen Linden, 


10. Sig /haben vnterſtanden fig, 
338 fuͤrzunengen wider dich, 
Ja ſchelnenthe bei jhn erhacht 
Das. ſich nicht mag, gebuͤren, 
Vnd ſteht auch nicht in ihrer macht 
Ihr anſchleg auezüfüren. — 

11. Seht. fie flaqhtig machen ſchir 
Daß ſie den ruͤcken geben bir, I 
Wirft mit deiũ ſehnen ohne feil 
Gleich auff ihr antlitz zielen, 
Bap: ihnen ſchieſſen beine pfeil, 
Ins oft, fie werbend füfrn, 

12. Wahdig boch icurmak anff die bein 
Erheb dich / in der ſtercke dein / 





a 















10° 


148 


SH. wollen wir. die pfalmen :girt ı: % 

Dir. Herr: zu ehren Klingen, ° ;; 

Bnd willig fein mit: freiem wirt. : 

Bon deiner. macht süftmgen:: ; 

Lesarten aus dem Münchener Sb. 1, i. ‚RE wirdt. wolger 

2. gut. — 3. jhm. guͤete. — 4. widerfahren. — 8. Wirdt. Her. 
jauchtz. — 2, 1. jhm. — 2. wuͤnſchendt. — 8: Mundt. Maieſtet. 
bitweiß. — 58. ibm. rath. — :8, 1. Dan. jhen. — 3. gui 
4. ihm. Haubt. — 5. Kron. Golde. — 6. König... s- 4, 1. bitt 
4. Bil. tägig. — 5. Deß. — 6. jhm. — 5, 1. gro t— 2. heyl v 
— 3. preiß. Herrl. — 4. ihn. haͤuf. — 5. Ihn. — 6 1. ger — 
lie. — 3. Dann diſer. Koͤ. — 4. That. — 5. gie. — 6. Wir 
vorm fall nit. — 7, 1. handt. ſchier. — 3. rechte. — rn weiß 
6. Feindtl. gemüct. — 8,1. Wann. — 3. glut. — 4 Si —5 
in grimmen mut. — 6. Fewr wirbt. verzehren. — 52 . ihr. jhn 
anß. — 2. Erdb. auß. — 3. janmen diſer Bf. .— 4 Wirdt, ha 
5. Das. jhr. mehr (It. nicht). — 6. Vnder. "Mei, Kin. — 10, 1. 
— 2.388 fürzu. — 3. arge tüc bei. jhn. — 5 hr. — 6. St. 
führen. — 11, 1. fchier. — 2. Das. ruden. — 3. Fi — 4 
ig geben. — 5. ihn. Bf. — 6. Gſicht. ſuplen. FR 3. wölle 
gut. — 4. zu. — 5. frepem mul. — 6. zuſ. J 


— 


447, Der xxi Plain, 
Deus Deus meus respieo — Ulenberg‘ rn 


1. MEin Got, miein lieber trewer @t; > FR 
Schaw her auff nich in meiner Hof; 
Ach warum haſtu diefer maffert‘-" 7’ 
In meinen engften mich verlaſſen? 
Ich henle faſt fuͤr ſchwerer pein,* 
Aus hochbetruͤbtem bergen inein, - :'7. 
Doch mag mein feuffgen nicht erwinden 1; 
Es ift vom heil züweit. bahinden:: 7 


2. Mein Got, ich fehreie dutch den tab 5 
Doch Höreftii nicht meine Mag, - 7.1” 
* thuͤ bei nacht mein ſtimm eier 
Kan mich nicht in die ftille: geben. °C 
Doch Herr du gleichwol heilig Kiflucste „Cr 
Vnd wirjtind:bjeipen jeder ifrift/ zur 


i 


5 —8 


Du wonft im heilgen thron Hier: oben, : 
Man thüt m: Ifrael dich loben. 


. &8 haben. vynſer vatter At 
hr züuerficht auff dich geftalt, 

Vnd dir zutrawen ſich benlifien, 

Du haſt ſie auch aus not geriſſen. 

Sie rieffen Herr zü:dir getroſt, 

Vnd würden guebiglich erloft, F 
Hofften auff dich an allen oͤrten, | 
Vnd find auch nicht zuſchanden worden. 


Ich aber Ein‘ in noͤten mei, 2 
Gleich wie "ein armes wuͤrmelein, 

Der menſchen ſpott, kein menſch zuͤachten, 
Die Leut honſchmehlich mich verachten. 
Ad sdhe mich: ſehn / in dieſer pein, 

Der ſpotgelechter muͤß ich ſinnn. 
Sie ſchuͤtteln ihren kopff gar: Kin, 
Sperrnbißt meaul; reden vnglimpfflich: 


Er traw inner ſeinem Got, 
Der ret IA nun aus biefer not 

Er helff ihm, laß ihm:onbetrogen, .  “:; 

Iſt er ihm hold vnd wolgewogen.:.: . 

Ach Aa bift ja, mein Herr vnd Spt, . 

Der mich zür.teelt .gefimet..hat,... :: : 

Vnd im anfang (tft. nicht erlogen). 

Aus meiner muͤtter leib gezogen. 


. Als ich Toraiptos ei ein feugeling, . 

An muͤtterlichen brüften hing, 
Trawet ich bir:än jungen. jaran,... 

Da meiner tag no wenig waren. 
Aus muner Teib non ambegin: . 
Ich Herr auff dich geworfen: bin; =: 
Du biftı: either mein Got geweien, :. 
Daß mein: mein mütter iſt geneſen. ur 


. & weich „with bon mir dieſer Feift, 

Weil ellend nah verhanden ift, Ä 
Denn on dich feiner iſt anff dem, .ı :.” 
Bon dem mir niag geholffen iwerbem! mar! 


Au 


180 


10. 


11. 


12. 


Viel Junge rinder vngeſtuͤm er 
Mich Herr anfallen om und um, ı . 
Die fetten ochjen mich vmringen, 

Vnd allenthalben auff mich dringen. 


. hr maul fie gefi mich one ſchew 


Suftalpe re haben wie ein lew, 

Der reift vnd bruͤllet mit verlangen, : 
Wenn er eitt raub begert zuͤfangen. 
Darum ich gar ausgoffen bin, urn 
Wie etwan wafler. fleuffet hin, RP 
AU mein gebein. in dieſem zagen 
Iſt gar zütrennet vnd zuͤſchlagen. 


. Das hertz in meinem leib fuͤrwar, 


Iſt gleich wie wachs zeriämolgen gar. 
Mein krafft vnd ſafft mir zum verderben 
Iſt ausgeduͤrt gleich einer Scherben, :: .: 7 
Mein zung am rachen klebt om macht; .;: 
Du haſt in tods taub mich gebrachte 4= 
Denn hund in dieſen fehrligkeiten 

Sind vm mich her von allen ſeiter 


Böshafftet Ient. verfluͤchte Pa 1 
Mich ringes weis vmlegert hat, 1 
Die mir mein hend vnd fuͤs Br 
Vnd jemerlich gemartert haben. . 
Man bat Fimdt alle bein an. mir. ... e 
Auch vnterſcheidlich zelen jchin, ; ' .: „ırgt 
Sie theten auff mid) achtung geben, 
Sahen ihr lüſt an mir gar, eich, Ku 


ITSEINE IDG 
Auch haben fie bie Heiden: mein - in Met 
Vnter jich musgeteilet: fein; : .: =: u z% 
Bm mein gewand, bas: müft Ich leiden⸗ 
Hat fie die loſſung muͤſſen ſcheiden . «7, 
D Got mehr. Herr, mein. fterdke. a "47 
Weich nicht zuͤferr aus eiffermuͤt, 

Shaw her, vnd Hilff on Lange me, 
Beut mir bein. hand in aller eile. * 


Errette durch die guͤte beit BR —** 
Vom ſchwertedie ſleben ſeele Bien na 


it. . 
* ® 


Hilff meiner einſamen elenden =". ..! 
Aus diefer hund woͤrdiſchen henben. 

Friſt mich mein Got vnd Herre mild 
Fuͤrm offnen .manl des lewen will, © : 

Für der einhoͤrner horn daneben: Bar 
Ach wolf. mein Bit actang gehen. 


13. Ich wil den Maren namen: bein % 
Kund thün ben Tieben bruͤdern mein, - 
Wil nach gebuͤr dich meinen Herzen. 
Im mittel, ver gemein hoch ehren. 
Saget Gt, Iob und ‚hohen preis, 
Die ihr ihn fürchtet rechter weis. 
AU die aus Jacob find entiproffen, . 
gRamu ihn jemtlich vnmeibraffen.. , 


14. Auch alket ſarnen Iſrael NE 
Fuͤrcht Br aus ganber ſeiner feel, 
Denn erhht nicht Yes artren Jagen 

Abſchewend in den wind geſchlaͤgen, 

Aa) bat oun thin gewendet nicht 

Sein gnab exrriches angeficht, 2 

Hat auch ſein Tüffen aller maflen -' : 

"Bü: felm gehoͤt tinkommen laffen. 


16. Ich wil dich Herr in groſſer ſchar 
Gebuͤrlich preiſen offenbar, 
Wil zalen mein geluͤbd und gaben, 
. Fir den die dich für augen Min. 
., ,E8, werden. arm eilende Teut ., 
Mit ſpeis ft} fettign ihrer zit 
Snd wirt Get Job von den empfangen, 
Die ihn Techt fügen mit. verkangen,. 
"parken Ah herbe frewden born ©" 
Vmnendllch inimet leben fol.’ 
"U weht wirt hencken an ben‘ herren, 
Vnd ſich a ihm gůtwillig teren, . 
Es werben Ale nation “ bain 59 
yo! trökkfäfteke Seten an. ein nah 
ERBE RR Reeich er TEE Fran nem 
a) Bnker!dch heiden weir vnd Ferie.. A299 

































17. Za alle fetten hochgenant - "::: + ih 
In ganker welt: buxch alle land, ':; :ı© 
Werden mit :ehrerbietung: cffen;; = tm, 
Vnd anzuͤbeten nicht vergeſſen, N ger, 


Alles, was. eins ti ſtaub hinfelt, - 1. 
Vnd kaum die feel im leben Halt, :;: :: At 
Das wirt, ich nach gebür erzcigen. 
Dienftlich die Inte fuͤr ihm zuͤbeugen. ne 
18. Auch wirtnach ihn ihr fante gt ©") 
Dem Herren dienen wölgenmit, ö 
Man wirt noch vber vielen tagen 
Bon ihm bei Findes kinden ſagen.  .- 
Da wirt man ober Tange zeit 
Auskuͤnden fein gerechtigfelt, on 
Dem volck, 668 noch auff biefer erben "" 
Nom herren ſoll erſchaffen werden. 1: 


148. Der. XxII Pfalm. 
Dominus regit me, — Nienbers 86. Münchener Gb. o6 ‚Korner 432. 


1. MEin Hirt ift Got der Herr, 3. Dein ſtecken heiiger zier, 


Er thuͤt mich immer weiden,::- -. -. Dein birtenftalf. baneben, 
Darum ich nimmermer -. : . -. Sind ‚immer ober mir, 
Mag not und mangel.feiden:- --. --.: Meim herben: roft zuͤgeben. 
Er wirt mit trewem muͤt, Du haſt, mein zuͤuerſicht, 
Auff gruͤner awen git u Mit notturfft ragericht 
Mir raſt vnd weide guͤnnen, Eiñ tiſch für meinen augen, 
Wirt mich hinfüren fein, Zuͤ trotz ben feinden mein, 
Zuͤm waffer ſtill vnd rein Die mir zůuͤwiber fein, 
Zuͤ friſchen kuͤlen brunnen. WVWVund on vrſach mich plagen. 
2. Er wirt die feele mein — 4.. Du' yhaft it‘ „fremdendt 
Mit Iebensfafft ergitelen, J ESalbend mein heubt gedrencket, 
Wirt durch den namen fein ©: "" elRetit kelcheiſti vͤbervoi 
Auff rechte ban mich ſchicken. . . Bon bir Herr eingeichendket. 
Wenn ich ſchon in bem fal .. . Dein :gnad, pyd guͤtigkeit 
Hergieng im finftern thal,. . .. . ..Wirt: meines lebens zeit 
Da todes fehatten wer, . . Mich immerbar..belciten, 
So fürchtet ich dennoch Daß ich im. haiſe dein 
Kein leid vnd vngenach .... Wonhafftig. möge fein, 
Denn bu bift bei mir Herre. Zu ewiglichen, zeiten. 


Lesarten. 1,1. GM öl. Geht. 2. GMribit G im. Mi. 


4 Darumb. M mmßıkh,münsmen mehr ‘4 Ki M Mangel ley. — 
I wirbt. G Min immahlir-iß,: ME Won guts — 7. GC Weide, 
‚de goͤn. — SrcrBirht: Al MirbuschMihinführen. — 9. GM Zum 
10. GM Zu. G Fiub.:M. üble, ri) 4,36 wirbt. M wird. 
eele. — 2. GIchenshafft, M,Bebensiefit 2 CWirdt: M Wird, GM 
4. Mbahn. „mA Abann, jall.- M Sal preh · GL Thal. — 7. GM 
.MScha. — 8. t for. rd May Ungarns 4070 Dann. GM bey. 
r. — 8,1.M Ste; Geheyl. M Bien, — 2. Mhirtten Stab darn. 
tenft. — 3. G Seinyu,GM. im. rr;AafaM; Here zu. — 5. @ zus 
Zuver. — 6..9M; Rothp, AM ge Tr. 3 GM Ein Tiſch. Au. 
GM Zu. Fei. 7,9. GM... M ——— ohn. — 4,1. 
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Domini um. + Mnterg; 


4: Die wert" ahnt Eu, 7 
Fa pr eigen Got dem Herren, 


jegpöphen, om. Ya, Ui: ü 

w EN anne At) exen, 
fh er hat ihn zu Teite 

—— miut ſeutet· hand/ 


Heerevn in ſaxſang zubereitet, uhr bi Vi 
Vnd auff den waſſern augebreuet.⸗ ‚5 inm 


2. Wer wirt zü Gottes berge gi 
Hinauff Mr frewden mögen, gehend... 
Fe wolgemit nt 
wei flat in ‚ehren ftehen ? * DR Se 
Mr did hend dont hünden, ‚zen, “ 
Mit bosheit nicht. beftecket fein, 
Der feine feel in dieſem leben 
Nicht thuͤt zur eitelteit exheben, 
3. Der aicht hetrieglich /jchwent eitt eibe 17. 
Mer wirt ſirwar haufft ſein verlaugti 317 
Den ſegen vnd gerechtigkeit iz nimis mins 
Bom Herren ſeinen⸗heih etlangen. dim 1d92 















» 


Diß ift das auserwelt neichlecht, 
Das nach ihm weiß züfeagen recht, :? U... 
Vnd fuͤcht hertzvleiſſig trewer pflichte Era: 
Des Gottes Jacobs angefichte, en 
4. Hebt ewer heübt ihr pforten all, 

Ihr ewig thor hebt euch fürm Herrn, 
Daß einher zihe mit-gefhalle 
Der Herr und Koͤnig aller ehren. 
Ber ift der König ehrenhafft? 
Es ift der Herr von groffer krafft, 
Ein Herr, der feiner flerdde wegen - 
Den feind im ftreit fan niverlegen. 

- 5 Hebt ewer heubt ihr pforten all, _ 

Ihr ewig thor hebt euch fuͤrm Herten, | 

Daß einher fare mit gefchall BE 
Der Herr und König aller ehren. 
Wer ift der König hochgeacht, 
Bol herrfigfeit und ehrenpracht? 
Der Herre Zebaot allmerhtig, 
Er ift ein König ehrenpredtig. — - . 


150. Der xx Bfalm | 
Ad te Domine levavian. — Ulenbeig v0, 


1. Z3V dir O Got allein in diefem leben, 
Wil ich mein hertz vnd meine feel erheben 
Auff dich mein He, 
Tram ich beitenbiglich, 
Laß nimmermer ” 
Züfchanden werden mid). | | 

2. Daß nicht mein feind honſchimpfflich it, verlachen, 
Vnd vber mein ellend ſich froͤlich machen 
Wer auff dich ſtelt 7. 
Sei troft und zünerficht, —_ 
Vnd dir aushelt, 

Der wirt zuͤſchanden nicht. 

3. Doch loſe leut zuͤſchanden muͤſſen werden, 
Die on beſcheid nur vrrecht thuͤn auff erden 
Mein einig zier, : 

Lehr mich dein ſteige rein 


8. 


. Ach wolleit deiner güte ‚nicht. yergeffen, ie J , 


Bub ebd min... u. in ii 

Die guten wege beit: . pt 
Geleite mich in beiner acht Sen, 7 
Lehr mich O Herr in meinem wäyea be 
Denn du, weiß ich, 3 
Bift meines heils ein Get; 


Ich traw auff en 


n meec.. 


Gedenck an bein erhbarmung hnerm 
Die jeder frift Men; 
Bon aller ewigkeit 


ef 517,9 > 


Int 


Geweſen t, Sol. u | 
Bis her cuff bieſe zeit. N ; u 


. Dend nicht der find vñ welthet pergingi, An 


Die ih in meiner jugenb Ha Mena tn 
Ah dend an mich h nel. Ale 


ah: Fa a 64 


A Tr a LE a a a a — 


Durch bein barmberbigteit, Er J 


. Got iſt gerecht vnd guͤt nach allen vr, 


Drum wirt er fünber auff ben wes Bert 
Er fürt reht an 


Die ell acbeti gemein, oe Te 177 I , 


Leherwen fein bani 
Die ſanfftes hertzen fe war J— re 


Gnad vñ warheit find alle weg bes herite 
* Bari ben, bie ſich nicht pon ihm, 


nu Fe MEI he Mii th, ni — nn 
Sa * vnd zeugnis — 


halten rot. Ganzjot shot Se haniia ic 


wi — 


. D Got om deines tewren name Pre AI“ 


Laß deinen grimm auff mine Fl ſich Pillen, 
Se eigißeru.:s 2: not sum nie zum 
Deurabkiihaten weh; mia ca. im ii 
Die gros vnd ſchwer sd nk nm Hit 
Für deinen augen fein. ihin mars monuhfik 


2.0} 


‚ol 


40. Wer ii der mann, der gäten a he, ons 
Bud Got für augen hat, wie ‚3 


nem wirt KA TE rE ‚N — A At 13°) . 
mn“ di 


Set —— at su 5 e' —J 
Durch guͤte EI Bu BR 


Mit gaben eifen lan. 119 yet nam jur 


men Get ai air, monin a 
Wirt bem. a w Fol | ln le 
t 


N) m mie" —* tt. yr:3;) 
— PAR A 


„pi —R 


19. Gr ten jet Dun u " geimnle it will 
gie jet in fein te Bet geychen.na ai 


Zü ee apa 3 nit 25 win BT 
Dem er Te" gan 34915 
Reiſt er bie fuͤſſe e min pet IR 7,9 Br 


13. Sih an O Herr aus hohẽ — a TR 


pin ellend allein, % I dig f * 
win 199 \ 8 


Scham An Herr meinen Jam Rn “ie —*8 9 
Mein hoͤchſte ziert rt 9) 3 UA DIIEN 


L gi J 
le *59 —X Az ut — rd = 


Berzeie, MUT, —38 
— 3 5° fin Lie 


15. Sih um “ F eich 


en 
Gar * — 
Sie haſſen ‚at 


Vnd — ei: rm) ae ut A 


mat A auv wichkan Nu⸗ ‚una 151099 an 
16. Bewaor mir meine feel für allem bdjemssttk 11T 
Thů mic) aus meiner ang ‚jonb mb’ was 
Lok mir mein eht ut ss BOT 1 
zügganden werben mit, ger mel nonioa TI 


293 ner Zt 


Ale) Di 


Dem auff dich Herr⸗unu 
Hab ich mein: ıgämerjiht. :: 
. Vuſchuld va recht laß iſchirarweis much vnigeben, 
Denn dein harr ich, enen in meinen / leben. 
Erloͤs einmal.i:: 
Dein vold gie ger 























1. Schi mir doch recht in ſachen 
Darnach DO See ſeht mein vertäigen, 
Denn ii vin für den Aigen dei, 





Mein Yoffining fefter Zi 
Hab ich ſetroſt auff did nn Ta 
Darum mA ich zum fat 
Berfüch, pruf mich, in delind 
Drrepfeiter auch die niert mi 
Das das, ei id all ge 


2. Denn die milde gäte Sen 


ih, 









Ich hab Amer der hier dan, ' 
Brtb mich ber Leit gar abgethäht, 
Die heimlich sübehfenbel ** 


vor rät 









3. Der rott ge 
a de 


Bad —— —— 
Daß ich hor delconiobs ehrenſchaunĩ 


4. Jr Hab Herr lieh; in hoher acht 


2. Als die boshafften wider mich 


Vnd möge beine wunder ell 
Rümlich fir allem veL-awstlıiben. 








‚Dein haus vnd wonung wolgezierst, 
Die huͤtten deiner ehrenpracht, 
Auff heilger ſtat fein cusgefuͤret. 
Reiß mein feel nicht Hin, frommer Go 
Mit der gotlofen ſuͤrder rott. - 
Wenn bu fie wirft gebürlich ftraffen, 
Ach wolleſt vicht das lehen mein, 

Mit den bie bläites bürftig fein, 

In demem grimm glg hinraffen. 
5. Denn ie, gehn vnme jeher ki 

ſchelmerei vnd büb enrencken, 

Ihr rechte wolgefullet it 

Mit vielen gaben vnd geſchencken. 

Ich aber wil mit, herien rein 

In meiner Bnfehutb, gehn herein ;, 

Ret mich, th mir. dein gnad beweiſen. 

Mein füs, fteht teif, auff rechter, bar, 

Darum il ic) für jederman * 

In der gemein. ben Herten ‚preifen. 










io 


“ 


452. Der xx Pfad” 

Dominus illuminatio hei! m —— 6. 
4. SOt ift mein liecht, mein froft a Beit 

Ben foll dann fürchten meine, feel?,; 

Der Herr ift, meine fterde gůt 

Mein Ichen ſteht in ſeiner hüt, 

Für wen ſoll mir dann aus miftramen 

Mit ſchrecken · grawen? erh 








Zům ftyeit. anbrungen hauffenlie 
Mein fleifch ‚güftefjen wilder Ark 
Sind fie, mein feind ‚ond wiberpart, — 
Strauchend zuͤm vutergang saufen, 
Mit; gantzem Hauften,, iuptte 
3. Wenn ichſchon auch von großem heet 
Feindlichen weis. nlegert wir, hi 3-2 - 





Soll doch mein hertz nicht ſchrecken ſich: 
Wenn ji ein ſtreit huͤb wider mich, 
So wolt ich doch on einig grawen 
Auff Sot vertrawen. 

4. Ein bit hab ich an ihn gethan, 
Drauff wil ich immer halten an, 
Daß ich mein leblang, manchen tag 
Im in des Herren wonen mag, 


5. Denn er. bat mich im hauſe fein, 
Zu böfer zeit verberget fein, 
Heimlich hat er bedecket mich, 

In ſeiner huͤtten innerlih, 
Hat mi auff einen felſen oben 
Mit grad erhoben. 

6. Hat nu mein heubt erhoͤcht geſchwind, 

Vber mein feind die vm mich find, 

Ich wil in feiner hätten guͤt 

Lobopfier Fhün mit freiem ‚ui, 

Dem liepen Herzen 

Exhoͤr mein. ſtimm du drewer Got, 

Dieweil ich ruͤff in meiner not, 

A wolleſt dich erbarmen wein, 

Erzeige mir die güte bein, 

Vnd neig bieher dein gnedis oren 

Mich anzuͤhdren. 

8. ‚Mein hertz getroſt und vnnerzagt 


7 


ein angeſicht mit gantzer gir 


U u 


:.,..% D Herr verbirge nicht für mir 
Dein liebes antlitz heilger zier, 
Vnd weiche nicht aus eiffermuͤt 
Von deinem trewen diener güt, 
in un. Wenu dein gorn grawſamlich — 
ghum 


rn 2 Wie fewer et. MU. TI — al 


t Herr zü dir in mir gejngt: ud 


10: Menntoredisher: zü. dieſer⸗ friſt⸗ u 
Doziavı hilff. allzeid gewefen!vif;' :::* 
Darum“bit Ad: verftoß anidhinicht/ 2 
Du Got mein heil, mein -züuerfihtj:? 
Weich nicht: yon mix: einiger. maffen. .i 
Mic uuerlafſen a ei A Au, 

14. Debhattervnb Sie‘ mirtter theln: '" * 
Mir .gentzlich abgeftanden fein, % 
Doc hat ich Got genommen, am. 7 
Herr zeige mir die güte hat. "7 "7 
zur mich von eher Hafer ige ze 
Auff rechten wbetem N J * 


12. Gib mich nicht. meinen heine mil; 
Mit mip githün was; fie: geluͤſt. :;, 
Denn faljche zeugen liſtiglich ⸗ BR 
Sind anfigetveften wiper mich \ncu „3 
Vnd „neben, mag. fie diren heuen 
Von luͤgenichwenden. io, 


13. Jedoch steigt dn’ ke _ 
Daß ich des Herren Tegeh gt re 
Im land des Iebend' Tcherdeit‘ —* — 
So Hart auff Got vind halt v wel 
Laß beit: herzeimff ben Herten bawen 
wit ſaritintuchen albssr zoll ' 


‚hr: 4 R 253 m —F 13719 
1. dsl MEI NM A 
153. Der xXVir Biel, 1 
Ad te; Domina-plam.; 1, hen beta; 202. .B 


1. HErr Gott mein hord, Meltt petit hs Mtejtie flehen laute 
gie Wlan Tata. jtimm 
Sch rüff zů dir mit — — Ka nti gutiden Herr zu oren nim 
Ach ſchweige nit een ln In 1,% Her ich a8 dir 


Auff meine bit, ip gingen" gie 

Denn wenn du wilt mit one Faſt— räff in hberem zagen, 
Bngnedig dich erzeigen,?? 7) 2 Me te fürzütragen, 
So würd ich gleich, ri "m an N Bub‘ ftrecke ‚Hein 

Wie todte leich, Le Die hende inein 

Die hin zür graben arelr —D—— * hettgen Chor hieroben, 
Rad) vmlauff ihrer jaren. FRE du Hit hoch erhoben. 


:Gehn auacht gehürlich mercken, 
So wirt ser die 

Zuſtdren hie 

‚MBenffar-feiger hernider, 

»: mb nicht auffbawen wider. 
6. Eht ſel benl eben trewen Got, 
DR men, ſcain ym Demon 


Der Kerze mild, 

Mein, fteret vnd ſchild, 

Auff den,mit feſtem trawen 
Mei herh Abit immer bawen, 


h mid} nicht Hin dau frommer 
Got, 

ber gotloſen buͤbenrott/ 

erb mich nie 

ı zünerficht, vl 

n bie geftraffet werben, 

boͤſes thün auff erben, 

den tagt Tr 

liche wort, # 

güts dem nechiteh* fügen,” - 

boͤſs im hertzen fingen: 

ihn nad j ef 

) ihrer al ii a ‚Tab, Der, fteht mir-bei 

ihnen Ion Mit aller ‚tuew, 

hohem thron, Des mein berg, thüt aufffpringen, 

2 Dreh aucht lob fingen. 

Gt ft derifhhen fterdt allein, 

im htilſam drofft bes gſalbten fein. 

HU Herr ais pein 

Bert bolde⸗ ran 

n ey Pech sit gebeien 

Deim erbe it 




































it einmal 
büben all, uni 
ſich gehöret eben 
ihr gotloſes lebn⸗n 
a diß volck wenih achten IHRE? 
Gottes wunderthate gay :s #5 
willen nicht 

ılbiger pri ar 


Pier Sie we, 


Ihr Hohen heubter in dem. ande ni, 
Bringet dem Herren wolgemüt 
Wider vnd "BAR int ) Mn, BE: 


Bringt Yin? ı > Ann 





wit fünberfieitbe 
EITRCh 1055 

2 Beigtshehietig — 
Vnd beuget FR When 


a: Rethel. Riräenlleder ıc. III. Bb. a 


b 


sur ll de elnemıkens auff⸗heliger fit, sid srbin bin ıbirck 
Ein er ‚fein ſchoͤne wonung vn) 
Die: fimm bes Herren bIos.. nn 3 ME 
: Gar: Inutber. auff dem waffer Ka A 
jur est Got aller ehren donnerknallet, a 
Ned zur. Der Herr auff wallern groß. PR —— 
— * Gen Wit ſein ſtimm mit wacht be: kulen 
* d ehrenprechtig einher brauſen. ee 
fidecfe ftifum bes Herren Amar. mom ml 
lat 3 Brake die Cedernbeume Ba oe J AH 
LEE 17 Heit im himmels thron 
—D Breit vnd wirfft mit macht heruldet 
i— Die f ſchoͤnen Cedern hin vnd wider, u J ne 
.8 Kt ychen Ekanon, 
SUNGERZETNER IE arlnen. ] Kir 
arzt GL ſchlecht ¶drein, kan es dazuͤ Bringen) >" J 
ziehe pr Haß ſie gleich wie die kelber⸗ ſpringen, + :3.7 or 


„plus: DAB, Libonus vnd Sarton Paste —— 
Huͤpffen⸗wie jung einhoͤrner ſchon. ih Ale) F 
‚Des Herxen ſtarcke ſtimm nn ET 


nina Thüt fewer ‚von einander feheibeit,':i 7:1 Zar wii we 
4; Naß Flammen fich dangn —— wars il m) 
ht. ſeinem ſchweren grimm 4:44,35: J— ir) Hg 


Il; pt 91% 

— br te I 

9 19) 9% 7 
I Fie macht die binden ——e— gr u 
Daß ſie ehzeit gebere wol ;..; 
Die weld fie bloͤſſen thüt; , ., 
Vndb wirt ein jeder diefen ‚Herren 
Mit Hohen prebs geraruig ‚ren 1, A 
Sn feinem tempel guͤt. 91, 


rm 
6. Da alle. Iond in alten Ken and 
Durch die Sinbffüt bedecket wartn (Ar 
Saß Got. ein Herr darüber zugae. 5; 
Der König bleibet imperbar.. aa) hir 
Sein liebes volck gemein in sjsle 
Wirt krafft empfangen von dem Seren, 
Er wirt ihm güts im Trieb beſcheren 
Durch nlden fegen fein: : 0: 5* 31% 


EYE 116 —R 
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SA Der’XXIK Pidim 
Exaltab6lts Domäne: -- Mfenserg 400: 
1. ICH wil dich Herr gebuͤrlich lohen, 
Pr 9 haft yn GENOMMEN, Al, 
nicht dem feind in’ ſeinem toben 
En rewdenſpott mich werben, lan, 
Da mir, war ellend vberfonmen, 
Schreit id zu dir mein Got vnd He 
Du haft guch meine, bit vernommen, 
Vnd mid geheilt von oben her, 
2. Du haft mit macht gefürt mein leben 
Wol aus berstieffen hellen geamby 12. 
Haft min fhe:ben noch frift: gegeben, 
Die hinfaren ir. .gräben-fhlund...: 
Wolauff Labfinget: Got bein Herren 
Ihr feineriheilgen, fromme Tent;: .: 
Vnd dancket ihm mit hohen chren; 
In gehechmis feiner: heiligkeit . 3: 
3. Denn wenn fein grimme ſich mhat echchen 
So weret er ein kleine zeit, 
Der Herr KEN frewdenluſt m ‚eben, 
Nach jet hilidche tigkeit = 
zur 10 abend weint. man wol it De. 
Se frawrigfeit vnd * 
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RN ich in feiner rühe war, 
Da pffag if), wol Sei mir" ifigen 
J eh on vnfal immerdar. 
Du haft ‚nach deinem wolgefall 
"Gar feit gemadjet meinen ftanb, 
er mrbert-müt entfallen; : 
Reich ·dein. autlitz von mir⸗ wand. 
De rieff· guͤ dir aus grund des herhen, 
MWein lieber Herr und trewerniGot 
Bo; ſiche dir mit dinerm ſchmerden 
·unb ſpruch jn engſten meingsimbtan: 
Br die mein blut derhe hringenſt bi ide 
als Menn ich zincgrüben far hinrin Praosıny dis Siem jjlie 
1° 


togser Snaı 













eh HR 
sin int 








Wirt dim her :ftani auch ehre a 


Vnd machen fund die trewe bein?... 


6. Ach wolleſt mit dein oren neigen,” 
Erhoͤr mich Herr, erbarm dich mein, 
Thů mic mit ſtartker hand erzeigen 








Aus hohem thron die hilffe deii. 
Hierauff Haft mit mir gehandelt so: 
Nädy "deiner milden güte fein, ” " - 


Haft stk in frewdenſang derwand 
Mein tzawiize Hagen ſchwerer geht. 


——— 


7. Du haft mir. eilend amögejogen E 






Den fad, das Heid ber tranorigte Naeh, 


Vnd widerum mich vnuerzogen 
Mit frewderweſen gar belleidt. 
Des foll mein ehvenzier hoch fingen; 
Vnd on ‚auffhören preiſen bich,. : 
Ich wil Herr mein Got froͤlich Tüngen,i 









Die danck zuͤſagen ewiglich. 


u 





"Der XXX Pfeim. 
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4. Mein hert auff dich 
Du lieber trewer He 





Laß mich in meinem trawen 


Beſchemt ſtehn nimmerikter: 


Thu mich mein Got erläfen, © 


Aus aller fehrligteit” 
Errette mich vom boͤſen 
Durch dein gereitigtelt, 


Ach neige mir bein oren, 


Machs nit zälang Are: F 


Th meine bit arhoͤren, 


Reiß mid) aus engfen ſchwer, 


Set mir in meinen ‚tagen 
Ein ftarder fels vnd haus, 
Dahin ich ffihzam. gagen, : 
HUff mir mit gnaden mu: 


eti 





, Witftu mie Tften 








dawen, 3. Dem du weln Got vnd 


‚De Jene mein, 
Mein Burg vnd fi — 





“Mein zünerläg. 


, Bon deines —— wege 
fein, 
nd mir auff allen wege 
Ein ireinet ſater ſein. 


.Der feinb- he har verdor 


Kin netz geſtellet mir, 
Daraus für mijch.init for 
Du meinevifterte zier. 

. Meifi geift in beine henbı 
Bafel.ich.biv:.Ketroft, 
Du Hafkımid:aus ellende 


2. 21: tuekoom ht erloft, 


I 


. Dein ber tän tuand haſſen 
Leigtfettlgidäte Tentyisı 
Dioltgn geftillon laſſen 
Lügen vud!eitelleit,, 
Mh gar / werttawet 
Dem Heben’ fronmnen Got, 
u gebicwet 
In allet mener not 

3. Fh woil far! alten: dingen⸗ 

Foorſeie helegner yält, 1 3 

DR eo frdlich ſprgen, 

tn 1: 

Daß udiu in phjen zeiten :. 

Hafingſtehnbdadbllend mein. 

Haqro cuuch ini ſchwerem leiben 

Meint iſdelurctener fein. ©: : 


7. Ofjnhaftemich wicht Heichkoffen 
In melerfeigbigetoalt,n: : 
Haft un ia unmerbvofien 
Auff weiten Bkutv geſtalt· 

aAch tthundichi meinlierbarmen, 
Dniiltebro ſtrtwerj Gt) 11:1" 
Denn Angft ib moto mich· armen 
Gar Hart getunffewihat.:): 
3, Mein gficht Hat abgenommen, 


uFirr Aeid vnn ſchwerxm hut, . 


10. Ws regt: Veh fr mi mzraden 
Den ich vor warııkefind, 3 
Die:drduffen mich anfchamen, 
Flihen won mit gAganbı 
Fer checz bat! mein wergeffen, 
Wie: einer odten Lich, In⸗ 

ingubrochnew edenjeflen:! 

Bin Kb. Herei wii) geelh. 
11. Denn ich dab mit uugbriäflenn I 
Box: aller Teitenihebiluind), 
Biel ſchmachwort hoͤrrn ainkfien, 

Das michi ifaftıshreiktufeht, 
Weil fie geid wich KR wetten 
Zürat verfaindet je) 17 
Vud hinzuͤveiſſen benchiwie! 
Die lieben iſeole mdhkun 17, 

12. Dodprtbet:ih nich bEei 
O Herhinmeinenniet, ıf. 
Ich ſprach nit; feheiwdiraden: 
Du nbiſt min ebeni Gr 
(8 ;fteßki an; deuien heade 
Mein zeit vnd Tekessfkiikr 
Du kanſt mein ſachen / wegden 
Wie .bir: gerelligsheung ir 

13. Thuͤ mich einmal erloͤſen 





vr heÜRL meiner wiberphriy & 9% 


mMein feel- iftüimı.inekfonimen, 0 Bde von beichrhih dien, — 
 Meintibaudf verſchwinden thuͤt. Die imich ivarfolgea Harkınd no 
— Bergangen iſt mein eben, ν Auff deinen⸗Vener gapırı quo 
fr trawrengroſſer pein,:. .ı Gibdeines anth Ihe .L ‚& 
> Yahkabiiiw’feuffpen eben 2: : .: Thirimer.bein hitffi Fzeiherh — 
Hifbecccht/ die jare Mein: 15 1:00 Wol och digitguͤts dein. Yn119d 
vd Mein krafft aſtihar veyſchwunden, 14. Daß uniich Heurkehier ine .© 
VBerdſeetiiſt er gebein, 1..In pott und. Share Rah, — 
5 AWein iſafft wirt ˖ vrlit gefunden, | 1 Denn!i aus hertzew lzrundeeſq 
Das machte fuͤnde rein.) MB - Tsyabr ich ĩ geruffeto in oO — ll 
— Men inden hochnermeſſenjn "::!: ." Gotloferusbeuff: edben-- .ınoldn 
VvxtLgautzen bbentoig! 1:77. Beſchemet. muͤffen Min⸗ !Triar .E 
amtuch Baar nahgefeffenini OT Bnd ˖igeit Keichweigetutächent | 
ch lan chmuch Vird ſhpor. Tieff id dur -Bei-Huhl -d — 


1:6: mäffen Ach ‚verflammen .. 
Die: iägennrenler: böR, 
ie: veb wenb thn;.benonutmen, 
Shr:lippen fein ſprachlos, 
Die: foowmime: leut hedrangen, 
Vnd ‚get! ſie veden hart, 
Auch hoch: mid txoij herprangen 
Bar haͤniſch ihrer art 
Iq.: Wie:gros iſt Herr deine güte,: 
Heimlich fuͤr die bewart, 
‚oo vnter beiner hͤte 
Dich: Mrichten reiner art, 
u Mie feſt aift dich vertrawen 
Den haſtu ſie bereit, 
Wirſt ihn fie laſſen ſchawen 
In auſehn vieler lent. 
1% Du Sodefi:fle werbougen, : .. i 
In Deiner: angen ſchutß, 
nMa bleiben ſie on jorgen, . 
Fuͤr ’aller; menfchen trutz, 
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19. 


: Spt ſei gehemeheiet,..n nr. . 


Der wunder gſichaffet :Hat;--- 
Vnd mir fein gned verleiet 
In einer feſten jtak: mmgir 
Ich ſprach in meinem. leihen, 
Aus ich eilfluͤchtig· war se © 
Nu bin ich Herr geſcheiden 
Von deinen augen: Hai. n;: 


Doch haftu Bot neremunmg . 


Mein ſtimm und. flehgebet 
Das iſt zuͤ die: einfomgng- 


| Als ich faſt ſchreienmhet. 


20. 


Ihr heiligen anff enden; © 
Habt Got lieb ink gomein⸗ 


Bon hens beſchixmet werden 


Die wwewes hertzen keins; st 


Er: wirt noch reicher maffch 


Den folgen geben;Iowy;: 1, 
Die hie on onterlaften :;:«. 
Hochmuͤt getrieben: dan. ii: 


. 


. 


Da shAft: fie heimlbch ſetzen 
Ini leben haufe dein, : - ' 


Orum allııbier ihr mktistunsen 

Auff Got feit-haffen!thüt,“ 

Da fie. fine boͤſem ſchwetzen, „Selb Wwolgetroft: an ıgreme 
. Habt vnuerzatten mit. 


Bir genden ſicher hen. 
ale ni 3 


—* ans dem. Munchener Gb. 4 1. Hertze abs; .B: Atome 
— 1; beichenept: fein. 5.5. Thu. Gott. —..6.. Auß.::gfärı +1 ii ffrrett 
von denn. ®, 4 neig: beine Dh. — 2%: fo lang. — 2. Tyc hilti + 4. 
auß Ang: Bi: Se > 6. Feld. Hauß. — 7. fluͤch ohn Bi — 
8,1. Damm; Goltu A zuuerſicht. — 5. Nase Geleitten. A. B. fichrer. 
— Tore. 2. Netz. 3. Darauß fühn -: Drift aͤ 6. 
beueld.. =: Lian: elenbe; +8. Gott erloͤſt. .B, AojHertz: hut ji — 
2. Leichtſerttig. Leutc ⸗ — 8. Ihn. Hr 4. Pugen⸗ nitt. — 6er 
— Bi: will r. — 34Hertz. — 4. guͤet. — Dr Bat ill 6. 
gießen. ellendı + & Seel; — 7, 1. nit. —2. Feindt. — Erik 5 
th. — 6.:@alt: — 7. Da ang. — 8, 1,06 — 2 Muhtem I Bel 
abkom. — di: Bauch. thut. — 8. ziere (far); — dureh — 
3. wirdt bla: med. — 5. Mein F. hod:ver =: Qu — 
7. Rachbawren. +8. fpot. 10, 4. thut. vor. u durch pahenit 
— 5. Serir6. Rei; i7. Zerbr. jardin Bfäfenimr lt. A 


feitten. — 3. Mm: 5: Wells wiber md, Zurath. — 7, 
— 8. liebe S. — 18,8 Gott. 6 He Wie — 18, 1. 
— 5. Diener. — 6. Antlitz. * 7 Uri’ Brig. — 14, 2 
— 3. Dam. auf. His geiffe: —r Gotu. Leut. Er. — 6. 
— 7. geſchwai. — Binhellirei ib, Ks unlefn: msi. Bugenmd. böß. 
Red. ihm. gen. — ſpraachloh. — du-Bents M+56. wiber fie. — 
sangen. — 8. jhr. — 16, :4::.grafrigiieht. wo Buisonder. huͤete. — 
vie laſſen. — 8. .arfiehen viler L. 17,3% dit — 4. Men. — 
R. — 6. liebe H. —ıR. zur 48, di Gieu geherideget. — T W. 
— 8, verleih. — Alpeſten flattere: Girjeptifllißtig. — 7. Num. 
Au — 19, 1. Bpttunnr 2. .Bebehur- Baia 44 ſqhreyen. — 5. 
digen Er. — 6. Gott. in gem. — & Hartaus, — 20, 1. wirdt. — 
.— 4 wi vnderl. 7=: Ze och. hon· 6 








7 
Des boshı re bedecket ge 
Zayenh Mt heran‘ faribat,“ " 
an Got bie ſunde nicht Aufn" Zu 
Des geiſt oh rig br ſahgeit m 3 










2.Weil ich poll hotin inmerdor 
Iſt mein gebein derſchmachtet gat,,..., 1.0 
Für meinem aeg ſhwerer Eng, , In 
Das ich fall, ” 
Denn bein" 
Lag auff Mi achv u 


3. Mir war —— alle kraft 
Verbürt war meines lebens ſafft, 
Gleich wie in heiſſen ſommers a 
Ausdrocknet ale jeuchtigkeit. 
Da hab ich dir gemacht — 
Mein, vberittmug neierhanh 

4. Was boͤſes ich efand aumivj ii 
Des hab. ichnkeins verhatten⸗ otr 
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Ir erh Ich ſpracha Got wil ich wider midh: .i 
Pr 4 m Mein ſiud bekennen: williglic, I 
oh: Darauff die »bertiettung mein: :' 
am: din Herr mir erlafſen ſein. — 
Dieruni zu bie hattzfromme Leit 
it Sich werben. fügen glegner zeit, 
Bub bich in noͤten wüffen dt, 
tell man. had bei dir finden Bar 
Des werben fie wbl ſicher ſein, 
Weliniigioffe waſſer drechen ein 
rl Du biſt mein ſchitm, Mein ſicherht 
. I 0% allem Heiden böfer zeit, - 
iur FRA vmher mich bedrangen thät, 1: . 
Du wirft mich hakfk in-deitter hät: -’ Aidı MOB 8 
Vmgeben mic) mit frewdenfang 
Und helffen mir aus allem gang. 
7. Romt Ser’ (bricht Got mit güter fug) 
nt nern Zchr wil euch "machen weis. vnd kag, »e:lnsı mmroup had 
Vnd zeigen ench die wegerhiein! ° " 
Darauf ihr ſollet gehn herein, 
Mein aug foll ewer achtung han, 
Bd euch mit vat wol führen, an. 
8. Seid nicht wie ch. vnd maulu jm iand, 
Die gentztich haben 1 Hein ‚neyftan, 
Doc die ala wilden thiexen ei 
Pd Herr zů dir nicht wollen ein, 
Den zwing daB aut nach iret Ai 9 
Mit zeumen vnd gebiſſen hart 
9. Got drudt die fünder ing, gem. 
Di ‚viefen te 






















Ay 















ww“ 








er mit Hlardem mit, - 
Pr J ſich gar’ berfaffen thit, 
Den wirt die milde gůͤte ſein 
Freundlicher weis vinfangen Fe 
10. Wollauff ihr frommen chegleich 
Sei fro im Herteh," 
Frolocket herhlich bi 
Die ihr auffrecht von herhzeti 
Seid fröfich für ihm akpfneel,.. : 
Zaucspt ubeskaut-ent:Sohem- ffall.ic 837 








:sarten. 1, ku, Gdeorn :IKM tun iGTKM.Sott. — 2. M 
— 3. GM Dep Boßh. IR kikkiirn A MIEM Mann. — 6. M 
3IKM Gottgr@lı Eainben::IKM::ShubesGMonis G zumiſt. — 6. 
1. IEM Geift om Gat nug. fatſchheit, Ae lijmAſt. if. — 2% 1. 
jm — 2. Ho Bceunr-:3.:M meinen: K treib. GM Tag. 
G Dann. M Hand. Macht. — 6. M Tage Nacht. — 8, 1. G ent- 
M Kraft. — 2. G Verdort. M Berbonttsikeb. Sa. — 3. M heiffer. 
Sommersgeit. I fommersgeiti:——4. G Austru IK Außdro. M Auß⸗ 
M Feu. — 5.GMokplanbtii— 6. M. Where uflerihandt, — 4, 1. 
döfes. C befandt. — 2. G Deß, M, Pası--:3,,MIKM Gott. GKM 
-4 GKM Sisjyd BusM: vbextret. + SuM je. — 5, 1. GIKM 
5. G Leut. M Leuth. 17,8, :Mimöhten, u@hrhef. Mruf. — 4. M Gnat. 
vi. — 5. GM. Mer IM je 6 Rn. GM Wal. — 
ESG. Sih. — 2. Mey. — 3: GIKM wwit:.@ beten. IK bebrä. 
e. GM thut. — A @TKM. halte, AM; hubirrs 5. GIKM Vmbsg. 
5. M Frewbengfangi san @ERM. auf Mei. G Kombt. IK 

M Kompt,, a a TE guter. M fug· 2· GM will. 
weiß. GM flug. — 3. M zengen.. Wegte, I. GIEM jhr. G 
[K gehen. — 5. GM Aug. ;I jol. M;jöll. ‚G vath. IKM raht. 
1.@ Seit. M,Gevd, IEM nit, GEM Roh Ixyb. GKM Maufn. 
st. M Land. — 2 M gäus,, fen erftandt,, M Verſtand. — 3. M 
3 wilde Thiere. M Thieren jeimds GIRM; zu. IK nit wöllen. 
HK Maul. — GIKM jhrer,,—.6,,GM Zöu,,G Geb. M Gebiſen. 
l. GIKM Gott. Rgfrchn „GIKEM,, Si.M, Gemein. — 2. G vilen. 
23, "sh a Mubt, „— 4, GIRM Jon, GM tut. — 6. 
irdt. Mhoied, G mie gute, M-Büte. — 9 G, Sreundtl, GIEM 
nbf. — 10, 1. GL ib: Mjt. G fron GIEM alle ai, _ 
Seit. IKM Seyd. IK, N 


feit. IKM jeyd. —, 
ochem. M Schall. 
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Exultato ja An? Dötidneivt:rm DEN BT YÄRS. 
41. Zesrrpeiunadin)fcauie auch Am Herken U 
Mit hohen ehren, wznssit mihunse Str 
Es ftchetichen: auffrnptehufetn;i © Sr 
Zu lobendmierdodſfemiſeia⸗in 1ıi 
Spielt uff dot·hicrffen⸗ iper> ziehen, 
Dem lieben Herrenytr Hl a mir 
Preift ihn auff hiſumenien Hein, 30 3 
Braucht das zohaenigo prakt, mie, 


ne | 


* A 


‚+ Et leſt das meer gleich einem hauſfen J 
2* Heimlich legt er die tieffen gut, 


2 Laſſt ihm eim sent lied guͤſtugen 17 *5 


Die im erklingen, u Wir. 


: Spiel aus ber Funft mit gätem Hang, 1 . 
. Bd jauchtzet Hoch mit frewdenſang. »4. 


Denn fein. wort wirt zü allen Runden " 
Auffrecht befunden, 
Gar. trew find alle feine that, 
Er heilt was er verheiſſen bat. 
8. Der Herr bat lieb Heiliger ‚prlichte, 


Bet vnd gerichte, . RE 
Der gantz erbboben weit und breit 7. ° 


SM vol feiner barmhertzigkeit 
Sein wort die himel hat formieret, 
Vnd wol fundteret, 


Durch feines geiftes mund allen... H°.."' 


- AU himels heer erichaffen fein, 
Zuͤſammen Lauffen, 


Gleich wie man ſchetz verbergen thuͤt. 
Die welt an allem end eintvechtig 


— 


fVaͤrcht Got allmechtig, j £ : 


Ver erden gantzer vmmekreis 


Faur ihm ſich ſchrecke rechter weis. li 


b. Dem wenn er ſpricht, müß Mes willen" 
HPas wort erfüllen, Rt | 
ar Wenn ſein befehl. ergangen if, j 9 n 
er beiden rai und böfe fünde _. 
Trent er zürftunde, * 
Der voͤlcher anſchleg, ichwinde tuͤck 
Kau er ihn wenden. hinder rck. 5 
6. Dec: Gottes Tat. wirt bleiben \manen J 
Vnd wancken nimmer, 
Was er fuͤrnimt im hertzen kein. : 
Wirt für vnd für. beſtendig ſein. 
O ſeligs volck, das dieſen Deren OL 
Für Got thüt ehren, : 7 
Das er in ſeinemn heilgen rat 
Zuͤm erbteil ausermelet hat. 


— ſtehets bg i in kurtzer frift u Ih Be 3, 


K. BET 


pp) 
1, 


a 


7. Got ht ans lhnuels there, 
„TS DM vnb, wider, Frl onen oil 
Ai 


menfdjen Ins 9 gemein, 
7 


Wehr auff — 












Hera * J 
Auff die vinnwdaet set welte 
8. Ex hat erst seen 


Ein groffeß.hren..mif 
Mag wenig, Khaffen., i 
Bei einen koͤnig ehrenbafft, 
Eim held hilft nicht jein groffe Erafft, 
Ber, il ein vo ſein Hoffnung fen, I 
8 Hiiff ffe fchlet, 








Bu 


Denn pferdes ‚groffe fterde äwar " @ 
Erloͤſet niemand aus gefahr., 7 
Sih, Gottes aug {Hit achtung geben, 
Bud ſchawet eben 


+ 









far Ya . 

Geb Ur hu ſpeis in ae 
Drum vnjex Jeelign einig: grawen 
Thuͤt Get werkgawengi.s: 1% 
Sie harret ıluaff Den Herren mild 
Denn er iftienfer: hilff: vud jpg 1 

11. In Zu bon gon waſe hergt onſcheren 2 
Sich hoch erfrewen, 2 vn; Hi 
Denn; wig wertxawen —* 
Auff fi line tewern u amen gůt. HR 
Laß beine gnoh.ssers hung 
Vnd immer wealzcu. 154 mi anti une 
Sleich horn hama 10, 
Br isn: bis perÄaffen nase 1? 





45B. Dev XXX Pfalm. nn 
Benedicam Dominum in \omaf tip. - nieitege 127. 


1. ICh wil St vnauffharlich · preiſen 
Vnd allezeit ihm ehr beweiſen, 
Sein lob vnd heilig ehrenzier 
Soll ſtets in, munde ſchweben wi 
Davon ſoll ‚mein zung immerdar 
Mit frewden Kingen offenbar... DR 


2. Es fol mein feel on eiirkg- fernen”. 
Des lieben Gottes ſich erfrewen, nut 
Soll meines Herren wonſamlich 
RU der geßftre‘rümien ich. 
Das hören dann ellende leit — 
Vnd hebers 












J 









3. Ken ern lleben „Herren, o 

Zalft und” td fe feit namen ‚ehren, ., 

Denn ® ‚exhöret mein 'gebet, = 
Da ich “ihn vretig fchen thet 

& nt en trewer Got, ., 
erh ſchrecken meiner not. 


4 Bet ad ‚ihm ‚on einig. grawen; 
Sein lieben amlik anzüjchgwen, 
auff, euch ſchein fein. hellet Hecker nr 

wirt euch zwar beſchemen nicht 

Der Her. erhört, bes, armen gich 
Macht ihn xon Mem teiden frei, 


5. Der Engel Gottes thuͤt Herfaren, 
Die auffrecht frommen zuͤbewaren, 
Er legern ſich in dieſer welt 
Vm die gerechten. auserwelt, 
Die; Got hoch fürchten immerdaxn „Li 
Und helffet ihn aus aller fahr. 

6. Schmecket vnd ſchawet an einmãtig 
Wie iſt der Herr ſo [ts und guͤti 
O Teig iſt "Wer wolgemũt 
Auff ihn fich gar verlaſſei thůt. 
Ihr heilgen fcchtetdieſen ‘air! " 
Denn werobas⸗·iar eior munnetl nol. 





















10. 


11. 


12. 


13. 


. Die reichen afft wol: bärfflig werben, 


Vnd Heiden hungers not 'auff. erben, . 
Dech die Got füchen gantzes vleis,.; : 
Vnd nad) ihm Fragen. rechter: weis, : - 
Bei den durch le jegen fein . u ; 
Witt‘ fein güts’ imnier magigel fein... 


. Kommt, her ihr jungen leut von jaren 


Ihr Leinen: kinder vnerfaren, :ı 
Hört mich, ich wil cuch lehren wol⸗ 
Wie mamn den Herren fuͤrchten ſoll.. 
Wer iſt, der ‚lang, zeit leben wil, 

Vnd ſHewen Hüter'tage N ” Se 


. Halt beine zungen. wol dan gun, - ä Y 


Gib ihr zfm: boͤſen nimmer raume, 5 
Bewar bein Lippen jeber Frift,. 
One: Injen: tuͤcken : falfcher: liſt. 

Weich ab vom boͤſen, thuͤ das gi, J 
Süß ti, ſag ihm nach hoolgemüt, . 


Des Herren ‚augen ſehn bernider 
Auff Big gerechten Hin vnd wider, 


J 


Er left ihr flag ihm kommen ein, 


Sein oren: hingerichtet ſein 

das gebet hertzfrommer leut, 
Wenn fie nur ‚tüfen ihrer zeit. 

Er PN vmher an allen enden u 

Sein Threnges anti. zornig wenden | 


Auff bie aotiofen In ver weht, J 


Daß er ie gbec$inie —* ni} 
Vom erdboden austilge gar. ab 


Das bitgeſchrei der —— J 


Ert hoͤret fie: aus hohem thron, 


Wenn ſuie in engſten ruͤffen an, :; 3° 
Pnd hilfft jhn durch die guͤte ſein — 
Ans allen noͤten ſchwerer pein. 


Der. trewer Gott in boſen tagen. 
Iſt nah beiden. m Ähren igaget: 1% 


hi 


=). 
Laß ihm der Herr zu oren⸗ kommen 


in 


w74 


Die. eine zuͤbrochen herden find, : 552. 


Gr ſchicket den fein hifffiigkfeheinb, oc 
Der. geift fuͤr angſt vnb ſchwerem mit 
Demälig: niberligen thuͤt. '; "zu 
14. Die frörimen ‚müffen: bie "auff, erden... 
Mit trübfül biel geplaget werben, 
Doch Heiffet ihn der trewer Hert 
Aus allem: ihremleiden Schwer .;1 17, 
Auff ihr bein all::or vleiffig ſtchtz 
Eins wirt davon zuͤbrechen michtun26 
15. Sqreauich {Ri ber sofa, erben, 
Ihr eigen fünd thuͤt pi —— 


Die denr gerechten one ſuch .. 


Feindlichs : genrkte tragen nach, Ni dire) 
Stndigen.;jögiwerfich vberaıs,:.: :.:13”% 
Der Herr wirt fe 'ensı Totten mals; 

on 22 yo 1a 9 ST una 

16. Er wiit fein lenkt. wol 3 erjpel et "- 
Bnbihre feel aus not erretten — 


AU die. ihm rawen wobgenict/. 2 DI 


Stellen. ziuff Ahn ihr hoffiumg zut, fun“ 
Die werden zwat von ſuiden vrein / 7”) 
Vnd für verderben Figerifämw io uinS 


Biel osenpmtafinın ! Dosaz 553 ME 
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en in dern NL LA» 
Judica Domina nöcenten, = uUtent er ad 
Hr... ’ 7 HIST in ; 


ART IRE It IND 

1. HErr richte menge... 53 jint 
Die mich mil zanck angreiffen hadl.d si 7 
Thuͤ dich zum ſixcit Bir. mich bereiten;,n S: 
Beſtreite fie die ‚mich. ibeftmeitenss isn sın’% 


2. Ergreiff einmal mit ernſtem tin #7 


Dein ſchild vndn deine ruͤſtung guͤthu ut? 
Nim in die hand dein mehr. vnd wafſen 
Vnd ſteh auff Kaffe mir zuůſchaffenn mn: 
3. Zeuch ausdein ſchwert, vndſchweng beiß 
Dring hart · auff mein verfölger Hert, 3° 
Schleuß ihn den g,die mir mochinge 
Vnd trit ihn Aapkienmwlenmiiged. dor 317. 


er 


ſpeer, 


‚Er 


4. 


a 


10, 


11 


12. 


Sprich zü der lieben feele meh: 

Ich bin dein heil, vnd troſt albin.— 
Ste ftehn mit ſchand vnd ſchinach vmgeben, 
Die mir trachten nach. meinem leben. 


. Sie weichen ſchamrot hinber ſich, 


Die böfes dencken wider mid), a 
Sie werden: wie flaub für. dem winbe, 
Der Engel. Gottes. dreng fie ſchwinde 


Gar finfter ſel ihr. weg vnd pfab, 
Auch ſchlipfferig vnd vberglat,. .. 
Des Haren Engel. thuͤ fie plagen, 
Vud eil ihm befftig nachzäjegen.. . 


Denn mir: füg ein mei. mit liſt. | 
Im loch von ihn geitellet. if, . :. F 
Sie haben vmnerſchuldier ſachen 
Ein grüben.meinen feel thuͤn wachen... 


% 


. Es Tom dem ſchelm z& ſtrenger vo 


Ein vnuerſehens unganad), : —. : ui: 
Er müß in ſeim ne: bleiben. hangea, 
Damit er mich gedacht züͤfangen. 6 
Got wolle tiefen ofen mann. . al. ad 
In ſein verderben fallen Im: : ; " 
Des meine:feelimit hohen. ehren 

Sich gar erfrewen :foll im Herren. 


Ich will in; ſeim heil froͤlich ſein. 


Daß ſagen ſoll all mem gebein? :.:::.:.::1c: 
Wer iſt ins: himel und auff ertem,.. . - : 
Der bir Herr mög; verglichen werben? nf 


it 


.31 


Du retteft zwar die ren. bei... LAT REN 


Bon ben bie ihm gkmalgtig fehny.. : 317 
Helffeſt troſtloſen vnd ellenden — Karl 
Aus der taubgirig buͤben · henden. uilg 


Biel falſche zeugen freuenlich ·in 


Mit liſt auffſtunben wider minh, /·“ 
Fragten darnach on alle: faüge/ yes ——— 
Davon ich gansı win wiſſen eye. 113 dest 


13. 


14. 


15. 


16. 


17. 


48. 


19. 


20. 


21. 


Für güts fie ifes Iyeten; mit, s:; Hi bir 
Zürauben fü, ihr gange gie} mi: 47, 
Ste iumchteten :ntialen Inchen‘ :::.: 125.1 SS 
Mein feck;- tenftloni.ckene günmnihen. :icı :ı7 


Doch lag mir anjhr hertzeleid, u. © S 
Ich zoch auch an bas trummlleib, ».23 si I 
Plaget mein: jeel-mif ſtrengem faften,s. ı »iS 
Da fie ſchwacheit thet hart antaften;. 1.) 1; 7 


Was ih van. Got in mein gebat 5 12) 
Bon ihrentwegen. bittere tet, nic, uniet Arnd 
Das mag mir-mwok:auff' mein begerem-r. -: 7 
In meinen eignewiächos:heimferem:: 1: 37€ 


Ich buͤcket michugieng trawrig Ber,iiu mn . 


Gleich ich ihr freund vnd bruͤber weis! 7, 
Wie einer thuͤt fein aa age 1 NE 
So hab.idgsdeib um. ſie (gekuagem. ::. ir. 117% 


Doch find, Me fee die boͤſerlent 1m. 09 #u 
In meiner widermenligfeit;s =: "insiins 17) 


.B 


Man fiheträe gie: geoflenn:hanffen :: cc 19 | 


Froͤlicher weis gufmmen:kanffau::: 1. Sinn 


Ein los vold om mein imiſſen ‚pin lissr m), 


Heufft ſich geñ mich it, groſſer Ieharzıi.i 107, 
Sie reifen fait: Khmehiherimaflen.::: 5% 
Vnd treiben dason: vnterlaſſen. una iꝰ 


Ihr zeen immaun Hei grimmiglichti Nie ehr, 
Zuͤſammen beiffen vber, mich, st monat T 
Mit der gotlofen fihmeichlerivatten;: Ni 7,::% 
Mit den; die hoͤnlich Pannen: ſpotteu. 115 7,2 
Ach Herr went toiltn: jeher ber ä 1% 
Erret die lieben/ſeele mein 1: 515 ms not 


Bon ihrem pochen: —— iu: on 
Mein Einſamenvom lewen rimmig::: „u 


Dafür wil ich inngroſſer gameie-: „ni: Vs: 
Dih Got zu Ihn willig: fe riin iT rise 
Wil vnter vielem. would; die, praiſen ntgark 
Vnd dir gebuͤrena chribeweiſeneng di moon 


Ki]; 


sı 


22. Laß ober mich nicht froͤlich ſein 
Die vnbefuͤgten feinde mein, 
Die mich mit has on vrſach krencken, 
Vnd truͤglich mit den augen wencken. 


23. Ihr zung aus gifftigbitterm muͤt 
Zuͤ vnfrid immer reden thuͤt, 
Los tuͤck von ihn erdichtet werden 
Geñ die friedliebenden auff erden. 


24. Sie haben ihr maul ſchimpfferlich 
MWeit"anffgefperret wider mich, 
Sprechen: Ha ha, jo fol es gehen, - 

Wir haben vnſer luſt gefehen. 

Oiß iſt dein augen offenbar, 

Darum Herr ſchweig nicht immerdar, 

Ach wolleſt nach gelegnen ſachen 

ur. Dich nicht zuͤweit von mir hin machen. 


u 26. Ste auff, erwach zü meim gericht, 

Mein Got und Herr, ach ſeume nicht, 

HR mir zum rechten vnuerzuglich, 
Vnd fqhlichte meine ſachen fuͤglich. 


| 2.6 rich mir Herr Got recht dieſer zeit, 
Nach deiner ſelbs gerechtigkeit, 
Daß ſich ja nicht on einig ſchewen 


u „Die, büben vber mich erfrewen. 


2WB. Laß ſie nicht fagen mit begir: 

ir 08, da, ſo recht, das wolten wir, | 
A Laß fle nicht Tprechen Hochnermefien: 
Wir haben ihn gar auffgefreflen. : 


Bud haben fpott fuͤr jebernan 
Die hoͤnlich meines vngluͤcks lachen/ 
| Bnub ſich barüber froͤlich machen. 


v0 SU. die- mit. worten frenenlich 
Hoch einher prangen wider mic, 
2: Muͤſſen auff dieſer welt vnd erden 
ro RE ſchand vnd ſcham belleider erden gi 
athei. Rirdjenlieher xc. LIL. BB. 


. Sie müffen gleich in ſchanden ſtahn . u u 


j am 
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31. Sie jauchten iwriin Fuensbengier, : " 
Die recht zuhalten gůnnen anir, 12 
Vnd ſagen fiets: Ehr ſei dein Herten; 

Der feins hechts wolftand thin begeren. 

32. So fol:.mein zung nich jebergeit ve, EC 
Betrachten. bein gerechtigkeit, . . - 
Soll allen .tag mit fremden klingen,⸗ 
Dein lob vnd chrenpreis ‚züfingen. ii) 












16h. Dex IKK at 
Dixit iajnetea ub.äch — Rleubera ac 

1. ES zeugen des gotloſen werde, 7. Menſchen viiü vieh in allen and 
Wie ich in meinem hertzen meycke, ff wud trofte bei. dir m 
Daß er Got hat für augen nicht, 
Unb {ft ein groffer boſewicht ... 2b 
2. Denn er ihm felhe:tniahkem boſen · 
Fein ſchmeichlen kan vnd liehe⸗ 
koſen, 

Bis feine ſchalcheit vielerhanb 
Wirt einmal haſfens werd erfant, 
3. Die wort aus feinem böfen munde, 
Sind eitel Tift, vnd Tägenfütide, 
Er braucht fein 7 gedendet 











ar — el ſchatten traw 
"Du wirt ür, jülfen vberaus, 
it vel it gut aus deinem ha 








j günmen 
ft, ba fer 
Daß er güts thete ſeiner pflicht. Dent bel dir find bie quellen g 
4. Schaleeit mit loſen bubemtenwenOoraus, man lebengchepfien ff 
Thüt er auff feinem betherbenden,“. 40 Eu Beinen ‚gang wir. Herr u 
Steht feft auff boſen wegen fi, nr u 1 trawen 
Und ſchewet keine ſchelmera. Po wades · echt mod a 
5. Herr beine gnad iſt hoch erhe 
Sie gehet bis zuͤm jinci 
Vnd deine warheit, Jauter gůt 
Bis an die woigen iden fit. 
6. Ja bein gerechtkeit Heilger werden 11. aß ein ge gereätigfeit auff ed 
Iſt wie die Höchften berg auf! Bam ————— leut 






















erden zn werben. 
Die Heilfamen gerichte dein⸗ 1:1 »:'.Kuältigenr —** fuͤs im fan 
Gleich tieffen abrgruuden fein nr Mi: geb Mlßt der fünnber jr 
er STR a Danilo Sa 


‚12. Sieſind alba em falle kAnmen, 





Die vnrecht haben ftrgenommen, 
Hr ſinb hinaus verſtoffen gar,“ 
Daß nirgend Ihres bleibens Val· 





atnadh 
160. Der zuxvi Burn. 
NON: demularl. = Ulenbeurg 1... ! 


ERzUenE nicht vber die Köfen, 
Hab keinen neid auff die gotlofen, 
Die vbels hůn in dieſer welt, Fur 
Denn fie gleich, wie das, gras der erden 
Schnell einmal abgehawen ‚werben, 

Bud toeltteit tie gem Braut, im 1, 
Vertrawe dich dem lieben Got, ",.; 
Vud hoff uff ihn in aller not, Sr ” 15 


> guͤts, bielb wonen in dem Lahtd, — 


ai dir mit mi RT er 

Br 12 "notfurhft To schen —* 
For Hair dig erneren. .... 
Hab deine frerohen Tufb- in Ben; 
Der mitt: bin alles wol: gemeren,:: 
Was num dein:herk begeren —*2 
Befel ihm deine weg on grawen, 
Vud ſtell auff ihn all dein wertrawen, 
Er wirts an zweiffel machen gůt. 7 
Dein:xecht. vnd beine Frömmigkeit: 7 
Wirt:sn:fhchringen glegner zeit, r:3 
Gleich wie ein. ſcheinend helles Hecht; 
Wirt dir ausfüren dein gericht, 
Vnd dein vifäpifh’ih en fin! 3 
Taghellet andeg et Bat Ya 


— 


















. Halt für dei Herren N beriiefen, 7 


Se unterkgan, jGweig, in seven, : 
Vnd worle ſein mit ſaufftem můt. 7 


en vi) ‚ad, eiffer, nicht bewegen, 
mi 


hs em wolgeht auff ſeinen wegen, 
Der gotlog iſt, vnd vbooſes es 
Erʒuͤrne nicht in en nt, 





* 


Laß allen vnmitt'faren hin, 


13% 


Steh ab mit füg von deinem geimm, 


Vnd grem dich nicht züviel darum, 
Laß dich nicht auch zü boͤſen bingen 
Durch deinen eiffer bringen. 


. Denn Got wirt eins mit ganben rotten 


Boshaffte Teut. zugrund ausrotten,: 
Wenn er.rach thüt mit feiner. band,’ 
Die aber auff den Herren bawen,. ... 
Vnd harten fein mit feſtem trawen, 
Die werben erben hie das land. 7 
Es ift noch vm ein Fürke frift, 


Daß der gotlofe nimmer ift, 


Du wirft vmſehn nach feiner Rat, 

Da er vorhin gewonet hat, 

Vnd wirft ihn gleichwol nirgenb finhen, 
So gar wirt er verſchwinden. 


.Doch die fänfftmditigen auff erden . 


Das land zum erh befiken werden,” “ 
Vnd habens in zuͤm eigenthüm, * 


Sie werben ruͤhig drinnen leben, . 


Mit luft und frewdenzier vmgeben, 
In groffem frieden um vnd pm: z 
Der gotlos aus vergifftem muͤt £ 
Dem frommen hart nachtrachten. ii 
Beift uber ihn die zeene fein. : -- "", 
Das wirt dem Herren ſpoͤtlich ſein, 
Denn er fiht feinen tag ankommen, 
Daß er werd hingenommen, | J 


. Die fuͤnder haben vngelogen 


Ihr ſchwert zuͤmorden ausgezogen, 

Ihr bogen iſt ſchon auch bereit, 

Daß ſie den ellenden vnd armen 

Zuͤm falle bringen on erbarmen, 

Vnd wuͤrgen auffrechtfromme leut. 

Ihr ſchwert bring ihn mit ſchwerer Hein 
In ihre boshaffttgs berg hinein, ” 

Vnd ihr geſpannen bogen groß, Bu y 


Mit auffgelegtent pfeilgeſchos —— an 2 





ie6 boͤſe. 


In threr hand zuͤſtuͤcken ſpringe 
Daß ihr anſchlag mislinge. 


. Biel’ beffer ijt klein güt bes frommten, 


Das er mit recht hat vberfommen, 
Denn vieler fünder grofjes gelt, 
Denn ber gotlofen macht auff erben 
Wirt einmal gar zübrochen werben, 
Die frommen aber Got erhelt. 

Die tag der auserwelten rein 

Dem lieben Got wol Tündig fein, 
Er weiß on zweiffel ihre zeit, 

Hat Ihn ein erbfchafft zuͤbereit, 

Die niemand mag aus ihren henben 
In ewigkeit entwenden. 


. Sie werden nimmermer zuͤſchanden, 


Wenn bofe 1 zeit auch iſt verhanden, 


Ihr hoffnung fehlet Feiner frift, 


Der Herr wirt ihnen ſpeis befcheren, 
Vnd ſie mit notturfft wol erneren 
Wenn hungers not verhanden fft. 
Denn die gotlofen boͤſe Ient, 
Vmkommen werben ihrer zeit, 

Ja die verflüchten Gottes feind, 
Wie hoch fie auch in ehren fein, 
Muͤſſen wie lemmerfett zerrinnen, 
Vnd wie der rauch verſchwinden. 


. Der gotlos thüt on binderforgen 


Bon andern leuten gelt auffborgen, 
Dog er bezalet nimmermer, 
Der from iſt aber mild vnd gütig, . 


Er gibt von feinem auch freimütig, 


Was ihm beicheret hat der Herr: 
Die diefem mit geneigtem müt 
Wuͤndſchen und günnen alles -güt, 
Den wirt das erbreich eigen fein, 
Got wirts ihn erblicy geben .ein 
Vnd die ihm flüch nachreben ſchmehlich, 
Werden vmkommen gehlich. J 


182 


10. Des frommen geng alhie auff erben 
Vom Herren: fein gerichtet werben, 
Sein, meg gefelt Got wol im land. 


Wenn. er ſchon felt in böfen zeiten, Bu 


Wirt er Fein fahr noch mangel Teiben, 
Denn Got erhelt ihn bei der band. 
Ich bin geweſen jung fürwar, 

Vnd Tom jegt auff mein alte jar, 
Doc hab ich nie bei meiner zeit 
Berlaffen. gſehn hertzfromme Teut, 
Noch Ihren jamen beiler weife 
Bmgehn nach brot und fpeife. 


Der auffrecht iſt barmherkig tmmer 
Er leiet teglich, weigert nimmer,“ ' 

Des ‚wirt fein ſam gebenebei, 
Drum Soltu dich vom boͤſen keren, 
Vnd thuͤn was güt ift für dem Herren, 
So bleibſtu wol in ewigkeit 
DennGot hat lieb recht vnd gericht, 
Verleſt ſein heiligfrommen nicht, 
Sie werden ynterm ſchirme ſein 

In ewiger bewarung ſein: 
Doc der gotloſen ftauım im lande J 
Wirt ausgereut mit ſchande. 


11 


12. Hiegegen werben dann bie frommen 
Das land zuͤm erbteil vberkommen, 
Durch ſegen Gottes milder hand. 
Draus fol fie niemand mögen treiben; 
Sie werden drin wenhafftig bleiben, 

In ewigkeit on einig ens. "©: 
Des · frommen mund dor weisheit ſpricht, 
Sein zung redt billichs, anders nich, 
Das gſetz des lieben Herten ſein 
Hat er in ſeines ‚bergen ſchrein, 
Drum ſeine trit in boͤſen zeiten 
Nicht fehrlich mögen gleitet. u zu 


13. Der 688 fiht auf ben. frommen PR 
Vnd trachtet ihm nach feinem leben, 


- . — 


„lag 49 * 


14. 


Cr fpehrihm nach, fuͤcht ihn zuͤm tob. 
Jedoch wirt Bot ihn. keiner maſſen⸗ 
In ſeinen: henden gar verlaſſen, 

Vnd ihm abſtehen in der not, 

Es wirt der liebbr trewer Herr 
Den mann verdammen nimmermer, 
Wreun ev: on boͤſer thaten pflicht, 

Sol etwan Tommen fir gericht, :: 


, Bi; man ihn wolt zuͤm tod —* 5. 


AL anf ihn zufeten. 


FR kein yerdrũus auff Got zawahten, 
Thuͤ ſeiner och Hochvletffig achten, 
Vnd halte fie ‘mit trewem muͤt, 
Er wirt‘ dich ſeiner zeit fc, u 
Vnd bie das land mit gnaben ‚geben | 
Zuͤm egentpüm und erbe guͤt, 

Wenn er wirt der’ gäßtire nach 
Ergehenꝰ kafſen ſeinne rach, 

Und reutlen aus wit ſtarcer Ai 
Die vbeltheter in bein "Tan; 

Wirftu mit deinen augen ſehen, 

Wie ſid zuͤgrunde /gehen. za 


40 ge hab ciwan in dieſem Jeben 


16. 


Auff einen fünder achtung, geben, 


Der Atobig war mit ſtolzem mt, : | 


Er!wchs hoch auff in Feier‘ zeiten, 
Ward ſtarck ‚bie groß, thet ſich außen, 
Gleich einem Tedernbdume güt. 
Als ich fuͤruͤber gangen Bin, 
Sih, dai'koar- er Thon ger bi, 
Bd gefraget hin. vnd her, 


Lan} 
L) 


b er auch noch verhanben wer, F * 


Vnd Hab, ib doch mit nichte baden, 
So. gag. par gr verſchwunden. 


Diß les Ihn, wol, überlegen, . | 5 - 
Bleib from, Halt dich auff gůten Wegen, 


Hab acht auff Tat und: billigkelt,n 
Denm wer beß mat anal berbelefen, 


Der wirt fein enblich auch geniefien, 
Vnd frieden han in ewigkeit. 

Doch muͤß der vbeltheter rott 
Zuͤſammen werden ausgerot, 

Der Herr wirt ſie mit ſeiner hand 
Zuͤgleich vertilgen in dem land, 

Auch wirt der boͤſen ſtamm vnd erben 
Zuͤgrunde gar verderben. 


17. Doch iſt von Got das heil der frommen, 
Der Herr wirt ihn zuͤhilffe kommen, 
Aus hohem thron von oben her, 
Er iſt ihr krafft in allem leiden, 
Vnd ſchirmet ſie in boͤſen zeiten, 
Wenn ellend ſie bedranget ſehr. 
Der lieber Herr vnd trewer Got 
Wirt ihn beiſtehen in der not, 
Reiſſen ſie aus der ſuͤnder hand, 

Vnd helffen ihnen aus im land, 
Dieweil ſie haben aller maſſen 
Auff ihn ſich gar verlaſſen. 


163. Der XXXVIE pfalm. 


Domine ne in furore. — Ulenberg 150. Mündener Gb. 80. Chlner Gb. 1610 
219. 1619. I, 219. 


4. Straff mich Herr nit im eiffermit, 
Wenn bein zorn hefftig brennen thüt, 
Zuͤchtig mich nicht im grimmen bein . 
Bm vielgethane fünbe wein, 

Denn beine pfeil mit groffer pein 
Gar tieff in mich geſchoſſen fein. 


2. Dein hand (fuͤl ich mit ſchwerem muͤt) 
Mich vberhefftig drucken thüt, 
Am fleiſch vnd ganken Teibe men 
Iſt nichts‘ geſunds Firm grimmen dein, 
Mein gbein kein ruͤh vnd frieden hat, 
Fuͤr meiner groſſen miſſethat. 


3. Denn meine ſuͤnde mennigfalt 
Mir vbers heubt gehn mit gewalt,- -. “ 


Bnd drucken mich en alle.rafl, :;:. .': 
Wie ein vntreglich ſchwere laſft, 
Faul ſtinckend ſind die wunden mein, .,, 
Das mir mein torheit bringet ein. | 


Men: reib fuͤr leiden kuͤmmerlich 

Gantz niderbuckend kruͤmmet ſich, 

Den gantzen tag geh ich daher 

Mit traurigkeit beladen fehr. 
Bel. ſchmach find auch. bie hüffte mein, ;; 
Daß fie ſchir ausgebürret fein 

5. Wr’ ateinem fletich für hertzeleid 

Sit nichts geſundes biefer zeit, 

Ellend vnd Teiden plaget mich, 

Ich! bin zuͤſtoſſen jemerlich, 

Mein mund vnmenſchlich brullet Ser Da 
Für meines bergen jeuffgen ſchwer. 

6. Aliwehr:verlangen ganker ge: 
SE Wen Got für den augen dir, 
Mein kleglichs ſeufftzen ſchwerer pe 
Mag für:die onuerborgen fein. 

Das hert in mir erichroden ſehr 
Sqhweiffet fuͤr engſten hin vnd her J 


7. Es bebet grewlich zitterhafft, 
Auch meine ſierck und alle krafft 
Hat mich verlaſſen, iſt gar hin, 
Daß ich’ Hank „machtlos worden bin 
Vnd meiner augen. helles liech 
Iſt zwar bei mir auch Tenger. niähk...; 


8. Mein freund. und nachbarn wolbekante 
Ständen :gek mir welt vom der hand, > 
Gleich auch bie bluͤtuerwanten mein -: 
Weit von mir ſtehend blieben fen; : : 

Als ich mit vielen plagen hart hs 
Ellendiglich geſchlagen warb. 

9. Die meinem leben trachten nach, — 
Vnd guͤnnen mir all iungemalh,:.  :'. 
Brauchten an mir gewalt fuͤrwär 
Vnd redtru ſechalckhrit muterder 


10. 


11. 


12. 


13. 


14. 


15. 


Ste dichtin:teglichirlofeitäcy n... = zeit 
Erfunden. Alt. onb: ſchelmen uc. 
Ich Aber nam ni genhhlich at, Er 
Als einer’ der richt vöten kan,, 
Ward ftumm gleich eim deu nimmer wedt/ 
Thet ob ich nicht gehoͤret het. ;: : -) 
Ich war ‚wie. ein ſtockdauber mann,:, 7 
Der Tein wort widergeben kan. 9 
Din Herr mein Got, ich Kartei def, 
Du wirft erhoͤrn die Mage ein, * 
Ich ſprach⸗ Ach daß nicht. ſchimpfferſich 
Mein feind ſich frewen ‚uber wirh,: - 

Die faft pochen mit, folgen wät,. . 
Wenn mein füs einmal gleiten that. 
Ich bin (eracht ich vfft dei mie) 
Zuͤ leiben Herr gemacht von dir, 
Mein Ihmerk iſt für mir alle-Aumbı. ce 
Denn ich mein ſuͤnd wil machen bunki, 
Mein .vbertreitung böfer art 
Mich vberaus. befümmert hart. 

Doc Teben Herr die Feinde mein, — 
Sind ſiarck, vnb prangen hoch herein 
Sie mehren ſich faft intmerdan; .. .”: 
Vnd iſt. ihr nam ein grofle dehar, :: ;; 
Die wider alle füg und recht 4 
Feindwmuͤtig haſſen deinen Ineht: ' "- 7 
Mir widerſtreben biefe get. 
Vndanckbar bien, boͤſe Teut, F 
Die boͤd pm guͤts vergelten mir,’ /, 
Schmehen mich hefftig on gebuͤrz: 
Diewtil ich vleiſſig iumerzůͤůc 
Der froͤmmigkein nachſtreben the. 

Ad Hear "fein Got mein Et 

Steh mir nicht ab; verlaß ih m igt 
Vnd weiche ja nicht atzuͤmeit 
In meinen: engſten ſchwerer rs —* 
Kom wir hl in allen eil Bor 
Mein Bei: Hannah nis heiley⸗ 


7 
1 
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3 hielt mich fit, Prise 
* —** 

geingites wort kam auch von mir, 

Darauff mein alte ſchmertze 


"Nam hefftig vberhand. 


Mein hochbetrübtes hertze 
Von angfthig in mir brand, 


.. da ich die fach mit ſchwerer pein 


Bei mir erwog im hertzen mein, 
Iſt bald ein fewr angangen, 
Das mit macht ausher brach, 
Da hab ich angefarigen, 

Sub mein zung endlich ſprach: 


» a5 mir mein end Herr kuͤndig 


fein, 


Auch mas vnd ziel der tage mein, 
.Daß ich mag innen werben, 


Bud wiſſen mit Gefcei, 
Wie lang ich noch auff erben 


Wab frift. vnd lebenszeit. 


6. 


Ein handbreit alle jare mein 
Bon dir O Herr gemeſſen fein, 


Die geit von meinen tagen, 
Wie viel ber Immer fein, 


7. 





Kan ich mit warhelt fagen, 
ESinð nichte fürn augen bein.’ = 
So ſtehts in dieſem jamerthal 
Mit Adams Finden vberal, 
Menſchen durch alle Tande, , 
Auff erden weit vnd breit 
Sind auch im beften ſtande 
Nur lauter eitelfeit. 


hinfert, 
ey ſich beſchwert, 


auhauff gebliffen 
nad). feinem" cat, 


fü nicht wiſfen, 
En — Ne 





9 Vnd nu mein lieber trewer Got, 


10. 


11. 


Auff wen harr ich in meinten not? 
Freilich auff dich alleine; x") 
Du biſt mein zuͤuerſicht. 
Mach mich aus gnaben reine 
Bon aller fünben pflicht. 
Laß mich nicht fein gm ſchimpff 
md Ppott 
Der buͤbenſchar vnd natrentett, 
Ich ward Herr vnuerdroſſen 
Als ein fprachlofer mann, 
Hielt meinen mund verſchloſſetz 
Denn du Haft diß gethan. 


Ich bit O Got mit ganfer gl; 


. Nim beine plag ‚einmal von nk, 


Dein Hand Hat mic, geſchlaga 


. Gar fepwerlich dieſer friſt, 


Daß mir für groffem-zngn ; 1 
Mein krafft entgangen iſt. 


12. Ben du den menſchen —* 
Herr, 


Don wegen feiner funde ſchuet 
Vergeht fein‘ ſchon geſchwinder 
AS der wurtn Frift ein Mel, 

Denn alld · menſchen kinder 


Sind Tauter- eitennu. I 


8. 


Laß durch bie inte Site Ye 
Mein bit zu dir Hert kommen ei, 
Ach. wolleft freundlich neigen 


Diin or 'auff mein, gefehrel, 
. Und ja nicht immer ſchweigen 


8.8 cnenſch "glei einem ſchem 14. 36 Bin pie ale, Bär. meh, 


Auff meine threnen feel. 





Ein gem, Feemb 
‚bein. 

Laß ab miich Kart "äüplage, 

Erquicke mich O Hertr, 


Si : 
Sn a ala 


65. Der ZRXIZ Beim, 
TExspoctung ampeet.· — Rlenderg 198. : P 


1. ICh hart auff Got mit ‚ganper ale. 
Da angft hat vberhand genommen, 
Der neiget freundlich filhrgu. mir, u: 
Lie mein Hag ihm zu. oren.. kommen, : 
Er: god: mich: aus ſchrecklichem ſumpff, 
Darin ich: Iag im: ſchwerem dumpff,,- ;- 
Mit Tot und unflat vberfchättet,; - . + 
Er ftellet auch die fuͤſſe meiin 
Auff „einem, ifels- vnd haben ſtein, 
Daß mei seh. bleiben vnzuͤtuͤttet. F 


2. Er hat” mit in den mund getfan 23 
Ein neid Lied onſerm Got zu ehren, 
Das werden viel leut ſehen an... 4; . 
Vnd trawen fuͤrchtſam auff den ‚Herren. 
Selig zuͤpreiſen iſt der mann, — 
Er iſt ja freilich. wol Baran,.. .; 
Der auff. Got. thüt fein Hoffnung. eiäten, 
Siht nicht auff pracht. vnd eitelfelt,:. 

Left fich hinbringen keiner, zeit, 
Falſcheit vnd luͤgen beizupflichten. 


3. O Herr mein Got mein hichtte ger, 
Du haft viel wunder than auff erden, 
Dein, rat von vns mag mit. für din. 
Von, menſchen außgesechnet wexden, 
Ich hab davon nach. deu gebuͤr 
Zuͤreden wal genommen fuͤr 
Vnd dein gedanken anszühlahen, F 
Da waxen hr vnzalbar viel, 
Sch fand, da, weder mas nod). die. 
Bumdglid) war ihn. — — 


4. Kein ſchlachtoleh noch fpäsopffer —* 
"after vonmir itzt wollen haben, 
Haſt mir zuͤhoͤren deine leyhyr 
Mein gzhoͤr, bereit. vnd gar. are, 
Branbppffer guͤt ſchuldiger pücht,: . 
Haftn hibwgl., 12201700 nicht neu 


Auch kein ſnepffer Fe vie ſuͤnde 
Dadauff Hab ich geſagt gi» dir 
Sih, ich kom ſelbs, mein einig zier, Fr 
Vnd ‚fell mid vir eh bieje ſtunde. J 


. Sm PR heſchrieben it von mir, 

Ich ſoll ausrichten deinen willen, 

Die ſchrifft wil ich mein Got fuͤr dir 
Nach ver gebuͤre ‚gern. erfuͤllen. 

Ich hab Herr das geſetze dein 

In innerlichen gliedern meinn 
Trag es in meines hettzen neh BER 
Auch Yab ich bein gereihtigteit: "© ; 
Nach meinen pflichten ausgebret. 
Für, allem Holt groſſer gemeine. BEE 


.Ich hab: Herr niemaln meinen ent, 2 
Wie Kr bewuſt, ſtillſchweigen Yafferf,- 
Hab dein gerechtkeit keiner ſtund 
In meinem hettzen gar verſchloſſen, 
Bon deiner warheit lauter Mar © > 
Hab ich geredet offenbar, - 7; 
Vnd auch von dehen heil daneben, 125 
Hab vnuerholn in groſſer guein 
Die guͤtigkeit vnd trewe dein— 
Eim — zůetkeümnen geben. | 


. Wend dein erbarmung nicht von nir 
Thuͤ deine gnab- an mir nicht ſparen, 
Dein guͤt vnd warheit heilger zier 

Laß immerdar mich wol braren. 
Denn vngeluck vnzalbar viel; ’ © 
Vnd kuͤmmernis oh’ mas und‘ a — 
Hat ringeswels mich gar une, | 
Mein boshett vieler miſſethat * 
Gefehrlich mich ergriffen hat 
Daß mir mein gſicht auch iſt Vrgangi 


. 3 bin O“Got z& ſchweret pein 
Behafft mit vielen gtoffen fürtben, ” 
Der mehr in wurheit an mir fe,” 

Denn bar anf meiteirk heubt ee 


Daß ich. ak auch verzegen ſchir, 
Fran hertz erichlagen iſt fuͤr dir, :: 


. .  Yanım bit ich mit gantzer gir, 
* Du wolleft auszuͤhelffen mix. 


Per —— na en bir gefallen af, 


sil:i® fi 


Bi 8 Pr du mein Herr vnd birewer Sn: 
Ä Bent mir ber hand in aller eife, 
2.Gib hilff vnd troſt in dieſer not, - 
2 — Herr, mach nicht zuͤlange weile 
Ste werben all mit fchimpff vnd hon 
* = Sure deine ſchickung angethon, 
:. Mit ſchanden ringes her vmgeben, 
FT: Die frevenlich mit bittern mͤt 
Le „ Redfieken meiner ſeele guͤt, 
EN Vrndtrachten — mir nd meikem. leben 


"an. 1," 84 
=; HER vn ER 


* nu Sie niaſſen weichen hinder fi, B | .. 


Vnb gar eihflüchtig widerkeren, 


fe —* vin zü ſchwerer ia. 


Bub. hat von angit mich gar. verlaflen., 


2. nf 
Ser NAINDASÄ 


oz) Pie 


— Si en ümper ſchewen ſih 
5 meines btggelucks begeren. 


u | er ſcham vnd grofien, ſchyach, Da 


BE 
ri, £ 
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„oa si — 132 


J ad pt 


„ 


ln int) 


ne ir 

. 13 PR 
200057 

j „A 27 
u mp5 
A BP 
F} Is® 
I EZ, 


pe inte ho, Ho, gar ſchwehlich fügen... .- 4, cm 
— Ga millen ale et gend ee er ehel 
SR U Polens fh Ye, 7 3 
ii. „DE, ng dir Herr Br Frage 335 
:. 2 Da ee Fa] Fe 
2 M.Sit uff kämen pröen dich, se F 
U fa Ehr fei GH dan Se, Bun wit 
PRATER Die Habt - heil Keben innerlich 11 TU SEE Er 5 “ 2. Sir 
EEE GE hilff vnd troſt von vir Begeiin, u 2 


F Ba Mn ’ellend-und arm fürmut, 
. MDu ſorgeſt für mich immerdear, 
Bnb helffeſtmur in aller eile;-- 


£ Du eteh mi in zeit rat — 
WB TE, 
utn sel 


1.7 Bf ja mein: Ticher Herrvnd Got, 
HIT MR micht uiit mir zulauge weile. vu 


1 Trpar spa 


Pi rr MAHR 
[1 r re 51 
; .4)'35 enlun 20 
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166. Der XL Pfelm 
Beatus qui intelligit. — Ulenberg 164. 


1. Selig züpreifen iſt der mann, 
Der acht hat auff den armen, 
Vnd nimt fich des ellenden an, 
Thuͤt fein fich gern erbarmen. 
Den wirt der lieber trewer Got 
Mit gnad erretten aus der not, 
In fehrlich böfen zeiten, . 

Wenn ihm ift leiden vberfandt, . 
Daß auff ihn ellend vielerhand 
Herbringt von allen feiten. 


2. Der Herr wirt ihm züm ſchirme 


jein, 
Vnd friften auch fein leben, 
Wirt ihm auff erd in fachen fein 
Gluͤckheilſam wolfart geben, 
Er wirt ihn vberlaffen nicht 
Dem willen Iojer böjewicht, 
Die ihn feindmuͤtig hafjen- 
Der Herr wirt ihn erquicken fen 
Auff ſeim ſiechbeth in ſchwerer pein, 
Wirt ihn genejen laſſen. 
. Er wirt in feiner guͤtigkeit 
Sein gantes leger wenden, 
Vnd all kranckheit gelegner zeit 
Nach ſeinem willen enden, 
Ich ſprach in meinem leiden ſchwer: 
Erbarm dich mein du trewer Herr, 
Heil meiner ſeele wunden: 
Denn ich hab zwar erzuͤrnet dich, 
Vnd wider dich vergangen mich, 
Mit vielen groffen ſuͤnden. 
. 838 wuͤndſchen mir bie Teimbe 

mein: 
Wenn wirt er einmal fterben? - 
Wenn wirt vergehn der name fein, 
Vnd gar mit ihm verderben? 


Kuͤmt einer ſchon zu. mir. binein,'. ... 
— Bnd fücht mich heim ijn moten mein/ 


Der redt ans loſem grunde, 

Sein hertz nur ſchalckheit ſamlen 
thüt, 

Er geht hinaus mit bitterm muͤt, 

Vnd ſchmehet mich zuͤrſtunde. 


. Mein feinde raumen ſemetlich, 


Thuͤn algleich hefftig ringen, 


Sie dencken boͤſes wider mich 


In vufal mich zuͤbringen. 
Sie haben zwar in ihrem rat 


‚Ein buͤbenſtuck vnd bije that 


Wider mich fuͤrgenommen, 


Vnd ſagen von mir biefer zeit: 


Dur ſchwachheit hat er fich geleit, 


Sol er widrum aufflommen? 
. Auch einer von ben freunden mein, 
Ja der mein. brot hat geflen, 


Auff den“ meln hoffnung pflaz 
zuͤſein, 
Hat ſeiner pflicht vergeſſen, 


Er Braucht viel Lift, ſteht Bart 


darnach, 
Daß er mid, mög mit bon und 
ſchmach 


VBunter fein fuͤſſe bringen. 


Du aber Herr erbarm dich mein, 
Vnd hilff mir wider auff die bein, 
So wil ichs ihn heimbringen. 


.Daraus vermeyck ich eigentlich 


Daß ich dir wolgefalle, 
Wenn mein feind nicht mag vber mich 


Jauchtzen mit frewdenſchalle. 


Weil ich durch beiſtand deiner huld 


Bin einher gangen one ſchuld, 


Hab froͤmlich mich gehalten, 


So haſtu mich, mit trewer hand, 


m: meiner einfalt feſten ſtand 


Fir vnfel ſein erhalten. 


8. Du haſt mich Herr genetiglidh, 
Yür bein antlltz geſtellet. 
Daßz ich · dafuͤr dir auch 
Mag: bleiben vngefellet. 

Ehr ſei dem Lieben, fenmime as, 
Den Iſrael zuͤn Herren hat 
Vnd ſeinem tewren namen, 
‚Mer HDerre ſei gebenedeit 
Bon ewigkeit zů ewigkeit, Bu 
Drauff' ſprechet Am amen . 
Ei " 
AR; Der XEI Bien. 
uew⸗oamdauin — uienberg 469: 

1. WJe ein hirſch giefich ſchreiei tHüt, 

Nach! ſriſchen vohfferbrunmen 'git, 
So fehnet, ſich die feel in mir. , >, 
Schreit Herr zu dir mit ganger gir. 
Nach; dir ſie gros verlangen hat. 
Dem lebendigen ſtarcken Got, 
Wenn Toll ich ‚gu dir kommen ein, 
Erſcheinen für, den augen. bein? . 

2. Den tag'imdiaud) die genpeinädit; 
Hab ich- mit iweinen gügebracht, 

Daß auch die bittern threnen mein 
Mein, fpeis vnd brot geweſen fein, 
Diewveil ich hie an biefem ort 

Teglich anhbr bie Tefterwort, 

Daß man, mir fagt mit hohem ſpott: 
Ey lieber wo iſt nu bein Got? 


3. Doch ſchut. ich ou&:bas herz in mir, 
Meindeek; für frewd zerfleuſſet ſchir, 
Wenn ich bei mir gedenck bi 
Was mir File 'zifag hſt gelhau 
Denn ich gi Gottes’ Haufe feln 
Mit hroffet ſchar til: Tomtmeit ein, 
Jauchhen ond"Toben Tugeimit, .” 
Liter dern bolck das feieen Br . 


4. Ei denn du aiche /feele mein 


ak mag⸗ din: angslegen dein, nangs 
: Ratfel, Birdenlicer sc. EIL. Bis 
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Daß du in mir jo trawrig biſt, 
Heltft dich vnruͤhig diefer rin? ? 
Traw auff den Herren rechter weis, 
Denn ich wil ihm noch fügen preis, 
Daß feines antligs heilſam fchein 
Mir Hilfe thuͤt in nöten mein, 


. Ah weh mein Got ber ſchweren pein, 


Erſchlagen iſt die ſeele mein, 
Mein hertz in dieſen engſten ſchwer 
Iſt ſchir in mir verſuncken Herr, 
Darum ich dencken wil an dich 
Im land am Jordan ſtetiglich, 

Wil nimmermer vergeſſen dein 

Bei Hermon, bei den bergen Hein. 


. Ein tieff der andern ruͤffen thut, 


Es rauſchen einher beine flüt, 
Vngluͤck mit hauffen auff mich dringt, 
Ein leid das ander mit ſich bringt, 
AU deine wafſerwagen Herr, | 
Vnd vngeftuͤmmen wellen ſchwer 

Mir ſchrecklich vbergangen fein, .. = 
Mit vberfal des grimmen dein. — 


Got thut mir guͤts, daß ich bei tag 


Sein gnad empfindlich ſpuͤren mag, 
Dafuͤr bei nacht ſein ehrenzier 
Sangweis gefuͤret wirt von mir. 

Ich wil anrüffen meinen Got, 

Der mir das leben geben hat, 

Wil zuͤ ihm ſagen wolgemuͤt: 


1°® 


Du bift mein ſels, mein fierde gut. 


. Warum haſtu vergeſſen mein, 


Vnd ich muůß trawrig gehn herein - 
Dieweil mein feind mit ernftem müt 
Mich vnauffhoͤrlich plagen thuͤt? 
Ein ſchwert durchſchneidet mein gebein,. 
Wenn mid) jo ſchmehn die feinde mein, 
Vnd teglich. mit mir treiben: Pott, | 
Sprechen: Wo iſt denn nu bein Get? 
EL 2. . 2.. 


N 


9. Eja du liebe ſeele mein 
Was mug dir angelegen fein, 
Daß du in mir fo trawrig bift, 
Machſt mich vnruͤhig dieſer frift ? 
Tram auff den Herren fteter weis, 
Denn ich wil ihm noch jagen preis, 
Daß ‚er. mir iſt ein trewer Got, 
Meins antlig heil in aller not. 


168. Der XLO Bialm. 
Judica me Deua — Uleuberg 172. 


lmich Herr vnd jchaff mir -4.Da wil ich vnuerdroſſen fein, 


recht, Vnd tretten ein mit ehren 
‚ich an meiner ſachen, Zuͤm altar meines Herren, 
ndig fie zumachen, Zum Got der fremdenwonne mein, 
‚a8 vnheilige geichlecht, Di Got mein Got hieroben, 
ven verkerten büben, Wil ich gebürlich loben 
ft vnd falfeheit vben, Auff meinem lichen Pſelterlein. 


mit gnaben beinen tnecht. 5. Eja mein feel, mein einig zier, 
bu bijt meine krafft O Her, Wie, biftu jo verjchlagen, 


m haſtu dermaffgden Fuͤr angſt vnd ſchwerem zagen, 

ir mich ausgeftoflen?. _- Betrübeft dich jo hoch in mir? 

m geh ich jo trawrig ber, Was ift dir angelegen, 

mich von allen feiten Daß: du dich thüft erregen, 

widerpart beftreiten, Macht mich vnruͤhig für ond für ? 

ne füg mich plagen jehr? 6. Harr auff Got in deim leiden 

ans bein wort vnd warheit ſchwer, 
rein, Thuͤ nur mit feſtem trawen 

ih aus fehrligkeiten Auff ihn beſtendig bawen, 

en vnd geleifen, " Denn ich wil ihm noch fagen ehr, 

lieben heilgen berge dein, Daß er zu mif fich neiget, 

ih auff wege bringen, , Meim antlitz heil ‚erzeiget, 

ch hinein zübringen Vnd iſt mein Got vnd trewer 

uͤtten deiner wonung fein. Herr. 


469. Der XLIU Pfalm. 
Deus auribus nostris. —, Ulenbev.g: 175, 
1. WIr haben: Herr mit vnſern⸗ wen, Ä 


Wok: Tagen hören; - -i 
13* 


Vnd gar verberbet, - ... nn 


m 


Jin an 


. Sie haben das land bberfommen, 


Was vnſer vaͤtter alter. welt ER, 
Bon dir vns haben afit permeiht, 
Wie ſich vor alters zügetragen, 

In ihren tagen, 

Daß du viel wunder habſt gethan, 


Vnd grofje thate jchen lan. 


. Dein hand die beiden hat verſtoſſen, 


Die landgenoſſen, 

Hat darnach dein volck vnuerletzt 
In ihre landſchafft eingeſetzt, 

Du haſt der voͤlcker viel enterbet, 


Haſt ſie darnach gepflantzet ein, 
Die zwar auch eingewurgelt fein. - 


Vnd eingenommen, 
Das hat ihr ſchwert nicht ausgericht, 
Ihr arm hat ihn geholfen nicht, u 


Weil fie div wolgefellig waren. 
In ihren jaren, un rn iD 
Halff ihn dein arm bie rechte Bein, ae 


Vnd beines antlitzs gnabenfchein. 


Du biſt mein König Hocgegleret, > u. mu in 
Der mich vegieret, IT 
Mein Got, der du durch beit befehl... oa une 


Pflegſt hilff zu thuͤn dem Iſrael. 
Wir wollen in dir vnüerdroſſen 
Mit macht zuͤſtoſſen, 

Vnd niderlegen boͤſe leut, 


Die vns gram ſind aus has vnd neid “ “ 


. Wir wollen fie noch alzuſamen 


In deinem namen 


Zuͤboden tretten gwaltiglich : 3 can 98 


Die wider uns aufflehnen ich. 

Denn ih wil mich in Feiner maſſen 
Troͤſtlich verlaſſen | 

Auff meine pfeil ond bogen. güt, :.. 
Mein jchwert mir wenig Hilffe thüt,...- 


Du retteſt vns an allen enben u 


Aus feinbes henden, 
Vnd machſt zuͤ ſchand verſchuidter In, 
Die feindlichs hertz vns tragen nad). 
Wir ruͤmen vns allen tag mit ehren 
Sn Got. dem Herren, 


Bnd wollen immer wolgemüt 


10. 


Hochpreifen feinen namen güt. - 


. Doch haſtu nu dein erbgenoſſen 


Weit hin verftoffen, 

Haft uns mit ſchmach befchemet jehr, 
Zeuchft nicht mehr aus mit vnſerm heer, 
Du, malt. daß wir in vielen hauffen 
Das feld verlauffen, 

Vnd werden ſchendlich in ber. ſchlacht 
Von feinden auf die flucht gebracht. 


. Du haft zům raub vns werden laſſen 


Den die vns haſſen, 

Daß Teint gifftigbitterm muͤt 
Kleglich ausplundern vnſer guͤt, 

Leſt und. von feinden hochuermeſſen 
Wie ſchaf auffreſſen, | 
Zuͤſtraweſt uns mit ſchmach vnd hon 


Weit vnter fremde nation. 


. Du chuůſt dein volck mit gantzen hauffen 


On gelt verkauffen, 

Leſtes die heiden on gewin 

Bm nichts gefenglich nemen hin, 
Machſt uns den nachbaren im lande 
Zuͤr ſchmach und ſchande, 
Zuͤm ſpott vnd hon den ins gemein, 
Die om vns her geſeſſen ſein. | 


Du. mag, pus zům beiſpiel ben beiden, 
Wir müffen leiden, 

Daß voͤlcker fremder nation =. " 

Den kopff vber uns ſchuͤtteln thon. 
Mein ſchmach thuͤt glich mir gar: eben, 
Für augeniitägibebeh, is 2 men 5% 
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11. 


12. 


13. 


14. 


15. 


Vnd meines antlig ſcham fürwar. . - -, 


Thüt mich beinah bededen gar. : 


Dieweil ih müß zugegen hören 
Mit meinen oren, 

Daß mich verleumber böfer art 
Mit leſterworten ſchmehen hart, 


Müp für mir fehn mit grofjem fömeiten, 


In meinem herben, 
Gar viel ber widerfacher mein, 
Die blüts vnd rache girig jein. 


Diß alles ift vns wiberfaren 

Sm kurtzen jaren, 

Doch find wir dein in noͤten ſchwer 
Nie keiner friſt vergeſſen Herr, 

Wir haben vns in dieſen dingen 
Nicht laſſen bringen, 

Vubillichs wider die gebuͤr 

In deinem bund zuͤnemen fuͤr. 


Nicht weichet vnſer hertz zurucke 
Durch vngeluͤcke, 

Wir haben vns von deiner ban 

Kein vnfal abhin bringen lan, 

Da du vns grewlich haſt zuſchlagen- 
Mit ſchweren plagen, 

Vnd vntern drachen hart geſchreckt, 


Mit todesſchatten vberdeckt. 


Wenn wir des namens vnſers dene 
Bergefjen weren, 

Vnd yelten vnſer hend in not. 
Hinauff geſtreckt zum fremden Got, 
Da würd er freilich an vns ſüchen, 
Vnd vns heimſuͤchen, 
Mit ſchwerer ſtraff fuͤr ſoͤlche ſuͤnd, 


Denn er kent auch des hertzen grund: 


Herr beinenthalben thüt man tig 
Vns wuͤrgen Tleglich, 

Wir ſuud geacht wie ſchafe gͤ 
Die man zuͤr ſchlachte fuͤren thüͤt. 7, 


16 


v 


17. 


Ach wolleſt doch einmal erwachen, 
Bnd dich auffmachen. 

Warum biſtu entſchlaffen gar? 
Verſtoß vns ja nicht immerdar. 
Warum thuͤſtu dein antlitz wenden 
Von vns ellenden? 

Leſt deiner augen gnadenſchein 

So gar fuͤr vns verborgen ſein? 
Warum vergiſſeſt vnſer immer, 
Gedenckeſt nimmer 

An vnſer angſt vnd ſchwere not, 
Die vns fo lang bedranget hat? 
Denn vnſer feel ift gar ernibert, 
3A ftaub zuͤſchidert, 

Vnd vnſer bauch für ſchwerem mät 


Hart am erbboden Fleben thüt. 
Steh auff Herr Got on lange weile, 


Hilff in der eile, 


Erlös ons burch die güte bein 
Aus dieſen engiten groffer pein. 


- 470. Der XLIIO Pſalm. 
Eructavit cor meum. — Ulenberg 181. 


im ber herfuͤr wil bringen 
ſchoͤn gebicht, ein liedlein fein, 
„König wil ich fingen, 
ſoll diß werd? geſchencket fein. 
3 zung für allen dingen 
ſchnellen fchreibers federn 
gleich, 
froͤlich einher klingen, 
dieſem helden ehrenreich. 
biſt ver ſchoͤnſt auff erden, 
T den menſchen kinden all, 
er mag funden werben, 
bir gleich ſei in dieſem fal, 
lppen find begofien 
gaabenreicher freunbligfeit, 
er ift bir entfproffen 
Herren ſegen in ewigtelt. 


3. Thuͤ dich zum ſtreit bereiten. 
Du ſtarcker held ruͤſt dich mit mat, 
Vmguͤrte deine ſeiten 
Mit deinem ſchwert vnd ehren 

pracht. 
Es muͤſſe dir gelingen 3 

Sn deiner zier vnd herrligkeit, 

Thuͤ mit warheit herdringen, 

Mit ſanfftmuͤt vnd gerechtigkeit. 


4. Von wunderlichen dingen 


Wirt dich berichten deine hand, 
Die du noch wirft nolbringen 
Wie man wirt ſehn durch alle land. 
Gar ſcharff find deine pfeil,” - 
Des werben völder Ian "6, 
Vnd fih im aller: eile 

- Bütwillig geben vnter —* 
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5. Du wirft on einig ſcherhen 
Damit durchſchieſſen gwaltiglich, 
Der boͤſen buͤben hertzen, 

Die feindlich handlen wider dich. 
Dein Reich, Got, hat kein ende, 
Dein thron ſteht feſt in ewigkeit, 
Das fcepter deiner hende 

Ein fcepter ift der billigkeit. 


6. Du Haft Lieb vbermäffen 
Das recht vnd die gerechtigkeit, 
Thuͤſt auch gar feindlich haſſen 
Gotloſes weſen jederzeit, 
Des haſtu zwar genoſſen, 
Weil dich dein Got, dein lieber 
Got 
Fuͤr deinen mitgenoſſen 
Mit frewdenoͤl geſalbet Hat. 


7. Dein kleider all wol riechen, 
Wie koͤſtbarliche myrre güt, 
Wie aloe desgleichen 
Vnd kaſia das edie kraut, 
Der ruͤch dich frewet eben, 
Wenn bu nik tretten wilt Heraus, 
Wud geßm shit zier umgeben 
Aus deinem elffenbeinen haus. 


ER Arsen ſich Taffen ſehen 
Viel edler koͤnig toͤchter zart, 
Dieiött zů ehren gehen 
Gegtert‘ nad koniglicher art. 
-Die ſchoͤne Braut gar reine 
Steht.neben die zür rechten hand, 
Zt ausgegienet- feine, 
„Bm: lauterm seh iſt ihr gewand. 


9. wenr an mein wort zůhoͤren, 
«Du auserweltes töchterlein, 
Schaw hen, neig mir bein oren, 
Gib achtung auff die rede mein, 








Du mäft nu faren laſſen 

Dein wolbekantes vold durchaus, 
Vergefien aller maſſen 

Deines berglieben vatters haus. 


u. ir 

40. Sp wirt, der König innen 
Dir. vberaus gemeiget fein, 
Wirt lieb und Luft gewinnen 
Zü tugentveicher ſchoͤne bein, 
Du wirft zu einem Herren 
Den tewren Helden immer han, 
Vnd ſolt mit. Hohen ehren 
Ihn. niderfallend_ Betten an. 


41. Die Tyrer kommen werben, 
Geſchenck zübringen ihrer pflicht , 
Die reichſten leut auff erden, 
Sollen auch flehn dein ange 

ſicht. 
All zier der Königinnen, 












Ihr hersligkekt und ehrenſchuucE 
Iſt fünderlich von innen, 
: Ste geht in einem gälden fuck. 
12. Ihr ficiber It geftiget „.. 
. Bon eiitgenbteäu — a 
Bir ehrehpradit def 
Von vielen Ku 
“ Damit tft fie * 
Die zarte blauteh — E 
Wirt Affe Heimpertet 
Dem König, ihrem breutigam. 
43. Mit the thun ſich bereiten 
“Ihre geſpielen, edler art, 
Thuͤn Herrlich: fie.geleitem, : 
Die bringt man auch zuͤm⸗ Rh 
" Bu ‚garte 7 
Man tät fie ‚gleich hinfuͤren 
In frewdenzier vnd · ubelfchel 
Sie gehn mit treiimphienen 7 
Obdꝛein zuͤm⸗ tuiglichex ul 


. Du tochter anserloren.. : - .:. 2. Sch wil Hei: Undes finden 
Wirft vieler Finder mütter kein, 5 An. deinen -nämen benden Herr, 
Die werben dir geboren. . ..: Bud. ruͤmlich· Ihn ausfünden 
An ſtat der lieben -vätter. dein, Bei allen: gichlechten immermer. 
Die wirftu trefflich ehren, : . Daß dich die voͤlcker preifen 
Erheben ſie zü hohem jtand;, : - Auch ober lauge vaumezeit, 
Vnd machen fie zü. herren: .  -. - Und ehre bir. beweijen 


In ganter welt. durch alle land. on Bon Beil si ‚ewigfeit. 
‚ AU. Der XLV Hat. 2 
Dens. „mpater refug. . — ultenberg 487. : 


1. GOt iſt,“ auff den wir immer hoffen, 
Iſt vnſer ſtroſt vnd ſtercke 'güt, 
DE vus mit macht aushelffen thuͤt, 
Wenn groſſe net ons hat betroffen, 
Drum’ fiercht: wir vns fuͤr keinem ding, 
Wenn :nüich dle welt ſchon vntergieng 
Vnd fielen‘ berg Ind meer wmit hauffen 
2. Wenn auch das meer wer aufgefauffe, 
Wenn feine tmaffer vngeftuͤmn 
Sich grewlich würffen om. vnd a 
Die wellen giengen hoch erhoben, 
Daß berg vnd Felfen geayofamtich, “ 
Mit nacht davon bewegten ſich, 
Bud fielen ein fir. ihrem tobm. — 
3. Es ift ein fluͤs mit fchönen baden, ..; 
Der wirt des Höchften Gottes ftat, " ” 
Drin ev. ſein heilgen wonung hat; 
‚or In Schwerer trübfal froͤlich machen: .. -.. 
art ie wirt beweget. nimmermer, 333 nf Re 17 HIER. 
MIR mitten in ihr wont der Herr, 32 im mnsizıd 
Bad hie. ihr zeitlich gnuͤg von abet: za70 13h? 
monietder. Die helden theten hefftig tobenz: :t: sc suii dem SD 
rialit ve Biel;Wönigreiche. gramfamlid sen se em Hr 
nit Dur ſchwer quffruͤr empoͤrten fich.!! aut had 7m 
alls sit Doc da: der Herr hat anbegunmnen, ::i.» bit 193 Tin 
iyirrAnd: bee Enffen feine jtimm, u „und. Taflarz m?) 
5A ale welt tür feinem griuim mh: ieh BR 
‚nkräge,. eriitterbiunischtinah zerrunmen: Lit am 1id Inar 33 
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5. 88 Belt trewlich auff unfer felten 
Der ſtarcker Herre Zebaot, 
Vnd iſt bei vns in aller not, a 
Steht ons nicht ab in böfen zeiten, :  : n: .." 
Der Got Yacob, das fehlet nicht, en 
Iſt vnſer ſchirm vnd zuͤuerſicht, 
Von dem wir auffenthalten werden. 
6. Komt, ſeht des Herren werck auff erden, 
Was er im land nach ſeinem rat 
Fuͤr wunder angerichtet hat, 
Spies, bogen, ſchild hat er zuͤſchlagen, 
Die wagen auch mit fewr verbrent, 
Vnd auff der erd an allem end 
Die krieg geſtillt in wenig tagen. 
7. Seid ſtill (ſpricht er) vnd mercket eben, 
Erkennet aus den wercken mein, 
Daß ich bin Got vnd Herr allein, 
Man wirt mich noch mit lob erheben, 
Vnd preiſen meinen namen güt, 
So weit bie welt fich ſtrecken thät, 
Hoch werd ich fein unter ben heiben. 
8. &8 helt fürwar auff onfer feiten 
Der ſtarcker Herre Zebaot, 
Er ift bei uns in aller not, 
Willig bereit für uns züftreiten, 
Gott den Jacob erkennen thät, 
Iſt vnſer ſchild vnd ſtercke güt, 
Vnd ſchirmet vns in boͤſen zeiten. 


172. Der XLVI Pſalm. 
Omnes gentes. — 1lenberg 190. Mündener Gb. 99. 


1. WOlauff ihr voͤlcker all 2. Er bat viel voͤlcker ſchon 
Frolocket mit ben henben, Gar unter vns gezwungen, 
Jauchtzt Got mit frewdenſchall, Hat vns bie nation 
Singt ihm an allen enden. ZU ghorſamkeit gebrungen, 
Er ift ein Herr fürwar, Wir find von ihm allein, 
Gar Hoch vnd wunberbar, Durch milbe gäte fein 
Far dem fich alles fchredet, Zum erb erwelt für allen, 
Ein groſſer König guͤt, Des Jacobs herrligkeit, 
Des herrſchafft reichen thuͤt, An dem er allezeit 
So weit bie welt ſich ſtrecket. Hat luſt vnd wolgefallen. 


3. Der ſtarcker Got vnd Herr 4. Denn Got ein König iſt 


Fert auff mit jubeljange, Weit ober alle lande, 
Zeucht in den Lüfften Ber Lobſinget diefer frift 

Mit der pofaunen klange. Mit kluͤgheit end verftanbe. 
Singt lob mit ſuͤſſem ton Er ſitzt ein König fron, 
Dem Got im hoͤchſtem thron, Auff feinem beilgen thron, 
Lobjinget ihn zu chren, Mit ehrenpracht gezieret, 
Friſch auff Iobfinget ihm, Vnd alle nation 

Lobfingt mit heller ſtimm Sind ihm auch vnterthon, 
Dem König vnſerm Herren. Die beiden er regieret. 


5. Der voͤlcker Fürften guͤt, 
(St war vnd nicht erlogen) 
Haben wit freiem mat 
Beinander fich gezogen, 

Sie wollen allefam 

Des Gottes Abraham 

Ein vold genennet werben, 

Der denn iſt höchfter Herr, 

Vnd Fan erheben jehr 

Die Götter ſtarck auff erben. 


Lesarten aus dem Münchener Sb, 1, 1. jhr V. — 2. han. — 4. 
m. — 7. dem alles erſch. — 8, gut.‘ — 9. Deß 9. rat. thut. — 10. 
Belt. — 8, 1. vil V. — 2. ander. — 3. Nat. — 4. Zu ghorfam gebr. 
— 5. feind. jhm. — 6. güete. — 7. Zu €. erwoͤhlt. — 8 Dei. Herrl. 
8, 2. Fehrt. Jubelgſ. — 4. Wie der Bol. — 5. füel. thon. — 6. Gott 
tt 5. Thron. — 7. jhm zu. — 8. ihm. — 10. vnſerm. — 4, 1. Gott. 
— 2. La. — 3. diſ. — 4 klug. — 6. heyl. — 8. Not. — 9. Seinb 
dm under. — 10. Hey. — 5, 1. B. gut. — 3. frey. mut. — 4. Bei. — 
>. woͤ. — 6. Deß. — 7. Bo. — 8. dan. — 10. Erben. 


173. Der XLVIO Pfalm. 
Magnus Dominus. — Ufenberg 194. 
1. GRos iſt der Herr im beilgen thron, 
\ Wirt trefflich Hoch mit fühlen tom 
In vnſers Gottes ftat geprieien, 
Auff feinem heilgen berge gät, 
Wirt ihm fein ehr mit freiem müt. : 
Herrlich. nach ber gebuͤr bewieſen. 
2. Sion ber berg. geft Norden aus, . 
Ein luſtigs ort ſchoͤn vberaus 


8, 
„\ 


BR 


4. 


5. 


n o— 


7 — 


I. ;' 


1 


8. 


. 50 hat:man da bein hand berommEHL. m. 


Steht feft: auf gätem grund fünbieret,.’ UTaiEn 12 2 
AU welt fich :fein züfrewen Hat, . ci Mit —9— ñ 
Da ligt des groſſen Koͤnigs Stat, u ni 
An einer ſeiten ausgefuͤrete. 54 nn FE 
In ihren heuſern wolgenant, : m al ine 
- Wirt: Sot der Herr dafuͤr erkant, 
Daß ' er fie ſchirm in boͤſen zeien. 
"Denn ſth, viel koͤnig ehrenhafft, EEE 
Brachten shfammen heeres krafft, ——— 
Zogen gleich an ſie zuͤbeſtreiten. > 
Da fie nu fahen diefe Stat, 

Bald fich Ihr hertz verwundert hat, 

Gros Schrecken ift ihn angeſtofſen, 

Sie find geſtuͤrtzt durch Göttes macht, 

Vnd ellend auff bie flucht gebracht, 

Samt allen ihren mitgenoffen. 

Zittern fie ba’ betroffen batı 

Wie einem weib In kindes not, 

Iſt angſt ih gehlich vberkommen, 

Gleich ein ofttoind hart ſtuͤrmen thuͤt, 

Ztbricht im meer die ſchiffe gůutze 17325 


Was vns gfagt war von dieſer Stet 
Des ſtarcken Herren Zebast, "2 in 
Das Haben wir alſo gefehen, — in *7 
Bon onfers lieben Gottes Stat, rn" 
Die er feft wol gegründet hat, 0.9 
DR fe wirt ewiglich beitehen. 75* 
:D Go im heilgen tempel dein — -" ° 
Wir deiner gnad gewertig ſein, 

Da wert fie uns zütelle werben. 

Gleich wie dein nam iſt weit betent 


Sp. gehet auch durch alle land ! 
Dein Lob bis Bin. zum end der mien 
Dein hand O Gott iſt jeder get 

Erfüllet mit. gevehtigfeit, Te ie 


Thuͤt nichts denn recht in allen: singen, 
Der borg Sion ſich frewe ſehr, 

Bm deiner Recht willen Herr“. * 2 
Die toͤchter: Juda froͤlich ſpringen 1:9) 





Züfehn auff ihre mauren gi). 
Die ſie zur feſtung thut vnmgeben. Bin 
10. Beſchawet ihre, heuſer jchn, ;; 












Daß ihr, auch vher ange ze 
Von dieſer ‚Stat gelogenheũ 
Bei ‚Endes, Finden wiſt zuͤſagen. 


Soll; nnfer- Got fein. immerdar, 
& wirt ang one fahr geleiten. 
Dirt ‚ans ein tyewer, f iver 1 in, 











Tent' not niwertu fü, 
ch "eich hochtenawt 


Bnb ſoll Anett liebes, eh 
Bon hohen fagen, rt 
3% Bam af. do 0 das; 


8, 
N Ki 
———— fs ieh 






„ft 


a 


"nd vberaus mit ſchwerer pein 
Fuͤrchtſamer weis in engften fchrweben ? 
Wenn einmal vnuerſehner frift, 

AU meiner ferien trüg vnd liſt, 
Was vnrecht fürgenemmen ift 

Mich würde ringesweis vmgeben. 

. Die auff ihr macht in diefer welt 
Ihr Hoffnung haben gar geftelt, 
Vnd pochen auff ihr groſſes gelt, 
Vnd ihrer reichthuͤm fich erheben, 
Die ftehen zwar in falſchem war 
Denn es iſt in der welt fein mann, 
Der feinen brüder Idfen Fan, 

Vnd Got für Ihn verfünung geben. 


. Der feel erldfung aus bem tod, 

Daß ſie nicht Tom in fterbens not, 
Sit viel zuͤ werd fürm lieben Got, 
Er müß es immer bleiben laſſen, 
Sol er auch leben lange zeit, 

Wenns utüglich wer in ewigfeit, 

Vnd für ber grüben fein gefreit, 
Mags ihm doch glüden feiner mafjen. 
. Der tod, wie man für augen ſicht, 
Verſchonet zwar ber weijen nicht, 

Sie muͤſſen auch nach fleifches Pflicht 
Tieff in der grüben ſchlund verderben, 
Sie Sterben gleich on vnterſcheid, 
Beid narrengeuch vnd weile leut, 

Vnd gehet offt nach ihrer zeit, 

Daß fremde leut ihr reichthuͤm erben. 
. Wiewol fie des verträften ſich, 

Sn ihrem bergen innerlich, 

Shr wonung bleiben ewiglich, 

Ihr haus mög nicht vergenglich werben, 
Sie nennen herrlich ihre Iand 

Nach ihren namen wolbelant, 

Daß ihr gebechtnis vielgenant 

Bei Eindes finden bleib auff erden. 
Ein menſch der hoch in ehren tft, 
Wirt drin nicht bleiben jeber frift, 


10. 


11. 


12. 


Gleich wie ein vnuernänfftigs bieft, 
Wirt er eins müflen gehn zügrunde. 
Die ift ihr thin, ihr narrenwan, 


Wiewol die nach ihn fommen an 


Daran auch ein gefallen han, 
Vnd lobens noch mit ihrem munde. 


. Sie ligen in ber hellen glüt 


Wie fchaf, der tod fie nagen thuͤt, 
Vnd werben bie gerechten güt 
Gar frü macht ober fie gewinnen, 
Wenn fle aus ihren heufern fein 
Zür hellen grunde faren ein, 
Wirt ihn kein Hilff zuͤwarten fein, 
AU ihr geftalt wirt dann zärinnen. 


Doc wirt ber lieber trewer Got 

Mein jeel erretten von dem tob, . 

Vnd von ber fchweren hellen not, 

Wenn er mich nun bat angenommen. 
Fuͤrchte dich nicht, Habs güten müt, 

Ob eim züleufft gros gelt vnd gut, 

Daß ſeins Haus ehr fich mehren thuͤt, 

Vnd fihft fein pracht zum böchiten kommen. 


Denn wenn er burch ben tob Hinfelt, 

Nimt er nicht mit fein groffes zelt, 

Sein ehrenpracht in biefer welt 

Wirt nicht mit ihm hinunterfaren. “ 
Denn er ſuͤcht hie feins hertzen luſt, | . 
Vnd preiſet dich im leben wuͤſt, u 
Wenn du dir ſelbs auch guͤtlich thuͤſt, 

Vnd lebeſt wol in beinen jaren. 


Des fert er bin mit bon und ſchmach 

Seiũ auch gotlofen vAttern nach, 
Vnd wirt zü einer fchweren rach | ee 
Das liecht in ewigkeit nicht fehen. = 
Ein menfch in hohem ehrenftand, 

Der dabei gar hat Fein veritand, Ä — 


Iſt gleich den thieren in dem land, 


Sp wirt er auch zuͤgrunde gehen. 
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Deus deorum dominus. - 1ilenberg-20R. 
. DEr ftarder Got im himelreich 7. Denn bein branbopffer ſchuldger 


Ein Herr der Götter allegleich, 


MWirt reden wenn es ihm gefelt, 
Vnd rüffen an die gäntze welt, 


Daß man wirt hören feinen klang 
Vom auffgang bis zum nidergang. 


. Der Herr in gantzer ehrenzier 
Aus Sion glentzen wirt herfuͤr, 


Für ihm herbrennen vngehewr. 


. Ein ſturm vnd wetter grawſamlich 
Wirt vm ihn her erhehen ſich. 

Er wirt herab aus hohem thron 
Himel vnd erden ruͤffen an 
Daß er fein volck nach bey.gebär.. ;. 
. Verſamlet ihm jern- heilgen ven, 2 Werlangen dal nach [ölcher Ich 
Die from anfpeegt bon Yerhen en, - | 


Gericht zühalten ſtelle für, 


“0 gt3 


Eiñ feften bund bat auffgericht, 


pflicht, 
Sind ſtets für meinem angeficht, 


Ich wil' mit nichte deine ftier 
. Aus deinem hauſe nemen mir, 
Noch deine bock in ſolchem wan 


Aus deinem ſtal mir geben lan 


Ja vnſer Got wirt kommen an, 8. &s find vd, mein in biefem fox 


Vnd offenbar fih hören Ian, --- ' 


Es wirt ein ſchrecklich groffes fear Auff vielen bergen fich enthelt. 


, Die thiex if wilden vberal, 


Auch alfes dieh, das taufentfe) 


Mir find befant die voͤgel güt, 


, Was ri if lufften ſchweben that 


9. Bei mir Kind alle wilde thier, 


Des ganen, feldes ehrenzier. 
Vnd wenn ich dann menfchlice 
| weis 


So het ich alles doch bei mit, 
Vnd > bit das zwar nicht jagen 
: Pa Pe Br p F dir. 


Den fie ihm auch, wie treme Era 40. Denn mein ja die gantze well, 


Mit opfferhanden halten. re: 


. Die himel werden:uberal.:.:: #:::.° 
Sich hören laſſen mit —— 
N 1 Daß ich der: böck und fchafe bil 

Fuͤr brand zübrauchen ſei gemit? 


11, Opffer ben Herren ehr vnd preid, 


Vnd allenthalben biefer zeit. 
Ausrüffen fein gerechtigkeit: .. 
Machen auch kund zuͤr ſelben fift, 
Daß Got im himel richtet iſt. 


. Mein volck neig mir bie oren bein, 
Vnd hab acht auff die vebe mein, . 


Hör Iſrael mit ganker: gir, 


Was ich wil zeugen vater bir, ,' 


Ich Bot, bin zwar bein Got allein... 
Nicht ſtraff ich dich vm opffer, dein. 


Bnd was ‚barinnen ſich enthelt 
; Meinftu daß ich der ochſen fleild 


Zuͤeſſen nur. won dir erheilh? 


al dem, höchften rechter weid, 
Was ihm dein ınund verheifen 
hat. 
uff mich nur an in zeit der 
z not, 
Ich— wie, aus; ‚often retten did, 


je Dep, ſoltz dauckbar preifen mil. 


12.005 züm gotloſen Spricht der "4: Du ſtcheſt sort on alle fach, 


Sen: 
Bas Detef au mein me vur E 


Hr lebe, . 


Rimmeſt in deinen böfen man 


Mein teftament und heilgen bund 7 


Weil du zucht haſſeſt feiendlich 
Vnd wirffeſt mein wort hinder dich⸗ 
15. Hieraus vermeinſt im hertzen bein, 


13. Sihſtu ein dieb auff feiner that, 
So leufffin mit aus boͤſem rat, 
Ehbrecher find dir wolbekant, 


Du haft gmeinſchafftm ug ihn im 
Dein maul vol aller  Genpet if: J 


Dein zung ſtifft truͤg vud falſche liſt. 


Redeft beim Brüder vbels nach, 


- a eben! deiner mütter fon 
Berlenmdeſta mit ſchmach vnd 


hon. 


| . DE he haſtu fen, "a habs geſehn, 
Vnd fein ſtillſchweigend laſſen 
PR gehn. 


. NK 


Dap ich bir ang gleich würde 


jein 
Ich oil bich Ateoffen nach gebuͤr, 
Vnd deine that dir ſtellen fuͤr. 


mercket diß ihr boͤſe leut, 


Die ige ‚Gottes vergeſſen ſeid. 


10. Daß ich auch nieht hinrelß im land, 


Vnd ſei kein hilff aus meiner hamre 


Wer mid anffopffert lob vnd preis, 


Der ehret mich auff rechte weis, 
Wer fein thuͤn ordnet one feil, 
Dem mil ich zeigen Gottes heil. 
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Got ſei mir guebig diſer zeit 
Nach. deiner groſſen guͤtigkeit 
Tilg aus die vbertrettung mein, 

Nach vielheit der erbarmung dein, 
Vnd waſche mich je mehr vnd mehr, 
Bon meinen vbelthaten ſchwer. 
Mach mich doch rein du trewer Got, 
Vom vnflat meiner miſſethat. * 
Denn ich mit hertzen ſchwerer yon 
Erlen all: ubertrettung: mein, Eu 
Mein ſimd ob ungerechtigteit - 

Iſt mir für angen allegeit. - : 
Geſuͤndigt hab ich dir allen, 
Bud VE than furn cugen bein 


ua a 
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1 4 Dem ſih, in vngerechttgkeit 2 ons Moin 
ad ng 5 an al Bin’ ich gezenget jenet get, 2 MEAN GE 
Kö tn) ana, : In fümber war der erben, * men. L. ä— 

—WXV Darin ich auch geboren -Bin,-:” 17331 TEUER (PIE 0 


is) Wiprac Raul Ina ſuuden Schraprer —5 rn da 1m lt 
Eis bern u. Main muͤtter mich empfangen hale unſuros 
nt d. Du liebeſt warheit jeder zeit, . :.: zur vet) 
sure ka. mid: an hertzen kauterleit,.. ie, iz 03 
say kat 21: Mm haft. dein weisheit heilger. zier 
ade in gnaden ofienbaret mir, die BES SERIE 23 
ss AR mich fie ſchawen. hell pers Fr EIRTIEHFETMEN 
Die. heimlich ſunſt gerbargen war. ; 1 
e mich mit Jſop jan, : ,;, 
So werd ih yon den fünben nein, .; 
Sn waſche wid Du frommer Got 
Von meiner groſſen miſſethat, Be 
Auff daß ich, für ben augen ıbein... 
Weiſſer denn einig ſchnee mag fein. 
7. Gib fremb m wonn ben oren mein, 
Durch die vielmilden güte dein, . 
BR Auff daß frol ocken nieine bein, 8 > Ü iso: int 
Die hart von dir züfchlagen fein. 
Ah wolle ;weiben dein geſicht, -1 
Bub mein. bosäct infchawen-niptt-- :" 
8. Tilg aus al ſund mem Höchfte ziet⸗ 
Erſchaff ein teines herh in mir, 
Ernewer an mir imetlich* 
Den rechten: geiſt, das bit ich dich 
Vewuirff O Herr wich inuner nicht 
Bor deinem Beben: angeſicht. 
9. Ach Sot ich bit mit gantzer gir 
Nim nicht bein: heikgen.geift won ankr. 
Bring mir herwider meinesteils 2 
Das frembeuinefen. deineh — * 
Enthalte mich dir allermeiſt RN 
Mü deinem ‚feribig. — X 
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Ang, Thuͤ mir auf meine Tippen Herr, 7 KAT 
BR I Daß mein'mund auskuͤnd beine ehr en In 


V u 1 Derfft opffer wiltu nicht von mir, St za 
Sunſi het ichs freilich geben die, Me 
An brandopffer, wie mir bewuſt, ee A) 

Er dißmal kein groſſe luſt. ' a.“ 
6 En geift, den angit hart. drengen init, a . *1 
a * Der ie für Got ein opffergüt, = "© FJ on: 
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BER "Die Eu an, bir ‚befolen fein, 4: > ie Ei) ar 
Pe = fol, an ihr. mit, treiven mt. , 0m 
an in 9 bein geneigten willen sit, A J — l. i 
or KEIL Baw auff. bie. mauren angenem — 
line. Der heilgen ftat Jeruſalen. 000% 
az) Wii So wirſt' auffnemen glegner zeitliä— 
BE 1. Die opffer der gerechligkei, 2... ur. 


iz © Branbepffer vnd weisopffer Büh : N. F "sich ne 
1: "Alban rt man mit, rim mit aueh 
Ör ‚Die, jungen kelber, ſchoͤne ſtier in dee IE 
m. - Yaff deinen altar legen dir. , : z1i ..E 
— a wien J wa 61 


n A, 4 GIKM Gotl-fey Mgnk. Gyälie, TKM Allen 
M Güt.— 3. GIKM auß. M überttet. —ıd. Mivüe. 7% Js; 
14* 


Vnf. G Mil. — 3. G den. K ſchmertzen. M Herten. — 4: IKM Erfenn. 
— 5. GM Sü. M ng. — 6. KM vor. GM Aug. — 8, 2. M übel 
G thon. IK vbelthan. G für. M fehlt fürn. GM Aug. — 3. KM ®s. 
GIKM fey. GM wahr. — 4. G Das. bhalteft. GIKM im — 5. GIKM 
ohne M Wan. — 6. GM Wann. I fol. GIK Ri. — 4, 1. GM Dani. 
M ®ng — 3. GIKM St. — 4. GM Darinn. M gebohrn. — 5. GM 
Mi. — 6. GM Mut. — 5, 1. M Wer. — 2.M Her. fu. — 3. GME 
Weiß. G heylg. IKM heiliger. — 4. GIKM Auß. — 5. Laß. M LM, 
— 6. GM ſonſt. — 61.0 9. — 2. GK Sı IM f. — 3. IK 
waͤſche. M fromer. GIKM Gott. — 4 GK Mil, — 5. GIK das. GM 
Aug. — 6. GIK dann. M den. GM Schnee. M feyn. — 1, 1. M Yırewb. 
Bonn. K dein (Drudf.) GM Ohr. IK ohr. — 2. G vil milte güete. IK 
viel mildte. M viel milde G. — 3. G das. IfrdL. — & GIKM zerſq. 
IM feyn. — 5. GIK wil. GM Gef. — 6. GM Bo. IK bh. — 8,1. 
GIKM uf. GKM Si, — 2. GM Her. — 3. M in mir. KM in — 
4. GIKM Geiſt. IKM bitt. — 5. G nimmer. IKM jmmer. M nit. — 6. 
GKM Ang. — 9, 1. GIKM Gott. G bit, I ganten. G bgir. M gie. 
— 2. GM Nimb. G heylg. I Heilig. KM heilig. GIKM Geiſt. — 3.6 
nur (ft. mir). GIKM meines th. — 4. G Deß. K daß. G weſens. — 5. 
I Xu. — 6. M frembigen ft. GIKM Geiſt. — 10, 1. M Darf. G wi. 
guͤete. M Güte. — 2. M gebühre. feyn. — 3. G mögliche. M miüglig. 
GIKM fleiß. GM gute. M Bahn. — 5. G Das. GIKM Gottl. G willigfl. 
— 6. GIKM Zu. IKM beteh. — 11, 1. GIEM Gott. M Heyl. GH 
thu. G gnedigkl. Megnaͤ. — 2. GM Blut. K Blüt. — 3. GM Zung. U 
ſeyn. — 4. GIKM Zu. M Ger. — 5. GIK ihr. Mbir. Kl — 6.GEM 
Pf. K Ehrenſ. M'Ehrengf. — 12, 1. GM Tu GEM ip. — 2.6 
Das. GM Mu. GIK außt. M auffündt. KM Ehr. — 3. G Dann. GEU 
Op. G nit. — 4. GKM Sorft. IEu bett. GIKM freyl. — 5. GEN 
Bra. I branet. — 6. GM Haft du. G groffer. — 18, 1. GKM Geiß 
G bringen thut. M d. fein Suͤnd ſchmertzen thut. — 2. GIKM Gott. Or. 
GM gut. — 3. GM Her. G ſchwermuͤet. M Säwermäht. — 4 
GIM gerknirſch. K Zerknitſch. G darnider. — 5. GIEM Gott. IKN 
zuuer. M Zuver. — 6. GIKM Auß. Gt verachtung (ft. eif.) IK eyf. U 
Eyffermuth. nit. — 14, 1. IK milte. G guͤete. M Güte — 2. M Spar 
G beuolh. IKM befohl. — 3. GM Thu. GIKM jhr. G mut. M Mut 
— 4 M Wil GM gut. — 5. G Mauren. IK mawren. M Mawren. — 
6. G heylg. Stat. IK heiligen. M Heiligen. I ftatt. K Statt. M Stell. 
— 15, 2. GIKM Op. GM Ger. — 3. G Brandtop. GEM, Speiß. I 
jpeiß. GM gut. — 4. GKM Als dann. GK wirbt. M wird. GIEM 
—* int M Muht. — 5. M Diejenigen, 6 Ra. EM I, GEM 
\ “6. GIREM Altar. ie 


‚er 78770: Der LI Pfalm. -- 7 
Quid glorleris: - Mienberug 212.: 

41. DB boͤswicht hochuermefſen 

B9TH Wie darffſtu noch jo troͤgiglich 

In deiner bosheit vhmen dich? 
Iſt dann bet bir vergefien 
Wellen nicht zuͤermeſſen, 
Daß Gottes milde gütigkeit 
Den frommen teglich iſt bee | 


2. Dir thüft barauff. gedencken, 
Dab dein maul gifftig immerzü 
Bon ſchalckesſtuͤcken reden thͤ 
Zuͤ liſt vnd lofen rencken, 

a falſchen buͤbenſchwencken 
Ifl beine.zung gejcherffei hart, 
Wie ein ſchermeſſer beſter art. 

3. Dein Herd iſt wolgewogen 
Dev bodheit, die dir allezeit 
Viel lieber iſt denn froͤmmigkeit, 
Dein; maul ifligar. vertogen,: 
Mebt Leber vnerwogen 
Bon [ügentand vnd aitelteit 

‚vo recht vnd son Me, 


4. Du Haft nur. beft züfagen - 
Von allem das verderblich ig, 
Mil. falfcher zungen. voller Uf. 
Drum wirt ber Mai dich plagen... 
Zü emiglichen. tag 
Bir bie. —* Ammerbar,, . 
Vnd aus beim Haus hinreiſſen gar 
5. Du wirft durch ihn vmkommen, 
&e wink bich tigen Tucker frift, 
Wol aus dem land da eben iſt. 
Wenn bar. anichn bie. frommen,; . . 
Wirm Threiden auff ſie Tommen,::: ©. 
Vnd wirft sauch im verderben Bein“: 
Fe ſpolgelechter muͤſſen fein. :; — 
6, Sie merden von bir fagenii; ur 17?) 
Sih ba, Baer 
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Der Gar: nicht! holt Amrinelffer han, 
Der ſich in feinen tageh-T-ı Klaus 
Berlie.:pn.-sinig. zagen ? 
Auff; ſein Hiel: galt vnd —* — gros, 
Troͤſet fich., feiner. ſchalckheit >. 
7. Ich aberaſteh pn, ;graigen. ., 
In meineg,. Gottes hauſe Tommy. 
Wie ein: Tu) fruchtbar ᷣlebaum, 
Ich thin mit jeſtem Sram. 1 
Auff dein gnad immer bawen, ' 
Die fretnbligteit vnd guůte keit -“ 
Soll eiolglich mein‘ Kal RR 
8 Dirwil! ic ehre geben, BE 
Vnd preiſen dich it. ewi tgteit) ie, 
Denn dir thuft guts gehe 
Ich harrinꝰ meinen Neben? 9, 
Auffibeilren nanen!eben, 19 iu 
Der fuͤnpein heilgen jan ſelſte .r. 
Gar angenem und troͤſtlich iſt,7 
Muh lenfin 3m I nal BY 
1984: 0 x: LIIPhatmui-. 
Dixit — ur in 
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Kt: heet⸗ ffethit. na Be ur 
2. Man findet vnter Ken! nel) NE 
Auch in’der wetheit tool vi khfen, 
Der gig! HH ſeiner! pflicht. tt WE 
Got wondetn zeuer zeit/vn hwer 1 T .A 
Vom himeb Auff ber menſchen Ande 
Sein 'hoͤtlicho mgefihhtir:s zur 1% 
3. Er ſchawet mus: jerm hron herutder 
Sein. auge chen hin uete wider/ cC 
Sp weit bie. weltiinusgeht,tsize di 
Ob nirgendsnmſcht Ruh: bieforieriikt 
Ein weils menid: gehuiden wrurs .o 
Den Mon sat füenitinis ‚nd AS 


4, le: werneie :alfefuntı vetſtetchtt 7517 
Bud aus ber rechten harıgeiigen 11, 
Bnrein ar jederman, 
Er fand’ doch vnſ 
Ia im ber, m warhe 
Der güted’ br Schar. 


5. 106 daß Faber a Ka abe 
Richt einmal willen, Jugt Perfen. 1 & 
Ru RER A ns un3% 


dem aus phernnht vez moſten uni 
Mein volck wie brot air ip 
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6. Den wol MN Ka | 
Hat ihn All 
Gleich als nl v fer 
Da dog) Fein’ r t war. zlm 
Vnd kn ele en 9 1) N m. 
Keine fü tig ir 
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7. Denn Got wirt der gebein düftrewen, 
ER ar BEN; RT 4 
Mit ftarder Heeikaihadge; MIN mliunt? 
Sie forte! oe te 0 
Schmehlicher weis geſchracet Autehen,?'d 
Denn Binnen BT ur 
ia marguht HR 
— ze — Pine? 
Der Hear mags th —X hi rim iR 
Wirt er fein vold aus hafftung bringen, 
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Sie Kt Gh —* „ao wit 
Der meine feel exheft, 
Bon dem mic’ HElff —— 


DO Herr ben feinden mein,.7 
zip. aus die mir äitwiber jein. 
‘Sn beiner warheit ven, . ,.. 
Ypil, dix bringen, opffer, ef, . 
“ Kr freiem mt, ws 
Bud preifen hoc dem namen € 
Dem er „se freundlich güt 


4 Denn,hu: afk mi, nn Om u 0 au" 
Bewieſen hilff vnd trofl, nl 










Du Haft mit laſt michfehen las 
Die fweren firaffe bein,  ,, 
8 em 

Die mir diſ 

mann 


du 
Exaudi Deu. — "utenders PS 


1. REig wir O Herr dehn vrin, 11-1 2.gh klag vnd heul mit fehmerken, 
Tot mein gebet eihdrenn Be Hochbettfldt von Kerken, 
Berachte nicht du trewer Get; 





Kat uebeschehresken | 
RU ie een en: 


a reihen 
Zatert Pal’ a rer un 
"nlg — Beide * 
sem Gel’ tif‘ gu & 
nen get gi 
Augen — kn en, 
Tage Gehe: ei iein? 
us sid Te. on Minze 
> Ort ot aalben,. 
* dahin müßte, füühen 
i wich ar. allein, 
fallen mein. 


&.Berderb fie Herr ji 


For zungen teil üı 
Denn zand vnd das! 
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Gar ſqhendlich eH! 
Die fihet hab ic} gef he 
In ihrer maur vıtlhen,. 
Da büberei bei tag und m 
Getrieben wirt mit all 


7. Bnreit und ungelüde, 
Arbeid vnd fchelmenftüde 
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geſchauchen Werke; 
. Dear. ‚fünfirfiner tfeoffelber, 
So Het ichs leiden mögen ang 
Wert ner’ doll den 


Die wii — ie 
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AR mit Ahferhgeis, 
. a —— — m dee 
Ban ‚beimligleit. vorbeugen it 
ee eindeechüo rive onde aus 
In vnſers Beten Betten 
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Sie möffen all, was ihrer fein, 
„Rebend, six Kelle faren ein, 
"Denn, au, ihr th vnd wanbel, 
Iſt Lauter ondenhandel, 

„son ihren heifern hochgenant 
‚Hat Haspeit, ‚genslich vberhand. 


2.85" aber wil Mich teren 
wieineni ot vnd Herren, 
fen tt it mit ganter gir, 
Et — eiffel heiffen mir. 


ni 











Zt mitten in ihr wolhelat;nrnst Ber heulenderlaut für ihm, 
Bosheit Hat da dar ubethatkeiinn una Gritointneuhhien meine flinm. 


12. Neiwfechrett er aoch 8 
Bone Fricke · chr verleien· 
Tine: machen pre 
An Die dan wich wollen; imitigewalt: 
Denn ſie mit gantzen hauffen 
Mich augetim anlauffen;.:- . 
Seſtreiten/ mich mit groſſem heer, 
sc Mingäipın: von allen ſeiten der. 


. N Incd, gehhken, 
af REN: 
Be thüt, hau pi igfeit, 
fütgen, feiner: 
fie FE gi —2 
Bom halcp ih, zulentgen.) 
8. dan an ihn. ſicht, 
‚Sof für. augen nid. 
in feinen tagen, 
"aa bs uuihlageh 
An. vihkg ıfromme. leut im Sand, 
Mit don im war im: friebenfand, 











15. Geha vifftige indtgeſch aati 
Iſ in der wacheie ghette 
Denk: Kinder: willch ob Frey 

Da bach ſeim herv kaleg detfften Mt 
Seln wort var all vervricſca 

. Biel: fanfftenseingeriiaffen; 
Denn einig IE veid ſalde vch, 
Wirwol ſie lauter Zeile EHE 

16. Wirff dein, Jaft, auff den Hertca 
Der, wirt dich mo, arueren 
Bea ‚ul; hu aue ſocge Beim 

„„ & wirt dein ‚auffenthalier gein 
&r wirt, einmal, ie; frommen 
Zoͤr ruhe loſſen Foimmen,. us 
Au daß ſe — 

In gie. [meh nn 

17. Du wirft nod Herr 
Hin "feige in/ Te A * 
vnd werſſen wu 





Ach hotjſer Sotimein elkig sgieilol 1 7 
ug ei; iis.Icha id, 
Gar utel fitm⸗ihr Aniıitefeie;i weiten, Ni 
Die mich Teinbtiger mwia beftweit. IR 


3. BE Me 
In zeit Det 5 — i I 28 
Alsdaun ni A tt re tee 


| er bi — Ha A, { ee ne 

a an & ts Sem ut sit 1117, 

wirt be" aid Is. u7 
AR mund ‚yet, xtech be He 


233 79° uf —*8* —*— 

4. Deere af / Mot werecamen At; 
On wii sie dt ch m 
Darum wil ich on förerfen. bleiberniung 
Wagß weni. mit in: mmaiherg: 
een mas ie AA 
Den gantzm Wale neh Mi de iz 
AU ihr gedanden darnachuringen; z:12 
Daß Mai man a hal Arinam.; z 


5. Sie Ib", ine ig id mignD 


Geh — sid rn " un „E08 

Thuͤn au ‚mein erfe sg) 

Weil‘ —— IS a? 
Ach Fer iiedhe di 


— ad TC: zit ist 
—2 — wol ne fuetdin, Kat 
Bu 


IE 
IHTI I, ra nr mn 33 pen I, 
6. Sur ge bie oölder böfer art 
Ende Bi RN 
alckhelt itgendfſen 
—— Fe x * 
Son ed Ber h; Hupe“ Zu 
Gezelet Fk, “7 ar isn nt νι2 
Ich Hab meist gtalid/nutctin geanhes Neeh 
Gebetweke diehackenukn ges" u 
et mitzht Ban rar nl A L 
ga 0ES % Era Air penen ‚mepnigfalt ia dia Inf mi, ‘ 


niipypAnand Ida Bi sem Anle 


Du leſt es sanft einen: hauflet: 

In deinen fchlauch zuͤſanimen en 

Pflegfar wicht, baut der. zuſeg bein, 

Die threum⸗ mein 

Gleich wie in ein! büͤch auftiörebe, . 

Damit’ fie vnuergeſſen bleiben?"  — " 
8. Kt ich en in meiner. not,” 


A fchen. G 
Nm men, PR an "Allen. enden 
Für mir ſich auff die füch dinenhen 
Du biſt in 8 mein hoͤchſte ich 
Spuͤr ich i — bel mi 
Preiſen wil ie — Wort des ‚Herren, 
Ja Gottes: wert wil ——— 
9. Ich — feſt die hoffnung Ania 
Auff"Sot allein," 
Darum * th dn ſchrechen —E 
Was menſchen auch: mit mir auteinns 
Dir hab ich than gelutde sit 
Aus freiem U BE er Pr 
Die 6 il ep ⸗ 
Sagen bir, preis und. ehr daneben. 
10. Denn du haſ burg bie a bei u. E 


——3 Ay iu 
‚a F tet vom, uorberhen Ir, 
Vnd mi ‚Air. ‚bem em. ſier ierhen. 77 w 


Mein füs Ka von dei fahr. . Sr 
Gefreiet ga Yin: et) unpe 
Daß. ii; tan Fiber gehn mil, ehem... 
Im uccht des lebens ‚fr Im derr en. 


CE Ta BER 


18%. "Ser ivi Biehm.. un 
Miserern. mei,.Dens..— Ulenkarg A — 
1. ERbarm dich mein, du trewer Ma 
Erbarm hich-mugin in dieler nohı:, 1. 
Denn zwar mein berg und mät :. 
—X dich vertromen Ah 5 ! 
Mein hoffnung dof..geftellet fein. 50) 
Auff deiner flügel fchatten fein, 


Im Tert wie ein. "Sf Dtlijehlerklerjeidhieg‘ in sch’ Me &. 230 amgegı 
alles andere iR aber heransgerifien. Snbeeit 11 2 


r 
..n. 


— 


Lo} 
Lg 


u 1 


Bie idae ꝝaglũd an: fahre ni· i Hunzuie 
Veuplch, fürdber fu. 
2. Got wil ich ſehuliz 
Den Got im alle 
Der gie will hot deihan, 
Vnd mein: Fady ſchlichten Akt. 
Er wirt vom Hinter: jeher vach, 
Und heiffen mir von ſchwerer Find 
Bon bien · hochne meſſen * 
Die mich us Wii freſſer 










Sein warheit nd ‚Sarmberpig 
De mein feet viger ‚reift. it 
Vnter dem Test iſi, 

Ich Tige dort mit gröffee fahr’ 
DBnter der loſen büben far, 
Die hefftig alzuſammen ni 
Wie ferer auff mich flammen. 


4. Ihr zeen geſpihet auff verbutes,; Il: 
Sind eitel pfeil vnd ſcharffe ſpies, 
Ihr zung im miail vnwerd, ⸗ 
SR sale gig ſcneidend ſchwert. 
Fa err erhebe dich behend 
der himel firmament, 
Fr bein ehr fündig werben. 
Auf aller welt vnd erben. 


b. Ein uch von ihn it ale 
Auff meine: geng: ve u 
Das Hat die ſeele mein, . 
Nibergebrudi mt pein. 




















Sind, jeha. Yindn, — Fan 
Na; Gottes wolgefaflem in 19.4 
6. Mein Herd:ift: willig und, bene; 
Ja willig. iſt es dieſer zeit, : 
Daß ich Bot Finge yeeil, 2: 
Bud Ioh ihn rechier weht. 








Wolauff meinsefrjuit friftkem wät,sitg 
Mein harffenſpiel uk pſaltes kann 





7. 34 wil mein Ant, aan: ei 2 
Bunter ben walkkeenhanpten, dix, u sic 
Singen mit Dil br: 






Dis Hin züp;bi 
Dein warheit — *3* 
bier 





In deiner zier onb ‚ehrenpracht 
Exhebe dich hehend 
Vber das Arafient,.: ; 
Mach offenbar" dein Kerrlig 


188. . Be LUD; u, 
Si vere riui ab.ꝰu ni dublig * 


il 

e 
# Biltipteit? 
Habi ihr — — 
IR ewer urtril vnnech⸗eilig 
Dem rechten vnd geyechtigleit 
Ir nemet ſchalehei Air! 









3. Sie wuͤten⸗mit gen nd LE 


Wie eine ſchlunge: waͤlen thüt, 
Wie ein tab aner vollet It) " 
Die wol verfiapfiet Hebstyeiuireg) pr 









in 






ist Sniper; Jimbeiehs ein meifter Ifl..:; 
mobi aa ei in Iren maul O ert 











el u: Feier zergehn disff-eebiäng 6 

al 16g Ydzın Vad weht ihä ſelbs zü nichte werben, 

139 Ts pie waſſer vbald verleuret fichd⸗ 

mama mi Got gela aiff fie bie pfeile fein 

0 3 die wns gerhaſcnn vertilget fin, 

asia ana Mie ;pin Irflieſſend ſchnecke Mein, 

kiss us Dia ce ET fie zuͤgleich verſchmachten⸗ 
Sind Ybrn, MR Wiese misgeburt züachten, 

cn aus Die might, Bimt an ber fonnen (dein: 

Bir. Eh rare Yanmen wachfen anyi. cr ir) mo jjun bu 

odin sr Dahn sa ſtrauch fie ſpuͤren Yayn si ind Bus 

sd irn cr: Weichen grimm fie freffen.igersui wsind ST 

sorif 1A wenn he rach fo wirt engehen, nin A 

son ri Mas: wirt AR auffrechtfrommer ſchen is 

te | — herhen frewen .geohmuaitıss dınd ou 
‚Erw guch feine füffe güt . 

inne BF wel 

Als aan Bajden ji in,deö gotlofen blüt. 

, "eo | wirt, mal, fagen onuerhehit? .,.. 
EN, ‚pflegen noch bie Er 

lid) vom Herren Ion 


J—— Gas, vißter im Det 


bet nie us 
289) nm 2. 
























4 ai sid 
iin male 
. DIIEES 
ia bau aifnie Bu 










learn Wr 

. * —* * ‚Gt, eröfen, 2. Fe Be a: Teak re 
om allen feinben Mein, — nach, mphusgsfeek, 

— ‚mic, für ‚den, Döfen, Shin ‚eu a * ee 
Die, ‚Kifiene, fein, ; 
, a wich erreitent,, 

® en, M et = 

Bub. Auf ‚land, 

Ton ben u 9 —J— 

up zen. 





3. Daß fie mit greſter hauffen 
Sich rüften gantzer gix,.ii 
Vnd fo züfammen Tau 
I nicht verſchuldt van wi 
Drum wolleft Herr erwachen, 
Und dich einmal aufimaden, : 
Nach milder güte dein. . >. 
Kom mir mein Got züggen.: u 
Schaw wie es ſei sinaen. 


Ar Got zeigt mir reicher maffen 
‚Die: milden Yüte fein, 
En; wirt, mi ſchawen laffen 
Mein luſt an feinden mein. 
















So flag: Re nicht gar tod, 
. Daß dieſe daig auff erben 
Fr nicht vergeſſen werben 





Mit allen ſachen mein. pieinem / dolck DO Got: 
4 DO mein Got —— eg Re: She und wiber 
Du Herre Zebaot,:: 






Den Sirael erkennet . : Sof fe uit · macht hernider 
Für feinen lieben Got, —Derr vuſer ſchirm vnd ſchild. 
Wach auff on lange weiltz - : hr Koffart‘ fie beſtricke 


Süd) Heim in allemelle:: ° .. ° Die -Ugen;fälfche hidke, 
Die Heiden Insgemein, 10. . ‚Bnb-fihch- dm worten ham, 


Laß fein gnad bei dir finben,: 
AU die muͤtwillig fanden; 
Bud Hart verſtocket ſein. 
6. Sie Terem enblich wiber, 
Gegen den abend ſpat, 
Lauffen faft auff vnd en, 
Auch vm die game ffet, 
Sie heulen wie bie "Yale, © 


dur Aprerfäßpen fünde, 
Far wert: a6 ihrem munde 
DUB ihn das vbergahn. 
KRin hit die leut vermeſſen 
gr ahperäin. grimmen bein, 
= Rap fie dein „goen auffeeffen, 
Daß fie aud, nicht mehr fein, 
Däräus’ mh greifflich ſpure 





Reden mit ihrem munbe,6 Daß * nach der gebuͤre 
Schwerter ſind ihre wort. In b Herre ſei, 
Bub bürffen noch om age‘ Dasß fein herrſchafft Hinvedt, 
Frei vnuerholen fagen: Vnd ſein macht ſich aus Ink, 
ABU Ne Shen Dirt? - Zi’ end der erben 

6. Doc) du ·aedir. Got hdieroben 10. Sie keren * 
RE HR lachen zwar, Segen die Weitund 
Bud alter helben toben Lauffen die 
U vrrpolten gar. Sub Heifeh WIE Die Sb. 
SERIE laffen walten, Sie ſgweifen Hin vb ie, 
Bud gah ·A dir- mich Halten, Renten fat af ‚Bhb tiber, 
— 

heir J je nae 

Bub Sf? gehkre nennen Den bauch — "ML, 


u Buulaick nn Murren fie rauher wit ' 


a. 


4. Ich aber wil dir fingen . "41%: Dich meinen: Got and Herren, 
Mit froͤlich Frifchem müt,.. : ; Die macht: ber fterde mein, 
Mein zung fol laut. erklingen \..:; Mit: lobgeſang züchren 
Box deiner ſtercke get, -.  -! on : @il 1: herkgwillig fein, 

Dir wil ih ehr beweilen, © -» Denn dvich hab ich auff ern, 
Vnd fruͤ zü morgen preiien -: ° . Bon bem iv hilff mag werben, 
Die milden gite bein, Du bift mein ſchirme gut, 

Du biſt mein krafft geweſen, "Cm Got. Al meiner güte, 
Mein züflucht auserlefen, VODer intt getrkwem mäte 


Su zeit der möten mein. ° ° Sid mein Eibarınen Spät 


"186. Der LK Palm, 
Deus repulisti ‚nos. _ Uleuberg Ude, 
1. DB Haft ons ımı verſtoſſen Har, 7 

. Vnd ausgejtrewet weit und ferr, 
Haft grawfarklicher maſſen nd 
Deiñ zorn anbrennen Iaffen, 
Mir bitten dich in diefer Hol, =" 
Steh ab vom grimm bu trewet St, : , 
Vnd Fer dich zii vns armen, 
Aus gnebigem erbarmen. 


2. Du haft mit mechtigſtarcker haub 
Hefftig beweget vnſer land, 

Haſt es mit ſchweren Pagen Dez F 7 
Zuͤriſſen vnd zuͤſchlagen. 

Machs wider: gſund da frommer Sr: 
Heil feine bruͤche ſchwerer not, fr 
Denn 'es: iſt gar zuͤſchüͤttet. , 
Durch vngmach Hart gätüttet.. 

3. Deim vold haſtu zů diefer 9— * 
Hart ding. beſchwerlich fuͤrgeleit - 
Haft ſchmertzwein ‚eingejchendet, . 4 
Vnd vns damit gedrencket. 

Haft doch durch deiner gnaden ist: 
Ein heilſam zeichen auffgericht, 
Fuͤr die, fo. nach bie.fragen, 
Vnd haben. dich für augen: 
4. Dahir e:flißen welgemät,; -' : ".%:e. 
Für ihres feindes Hay. zut, 5 
Acheca: Acqchei. Arqenlleber sc. LIE. Bb. 36 
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anrnc Ins jo Vabidas A triumphiren nia Nat de af, ar 
cam Sbrsi| Wir dwarheit halben ſuͤren. Bilsıf vie 

nıdolis Miete: hilff durch bieunechter‘ Fa ninb 

ist pi n bit i Ay TI nk 

3 hi Nat 

ug Rh du 
































f hat, gerent für dieſt „geil 
stüne im a 9 tewren De in 
20 mas Y hat, id aller majfen “,, 
Treunblich —* iaſſen, 
Des mein 5 holfnun. vol 
Bon eat en —— 8 
Dehn Sichem wil ich weich; 





Dis iand 5 ion 
Halt ich aud fir, mein H 
Kr wie i 


m 
did Ye —* 


7. Juda ſoll fein iur ·Hben ber ; 
Mein meifter vnd meht Obewhem:; 
Moab / iſt / ein weiber. 
Mein Tuftawit ihn zůſchaffen, 
Ich wil meitk ſchach aueſtrocen fein 
Ins Idunxeri iaud / hinein 













Wer Fine tunwer ai ; 
Bis in der oritieet Band?“ 
Wer rt voch et, a 
Die fe Sit yätfret 

Du mein Gor wirſti va thin 
Doch Haft vnbihz verworffen 
Zenäft nicht. mun wie wu hoten 
Bujer heer iapeyaldırıe:s 





a 


— 

9. Hauſß vnd ip NAeber trewerrut his brud Mot 108 
wand digwwnſetinriſciben ſchwerer not, In} 900 en® 
Denliemonjſcheũ hilff auff erben ind one dilg ne. 
Mortteipteinet werden. umbau Aid aaa MR 

ngui michir moollen noch durch Gottes hand ja in mind 79.2 - 
KHerrliigerthaseh thuͤn im land, ni nn 
arlayı wbeb: wie: Feind zuͤtretten, ic; ver Iiiabidne mA 
a ron Ah erretten. ‚Trknat due dan 


186. Der LX Palm. 


* 6*8 
Band Dan pe in — 
een dan 










derr mein Got, . 1 
biefer not ratur n 313 1 N dehter 
mein gebet erhätk:! 
€ auff mein Mag "" 


böfen tag, ii Ba: ai) m bawen, 
neige mir bein or MEER: 1 ur 1: —— 
rüff zu dir, un u fein, 


ganger gir, In ORTE“ ich trawen. 
her vom end ber SEREHsir. 1: 4)0demd ul mieill hord, 
hertz vnd mat ls scsune. EZ anehbebl 

engften thüt, 1.4; VgßherrgiRuy! GR meinen munde, 
müß bebranget- toben HIBeDEREE Mr Ir 27. 262 

wirft mid noch Mrs hand u. de, 














felfen Hoch, nm uni £ —— gen. grunde, 
wiun fan erhebi. 1 der oh 
R ſicherlich —A Hm 
iten mich i } benpsmsp,alzüfeınen, 
a bie tra ich im.Äeh, Dir. An» 
bift mir Herr on si WR, tzewe knecht 
feſte wehr, am — deinen namen. 
thurn in böfen get; l Bun ip % ei tig, Feam be 4 
er bie Leut, Fi Yun kraa ‚ron 


mir aus neid hrs ieh * 
viichs gemit wa u P Min hy fein; ü rlengen, 
wolleſt mir, Aiunuter2n n ’ I fi 
ftat bei bir Br van, tag verhengen, 
yeinem haufe gönnennT mist Dan fell — 
daß auch ih natlatin 0 — har 








iron 


1» 


Ger wet vu Di einen, Bun eh 


Gnad vnd warbeit, 


Vnd one feil .Wirt: ihn. im Teich bewaren. 
In gluͤck vnd heil 0.7, Darum 'wil: ich 
Auff indes Tind hinrecken. Herr ewiglich 

G.Er bleibt für bir Lob beinem namen fingen, 
In heilger zier Vund willig fein 
On endſchafft aller jaren, 2. Die gluͤbde mein 


Dir teglich günolbringen. 


ion Der LXI Bialm. 
"Nonne Deo sub, — Ulenberg 251. 


nu Je Son denn nicht Got die feele mein, 
Stillſchweigend vnterworffen fein? 
Denn ich aus hohem thron herab 
Von ihm heil zůgewarten hab, 
Er helffet mir in boͤſen zeiten, 


‚ Aus angft vnd allen fehrligkeiten. u 5 , 


ER Freilich iſt er mein lieber Got, 


Mein, ftarder fels in aller not, 


Mein trewer Heiland auserwelt, 


1er mich auffnimt und wol erhelt, 


Darum mag ich nicht mehr auff erden - 
Durch vngemach beweget werben. 


EB Wie lang wilt ihr all einen mann 


Mit liſt zäwärgen greiffen an ? 
Vnd niderwerffen boͤſer laun, 


Wie einen gar zuͤbrochen zaun, 


Wie eine wand die ſich faſt beuget, 
Vnd ſchon zuͤfallen iſt geneiget? 


4. Weil ihn der Herr nach ſeinem rat 
Zu ehren hoch erhoben hat, 

So trachten fie mit vleis darnach, 

Daß. fie den mann mit aller ſchmach 
"Bon feiriem wolitand abebringen, 


VBud ihn mit ſchand zum falle bringen: 


BvSiee Haben Tuft, die loſen leut, 


ZU luͤgentand vnd eitelfeit: 


Sie fuͤren güte sed Im manb, 4° 
Die doch hergeht ans falſchem grumb; 
Ihr zuug gibt ſchoͤne wort on ſcheren, 
Bnd Fichen. wol in ihrem hertzen 
6. Doch foltu Got, O fecte mein, 











Stlliſch weigend vnterworffen ſein. 
Denn Ihm traw Ich mit feſtem mit, 
Er iſt Mein hell, mein ſtercke gut, * 
Mein auffenthaf in. böfen zeiten, 
Darum mag ie mit nichte ‚stäten. „ 





ot! mein Herg on einig growen 
uff dieſen meinen Got vertrawen. 


HE Böden auff ber erben weit, 
„‚goftt auff den Herren allegeit, .. 
„Schtitt aus für ihm gelegner friſt, 
. Mas nur in Ciorem bergen iſt: 

Alt traweh dieſem Got auff exben, 
Bor! dem vns ſiets mag ghelffen werd 


9. Dog — linder ins gemein“ 
In warheit lauter eitel fein,“ 

Sig fehlen gat, vnd halten nlcht 
an man fie, prüfet im gewicht, 






















J 
nrdiuff varecht ond geraubtes gät, 
„Habt ewer ſachen vleiffig acht, . 
Daß ihr euch nicht aus vnhedach 
Zů eitefteit ond loſen dingen, 
narrentebung laſſet bringe 
1. Wenn Sot durch auffthun milder: handıi 
Gibe feimen / ſegen in dem land > car si 
: Daßırud reichthuͤm, gros guͤt/ vnd gelt 
RB zienfft In dieſer welt, Hutft ping Til 














So gebt euch micht bem · heitz gefangen, 
Dus hertz id mut daran zihangenẽ 
42. HE dat:rtinnual geredt eln wort⸗ 
Zweinding · hab ich von / ihm gehart 
Daß bein ip} Hexr bie ‚macht. allein, 
Dub ana gres ſei Die ge, bin: 
Denp.du,minft: inem jeden pl 


tif, 


—— 5 
u; meine i it N güt 
it hubefjang, dich preifen, 
Vnd ehre bir heweifen 
"Dit frdtth feſchem můͤt. 


0: Un Wirk: habrnach gedacht 
Aufl, ‚mehyen, Jegen bei der na 
Ren id, 1% Morgens bin erwa a 
u⸗; Bm, au I ‚niein andacht. 
1, „84, dig ‚bifffe mein, 
je Drum ut K —7 Tlingen, 
2! he „dir. 3 —* en ſingen, 
m 


ter den flügeln bein. 






















ER ‚ABS. Der I 
Deus Deus men ad 
4.D Got du biſt ein Sat, 
ZU dir wach id) für thgeß" Teck, 
Süd, dich mit gantzer here, 
Auch für der moı # 
Mein feel hat Mn J 
Mein fleiſch mit auigſt befangen 
Hat nad dir groß verlunen, 
Aus herienlicher gir. x 
2. In diefer wuͤſt alleiı 
Im land das duͤrr on wafſer 
Exfegein ic} für dir glg 
Gleich als in" RAR Ih 
So hart verlanget f 
In — an a vi en don, Bir peitget an, 
Eins wiberum ZUHRYM. mar su ‚Ö Bert gemaltiglie 
Dein macht und ehreiler , ai he inet hand enthalten mid ⸗ 
8. Denm deine gnad O, Herr ET gr Beine, ‚mir gethan, 
IR beffer, als mag Ieben ‚fe Doch jene sehe mein 
Des follen auch bie pen Stehen mit’ Yofen tuͤcken 
Dir fagen preis vnd'! 9.Mem ·ſoiln hat zuͤwa druden, 
36 wil dich loben fei un aß Daoddrch mnanſt wirt fein: 
In meinem gantzen Teben!" og Co were En zügrund, 
Bud meine hend auf as 19 fazen, Hin nit Hon vnd ſchmach, 
O Got im namen dein. ' Burd "Solteg- vrteil ſchwerer rad, 
4. Laß Here die ſeele mein be "Ar lieffen diben ſchiund. 
Aus reichen ſchat der nadebelnus Das wert Wirt / ſchneiden hart, 
Gleich wie mit marg vndiſchmaltze ni m Mädınmeirgadifte auff erden, 
Map meeig.; 23:5 u Di ſtetzickeile werben 
Zar guüg erfüllet fein,tiar misis si SEDeRı fire art. 
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19. Dex: LA Biel... 
Exaudi De rung p 4 
1 Lꝛh ung Sr pie! e) Hige m nt 
Zü d nen, oͤren —9 ein, 
Beptite mir ‚mein Ieben, Y 
Hiiff meiner feel mit farcer hanb, 
Vom ſchrecken boͤſer leut in Ta, 
Die mit er — n 















Für ber gotlofen ſcharen nr " 
Die boͤſes thün in dieſer welt, 
Den fhbtichs"toefei iworgefeft n 
Dafür tr‘ Hi) bewaren * A 


Ir pfeil. fe: BeftignSshieflen 

Das find ihr giffligbitter wort, 

Die fin ma todeſchlag rigyogrer aoxd 

Fügen wie: 

a — — ner Bei gelegner gi al ind ni 20804 
j» zn ning DR 
md il ER 
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le Sagen iſie durch faljcher — 
rrotuit schen ihren von Sit oac 
App mgliyd ſpbechen: UA mag fie merdewfrann dundnde du 


rang Biel AI ſia ausgeforſchet han, ma pindt rd Bhf 8 
Mil ie hoͤchſten vleis Dame: 1089 mi dit SER 
mgin ss ii Ihenanſchlegauszuüͤrichten 5 neseg sone in BR 
ar m een witz een di I 7 
Das bat Ihr hertz aus tieffftem grund 
Inwendig thün erdichten. 
7. Doch“witi der! Herr in aller. 
Mit einem onwerjehnen. Pfeilen ira. 
Auff. dieſe huͤben ſchieſſ⸗ eu 
Daß fe" pib tig" Veh bärt, rd 
Durch eigne zungen boͤſer art" Eu 
Sid „turven mg” werbtleffen. , a 


8. Da ‚werben. ſchen ale. deub, 2.2 get 
Vnd wirt ihr. hertz zux ſelben jet F 
Fuͤr ſchreden ſich bewegen, 

Sie werben dunbethun Gottes au 
Bud feine Anett ng‘ ritzen tt 
Am hergen pberlegen. | 


9. Der from wird Hoffen in es. af z. 
Auff ſeinen fichen, trauen, 1:77 BEN 
Vnd fröfich fein im Herren, 

AU die auffrecht von hethen fein —RBͤ 
Sich Finke werden Insgentieik,; — 
Vnd jauchten Sort zuͤ chren. J 


* * —F ee“ 


190. Der rann Pfalme 
Te decet hymnuz. — nuienverg Fr 
1. GRos ift dein Iob Herr: tm Sion, 3: Jeboch du lieber Irewer Hen, 
Da preift man bich mit,füffemitom,'. ': Wirft: uenfer: vbertrettung ſchw 


Wie fich denn auch gebüret;..: „Mit 'gnabewilafien fallen. 
Es werben bir gelübde güt):, :=':" ": Selig zuͤpreiſen ift ber mans 
In deiner Stat mic freiem wait, : :Benr duridirhäft genommen 
Nach pflichten ausgefüret. 2:2. Bub auserwell für allen: 


2. Du hoͤrſt die Hit Gerfommer Kent; 4, Der: wirt dein hansgenoffei 
Drum alles fleifch gelegnew.zeit. .; Vnd in den Schönen höfen 


ZA dir hinein wirt kommen, :.: Sein wohnung immer habe 
Die vielheit vnſer mifjethet. .- ::... Du werrft-pussfüllen aller 


Bus ſchir zühart beichweret hat, :. . ‚Mit beintsriempels guͤten 
Bub vberhand genommen: - - Vndb deins haus beilgen 


6.0 vnſer Heiland, frammer Bet, ı. Ben gann Mense quner ſc 
ee ken an Sr waſerre zum vberfläs, 





Dos inburekicchung beiner hand 
In vnſer angit vnd zagen: :: Baweſt amff jolche weife: 

S All welt auff dich vertrawet Hera, - 40. Du dreuckeſi Hert die fürchen fein, 
Auch die im wüften wilben. .mper;. Duͤſt bag gegflägt erweichen fein, 
Weithin in infuln leben. .; >; Bihft.doein- chit fchönen regen, 
Der du bie berge fepweren Iaft.-. . Du mehreſt das gewechſe güt, 
Durch deine krafft bereitet hafk,,  : ; Mas auf: dem felbe bluͤen thät, 
WB nd bift mit macht umgeben. - Daa gruͤnt aurch deinen fegen 

- Du ftilleft auch das braujenb meer, 11. Das jar poyalr aus hohem thron 
Das rauſchen feiner pellen föwer,, .„; Mit ‚deinen güt als einer fon 














Dazi der völder toben, . vr ‚Bay, hexxlich ‚wirt gegieret, 
Daß leut am end der —— gemein. Ben füftrit ‚Rteffen jederzeit, 
Sich ſchregen für den geldjen Be Don feteng,;zelcher fruchtbarteit, 
Die bu wol thaft von oben: ... „Mic man bat jerlich fphret. 

3. Du freweft al, ppeptun,. ; . „12. Die womung-in je eindd wild, 
Wes abenb6 ulorgene ach, bei, Zrieffen von fett durch fegen milb, 





Tıüt fpat vnd frä ſich Tegen., red ‚ıhüt ‚die berg vmringen. 
Du füchftdas erbreich heim O Herr, Die anger voller ſchafe gehn, 
Befeuchtefts aus den wolcken her, 
Mit fruchtbarlichem regen. Des wirt. ‚Mai jauchgenb fingen. 


19::DerLAV Platmr Dun 
Jabilate Des stänis' ter. — nlend erg — 
1. WOlauff gehaft, h wäter alte, 
Frolocket Got mit jubetfehaife, 
Jauchtz ihm du gatiger erbenkreis, u 
— hertlich alztıfamen, 
u ehren feinenmnteroren namen, 
Se lob mit hohem preil 
2% Saget zü A von ſeinen wercken 
Wie leſtu dich ſo ſchreclich mereen 
Im deinen · thaten Hochgeakit, 
Es follen deaine fein auff erben? FÜ 
Mit ſchauden: lugeichafftig ·werben, 
Von wege. deiicer groffen moacht.ndiye 
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N or * Bir ——e— 

1 Dich amubeten willig ſein, n 
Al menſchen muͤſſen dir lobſingen. 
Bub pſalmen guͤt mit fremden kliugen 
Dem ehrenreichen namen dein. 


4. RKomlnet herbei nur om verdrieſſen, 
NMercket, vnd ſchawet an gebliſſen 
Des Herten vnerhoͤrte that, 
Wie gar er untern menſchen Finden 
Ne seid er Gefejteelich fei in feinen fürben, 
Bund ivunderbar in feinem rat. 
5. Er Hat das meer in alten jaren, 
Da wir vom feind bedranget wareit,’ 
Ju vtocken land verwandeit gar, 
"Mom tft zu fuͤſſen mit verlangen 
Wol ircch: ben waſſerftas hingangen, 
ds wir in Got vns frewten dar. 
ne acht vnd hertſchafft dieſes Herren 
Wi Wirt gufthörlih inmer weren, 
Lnd ſtehen feſt in ewigkeit, 
— augen ſchawen ywar hernider, 











n 





Tip 


A I Skhn an die.wölder Hin vnd wider,” 
2 Nuff erh erdboden weit und breit:“ 


7. Es werben !fich iu Lleſen lehen, 
„Richt koͤruen freuenlich erhehen 
Abtrinnig ungehorfam leut. : 
Nu preijet vnſern Got hieroben, 
Seid pnuerbroffen ihn zůloben 9 

en 








8 Laſſt fralich ewer fm ‚rkfingen, 
- Dem Hassan preis vnd ehr zſingen 
Wit. pberlauten hellem, ſchal 
Der,ung ‚erhalten hat im leben, 
Hat a feel, beſchirmet eben, 
Für todes, Fr vnb vngefai 
9. Der unfen-füs in boſen zeiten 
Nicht hat gefehrlich laffen gleiten, 


ie 
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Hat michi ſiraucheln wol. behat⸗ 
Doc Kern: in: Haft in —— 
i 





. Dem firidKafiitnd. Ka di, 
Beratern Haie fen; 





Dumas Sebi mie; —— 

Mit mei brmdoyſſern einguͤbercen 7 

Zuͤmlirhen heilgen tape bein: 7 

Da.il iqh ir mach allen fh, 

Fir deinen augen wol verrichten 

Die ad ds nina, 
. Wie ‚mpine, fipnen had, beſchelden. ci 
Bub mein mund auch in fÄiwerem I Tcben 
Freiwiillg hat Behetffen st, A IC „A 
Ich win dir von ſebtanten wibetn⸗ 
Feiſte eh fer the on widetn, 
Auff Bel Eu at" heher Be ; 
Ich wit he "ein „Jeuchperi „daneben, ir 
Zům angenemen opffet geben, 
Minitndere bud Biden gie. ine -$ 
AU BE tyreffurcht mit / Yohen et 
Vnd Habt für augen Sot denn verrai⸗ 
Kommet Anga nur imiag ganuim 1 

[EPIARER N 1 7 

oh: nn hi aid 
Was Golihat mtäer ſvel guhan. vi? .E 
Mein ftindicheb ith danviid reiche: 





Zuͤ Got im hohen thron hieroben, 
Mein: mund hat: ihn gerůffen oo. 37 


16. Auch if nigleih von, meiner äungen 
Herilich fein ehrenpreis erftingen, 
Ich Iobet iin hochteeffenlidh. 


Men 16 mi mu ie er übe 


Het einigs fals behafft: gefunden; 
In meinem, bergen: innerlich, 


17. So wWard Got mein bit nicht, echdren, 
Es würden mit fein göflich oren 
Verſchloſſen bleiben immermer:.  .. ' 
Nu Batier moin ſich angenommen, Ai 
Hat meines flihens ftintm vernommen, 
Der: ‚lieber Got und trewer Herr: 


18. Er. ha fi vätterfich erzeiget, | F 
Hat freundlich mir fein or geneiget, 
Vnd acht ghabt:'auff die Klage mein: : 
Der Herr jet ewiglich geprieſen, 
Der mein bit nicht —— ti 
Rod don gm bi it Fin. 


192. Der LXVI Rate 


„Deus silterentür nöstri. — niensers a. “ 


1. "So tn dich uber und erbarmen. 
Vndnteil qus guaden mit und ra, 
Den milden ſegen dein, u 
Ach wolleſt vns freundlicher waffe... at 
Dein Tiebes antlitz ſcheinen laſſen, 
Vnb ins genedig ſein .· 3 


2. Daß wir auffbiefer welt so: 
Gnuͤgſam herichtet wagen: erben: 
Pon deiner guͤten han, Bu 
Daß dein: hail allen nationen, 


Die vnterm hohen himel onen, un 


Mag werben Rund geihan., , , , F Dr 
3. Dich müflen aile vocker preijat;) wu 
Bub dir gebhrenb dir beweiſer —* 


Ih); 


‚A 


t 


Du licher: treiger: tn, Make 
Die heiden müflen one ihren: 

Sich /vberaus in Dir erfvewen, 

Vund jauchhen, weit vnb fer... a 


Denn zwar bu. thüft die voͤicker vichlen, 
Thüft alles unter ihn entfehliditen. 
Dur verht vnd billigkeit. F 
Du biſt, ber in ber. welt vegieret, 

Vnd ber bie. heiben ok —— 

In aller richtigkett. ar 


. DIE, möflen, alle volcker e ur 
Vnd bir gebrend ehr bewei 
Mit willigfreiem muͤt, BE Bu 
Das erdreich hat in onfern tagen. 
Neichlichen weis ſein Toni. —* 
Vnd ſein gewechſe gül. . 1; 


. Got, puſe "Sat wall. une. ae, u 
All heiljateit vnd gůt gebeien, ; 

Auch feinen fegen milh, 
Die welt müß ſich an allen enden” 
Zu feiner furcht einhellig ‚werbeh, ga 
Dur feiner gaben san. “ 
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198. ‚Der Lxyın: Bei. MR 
Exsurgat Deu. = Wianbere: A 


. DEr ber ſieh auff sewetilgfig, 
Daß feine feiide freien fi, 
Vnd flihen für ihm. aus: dem feld; .« 
Die ihn fait haſſen in ber. well.:. 
Die ſuͤnder nemen ab geſchwind, 
Wie rauch, der trieben ‚wirt. vom: wind, 
Vergehn für Gottes. augen guͤt, 
Wie. wachs am fewr zerflieffen ai 

. Do folfen fromme leut geniein 
Für Got mit frewden frouch Ten, 
She:henbe: Kuft vnd wonne.uoli -: : .. 
Von Fonubtuitieleh —— 





Lobfinget Got mit⸗ hrotzen rrichil u T 
Ja ſingebtler dem mamen fein; 17. 
Macht ihm, der kn heiſfciaherc⸗ 
Und fanftrgufmoldtengert;haheen 


3.Ftewet vuch ft ihm dien iftjn? . 


Deren vanifen Kasten Aftzosu ul Z 
Der recht bar witwen ſchaffen thutz⸗ 
Vndarichtet ihre ſachenigict 1.3 u 5 
Der warer / Got nauff · halger Fat nGl 
Sein liches haus vird wanung lhatu⸗ 
Der einſam leut ara — yutei? 


sis Ka "Ya ferne DSse 72 " 


4. Er loͤſet durch bie:güteiifemg; ie site 
Die hart inodetten gſchloſſen fein/ 7 
Vu, leſtqabtrinnig boͤſe land: ie 
Im duͤrn land wonen.allegeikii sus 
Als er. ausgien; an volcke fein, 











Vnd std} 30% Beth‘ . 


Im ſeiben geh nad ne I. 
Daß man dei, Käittet Tal," 


KIETTEE UN) 
5. Die ‚bimelıtvofien; — 2. 
Für Got deuiag nerbandennvrhuu Z 
Der berg Sinai grawſamlich 


tt 
——— 
— a rm abe gie YazmazH 
Sie Baht Minen 3 
6. Fe Ben 
Wonet-tieritelfieit:feideurthienji T 
Got Hat darrch vie gůůte ſein⸗ 
Ss Denuaruien ůberritet ihein/un 
Er göhk den heinenglegner Far 
DaB weirtigkeeben Inden: Ruh, at 





br jei {hat om. 1,9 F 
Sn 


7. Die HERAN 
Einbiieflenigrinff bietfiuiktugehrunf; 


Aa Alor B 


2 


& 


e 


8. 


10. 


11. 


Bnd tft verruhbrtt Boten) SI 
Vom huusgeſinb geteilet ausej 
Wenn ihr: auch vnter voͤpffen: ſitzt 
Kelihwark: abſchewlich auogeſchmiigt 
Softrüriglank fein; yleicg taubentgein, 
Die‘ lb‘ vad faberferbig 1 


un BT ln TAT Tin eh 124 


—5 — NT; ıheinem, —— > 
Biel koͤnig ihn verordnet bat, 

Sit jeher, erbiworden weia vnd dein) „© 
AMen:teiniſchner wagaufft Gealchon Fein. 
Depibiedudes: Hooven mundecbari⸗ 
Iſt gareiwftuchtbar berij firpar 


Wr Ach mit fruchtborn he * 


Gar hoch hinanſ erheken: chat 


gilt — it al] nn 


Wie De Aare ihr Diss ke bu 
Diß iſt ber erh bean e! . 
Ein Iuft\undwialgefällen hat, 1.) 
Deiner allein in Yinjer Elli Sur! 
Zür wimeftat nd) auderwelteol ı15°% 
Ba wirt dasauff her) tuner Ihe 
Sein wottung; haben 55 —* 
Viel talıjeub 5 diät ber ji: ae 
Die nicht‘ t a di 

Sind dieſe⸗ßGojten motgen qt 7 1 
Daran ar ejnherx rn. 
Der Dr ick beige 107; 

Iſt unter jhnen alleanikı mi ji 
Wien ma Aufl: Mina: Aelgei takt 
Sein. majeiiat, geſehen Hat, ig 03 


Du viſtitxnichit air Sl 
er hi Die Hd g ne I uff, 


Haſt da⸗e anf, ai Ju iD 


Gefangen wesgefärt, mit.Bitjn; DIR 
Hall. and empfaugra:paben zrtichen 
Zu güt.hem: menjchen er, 1:0 
Aug den die un Snghnriam che 
DaB Bet Abe hie wanumasfeite, 


3 


12, 


. Bar. vnſer Got iſt ja ein Herr, 


13. 


14. 


16. 


. Die ſenger glieugen vornen an, 


F 


Gebentbeiet et ber Bert; . :i :: 
Ihm ſeie tegkich preis vnd ehr, 
Got vnſers heils belad ons fra: 
Mit feinen guͤtern vielerlei. 


no 
2 


%. “ 
— nn > 


—8 


ı tin 


Der helffen ‚Ian in leiden. jimer;: : 
Der Herr weiß weg aus ſterbens — not, 
Daß man entgeh dem bitiern tor. * 


Er wirt ſelũ feinden boͤſer at, zu 


5: Die kopff mit macht zuͤſchmeiſſen a 


Wirt ber harfcgenel gar züfchlan, : 
Die fort in ihren fuͤrden gahn. 
Ich wil bie meinen (fpricht der Herr) 
Dad füren fie gelegner ſtund 

Auch aus bes tieffen meeres grund: 


Alsdann fofta: dein fiſſe gat | 

Gar neben in.ber feinde blüt, . 

Vnd foll.bie zung der hunde beit 
Bon leder auch blütferbig fein. : .- 

D: Got mein Got mein. König Fron, 

In deinem haben: heilgen- thron. 

Man ſah deifi einzug jener, ei Mr 
Wie ‚du daher gefaren biſt. | 


u . 


N — 


Darnach die auff den ſeiten ſchlan,⸗ 

Im mittel die jungfrawen zart, - 

Mit ihren trummen beſter art. 
Wenn die gemein zuſammen kümt, 

So preiſen Sot, wie ſich gezimt;; ° 

Die aus dem edlen Brunnen Fön, J 
Aus Iſrael entfproffen jein, “ 


Die macht vnd herifchafft unter om 
Bar bei dem Heinen. Benjamin, 
Bnd- Hei den fürften Juda fh, 
Auch Nephthali und Sabulon. 7 
Der’ Herr NE: wrafft vecheiſſen hat: 
Se Rare Die ftommer: Got, 


Vnd af int amsı deftenvigrfeidet 51: 
Das gätsınwert bei hende vein.n 
17. Wegen beins tempels genem 7 
Zn deiner flat geruſaten/ hm, 
Werben die koͤnig Frömder Tand 
Geſchenck bir thin mit milder Hand; 








Shit Hayt.das tpier. im. DM Bob . 


Den. achiery xinder wilde ngkta.in 0. 

Bis ſie rſich ontemmerffen Min... 

Anh gelttrihut herbriugen ſchir. 
18. Züftrete die vdlcker gantz vnd gar, 
ve Dieihtteg degeren immerdar. 

n Es werden kommen hergeſaudt 
‚Die Furſten aus Eghpteiland;" 
Die Moren werben in ber eil, _ 
On Hirlberhäften Unger weil J 
gn Got anlauffen wblgemut 
Mit auffgeſtet im’ Heben 


19. Sobfinget ‚Spt ‚mit, hellem, fol, ni 
Hr tönigeeich auff exben..all, . 
J 196, mit füffem on 
Ey hprt im Haben, thron. 


Der’on anfang, on einig enb, 








Sibt auff dem Höcften firmament; " 


Left alda Hören ſeine fin; : 1 Ü 

Mer er krafft gibt in ſeinem grimm. 
20. Gehe die macht dem Heben St, 

Den NHracl zum Herren La 

Sein auheat vnd groſſe traſt 

Mn’ Herk wolenſchrenhafft 

Sterih"ift Bot Im heiligthm, 


Hat, Irgel zuͤm eigenthuͤn, m 
Seim polck er ſterck vud macht perleit: 





194. Der LAVHL: Plain. 7 

Balyının me,danı Deus. Ulanbrag 281. 

1. HMI D Got’ aus nifee Mt, ' 
Denn wäfet: Wirken 'filfeengät, = ©" 


: Batfol. Rietenlieder x. IL. DO. . 
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Vnd hat gar vherhand; genammen 
Iſt bis an meine feele kommen. . 
Ich bin mit lebens groſſer jahr 
In tieffen ſchtam verſuncken gr, 
Da ſtand noch boden wirt — * 
Vnd iſt ber unflat nicht en. 


L 





. Das vngeſtumme wilde meer“ 


Hat mich bedeckt mit wellen ſchwer, 

Ich bin fo tieff hinein verſencke, 
Daß mich bie flät ſchir Hat verdreucket. 
Muͤd Hab ich mich geräffen Herr, Er 
Mein hals ift heiſch, ich kann nicht mehr, 
Mein gſicht ift Hin, weil ich im grawen 
Thü lang auff meinen Got vertrawen. 


. Biel mehr ber loſen buͤben fein, 


Denn aud) bar auff dem ſchedel mein, 
Bon den ich. müß vnſchuldig leiden, 

Daß fie mich one füg beneiden: — 
Sie Haben faſt gemehret fi, "| 
Vnd ſehr geſtercket wider mich 

Die mir feindlichs gemuͤt nachtragen, 
Vnd wider recht mich immer’ plagen: 


. Was. nicht von mir geraubet war, . 


Hab ic begalen: mäflen. zwar. 
Du melit ‚mein torheit, mag ‚ich forgen, 


Mein ſuͤnd ift für dir onuerborgen., „, u. 


Ich bit mein Lieber trewer Got, 

Du ſtarcker Herre Zebaot, 

vaß nicht an mir zuͤſchanden werben: 
Die auff dich wachten hie auff erben: 


. Laß nicht die leut zii ſchwerer rad, . | 
Bon meinentwegen Teiden ſchmach, 


Die nach dir Got Iſrnel fragen, 

Vnd ſuͤchen dich in ihren tagen. 

Denn ·deinethalben leid ich fpott, ' 
Werd hart geſchmeht in: meinen net; :- 


Ja ſchau und ham, it nicht erlogen, } 


Hat mir mein, anflig- yherzagenu: .-.. 


se 1.2 nIiur:u 


OR an! 1 


Br Eeſchen at; mein ‚eher an; ri 


Als etwan einen fremden mann, 
Achten mich gleich eim vnbekanten, 
Vnd nicht als ihren bluͤtuerwanten. 
Der eiffer Herr zü deinem Haus, 

Hat mid verzeret vberaus, 
Iſt tieff in mein hertz eingebrungen, , 
Vnd hat mein leben ſchir verſchlungen. 


. Der loſen ſchmeher leſterwort, 


Was der wirt gegen dich gehoͤrt, 

Sind auff mich alzuͤſammen kommen, 

Ich Hab mid, ihrer angenommen. 

Mein ſeel hab ich in trawrigkeit 
Mit ſtrengem faften hart caftelt, . 

Ih weint, aus hochbetruͤbtem hertzen, 

Da ward ich ihn zuͤm fpott und fcherken. 


. Sch leget an ein ſack züm fleib, 


In ſoͤlchem meinem hertzeleid, 

Da ſpotten mein die loſen echter, 
Ich ward darum ihr inpffoelechter. 

Die huͤben redten leſterlich 

Auch in den thoren wider mich, 


Auff mich die ſchwelger theten ſingen, 


Ihr zeit in zechen hinzuͤbringen. 


. Ich aber wende mich zu dir, 


Mein Got und Herr, mein hoͤchſte zier, 
Thü mein: gebet aus herken grunde, 2 


Adh laß mich treffen gäte ſtunde. 


10. 


Erhoͤr einmal die klage mein, 

Nach vielheit der erbarmung dein, 
Thuͤ dich in deiner warheit neigen, 
Mir hilff ond- beiftand zuͤerzeigen. 


Errette mich du frommer Got 
Aus dieſem ſchlammigtieffem kot, 
Daß ich nicht gar hinein verſincke, 
Vnd da kleglicher weis verdrincke, 
Erlbſe mich von. feinden meiin, 
Die mir vn ſug zuwider ſein, 
160 


11. 


= 


1 


» 


14. 


45. 


. Ach) ker von deinem bieten‘ ni 


teuch mich D- Serie Ahlen: Apfünhen,d 
Aus dieſen leſen. 6 alle 


Erhalle mi at. "F 
Für einbrı ei, 

Daß ſie zü N 9 Fi er, auffe, 
Vnd mich elfender 9 8; Si, 

SU Be bi He . 
Die tieff vnd ergab mic) verft ling, 
vaß fid) bie,grüben mit verdrienen 
Nicht uber: mic; äljammen. —— 12 


Erhort mich vu krewet St," 
In meltent. (den Sehiökter nat, — 
Denn deitte gied, tie offt be EIS 
Iſt mild dio get gi Affen’ Fund , 
—— ich a nt feibeit deli, "- 
vielhein Noffer güite dein," "7 
Hd Here einmal zů mir, elenben, 1; 
Dein augen: gäf mit gi 




















Dein gnadenreiches angeſicht, 


Mach dich heran gür ſeele mein 
Reiß fie aus erigften ſchiverer pet, ="), 
HUF mir, th meinen, jommer fiuen,. » 
Vm meiner wiherjager willen, , 


Dir iſt O Herr. ja⸗wol· bekant⸗ 
Mein ſchmach, mein: ſcham vnd ſchwark ſchand, 
Ste find für Str as die mich piagen 

Bud info feinbRe"gemht nadttagem.)t 
Die ſchmach gotloſer boſewich 
Das herb im leibe mir zubrichtt <c 
Ich bin fuͤr trawren ger verfchlagen, 
Als folt ich auch belnah ‚het 


Ich wartet drauff in adten: wein, 
Ob einer. wolt, mitleibig, fein, : 

Vnd hab doch —*—— 
Der ſich het meiner angenomnien 7 















clpıfeherurkiitdanbetg chin warherhee; ici 
Demand: auch. werkanken: wer, 1:1, 7 

Der mein: herkitwiftet ‚güten: aufn‘, 

Vnd bat ſich feiner: a M 


16. Sie Bad, ‚Bits, allen ı “ 
ü einer fpeis gehalten fi 


Vndiqawren efilg mir. — 30 
Damit in mein: Dyrft mich reitet 
Es werd den ſchelmen gleicher, weis ıı, 
Bam ſtrick für ihn ihr tiſch vnd hei, 
Sa zür vergeltung ihrer hide, s 1: 2: 
Zum Iomellen ei, nd gehen m 


17. Es werbe, ‚Anfier yr gefidit,,., 
Daß fie nicht ſehn. tages fie," i 
Zuͤſchlag den ‚üben ihren rucken uf 
Das ſie Ah: immer miderbucken. 3 
Gen: ainmal auff ſie aus O Ham: : 
Dein vngenad vnd grimmen ſchwer, 
Laß dein zern ſie bald erhaſchen, 
Vnd vnutrſehnlich bern: “ . 


18. Ihr h ug nd wounns hoher bradjf. 
Werd ihn von Feinden wuſi gemacht,” 
Daß ihre Küssen bie. auff-erhem,:; „5 
Bon menſchen nicht bewangt ‚werben: ; 
Weil He verfolgen einen: man; 1... 
Den dein hand auch hat: griffen an⸗ 
Vnd dürffen; ihn noſh weiter: plagen, ; 
Dem du giel wuunden haft: geſchlagen. 


18." tn 6 Herr nach deinem zit ĩ 
er, berttettüng ber that“ nn 238 


Bnd, aß ‚fe. nimmer, mit, ben at 


Zu beinst, grechtigkeit einfommen..., 


Berkifge fie, dur, ichweren Daß: pi 
Shi Sie Br auß des — u 7 


* ãa1 


20. Doch —* —— —* —* 
Hohe a u 


‚tg 


ss 


ER 


21. 


Wil ich mem Got dich laſſen mealtenr,, 
Dein heil vnd troſt wirt nich. enthallen. 
Ich wil mit vberlautem fang. z nr 
Mit einem: feinen lobgefang,: :: : 7::! 
Dem namen Gottes ehr beweifen, | 
Bnd ihn nach der gebirre preſin 4 
Das wirt dem lieben Herren —* 

Weiß ich, viel angenemer ſein, 

Als ſchoͤne ſtier, ſamt jungen —** 
Den klawn vnd Börner find gewachſen. 
Wenn das ellend betruͤbte luut 
Anſehen werben glegner zeit, 

Wirt ihre trawrigkeit im Herren 
In frewbempefen ſich verteten: 2162 


Fl 


5% 
Nu fuͤchet vleiflig allegleich „in 1 
Den lieben Got im — *8 rer 
Der wirt troſt ewrem herken. geben/ 
Daß ewer feel wirt immer Ieben.:: «7 
Denn er mit wolgeneigtem mad ::.: 
Die armen gern erhoͤren tät, ... .. : 
Vnd pfleget ihn in böfen tagen . " 
Ihr flehen nimmer abzůſchlager. 


Der lieber Herr vnd trewer Got ©: 

Die feinen nicht verachtet hat; 

Wenn fie vom feind in ’alten en it 
Gefenglich Hingefüret waren. - :° 7° 
Der Hohen himel firmament, = :"'- 
Die gantze welt an allem En, | — 
Das meer, vnd was ſich drin wa neren, 
Sag ehr vnd hohen preis dem Herren. 


Denn er fuͤrwar der frommer Got, 
Wirt Sion helffen aus der nd, 
Wirt auch, wie wir ihm jüuertratoen, 
Die ftet in Juda widerbawen, . 
Auff daß fein vol on alle fahr‘ 

Darin fol wonen immerbar, 

Soll da in gütem frieden fen. 5 nu 
Bub fie züm eigenthum Befiken..::.- 7. 


in 


2* Der ſame feiner trewen knecht ern 
Ein auserweltes guͤt geſchlecht, 
Entſproſſen vom geblut der frommen, " 
Wirt ſie zum erbteil vberkommen, 
Es werden auch in gleichem fal 
Die leut hiezu gehören all, 
Vnd drinnen wonen alzuͤſamen, 
Die lieben ſeinen tewren namen. 


Deus in adjatoriam. — —W 290. ” 


- Hm acht auff mich mein Got, Bnd weichen hinberſich, ve 


Erloͤſe mich aus not, Die fchreien oder mid: "- 
Rom an in aller eile, Da, da, nu wil e8 werden. 
Hilff mir bu trewer Herr, 6. Doch all die rechter weid'- 

Aus meinen engiten ſchwer, Mit ernft und hohem —* 

On auffzuͤg langer weile. Dich ſuͤchen one ſchewen, 
Sie werden alleſam Die muͤſſen ins genein4 
Mit hon, mit ſchand vnd ſcham Von hertzen froͤlich ro ur 

Schimpfflicher weis umgeben, Bud fih in dir erfrewenn 

Die faft anfffehig ſein 6. Die deiner Hilffe gt '! > 

Der..lieben ſeele mein, " wit wolgeneigtem mit: - 

Süchen mein leib vnd leben. Teilhafft züfein begeren, - 
Sie müffen hauffenlich Die muͤſſen immerdar'' a 

Zuͤruͤck Hin winden fich, Frei fagen offenbar: - ‘":* 

Vnd auff der flucht entrinnen, Ehr fei dem lieben Heruen,- . 
Sie Rebe in ſpott und bon, 7. Ich bin ellend vnb ar, ... 
‚„ Mit ſchanden angethon, Ach Herr dich mein: erbarm,- 

Die mir nur böfes guͤnnen. Hilff mir in aller. eile,- , : 

k Gie Haben ſchimpff vnd ſchmach Du biſt mein hilff O Got. 

Zu woluerdienter rach, Mein retter in ber nn, ::;, 

Auff diefer welt vnd erben. Mad nicht zülange.:pellg.. -: 


1 .. 27, i3.* 59 


196. Der LXX Pſalm. 
In te Domine speravi. — Ulenberg 282. 
. nor bi tram ic} mein Got vnd Errette mich aus allem * 
Herr In deiner ſelbs gerechtigkelt, 
veahß mich doch nu noch Ammermer Reiß mich aus frhruichteue· 
Ant: dieſer welt wii erden, In boͤſen zeiten. u 
Zuͤſchandẽ werb. α uf 


⸗ 
> 


248 


2. Beut mir bein hand bu frommer 
Spt, . 

Vnd Hilff aus engften ſchwerer not, 
Ach neige mir dein oren, 
Mein bit zühdren. 
Sei mir O Herr an allem ort 
Ein ſtarcker fels und trewer hord, 
Dhin ich ftets flih on zagen 
In bien tagen. 

3. Du haft dein Hilff verheiffen mtr, 
Denn du fürwar mein höchfte zier 
Biſt mein, feld allerheite, 

Vnd meine fefte. 

Mein Got errette mich im land, 
Bon bes gotloſen fchelmen hand, 
Bon macht verlerter büben, 

Die freuel vben. 


4, Denn dein harr ich in aller not, 

Mein lieber Herr und trewer Got, 
Auff dich traw ich on zagen 
Bon jungen tagen. 
Seither daß ich geboren bin, 
Bon meines lebens anbegin, 
Hab ich. mi aller maflen , 
Auff dich verlafien. 


5. Di biſt mein Schirm gewefen Herr, 
Bon feiner mütter leib baher: 
Mein zung Toll immer Elingen, 
Dir lob züfingen. 

Es halten mich itzt vicle Teut, 
In dieſem ellend boͤſer zeit, 
Gleich wie ein groſſes wunder, 
Grewlich beſunder: 


6. Doch hab ich Herr auff dich gericht s 


Mein hoffnung ſtarcker zuͤuerſicht, 
Mein. ber auff dich thuͤt bawen 
Mit feſtem -trawen. - 

Laß meiñ mund mit bem lobe bein 
Zuͤm vberfluͤs erfüllet fein, 


On Tange weile: 


Daß ich auffredgierweife 
Dich teglich preiſe. 


Verwirff mich doch im alter nicht, 


Steh mir nicht ab mein züuen 
ſicht 

Wenn meiner krafft vermoͤgen 

Mir wirt entzogen. 

Denn mein feind reden wider 
mich, 

Sie gehn zu rat, und heuffen fid, 

Die meiner feel nachtrachten, 

Vnd auff fie wathten / Ben 


. Sie laſſen kuͤnlich haren PM 


Vnd fagen von mir gffenulich 
Er iſt ellender alle: ER 
Bon Got verlaffen. :- 

Jaget ihm nach, vnd greift Doro 
Denn Feiner, ijt ber. helffen, ie 
Der ihn vns — 
Aus vnſern henden. ER 


. Ad Got weich nit nd von 


Mein Got ich bit mit ginder ol; 
Hilff mir in aller‘ dl, f 
Sie müffen al in ſchanden Pen 
Mit ſchmach auch —— un 


geh 


‚Die meiner ſeel im. [eben II: 


Hart wiberftreben. . 


10. Sie miüffen gleich zu ſchwieren ad 


Bedecket jein mit hon vnd ſchmach, 
Die boͤſes auff mich dencken, 
Mich gar zuͤkreucken. m: : 
Ich aber wil ſtets mit geduld 


Langmuͤtig harren deinen Bald, - 


Wil-al dein lob mit ehrmer 
Noch weiter Mahn: sınmi:a 


11. Mein mund fol fund thin durch 


bie zeit 
Dein heil vnd bein gerechtigfeit, 
Dech mag ich nicht erwinken, 
ar Bot trafft wil ich gehn daher, 
An dein gerechtigleit O Herr 
RU. ich allein zuͤdencken 
„Mein hertz hinlencken. 


HB Eu, haſt non meiner kindheit an, 
Mich fein geleret deine ban, 

ein Dieich von jungen jaren 
Das Gab: erfaren,; 

DAR Merhoͤrte wunderthat, 
Was. dein hand ausgerichtet hat, 
Shih zñ dieſen zeiten 
Biaher nudbreiten. 


13, Ja du wein lieber Get und. Herr 
Wirſt mich verlaſſen nimmermer, 
Auch nicht In: alten jaren, 

Bel grawen haren, 
a ich mag die ſtercke bein 
Den menſrhen offenbaren fein, 

‚hr: nd Heine. macht auskuͤnden, 
VDelnkindes kinden. 


¶ Gel heine. ſelbs gerechtigkeit 
Wi, ih quffſtrecken hoch vnd 
. weit, 
He sie zim himel oben 
PM: verli erhoben, 


7 ji 
ER m 
le 2%, 


Sich hören laſſen. 


48. Es few meint zung auch fein. beieit, \ = Bi “ : 
Bnd von deiner gerechtigkeit en 
Teglich on unterlafien.: °— ' . : a ln 


 „Menen fig nun haben ſpott vnd PP 


1349 
Wie groſſe ding haftu geihen ? 
Wer mag bir Got im hohen thron 


Am himel und auff erben 
Gleich funden werden? 


16. Vlel groſſer ange vnd leiden 
‚Tower. 

Haftu mie; ſehen Taffen Nekr, 
Haft endlich doch daB leben 
Mir widergeden: " 
Du haft einmal durch delne macht 
Mich widerum herauff gehracht 
Wol aus der erden Tchlänken, 
Vnd tieffen gründen. 


16. Du haft gemehrt meiñ ehrenftand, 
Vnd dich mit gnad zů mir gerhandt, 
Haſt mir troſt zůgejchicket, 

Vnd mich erquicket. 
Ich wil mein, Got, mein einig 


Fuͤr deine wolthot nk Dir, 
Mein Pfelterlein. fol klingen. 
Dir Tobzüflugen, J 7 


17. Du heiliger in Iſrael, 
Ich wil auff meinem Gute 
Vob ehre dir beiweifen,. 
Vnd hoch dich preifen.. 
Der mund vnd auch bie ſeele mein, 
Die du erloͤſet haft allein, 
Fur frewden ſollen fingen, 
Dir lobzuſingen. | 


din Die. mie mit onglück ftellen nach, 
ea. on Bud find an.allen orten . "rer 
law. : Zuſchanden worden. aa, hing 


1. —* dein gericht bem koͤnig fron, 


...Den bu Herr haft erforen, 


Gib ‚dein gerechtigkeit feinem fon, 
Der aus ihm ift geboren. 
Auff daß er in gerechtigfeit 
Dein vol nach allen pflichten, 
Gebuͤrlich möge richten, 


“ Daß er in aller billigkeit, 


Recht ſchaff an allen enden 
Deiñ armen vnd ellenden. 


2. Die berge werden jener zeit 
"Dein vol den frieden bringen, 


Die Hügel mit gerechtigkeit 


Frei werben einher bringen. 
„Die armen vnterm volck gemein, 
Wirt er 'rechtmeſſig richten, 
Vnd ihre ſachen ſchlichten 
VWirt der ellenden hilffe fein, 
Vnd gwaltiglich zuͤſchmeiſſen 
Die ſchmehens ſich bevleiſſen. 


3. Man wirt dich fuͤrchten immerdar, 


Bei Undes Find auff erben, 


So lang der mond und ſonne ar 
Am himel fcheinen werben. 

Er wirt abfaren in bie welt, 
Die fih ein regen geufiet, 

Bnd in ein fel herfleuſſet, 

Wie tropffen fallen auff das feld, 
Die nach gelegnen ſachen 

Das erdreich feuchte machen. 


4. $römfeit herfuͤr wilt bluͤen fein 
In dieſes Herren tagen, 


Man wirt, ſo lang der mond ſoll 


ſein, 
Von groſſem frieden ſagen. 


Er wirt Herr ſein mit ſtarcker hand 


497. Der LAXI Pſalm. —a. 
" Deus judielum tuum. — Ulenberg 299. 


Weit her von einem. meere, 

Bis hin zuͤm andern ſerre 

Sein Reich vom Euphrat wolbe 
Sant ' 


Wirt fi mit macht "musfteeden, 
Sp weit bie welt thüt recken. 


5. Die Moren werden neigen ſich 
Vnd fallen ihm zu fuͤſſen, 
Sein feinde werben ghorſamlich 
Für ihm die erben kuͤſſen. 
Die König Tharſis hochgenant, 
Auch die in Inſuln eben, : 
Geſchenk ihm werben neben, 
Die koͤnig aus Araber Tab, 
Vnd die Saba regieren, 

Ihr gaben werben füren 


.Ja alle König ins gemein. 
Zu füs ihm fallen werben, 
Ihm werben willig bieuftbar fen 
Die völder all auff erden . 
Denn wenn der arın wirt ruffen an, 
Wirt er zu ihm ſich werben, 
Vnd ihm erlöfung fenden, 
Wirt retten den ellenben man 
Der nirgenb mag ermwinden; 
Bei menjchen hilff zuͤ finden. 


7. Die bürfftig ellend find buchen, 
Der wirt er ſich erbarmen, 
Wirt ihren feelen helffen aus, 
Vnd beiftaud thün dem armen. 
Er wirt. ihr feel eridfen gar, 
Vnd ihn ihr leben friften, 
Für freuel, trüg vnd liſten, 
Gar tewr wirt fuͤr ihm ſein fuͤrwar 
Das bluͤt der bundgenoſſen, 
Dag vnrecht wirt vergoſſen. 


ep) 


wi 


8.06 wirt ber König ehraurich, 20.Sein nam tbrt bleiben immerdar, 
Ju gütem wolſtand Ieben.:-:; . .. :. Bit: en zeiten, 


‚Aral } die ſonne ſcheinet Mar, 
Gold vberfläffig geben, . Ai Ton ihn ae ausbreiten, 
Got wirt man für ihn ruͤff 















ud Fe. reizt fegen reichlich fein 

Bet allen mationen, 

- ... Die ‚onterm himel wonen, 
u solder, Ag der welt gemein 

Den ganhen tag ihn’ "preifen, . Ihn felig werben preifen, 





Fom ehre zübemweifem.: Brnd ihnr fein ohr beweiſen. 
ADie Berge werben oben reich Ul. Gebenedeiek Muiffen fein 

Biel korn auff erben ‚neben, Got, Iſraels ein Herre, 

Daß ihr gewechs deni Liban gleichVer gtoffe under thuͤt allein, 

Bon vielheit wirt erbeden Ihm ſele preis vnd ehre. 

Den buͤrgern in ben fielen gut Weit ſtrece ſich fein herrligkeit, 

Birt Got in hehen eiren . Daß: alle land Mer erden 

Glaͤdlichen ſtand befcpeven; Damitrerfulbet werben, 

Sie werden ftehn in ſchoͤnen bilaͤt,, Er ſei gelobt. in ewigteit, 

Wie gras auff graͤner ame, : 1 :.; . Weit ſeinem ehrennamen, 

Das nicht wirt abgehatoen. . Ru ‚dere men, amen. 










48, 2 der ıxxn plaim, 
mus Insel, Deus, - Menberg 208. 







FR Got fürwar dem Iſrael, 
Die nur: find eines reinen’ herden 
Doch⸗fellen ſchir die fuſſe · mein, 
Aus miſuerſtand verglitten fein, . a 
Ich wen beinah geſtraucht mit.; fömergen. 
2: Men ich ‚mit eiffer war entbvand 
Auff die gotlofen in dem fan, 
Die ſichrder torheit gad argeben, 
Wa ich ah für bes angen mein, 
Daß, ol fie boͤſe ſchel ſein, 
Sek gůtem frieben I 
. Sie dencken ai he dl 
Ligen nicht: lang in angſt onbinot,.;, 
Wenn fevon dieher Nen hinlcheideni 
Tor Aneft xict · ihn bananpuenmichq. 






















5 





Sean fee ea nn. 
. Bud wiſſen: nicht von groſſen Tide. At ing Ih, 

Ste koiiinen nicht, vote ander Ten ꝛu 

In ellendvnd mühfeligteit, ET 
Seid fret davon in ihren tagen, "N 

Sie werden nicht zu ſchwerer zut 

Gleich ander menfchen heimgefücht. nn 

Mit vnfal vnd gemeinen plagen. 


b. Darum fie au gar trößig fein, 
- Hoffart hat fie genommen ein, 
Sie find bedeckt mit ihren ſuͤnden, 
Ihr augen ſtehn von fett heraus, 
Sie duͤrffen alles richten aus, 
Ras nur ihr hertze mag erfindnn. 
6. Ihr ſchmachwort prangen hoch daher, - . 
Schalckheit ond leſterrede (aVer Su 
Mit troh von ihn gehoͤret werdeen. : 
Sie thuͤn ihr meuler auff mit hon, nt 
Vnd ſchmehen Got im hohen thren, -:. „ii: 95% 
Ihr zung geht weit herum auff erben. 


7. Darum ſchir aud aus’ wandelmüt 
"Das vold von Got fich wenden et, 
Vnd felt beinah zu diefem leuten... : .; 
Da güte tag: zufinden fin, : ° -. 
Da man zur fülle ſchencket ein 
Vnd thüt eiñ ‚vollen Teich bereiten. 


8. Sie ſprechen zwar mit önnerhfab: 
“ Soll diE dem höchften fein bekniit?- ’ 
Was weiß dod Got von biefen bingen ?. 
Sih, diefe ſandhafft böfe deut °.- © .:. 
Haben. noch gluͤck in dieſer zeit; . : ”. 
Vnd koͤnner reichthuͤm an ſich bringen. 


9. Ei foll es denn vergeblich, fein, 
Daß ich mein herk Hab’ ghalken rein, 
Vnd bin im vnſchuld einher: gangen 3 Be 
Ich werd: gefchlageni allon: tag, 

Vnd meine ftraffe ſchwerer plag - 
Pflegt ih fr morgens: —— 





. 36 Mei dr miinet bergen ‚grund; 
Daß bihi:ea :gleichinel: recht Serfkäntb,: ; 
Doch ware meitaugen :ganp: verborgen. 
Bis. ich: mich iendlich: menbetmn;:.i vr. 





Aus ihrer pracht vnd hohem fand, 
Sie „gehn sAgtund elinber Mmafen.! 

13. RE wle’sath'in es and mit An!" '" 
Sie tjehm ab, Faren: ichrecktich hin,” -ı 
Gleich liner chit dom: traum ernsachen; 
Du winſt DH inihreri ſtat,, 

RM wircung ihrer miffethat, 
Ihr anfehe gar: ak nicht⸗ wachen. 

44. Mein hertz erhißet War, in, ie, 
Eiffer Hat nic, verbittert Haie, . 
Durchſtochen waren meine, nieren, 
Ich war. dinDeiß, verftünb ‚daß ni 

War gleich für deinem Kc 
















ale dei bi, + 
Denn, dp Hapt melgefögn.bei mi, .... 
Vnd mid. de meinen, haud genommen, 


m 
Vud bald hervach en gu. 
Mit Hahem ehren angenspamen. ; 
16. Was Hab ich zm. himel aufier Dir ? " 
Wenn ich dichbaben mag:ibei iin, '< 


17. 


18. 


Frag: th wach Beinen: ding uff erbeit? ni 
Mein fleiſch vnd hertz verſchmachtet zar, 
Doch iſt Got: mein teil immerdar, 
Sonim mein hertz mag gftercet werden. 


Denn h, wer mit yntrewem mit 

Bon dir abtrinnig weichen thüt, 

Müß:. ontergehn von beinen henden,  - .!! 
Du brüngeft om: durch beine macht, : 


All die von bir.ans vnbedachtt 


Zuͤ fremden gottern ſich hinwenben. 


Din "aber: iſt ed freifih gät, .. 
ot Kalten mit feitem müt, 
— uff. ihn mein vertrawen ſtellen. 
Auff daß ich mag: mit hellem ſchall, 
Seiñ ehrenpreis vnd wunder all 
Ri na der gehhr tizelen. ar 


198. Der. LXXIE Pſalm. 3 
Vt quid. Deus ‚repnlisti, J Ulenb erg 310. 


u... 
.94 


.Wge Haft vns Herr in dieſem leid, 


So gar ellender weis verlafſen :. .-. 
Haft auff die ſchaͤffetin deiner weib: :- © 
Deiũ grimm: wie fewr anbrennen laſſctu? 
Denck an die lieben kirchen dein, 
Die du zuͤr eigenen gemein 

Bor jener zeit haft oberfommen, 
Haft fie dir mit geneigtem müt _ ’ - 
Erloft süm’ teil vnd erbe gͤt. 
Vnd ſie fuͤr eigen eingenommen. 


. Denck an ‚ben berg Sion D Herr, 


Der dir von alters hat gefallen, 

Den du von langen jaren her 
Zuͤr wonftat haft erwelet für allen. 

Trit auff, erheb dich gwaltiglich“ “En 
Verdenb die büben erötglich, —— ° 

Laß Ihrer keinen vberbleiben: 

Wie hat ber feind im heiligthuͤm 

Alles verderber vm vnd vm/; —* Bl 
Hat groſſen freuel birrffen Meißen.‘ 1°" 


2 
2.3 


. Man heret beine: wäberpatt iin: it 5, 
Grewlich auff beinen. teten‘ bruͤllen, 
Daß Fe‘ Bein heufer ihrer art. ı 3° 
Mit ihrem: maulgepier erfüllen, heilt 
Da haben fie ihr panter frei ...: 

Zuͤm geichen aufigeftelt om: Ihm. 

Sie hawen 'alles::gar zuͤſtücken“ 
Gleich ale: wenn mar in: welden guͤt 
Mit macht die beum vmhawen chuͤt/ 
So ſihe man axen hoch herblickei. 

. Die ſchoͤne thuͤr an deinem hangg 
Mit kunſt gar herrlich uusgefchnitten, : 
Iſt von ihn ſchendlich vberaus 1 1." 
Verwuͤft nacch ihrem brauch vnd —* 
Was von. bilbwerck verhanden War, 

Das haben ·ſie guſchlagen gar; 

Mit: Bellen vnd mit. hellebatten. 

Dein heiligthaͤm in: vnſerm Id,‘ /⸗ 
Iſt jemerlich: mit fewr verbraubt : 
Bon biefew: Heinen wiberpartten: :: = := 

. Del harnen Deines namen güf, - ii: .. 
Dein liebes haus heilger werben,: 7. 
Han fie zuͤſedet mit binterm mrüt;; ' 1 ° 
Vnd gar entwoiet zů der erben. . 
Sienſprachen gleich in ihrem: fun! ’ ” 
Wir wollen ihr guͤt namen hin, 

Vnd alles auff ben zrund —* 

Die zottetheuſer in dem land⸗ 
Sind alle von ihn abgebrandt,  : 
Fewr hat fle inüffen gar verzeren. 

. Wir haben vnſer zeichen Her 
Ein raume zeit her nicht vernonuhen; 
Da leſt mach kein propheten meh ' -';' 
Zü deinen volck auff erben Iummenit’ 
Niemand ber wus züfindein tft; 

Der wiſſen indge zeit vnd friſt, 
Wenn Ray. bat: grimm ſoll endlich wenden. 
Wie lang ſoll dein Feind’ ſchmehen hart 
Soll immerdar die widerpart 
Dein werden nanen honlich Abe 


10. 


Mit Dänen. und: mit: bielem ſpotien. 
ib; ja nicht hin im grimmeh dein, 


. Wie thuͤſm err: tw Affen grade ne? . 


Dein: hande ſo Sahgegeit ableren 8. 1") 
Vnd legft:bein»refhtetigäar: tik board. 5 
Ah ſoll wiß:je; vnd imnner werd? 17: 
Ich weiß jardochou en war. 1% 
Du bit mein Herr mid Könid: ri. 
Bon alter: geitffvnd dangen- jaren 't : :. 
Du: helffeſt mus:im geit::bee-nat, "-'-1 +) 
Bon: kr dem. lieben · ſvomnren Wet 13% 
Mag mine: werheik'widerfaremie 7 = 


. Du bafkıburd;fterde deiner matht 7 5. 
Das meen gäteilt Hin sjemen tagen! 1:11 


Haft drachen im wnffer. umgebracht, ı:;, 
Bub: ihn er löpfit gar güfkhlagens 'c. 
Du haſt in veinen grimmen Herr, 21.5 
Der walfiſch koͤpif kan wilden: meer : 5 
Schwerli mit allen macht: zuftöfler;;;° 
Haft ſie den wölddern oubelimt:i-" 1. 
Im weitgelegren Morenlandu 117, 
Zuͤ einer freie wedoden Kaffee 1:3 11.2 


. Durch dich dienbach vnd krunmei: [8° 


Herfuͤr quellen san der erden, 1: 
Du left: werjtegen Farce Fb: it sc: 7a. 
Daß fie.gügrumde Weodien werben; 
Der tag: vnd auch die, macht ift-dein,: S 
Du haſt: das diecht gemacht alltin⸗ 
Die: ſternen, ſamt ber anen ſonnenzn:y 
Auch ſommer, winter, big: pad. kelt, 
Haft gſetzt die marckgrentz aller weil; =: 
Sp weit darauff die menſchen wonen. 


Gedenck D Herr einmal daran; .. e 


Vnd Ink- die wol: gü herven gehen, ::-) 
Was ſchimpffder fejnd dir hat yetbag 
Mit ſeinem binerlichen ſchmehen; 
Ein toͤricht volck aus boͤſem rat, € 
Deiit namem jehy geleitet hat, :-: 


Die feel ver: -tmeteltauben-rein. :- . 
Den⸗ bubenſchar zad-zeilgen rotten. 


N‘ a * Yan |! 


11. Bentoänidein)anmes ıheuffeleie, nınz9 . 

Ach thuͤ dich: fein tinntal Aha... 
Laß nicht jo gar: wergeſſen ſein 
Mieimoß: der hochbeträhten armen. 
Sih endlich:an, mein. zuͤnerſicht 
Dein altes; Andnis wewer pflicht, 

Thu dich davon nicht immer, wenpen,. 
Dann vöbheit Hat gar vberhand, 
Die finftern wonung tn dem land 
Sind ſchalckheu vol an allen enden. 


12. Laß nicht, mit. Khanden. gehn. davon, 
Die leut auff exrden hochuerſchlagen, 
Die du zur ſtraff haft griffen an 
In deittent‘ gekiamm mit Tchiweren plageh: 
Denn bie Hitfflos ellende fein, 9 J 
Sind’ "wetbereit den namen · dein 
TREE Hohen‘ chrenpreis ʒiftiren· 
Mach dich!bech eiwliih auff die ah 
Vnd Hat hericht in ſachen Bein, -- - 
Dein merkt gehurlich ausge «7 


13. Gedenck dei ſchweren ſchincich Ind (ein, 
Damit than tegtich dich Viehret,' 
Die dir vin tere: vilgen *T . 
Noch on diufſhoͤren rbetfetelii " 

Laß beihibivicuetgefſen Feind 
Miareſte xwyxt e N, Dr 
‚Die dir —— Be 
nn ihp, geichre pub, sherunit . . , 
zecht ih; Immer, mehren Afit, 
* trob thut ſich gafhoch erheben 


nf states In) 


200. Der LX xx Balm. nn 
Confitebimut Abk De N widbeet tü She. ° 


19114137 VIEL iin Ta can 
1. WIr nen ich three 
Undusper.idit hameijenusz ra 1 
Auch deinen yanm;rüfcg/ Ale, ;.7 
nn bei arts ED: 
Wir waren, ffin nyßfünben:,, Aust tue, 
Was bu Fin Hinher, hoſt GEB, vi: 

a: Rathel. Rirgenlicher x. Big 


x 


no 


Ds 


* 


ur 


. 2. Wenn mielnii:gelt ehemaliiektlommgk, II 
Habnich mich Färgenominenp; n 
Zůͤrichten in herechtigleit· — 
Denn ·wirt / bie, weit ‚nor hih green; 
Und all / die wonen seien, 
Ihr ſenlen hab ich feſt :geleit, 

3. X Hab geſagt zu ben olloſen 
Enthaltet euch vom döfen, 
Vnd meldet — 
Ich prach zu den die vbel Feb 
Thut · nicht. Ihoch herſchweben, 
Sid ie yütrlg Ne 


4. Saft,emer Kein in. dic | 
ei Gar Ro erheben. 
Net es wiber 























en. Dpggi, 
Der menf kohpit ‚glmarien dat, 
6. Der Herr witt · all · bin · entſchüchien/ 





Mad Hei dem, apberm.whher, 
Bringt ihn,ad Hohen berufen, 
6. Eiñ kelch ine ftircen 
Bis oben v 





4 
— 
BE 
Hr 
ul 





Dan Sn ze ae, 
8. 3 — Fr ee 743 


u Yiktln AU 35 nengit inter zul 





Und. wibedigeh AH ach; u 
Ran — born..her. vehtonnen 







Dh Her LÄRT Blatm ı: 
Notus in Ad⸗ev· m: Ihfenbeng 819; 
1. GOt vnſer Here iſt nnonhefane =" >. Dein’ Hefftigs ſchelten voller macht, 








In Juda feinem heilgen lanb, - Hat rß nd: ‚wagen! in todfchlaff 
Sein nam tft herrlich vberaus, b Bu bracht. 
Im volck von Iſrael geboven / ODu Bit ſrenuch immermer, 
Zu Salem iſt fein liebes haus, - Daa nuß man ja von bir bekennen, 
Meg Zar fiw dir beſtehen Herr, 
» Ben du mu deinen grimmen ſchwer 
Leſt wie gin fewergluͤt anbrennen ? 


I Fr Du Saft aus gohem himmelsthron 


vxteil hören lan, 

Hat ſchild vnd fon: nhagn ehe Fe 59 erſchrocen if, 
OR, 12 wa⸗a⸗ 
Bud allen — „nafigchoben.. icibem bu 

Duteuitef ger gungmuntean aan en genen Fi 
Bon en —* ie 
Vnd Left dich herrli has 7 dsl u 
Hit mans so Menu menfehen witen grawſamlich, 

3 Da find bie Rolnen angengen BSnd deucken arges wider dich, 

Züm raube worden allegl eich, er 11. Das wirt dinpehre bringen ein, 
Sind tieff züm tob Kin ein, —* in ‚lob 1% fig dadurch ver⸗ 





Zar feiner woneſtat ierkoren 
NN. 
2. Da hat er brochm Pr Er A. 
Der ſtarcken bogen. ſchnelle (pfeil, 





















Die ſtarcken krieger ho — mehren, 

Die gwalti 1, M Ei gedanden fein, 
Krafftlos onined ii hi lich wenden fein, 
For hend find aller mad gergejlet gußgpin gü beinen ehren. 


7. Gelebet eein Horren Ge; ii) 
Bnd /holien/aa/ woen mil: denishah, 
Die ir vs ihn ſeid immnenday,,.. 
Bringt gchenc ‚hen, ſchrchihen pi „ 
Ders harb ren, Fuͤrſten ninmet 
Der ſchreclich Ak manchen; 
Bei allen Amiga. Erb ss . 
"Die ps fin Fb une Ay Mo Fre in ung a” 





202. Der LAXVI Plalm. 
NApals men ad Dominum,; — Heuberg BR, 


1. Ioh ziefj zlni Gern mit meiner füem, 
Mit meiner ftimm rieff ich zu ihm, 
Er hat mein flehen auch vernommen. 
Ich ſucht dem Tiehen trewen Got, 
In boͤſen zeiten meiner siot, : : 


RNar .::. Da mir warb 1 ellenb vberkommen: TRUwew LER: 
fa a:ım 2, Zu br O Herr die heube mein... .: MAR EL U, 
j Hinauff geſtreckt geweien fein, :.. „in... mE 
TER - Die .ganke nacht on unterlaffen: Ip ish, 
ts  :: Denn meine feel, das Mag ich bir, I za 
1: War vberaus betrübt in mir, .. Po Pe 55) 
Yu I..,2.Bnb.wwolte. ftch nicht troͤſten kaflen. Ze  CRrTeB 

vun “ng: Vnd wenn id hab an dich gebacht, 

Merken :n.:p08 ‚hat mein hertz in irawren bracht 1554 
ui rt. SO fing ig am mein mot giiagen⸗ 38 
u ken..nie, ‚Mein feel verſchlagen geatfemdih,; 4 
— i. Mit ſchweren gdancken engſtet ſich, | 
none. Mein geift verſchmachtet ſchir für sin. 5 — 
3 nis Du lieſſeſt Herr die augen inein iii 
unan iz Mit frieden nimmer fchlaffen ein, ’ “7 
Dein hand hielt fie mir immer offen,’ ' ** 

Fi, u Selm wort kund ich mehr reden fchir, _ W 

057 Dein mein krafft war enlgangen mir, 
RR ſchrecken war ich hart getroffen. ee, 
u B. Ich dacht ber altem zeit fürwar, —* 
| Der vörig languerlauffnen jar, 7 De 
e Das kam mir für in meinem ſchinerhen *4 
F "Mein lobgeſeng vnd feltenpiel BR F * 


FE mer, wie ne Kuga dm da ne 


Bei nacht mir in gedanden fiel, 

Ich bielt faſt rat mit meinem herkeu;' .. 
6. Mein geift grundforſchet immterbar: - 

Wil uns der Herr verwerffen gar, 
Budb ewiglich in not verlaffen? 

Wirt er nicht aus geneigtem mÄt,  - 

Bon feinem Tieben volde güt - 

Sich wiberum verfänen laſſen -- 


ya 5! 


17 Ei Got ſo gros vnd chrenkeich 


7T. Wirt.’ bie mie gite fein. — 
Sogentzlich abgeſchmitten ſein · 


Vnd ewiglich verhalten werden ? 7 

Wirt er von nun, an, Immer fort, 

Von ſeiner zuͤſag heilger wort 

Bei kindes kind abſtehn auff —A 
8. Wil denn ber: Beber trewer Herr 


Un fein erbarmung vnermeſſen? 

Wil er die groſſen güte fein. 

Durch vngnad immer, halten ein, 

Vnd feines grimmien nicht ‚vergefien t. 
9. Ich ſprach auff diß gebanden mein: 

Das müß je meine fchwacheit fein, - 

Da iſt mirs erſtlich eingefallen: 

Es iſt ves allerhoͤchſten hand, 

Der endert alles In dem land, 

Nach ſeinem rat vnd wolgefallen. 
10. Ich wil Herr dencken deiner that, 


Die dein hand ausgeriäitet Kat,  “.. 


Wie man vor alters hat erfarem, | 
Ja Vielffig wil ich dencken dran, - 


Was du Für: wunder haft: gethan 2 F 


Von aubegin in alten jaren 
11. Ich wil bel wie im herhen mrin 


vetrachten alle iwerdte bein. as 
Bro’ ſie uii hohem vleis ervegen, 
Mein mund von deim thuͤn reden ſoll: 
Denn du mein Got, das ſpuͤr ich wol, 


Gar heilig bift in deinen wegen, 
12. Wo Hk ein Got dem Herren gleich, 


4 5niı Ou Heur ausrichteit wunberwerde;:::' 
po zur Dein macht haſtu mit Rarder: Han. 


rogrt dark 


milini PBuod ſchawen laſſen beine ſtercke 


Den volckern weit gemacht bekart⸗/ 


bit’ 18. Du Haft durch Frafft bes armer dein 


ante 


Wehe wol: gefärt aus‘ wg b. pen; 


In 28  erläh vnuerdroſſen, 
Isgr3 nat Wehe velck EEE allen —— sin msilo &ulR 


‚Hl 


ze la Oh 
urn Pie Br; (| 411 


: 2;m u 
uonmm id 


ehe n% 


PER U A ITCH 
az WIE 


- 





Bon Jacobs: firmumen Ber: gebum, ::;': 
Bnd aus⸗Foſephe gebluͤt · entfſprofſen. 
14. Die water. ver gelt ſahen dich / 
Sie ie, bich een 4 
Fr tie vbefftig drauſen 
di wolcken "wafjerteich 
I wuſſet Hoffen afleyfeid, - 
Man Hat'e grewuich horen 
15. Ein geoffet Hager adher fiel, , 
Vnd deiner‘ —— bie" 
Wie pfeil, Herfüren in den I . 
Min gehätt ein gro8 yeah, 
Da du auls hohem Hime lsthron 
* —* —* Kine varapen 






























16. a2 
Das exbräich, überleughtetn, Fein 
So weit ſiche Immer, mag grjiggefen se 
Die ga lt, zur ſelben und, ar ur 
d a ihren J 
17. Dein Img; rar miken. in hen: RL. 
Dein ad dunch :grofie. wahl Aftnese 
za Hat dein Rüfteit nicht. -aefpägehnn:e 
ft bein, golg ie 
uno 
un 
Mr Ld 
zum? 
"12 
SR 


4. MEin vold Hör mein; apeiehe it: } 
Vnd merd darauff mibwuften mt, Wie: wie danc gehöret kan, 


Zu:tentheitrfer geſchehen iR: 
Denn ich wil auffthün diefe Fund, : ie: win erh freilich der ge 
Zů ſchoͤnen ſpruͤchen · meinen mumb, tir.. ren A ſchicht 
3. Mein zung von Ve engen, J 

viel mouse: Vad vnſer alter alter weit 
\ Uns alten jaren reden —es min Op alies He fein erzeli 














Sorwollen wir wich ihrem Branch 
Bauıfölchen bingen vehtn eich, 
Bw Ihren Ehe: bergen wicht, 

Arten hab‘ ansgericht, 
Wollen fein lob vnd ehrenpracht, 

kant feiner ſtercke, grofier macht, 
TBBhb was er wunder hat gethan, 
-2::ndy: die machkommen wiſſen Ian. 
%. Dem er ein zengnis Bundes pflicht 
TER Semel: hat auffgericht, 
Sat ein gefe Heiliger lehr 
Sa Jacob: gftifft ber trewer Herr, 
Hat vnſern vättern auch davon 

Ernſtlicher weis ‚befehl gethon, 

iS ſollen biß aus guͤtem grund 
Auch ihren: Tindern machen Bund. 

Buff vaß die nacher Sommen arı, 
Bericht: bon dieſen Dingen han, 
DA Andes Ind in viel gefchlecht 

7Wnffſichn, vnd hievon reden möcht. 

2Damit fio auff den lieben Got 
2Bertrawen thoten in ber. not, 

I Ay Rt: vergeſſen feiner that, 
Bu Yielten: trewlich Fein gebot. 
BD A: nicht wuͤtben einger zeit, 

rMleihee vaͤtter, boͤſe leut, 
On abtrinnig vnghorſam art, 

DR Sr vlelmal erzuͤrnet — 

An Emm wolckendes Here keiner friſt 

‚Ar ddaffeichtigleom geweſen ft; 


Des geit unteres vnd wanckelbar 


icel Get Wacht ſeſt hielt-immerbar. 


TE Roi von Ephraim bewuſtte 


TO WB: ae leut gar wolgeruͤſt, 
u Se Voaucten Bogen ihrer zeit, 
Babgaben voch He flucht im ſtreit. 
Ar Val ſie wergaſſen · Ihrer: Pflicht, 
BEWEIS hielten nicht, 
RR gt ten gefetze ſein, 
om ffititen Mbeyen'' geketiTevein. 





B. Se herhe ſeiaer grofſen Mk: 
Vnccchtfamlich vergeſſen hat; 
Auch feinerwamber⸗ dielgethan, 
VDie er ſie hatuiſehen Ta 
Denn er dort inEyyptenland, 
sm felde Tankos genant, 
Hat groſſe wunder ausgericht, 
Fuͤr ihrer vaͤtter angeſtcht.⸗ 
9. Er hat das meer pateilrtfn, 
Daß fie frei durch hingangenfein, 
Das waſſer von ihm dieſer friſt 
Eim hauffen —— geſtellet ft 
Er thet fie fuͤren Immerbin; 
Bei tag mit Eine wolcken Mar, 
Bei finfternis nechtlicher zeit 
War ihn ein ſcheinend fewribereit. 
10. Der Herr zuͤreiß mit ſeiner Han 
Die felſen hart im wälten Tan, 
Vnd drencket fie mit waſſer teich, 
Das da lieff groſſen rieffen Heich. 
Er ließ herflieffen brumnen rein 
Ans einem ſelſen, hartem Wein, 
Das waſſer reichlich abher muB, 
— Stel ſtarcken waſſerſtroͤmen Fros 
u. Doch Haben fie muͤwilligſich in 
Ferner gefi ihn werlusffen ſich, 
Vnd in der wuͤſt naher. art 
Den hoͤchſten Bot verbtttett hart. 
Sie haben dort In hrem Finn 
Schmehlicher weis verfächef- ihn, 
"Da Re von ihm as boͤſem wan 
ESpeis ficr Ihr ſeel gefodrrt Han. 
12.:6ie: vebten wider ihn ſrwar, 
Vnd ſprachen kuͤnlich woffenbar, 
Ja was vermag: nur: unfer Bot, 
In dieſer ſchweren humgercuot 
Kan er denn auch mit ſuner dand 
Verſehung than im wliſten and, 
Daß ſeinem voltke Meer ze 
Ein RE War ſpeiſeſeb berut ? 


\ 


13. Er bat geichlagen harte ftein,. 
Daß brunnen braus geflöfien fein, 
"Daß ſchoͤne bachen wafjerreich 
Serlieffen feinen fteömen gleich: 
. Kan er denn auch in dieſer not 
Gleich alfo ‚geben ſpeis vnd brot, 
Bnd feinem volck nach der gebür 
Ein tiſch mit fleifche ftellen für? 
14 Die ſchmach und fchwere leſterwort 
+ Sat Got ja .freilich wol gehört, 
j "Hat auch damiber gramfanılich 
. Im: eiffernrät erzuͤrnet fich, 
Bald tft durch Ichiefung feiner hand 
. Ein fewr in Jacob angebrandt, 
Sein grimmenzorm in kurker friſt 
Auf: Ifrael angangen ift. 
1. Alto hat er fie griffen an, 
Bnd ſchwere rach an ihn gethan, 
r Weil ſie nach fchulden. ihrer pflicht 
.: Dem Herren wolten glauben nicht, 
r:. Bub waren vntrew ihrem “Got, 
u Wenn ſie bie. not betroffen hat, 
Vertrawien nicht mit feſtem müt 
.»: Auff feinen teoft vnd hilffe güt. 
16. Jeboch der Herr nach feinem rat 
‚den Wwoldten hoch befolen hat, 
trı Hat thir am himel auffgethan, 
3: Bub, Man züeflen regnen Ian: 
Be Himelbrat er ee ‚geben hat. 


‚Er. ſand ihn ſpeis zür ſelben fit, 
,” - Da alles volck fatt worden ift. 
17. Er Hat den oftwind legen ka, : 

"Sat ihn vom himel weggethan, 
Vnd widerum durch feine macht 
Eiñ fubenwind herein gebracht: 


2 Hab fleiſch auff fie von oben her- | 


Mie ſtaub geregnet weit vnd ferr, 
nie fand. am wilden meer: 


18. Die. fielen im ihr kegen dont; .5 
Bm ihre zelt. an alkeılkiorb‘: 
Sie affen, wurden migdfakt;'" 
Denn Got ihr luſt: gebuͤfſet hat. 
Als fie mın batten’ähve:fuft: 
Nach ihrem willen mmal ıgebüft, 
Kam Gottes zorn auff Regieftiind, 
Da noch ihr ſpeis ihn war im mund. 

19. Er hat die beſten vnter ihnt 
Durch ſchwere rach genommes hin, 
Hat in Jatob erſchlagen get, 
Was fünderlih in ehren war. 
Noch haben fie muͤtfrenenlich 
Nach allem dem verlauffen ſich, 

. Ihr berg noch nicht gegläußet bat 
An feine. grofien wenberigek 

20. Drum er. ibe tag in kurgemgzol 
Abnemen ließ: in eitelfeihiznr? 
Vnd find ihr jaren migenäht: 
In ſchrecken bald zům end gehgechl. 
Sie fragten nach ihm; ig dexRot, 
Wenn er ſie grewlich ſchlag Mod, 
Vnd ſuͤchten ihn, den; Kebrn Pkt 

Fruͤ zeitlich in Den: motgenrit 

21. Dadutch ihn zuͤ gehanfen „Tann 
Daß Got: it ihr Rrafit:; Tobefam, 
Ja daß der. allerhoͤchſter Miet 
Sie fuͤren thuͤt us aller net 
Sie hatten ihn lieb mithem man, 
Bd heuhleten :994, beſen auud 

Ihr falſche zung. -Behfejet zuge, 

: Gieng ihm nit-iigenichwendieufit. 

29, Denn ihr hertz nicht aufficht gvat 

Hielt nicht bei ihm ſeiff jmnedar, 

‚Sie ftünden sicht ik eſteneonut 
In jenem. alten. Aawbar gährs 

Jedoch weil; er harınkarkigreer, 

‚Beh bie ie 
Vergab ige, baahen imieierhunh, 

Muditilaeh ſia cht ih: 











3. Mode wage hat er an ihn gethan, 
Harn kenn gorn ſich wenden lan, 
irn: ſich/ micht auff Ahr miſſethat 
ug Sein gain gimm erreget ka 





bat 
3 —— — vnd nimmer widerkert. 
Ste" hlben’ihit offt Ihrer‘ art 
ee Fidt verditiert Hört, 
DI vleſcniel im wuſten land 
OR regen af " eute 


Sie Aekn.immer: side, 

Verlacheen Got· hochleſterlich, 
ahErrimneten mit, fünben: il 
Den beige: ir Atael. 








ach, feinen rat 
n ihrem Pk eildſei Hat. 
ernten en ce Sb 
aebe ga Hat "I Egypienland 
Bin fette Vohmdertute gto6 
were feine‘ Taneos. 





maecſihe ind brunnen zein, 
Fr land geweien ‚fein, 
m· ablut Derwagbeft: gar, 
* ist Paar Aalen war; 
efattb 
“ * en 
W 3 hat gehiffen hart, 
I gefceften Tee art. 


—2— don. 


Die ſrucht im ſeld am allem cu; 
Den- ſawren arbeit Ahnen; hend 
- Der. Here ben. raupen vhergab, 
Sewſchregtn ſaaſſen · les: 
26. Er · ſchict eit ſtarcen hahelſthlag, 
ESchluͤg ihr weinſtbck auff eisen tag, 
Der maulberbeume fruchtbar art 
Durch ie wnb Froft derberbet 


PETE '. 279 
Fu Ri vich hadelg 
. Was des ara, 5 a 





Bud find ihr heben im; dem land 

Dit Bid vnd fewer tod. gebrandt. 
DB. Der ‚Here. hat unter. „gefanbt 

Seit grimm ve: Dnguoh fpperer 


chand. ? 
Ja vn, angfı,. Hot on mas vnd 










* aß 
Und plag der — 

Er hat "zwar dufer dyn 

Sem grimm ein? 


ht hrer feet fur wobes Sp 
— fett ori vergßnetzigt: 
30. Grat fie vınh wi 
"Der Beftiteugen 
Hat ſchwete ah ae and 
Gerber m Egyptenlanb, sit .2E 
Vnd jemirrlich In einer ent 
U erſtgeburr uns —— 
Da ſindetſchlagen naueſaa 
WDie wrftling Si. —* 
HA: Dar der lleberfroi 
Sein voͤle heraih hefuret 
Seid, als ein Gert” — * 
. Omm auf die weide füren- Apr, 
Da Be. mu. gr: aidd. clus 
dB einem hauffen lannen Kein, 
Hat ex ſie da ein raume zeit 
‚lehnen 











1. Der: Hetr hat ſie om alle fahr, 
Blcher gefuͤret immerdar, 

vi Daß; fie frei vnterm ſchirme fein 
-On ſchrecken hergezogen feht, 

12 hoffrung guͤter zuuerſicht, 
mb. bihrfften zwar ſich fuͤrchten 

* in: 2 ich 

er Doch ihrer feinde ganke ſchar, 
Sit in dem mecr erfeuffet gar. 

8: Endlich Hat er mit trewer hand 
Sie der gefärt aus wiftem fand, 
Hat‘ ſein ‘vol hingeleitet fein 
Be oͤri ber heilgen grentze fein, 

Daß fie! ſinð kommen wolgemuͤt, 

Ni RE dieſern ſeinem berge guͤt, 

J Den tom fein band ur groſſe 


Bm Abentim era hen hat. 


34. Die, peihen,frember nation 
„- Hak er. für ihn hinweg gethon, 
Onb.ihre land dem volde fein 
... Bür erhſchafft ausgeteilet. fein, 
‚Hat ‚ba. :;züwonen vnuerlegt- 
nei 1; Die ftem Jirael eingefeht, 
Did, Kin Hütten ins. gemein 
„... Itr. ech 5 eigen geben ein, 


35 Noch Haben. ſie wotloſer art 
Diem: börbften. Got verbittert hart, 
2 Dude ihu nach ſein wohlthaten all 
Schmehlich nerfücht zum offtermal, 
nai: Sie haben vngacht ihrer pflicht 
Sein zeugnis ihm gehalten nicht, 
” Siub ‚non ihm vngehorſamlich 
;: Wohin gewichen hinderſich: 
—*— nach Ihrer vaͤtter brauch 
Bon ihm abteinnig worden auch, 
53 Ien niet | ‘aus ‚eben 


Sind gar gefallen Heaberruc 
Auff ihr vralte bicbeatac⸗⸗ 

Gehalten hat ihr bes! vnd muͤt, 
Gleich wie ein Ifer Sogn hit, 


37. Ste haben. ‚Spt a riiel ſehr 
Auff ihren Höhen‘ vnb her, 
Sein grimm von ihn, gergißet 

| warb, 
Durch goͤtzenbild am art. 
Das hat der Herr gehoͤret an. 
Bud feinen zorn auprennen, Ian, 
Hat Iſrael verworffen, gar,. 
Daß ihm ſein volck ein grewel 


war. 


38. Gr Hat verlaffen alzichend 

Die Hütten Sily: wolbelunt 
Das haus, darin ber wreer'Gel 
Bei menfägen:-Iattg gewonet-hat, 
Er hat die Arten, ihre macht, 
Fenglich in felndes heitbe brach 

Der ihre zier vnd herrligkel 
Hat weggefäret aus dem ſtreit 


30. Sen volck hat: em: serlaffen gen, 
Vnd dem ſchwert hergeben gut, 
Hat ge fein altes erbe git 
Gefaffet ſchweren siffergrük, 
Ihr jüngeling find blieben tot, 
Das fewer fie gefreffert’ Hat, " 

Vnd ihre junge toͤchterlein 
Auch, vnuerheirat blieben ‚fein. 


40. Ir Vueſuerſchaſt "ae. je 


Aleglich durchs fhwert gefolten ft, 
Bnd ihre witwen unbeweint. 
Ellender weis vmkommen feind. 
Des fih der Herder frommer Gel 

Endlich einmal erbanındt: yal, 
Er iſt erwacht ver trerser Ber, 

Db er RR ee. 


(4. Gleich wie ein held god ꝛvolgemaãtuir:ao: OMonu Heiligen vud ſchones hans 
Mit Taster fiimm hoch AimhmAi.i ARcheig eſarei aus, 
Sontpät,nT in Das ER lieber trewer Got 
Der etwan kuͤmmet von denrwein;nn Wie ein pallaſt erbawet hat, 
So macht der Herr ſich aujdiebeluu rer zů feftem Rand, 
Er ſchlug gar Hart bierfeinbeifein, 
Im hinderteil mit ſhoeren pein, 
Das ihn zür ſchand vnd graffen, 1:1 Mndimuhennhzlich feſt vnd wel 
ndoſchwmach:, us 161 Deumewigleitisbeftchen ſoll. 
Wirt ewiglich gehalten nodeir murgaigp Yal?och=Dauib wolgeborn 
RR. Der derr uchhhelllchn Yornyak ae 1 — Denke auserkorn, 
Das haus Dune v Ya ' h iejichung heilger wal 
Auch nicht erweldfp 












aba den ftammen vn gieng, 
Hat es für allen A rain gricht ihn der Herr mit ſeiner 
End Sion feinen WAR ARE" 93 Let ® ol RG hand 
Der ihm fürnehmap ngig: ara, nit ga BU vorne ehrenftand: 
en iur EIN ACe Tr Be lir) 
45. Daß a nach a 
Sein ola· Horoh Wan werner 
Vnd Iſrael feinzanhergätiig us m 
Regieren ſoll mit teren, mt; 7 „3 
Cr hat ſie guch geweidet feiern; Anz 
In vnſchud treweg hertzen fein. 
Vnd ſie mit vleis „gfürt immerdar. sg 
So vich; ‚in fein, vermoͤgen war ak 
A re mm? 
2. 1er RE IER Mein) ST 
DRAN WÄRS Red" Lil Ahr 


gan mail m han de Mid a 
u Met 


1. DIe heiden Mexr 
— — ae — 27 
— Gele Rs An 


tan BJ 
Me en 
—* die 443 


2. Die Se —— 
Bon lie —ãâſù —— 


1 Bes jauq en. FR) Jun Ni ar id 





» 


—A—— 


2 LE — 
u Be “i. 


„NE: . 3, N H 


rienen 


a Fan *5* 


: De vdbgelt unterm: himel hoch· 


Die viel exſchlagnen leich. 


4. Wir ſind O Herr ein ſchmach vnd Jon. 
+ Den nachbarn fremder nation, 
Ein ſchimpff ond fpotgeledhter zwar 

‚Wen die vm ons fein. 

- MRiltu denn zürnen immerbar 

Im ſchweren grimmen bein ?. ? 

. Wie lang foll dein zorn vngehewr 

So grewlich flammen wie ‚ein —— .; 


Geuß dein vngnad auff nation, 
Auff koͤnigreich und laud, i 
Die nicht deiñ namen vüfien an, 
Den du biſt vnbekant. 


. Denn fie Jacob gefreffen. bar, '' 


Vnd feine wonftat wüft gelan. J 
Denck nicht an vnſer alte fell, . 
Vergiß Ahr Herr behenb, ' ii 
Thu gnab an vns in aller ei? >> 
Denn wir find gar ellend. 


. Got: vnſer Heil vnd zäuerfiäht,. 
‚Steh vuns doch bei, verlaß vns nicht, 


Thu hilff vnd troft in diefer not, 
Ret vns aus engſten ſchwerr 
Das bitten wir bu frommer Got 
Durch deines namen ehr. 


. Ad wolleft vns barrthethig je, . 


Durch den hochtewren namen de, 
Vergib Herr vnfer fände pflicht 
Vnd alle miſſethat, 7 
Auff daß die heiden ſagen gt 
Ei wo ift nun ihr Got? 


UBER, 
1: As eich der heilgen mu u: sec! —*8 —* 
55 Möhnffen ler mit groſſer ſmach 
Inm ſeld den thieren wild. | 
8. Gie haben vm Seruslem ber 
Mit ihrem fchwert gewuͤtet ſehr, * 
Das bluͤt daher floß in der acht un 3* 
"Den waſſerbachen gleich de 
Vnd ntemanb hat zü grab zer 
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u... 
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Fr 
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— — —7 


ahnen; Ant! 


©. Suhrekchärgein in lfm) 2 .E 
AEuff beiisen burcht der goffen ꝓli ↄi⸗ 
SUB bern) Halbe ſraiber iandu⸗ 
Fhrnnäferweiangefiägg it 02 dad u? 
Dein frauff mag Vorchein weit hekiiet) 
Bere Ne ciumal gilt. st 
10. Ybısualc va aix Aammanı u 3. 
Das ſeuffben der * Mir 





Bergii, 8, Hebenfelig den 
— Hin, 
12. ah ein Mr er 






2 — * —* el” ° 
Wach aich in fange w 
Bnd Fe A durch u ee 

Wir vns ie dir — 
——— 
Daburdpdeikt: anisigcheiffen sfehin er 





3. O Got ar eruſtegclen heecetz·· 
Wie. ‚Main mrh noch hric eins wnn 
Daß aein nal qmhviſt beten ſote7 
Du Haft vns Mogbienroflan kind 
Henrana woleingeſchencter imafjeni»S. 
Mit threnendbas goarenclet welu si 

4. Du Haft: vnen gam hiehentt wilffierien DR 

Bel vnſeonmich darn ·laſſen · farben, 3 

Wir aiid dovefelnde Fr; vnb⸗ tet. 

Herr Zebaniha was dacrin ai? 

LA RG bein "voller Veh 

So wirt Dis gholffen: aus /der milic 

— 

* ad 3 103% 

—S ei ana, ve 

= Can * 5 fe," en 3 

Bub ihm a1“ — 

Ins land he mit” Ahmet hau 

* + at, St J A z* 


dia au En: * 
Ei Sr Su N * 


Im lieben auserwelt vr 


7. Pe Dating nehme: 
erfüllek chen... ip 


—* Ämmer, p Öb .e 
Sein;f u en Pan 
see x he 6% 

RER nr 

8. Sein —— Aisch erſveer⸗ 

Hat er ———— 


* 


* 


—* m Ha hyot po £ 
se tin Ba cr 
a I gar, Zühibert, In, N 


Ableſen Ike: team girls na Eur 
Binden Ber..ong: kon mel. geladen, 
Wirfft deinen weiaberg uherheanffenune 
Zerwuͤlet ihn mit bitterm muͤt: 

10. Ein Vildes info lad ngeranthie 
Kür Url "verioäften" yon ionhne, =’ 





4. Sid Beiteh behiberg: et * ‚cn, 
Haltitn Amt baw, denn · ſeine * 
Sind ja ·gepflantit mit deiner hanb 









da auertoren 
Vnd big; gefgert ad feftem. Band, 


12. Dein J— f erbtant Ai flazimen, 
Sl fe a tebent Alleftinnten " 
je Ausgegt fein, 

“il iß Lenger foll ertragen,’ “ 

nik er vengehn in menig fan, 

Für eiflerägee ſchelian Bai.ci oi 


43. Ihn deine vechken, Kran ‚afe 
La fie mit allen, guaden walk 
Vber ben, Helben d 5 
Vber hi 
Den du nah ie — En 

Dir Yaft gelenetsigt. fern Manbc: 1’) 

tn rl pr, un has u, 


5.720070 3 












"ar beiik namen vüffen am. 
) Enz ea, 





2aß, doqh dein igetes uativ hqh wiaan 
a da vas — dertrawen 


















er Ar —* — Gas 
ARE vnfer · krafft "orib fterck/ im Tat, 
Byol⸗cket beayfich dieſe ſtunde 
— — la mit m; 
Dem, Bet. ‚u BEE 


* * 
Fi Gas die Kummer zůth 
Die frouch einyer,joalten Abk, 
Nemel die ran ‚jamt. ben Tauten, .. " 
en, herelic “ 
ee 
Btoft. se: Peſaunen vberalle⸗ 
Daß fie im imewenmonh erſchalle / 
Laſſet fie hören, weit vnd breit, FR 
An —D* Nat "Befttmter gelt, ° BTE 
Denn ee u fr den Alten 
In Ifrael de brauch Walten 
De Ss, Ds, Bas’ east, gebeit, 
4 Ex dat, Fr} eier. erögeneffen, k 
Im vol aus Zofeph — Yale 
Den‘ 31 he! MIET, — Bl; 
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. Ich nam, ie Sr von 1 be item 
DAL, Kill 150 Geffigebrudh, 2 ‚cr 
Durdsmäf; Beim: hieihenbe Wei 12 
Vom ziegäwerdhigefetieb elu.is ssioff 


—8 


Du nifſ weich; an. ie baͤſen zeiten, F it 
Ich aech dich auch aus fehrligkeiten, 
Halff din wem leiden ſchwerer pein: . 


6. Dein bit ift mir zũ oren Eorktimen, | 
Ich hab ſie gnediglich vernommen. 
a \ ‚mich eins vergangne jar 

er Bielt verborgen gar: 
3 * dich eigentlich probieret, 
Bd. bein gmuͤt fein ausgeſpuͤret, 
Am wafjer da das zanden war. 


7. Mein vold aus Iſrael geboren, ... 
Zum eigentgüm von mir erloven, 
Hab art auff dieſe rede mein, 
Ich wil es dir bezengen fein: 
aut mir bein gehäre neigen, 
uf, dein knie feim fremden. beugen, „ 
Fr; er Gol muͤß bei die fein. 


8 Mid ſoltu beinen Herren nennen, N 
Vnd mich allem für Got erkennen, 
Sch bin der bich mit fkardler hand - 
Gefürt hat aus Egyptenland: oe 
THü deii mund auff nach deinem willen, 
Ich wi. ihn bie zuͤr gnuͤg erfüllen 
Mit reichen gitern vielerhand. 


9. Doch mohne wort ſind gar: verloren, 
Mein volck hat mich nicht allen be, 
Iſraei vngehorſam war u: 
Verſtopfft ſein oren immerdax. 

So hab ich Be frei vhergeben 
Nach hertzen Höfer Luft zuleben. 
Vnd ihrem, rat zuͤfolgen gar. 


10. Het mein vela mit geneigten oven : 
Mein -Iehe ‚gätwillig wollen Hören, 
Wer Itael mit hertzen rem: ; 
Hergdugen auff den wegen ‚mein: * 
af het ach ihre feine zuſchlagen, © 
Vnd mei ‚hand: ee örnlagen. y 
AU die ihn wjderxwertig ein. eig new 
18 


a: Rathel. Rirdenlicher sc. IIT. Be. 


11. 35 Yet an:tha amih Feten Kaffe, «7 
Dierwich on fuͤg vnd vrſach / haffen / 
Iht zeit nach wolgefallen · mei 
Soll igüch eweſen ſein 
Ich det zur fi Hu ihrem leben , 
Ihn fpeis von beftem welpen geben, Ei 
Bnd FAR aus dem dert Pet, . J 
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Deus teilt. Mienberg 366: 
. WEnn Herren hoher oberfeit ©: 
Beinander find‘ gelegitergeit, I 
Thuͤt Got fich in ihr mittel Allen, “ 
Er ſtehet ba, vnd iſt Bereit, : J 
‚Ein vrteil ober fe zafell len. — 
"le" lang wilt ihr gel alle pfücht 
Brecht ertennen im gericht, ” 


» 






m 





In ewren augen gelten laffen?: 
. Schafft recht tür richter hochgeuant 
Ben aͤrmen! dnd walfen wölbetant, 
Riqhtt bin derbrudtien vnd elfenbe, 
Erlöft den armen in dem’ Län, ö 
Reiſt ihn aus des gotloſen henden. 
4. &he wifſen nichte, was ihrer fin, - 
Vnd achten nicht der vede meltt, ° +". 
Gehn immer hin auff finſtern Aegeht: 
Drum alle Ib ber welt gemein - 
Sich einmal werden hatt Bewegen.’ 
3% hab gefagt in dieſeni ſ 
Ihr ſeid doch ‚Götter -eizianal, ! 
Des allerhoͤchſten Lind: vnd erben. 
Doch muͤſt thr gleich den menſchen a 
Nach vmlauff ewrer jaren fterkem:. . 
6. Wie ſanſt ein: Furrſt vnd Barden held⸗ 
Ans: feim Rand dan: ben dob Hnfelt, 
ED poe Suthen ſad ut bier Sig 
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So müft ihr auch imbes Kinmen: fdheihiitt. 

Auff Herr, vnd richte wue die welt;:. 7 

Denn du bift erbherr aller heiden. 
ti, “ 


2. he 





208. Den bEXXH: Pfalm..: 
Deas quistinidhi;" uterverg SR 


. ACh ſchweige ‚nicht ‚du, fromimer Goj, 
In dieſen engſten ſchwerer mot,  .; 
Halt dich nicht nne Herr, 
Tpü did) nicht ftelle ebe, 
Als wolleſtu wicht mehr, 
Antwort de beint gebe. 

2. Denn ſih Herk, beine, wide 

Thüt grewolich witen ihrer 
Die bir gehejjig jein, 
Vnd feindlich widerſtreben, 

Prangen faſt had ‚herein, "| 

Vnd thias ihr heust erheben. 


- 










Eu‘ 


Soll auch aharmd binein 
Immer vergeitn werhepei iii! 
Sie Haben gleich⸗ eicranitigluch "N 
Beinandel hart · verfchworren ſich 
Ein loſe buͤbenrott :"-* 


* 











Die Ifmeliten eihwheean nd 


10° 


eediſt daei pus Ti Afım ” 
Dazü! die Mageritedjir sum. 
Gebal und Aumon fiel, 14 
Auch die Amaleliter, 


7. Einwöner Cych vüichel lt; Au 
Phlüfter wolgeräft züm: feel, o.u 
Den henget Affur am, 
Bas find'vie Kae 
Die haben’ hitff 
Dem vold aue 2 


8 Zi ihn O Sem ‚ol, Mob Fa 9 
Wie Siſara dem, hnen ‚many, ,, 
Wie dem Jabin gel 
Der berlin: feier "täheh;, ST "3 
Bei Eifon’ehient — 
Ward jemerlic) er zit den. 


9. Sie find bei ndor, 2 ii: 1 
Durch deine mecht vertiigen gar 
Du haſt ihr volck gemeing; 
Zůnichie laſſen werden, —58 
Daß fie dleich worden im , 
















32 

















Greiff ſie mit ihrru darnen 
Wie du dem. DOreb haſt getking 
Mach ſie wie Zehen norgi 
Wie Zeh in ‚alten ÄRLENy, ut + 
Vnd wie den Salmang 
Das all Ahr Fuͤrſten waren. 


11. Sie duͤrffen ſich bertllinen ſwethin 
Bud kuͤnlich jagen offekbau: Mint, 
Laſſt vns ht macht, auff ſein, 
(er wirt 96: moͤgen weren ?).-.ı 
Vnd erblih nemen ein... -... 
Die Heufer Gottes Heren. 

12. Mad) fie mein Got nad) Ihrer thai 
Gleich wie ein Fahre‘ vntaniffend " 
Trelb fie mein ghmerflcht; . 
Sei hinder ihn heſchwinde. 


rm sg 558 Da ſie Tele anders nicht, j 
Oenn Boppein für dem solnhe: 


Be Felt ein walb verbrennen thuͤt, 
Wie flamm anzuͤndt die berge güt, 
So jag iin nah O Hem, 
Mit deinem vngewetter, 

Schreck fie Mit ftürmen ſchwer, 
Die al vbertretter. 


mot te. ef Ammal die boͤſewicht, 
in Mach, yoller ſchand ihr augeſicht, 
Daß fie durch zwang der not 
‚Hingehn in ihrem zagen, 

nd wiligfih-O Got ., 
Rach ‚deinem, namen fragen. 


Bir rind AS mühe‘ immer ſchemen fich, 
vr,ch Bar ſchewr werden ewiglich, 
rt. Sie fliehen: angethon 
Mit: [mach vnd ſchweren ſchanden, 
Ni ÜRBIE kommen vm mit ho, 
rie teiner ſei verhanden. 


vein hand erkennen ler, 


Bi Daß ſie durch rache bein 
sd ml 15: Gen oberzeugt werben, J 
"Du ſtiſt der hoͤchſt allein 
Auff aller welt und erben. 
Eur 
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Guai' quei· — Ulenberg 362. , . 
ber tee ton a : ul % 


1. UCH Meder 







Wie Tieplich find | hutten d In bir O dem, 
Mein feel mit gaı gi Dem-Iebendigen Got. 
Berlange hat in Ei NIE Ein Tibeh’ nögefen, 

Nach deines hanfes hefen aͤß nach dem willen fein 
Mein hergibt? : Maſtnven ſtine Wnung gůt, 
Meta fleiſch vñ blatns er are, Diehl hat Auch ihr neſt, 





Da fie auffs allerbeft RR: 
Ihr jungen fuͤglich hecken thuͤt⸗ 
Herr Zebaot, 
Mein lieber Got,” 
Mein König fron, . 
Lieb ift dem bergen mein 
Dein altar ſchoͤn, R 
Moͤcht ich dabei nur fein. 


3. O felig find fürwar, 
Die bei dir immerdar 
Im deinem Haufe wonen Ser; 
Sie werden nach gebir ’’-! 
Dich preifen für und, für, 

Vnd ewiglich bir fagen er. 
Freilich der mann 

Iſt wol daran, ir 
Des hilff du Bift, 





Got Jacdbe hor die Mage mein. 
GSih her Got vnſer ſchild, 

Durch deine güte, milb, 

‚Scham, das gulli bes gſalbten bein. 
„Denn; zwar kei bir, 












Ri fhdnen en dein, 
Biel beffer iſt 
. Denn: ſanſ mol tauſent fein. 


6. Viel Lieber oil ich fein 

Ra Veh bes Herren mein, 
„En! tiefer vngeacht, 
„Dei Soon einer ei 
TER bofer leut, 

An Pnd fein:mitsihuein Hoher prach . 
Denn. gt dep Herr 























Der auuch im herhen fein, 2. Käbt:gnah MID ehr, 

Wie billich if, =, ‚Er Tichet- jeher 

Sein geng thüt richten Wordheit pubigiite milb, 
4. Die mit viel ungefal Ja Gntirbenierr 


But on, mp, in. 

7. Die From; aufichtig fein, 

Gehn in vaſchulb herein, 
se Bud halten ſich auff güter ban, 


Gehn durch das jamerthal 
Zuͤm ort, dahin ihr hetß B 
Machen da brunnen gt; 
Denn Gott gefegnen thuͤt 
Die gfegerfarnen wolgelert, :Die-hahmt werben Ion 
Sie Werben · zwar Ber — thron, 
rei immerbar, Der wirt kein důt ihn mangeln Ian 
Durch mehrer krafft Herr Zebaot, 
Im güten forthin gehn; ; FEIN DR Raute Got, 
Bis fie warhafft , : Dikligcift, 
Für Got in Sion fh Bad freilich wol daran 
. Bernim meint DO ® Der jeher page! Pr2.) 
Auff dich vereißientand. u 
ul Tola zit bias a 
zum ot ist? 
UL BETA? AG 
ai 5 d Asia Mit 
SR AR, sat FR freundhold worden ——— an 
a Ho rai kai Jacobs abgemankkild Au dihn mi 



















Vnd wol gethan bem volcke dein, 
Haſt dir aus gnad gefallen laſſen, 
Ir vbertrettung zu erlaſſen, 

Daß all ihr ſuͤnd bedecket ſein. 


All dein vngnad haſtu gelindert Herr, 

Vnd dich gewendt von deinem grimmẽ ſchwer. 
Got vnſer heiland anserforn, 

Thuͤ vnſer hertz zuͤ dir bekeren, 

Gib Hilf vnd troſt, wie wir begeren, 

Vnd wende von vns deinen zorn. 


3. Soll dein grimm auff vns zuͤrnen emiglich, u 
Bnd auch auff kindes kind erſtrecken gr en 
"Mile nicht einmal wenden dich, m ——— 
VBndð endlich troſt hernider ſchicken? J u 
Ach wolleſt vns mit gnad erquicken, 7* 
Daß bein volck in bir frewe ſich. 


. B Ich wil mich in die ftille geben, 
: ‚Bad vleilfig darauff mercken eben, 


Erzeig vns beine guͤte dieſer zei, Bu m nl 


‘ 
Verhalt nicht Ienger dein barmberbiglelt, : . 7 
Gib uns bein heil in leidens ziel. in u" 


Waa Got in mir doch reden wil: u Se und 
"56, Dem er wirt ſich gar freundlich hören lan, 2: ni 
Bnd feinem volck den frieden tanden an, te 
7% feinen heilgen auserwelt, : tn 
77 Damit fie weisheit von ihm leruen, 
Vnd ſich ja nimmer widerkeren, er 
Bm narrenweſen boͤſer welt. 45.5 
Be Des Herren heil iſt nah bei ben fuͤwar min 
+ Die ihn. für augen haben immerbar, in T 
un... Daß fein ehr wen in vnſerm Ind. © 5 219% 
ur. Dabuech auff diefer welt und erden nr 
z: ,: . &inanber ſich begegnen werben oc heig zisjfß 
:. Genad und Warheit wolbelant. ornn om ef 
7: &8. werden fich Fried vnd Gerechtigkeit: : * „u ni: 


Freundlich einander Tüffen dieſer zeit. he 
Warheit wirt aus der erd une, mini na! 


EI Ju. Ond bie Gerechtigkeit bes Herren: : :ui nνν ige 


Wirt fich eins zuͤ den menfchen keren, 
Vnd von himel hernider: fehn. j 


8. Der Herr wirt gütes thin mit reicher Hans, 
Vnd feinen fegen geben vnſerm land, 


Das Frucht foll bringen glegner zeit. - ... 


ya 


Dann wirt Gerechtigkeit beitehen, 
Wirt für ihm her auff erden gehen, =, 
Vnd machen ihm den weg bereit. oz 


241. Der LXXXV Palm . 


Inclina Domine aurem. — Ulenberg 368. 


. HErr neige mir die oren dein, 
Laß mein bit zü div kommen ein, 
Denn ich arm vnd verlaſſen bin, 
AU menſchlich Hilff ift gar dahin. 
Laß dir O Got das leben mein, 
In deinen ſchirm befolen fein, 


Bewar mein feel in deiner huld, 


Denn ich bin heilig one ſchuld. 
. Mein Got hilff deinem diener güt, 
Der ſich auff dich verlaffen fhüt, 
Erbarm dich mein, mein boͤchſte zier, 
Denn ich rüff allen tag zuͤ dir, 


Mach fro die-dieben fecke mein, 


Gib frewdentroſt dem diener dein, 
Weil ſich zü dir mein hertz vnd muͤt 
Mit gantzer gir erheben thuͤt. 


. Denn bu biſt mild und güt fuͤrwar, | 


Willig zürbarmen immerbar, 
Dein grad ift grog geil jedermann, 
Der dich in nöten rüffet an. 
Sp hit ih nu du trewer Got, 
Vernimm mein bit in biefer not, 
Neig auff mein ftimm die oren dein, 


Vnd gib acht auff die Flage mein, . 


. Benn mich die not bedrangen thuͤt, 
Schrei ich zu dir mit ſchwerem muͤt, 


So leſtu bald das fliehen. mein. . 


Zuͤ deinen oren lommen;siitr; 


. 


Es iſt dir reiner glaͤch O Herr, 


Von allen goͤttern weit vnd ferr, 
Man findt in aller welt keiũñ mann, 
Der deine werd nachmachen kan. 


. Die heiden aller welt gemein, 


Was ihr von dir erfchaffen fein, 


“Werden einmal Auffmachen id, 


Band anher dringen hauffenlich, 
Sie werden zuͤ dir kommen en, 


Dich waren :Got.anbeten fein, 


Vnd deinen namen heilger zier 
Hochtuͤmlich preifen nach gebuͤr. 


6. Denn du bift gros an allem ort, 


Bub thüft auch wunder vnerhoͤrt, 
Du biſt warhafftig Got allein. 
Fuͤr mich Herr auff dem wege bein, 
So wil: id wanbeln immerbar 
In deiner warheit offenbar: 


Thum mir zůhauff [men hertz vnd 


t, 


gufurchten beitich namen güt. 


7:36 woil aus gertgem herhen mein 


O Herr mein Got bir danckbar fein, 
Wu ewiglich mit / hohem vleie 
Deim namen fagen ehr vnd preis. 


. - Denn beine gnad:beilfamer zier 
Iſt xeichlich widerfaren mir, 

Du haſt mein ſeol durch beine macht, 
.3 1: Mnßntieffenihellestigrundb gebracht. 


— 


Biel boͤſe leut muͤtfreuench 


eier MR, erbarm dich 
Er mein, 


13:19 FR G 


Sind auffgetretten wider niich⸗ . Iu 
Der ſtarcken gar etiiigaffe:chtt ir. Bi Veinen mecht die ſtercke dein, 
Sich hauffenweis verſamlet Hab, >: Galff beihem Diener auserkorn, 


Es ſind gotloſe boͤſewicht, 


Vnd haben dich fuͤr augen nicht, | 
Sie trachten no der. ſele mein, 


Dahin all ihr‘ gebaticen. fen, 


Doch Herr mei Ss u weiß: 


wol, - 


Du biſt güt, aller * vol, ° 
Langmütig, groffer gutigteit; 
Trew vnd warhafftig, jeber. ad 


: Der iſt agug peingr magb geborn. 


‚io. Tor. mir. zu, guͤtem biefer zeit 


‚ Kin. zeichen, iner guͤtigkeit, 


Das mäfjen, fehn die Feinde mein, 


Die mir on füg zuͤwider fein, 


nSie haben immer ſchmach ond bon, 


Det Bin Herr aus hohem 
thron, 

Re yR gehätfien gnediglich, 

VPnd durch ven huld getröftet mich. 


Denn Jacobs hätten alzuͤmal⸗ 


212. "Der LXXxxvI Pfalm.“ 
Fundainentg ‚ejün, _ Mnbierg‘) 37H, 


« DIe Stat ift zwar. M feflem Re, 3 Phiüſter fremder nation, 


Sar herrlich ausgehise 7 ch Lyrer famk den Moren, 
Mit gütem grund fund leret, | a re in tft geboren: 

Auff heilgen bergen‘ — za Ran wirt noch ſagen von Sion, 
Der Herr hat aubeitblen vil Wietmenſchen / auserkoren 

Sion mit ihren there... i, ...r. 2: Binde nenmialda „geboren, 

Sie ift ihm lieber in: dem St Ben fie dey allerhoͤchſter Got 
1 Ruf feſten Band gebawet Bat. 


e Er wirt'dil völcker ſchreiben ein, 
Wirt zwar möht-onterlaffen, 

eh: ſchrifftich zuͤuerfaſſen, 
Bas beat! in Ihr geboren fein. 
Die ſenger Seinnen fingen, 
‚Als, bie am, veien, fpringen, 


Du Gottes Stat voraserwelt, 
Biel groſſe ding auffierwer:':: 
Bon dir gefaget werben; ” : Da 
Wie man das hört inialleuımeht. .:: 1: 
Ich wil, fpricht Got, michloncken, 
In gnaben zügedenden 9 Fun 
An Babel vnd Eonptenlau, Du fisbe Si völ aller zier, 
Vnd machen mich den ‚glich be Han. „u nein betrachtung iſt von dir. 


des: Diet LUXE See mie? 
Domine Dep .salntinı: —  Ulenberg: 328 Dr 
1. HE Got aueinheil meh einig air. 


Ich ſchreie tag vnd nacht fur dir. 
——— 


Neig dein ghoͤr auff die klage meimisind]ndn 2x9 : 


7 
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us ab avitier m 
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11. Zu Nam Mat Merken Mi 3 08 
er ee rer 
Dich hab ach Harre geruͤffen iz 
Vnd allan tas jch hien / im.ↄj.l nf, 


12. Wirſtu denn thuͤn die wunder dein, 
Beirrideni die lſchen geſtoiben Fin d i 
Ken ‚Dir, ipbten arhm, herfh. 

Id preis ur An. 

13. Ehen in grat nach bleſer jet 
Auskändeh Hein Harmnetfigteit, 
SH Wetberbend" Fätlfehn ht, "= 
Dein trend" dud wahelt acht And # 

14 SER ihn the Firflet Yecpter "fit? 
Bot Kundfehhft haben ober gfhtgt, 
Bas du Ficr wiltber"vielerhan "7 
Haft ausgerienkmit ſarcet dande ""ö 

15. Wirt mai alichwol niach wire gr? R 

rgeuhich Scinlikendnfigkehirtt ıhi be 
Are? Di mecht ·nuch 
AU bing'ötee'in- vergemie Mair 1? 

16. Zu dir mein ent unitseinet Wethi, .b 
RUff ich in / gſtemi ſchaoerrerimot Gut 
Vnd mein.gebet:ahs herzengrund NT 
Kiümt dinifud Fat ziv morgenfini Z 

17. Warurt heſtu Fierreiftk Id SR . 
Berworfien meines si 
Und birgeft-gentgächr kenne ni 
Dein liebes mtl, beikgetrigtemding 1 


18. Ich hehhanenieum? 
ee 
R ſnechnint 
Ich trag ihn oft mit haaeren⸗ man 
19. Dein gipun seht: pbat michifmanT 7 
Dein french nerdumdek IR: if, 
Das alſetag Arie re 
Mich Aeeieer si 


1 iR 
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en 









— san fine KL 
Don Goitet oðgten Are 
mit 


‘ 


10. 


11. 


12. 


—— mA mt 
5 — 

Du graflee Herr and. faster eh, 7 
Dein warbeit: 3; geben And: kN 


. Das wÄle reninmi allen sceabenis it „Al 


Haftu in heuchdeft sie denhenden, 
Du ftilleft ſeine⸗ wallen ſchnen. 
Wenn fie, faßt hrauſed en fahrer... 


Du haft: zůtod ini „Altewitagen nz Pl 
Dennſtdiden Pharao: gejdhlagen;° ı; Be 
HAB. beinex feinbeighmperiiher..c: 

Mit ſtarckemn are güfiestwwet — * 
Deinruſt Ber: Simmel Jan vevuerbein, 08 
Vnd wasrbrim mag⸗ geſirnden Aoerden 

Der erdbobenz feſſenr ſand Iu.c 
Gegründet: fit vande handiurlni 207 


Imglelchen inet viis horse ir... IS 


Von IE 0: He erſchaffen otdenn⸗ 


Thabor vne Hkemon hedlich ſein <e74 
Vnd jauchum in Wein innen! deinlnu 


1851 Dia dire Hit, Kia! dain man merden, 


Laß MGV. Han: site Wehe" fretchn: 
Dalyı Detster techtent: treffeilich ti rt 
Fe: banken si 155. 


14. Dein⸗thrum iſt heorſich ussgefätdt, 1, ‚SS 


Auffrecht vnd Billigkeit Nistsbiemet, 1:92 
Barwthertziglkeit bık::warleitigeht:t ı., 
Für deinem: antlig geha herci ... > 


15. Qufligsimsld;. ces Beriihwemi 5 5: ‚TE 


en Tan deinobe unchren:· 
Sie werken hengehu welgemölu ıi % 
Im liethte deiner ugen Wil ini til 


16. Siq werdem teglich ame ſchewen mi,Z .oe 


In deinen nungen Tu mare 26, 
as fich. exrheben glegnen ei Niet ©... 
In beines; Aelbe serie nie, 


17. Dena Wi br —— z 
Du Vote iech "ner pi iin; 7 


18. Bei dir iſt vnfer ſcalv heroben, ⸗ 8 
Fuͤr vugemach und: ſelnbes —* —* 
Vom heiltgen iu: Ieuel 5 
Hatı bnſer⸗Auig⸗ gie und heil; nu 


419. Du haft vorgeitn 'beirbar‘ alte: : :;: Di 
Wit deinen Yeilgen ſproch yefatten;.. 
Haft im :geficht, "gleich. wit man weiß, 
Sie augeredt auffıbiefe. weist... : 


Hab aus Des vol ‚erielt: den un 
Vnd ihn möcht: fir Feberman..:. :;: 


21. 36 Bat. Damib —— Tanten. vr 
Zuͤm, nremen dienar⸗ mir gefunden, 
Hab ihn nk heilgam ole mein 
Zum; Pönigreig: gaſalbet ein... 


‚0 Area mein band mir. Teit-ibek: — 
: OR OBER Ah mi guabrı welt, ı. 
Mein arm wir. ige: ande. ſterchen wa. 
Der feind nichts an tig: schaffen ſoll, 


23. Der halt ueit einen bflbenftätlen,; 2 -t: 
Sol ihni nicht migen tonterbrädeni‘ us? 
Ich wil uͤr ihmmit tree har: '$ 
Sein feind zůſchlagen kr dam. laud, 5 


24. Die ihm geingliche zemuͤt nachttagen,⸗ .5r 
RR RR ah die:ilucht hihegen 
Die wargehtsgkmt der :tveine mein "> 
Wirt bei Die Heaven helben ;feni' St; 


2. Sein hertswit ſich n dieſem ‚Tebent = Bu 
In meines amen hoch erheben/ 
IH wil ſeln Yanı' Keen ie 
Zuͤn waffen Read fern: ie u, 


[| 


3. Er witt inle affen min / ſeilch Mapa? -SR 
Birt wölgerß mid) Bf Ya 
Du bift Mein Better vud ein) een. 
Ein feld: meinh Herde Sn aller net) © 


77. Auch wil ich ihn: uach :plegmen: ſachen oc 
Zu meinem erſtgeboruen machen / 
Keinntoͤnig in der weit genein 
Wirt feiner hochoit gleichen ſein. 

28. Fre A A BR 
Vud ewiglich ihm ſein behalten, .. .. 
Mein werdes Säubuis trewer pilicht 
Soil ihm feit bleiben, fehlen, gi. 


2. Sein ſame ſoll buch, mich, heftehen,.. - 
Vnd zeig nicht Dntergeben, 
Der iron in feinem, Königreich... .; 
Stets weren. fol. dem ‚himmel, gleich, 


30. Doch wenn fein finder hie auff erden J 
Bonn mein geſet abtrinnig werben, ., 
Bnd nicht nach ih gel orſamlich 
In meinen rechten halten —9 
Wenn Re mein breuch eini mafien. uk 


Bei ihn, inbeilig werden Tafjen,. 
Bub nit vewaren mein —— = 











3. 


= 


82. So wil ich rach geburlich Bu 
gar tee Tem — Fa 





33. Doch meiner gätfeit vmermeffen . 
SEI fen ihen wicht gar verffen, st 
Wil von Alk: mein bermhergigfeit - 
Aus zorn hinnemen keiner zeit· J 
34. Ich wil tn warlich keiner niafſen 
.. Mein trov vnd warheit fehlen iaſſen?: .t 
Du ·niqht / euthellgen · neiuen bund. 
— Reg ihgenſtraffen mieinan viun 
fe wei Sylben find wlizr’ Ciner Rote hu hin" 
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49, 


Sein herrligkeit haftu zuͤſtoͤret, 


Daß ſeine zier hat auffgehoͤret, 
Haft ihm mit ſchwerer ſchmach und hon 
Zuͤboden gftoffen feinen thron. 


. Die zeit ber jugend ſchon verlitten 


Haftu ihm gehlich abgefchnitten, 
Haft ihn Honfchimpfflich, das iſt war, 
Mit ſchand und ſcham bededet gar. 


. Wie lang wiltu dich noch abferen?' 


Sol dig denn ewiglich ſo weren ? 
Wiltu deiñ grimmen vngehewr 
So brennen laſſen wie ein jewr? 


Geben Herr was doch jet mein leben, 


Wie kurtze frift mir ſei gegeben, 
Sollen’ die menjchen ins ‚gemein 
Vmſunſt von bir erjchaffen fein? 


. Wo tebet doch ein mann auff erden, 


Der dem tob mög entzogen werben? 
Der fein feel in der letzten ſtund 
Moͤg reifen aus ber hellen ſchlund ? 


Wo ift dein guͤtheit hochgepriejen, 
Die du vor alters haft beiiefen ? 
Wie du dem Dauid auserkorn 

Sn deiner warheit haft geſchworn. 


. Gedenck was ſchmach dein knecht erleiden, 


Die ihn gefhicht von vielen beiden, 
Die ich denn auch in dieſem fal 


61. 


62. 


Sn meinem ſchos müß tragen all: - 


Weil deine feind fich gar hinwenden 
Hönlich zülejtern und züfchenden, 
Vnd ſchmehn mit ihrem maul vnrein 
Die fuͤſtrit des geſalbten bein. 


Div Got, und deinem werben namen 


Sei preis und ehr glagt, amen amen, 


Du feieft Herr gebenebeit, 
Nm pud hernach im ewigkeit. 


peetn: Retpel. Rirjenficber sc. III. vb. 


215. Der’ LXXXIX Bfalm. = 10; 
,„ Domine retutiuw· — nienberg — * 


—* haben Herr von alters jederzeit, 
Zuͤflucht bei dir gehabt in allem leid. 

Du biſt on anfang Got allein, Bu 

Eh denn die berg erichaffen fein,  '"" 
Auch ch’ der erden ommeris — ©" 
Befeftet: ward, als wir geleuben, 

Vnd wirt Got vugreifflicher weis od 
In ewigkeit ünendlich bleiben. 


. Du bift Herr. ber. den menfchen niderleit, 

Vnd ihn hinſterben leſſet ſeiner zei, 
Wenn ſeine tag verlauffen ſind, 
Sptiäftu: Ker wider menſchen kind. 
Denn tauſend jar fuͤrn augen deiin 
Sind gleich O Herr in dieſer acht, 
Wie nechſt vergangüer tag allein, 
Gleich als man wachen thuͤt bei nadte.; .-;- 


. Dein grimm die menfchen vberfallen thuͤt, 
Vnd veift fie Yin gleich einer farıten fit, 

Gleich wie ein ſchlaff find ihre jar, 

Sie endern fi gar. bald fürwar, : - : 

Wie gras des morgens herrlich. ſteht, - 

Vnd bluͤet dort auff grüner awen, > 

Doch wenn ber tag zum abend geht, : 


Verbduͤrrets gar, wirt abgehawen. 


Damm wir in beinem zorn verſchwinden gar, 
Dein grim uns jchrerfen thüt mit groſſer fahr, 
All vnſer vbertrettung ſchwer 

Haſtu dir fuͤrgeſtellet Herr, U 
Was ſimd von uns begangen fein ' -” 
Bon jugend auff on hinderforgen, 
Die ftehn int liecht fuͤrn augen —* 
Auch die vns waren gar verborgen. 


. Denn virfer-tag, wie viel ihr immer ſein,““ 
Gehn eilends lauffs daher im grimmen dein, 
Wir leben hin tm dieſer welt, 

Gleich man ſprach mit ananber heit,” —* 


APR TTW TV 38 ut 


Siebensig jar gemeinlglih .:.. 
Sind vnſers lebens. tag auff erben, , 
Vnd wenn e8 hoch erftredet fich, 

So mögens etwan achtzig werden. :' 


. Doc dieſes lebens allerbeite zeit 

Iſt nur arbeit vnd mühefeltgkeit, 
Sie leufft, daher on lange weil,‘ 

Wir fliegen hin in aller eil. 

Wer kennet deinen grimmen ſchwer, 
Vnd feine macht in dieſem leben? 
Wer mag fuͤr groſſem ſchrecken Herr 
Dein vngenad ermeſſen eben? 


. Ler ons erkennen vnd betrachten fein, 
Daß vnſer tag alhie jo wenig jem, 
Laß vnſer bergen wolbedach 
Der ſachen kluͤglich nemen acht. 

Ach Wend dich mit geneigtem mit, 
Wie lang wiltu bi von uns Teren? : 
Sei gnedig deinen knechten güt, 

Die dein barmhertzigkeit begeren. 


. Exfetiig vns frü morgens rechter zeit, 
Aus reichen ſchetzen deiner guͤtigkeit, 
Sp wollen wir mit frewbenfang 
Hochjauchtzen unfer Tebenlang. 

Erfrew vns nach der Tangen zeit, 


Da du vns ſchwerlich halt geſchlagen, 


Vnd nach der jar gelegenheit, 
Drin vns ellend thet hefftig plagen. 


. Beweis bein werck an beine mecht Se, 
Laß ſehn an ihren kindern deine ehr. 
Gots vnſers Herren ehrenjchein 

Muͤß vber vns mit graben fein, 

Er woll gkuͤcklich ausgehen lan 

Das thuͤn vnd werck in vnſern henden, 
Was wir auff erben greiffen an, 

Das woll er uns zuͤm beiten: wenden. 


185 
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216. Der XC Pſalm. :...:.:: 
Qui habitat — Ufenberg 38% = 


1. WEr heimlich feine woneftat . .- __ 
Im ſchutz des allerhächiten hat, 
Der bleibet ficher one fahr, 
In Gottes ſchatten immerdar. 
Er ſpricht züm Herren wolgemuͤt: 
Du bift mein kroft und hoffnung güt, 
Mein Horb, mein Tieber Herr vnd Got, 
Dem ich wil trawen in. der not, | 


2. Denn er hilfit dir vom jegerſtrick, : 
Bon todes fahr und vngeluͤck. 
Sein flügel werden gnediglich 
Zuͤſchirmen vberdeden dich 
Darunter. wirft in aller fahr 
Dein hoffnung haben immerdar; 
Sein trew vnd warheit lauter yein 
Wirt bir zuͤm (hit und ſchirme ſein. 


3. Du wirſt fuͤrwar nicht fuͤxchten dich 

Fuͤr nachtes ſchrecken grawſamlich, 
Fuͤr ſchnellen pfeilen ſchwerer plag, 
Die vmher fliegen durch den tag: 
Noch fuͤr dem gifft, das heimlich ſchleicht, 
Vnd in dem finſtern einher kreucht, 
Für feuchen gifftigboͤſer art, 
Die wol im mittag wuͤten hart. 
4. Wenn tauſend an der ſeiten dein 

| Durch den? tod abgehn mit fchwerer yein, 
Vnd zehen tauſend neben bir 
Auff deiner rechten fterben. jchir, 
Sp wirt bir doch fein leid gefchehn, 
Du wirft dein luſt für augen ſehn, 
Vnd on fahr ſchawen wolgemüt, 
Wie Got die fünder ftraffen thuͤt. 

4, Denn bu kanſt ſagen jeder friſt: 
Der Herr mein troſt vnd hoffnung if 
Bei diefem allerhöchiten Got 
Haftu bein zuͤflucht in der not. 

Y 4 Den Mi bem Veremaß nah auszuwerfeg. Tom. : 


Zu Kan vbel vnuerſehenlih 

Re mögen vberfallen dich 1ꝛeð 

2. Kein fal noch leiden einger plag lg 
Zuͤ deiner Hätten nahen mgg. 


6. Denn er von dir nach ſeinem rat 
Seiñ engeln rein befolen hat, 
Daß ſie auff allen wegen dein 
Dein trewe huͤter ſollen ſein. 

Die werden bei dir finden ſich, 
Vnd auff den henden tragen dich, nes 
Daß du bein füs mit groffer pen u. 

Nicht ftoffen thüft an einen ftein. 


7T. Auff Ichlangen vnd auff nattern zwar on 
Wirftu hergehen one fahr, 0.11% 
Lewen vnd brachen wilder art Be 
Wirſtu mit füffen tretten hart. | OR 
Ich wil, ſpricht Got, ihm helffen aus, Zu 


Vnd hoch ihn heben vberaus, 
Denn er anff nich vertrawen thüt, 
Vnd kennet meinen namen güt. u 


8. Er wirt getroft mid, rüffen an, N 
Sein bit ſoll auch ftat bei mir m, 0.2 
Wenn ellend ihn betroffen hat, en 
So bin ich bei ihm in ber not, | BR 


Vnd heiff ihm aus mit trewer hand, 

Bring ihn zü hohem ehrenftand, u 
Ich wil ihm günnen lange jar, 

Vnd mein heil zeigen offenbar. . 


u. “ıfe 
MT. Dev XCI pſalm. 53 
Bonum est confiteri. — Wlenberg 396. er 
ift ja loͤblich vnd gar fin 2. Denn Herr du friſcheſt meinten mät, 
höchjter Got züklingen, Bon beinem thin züfingen, 
Iobepjalmen fingen, . Ich wil.bochjauchkend klingen 
ı lieben teren namen bein: Von wercken deiner hende guͤt. 
‚ frü dein güt ausbreiten, . Wie herrlich vbermaſſen 


bei nacht ruͤmen deine trew, Sind doch die wunderthate bein, 
harffen, cythern, lauten frei, Dein ratſchleg viel zuͤtieffe fein, 
anff den zehen feitn: ı..: :: "+: Die fi: nicht gründen lafſen. 


294 


Das tft den toren vnbekant, 


= 


Ein narr thits wenig achtet, ... 


Er fan e8 nicht betrachten, 

Es gehet ober fein veritand, 

Daß böfe leut im lande 

Stehn wie das gras in fchöner 
bluͤt, 

All vbeltheter hochgemuͤt 

Gruͤnen in hohem ſtande: 


4. Doch kuͤmt auch endlich ihre zeit, 
Daß ſie von dieſer erden 
Gar ausgetilget werden, 
Vnd gehn zuͤgrund in ewigkeit. 
Du aber biſt erhoben 
Vber dem hoͤchſten firmament, 
Vnd bleibeſt Herr on einig end 
In deinem thron hieroben. 


5. Denn ſih O Herr die feinde dein 
Muͤſſen nach ihren thaten, 
Zuͤm vntergang geraten, 

Was ihrer dir zuͤwider jein, 
Die vbeltheter alle 


MWirftu mit mechtigftardfer hand 


Schendlich züftremen in dem land, 
Vnd bringen fie züm falle. 


6. Alsdann wil ich auch wolgemuͤt, | 


Mein horn in diefem Leben 
Mit ehren hoch erheben, 
Wie das einhorn in frewden thuͤt, 


zen) ans 


Got wirt ig alten jaren 


Mit friſchem A mich jalben fein, 
Vnd mildiglich die gute fein 
Mir laſſen widerfaren. 


. Mein ang "wirt ſehn die feinde 


mein, 
Ich wil mit meinen oren 


"Der büben vnfal hören, 


Die feindlich mir zümider fein, 
Vnd ſich mitmacht erheben, 
Auch one fag muͤtfreuenlich 
Aufftrettendirrfen wider mich, 
Vud ftehn nach ‚meinem leben. 


. So wirt der frommer wolgemwz; 


In hohen ehren ftehen, 

Vnd bluͤen anzüjeben, 

Wie palmenbeum in ſchoͤner bluͤh 
Cr wirt in ‚feinen zeiten 
Auffwachſen Hoch und ehrenreid, 
Den cebern an dem Liban gleich 
Wirdt er ſich weit ausbreiten. 


Die gpflantzet find: in Gottes haus, 
Grünen alda mit ehren, 


Kit Höfen vnſers Herren, | 
Vnd bluͤen herrlich vberaus. | 


In ihren alten jaren 


Werden fie zwar noch grünen fein, 
Auch friſch vnd wolgefchaffen fein 
Bei ihren grawen baren. 


nm 40.: Daß. fie fich hören laſſen ei. ie nn 
en Bd nach gelegnen ſachen ..: :. 2:1 7 
7:2. en Mit ehren kuͤndig machen ... „u mmarie.si 
u Wie from auffrecht der Herre jey: zu null ur, 
an Den mein fels ift auff erdon; in is is im 
nes. Mein hord vnd meine: erh . hast 2 | 
ee share An dem auch ungerechligkeit: „i.,.5 sffna HN 


. ‚Nicht; map: -.gefpüret werbn:i,: 17 * ms fuun nr 


.. 248: Der XCH Palm. 
Domints reraavit decorem. — nlenbrerg' 400. 


1. DEr Herr im hoben thron, 4, Die fluͤſſe grawſamlich 


Herrſchet ein König fo, ° Wvol laſſen horen ſich, 
Hat ſich vmher bekleibDie ſtroͤm mit ſchwerem grimm 
Mit zier vnd herrligkeit, Erheben ihre ſtimm, 
Iſt ringesweis gar-'eben, Sie werffen vin und vmme 
Mit ſeiner krafft vmgeben. Idhr wellen vngeſſuͤmme: 

Er hat die gantze welt 5. Die waſſerwogen ſchwer 
Auff ihren grund geitel, : Eind gros im wilden meer, 
Hat fie zü feſtem ſtand, CThun faſt erheben fich, 
Mit jener eigen ben Vnd witen grimmiglich, 
Sm anfang wol thün legen, Man hoͤrt fie ſchrecklich faufen, 
Sie mag ſich nicht bewegen. Mit vngehewrem brauſen. 

. Dein thron Herr iſt bereit, 6. Doch Herr du König fron, 
Von anfang aller ae Be 2 Ju deinem hohen thron, 
Daß er beftebet faſt, Biſt wollen, ehgenpracht, 
Geziert Auffs alerbeft:. . Dein vnermeſſne ‚macht 
Auch ift dein goͤtlichs weſen. Viel groͤſſer if hieroben, 
Bon ewigkeit geweſen. Denn auch des meeres toben. 


am 7. Die zeugnis deiner lehr 
Sind gar auffrichtig Herr, 
Auch trew vnd gleubelich: 
Dein haus ifi ewiguih 
Mit heiligkeit gezieret ne 
Ki maften ſich — 


12 


- 


249. Der xom Palm 


Deus ultionum Dominus. * niensiri 8. 


1. GOt: ber du haſt die uch aller; - 
Vnd wilt auff erben. richter. fein, .-- 
Erſchein einmal, thuͤ dich echeben,.. ::/, 
Vnd mach dich endlich .auff bie eur 
Den ſtoltzen ihren lon IAeben. 


2. Wie lang foit: diß Herr weren bad 
Daß die:.gotlofen jauchtzen bach: -:rl 
AN vbelgheter Hoch. Kevprengen,is 37% 


ur 


‘o 


. 
nt. 


„X P-r0: - 
I 1 5 a Bee Ar 


Ste ſchnattern faſt vnd rͤment noch, 


Wenn fie han bübenftä ‚begangen. ...u 


. Dein vold fie dir verdruden gar, 

. Blagen: dein erbteil immerbar. 

- Sie tödten witwen on erbarmen,. 

Vnd bringen waiſen vm fuͤrwar, 
Erwuͤrgen fremde leut vnd armen. 


Vnd duͤrffen noch mit vnuerſtand 
Sich hoͤren laſſen in dem land: 
Der Herr ſiht keins von vnſern wercken, 


‚Der Got in Jacob hochgenant 
Wirt vnſer anfchleg nimmer mercken. 


. Ihr toren in dem vold gemein, 


- Laffet euch angelegen fein ' 
Auff dieſe ding mit vleiß züachten, 


. Ihr narren, nemet weisheit ein, 
Werdt einmal kluͤg diß zuͤbetrachten. 


.Soll der nicht ſehn, auch hören nicht, 


2:3... 


Des hand das aug hat zügericht, 

Der auch die oren hat erfchaffen? 

Soll der nicht ftraffn was 688 geſchicht, 
Der rach afi heiden pflegt zuͤſchaffen? 


. Er ift der durch die güte fein 


Den menſchen weisheit-pflantet ein, 
Der auch erkennet ihr gebanden, 
Weiß wol, daß fie faft eitel fein, 
Und onbeitendig immer warden, 


D Herr wolfelig ift der man, - . « 


Der dich zuͤm lerer haben fan, 


Vnd mäg von bir berichtet werben, 
Den du thüft trewlich. firen an, 
In deim geſetz alhie auff erden. 


Daß er in leuffen boͤſer zeit 

Frei ſteh in güter ſicherheit, 

Vnd hab geduld in allen dingen, 
Bis daß die:grübe werb bereit, -. 
Die den 'getlofen joll veriählingen. 


’ 


10. 


11. 


12. 


13. 


— 


14. 


15. 


16. 


17. 


Ellentß vnd jemer angurichten· 


Denn: Bot nach zuͤſag feiner pflicht 
Wirt zwar ſein polck verfioflen-micht,: 
Noch. fein erbteil burchaus ‚serlafien. > 
Er wirt eins halten fein gericht, — 
Vnd rechtes vrteil gehen laſſen —* 


Das. denn die frommen ins gemein, 
Die auffrecht find, von Kerken. rein, 
Ihn werben laſſen wolgefallen, 
Auch willig vnuerdroſſen jein 
Dem rechten heuffig beizuͤfallen. 


Wer. macht ſich auff mit mir.im land, 
Geñ die gotloſen hochgenant? 
Wer fteht mir bei zuͤwiderſtreben 

Den boͤſen büben wolbekant, 

Die vhels thün. in diefem leben? 


Wo nicht der Tieber trewer Herr, 


„Sein bilffe mir von oben her 


Mit gnad het laſſen widerfaxen, 

Sp. wer mein feel fir leiben ſchwer 

Zür Heilen grund beinah gefaren. 

Ben ich wol ſprach Bei mir allein: 
Nu ſtrauchlen boch die füfje meh, -- 


Ich muͤß zuͤm fal mit ſchanden gleitet: 


Bald war bereit bie pite dein, - 27 
Vnd hielt mich feft in boͤſen zeiten. 


Als ich in engſten ſchwerer pein 
Bekuͤmmert war im hertzen mein, 


Mit vielen gdancken hart beſtricket, 
Da haben mir die troͤſtung dein H 
Mein hochbetrubte feel erquidet. * 


Du biſt ja nimmer eins O Got, E 
Mit dem ſtuͤl der boshafften rott, 

Mil den die loſe fuͤnd erbichten, Bu 
Brauchen züm vorteil ihr gebdt, J 


Sie: ruſten Pic mit ernſtem —* 2 
Geft des gerechten ſerle ipd; "2"; fe 


rl 


18. 


19. 


Vnd than fich hauffenweis zuſammen, 1 
Sie burffen auch vnſchuldig blut 
On alle fuͤg nd vet: verdammen. 


Doch iſ der ‚Herr on. allen fpott, * 
Mein zuͤuerlas in zeit ber not, 

Zu dem ich flihen Tan on. grawen, 1 
Er tft mein fels, mein lieber Get, - : 
Auff den ich freilich mag vertrawen. . 


Er wirt. durch. ſchwere rache fein '- 
Ihr miſthat ihn vergelten fein, 
Vnd ſie om: ihr bosheit ausrotten. 
Sa vnſer Got und Herr allen . 
Wirt fle wegthuͤn mit ganten rotten. 


220. Der XCII Pſalm.“ 
Venite exultemus — Ulenberg. 407 .:.' 


.Wolher, laſſt vns fürm Herren ſpringen, 


Vnd fröfich ſein zit diefer frift, 

Lafft vns fuͤr Got in frewden frigei, 

Der vnfer fels’ vnd helland iſt. “. 
Laſſt vns mit Jobzuͤ ihm andringen. 
Vnd feinem antlig kommen für, -: jr 
Auch Pſalmen ihm. zü ehren. ingen, 

Bud hoͤchlich jauchgen nach gebuͤr. 


. Dentt Bot'in- feinem thron hleroben! 


Iſt vberaus ein groſſer Het, 5. 
Ein groſſer König hoch. erhoben, 

Für allen goͤttern weit vnd ferr. 

Er hat die welt in feinen: henden, 

So weit fie gehet aa vnd pm 
Die hohen berg an allen enben 

Sind bieſes Herren eigenthuͤm. N 


. Sein it, das mech,. jo ferr 28 sd, 


Er Hat es zwar gemacht ‚allein, .. 

Das drocken land, ſo weit fich fire, 
Iſt auch ein werd der hende fein. 
Wolher, :wir:wnllen pus gare neigen. .:: 
Vnd ehre than dem lieben Bol, : : > 


3 war etwan in alten tagen : 


Wollen die Inle dem Herten — a 
Der uns aus gr etſchaffen vn: 


. Dem er er iſ ynſer St alleing, 


Wir find fein vol, ſein heuffelein, 
Das er zür:weid anfuͤret feing,.;, 
Wie feiner hende ſchaͤfeleiinin. 
Wenn ihr; fein ſtimm wordt. heut: anhören, 
Daß er in graben euch anſpricht, 

Sp. neiget willig ewer oren.. en © 


DBerfodet ewer hertzen nit: Bi 
. Mie gichach, richt Got, dort in ber wien 


Da man, mit mir thet zenden hart, 
Als ich der zeit aus boͤſen Käften. 

Verjüchens weis angriffen ward. 
Da ewer vaͤtter in den jaren . 
Honfchmehlich mich verfüchet han, | 
Auch. wol gefehen vnd erfaren,: - BR 
Was ich. für thaten hab gebau 


Auff diß geſchlecht erzurnet gar 
Hab viel puluſt yon ihm ertragen, 
Das wyeret niergig ganber jar:: 
Ich ſprach: Der keut hertz irxet immer 
Sie kennen nicht die wege mein, 

Sc: ſchwůr aus: zorn, fie: ſollen nimmer 
Zuͤ meiner. ruhe lemmen ein. 


Burn 


1 Der xov⸗ Die um. 
Cantate Domino, _ ni⸗nveti 6” : 


. SInget en. newes dich dem gersen, ' 


Singet ihm alle welt gemein, 
Lobfingehrihm,: thuͤt hoͤchlich chren > .s 
Den lieben tewren namen ſein -:- 
Verbraitet: fein Heil on auffhoͤren, 
Macht kuibeden iheiben feine sche, : 2. 
Lafft fee wunder ruͤmlich hören: :°) 
Bei allen nölkterwiihin? vnbiheru 11. 


155.572 Sippe ihre Sachen wol eutſchlichhen 


FIRE Up TEL TEE) Bu 


az Dur recht vnd alle billigkeit. 1.0. > us iR 
RP EL FRE, 1.3 — 

le Die himel jmuchgen hoch hierchen, U meriinnipuet 
int .: Vol, wonne ſei die gantzt welt. ,.. : .: 2:5; 1% 
„ine Das meer muͤß auch vor fremden. toben, ;; nn 
u. Mit allem was drin ſich erhelt. 1.24 auork 


3.:. Das feld fei fro für allen bingen,.... 


fi E 3 5 A 


Mit feiner reichthuͤm mennigfalt,  — _ 
DIE veum fir Got mit frewden ſprinten, 
Was ihrer ſtehn im grunen wald. 


8. Denn er kuͤmt zwar, der Here Almechig, 
Nach ymmielauff beftimter zeit, 
Er kuͤmt iñ wolcken ehrenprechtig, 
Die welt zuͤrichten weit vnd breit, 
Er wirt mit.xecht all hendel ſchlichten 
Auff aller erden ins gemein, 
In ſeiner warheit trewen pflichten 
Wirt er bet väter richter ſein. 


222. Der Xovı Pfalm. °.” 
Dominus regnavit enaltet. _ Ulenbers, a 


Herr ein König ehrenreich, 
het gewaltiglich 
jauchtzen alle land zügleich 
ıluln frewen ſich. 


dicke wolcken vm ihn ſein, 


tunckler finſterheit, 


thron iſt vnterbawet fein 


recht vnd billigkeit: 

ewer zeucht fuͤr ihin herein, 
flammet grawſamlich, 
zündet an die feinde fein, 
mber finden fidh. . 


Blik dunleuchtet Hell vud Mar 


ganten erdenkreis, 


jah die welt, vnd gttert gar 


vnerhoͤrte weis. 


z. Die berg jertumnen anders nicht, 


Als wachs am fewr hinfelt, 


| Für‘ Gottes ſtrengem angeficht, 


Des Herren aller welt. 
Es jengten fein:gerechtigfeit 
Die hohen himel all, 


Auch ſahen feine herrligkeit 
Die voͤlcker alzuͤmal. 


Sie ftehen ſchamrot ſemetlich 


Mit ſchanden angethan, 

Die ihrer goͤtzen ruͤmen ſich, 
Vnd beten bilder an, 

Betet Got an im hohen thron, 
All lieben engel rein: 


Das wirt man hoͤren in Sion, 
Bnd iro daruber fein. 


N 


Ä den yringen nt } PR 
die töhtet Ad rt | A 
Bub weg deiner rechte guͤt Sı eind N äfen, I man Tal 
Hochjouchten inrer art." u ‚Bub haher alte fand. 
q du biſt ia der HOSE! Herr ẽr Het Ti ng in feiner hüt 
aller weht gemein, 2 Der heilgen feet im land 
Hoch vber alle goͤtter her, ð reiſſet mit trewem wit 
gie viel Ihr immer feiN- Kus dei golloſen hand 
4. a lieqi 9° aufi mit hellem. ſchein 
en auderwelien gt, 
Daß den, DE frommes herhen ſein, 
Erhtewet wirt ‚det mw . ." 
Irewi euch im Herren Acer zeit⸗ . 
Ahr ſrommen Yin vnd her, 
Gedencel feiner peitigtelt, Zr 
Pr) preis und a 
ag Der soyst giatit, \ 
Cantate Domino canticum.- uienbers M 
im erflingells 


De 
: per vnechoͤrte wund 
Hot ausgeriäit nach \einem rat, 
* Fi ein’ Hand ofen in vᷣdſen zeiten 2 
— > \ mit geilgemn "art geholffen hat; BL 
bingit® u Aus not un ſehwer ſehrugteiten. 
erden 


1. galt ſrolich ewer ſmr 
Seren ein Mbes Ked aAfingen, 


an 
se 1 en 
—B Hot offenbaret we 
. gm heiden sein gerechtigteit- 
x aus alten jaren 


I 2 | an. heil hat er aufi dieſer TR 
a ſchen tünbig Lofien werd; · 


‚bt HELFEN uuE 
5 wert daß erdreich wirt . 
3 m Hal geſchawei. 


4: 















1 1 Meokodtet, finger Palmen gät,-'. 
Haß ewer herhen frölich-fpringen. 
Lotet mit Harffen dieſen Herren, 

ielet vnd finget ihm zů ehren 
Biaſet hie" Zinden güter weiß, 
Bu feirtem lob vnd ehteipreiä, — 
" Daß ber. Poſaunen kiang erfihälle,  . "" 
ZJauchhet für Got mit hohem viel, 
Der iſt ein König vber alle. Ser 


"5." Das meer miüß auch vdr frewden ſauſen, 
Self wellen froͤlich einher brauſen, 

Es thů ſich heben vngeſtuͤm, 

"Dit aller feiner reichethuͤm 

Auch frewe ſich mit hohen chren 
Der gan erdboden vm vnd vm, 
Vnd was darauff ſich thũt erneren 


6. Vie waſſerſttont an allen enden, 
Frolscen Hoch mit ihren Henben, 

So müffen auch bie berge gät . 
Gleich froͤlich fein mit freien müf: 
Ste miüffen für dem Herren" Ppringen, 
= Bud wenn fein züfunft nahen’ th, 
"AR fremden ſih Soc; einher fwingen. 


. Denn wie ber Herr hat —— 
Wirt er einmal gar herrlich Tommen, 
Vnb richter ſein det erden Weit, - 
Dann wirt er: In gerechfigkeit 

Die welt nach der gehiire Hidjteh, 
Wirt auch in aller Biltigkeit , 

Der vdider hendel FH — 




















2 Der xovru Biafm. 
Domtans Fognarii, Hrascanur, — ulehberg. 48. 


Er Here im himelreich, Denn dieſex Koͤnig fron, 
rrſchet mit macht wie ihm gefelt, Siät herrlich vber Cherubim, 
5 zuͤrnen alzügleih, .. ....  . Ra hat feinen thron, 





e doͤlder in ber ganten welkz:. -.;:.Dip:ssd.safehhtter fich für ihm. 


2. Gros ift Got onfer Hem, : 


Auff Sion feinem. berge guͤt 
Sein majeftat und ehr 


Zu allen völdern reichen thüt. 


Man preife jeder frift . 
D Herr den tewren namen bein, 
Der gros vnd ſchrecklich ift, 


Den man müß heilig laffen fein. 


3. Die Lönigliche mad, . .. 
In ihrer zier vnd herrligkeit, 
Hat lieb in groſſer acht 
Das recht vnd alle billigkeit, 
Da haſtu zuͤbereit 
Gericht vnd recht mit trewem muͤt, 
Du thuͤſt gerechtigkeit 
In Jacob deinem volcke guͤt. 


4. Erhoͤhet rechter weis 
Den lieben Herren vnſern Got, 
Saget ihm hohen preis, 
Zuͤ ehren ſeiner majeſtat, 
Neiget euch on verdries, 
Vnd betet an zü dieſer friſt 
Den ſchemel ſeiner fuͤs 
Der ſeinentwegen heilig iſt. 


8. Exhöhet rechter weis 


8. DaB bite Zwar gethon 
r  Mofes. einctẽewer biener fein, 


Und ‚mit ihm, 

Die priefter' beib gewefen fein, 
Auch vber viele jar 

Der Samuel ein heilger man 


‚ Der aus den einer war, 


Die feinen namen rüffen an: 


. Gie fchrien all zü Got, 


Der fie erhöret in der eil, 

Vnd redt mit ihn on fpott, 

Aus einer liechten wolckenſen I, 

Denn ſie verlieſſen nicht 

Sein recht vnd zengnisheilgerYe z 
Vnd hielten trewer pflicht, 

Mas ihn befale Got der Harz. 


. Du vnſer Herr vnd Got 


Haft ihrer dich genommen an, 
Vnd ihr gejchrei in not 


- 30 beinen oren kommen Ian, 


Du haft ihm jener zeit 
Freundhold in gnad erzeiget did, 
Auch war dein ftraff bereit, 
Wenn fie durch fünd verliefen fd. 


"Den. lieben Herren vuſern Got, 
Saget ihm hohen preis, 

Zuͤ ehren ſeiner majeſtat, 

Neiget euch ins gemein, I 
Vnd betet an mit groſſer ehr 
Auff heilgem berge ſein, 

Denn heilig iſt Gott vnſer Herr. 


226. Der XCIX Pfalm. 
* Jabilate Deo oninis terra. — Ufenberg 42. 


i vu 41. JAuchhet mit Hohen ehren, 


2 TER — — Frolocket alle nation, 


Dem Got im allerhoͤchſten thron, 


.nidi 


Dienet dem lieben Herren, 


2. 


3. 


4. 


„ 


Mu friſchem muͤt ou. allen zwang, " 
Kommet fire ihn mit frewdenſang. 


Lafit bei euch kuͤndig werden, 
Wiffet, der Herr tft wurer Got, 
‚Be uns (nicht: wir) erſchaffen jr 
r fihb ſein volck auff erben, - 
* ſchaͤflein einer weide ‘Sit, 
Dafuͤr er vns auch kennen —— 


Geht hin durch ſeine thuͤre 

Mit preis vnd [obefengen fein, ::-.' 
Lobet ihn nach gebüre, . 
Vnd ſaget feinem namien er: - —- -' 
Denn git und freundholb iſt der derr, 


Sein gnad wirt immer weren, 

Sein vnermeſſen guͤtigkeit 

Defichet feſt in .ewigleit; .. :-: :°:.- 
Die warheit dieſes Herrn. ARE 
Wirt. Heiden. nber lange jar, - : -. 
Bei lindes Tinben: immerdar. .... - 


26. Der © Pfülm. ze 


Miserloördiam et Jaaiclam. — Menverg 426. 


1. 


4. 


‚Bon graben. vnh gerechtighet ei 
Wil ih anfahen diefer zeit, 
on une — Werlaut. rg N} 


. 34 if * mit! —* ai, 
Wenn iblktu koinmen eins zuͤ Anker 


glich vberlegen, . . 
rt ai Unger 5 I 1 


. 3 weil om fulb wit Kerken sreh 


Herwandeln in dem hauſe mei :::. 
Wil meinen augen Feiner malen 
Obi a gefallen. > 
Ich bin Wr kin ber. Be 7 


—— 
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12, Daß anwan x 
Di N —— ar nal! 
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227: Der OL palm. Kuss 


s exandi. — Ulenb eg 498, Münchener "Ss. ei. "Gälner 
vn, me Goiner NZ: ©. 
PL la nass pt, 
1. ERhoͤr O Bott Die Klage wein, a 


Erhoͤr mich balb niein höchfte 


. Erjchlagen iſt das hertz in. nit, ° 


Laß mein gefchrei pin — *z RER 
Auch wend aus eiffer::niht vor, mir: . ı;.. 
Dein liebes antlig heilger zien.: 

Neig mir dein or in zeit der not, 

Wenn ellend mid) beftöffen bet: 


‚els 
.. 
⸗ 
P 
a) 
” 

u} 


Wenn ich in leiden ruͤff zu bie, 

Denn melte: tag verſchwunden: Andy; 

Wie rauch vergehet: in dem wind, Ei 
Bud mein; bein iſt gar perze t 

Gleich wie in branb im Ye a ve. 


in’ 


Vnd gleich (ie Haut erbärtet fir; Br 
Weil ih finimgften- groſſer aut, 1: 15%; 
Nicht Tenger dencknan ſpeis viid brott 

Mein fleiſch für. enfitn vnd Deren mi 


ne. 
..u > 
.. —X 


> m N. 
TO = 


.i 


Gar hart aũ beinen Heben, # But, i .: or 
4. Ich hab der /leut. mich anche, EI 
Wie in der wäft an Belicamy: ilzie: Mir 
Bin wie ein. nachtenb biefer'igeit, .i-. 9 ET) 
Die in verwuͤſten Wufern:leiv.n ſ AR 
Mein augen Immer Iadker R (1) .5 61 
Ich laß fie Pi Ilaffen, € ein, 9 aa M 
5. Gleich wie cin einfamg vigeicin 4a: 
Das auff dem zache ſutzt —— —V — 
Vnd feines hertzen trawrig ft: 2. mn 
So bin ich warden hielar fo). RE LER RB: 
Mein feinde, gifftigboͤſer art " 


Den gantzen iug ni} ſchliehen ver, LE zen 


Cd, 
: J119 if 


. Die grewlich toben wiher „all, ch 


Vnd meines unfala, frexoen ſich/ — F "ai u 
Haben et mich bare. PD 
Ein buͤbenrotiung Angenchtaiu Niib] 172 


Drum ich im ellenb biefer not . 


. Hab ajchen geſſen wie das brot, 


10. 


11. 


12. 


*vx 


. Auch hab ich meinen dranck fürwar 


Mit threnen vntermiſchet gar, 
Weil du mit deines grimmen lat 
Beichwerlich mich gedrucket haft, 
Haft eilend auffgehoben wich, 

Bud niderworffen zuͤrniglich. 


. Mein zeit, daß ich auff erden bin, 


Geht wie ein abendfchatten hin: 
Wie gras müß ich verduͤrren gar. - 
Doch Herr du bleibeft immerdar, 
Dein wirt man denden nach gebuͤr, 
Bei Tindes Finden für und für. 


. Du wirft dich machen auff die bein, 


Vnd Sion einmal gnedig fein: 
Denn Herr die zeit ift bie fuͤrwar, 
Nach vmmelauff beitimter jar, . 
Die zeit ift hie, wie bir bewuſt, 
Daß du dich ihr erbarmen thuͤſt. 


Dieweil fie leider diefer friſt 

Sp jemerlich züftsret ift, 

Sind dein knecht ihren fteinen gut 

Freundlich geneigt aus trewem muͤt, 
Es thüt ihn doch von hertzen leid, 

Daß fie jo gar im .ftaube leit. 


Den beiden in der welt gemeln 
Wirt Gottes nam ein ſchrecken fein, 
Bud alle koͤnig hin vnd ber 

Hoch werden fürchten feine ehr, 
Denn er Sion gebamwet: hat, 

Vnd ſchawen leſt fein uiajeſtat. 


Wenn er ſich guebig hat gewant 
Zuͤ den ellenden in dem land, 
Hat angeſehen ihre bit, 
Vnd ihr geſchrei verſchmehet nit. 


Das ſoll man dann mit hohem vleis j 
In ſchrifft verzeichnen gater weis; 


ee) 


Ir 
"Ad 0 


I, 


13. Damit es vber lange far 
Sei den nachkommen offenbar, 
Daß es das volck erfenme wol, 
Sp noch geboren werden foll, 
Vnd fage lob dem frommen Got, 
Daß er vom himel gſchawet hat: 


14. Er fiht herab auff erden ſchon 
Aus feinem hoben heilgen thron, 
Wil zu ihm laſſen kommen ein 

Das ſeufftzen ber gefangnen fein, 
Vnd heiffen ben aus fterbens not, 
Die ſchon verwiejen fein züm tod. 

15. Daß fie des Herren namen güt 

In Sion preifen wolgemüt, 
Vnd zü Seruslem in der tat 
Hochloben feine majeftat, 
Wenn ſich völder und Tönigreich 
Zuͤm Gottesdienft verfamlen gleich. 


36. Seboch der lieber trewer Got 
Mein Trafft im weg gejchwechet bat, 
Vnd gar verfürket meine tag. . 
Wiewol ich jprach mit grofier Mag: 
Nim mi) mein Got nicht hin geſchwind, 
Eh mein tag halb verlauffen find: 


17. Dein jar on end erftredien ſich, 
ESie weren immer ewiglich: 
Du haft vorlengit in alter zeit 
Der erden grundfeft zübereit, 
Der Hohen himel firmament 
Iſt auch ein werckſtuck deiner hend. 


18. Sie muͤſſen all vergehen zwar, 
Doc wirftu bleiben immerdar: 
Alt werden fie, wie ein gewanb 
. Du wirft einmal mit deiner hand 
Sie gar verwandeln wie ein kleid, 
Daß fie fich endern ihrer zeit. 


19. Doch Herr du bleibeſt wie bu biſt, 
Kein ende deiner jaren iſt. I 


‘ 


310. 


Die kinder deiner trewen fuecht 4.1 
Mit ihrem ſam in viel geſchlecht sn 
Frei wonen jollen one fahr, j 
Vnd für dir bleiben immerdar. 
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: 28:' Der. OIE Pfätm: 
Benedin'aiklihe men’ Donfiiih, = IT 
1. WDlauff mein feel fag hohen, prei 
Thůu fein lob ruͤmlich state 
Was in mir ift, 
Nah allen ‚Frefften 1 mein, " 
Preis dieſer friſt 
Den heilgen namen fein. 
2. Ja bu mein feel ſolt deinen Herren pı 
Vnd ehr dem Lieben frommen Got 
Vergiß ja nicht 
Aller gütthaten fein, " 
Die one off 
Dir widerfaren fetn.” 


3. Er ift ber bir nad, feinem wi 5 A 
Left alle beine fünb aus gnaben fan, „un. ans nz ı 











DE Heilen thͤtt Yo. 
Dutch heilſam artzenei 

Aus trewem mut, 

Dein ſchwacheit allerlei. 


Er iſt der dich erloͤſet vom verderben, 
Vnd dir dein leben friſtet fuͤr dem ſterben, 
Der gnediglich 

Dich zieret! mit feiner huͤld, 


Vnb kroͤnet dich 
Mit feiner gnaden mild. 


Er iſt, der deinen mund dir thůt erfuͤllen 


Mit reichem guͤt, nach deines herben willen, 


Der dich erhelt 
Bei ſchoͤner jugend bluͤt, 


In dieſer welt, 


Gleich einem adler güt. 


Got heit gericht, ſchafft allen recht auff erden, | 


Die one füg mit macht verbrudet werben. - 
Er hat fein that 
Dem Moft Fund gethan, 


Bnd feinen rat 


Iſrael wiſſen Ian. 


. Der Herr iſt mild, barmhertzig vnd langmuͤtig, 


Ein. Got von groſſer gnad vnd vberguͤtig 
Er wirt fuͤrwar 

Nicht zuͤrnen ewiglich, 

Noch immerdar 

Vnfreundlich halten ſich. 


Nicht hat er ſtraff vns widerfaren laſſen, 
Nach vnſern ſuͤnden woluerdienter maſſen, 
Der guͤtig Got 

Hat vns vergolten nicht 

Nach vnſer that, 

Vnd bosheit ſchwerer pflicht. 


.Gleich wie der himel firmament hieroben 


Iſt vom erdboden trefflich hoch erhoben, 
Bleibt fuͤr vnd fuͤr 
Auff den die gnade ſein, 


I Der Bers erfordert ziert. 


SUAd ge 
. gt Sn 
ae FF 


ap! 
& ‘ 


& nd gebir i BEE Far Beer Te Ti 
Ihn Fertig fänäen ven. 0 00 

10. So weit der ganter erbenfreis hinrecket, 9— 
Bnd ſich vom morgen Bis zuͤm abend flredei 
So weit der Herr 
Von vns genommen hat, 
Die fuͤnde ſchwer | ron, Ze 
Begangner bbelthat. | BEE 

1. Wie ſich ein vatter feinem Find erzeiget, 
Sf ihm freundhold vnd vätterlich genchen | 
In gleichem fal | N, 
Nimt Got mit gnaden an 2 
Die menſchen all, 
So ihn für augen hat. 


12. Denn er erkennet vnſer ſchoͤpffung en. 5 
Er weiß daß wir ſtaub ſind in dieſem leben. 
Des menſchen jar u 2.2 
Sind wie fraut, das hinfelt, 
Er bluͤet zwar 
Wie ein bluͤm auff dem feld: 


13. Die bleibet nicht, mag nimmer lang beſtehen,/ 
Wenn nur ein ſcharffer w wind ie xberwehen, 3 
Felt ſie daher, | F 
Verleſſet ihre ſtat, 

Man weiß nicht mehr/; 
Wo ſie geſtanden hat. 


1 
E) 


IH 


la. Jedoch die milde guͤtigkeit des Herren Te , Wu 
-ı ft m anfang, vnd wirt auch immer weren BET Eee 
:: Bei den allein, nm 
Die mit auffrechtem müt ya 
Beſtendig fein 117 
‘+: In ſeiner fuͤrchte guͤt. a ——— 
di: Selm grechtigkeit ſteht feſt aͤ langen jaren,; .. = ti ur.“ 
:: "uff Tindes Mind, die feinen bund bewaren, BEE m u Ei; 
> ie trewe knecht Fan ZA 
Dencken an ſein gebot, | ocetoo nem hkmin a7 
: Bühaften vecht, Be AP a Pe LE ZU 


rugi Das er befalen Kal. zo genlie neh 


16. Got hat ihm feinen thron gar wol -Aumbienehn: »< 
Vnd dort im himel herrlich weseitien, u if 
Er herrſchet gleich, ln zu En Tau Fa Cup } | 
Ein Kerr vnd Konlg fon, . 2. un 
Bud feinem reich nt 2 
Iſt alles vnterthon. 


17. Ihr engel rein, ihr ſtarcken het hieveben,.. J 
Thuͤt ewren Got nad) der gebüme loben, :-,- 
Die ihr bereit. 


Ausricht an alte 1 “ * u 
Was er geheilt, en * 
Vnd ghorchet ſeinem wort. nn ae 

18. Lobfinget Got ihr fein heericharen. alle, . Rn 7 


Saget ihm ehr mit hohem Fate, ee 
Ihr diener trew, 


En 


Die ihr mit freiem mt „ mumino po ———— 
Seiñ heilgen willen thuͤt. . *1. cn 3 


19. Preifet ihn alle werde feiner Henbe, N ur 
Sp weit fein herrſchafft. ‚geht. an. ale, enbe: \ !. 
In gleichem fal | _ 
Du liebe feele mein, 7 51 
Preistauch: mit ſichall ent 
Den Got vnd Herren dein. Arzt Han 
ABEL BL LE 725° 
229. Der CH as. on 
Benedic anima mea Domino, '—: 2 irtiyıe boot 


1. EJa du liebe feele mein; :° 5:8, Du’ hliſt: mit waſſei Talster rein 

Sag hohen preisthemigevren deiner ° : Ahr obertril gewoͤlbet fein, 
O du mein Got und Herr, Du zeuchftauff ioolcken ſchwind 
Wie herrlich gros iſt deine macht, :. Die braucheſta: 3 Wagen bein, 
Du biſt mit zier vnd ehrenpracht Vnd fereſt Hot: wrtf macht herein 
Bekleidet rings umher. Buff Fehgeln. fühnelfer wind. 

2. Ein jchöner gland. dein ·majeſtat 7.4; On machſt bein engekyoirchen gleich 
Wie ein gewand.omgeben-had, 1. ; Marb- heine, diener «hrenreich, 
Mit klarem bellem fchein, Wie femerflammen.igüt. 

Die himel haftu zübereit, „Der zerden grund haſtu geleit, 
Haſt wie ein fel ſie ausgebreit, Daß Hein alien zpntgleit 
N Nach allem willen bein. Gi mit bewege thut. 





5. Sie war mit meeres tieffe zwar 
Aufenglich vberdecket gar, 
Gleich wie mit eim gewand, 
Die waſſer hatten grauſamlich 
Auch vber berg erhoben ſich, 
Nirgend war drocken land. 


6. Doch floch das meer in aller eil, 
Vnd für hinab on lange weil, 
Fur deinem ſchelten ſchwer, 
Du Tieffeft mercken deinen grinm, 
Mit donnerfchlegen groffer ftimm, 
Dafür ſichs jchredet ſehr, 

7. Darauff die berge gros und Mein 
Anjehns herfüre gangen fein, 
Han fich entbläffet gar, 

Die gründe theten ſencken fich, 
Zum ort das ihnen fonderlich 
Bon bir. beftiimmet war. 


B. Darnach Haftu dem milden 1 meer 
Sein grentz und ziel geftellet Herr, 
- Da mags nicht vber gehn, 
Es wirt mı nimmer widerım 
Die welt bedecken vm vnd am, 
Wie einmal iſt gefchehn. 2 
9. Du bringſt herfuͤre brunnen rein, 
.. Die durch die taͤl hinlauffen fein, 
Zwiſchen den bergen güt. 
Draus drinden alle thier im land, 
:» Auch die waldeſel wolbefant, 
Wenn durſt fie plagen thüt. 
0. Dabei. bie voͤgel mennigfelt, 
; Was ihr in luͤfften fich erhelt, 
Haben ihr heuſelein: 
Man hoͤret da gar ſuͤſſen klang, 
. Sie fuͤren liebreich ihren fang, 
Auff- gruͤnen zweigelein. 
1. Du thuͤſt im gleichem oben ber 
Die. Hohen berge feuchten Herr, 


815 


Wol aus den wolcken beim: 

Es .ift dein werd daß’ alle Aand, 
Durch milde ſchaffung deiner hand 
Vol ſchoͤner fruͤchten ſein. 


12. Das gras durch deinen fegen guͤt 
Auff gruͤnen awen wachſen thüt, 
Dem vieh zuͤ einer ſpeis, 
Du gibſt Herr kraut vielmancherlei, 
Das menſchen auch zům beſten ſei, 
Zuͤbrauchen ihrer. weis. 

13. Auch wirt getreid vnd brot von dir 
Aus dem erdreich gebracht herfuͤr, 
Mit ſamt dem edlen wein, 
Der aller menſchen hertz vnd muͤt, 
Lieblicher weis erfrewen thuͤt, 
Nach heilger orduung bein. 


14. Es mangelt auch an oͤle nicht, 
Damit des menſchen angeficht 
An frewden gleutze wol, 
Zuͤ dem hat er das liebe brot, 
Das ihm fuͤr hungers ſchwerer not 
Sein hertz erhalten ſoll. 

15. Du fuͤlleſt auch gelegmer. zeit, 
Mit reichen fafft zur Fruchtbarkeit 
AN deine beum im land, 
Bevor bie Cedern grog vnd Fein, 
Was ihrer an dem Liban fein, 
Gepflangt mit deiner Yand: Bu 


16. Darauff denn untern zweigen grün 
Die wilden vögel neften thin, 
Sar Iuftig vberaus, .. 4° 
Der ſtorch bie hohen tannen guͤt 
Zuͤr woneftat. erwelen thüt,- 
Darauff macht er fein haus. . 

17. Du haft den hirſchen ins gewieln 
Die hohen berge geben ein, 
Dahin ſie züflucht han, 

Die hoͤlen in den rien dert, 


‚RK Aes wilben. + 9 Diefe 3; Etr. fehlt in ber Aupgabe vom; 1044.3347 
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Haftu Tarteinen wilder art 
Züm fchirme werben Ian. 


48. Du Haft den monben hell und Far 
Zum vnterſcheid der zeit im jar 

Erſchaffen im anfang, 

Die ſonn am hohen firmament, 
Das Schöne werckſtuck deiner hend, 

Weiß ihren untergang. 

19. Die finfternts haſtu gemacht, 
Wenit ber tag iſt zum end gebracht, 
So felt die nacht herein, 

. "Die wilden thiere mennigfelt, 
Kriechen dann all herfür im wald, 
Was ihr verhamden jein. 

20. Die jungen lewen gehn heruͤm, 
Vnd bruͤllen grimmig vngeſtuͤm 
Nach einem raube güt | 
Sie ſuͤchen von Got ihre ſpeis, 
Die er ihn wunberlicher weis 

Zuͤr gnuͤg beicheren thüt. 


21. Vnd werm bie fonn in ihrem lauff 
Am morgen wider gehet auff, 
Daß der tag kuͤmt heran, 

So machen fie fich gleicherhand 
Zu ihren hoͤlen wolbefant 

Da ſie jhr leger han. 

22. Bald geht der menſch zuͤm werd 

herfuͤr, 
CThuͤt ſein arbeid nach der gebuͤr, 
Bis der tag hat ein end. 
O Herr du lieber trewer Got, 

Wie viel und gros find deine that, 
Die werde beiner hend | 

23. Mes hat deine majeftat 

Gethan aus wolbebachtem rat, 
Mit Mügheit und verftand, 
Der erbentreis gar vm und vm, 
Hr vol Herr deiner reichetüm 
Durchans in allem land. 


24. Das vngeſtuͤmme groſſe meer 
Thůt fich ansſtrecken weit vnd ferr, 


Bm alle welt gemein, 

Drin ſchweben fajt vnd regen ſich 
Viel creatur vnzalbarlich, 

Viel thiere gros vnd Mein. 


25. Da faren ſchiff mit ſchwerer Iaft, 
Die walfifch du erfchaffen haft, 
Daß fie da fpielen fein. 

Auff dich Herr alles wachten thüt, 
Daß du ihn gebeft ſpeiſe guͤt, 
Wenn fie des bürfftig fein. 


26. Sie nemen an vnd famlen ein, 
Menn du nach allem willen dein 
Ihn gibeſt mildiglich, 

Sie werden deiner guͤter vol, 
Mit ſpeis zuͤr fuͤll erſettigt wol, 
Wenn dein hand oͤffnet ſich. 


27. Jedoch wenn ſich im eiffermuͤt 
Dein antlitz von ihn wenden thuͤh 
Das ſchreckt ſie allermeiſt, 

Sie werben ſtaub, vergehen gar, 
Wenn du nach umlauff ihrer jet, 
Wegnimmeſt ihren geift. 


28. Du jendeft aus den odem bein, 
So muͤß alsbald erfchaffen fein 
Ein newe creatur, 

Vnd wirt auff diefe weis von bir 
Der erden gſtalt zii fchöner zier 
Ernewert für vnd für. 

29. Des Herren ehr vnd herrliäfeit 

Bleib immerdar in ewigfelt, 
Vnd habe nimmer end, 
Der lieber Gott im hoben thron, 
MWirt frerod und wolgefallen han 
AR werden feiner hend. 

30. Die erde mag beftehen nicht, 

. Für feinem firengen angefiät, 


Sie müß bewegen ſich -- 32. Er wolle nuk bie rede mein 
Wenn er bie berge räret an, - . : ‘hm wolgefellig laſſen fein, 

So gehet ein raudy auff bavan, - Mer. lieber. trewer Herr, 

Es dampffet grawſamlich. .Des..mein hertz aller wonne vol 


31.3 wil mein gantzes Iebenlang In ihm gar. frölich Springen ſoll, 
Mit frewdenreichem hellem Hang“ Bnd ſich erfrewen fehr. 


Dem Herren fingen preis, ‚33; Die finiber werben eins durch Got 
&o lang mein mund den obem Von bem erbboben ausgerot, 
Bat, Die boͤſen fein nicht mehr: 
Wil ich meim Tichen frommen Woolauff du liebe feele mein, 
Got - Sag hohen preis dem Herren bein, 
Lobſingen fteter weis, Ihm ſeie Joh vnd chr. 


280. Der CH Palm 
Confitemini Domino, — Ufenberg 48, 


41. PReiſet einhellig Got den Herren, 
‚Bad. yüffet feinen namen an: F 
Macht fein thün Fund, mit hohen, ehren, 
Bein heiden fremder natien. 
Lobfinget ihm mit frewdenſchalle 
Lobſinget Got im hohen thron, 
Erzelet feine. wunder alle, Mur 
Die er auff ‚erben hat gethen. 

2. Wolauff 'berimet euch on ſchertzen 
In jeinem heilgen namen git, 

Es Tretöch de von —5 herhen 
Die ihn bixmit Anſieim mt.” 
Fragel niit LS tdi Bier Po 
Nach Teindt‘ terck kunderbar, 
Suͤchet ſein antieh"Holler een," °- 
Wird fraget ‚bätmady dumervar — E : 
3. Ihr feine diener molgehoren,.. 
Bom heilgen famen Abraham, 

pr uder: Jacobs ‚anserfogen, -: -:, .- 
Dendt feinen wunder; dobeſam, 

Lafit nicht hei. euch vergeſſen werben;: 

Was zeichen er wol hat geiban,.; -: 
Was vrieil..eri:amff Aefer..exyer:;,. -V: 
Aus ſeinem mundhat hoͤren la 1: 


® 
ei 







Bifraivs; 


“ 


14 Dex Kerr ift vnſer Got alleine, 
2 : Bein wrteil find gar weit ;befant, 
Sie gehen burch bie welt gemeine, 


‚Er:bendet ewiglich gühalten 


Din bund hat er in alten- jaren 

Mit Abraham gefangen din, J 
Hat auch dem Iſaac geſchworen, 
*Bnd ihm ei tewren eid gethan. 


Sie theten Tanpgel vonhı 


&r herrſchet ober alle land. 





Der lieber Herr vnd trewer Bot, 
Bas jein wort, hundesweis ben, after 
uff taufend gichlecht verheifſen fat. 








Er hats in Jacob thuͤn auffeichten 

Zü eim’ geſeh dor’ jener zeit, 

Hats Iſrael mit trewen pflichten ... 
Zum bund gemagpt ‚in ewigkeit. FR 


. Er fprad: Dir wil ich erblich ſchencen 


Die ſchone landſchafft CEmaan 
Die ſoltu dir, iſt mein bedencken, 
Als bein erbtell fat eigen Han. 
Sie waren gleichwol vñngelogen 
Ein Meines fchlundhes- Heuffelehi 
Vnd find‘ zum land Hineit gezogen 
Da fie. frandliug geweſen ſein. 

















‚aber, ; 

Eh fie ‚hinein ‚gefpmmen ‚fein, Re 

Giengen yon, nen ‚Dolgt, ziım, anbertt,. 

Aus einem reich, aim andern ein... 

Got war bei ihn auff allen Wegen, > 
Daß ihn, Fein —— hat leid gehan 

Er hat auch thuig hrenwegen 
Mit cwercũ pligen grifen al En 
Ihr folt, ſprach er, die San: a ſchlagen, 
Zuͤruͤren die geſalbten mein, 7 
Noch ſeindtich· wein propheten plagen, 
Die von le. angerwelet ſein. : 
Er rüfft emmal in jalen: landen⸗ 
Ein tewrung ſchwererhangerauet 








2 te oa meh Warte, 
t eitzogen ale brot 
. Fi het·er fire Apr" her heſchicket 
Eiñ marnt;ber Idſeph woir geirant, 
Dep ayd. wie pas, Got, fuͤglich ſchichet, 
Fam fnept ‚verfaufft in, fremde, Jauby. 
Sie Haban jeine, fuͤs gezgrungen hei 
Er lag in handen, wolbewart, 
Sein leit in eiſen ward ‚gebrun 
Das feine ſeel betraber hatt. ,; on 
10. Ex war, nit; ketten jower. gehen: 
Lag jemerlich am Ballen .0nb u: 5 
Bis feine, eh iſt war befunden, 
Daß ihnbebb —— Bu 
Da fand der konißz He "bon Fiffoen 
i8, ei tete Ha 
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11. 








m 
Vnd ihn hi ven Pe "linem herlen 
Vherſein ARMnigliche Basık, ni; 
Hat ihm in ſein hend Abgvarbemı.n 
AU reichatbm ph galer dRer.d « 
Die fol erh u, 
Bub gar sin /herr darhber. fein Mrd 


12. Cr fi) ri hranich ·huletwii 


fl 
Sein ———— ri 
Vnd Feh 6073 —e— * 


Aug. Flüge: wachen ih Perf 
— —8 vn ind, 
Dq dath· in be Ta. Ku sa 
Vnd Zirgel,än Pr Ro] nun 
Ein frembfiyg.magp m. I amẽ 


Kofi, Pr 1 FR una u 
2. 2 San’ A eg Ei mE 
Bits di, da ai Eee, 
Denn Rn Jellan/ landd u ‚SL 
® wohl ftande zu @fandsgns Ic 1audogiinn 717, 


‚ol 


















Sie wart g 
b. &t 45 nderücher ofen. : - 
A tundeheit hexein gejantı 
ic, Aalter nerven Tall 





19. 


21. 


22. 


— 


Zoussienftlich wan gar welt getan)? . 


Iſt da geroödrineinet nachtin 7 
Als diß: war alles irgelanften,t 1" 
Vnd ſoͤlche that pefchehehtfeiny)s" ©. > 
Da: dei ner: Bere: in elle’ haufſen? 
Sein vold’Yerans gefkver fen‘ " 7 
iii zeiab DE da Ge 
Sie gingen hen aua freinben: Tandem; 
Dit gold vnd filber wolgemüt, 
Kein ſchwmacher war bei ihn inerhanden 
In. allen ihren ſtemmen güb:u u... 
Da ber augzug Ik fürgenpmmen,; ;ı 
Bewet, ſich danb Kgppienlanh,,.: „, ; 
Denn Järeten. mgr.ihn vbeplpmmen,, 
Fuͤr bielem..volgte, wolbefant, ı Birk 


, Ci Wwolcken hät !erl ausgeſtrectt/n “® 


Her lieberhzirt vnv trewer oh“ 7, 


Damit ar: fie fein vberbedie, :ıi 1 2%. 


Vnd ohne: fuhr. gefüret hatz ni. :, : 
Er bat eiw:femerjmml daneben ;- ...:: 
Zur. nbenbgekt herfuͤr gebracht. hu & 
Die klanen ‚schein batı immex gehn, 
Vnd aihn geleuchzet: dutch baeımarhlii.:- 


Sie haben ſpels von Got’niherdl,' —. 


An leiden ſchwerer hungerbiiotn 
Der ihnen wirchtlen hal beſchetet, >" 
Vnd ſie geſpeiſt mit himelhrot.Nirnn 
Die ſelſen hater aiuffgeriſſen / «’ #* 
Daß Wwaſſer⸗ brais gelbeiffen fen, +" 


Die man: im duͤrxen  jabı berflieflen,.. .1 


Gleich ſrtlen nonflerfbeömen ıfein. 2 


, f .„’ 
ltr is] A 


nf bla Nine Mi 
Denn, er gebucht aus alt an 
‚Denn — a Mi. 


EEE n wor thöochlo MS 


ie bon,non Ihm, gerebet Maren, 1. 
Zu feinem biener —— [ 


So hat breſein vol wolgebekkni'i. 2 © 


In frerbbengler geflrret / aus Yin Su 
Seinſicheserbteilbuserkolen⸗u⸗ ne 
Wat He a tg ur,r b 


3 Rathel. Kirchenlicher ac. III. Bb. 
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11. Da gleattemſiclati: Heine 


Daß mein mung Rimlich at alfingen, .Cr 
Mit —— — mim, 






su ya Heiner Anke) 

Brltetht zhten‘ ch 
Wir fing, auff hoͤſen han/ geraten, 
Behafft mtſchweren /vbaithaten. 


7. Aus vnſtt Halter‘ vößthetähe 
Roch milk Armen 

Bolten fie“Hitgt Anka 

BVerftehent” Gones Whırberthär?? " 

Vnd feingy.giähgitinmermeflen >7; >i 
















Werdam Beil, ih, ibn u 





% —5 Na 2 
Vndulxeß ihu Bike, miberfrengii hut Ct 
Sein ——— zioſn dnnn. n⸗ 





ſſet rn .E 
Da PH fie ver A N 
Wol buyh; dic⸗ieff/ in mwbewnden.s . 
Gleich, war ges dahnclen/ landn honejen.i⸗ 


10. Cr Half i ch a Ar 
Der ihr gchloet 
Erloͤſt Früh Bi lg 1, 2 
Die ſthelchtich witden voilieb di u 


Vnd můͤſſen alien enavffen⸗, 7 71 
Winer honan iſ mechtenilanffn⸗·7 
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DORT ÄRA FR Ti, hir Su 
Bag yergäfen! fretteresngfagj har zune 
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Bolterunpfi DL 1007 
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19. 


21. 


Bnb durch die:: Rache ſeiner handir 
Zuͤgrund ausrotten- int dem/ lande7 

Wo Moſes nicht wer ———— — 
Vnd het, die ſtraff im ä BET, * 


Der auserwelter Götter: mann 

Nam ſich mit ernſt der ſachen am, : :- 

Er Hank: fuͤr Gottes angeſicht, 
Da ſchon die plag War angericht, 
Damit er feinen grimm abkeret, 
Daß er ſein volck nicht gar verzereh⸗ 5, 


. Daß liebe land gewilnbfehter art ' 


Schmehlich von ihn verachtet — 
Sie gleubten nicht an ſeine wort, | 
Murreten auch if huͤtten dort, 


Theten fich wider Got A on 
Vnd wolten jein ſtimm nicht anhören, 


Darum ber Herr aus eiffermüt 

Gert fie auffhüb fein hende güt, 

Daß er ‚fe plößlich guͤter füg J 

In der eindb hernider Shlg: 
Vnd Wuͤrff aus ihr gefchlecht mit ſchandem 
Züftrewets. in ber heiden landen. 

Sie fielen au on alle fchew 

Dem abgst Beelphegor bei, 

Vnd affen Iefterlicher. weis -:. 

Der todten gößen: opfferfpets, ' E 
Bewegten Got mit ihren fünden, -- cc 
Seit ‚grimmen befftig angiglnben. j 


. Darum er ihn mit feiner: hand 


Ein plag hat gehlich vberſant. 
Bald trat der Phinees herfir,, -: 


Bnb:firafft hie bosheit nad gebur, 


Verfünet Got mit feinen henden, 
Da thete fich die plag abwenden. 
Vnd weil bee mann nach feinem rat 
Des Herren grimm geftillet hat, : 

Wirt; ihm, das werd, in ‚engigleit,. 
Geringe re Ingo 


Bei kindes Yinben Hreikuff erben; v7“ 
Die Iang hrnach  antotnmere era 


Auch !hahen ſie mütfeguenlih” —, u 
Beim hadderbrunn empoͤret fi, 


Daß Gottes grimm zur ſelben friſt⸗ .% 


Schwerlich auff ſie verbittert ki u: 5% 
Moſes vermocht ihn nicht zuͤſtillen; 7; 
Ward auch geplagt vnr ihrentwillen. 


. Denn zwar ſein geiſt in bieſer füre P 
Hart von: ihn aigeteihet nn; -" 1° 


Sein her om: ihre, boͤſe ihnt, ..,., 

Dermaſſen ſich betruͤbet hat, :...- 
Daß ſein mund wider: bie Bett, ns 
Gar vnbedechtlich ausher füre...... 


. Sie tilgeten nicht aus mm‘ lanb and? - 
Die boͤſen voͤlcker vngenant; 1:"ı “7 
Wie ihn von Got befolen war :,.. 
Sie theten ſich vermischen gar :: 2. 
Vnter die beiden, on, auffmergen, F 
Vnd gaben ſich zu ihren wercken, F 


Ste hielten Ah nach ihrem —* 

Vnd dienten ihren hoͤtzen un Hal 1 
Daran fie haben:.ergeslid:: Au 
Zu ſchwerem fal geſtoſſen FOR um 7 
Haben ihr ſoͤn und tächter, chewir zur 
Den teuffelen gm. opfier gehen: 1,7. 


. Sie fuhiisten ala vnſchuldig Blake" 
Das Hlät ihr Tun vnd trier — 
Die fie den goötzen Canaanı 7 urn.” 

Guͤtwillig auffgeopfert: hanz : 7... 19 


. Zn I un) 


. 


Vnd iſt das land durch —* morden 


Grewlich mir. vlut befleciet Mitebm.c.‘” 


. Kr onflat fie, bei grins Hr af F * 
Mit ihren wercken boͤſer that, 


SIE haben fi” Dir; Hürera Yvm ent dh 


In ihrem thun verlauffen fret & 2 


Da hat Gotſein grincin —— a 
Ph fein ni "72 \kereeig) 


yiR' 


31. 


32. 


Daß ihm fein erbteil auserkornun 
Ein grewel warb in ſeinem zorn. 
Er gab fie Hin mit ſchmach vnd ben ° 
Sn hende fremder nation, 

Vnd ihre widerpart auff erden, 

Die ließ er ihrer mechtig werben. 


Sie muͤſten ſchwerlich leiden fich, 
Würden. geplaget engftiglich, 


‚Bon ihren feinden boͤſer art, 


Die fie mit has beneidten bart, 
Würden von ihn Hönlich verbrungen, 


Vnd ihrer herrſchafft vnterzwungen. 


34. 


Schafft, daß ihn gnad muͤſt widerfaren 


. Sp hat ihn doch der guͤtig Got 


Vielmal geholfen aus der not, 


Wiewol ihr thuͤn aus boͤſem rat, 


Ihn hefftig offt erzuͤrnet hat, 


Drum hat er ſie mit ſchweren plagen | 


An ihrer bosheit nidergjchlagen. 


Doch wenn fie jtünden im gefahr, 
Daß angſt und leid verhanden war, 
Sp wendet fich der trewer Herr, 
Sah an ihr not vnd Teiben fehwer, 
Vnd neiget ihn fein götlich oren, 
Ihr jammerklagen anzühören. 


Den er mit ihn hat auffgericht, 
Vnd Tick ihm leid von’ herken fein, 
Nach vielheit der erbarmung Teiln, - 


+ Bon den, da fie gefangen warten, 


86. 


—A — 


Wir bitten dich Herr vnſer Got, 
Thuͤ hilff vnd troſt in dieſer not, 
Bring ons einmal zuͤſammen Herr-- 


Vnd ruͤmlich ehre dir beweifen. 


. Breis fer’ nem allerhöchiten Got, 
Den Ifſrael zuͤm Herren-Hat, :: 


Et dacht an ſeiũ bund heilger pflicht, . Je 


10 ngyr 


L un #rle 
«8 1..0# 


—R 


” 


J ih ’ 9% 


rt, 
Aus fremden völcern weit. und fert,.-- + .-:: 
Daß wir deiũ heilgen namen preifen, - - - 


. : aA | 
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Er fet om end gebenebeit, . —57 40 
Bon ewigkeit zu ewigkeit  ---i 
Darauff ſoll alles. volck züfammen - 

Bon herken Tprechen, Amen, amen. .:: 


232. Der OVI Pfalm 
Confitemini Domino, — Ulenberg 480 ' 


. LObet den Herren all einmitig, 


Der freundholb iſt vnd vbergütig, 
Vnd feine milde gütigkeit 
Beſtehet feit in ewigfeit. 

Das müffen fagen ins gemein 
Die von Got ausgeholffen fein. 


Die er mit macht an allen enden 
Errettet hat aus feindes henden, 
Vnd fie aus fremden Ianden weit 
Züfammen bracht gelegner zeit, 

Bom abend ond vom morgen her, 
Bon mitternacht und ‚wilden meer. 


Ste giengen irr in wuͤſten landen, 
Da Fein gebant weg war verhanden, 
In ber einsden vnbekant, 

Da man Fein ftat zuͤwonen fand. 
Hunger vnd durft fie plaget hart, 
Daß ihre feel onmechtig ward. 


. Sie theten ihre ftimm erheben, 


Da fie ellend gar hat umgeben, 
Vnd rieffen an: den lieben Got 

In dem anligen ihrer not, 

Der halff ihn durch die güte jein 
Aus ihren engjten ſchwerer pein. 


. Er füret fie hochtrewer maffen 


Auff richtigen und güten ftraffen, 
Daß fie herzogen "wolgemüt, 
Vnter dem jchirme feiner hit, 
Bis hin zü einer ftat fürwar, 
Derinnen wol zuͤwonen war. 


6. Des follen nie den Herren preifen, 


Vnd ſeinem ifamen ehr beweiſen, 
Auch danck ihm fagen jederzeit, 
zur jene milden gütigfeit, 

Sein wunderthat mit ihrem mund 
Den menſchen finden machen fund. 


, Dein er thet ihn nach ihrem willen 


Ihr mangelbafften feel erfüllen, 
Vnd da ſie gar mit ſchwerer pein 
In hungersnot geweſen ſein, 
Speiſt er ihr ſeel mit trewem mit, 
Settiget fie mit reichem guͤt. 


. Auch die von jederman verlaffen, 


Ellender weis gefangen jaflen, 
In finjternts verſtoſſen gar, 
Da todesjchatten vm fie war, 
Lagen im zwang gebunben hatt, 
Mit einen Fetten wolbewart. 


. Das ihn darum ift wiberfaren, 


Weil fie gotlos geweſen waren, 

Vnd hatten vngehorſamlich 

Geñ Gottes wort gehalten ſich, 

Auch durch ſchmachwort gotloſer 
art 


Des hoͤchſten tat gefchenbet hart, 


10. Darum hat er ihr her gefchlagen, 


Mit vngeluͤck vnd ſchweren plagen, 
Daß ſie krafftlos hinfielen gar, 
Dieweil keindhilff verhanden war. 
Da ſchrien ſie zuͤm lieben Got, 


Im ihren engſten ſchwerer mol. 


14. Der hoͤret an ihr ſehnlichs Klagen, 
dalff ihn: aus dem angſthafften 
zagen, 
vnd fuͤret ſie on Hindernis 
Aus todes chatten finfternts, 
Zuͤreiß mit. mechtigftarder hand 
‚Die ſchweren Fetten ihre band. 


1%. Des follen ſie den Herren preifen, 
Vnd feinem namen ehr beweiſen, 
Auch danck ihm ſagen jederzeit, 
„Fuͤr ſeine milden guͤtigkeit, 
::Sein wunderthat mit ihrem mund 
Den. menfchen Einden machen fund. 


3. Denn als fie bort in groffem zagen 
Ellender weis gefangen lagen, 
Thet er die erne thüren zwar 
Gewaltiglich zuͤſchlagen gar, 
Zuͤbrach mit macht in gleichem fal 
Die ſtarcken eifnen riegel all. 
4. Die zuͤr boshelt in ihren jaren 
Aus torheit weit verlauffen waren, 
Vnd wurden dann zü güter zucht 
„Mit jchweren plagen heimgefücht, 
Dieweil fie boͤſes Hatten than, 
- Die nam er auch mit graben an. 


5. Da ihre feel ellender weile 
Ein walgen bet ob aller ſpeiſe, 
Daß fie nah waren bei dem tod, 
In biefem ellend ihrer not, 
- Mieffen fie an den lieben Got, 
Der ihn mis engften gholffen hat. 
6. Sein wort thet er herunder ſenden, 
Ihr not vnd ellend abzuͤwenden, 
Gab nur befehl mit ſeinem mund, 
Mnd machet fie durchaus geſund, 
Entfreiet fie der trewer Got 
Vom vntergang und jterbens not. 
4: Des jollen fie ben Herren preifen, 
‘mb feinem namen ehr. beweiſen, 


Auch dand ihm ſagen jederzeit 
Fuͤr ſeine milden guͤtigkeit, 

ESein wunderthat mit ihrem hund 
Den menſchen kinden machen kund. 


18. Sie ſollen ihm hochruͤmlich fingen, 
Vnd ehrenpreiszümopffer bringen, 
Ihr mund lobſamer wonne vol 
Mit hohen frewden jauchgen fell, 
Vnd weit ausfinden feine that, 
Die jein hand ausgerichtet hat. 
19. Auff die in angft vnd groſſen 
faren, 
Mit ſchiffen auf dem waſſer faren, 
Treiben gewerbe mancherhand, 
Im groſſen meer auf fremde land: 
Die ſehen Gottes wunder. güt, 
Was that er in der tieffe. tät. 


20. Wenn er nur thüt befelen eben, 
Muͤß ſich ein flurm im meer er⸗ 
heben, 
Bald ſtehet auff ein ſtarcker wind, 
Sauſet vnd brauſet gar geſchwind, 
Daß ſchwere wellen grawſamlich 
Im meer davon erheben ſich. 
21. Itzt faren ſie fuͤr windes toben 
Zuͤm hohen firmament hieroben, 
Vnd fallen dann herab zuͤrſtund 
. Bis hin zü tieffem abegrumb, 
Daß ihre feel in folcher fahr 
Für engften müß verzagen: gar. 
21. Sie lauffen ſchrecklich auff vnd 


nider, 
Wancken vnd taumlen Hin und 
wider, 
Gleich wie ein vberdrunckner 
mann, 


Der keinen ſtand feſt halten kan, 
Da findet ſich kein zat bei ihn, 
All ihr weishelt ift gar dahin. 


0 


3 Beh fie: dann bilff. unb troft 
WIE He begeren, 
nah raffen im ellend zuͤm Herren, 
5:69 fitret ſie der frommer Got 
m: —5 ihren engſten tieffer not, 
Er ftilets vngewetter ſchwer, 
Die wellen legen fich im meer. 


zu End wenn fie benn nach ihrem 
willen 
"Die brauſend waſſerwogen ſtillen, 
Das macht ſie freilich wolgemuͤt, 
“ Kr hertze ſichs erfrewen thuͤt, 
„Er füret fie zuͤm land on fahr, 
“ Dapin ihr lauff gerichtet war. 


28, Des tollen fie den Herren preifen, 
Bnd feinem namen chr beweijen, 
; Huch danck ihm fagen jederzeit, 

5* ſeine milden guͤtigkeit, 
„ Sein wunderthat mit ihrem mund 
"Den wenfchen finden machen kund. 


Br zung foll vberlaut erklingen 

„ı&tn ehrenlieblein ihm züfingen, 

iso hoch: erheben biefen Got, 
Ba fi das volck verjamlet hat, 
„Und jagen ihm mit gangent vleis 
.. Im rat der alten hohen preis. 


27. Der feine waflerftröm auff erden 
‚Leilet zum wüften Ianbe werben, 
Bnd Schafft daß waſſerquellen rein 

Ausduͤrren nach dem willen ſein: 

„.Das. guͤt land nicht. mehr tragen 

wil, 
.. „DM ber. einyadner bosheit viel. 


2 Der ein einoͤd nach glegnen fachen 
Bam waſſerreichen fee kan machen, 
Gibt brunnen güt mit reicher hand 

„re wafferloſen dürren land: 

tgi d ſetzet arme leut hinein, 

ADie hamgerß halb in noͤten ‚fein: 


239. Auff daß ſie feine ſret erbcwen! 


MDarin ſie wonen ob) garcon: 
Beſten auch den acker guͤt, 
Vnd pflantzen weinberg wolggemuͤt, 
Die ihnen jerlich fruchtbar ſein, 
Daß ſie davon gnuͤg fümleh ein. 
30. Er thuͤt ihn gnad vnd guͤt gedeien 
Aus hohem himels thron verleien, 
Daß fie unzalber treffenlich 
Durch feinen fegen mehren id, 
Daß ihr vieh unter ferner huͤt 
Mit Fruchtbarkeit faft wachſen thuͤt. 
. Er tan auch woluerdienter maffen 
Sie widerum abnemen lafien, 
Daß fie durch ſchickung feiner 
rach 
Verdrucket werden algemach, 
Wenn er mit angft vnd leiden 


3 


eis 


Mit vngluͤck fie bedranget ſehr. 
32. Er geuft verachtung aus. im lande 

Auff groffe Fürften Hoch von ſtande, 

Schafft daß. fie irrig gehen dort, 

Am wuͤſten vngebanten- ort; 

Er jteht ben arnıen trewlich bei, 

Macht fie von allem. leiden -fret. 


33. Ihr gſind durch fegen dieſes Herren 
Wirt ſich wie fruchtbar ſchaͤflein 
mehren, 
Das werben fromm leut ſehen an, 
Vnd frewd davon im hertzen han: 
Auch wirt all basheit ſchemen ſich 
Vnd ihr maul ſchlieſſen ewiglid. 
34. Wer wil auff dieſer welt bnd erden 
Warhafftig Müg gehalten werben, 
Der ſoll mit vleis im hertzen fein 
Diß alles vberlegen fen, 
. Vnd daraus mercken mit verfanl 
Des Herren guͤtthat vielerhan 


* wi 
„938. OH OVI Pfaln 
be) Parakniior idums,ImitAl ten bang äthhnal zuocl 


1. REin herh und. amt wen, Des, meiuigerh giter Hoffnung vol 
der 5 ip heendenweſen fpringen foll, 

IR willig Herr bereit; fi; Denn Sichem wil ich teilen, 
Ich wil mit frewden fingen, Der folk wit Rimmer feilen. 

Dir preis vnd ehr zuͤhringen 

Wolauff mein liebes pelterlein .; —** en aherans 

Mein harffenfpiel und laute ven, 5. Galab. an alen enden 

Gar fru wil id} eriedchen, ° 

Bnd zeitlich mich aiffm 

Ich wil bei fremder nai . 

Dich preifen Herr mit ſſſem ton, 

Mein ftimm ol bir erffingen, .: 

Bein heiden Lob züfingen. 

Denn deine milde guͤtigkeit 




























» 





J ei meiftet dud nein Oberherr. 
Moab iſt ieht weſchhaffen, 
Mehn Huf init ihm züfchaffen: 
JA wit dein ſhuch aus ſtreden fein 
Ad: Idumnett land hinein, 
Wil die Vhllſter wingen, 
uͤrghorſam bringen. 
nich mit trewer hand 
gyumeer land ? 


Vber die himel heben dich, 
Laß dein ehr kuͤndig werden 
Auff aller welt und. erden, 
Erloͤs einmal aus not vndıpein: 
Die lieben auserwelten bei 
Laß dein hand hilff erzeigen, 
Thu mir dein oren neigen. 

4. Got hat gerebt vor diefer zeit; 
Bei feiner tewren heiligteit, 
Er hat fi aller maſſenn 
Freundlich vernemen laſſen 

8 ne 
In vnſerm leibbi 
Denn menſchen hilffiau 
Iſtneitel Leinen; woerdenu 
Wir wolleid noch darch oki an 
Herrliche thaten thuͤn im .lamhri⸗ j£ 
Der wirbrbierfeinhsgätuiten;sn, ni; 
Vnd uns wenrihftuernetbeilneniet mi, 


wirft das thin 

m B .6 fürwar: 
Moch⸗ haſt: vnditzt verworffen gar, 

Zeuchft —A wie wir ſpuͤren, 











234. Der CYOI Palm. 


Deus laudem meam. — 1lenberg:478. Münden: &b. 94. 
2 O Bot mein rum ſchweig immer nicht? Fri i 
Es Haben faliche böfewicht, 


Ihr meuler geñ mich auffgethan, 
Sind faft heran gedrungen, 


74: 


Haben. auff mich fich hören Ian, 
Mit Tügenhafften zungen. 


. Ihr hertz aus has und böfem rat 


Schmachred auff mich erbichtet Bat, 


Damit fie hart angreiffen mich, 


Kings vm von allen feiten, 5 _ 
Und laſſen nicht ab grawfamlich 
On füg mich zübejtreiten. 


. Daß id den büben immerbar . 


Freundhold und wolgeneiget war, 


- Dafür thün fie mit ſchwerem grimm 
Mir feindlich widerjtreben, 
Ich aber pfleg Herr meine ſtimm 
Bitweis zu dir erheben. 


‚ "Für güts fie 668 vergelten mir, 
ja has für Lieb, das klag ich dir. 
Setz eiñ gotloſen vber ihn 


Zum herrn in ſeinen zeiten, 
Der Satan weiche nimmer bin 


u Bon feiner rechten feiten. 
. Wenn er fol fommen für gericht, 


Muͤß er zü recht bejtehen nicht, 
Er geh mit ſchmach verdamt davon, 


Sein bit vnd fein begeren, 


Muͤß ihm für Got im hohen thron 
An fünde ſich verferen. | 


. Kurk müflen feine tage fein, 


Sein amt nem auch ein ander ein. 
Es müffen feine finder Klein 

Zu armen waiſen werben, 

Sein weib Ieb .ellenb und allein .: 
Im witwenftand auffierben. ° . 1 


10. 


11. 


12. 


13, 


. Sehrrtinbeninküfien foren fäflhad > 7 


Bund vmher ſchweiffen onertafnn? 1, 
Sie ſeien Ainwuherams, tr) sat u % 
Vnd gehen Betlewweißlg,:: ti ©» Ib 


Aus Ihrem gaß Iyahn Lu 1% 


Züfüchen, Ihr Ihre Wei "1: Mit 3 | 


. Ein wirdenen: * —— — 17 


Schlag um ſeim hab vndi geamkesi-güt;) 
Die fremden uabanı Hin lit macht, 7* 
Den feinewghentwenben,;; 1X 
Was er jſammen haf, gebracht 


Sarorrliä, ft jeiien nz 
.Es muͤß fill: der welg:feininummg ’) 


Sein aus erbarmung menten: an :%2 
Niemand belffrihmiin feinen int 1:c1 
* ſeinen Heinen. Aaden, ni 5% 


Gar 
en ii Ag 


Was von tem: A eniproffen Ak: 19 


Werd ausgereutiinuegenFriilyi-t 5. 
Vnd gehi guͤgrundl wit hon uiid ſchach: 
Sein nam uff; dieſer⸗ erben: ia AH 


Sen OeEn. Ale Ab LOREIEE,ERR 


DAR ausgeti Beh WEDER. Im 91%. 
Die miſthatj ſeiner vaͤnter at, ii 3: 
Vnd obere g nm Alk 
Auch feine mitten ſchwere ſunbe sırk 
Muͤß onuergeffnire; 5if ivins 7), 


Pe het St ae 1. 


leib Apmerx⸗ AIn Dem; SCHER>; br 
Sein (garden: wol in iemigfetin 
Bon dem erbbobenäusgewenig: ":131177) 
WE ne ei ſenes lebenssätehi 2 
Der gütheit hat vergeſſen, drsils 111 
Hat nit gethanbarmhertzigheit/ 
Der boͤswicht hochuermeſſen ; -.; 9 
Er hat jeindlich genleher / ardui hi") 
Eiñũ arms wegeigen ha ir 


FA ul Anden 5 ur 2 


I 
„ä 
— 


or 


14. 


16. 


17. 


18. O 


19. 


Der dochnin ang uidi leiden mara . 


In feinen: ſchmeren noͤren,/uu din? 
Da ſein herk Ing erſchlagen ga,i i 
Südt er ibn noch zutästen. 1:3. nt 
Den fiihrt 
So wirt er ihm alh —** — pre 
Der ſegen war, bei rilyia: vruverb;, 1:7) 
ESri;pwirt abn. nicht mmicen, ron nl; 
Diemssik seniähniiickt at: agent, 55 
Wirt er von — oe si 9% 


Den ri Di ee g u 
Wie man A ee Ah 
a ae: ns). 


Wie etwanı' malen. weine, in sin © 
Hat krefftig eingedrungeniſich 3:r.:10,:5% 
Wie SL in join; one ne Pr 
Er ſaͤ⸗hii Wßn ER f —2— 

—— — 
Er maß Ahern ee ſein 
In ſeines Tebensutagemyimsur sun ont 


: Baakaiser then sont dãer lenden: ſein⸗/ Art 


Muͤß on auffheren nragen ir 5 


Das FA’ vbil "CH dk Blerl' ya "U 
Die feindliche Weihe? a 
Und mir ſag izuwidtrj tim 51%: 
Auch hefftia nih hung, an⸗g 
Vnd redenj geñ⸗da ferkaimeimsint bir)? 
In vnfal ſie nbriegenstionmsirs mirste 
Got mei! a ee 
Durch dellieilꝰ unter Helge 'yac, GN 
Denn ftendlich iſt iengine: deiſt. ni⸗ 
Errette win /mein delenys sn» mT νν 
Denn ichıkinzarchi in; hwerer pe 
Mit ellend ganikmgeben.t ıimtıın 2 
Das HER ateiſchlugeit Appirı Incl 
Ich far baneritin ihr Hefei2dt 7 
Gleich eine 2 59 
Die ninderskAnknhoyukkeibensin id 


‚ti 


cr 


or 


Te‘ an ereprechen Zuge ph .7 0° 


Sp thäkamen: mich. hintreiben.. . 
10. Mein!hile vor ſtrengen foften ae 


i.% 


Sarg ſchwach vnd Traffflog‘ worden fin 


Mein fleisch iſt ausgebürtet dar, 
Kein ſafft ift mehr verhanden. 


sr Ich Din, Ahr jſchimpffgelechter zwar, 


En BT el?) HP 
TEE mich feindlich ſchawen an, 


In No. „nf 


RM Sie ſihmehen mich. wit ſchanden. 


— ſchuͤtteln fie‘ ven kopff davoin. 
iuiu. 


fe 
ve 2. Ach fteh mir bei in meiner nt, 
J J Di ‘bein nad mermeſen. 
I ” \ Daß diß allein jet: deine Hanb, 


. Daß dm Herr. ſeiſt, ber. ſolches tät. 
Sind fje mir dann zügegen,.. 


Hu: mir mein lieber Herr vnd Got; 


CThuͤ meiner nicht vergeſſei 
en grand IH 


a FE 


ini sehrg O 


vutrnayN 


Ser HR eh IE, 


. MM 
BD TR ann 
sl .Ö 
rd I |; 


on} 


an BVnd fluͤchen faſt aus hitterm ou, KB 11 RT 
“1 ti So gibedu beinen fegen:. 1: . 2 u 
J * Die ſich aus has muͤtfreuenlich nr 
IE: Auffleinen virffen wibder vich, it onan: — * 
IB Date muͤffen haufftilich Mall Ann! 
J J u 36 Mott · vnd fhamden werden, - RIUTIUI REN Make 14 
' Dedjoh bein kuecht erfrewen v4 Al 1 
J * —2 — dieſer welt vnd eben. Ka mar il - | "Ü 19 
"BR, hen a fe U 
5 mit Ichimpff und hon bcheidet fein, as: “. " * 
= 1... SE ſichn vmgeben immierhar =; a FO u 
nn. "Mit ſchmaͤch vnd ſhande, ET 
Ay Mn Nnaumsij 
* Damit’ fie ſich Bebeten gar,,, u on 3 
nn ‚Wie ‚mit eim leibgewanbe. Pa 7 74 
— —X . dyln 


‚Pe Doc; mein mund alt: monne wol.jıc. ;i 


Men⸗Herren? hoͤchlich preiſen fell,ce, 
leut:aſammen fein. ...:;,: 
ee Wil ich wit frewden klingen, ; 
u. Mnd ihm aus gantzem Kern mein 
Lu Fin, ehrenlieblein, fingen, 2 


& 


ZEHN 17 WR Be 
Go. — Avidi æ — 


urhle de 
. — 
Io. Bent 
u mm And 
FR 


26. Denn’: ſteht ben zuͤr rechten hand 
Der arm:onb ellend!aAft im Imd,:: : - 
Vnd helffet. ihm mit trewem mut, 
Bon ben die ihm nadjftellen, . 

"Die wider ſeine feele u 
Ein unrecht vrteil fellen. 


Lesarten aus dem Münchener Gb. 1, 4 Gott. rhum. jm. — 3. 
Maͤu. gen mir auffgethon. — — ẽerd, — 5. Tab: — 6. lug. — 2, 1. 
Ir H. auß haß. rath, — 5. grau. — 6. Ohn fug. zuheftreitten. 3, 1. Du. 
im. — 2. Freundth. Wwolgenet. — 3. thon. — 4. feindtl. — 5. Her 
pfleg. — 6. bitweiß zu, — 4, 1. guts. boͤß. — 2. vB — 3. ein ©. ihn. 
— 4 Zum H. — 5. Sathan. — 5,1. Wann. — .2. Muß. zu. — 3. 
gehe. verdampt dauon. — 4. bitt. —.5. Muß ihm. "Gott. hohen. — 6. 
Suͤ. — 6, 1. muͤeſ. Tage, —. ‚2 Ambt. — 3. mid). Kun. — 4. Zu. Wai. 
— 5. Weib. elend. — 6. Witwenftandt. Er. — T, 1. Kin. müef. lehren. 
— 2. vmbh. ohne. — 83. feyen elend vberauß. — 4: gangen bethl. — 
5. Auß jh. verwuͤe. hauß· — 6. guſu. ihre — 8, 1: Wu. mut. — 2— 
ihm ſ. Hand. gut. — 3. fremd. — 4 zu. — 5. zuſ. — 6. Ha — 9, 
1. muß. W. M. — 2. auf. — 3; Niemandt. Ihm. noth. — 4 Kin — 
d. — muͤeſ. Todt. — 10, 1 jhm. — 2. außg:—- B: gehe zu. hohn. — 
4. Nam. dif. Er. — 5. Sid zu. — 6. Muß außg. — 11, 1. miß. Pi. 
— 2. manig. — 3. Mut, Suͤndt. — 4 Muß, werden, — 56. ſey bey Gott 
vnaußgeſoͤndt. — 6. jm. — IB, Erdbodem außg. — 3. bey. — 4. gu t⸗ 
that. — 5. gethon. — 6. Boͤßw. hochv. — 18, 4, feindtl. Got. — 2. Ein. 
M. — 4 notten. — 5. Her. — 6, Sucht. jhn. zu. = 14, 1. fluch. jm 
— 2. wirdt. jhm. — 3. bey jhm vnwerdt. — 4. wirdt jhn. errai. — 5. 
Er jhn. — 6. Wirdt. jhm. — 15, 1. fluch. — 2. thus — 4. etwann W. 
— 5. kraͤ. — 6. De. — 16, 1. ſey jhm. — 2. jhn.. — muß jhm. Gi 
— 4. %. — 5. Das. jhn wind, — 6, Muß on. — ‚17,1. fen. Got 
Bu. — 2. feindtl. H. — 3. ohn fug zu. 4 fein. 5. r. zu ber S. 
— 6. vnfall. zu. — 18, 1. Gott. thu. bey. — 2 Ni. beyl. — 3. Dom 
freundfl. guͤete. 5. Dann. — 6. vmbg. — 19, 1. Her. zerſch. — 2. 
fahr. — 3. gut. — 5. Hew. tut. —6 6. Mut, — 20, 1. Knie — 2 
müeb v. krafftloß. — 3. Fl. ausgebo. — 5. ihr. lacht — 6. ſchmech — 
21, 1. Mann. feindtl. — 2. ſchuͤttlen. K. dauon. 3. Goit. — 4. Ar 
— 5. ſtehe bey. — 22,1: Landt. 2, Das. ſeyl handt. — 3. De. 
ſeyſt. thut. — 4. Seind. zu. — 6. iflu. auß bittrem mit. — 28, 1. auf 
haß mut. — 2. Aufflän. dir. — 31 das. mie. — 4: Zu ipot. — 5.04 
Kn. — 6. diſ. W. E. re — 2. höhn. — 3. vmbg. ji 
— 4 ihrer. — 6. Leib. — 25, 1. Mu. 8: Deifehe vil L. zu — 


ma 9. — 6. dh. 2 1. De 
tim — 6. ©.. gut. — 6. Briheil. 


IL Diem. mut. 
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234. Der CK Pſalm. 


Dixit Dominus Domino mer. — Ulenberg 486. 


1. 


DEr Herr auff feinem hohen thron, 
Hat gſagt zu meinem Herren fron: 
Sch dich in beiner ehrenzier 

Zu meiner rechten neben mir: 

Bis Ich einmal den feind auff erden, 
Gar niderleg durch ſchwere rach, 
Daß fie mit bon vnd aller ſchmach, 
Zuͤm jchemel deiner füfje werben. 


Das Heilig fcepter deiner macht,‘ 
Mit deines Reiches ehrenpracht, 


- ‚Wirt Got aus Sion fenden- fein: 


Thuͤ herrichen vuntern feinden bein, 
Dein band alba das fcepter füre. 


> ., Dein vold wirt gehn aus freiem mit, 


Am tage deiner jterde güt, 
Im ehrenjchmuck Heiliger ziere: 


. Eh denn durch mein hand jener frift 


Des tages Tiecht erjchaffen tft, 

Hab ich, mein Son, hochwunberlich 
Bon ewigkeit gezeuget dich, 

Bor anfang aller zeit vnd jaren, 


Gleich wie die morgenröte güt 


Eiũ füllen taw geberen thüt, 
Sp hab ich dich aus mir geboren. 


. Got Kat gerebt bei eides pflicht, 


Vnd wirt ihn auch gerewen nicht, 
Du bift ein Priefter ewiglich, 

Nach orbenung Melchiſedech. 

Der Herr auff deiner rechten feiten, 
Züfchlegt mit macht in feinem zorn 
Die grofien koͤnig hochgeborn, 


us So dich feinbficher weis beftreiten. 


ein: Ratyel. Ririgenticher sc. III. Db. 


” jur. — 2. elend. Ba. — 


. z3 


2... dr Die beiden rander Wellen .:; > 
Wirt er zur rach hart greifen: an, 


u ei 


Vnd viel fchlacht thün mit flardler haud: 
Die heubter gros in manchem land 
Wirt er mit macht züfchmeijien eben, 
Wirt vom bach drinden jchwergemüt, 
Der in dem weg berlauffen Ihüt, 

Vnd darum bach fein heubt auffheben. 


236. Der CX Pfalm. 
Conßtebor tibi Domine. — Ulenberg 48. 


1. ICh wil aus gantzem hertzen mein, 
Inm rat der auserwelten rein, 
Den Herren hoͤchlich preiſen, 
In der gemein, 
Der frommen ſein, 
Wil ich ihm ehr beweiſen. 


2. Gros ſind des Herren wercke guͤt, 
Vnd wer hochvyleiſſig achten thuͤt 
Auff ſein that auserleſen, 
Das hertz empfindt, 
Durch lieb entzuͤndt, 
Ein luſt vnd frewdenweſen. 


3. Sein werd iſt lob vnd ehrenpracht, 
Herrlich iſt alles was er macht: 
Die grechtigkeit des Herren 
Wirt immerdar 
Feſt bleiben zwar, 

Und vnauffhoͤrlich weren. 


4. Der guͤtig Herr nach ſeinem rat, 
Gedechtnis angerichtet hat, 
Auff ſeine wunderthaten, 
Der jeder friſt 
Barmhertzig iſt, 
Freundbold, und reich an gnaden. 
5. Er gibt den menfchen ihre fpeis 
Die ihn hoch fürchten rechter weis, 
Auch wirt er ſich binlenden, 


Vnd allezeit 
In ewigkeit 
An ſeinen bund gedencken. 


6. Die werde feiner ſtarcken nt 


Macht er den feinen wolbetan 
Thet ihn fein krafft erzeigen, 

Der nation 

Erblande ſchoͤn 

Gab er ihn ein zü eigen. 


7. Was er fürnimmet jederzeit, 


Thuͤt ſich nach aller billigkeit 
Auff recht und warheit gründen: 
AU fein gebot 

Dn allen jpott 

Trew vnd warhafft fich finden. 


8. Ste ftehen feit in cwigfeit, 


Durch recht vnd warheit züherel, 
Er thüt erloͤſung jenden, 
Helffet ans pen, 

Dem volcke jein, . 

Ihr ellend abzuwenden. 


9. Sein bund, wie er befolen Kt 


Bleibt ewiglich nach jeinem ı 
Der name biefes Herren 
Gar heilig ift 

Zü jeder frift, 

Auch ſchrecklich, voller ehren 


0. Weun man den chen rrommen ot 


11. 


Nach · der gebuͤr für angen Hat, 
Das mag in dieſem leben 
Zür kluͤgheit fein 

Ein anfang fein, - 

Vnd rechte weishelt geben. 
Verſtand ift allen menſchen güt, 
Wer biefes weiß, und darnach thuͤt, 
Er wirt hoch fein in ehren, 

Sein lob fürwar 

Wirt immerdar 

Bund ewiglichen weren. 


2337. Der OXI Palm. 
Bestus vir. — Uleuberg 402. 


1. SElig züpreifen ift der mann, 
Er ift ja freilich wol daran, 

Der feinen Got für augen hat, 
Des hertz mit lich entzuͤndet 
Girliche Inft empfindet, 
Ahbalten ‚fein gebot. 

2. Des ſame wirt gewaltiglich 
In diefer welt vermehren fh, _ 
Vnd vbermechtig fein im Yand: 
Auff das geſchlecht der frommen 
Wirt Got her laſſen kommen 
Seit. fegen milder hand. 

3. Ihr haus wirt freilich ftehen wol 
Reichthuͤm vnd aller ehren vol, 
Es wirt auch ihr gerechtigfeit 
Bnendlich immer weren, 

Vnd bleiben für dem Herren 
Zu aller ewigkeit. 


4, Ein gnabenglant vnd frewbenliecht 


Den auffrechtfrommen anher bricht, 


Im tundeln ſchwerer finfternis: 
Got voller grad, allmechtig, 
Barmberkig vnd gerechlig, 

Der: ſchaffet das .gewiss.  :. 


a 
ii 


11. 


10. 


. En Nftware ein Tenee name, 12:3 61 


Bei Got vnd menſchen wel daran;- -:* 
Der aus erbarmung leien thuͤt: 

Weiß auch nach allen Pflichten 

Sein thuͤn recht anzuͤrichte,, : -: 
Mit wolbedachten mit. - 


. Denn er wirt one gleitens fahr — °‘ 


Gar feſt beftehen immerdar, 

Wirt ſich beivegen Feiner zeit: 
Des frommen bie auff erden, 
Wirt nicht vergeffen werden 
In aller cwigfeit. 


. Wenn man fchon hört von vngemach, 


So fraget er doch nichts darnach, 
Vnd thuͤt dafür fich fchreden nicht, 
Sein hertz mit feftem trawen - 
Thüt auff den Herren bawen, 


Der iſt jein züuerficht. 


3 


. er it getvoft vnd wolgemuͤt, 


Sein hertz ſteiff immer halten thůͤt, 
Leſt keine fuͤrcht noch ſchrecken ein, 
Bis er mit luft mag fehen,. 

Wie fie zugrunde hen, 
Die ihm zuͤwider fein. | 


. Er teilet aus mit trewen mt, 


Gibt armen gern von feinem guͤt, 
Darum auch jein gerechtigfeit 
Wirt ewig immer weren, 

Vnd wirt fein horn in ehren 
Erhoͤcht gelegner zeit. 

Wenn nun alfo der frommer Got 
Sein gnad an ihm bewiejen bat, 
Vnd ihn erhoben treffenlich, 
Das wirt nicht. on verbriefien 
Der gotlos jehen muͤſſen, 

Wirt hefftig zürnen fid): 


Sein zeen wirt er vergiffter art. - 
Auff ihn zufamımen beiffen hart,- ; 


Ep 


er, 
dyuk 0 


%. 


“ü & 
Inge für döegaf' vo Ho. Er 

Doch’ weiß Got abzuͤleren, ei 8 „met 
Rab boͤſe leut begeren, runs. 4 
Ihr wuͤndſchen iſt vmſunſt. me ——— ‚ERS; 
SE 44 — 
oe ee AL 
238. Der CXI.Pfalm. De 


“N Wullaate puerl Dominum. — Ulenberg 496. Geminde.ri © - 


1. 


För nechte preifet Got den Herren 
Thuͤt feinen namen Höchlich ehren. 
Des Herren nam jei benedeit j 
Bon nun an bis in ewigkeit.— 


Er müß herrlich gepriefen werben, -: “. 
Dom aufigang biß zum end ber erden. 
Der Herr iſt hoch in feinem tpron, 
Weit vber alle nation. 


Sein majeftat ift zwar erhofen 
Vber die himel all hieroben. 

Wer iſt gleich vnferm Herren Got, " 
Der trefflich hoch jein wonung ve | 


Er thüt fein augen vmher wenden, 
Schawet. barauff an allen enben, 
Was nidrig ift und Mein fich heit, 
Im himel, auch in aller welt. 


. Er richtet auff mit feinen henden . - 


Die bärfftigen vnd gar ellenden, .. 
Helfft ihn mit gnaden auff die bein, - 
Wenn fie iR ſtaub geraten: fein. 


. Die armen er in biefem- leben 


Thüt aus bem Tot mit macht erhebei: 
Cr jet fte Doc) bei Forſten fein, 7 :- 


BDei Fuͤrſten unterm volcke fein: 
. Dur ihn thuͤt wol en weib geberen, 


Gluͤcklich ihr hausgeſind zu mehren, 
Vnd feewel ſich der’ kinber zucht, 7%: i 
Die Ind ar TE rg = 


5 
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Lesarten aus Corner. 1, 1. Ir Kinder. Gott. Herrn — 2. Thut_ 
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Kot. Macht. — 3. fi (it. fie). — 6. Bol. — 7, 1. thut. Weib geb 
— 2. ihr Haußg. — 3. Kinderz. — 4. lange. ohn Leibesfrusht, Amen. 


239. Der QXUI Pfalm. 
In exitu Israel. — Ulenberg 497. 


* 1. DA Iſrel aus Egypten zoch, 


Jacob vom fremden volcke floch, 

Da warb Juda zum Heiligthuͤm 
Bon Got mit Gnaden auserkoren, 
Das vol aus Ifrael geboren, 
Ward fein herrichafft und eigenthüm. 


2. Das meer jah e8 vnd floch zuͤhand, 
Der Jordan ſich zürüde wand, 
Daß fein grund auch gebläfjet warb. 
Die berge fprungen wie die wider, 
Die bühel hupfften auff und niber, 
Wie Meine jchäflein junger art. 


3. Du meer was war dir kommen an, 
Daß du geflohen bijt davon ? 
Du Jordan wanbteft deinen lauf? 
Ihr berge fprungen wie bie wider, 
Ihr bühel hupfften auff vnd nider, 
Wie junge ſchaͤflein ſpringen auff? - | 


4, Daß fich die welt beweget bat, Ä | 
Geſchahe für dem Herren Got, ! 
Tür Got in Jocob wolbelant, 

Der aus eim fels Fan waſſer bringen, 
Vnd leſſet brunnen rein erjpringen 
Aus hartem ſtein in wuͤſtem land. 


5. Nicht vns, nicht uns O lieber Herr, 
Sondern gib deinem namen ehr; »:% 


10. 


11. 


. Das Haus Aaron, ſchewe nicht, 


Der warheit'ngb. der gikerbein. .:: 
Damit ja nicht: im vnſern tagen 
Die Heiden vns zühören fagen: 
Wo mag denn biefer Got a} Feine" 
Zwar vnſer Got im himmel iR. 
Thůt alles was ihm nur.gelüfl, . - 
Der Heiden gögen ins gemein, Pr 
Was ihrer find an allen. min, - - ..- 
Sind zügericht von menfchen henden, 





4 














st 


Gemagt aus gold vnd fülber wein. > At 


. Sie Haben. maui vnd reden nicht, 


Sie haben augen ‚on gejicht, - 
nad, nicht veucht, ihr. or nicht Hört, 
hend nichts anzügreiffen wiſſen, 

Sie gehen nicht mit ihren füffen, 

Aus Ihrem Hals kumt nimmer: work” 


So inüß ein. jeher werben auch, 
Der fie ‚macht nach der heiden brauch. 
Vnd ſich auff ſie verlaffen thuͤt. 
Doch Heat {ol Got verträwen, 
Vnd auff den Herren immer bawen, 
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Der ijt ihr hilff vnd ſchirme gůt. 





Hab auch auff Got ſein erſiht. 

Der iſ ihr ſchirm bnb hülffe mid 
Ein jeder Hoff auff dieſen ‚Herren, 
Der ihm Für’ augen hat mit’ ehren,* 
Er ift ihr Sf, ihr ſchirm vnd ſchild. 
Er dent af uns’ gefdgner · zeit⸗ 

Nach feiner milden guͤtigkeit 
Vnd ‚gibt den jegen vielerhand: 
Das volck ans Iſrael gebt ei, 

Das haus Aaron, auserkoren 
Gefegnet er mit reicher h J 
Ja alle · menſchen ins gemein, 
Sie ſein jung, alt, gros oder 
Die nur mit auffgerechtem hi sie 
Den liebanMot. Fir gqucho i 

















Erfüllet er mit reichen gabe, :  :: 7 
Bud gibt ihn feinen fegen güt. :-- : 


12. Er mebr euch feinen fegen veich, 
Ja euch vnd ewren finden gleich. 
. Denn er ber Hleber trewer Sol, --. -: 
Durch den die himel famt ber erben 
Gemacht find und erhalten werben, 
Zum fegen euch erwelet hat. 


13. Die himel all ſein eigen fein, - 

Der Herr hat fie genommen ein, 
Zu jenem fitz und heilgen thron: 
u Den erdenkreis an allen enden, 
| "Hat er geſchenckt den menfchen finden, 
Bub zäbewonen eingethon. 


. 14 Du wirt bein Iob vnd ehrenpflicht .. 
| Bon den D Herr befommen nicht, . 5. 
u. Die durch den tob gefchefden fein, _ 
— Die ſchon nach vmlauff ihrer jaren, 
Hinunter in die gruͤben faren, 
Bud zü ber ſtille kommen ein. 


15. Wir, die wir noch im leben fein, 
Erhalten durch die güte bein, 
Wir wollen ruͤmlich jederzeit 
Di Got im hohen himel preifen, _ 
Vnd dir gebürend ehr beweiſen 
Bon nun an bis in ewigfeit. 





240. Der CXIII Palm. 
Dilexi quoniam. — Ulenberg 502. 


1. GAr Lieb. hab ich den frommen Got, : 
Daß er mein fiimm erhöret hat, 
Hat mir in meinem zagn 
Mein bit nicht abgejchlagen. 
Denn er bat durch die guͤte fein, 
Guͤwillig ſich erzeiget, 
Bnd mir fein or geneigtee 
Zumeren if: Me Mage‘ eh 


e 1 , 
Pier a 


Bar weh war meinem herum, 
Der heilen angft bedranget mi. 
9. Ich kam in not vnd leidens 
Ellend thet mich beengſten gar: 
In dieſem meinem zagen, 
Fieng ich an hart zuͤklagen, 
Rieff an des Herren namen güt: 
D Herr von allem boͤſen 
Thuͤ meine feel eridien: 
Alſo bat ich mit‘ ſchwerem mt. 
4. Freundhold, gerecht on alfen fpott, 
Auch mild ift onfer Herr vnd Gt, 
Er thuͤt fi willig neigen, 
Sein guͤte zuͤerzeigen. 
Die ſich mit auffgerechtem muͤt 
Schlecht vnd einfeltig halten, 
Die thuͤt der Herr erhalten 
In heilgem ſchirme ſeiner huͤt: 
5. Da ich in groſſem leiden war, 
Mit ellend. vberfallen gar, 
Hat er mich auffgenommen, 
Iſt mir ae rren Bu 
Darum D liebe feele mein . 
Du folt dich durch den derren — 
Zü deiner ruͤhe kren, 
Bnd widerum zuͤfrieden fein. 
6. Denn er bat. wol. bei..bir. gehen. 
Bd guͤts dir wiberfaren. Ian: 
Hat mein feel ungelogen. . 
Aus tobes ſchlund ‚gezogen, 
Er hat durch milde güte. ſein 
Mein angefiht erfriſchet, 
‚Bat threnen abgewifcget - :;. =: ::: 7 
Bof koegbeträinnnugen ideen at si 
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T. Auch bat eu, meine füflengüb-- 132-147 
Fürm fal vb; ſtxaucheln nah —* 
Hat mich in boſen zeit - +: ; 
Nicht fehrlich Jaffen gleiten... \..: »- 
Dafür wil sch. Im leben mein, - -- : 
So lang. mein. Inge weren,. nie 
Für meinem, Spt vnd Herrn ı . Dr 
Br an: wandel u. bei: 

Pr De. XV Born — 
Credidi propter quod. — nteubera * 

1. ICh gleub ‚om. allen wanckelmg, 
Darum mein mimd auch. veden Mae: 7 
Jedoch ſo leid 15 Minen pe, Br 
Bin viel zuͤhart geſchlagen un; 
Ich ſprach In meinen zagen: nn Z 
AU menſchen Ihgner ſein. 3,-m 

2. Womit fol ich dem Herten mein, 2 
Nach der gebüre danckdar fein,‘ "= 
Für feine‘ gutthat niamcherhanb, Fi 
Die er hat’ reicher maffen N 
Mir widerfären Yaflen,  ° iz 
Durch ſeine milbeh Sand? u 

3. Ich wil änbränftig ganher a af 
Den lieben kelch heilſamer ale. .-. 1. 
Mit aller bandharkeit, empfen, il, 
Wil auch dabei mit chem: were * 
Den namen. meines Herzen. ; "HT 
Gebuͤrlich rüffen MR... 42 mean a 

4. Die freigethun jelübbe met, © 7 
Wil ich Fihir: allein Hofe fen 
Ihm wol vealen inener —2— ae 
Der heilgen tod’ uff eben“ · * 
If temer, geoffer werben‘ · I: 
Für Gottes‘ age; | J 

6. Dein knecht O —— ** ach An, 
Ein jmeıkeinengieneriehrı 1m 0 


Du haft gar wol gethan bei mir, 
Haft meine band zürifien: 


Daftır wil ich geufifien "m 
si... Robopffer bringen bir: Be ER Eu 20 
+9, Ich wil mich froͤlich Hören Ian, 6* 
J Vnd Gottes namen ruͤffen an. BEE \ 
Die zuͤſag vnd geluͤbde mein 763 
Wil ich nach allen pflichten et 
Dem Herren fein verrichten, ge 

. Züm wolgefallen fein: Se * 
m ne 
7. Das fol gefchehen offenbar, Rp 

Fuͤr allem volde groſſer ſchar BEER. 
Das ihm iſt Tieb vnd angenem: ER EE E 
Su böfen voller ehren, u J 
Am heilgen haus des Herren un 
In dir Jeruſalem. vn: 

Ä 242. Der CXVI Pfalm. Ein Ze 
dominum. — Üfenberg 508 nur Str. 1’ u. 2. Gdner Sb. 1619 EM. 
u Eorner 931 nur Str i1m 0: ni, 

4. RB lobet Got im hoben thron, | J n 3 
Ihr heiden aller nation, Bu nr 
Preifet ihn mit frewdenſchalle, * 
Ihr voͤlcker auff erden alle. en F * 

2. Denn feine gnad vnd trewe guͤt ua en AR 

Auff uns fich immer mehren thüt, 
Vnd wirt die warheit bes Herten 1 7U 90° 3 
Vnauffhoͤrlich immer weren. RE 


3. Lob jey dem Vatter und dem Sohn, 7 
Sampt heiligem Geift im hoben Thren, F * 

J Im weſen einen Gott vnd Herren, * pr 
Den wie in drey Perfonen en Amen. | ei 


‚Arten. 1, 1. KM Nun. Thron. — 2 Kr ph —E 
jhn. Mein. - 4. KM DB, Erden. — 2, 1. MGat.8. A 
M: Gegen v. EM jm. M thut. — 8. K wirbt. M witbs Robieſes 
BR 7 0 Tan anigket vuendiuch m M Zeam gwigleit atend- 


un 7: 2* te, —ν ⏑J— 


* 


248. Der CXVII Pſalm. = 
Conftemini Domino, quoniam,. — Uenberg 368. 


U.NZ Iobet Got mit freiem müt, 


Denn er ift mild und freilich güt, 
Auch wirt bie gnad des Herren 
Unendlich immer weren. 

Die aus Jacob entſproſſen fein, 
Müfien nu jagen ins gemein: 
Die guͤte dieſes Herren, 

Wirt ewig immer weren. 


2 Es fage num in gleichem far 


Das haus Aaron vberal: 

Die güte dieſes Herren 

Wirt ewig immer weren, 

Auch müflen jagen offenbar, 
Die ihn hochfuͤrchten immerbar: 
Die güte biefes Herren 


Wirt ewig immer weren. 
AM rüffet. an den lieben Got, 


In meinen engften ſchwerer not, 
Der hat mein bit vernommen, 
Vnd troft mir laſſen Tommen. 
Der Herr iſt bei mir immerdar, 
Darum wil ich nicht fürchten zwar, 
Bas menſchen auch auff erben 
Mit mir anfahen werben. 


4. Er iſt bei mir der trewer Got, 


Wil Hilffe thin in aller not, 
Darum wil ich verachten, 
Die feindlich mir nachtrachten. 
Biel beſſer ift in lieb und leid 
Auff Got feſt Hoffen jeber zeit, 
Vnd ihm getroft vertrawen, 


J: „nom hanit auff menſchen bawen. 
75. Viel beſſer iſt on allen ſpott, 


n:-eRi Hoffen zuff den ueben Got, 
3: Bubitigaigetreft vertrawen, 


Dem au auff Fürften bawen. 


AU heiben Hatten grimmiglich 
Mit groſſer ſchar vmgeben mich, 
Ich hab in Gottes namen 

Sie vmbracht alzuͤſamen. 


6. Sie theten auff mich dringen hart 
Von allen ſeiten ihrer art, 
Ich hab in Gottes namen 
Sie vmbracht alzüjamen. 
Sie warn vm mich wie bienen gät, 
Dampfften, wie fewr in doͤrnen thuͤt, 
Ich hab in Gottes namen 
Sie vmbracht alzuͤſamen. 


„7. Sie ſtieſſen mich mit aller macht, 


Hetten mich gern zuͤm fal gebracht 

Das hat der Herr vernommen, 
Iſt mir zühilffe kommen. 

Got ift mein frafft, mrim Berde akt, 

Mein mund ihm ehre fingen til, 

Er ift mein heil ‚auff erden, 

Bon bem mir troſt mag werben. 


8. Man hoͤrt triumph vnd jubelfeny 


Bon groffene heil mit frewdenllang 
Jũ Hütten der gerechten: 

Got fiegt mit feiner rechten. 
Der Herr durch mechtigſtarcke Mal 
Sein rechten faft erhähet hat, 
Sein hand hat mich erhoben, 
Ste thuͤt gros bing von oben. 


9, Weich tod, Ich hab noch lebens frif, 


Mein ftund noch nicht verhanbenift, 
Sch wil bei meinen zeiten 
Des Herren! that ausbreiten. 
Got hat mich: wol zu Jutir zucht 
‚ Mit ſchacffen ſtraffen Berägefäit 
Doch Teit:eri mich odhr-tebkk, 
Thüt mich dem tob i 


O Mader mir auff-gü-biefer geit: - 18; Hilff Sot, eh Ka gelingen fein, 


Die there der gerechtigkeit, 

Ich wil eingehn mit ehren, 
Bud preiſen meinen Herren, 
Diß ift des Herren thor allein, 
Man geht dahin zum leben cin, 
Es werben zwar die frommen 
Dadurch zum Herren kommen. 


1.36 wil Herr ruͤmlich Toben bich, 
Daß du bald Haft erhäret mid, 
Haft mein bit auffgenommen, 
Bift mir zühilffe kommen. 


Der ftein, den funſt aus falſchem 


wan, 


Die bawleut gar verworffen han, 


Iſt worden dieſe ſtunde, 
Zuͤm eckſtein in dem grunde. 


2. Das tft geſchehn durch Gottes rat, 
Der diß alſo geſchicket hat, 

Iſt zwar ein Wundergſchichte 
Fuͤr vnſerm angefichte. 

Diß iſt der tag heiliger acht, 
Den Got fuͤrnemlich hat gemacht, 
Laſſt uns drin triumphieren, 
Bnd frewdenweſen fuͤren. 


Der Koͤnig muͤß geſegnet ſein, 


Der kuͤmt mit hoben ehrn 


Im namen vnſers Herren: 

Wir haben auch gebenedeit, 

Die ihr vom haus des Herren 
ſeid. 


Der Herr iſt Got alleine, 


Leucht vns mit heilgem ſcheine. 


14. Zieret das feſt mit meien gar, 


Bis an die hoͤrner am altar. 


Dich meinen Got hieroben, 


Wil ich gebürlich loben: | 
Did Herr im hohen throne bein, 
Halt ih für meinen Get allein, 
Ich wil dich hoͤchlich preiſen, 
Vnd ehre dir beweiſen. 


15. Denn du Herr haft die klage mein 


Zu deim ghoͤr laſſen kommen ein, 
Haft meine bit vernommen, | 
Bit mir zübilffe kommen. 

Nu lobet Get mit freiem muͤt, 


-- Denn er iſt mild vnd freilich guͤt, 


Auch wirt die gnad des Herren 


Vunendlich immer weren. 


244. Der OXVIU Palm. 
Beati immaeulati. — 1lenberg 516. - 


Aleph. 


1. DO ſelig die mit hertzen rein, 

Auff güten wegen gehn herein, 

Vnd halten fi vnwandelbar J 

Im gſetz des Herren immerdar. 

Selig die leut zuͤpreiſen fein, 

Die ſeine zeugnis halten fein, J 
J Vnd ſuͤchen ihn mit hohem vleis, 

Aus gantzem hertzen rechterweie. 


2. Denn zwar bie thuͤn was ihn zefelt ie. 
ri —* Bnd gotlos find in dieſer welt, De EEE 
“0 Die wandeln nicht mit trewem mit, . ©: 
a Auff diefes Herren wegen güt. 
ran Du Got im allerhächiten thron 
A. Haft erniter weis befehl gethon, 
m Daß man im leben feit vnd wol 
Het Deine gebot bir halten fol. 
0 Ach daß mein thin nach aller pflicht 
ee ν Alſo möcht werden angericht, 
IE Daß ich on wandel gieng herein, 
Baar a Bns hielt die ſchoͤnen ſatzung bein. 
..2.Denn wenn mein her& wol achten thüt 
est. uff alle dein befehle güt, 
wsE ven 2. So weiß ich doch mein Got und Her, 
Besdi Werd ich zujchanden nimmermer. 
A4. Wenn du mich Ierft gelegner zeit 
rs. Die recht deiner gerechtigkeit, 
ran . So wil ich Herr gütwilliglich 
on Aus vechtem bergen preifen dich. 
no Ach wil vleis thin mit ernftem müt, 
ja rin: BU halten beine ſatzung güt: 
eier: Ach wolleft nicht verlaffen mid, _ 
sei as = Bd gar von mir entfremden. dich. 
FE . . Beth. 
db. Womit fan doch ein junger mann 
Vnſtrefflich machen feine bar? 
Wenn er mit wolbebachten mt 
Nach deinem wort fih halten thuͤt. 
Ich füche dich mein hoͤchſte zier, 
Aus berken grund mit ganker gir, 
Laß mich nicht neben rechter ban 
Bon deiñ gebotten irre gahn. 


6. Ich hab die heilfam rede bein - 
Verborgen in dem herben mein, 
Auff daß ich nimmer wider dich 
Durch mifjethat vergreiffe mich. 
Du bift gebenebeit O Herr, 
Bub freilich wirbig aller ehr, 


10. 


11. 


Lee weich, vnd gib mt ht Werfen, 
In deinen rechten hochgenant. » 


. AU deine ſatzung treiver wort, 


Die man aus deim mund hat gehört, 
Hab ich mit meinen Tippen zwar 
Ruͤmlich erzelet offenbar. 

Mein berg ſich hoch erfrewen thuͤt 
In deiner zeugnis wegen güt, 

ALS het ich ſchetz vnd grofieß geil, 
Sa alle reichthäm dieſer welt. 


. Sch vbe mich mit hohem vleis 


In beift gebotten fteterweis, 

Betracht bei mir bie wege bein, 

Vnd dend ihn nad im herken mein. 
Ich hab fürwar, wie bir bewuft, 

In deinen rechten meine Luft, 

An dein wort wil ich benden Herr, : 
Vnd des vergeflen niınmer mer. 


Gimel. 


. Vergilt aus vaͤtterlichem mit, 


Vnd thu wol deinem diener güt, 
Daß ich guff erden Ieben mag, . 
Vnd dein wort halten meinen tag. - 
Thuͤ mir Herr auff bie augen metn, - 
Erleucht mich burch bie güte bein, 
Daß ich mag jehen offenbar 
Deins gſetzs gebeimnis wunderbar. 
Ich bin ein Haft in diefer welt, 

Vnd müR davon wenn dirs gefelt, 


Darum mein lieber frommer Got, - - 


Verbirg für mir nicht dein 'gebst. : 
Denn meine jeel für groſſer gir 
Beinah zuͤmalmet ift in mix, 

Weil ihr nach beinen rechten gät 
Herglich alzeit verlangen thikt. . - 
Du fchikteft Hefftig nach gebuͤr 
Die ih durch hoffart thuͤn herfuͤr, 


Die weichen von gebotten Schu ©. 





12. 


13. 


14. 


18. 


Berachtung, ſchmach (iſt mein. been): 
Durch deine. güte von wir .ker,, .; 
Denn ich Hab beine zeugnis vein, on 
Gehalten in dem Teben mein. 


Die Fürften ſaffen prechtiglich, 
Vnd redten feindlich wider mich, - . 
Jedoch bein. diener dieher ungeacht 
Hat deine fahung wol bebadht. 
Denn deine zeugnis heilger zier 
Das hertz im leib erfrewen mir, 
Ich laß fie mir if fachen men 
Mein trewen ratsleut immer fein. 
.  Daleth. u 
Mein feel ligt ikt im ftaube gar, 
Vnd klebet am erdboden zwar, 
Erquicke mich du trewer Est, . . 
Wie mir dein wort verheiſſen hat. 
Ich hab für. bir. bie wege mein 
Gebetesweis erzelet fein, 
Du Haft mich auch erhört zuͤhand: 
Mach mir bein fagung wolbelant. 


Ler mich verftehn du trewer Herr, 

Die weg vnd fabung beiner lehr, 
Sp. wil ih rümlich Hören kan, . . . 
Was du für. wunder haft gethan. 
Mein feel jchwerlich beirabt in: mir. . 
Fuͤr angft verbries zerfleuſſet ſchir, 
Gib du mir ſtercke frommer Got, 
Wie mir dein wort verheiſſen hat. 


D Herr thuͤ weit von mir im land 
Den falſchen weg und luͤgentand, 
Gib mir. gemab mein Herr vnd Got, 
Daß ich fan:halten dein gebt. 
Der warheit weg mir wolgefelt, : 
Ich hab ihn auch voraus erwelt - 
Vnd beine zeuguis Tauter rein, .. . : 
Hab ich alzeit im Herpen mein. 


Bnd hang-ühu.een beſtendiglich 


Darum bit ich mein züuerficht, 

Laß mich aüfgpanden werben. nicht. . 

Ich wil auff guten wegen dein 

In deiũ gebotten gehn Hetein, 

Wenn du mit heilger frewde 

Das hert getroſtet haſt in’ m 

He . 

17. Gih mir bericht, vnd für: wid). an 

Aufi deiner ſatzung heilger ban, 

Der wil id) dann ſtets nemen war, 

Vnd drauff mid) halten immerbar. 
Ger‘ wich, ddp id) durch dein bericht 

Dein —9* bewar nach aller pfficht, 

ichs halten alle Mund, 

ganhen herhen grund. 










18. 





Auff guͤter ban ber ſatzung bein; 
Denn ich daran, wie dir bewuſt, 
Hab Meines’ hertzen frewd vnd luſt. 
Neig du mein Got das herß in mir, 
Zů deift zeugniſſen heilger zier, 
Vnd nicht zům gechh zů groſſein 


Ri 





Noch andern güteen dieſer welt. 


19. Wend ab mein augen jederzeit, 
Daß, ſie nicht jehn auff eitelteit, . 
Gib mir auff deim weg lebens haft, . 
Vnd deiner gnaden Heilfam Heat, 2 
Beftetig dein wort beinent “ 
Vnd ftell es ihm für ang 
Da er daraus Hab den, daich 
Wie er did furchte feiner, 


20. Ker alle-fcömac mit gaaber. ah, 
Dafür, ich mich beforget--Bab;..: 
Denn Herr die heilgen rechte bein 
Freundlich und vberlieblich fein. 
Mein hertz. nach, deiũ gebotten 
Einbtuͤnſtiglich verlangen, thüt; 
Erquige mich in meinem, leid, iin & 
Durch deinenſelba gerechtigkehfiif;n u 


Y Rafpol. Risdenlicder sc. IL. xd. 
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26. 


M. 


28. 


DIE iR, mein troft geweſen Gem, : 
Da mid ble not Sehranget fehn.; ı- 
Dein He. wort heilſamer drafft, 
Hat mid, erquict mit. lehens ſafft. 


Die folgen grewlich fpotten mein, 

Ich müß ihr ſchimpffgelechter fein, 

Doch hab ich mich, durch gng und yon 
Bon deim geſe t bringen lan. 

IH hab, oedacht meinem ſiun 

An dein ‚geriät, don anbegin, 

Das Sat, mir ‚einen müt gemacht, 

Und nieinem bergen troſt gebracht. 


Ich bin von eiffer gar entbrant 
Auff die .getlofen in dem land, 
Die ſich entzihen deiner lehr, 

Vnd bein geſetz verlaſſen Herr. 
Die ſchduien vet vnd fagung dein 
Mein ehrenfeng geweſen fein, 

Als ich einmal verftoffen gar 
Eltens'in fremden landen war. 


Ich Hab. O Her auch in der nacht 
An deinen namen viel gebacht, . . 
Vnd mid; bemüht mit ernftem müt, 
Zühalten dein geſetze güt. 

Diß alles, ſag ich Herr fir bir,” 
Iſt freilich widerfaren mir, 

Weil ih aus gangem herken mein 
Gehalten hab bie vechte bein. 


"Heth. 











. 34 hab für allem in ber weit 


Zu meinem erbteil dich erwelt, 

Hab auch mit ernſt genommen fuͤr, 
Dein wort zuhalten nach gebär. n 
Ich hab aus gantzem hertzen mein 
Geflehet fuͤr den augen dein, 

So bit ich nu, du trewer hord, 

Erbarm di‘ fein nad) deinem wort. 


An meine weg ‚hab. ich gedacht. 
Bud ‚zeigen wandel wol, bekrapft, 





X 


+. 


94.' Mith · hat ber ſander bůbenſchat 


33. Du Haft bein gütfeit:merden Ian, ; 











Ich Hab on: ſeumnis langer weil 
Mic) auffgemacht in aller eil 


Wie das von dir befolen if 


Fromuich zaleben jeber feift, 





Beſtricket vnd geraubet gar, 
Doch dein gefeb hochtewrer Ihe 
Hat mein herd nicht vergeffen ‚Her. 
Io din erwa ht yiilterriächt, . ©... 
Habt · andacht mich Aufgemacht, 
Dich hochzuͤpreiſen wolgemut 
Fuͤr ſatzung deiner rechte gi: 














32. Ich bin, teiafftig aller. der, 


Die, dich re ‚gugen — dm. 








Iſt vol beiner bermherbigkeit 
Berichte mich; vnd gib verſtand, 
Mad) mir bein ſatzung "wöbefunt, 


Terh 





Vnd wol bei deinem Inecht gethan, 
Wie mir, denn ſolches offenbar 
In deinem wort verheiſſen wg; i 
2er mich das güt durch deine gunft, 
Auch zucht, erfentnis' heilger kunſt, 
Denn ih mein lieber · Hert · bub Got, "' 
Geglaubet dab en Bett gebet 


ft hart und irret Hart 
To geflcaffet Haft, 

Darım 1 ich mich ielen fuſ 
Nach deirienn wort, pie Giffich if, 
Du biff Her alfer ‚guaben vol... 
Bift güts zuthun geneiget wol, 
Darum bit ich mit Henker gie, ° 
Ler solch: · bein Jahuntz heilzer ee" 










95. Die Ropen Jandlan freuenfiß, 


Ich wil aus gantzem bergen. ı mein, — 
Feſt Halten ai gefege dein. =; = Or 
Ihr hert behafft mit · feiſten fehmehr, 

Iſt grob, vnd achtet keine lehr, 

Ich aber: lieber Herr vnd · Got, 

Hab: frewb und luſt an beim gebot. 


36. Wie güt ift Herr geweſen mir, - z 
Daß ich gezuͤchtigt bin von dix. 
Auff daß ich durch die ftraffe bein 
Soll deine rechte Anemen ein. 
Zwar deiner fahung teste lehr, 
Aus deinem mamd gefloſſen der, 
IR mir viel beffer im dem fal,. 
Denn gel vnd fiber one sat, 


Nod. 

37. Dein‘ Yard hat mich henacht alle, 
Ich bin eins.der ‚geichöpffe-bein, - . .“ 
Ss mir verſtand du trewer Got, 
xrꝙanu ich lerne bein gebol 
Daß mid in frewden join: 
Die dich D Herr fie augen Yan, , F 
Dieweil ich immer feſtigůch F 
Auff ser wori hab verlaffen mic,“ 


3.36 mei, mein Got ‚mein —— 2 
Billich, ‚auftsecht find. beim: gericht, 
Mit aller füg und guͤtem recht 
Haſtu geftraffet deinen, diecht. 
Gib Herr, bie mifden gie, bein. 
Züm, ftoodehtroft' b dem herhen mel 
Nah deiner zuůſag trewer wort, 
Die bein tne hhi hat von, ir acht. 

39. Laß dei ‚guab. widerfaren zpir,-. “ 

Auff, daß ich leben mag fuͤr dir⸗ 
Denn dein gefeb, „wie, dir, bewuft,, „;o 4 
3 meines „berben fremd ‚und Ayit,,.o, " 
Die Maya Mir —— A an 
vet, mir Sie 
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Bei kindes fa hir an, Ai 
Du haft ber ‚erden, grau 
Daß fie feſt ſeht 


Bis Heut zů tag, auch immer fo 






Denn alle ercatuten ein — 
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Wenn —* dein $ Seffemer the? 
Mein frı — —— — 
47. Dein en 
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Dana zn, durch dn ui ar ca 


CraukeehnsmeinubenndnR Witsit Sic 
3% bin ‚Bein. cigen Fan niy 
Dilff minzin laden apa weh 0018 
Denn ich hah · Ach aller. 
Wit vletd ie ion 


Bergen cRfsebralkrähg Bagengil 5: 3 
Doc gab ic) achtung mit verftand 
Auff d un an 
Pal: 
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Da al Hr 
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‚ai Mei biltmunia dd 
— — 


49. Wie lieb 
Die Yon iR 





Tat misst. 


@ 


I red dabeitt ſe diel Aa Hua, "plus" 
Betrachte X aa An?" 9 
Du Haft Hr geben Aiögtisekilani,‘ > 
Denn thehrek feinden!all hre' äh) 
Das kuͤmt von beifingebotten zwar, 
Aa hal mie bleiben immerdar. 


50. Weil ich die ehe Tagung beit 
Betrachtet hah lin hergen’ meint,” 
Bin ichgelerter in dem’fal, 
Denn mehte lerer alzümal: 
Ja kluͤger bin ich dieſer zeit, 
Denn alle wolbetagte leut, 
Dieweil ich hab gehorfaiid" 

Nach? veim · dert „gefilten mid, J 
Mr 
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51. 


5 nr ae BZ 
Bin nicht Dana grwirhen,. wrin 
Denn vu, haft, wor ‚ammebigli),. 
Bm füten Anfeppirjeg. mich 


82. 


Kein Beittgfetttt'nmag !füffer fein 1° 
ALS deime red den lippen mein / m 
Herr weule greegnas Weit; 
Hab ich etwotzemimit verſtandn⸗ 
ruen ·dim ·ich· aler / booheln fehatji 
Die luͤgen· mir Yhroiber: ſelnden uriruie, 
au iieu — ti son ER 
63, Mei füffen a d Mn? 
pn eine „au, 5% 
Ei wegen ( 
enn ein foot Iheinend beites { 
* hab ei ed "gelhan bei ir, 
Hab Me ‘ genvmmen für, En xat 
u. —S Er ] 


r 


E22 











. Ellend hatmidh getroffen: Sern;:i" RL 
Ich bist geplaget grawſau ſehr, .2 
Erquice mich du iewer Got 
Wie mir: dein wort verheiſſen hat. 
Wenn ‚bir mein mund aus, freiem ni 
Wolmeinend willig, ‚opffer A 
Die laß div. wolgefellig ſein. 
Bud lere mich die dechte dein. 


. — 


>. Hert''metne feel, wie dir befant, : 


Trag ich ulgelt in meiner hand," : :;.u: 
Vnd dein gejeß, zuie. fi gezimt, 


Bei mir. nicht in dergeffen fümt.. >. 


Ein ſtrick heimlich mit aller Kt... : 
Bor boͤſen mir geſtellet if, - .- ui: 
Do hab ich mid) niemal im. land. 9— 
Bon deinen rechten abgewant. 
Ich hab: die Heben zeugnis bein: ':" 
Zum erb ewig’ genommen ein/ WE 


Denn fie gar wol. gefallen mir, 
Sind meines hertzen frewbengier..: +; 


IA Hab geuriget meinem mt u: 


Zuͤthuͤn nach deinen vechtem ui: A 

Dieweil: bu bas gelegner: vs _ 

Belonen rw in ewigleit. WE 
“Bamech. :' 47 

. Ich bin’ den tofen? buͤben fein, 

Die zit boshelt geneiget fein; 


Doch :vu9. geſetz, die rechte dein * 


Sind Heb: vnd werd tem: here‘ meint 
Du biſt mein hilff, die mich mihelkl..:" 
Mein ſchirm vnd child.,in ıbiejen weit; 
Dein wort tft. meine Yoffnungıgät,i:: 

Drauff ſich mein: hertz verlaſſen uae: 


Weichet non, mir ihr vſen keut 7 
Die ihr zn find Aa feib, —1 
So wi ich ‚Weile. een: SGeinnu— 

Gebatlich hatten ſein gebottnn erpd 
Enthalte mich: mein Heike‘ or fi. 
Gib Lebens friſtitich bil war 3 





NY 


69. 


61. 


Laß mich in moaer zuͤuepſicht· 15:15 
D Herr iſchauden werben nicht. ":;. 
Gib mir Kaffe vilech He Kite bet i 
Dadutch votit Arte: geholffen fein’ "= 
Beh mein heth Lift“ vnd ftewben vel 
Dein fattiing. feld’ beirachten an 
Du haft fie: glretken zwat, 

Die deine Lecht· verkaſſen gab: ?”°' u 


Weil ihr; herd falſch und. igeabafftin 


Mit liſt eb boabmt iſt behafft ..15 
all ſuͤnber hr ber welt genen," © 
wie ſchuum fire yunchten jet, it 
Darum bie Heer jeuguis pn 
Sind lieb vnb werb' dam hertzen meitt; 


Meitrifteiſch — groſauiich· 


Für deiner fatchteſchrecket gt: 3° 


Mein Heat; für deinen. werten; git „,; ir 


Sich vbergus ütten ht, rn HER 
ir J n 
Ich — —— ins 


Des rechten ver billige ©: =, 
Gib mid: den Ver ninimeren, : "ir. 
Die one fuͤg⸗mich⸗ſahmehen Fehr: 7. 
Nim auff im -Kileisidelsien! Taeche,35’2 
Bnd ſteh für ihn, ‚mie.billich recht, 
Daß nicht bie ‚Halben french, ;.. m; 


Sc mehliier,wpiß. nertaumben hich. 


Mein augen eig ıfoßk: ſehnen gern? 
War veiesene: heil; jteherihmn begei, 3:1: = 
Nash: deines: geil; ande einigihorh, 17 
Dias adj :deim Süntffreigten: wort. 1. 
Thu beinem:dueqte ;bieferiijeit:: >: ni: 
— — guͤtigkeit, "ir 

en i engnt 

Du er man an 


ben „io rs 


63. Du biſt ein Per rhh; ala vein Tu, 


Gib mir verfbewd, :b ‚leg: mich: redhk, ı 
Da iron ih ae Fi: 
Deigswenikinelzulcune he 2% 


. 
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. Sb ich Fee —— E07 


Dein fung mir ick werber fein, 


Die bir, in 


Drum, ic, ih 1 nachzüſi wei/ is 
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Gin gan on. un 
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Dein Horhgenend . 
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68. ©  opk hi; : 
Du dift gerecht n beiten A “ 
Desgleicgent die heticht⸗ dem 
Aufftecht sn BREMER fer! 

Du Haft’ durch befhre zeugnis gut 
Befehl gethan mit eaftem müt, 





—* Me. 
ws ee hacken Wer: 
Das : hat ıbein lnecht / Hab / wol bebi Ei) 
Sets Tch:unb merkte: Hahn. 
Iqh Oi gertig, von foren" 
Gar vngeacht bein feinden 
Doch deiner rechte treiver leht 
Hab ich init ‚nit ergeffen”. Hett, 
ẽs Bleibef'dein’g a 

Sie m ewigteit 
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Mein herh in beit de ert Sit 
Si tere Ba HA 





Dein zeugnis voller Sitten” 
Beftehen feſt ihenigteit:  " 
Gib miete ee A 
Deb iqh nnd Shen mup finde 7 
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Rieff ich Au! guihtenn 9 
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76. aß Ti ds Bucdbr an 


Bit be: m. * 


Ba 
—— 
Ri? 


vnd I. 
— 
DE 1 et ir) 
ee N air, 
sol milbhr in dbim —* br, 
you nd er nie 


N. an Kit ar ur, 9138 
Rah —— be Maag, iD 


⸗ 
—— — —* 












8 














78. Weit iſt Wlan yetsnuntincı Akeldarr, = 
Die gotlos ritben — * Br 








78. Biel taoſee Wertigen nf, Nun 17. 
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Gar Ihn dsuigtotebu genieime Tel: 912 
Erquide uchaimi maem eidij min? 
Durch idrinennilden ßbigkekt. nik 313 






Dein offen 
Sn Lauter IP Vz 7 
—*— don nitę 
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81. Die BrH , * 





Sir h f 
9 * ee ee Hort, 
Bin froͤlich vber wen wort, 


Wie rn Be Eh m AS. 





Ein sein are (bis gi978 





et wiki. 
De Die Ilse uud Aucı 
Rach iger Me ins 
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84. 


god rechte Biker N 


Mir immer Neb eweſen ſeinenvni girk 

3, PRHeDoreh  Mnaf) In 
Zu fieben malen aAlle tag; NUENLR CrÄ, 
Vm! velnenſatzung Beilher zierjn Yunst 
In billigken bereit: er bir. bin 


. Den veij geich, if if | fie on Ah, 


Die haben groffen frieb auf erd, 
Sie. gehen: ohne wendel-Aen, 1.5 ERRR 
Ihr ⸗/ fuͤſſe ſtrauchen ninbuerner⸗· 
Nach:deinem heil wein Mint — 
Hat.meimer feel verlanget ſehrn⸗ 

Ich Hab gehiehet: mein geboehe 
Habs auch :rfühfet: wit. der thate 
Mein Jetl Di Herr ausgickeni ra > 
Dein’ jeugnis st gehalten 33 
Denn fie fürwar dem bergen mein 
Lieb vberaus geweſen fein. 

Dein !eugriis Ay —F— gufi? 


‚Haft Ich viit vnbeſchwertem mut, ©. 


Denn alle trit vnd wege mein 
Dir immer fuͤreden Augen Seh. 17. 


a9 Tg —s ih: 3% 


Sr aaa „Ebay, 39 rt 157. 


vaß doch D.S8 die tiage mein nie 


Zu deinem antlig; Iorimen Aka na’ 
Gib mir xexſtand du tmewer bawb...u:: 
Vnd lere mich nach nei ‚wort. 


Ach laß mein fiöydu u 8 


Einhehei ie Behr aaa F 
Errette mich?cuenaller nit,’ F 
Wie dein wort dr ei 


15, f A el 


. Wenn ig, db, Ipsine, BAR — 


Durch dein bericht genommen ein, 


So fol mein Altmb' Ar jüfjetieinahe ’ 


Dich preifäh Herr An hohett ton 
Ei ine gie Acta Ho >= 
Bon deinem woͤrt SIR ERAD EM "- 

Denn al *8* IHNEN! 


Ofbeäst RBB fece me 


‚ed 


—R8 


87. Dein ghilich Monh wein hilffe- ſeh⸗52 
Bnd ftehe, matt mit gnaben A ii ne 
Denn ich Zein Ueber, arcyer· Art . 
Hab ausermeht, dan gehal, 
Nach deinem heilr wit —* 
jew 


Mid, lang.daher — 















ann * 
. IR map mil der, 
Rieff ich —2 ‚frommen Got, 
Der mein bit auch dernommen hat. 
Huf meiner fe D 
Vom man das solle gen 
Bnbvod aw gumhen m 


hi Be Ei 


Denn dit e al je nn 
Alaspien, it, 
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4 Mein ſeel wont manchen tag Dorian N 
.® Bei den, die frieben hafjn gar, - : ; rc; 
20... Vnd auffrür lieben immerbar, BER 
Fried ſuͤch ich wo ich mag, 
. Doch wenn ich red ein friedlich wort, 
So trachten fie nach krieg vnd mord. 


246. Der CXX Pſalm. 


Levavi oculos meos. — Ulenberg 547. 


. MEin augen heb ich wolgemuͤt, 


Hinauff zii hohen bergen guͤt, 
Daher mir hilff mag werben. 
Mein hilff kuͤnt zwar vom lieben 

Got, 
Der im anfang erſchaffen hat 
Den himel ſamt der erden. 


. Der Herr nad) aller guͤte fein 


Erhalten wirt bie füfje bein, 
Vnd fie nicht gleiten laſſen: 
Got, der im ſchirme feiner hit 
Mit gnaden dich bewaren thüt, 
Der jchleffet Feiner maffen. 


3. Der Iſrael behuͤtet fein, 


Schleffet noch ſchlummet nimmer 
ein. 


Der Herr thüt bi bewaren: 
Der Herr wirt dir zum ſchatten fein, 
Vnd ftchen an.der rechten bein, 
Nichts müß dich ! wiberfaren, 


. Dir wirt die fonn mit ihrem ſchein 


Bei tage nimmer fchedlich fein, 
Auch nicht der mond bei nachte. 
Der Herr dich unter feiner hüt 
Fur allem vbel firmen thüt, 
Helt dich in güter achte: 


5. Der Herr bewar bie feele bein, 
Er müß ihr [hub vnd ſchirme fein, 
Durd) feine milden güte. 
Der Herr von nun an? in ewigfeit 
Dein aus vnd eingeng allezeit 
Mit guaden wol behüte. 


247. Der CXXI Pjalm. 


Laetatus sum in bis. — Uleuberg 549. 
. ICh frewe mich der wort, 


Die ich hab angehört, 

Bon den die zu mir Sprachen: 
Wir wollen vns aufmachen, 
Mit frölich friſchem mit, 

Di femtlihs hauffs einkeren, 
Zum heilgen haus des Herren, 


Zuͤ feinem tempel güt. 
1 2ie6 bir, wie bie Ausg. von 1644 hat. — 2 IR im Vere zu viel 
’ 2 


KEehrein: Eathol. Airchenlieber ze. III. Bd. 


2. Wir kamen auch gemein 


Hin zuͤ Jeruslem ein, 

Vnd ſtuͤnden da mit ehren 
Sit hofen vnſers Herren. 
Die Stat vol aller zier 
Sit herrlich ausgefüret, 
Wie einer Stat gebuͤret, 
Man findt eindracht in ihr. 


870 


3. Ta kommen bin filrwar, 


Beitimter zeit im jar 
Tie zwoͤlff ftemm auserkoren, 
Bon Jacob hergeboren, 


5. Sie werben allegleich 


An güt vnd ehren reich, 
Die dich lieben einbrünftig, 
Sind dir von bergen guͤnſtig, 


Tas gank haus Iſrael 
Thuͤt ſich alda züfammen, 


Mit wolgeneigtem müt. 
Inwendig deinen mauren, 
Züpreifen Gottes namen, Muͤß eindracht immer duͤren, 
Wie das helt ihr befehl. In deinen volde güt: 


4. Da find auch zum gericht 6. Dein Paläft ſtehen wol, | 
Die ſtuͤl fein auffgericht, Sein gluͤck vnd reichthuͤm vol. ' 
"Dem Dauid ſoll gebuͤren, Vm meiner bruͤder willen, 
Die herrſchafft da zuͤfuͤren, Auch meiner mitgeſellen 
Bird fein haus jederfriſt. Wuͤndſch ich den frieden dir. 
Wuͤndſchet ber Stat des Herren, Von Gottes haufes wegen 
"Daß Got ihr wol befcheren, Süd ih nach meim vermögen 
Was ihr zuͤm frieden ift. Dein beftes fir vnd für. 


248. Der CXXI Palm. 
Ad te levavi. — Ulenberg 551. 


U ZB dir hab id, mit ganter gir, 
Mein augen auffgchoben, 
Der du dein wonung heilger zier 
Im himel haſt baroben. 
Wie einem herren trewe knecht 
Auff ſein hend vleiſſig ſchawen, 
Wie der magd augen ſehen recht 
Auff die hend ihrer frawen, 
So ſehen vnſer augen frei, 
Auff vnſern Got vnd Herren, 
Bis er vns einmal gnedig ſei, 
Vnd thuͤ was wir begeren. 


2. Wir bitten Herr in dieſem leid, 

Sih an mit grad vns armen, 

Erzeig vns beine gittigfeit, 

Thu dich einmal erbarmen, 

Denn wir durch ſchickung deiner hand . 
Gar tieff in ſchmach find kommen, 
Daß auch verachtung ſchwerer ſchand 

Hat vberhand genommen. 


Mtirppett ftlähfek feel Fürioan' © 
cdot, veichen:mberfallen, AL : iu» +. y 
‚ante ftolgen uns ‚veraditen gar, .....,., yo ST. 


Ira V 
ihrem wolgefallen ehe a 242* 


133— nain— aa 


big zuainı 9 2 ER MY 
12 EHER DIT 249. Ser CXXII Pſfalm 562 rt HP? 
ches ; Wisi Dominus erat. — Wlenberg —B 1; 


Gar 1 —— der lieber trewer SER 
trug RE Hilf. bei vns geweſen wer, 20U0 un 
m Mag ˖Iſrael im diefen tagen, .. . 0; er ung if 

wer mit allen ehren ſagen: > 1.25.50] me Mr: 
alu u: Mo nicht bei uns geweſen⸗wer, .:: u. num no’h 

Der, lieber Got und tremer Herr, 

Da’ freuelmätig boſe büben. . 

Sid feindlich wider vns erhuͤben: 


2. Wir ſollen leicht mit. haut vnd Geh; 
Lebend von ihn nerfchlungen jein,: ' 
Da ihr zorn wider vns ergrimmet, 
Vnd wie ein fewer/ hefftig glimmet. 
Uns hetten ſtarcke waſſer zwar 
In ‚ler eil erſeuffet gar, 2; 
Eir firom mit vlelen waſſerhauffen, 
Wer vber vnſer ſeel gekanffen. 

3. Ein groſſe fluͤt mit wellen ſchwer, 
Der nimmer zuͤentrinnen wer, 
Wird vber vnſer feel herbrauſen, 
Mit ſchrecklich vngehewrem ſauſen. 
Gebenedeit ſei Got der Herr, - = : 
Ihm fe gebuͤrlich preis vnd ehr, 
Der ihren zeenen keiner maſſe 
Bns- hat gum raube werben Yaffen. 


4. Glaͤch wie ein kleines voͤgelein 
Des voglers ſtrick entrinnet fein, 
Alſo⸗ iſt vnſer feel entgangen, .. :. .* 
Da ſie beinah war auch gefaugen: ". 
Der ſtrick zuͤreiſt, wir. find..erlöft, . . 
Des, Herren nam iſt vnſer troſt, 
Des ſchoͤpffers himela vu; ber erben,» 


Vondem mag nal; geholffen werdem . 
2 


250, Der CXXIH Pſalm. 
Qui confidunt in Domino, — Ulenberg 557. 


1. DJe Got vertrawen immerdar, 3. Der ftab gotlofer böfewicht 
Vnd ſich auff ihn verlaſſen gar, Wirtauffden frommen bleiben nicht, 


Sind wie der Sion zwar, Daß fie nicht wider pflicht 
Der ſich beweget Feiner zeit, Ihr hend ausſtrecken einger zeit 
Helt ſeinen ſtand in ewigkeit. Zuͤr ſuͤnd vnd vngerechtigkeit. 
2. Jeruſalem die liebe ſtat 4. Wir bitten dich du trewer Her, 
Berge von allen jeiten hat: Erzeige gnad von oben her 
Alfo der frommer Got VDen frommen ins gemein, 
Iſt vm fein volck zür hilff bereit, Die güt auffrecht von hertzen fern, 
Bon nun an bis in ewigkeit. Vnd leben nach dem willen bein. 


5. Doc die abgehn nach ihrem rat, 
Auff Frumme weg zür vbelthat, 
Wirt der geftrenger Got 
Mit obelthetern ftraffen fchnell, 
Es fei fried ober Sirael. 


251. Der CXXV Pfalm. 
In convertendo.. — Ulenberg 559. 


1. DA Got der Herr in fremden land, 
Die gfengnis Sion hat gewant, 
Daß wir dur ſchickung feiner hand 
Sind widerbradht zum vatterland, 
Sit uns das tröftlich frewdenweſen 
Sm anfang wie ein traum gewelen. 


2. Da warb vol lachens vnſer mund, 
Vnd vnſer zung frolodt zürftund, 
Da fagten fremde nation: 
Gros ding hat Got an ihn gethon. 
Das mag man wol in diejen tagen 
Bon uns mit allen chren jagen. 


3. Denn freilich Got im hoben thron 
Hat groſſe ding an uns gethon, 
Des wir ons auch erfreiwen jehr. 
Wend vollends vnſer fengnis Herr, 
Gleich wie ein wind die waſſerbachen 
Im mittag: drocken pflegt zuͤmachen. 


De 


4 Die Hmmerlich wit fänserem itit > 


Answerffen ihren famen gät, : "'.:° 95: 
Seen mit threnen rechter: “an; werte] 
In ihres hertzen bitterkeit/ em? 
Die werben-einmal reichlich Kimeden; Ai 
Bnd fanden ein mit allen frersbeni 


5. Sie gehen ellend, weinen hart, 
Bnd tragen führen edler art, 
Werffen ihn aus im trawrigkeite 1 
Sie werben kommen jener zeit, 
VBnd {hrs ſchoͤnen garben bringen, 
Des iv it ihr berk von frewben ehem. 


282. Der CKXVI Pfalm. 7 
Nisi Domdimss .aedißcaverit — Nienbdrg: 561. 
. RO Got der Herr nicht hawt das haus, 

Sp wirt doch nichts gerichtet aus, 
Der bawleunt arbeid ift verloren: 

Es ft: vmſunſt bei tag vnd nad i 
Daß wechter halten ihre wacht, : 

Wo Get-bie flat nicht thuͤt bewanı. - 

AU die ihr. effet jhmerteufpeis, - rm 
Müft auff der welt in ſawrem fämweis 
Mit arbeid ewer brot gewinnen, 
Es mag vn Got euch helffen nicht, 
Zeitlich auffftehn ver tages liecht, 

Vnd wenig raſt dem leibe guͤnnen. 
Denn Got beſchert den: freunden ſein, 
Was ihnen mag von noͤten ſein, 
Im fchlaff, in feinem ftillem-Ieben. :. 7 
Des Herren erb iſt leibes frucht, 7 
Durch gnadenreiche kinder ut: „= 
Den lon thuͤt er den frommen geben; 
Wie pfeil in eines Starcken hand, . 
Der fie zuͤbrauchen weiß im land, 
Vnd fich der: feind damit erweret; 
So find. Sie lieben kinder gůt, < 
In ihrer jugend. feiner bb: : 
Die Geb’ bin feinen hat beſcheret. 


5. O ſelig; aͤſt on. allen feil, Ba 
Der viele ſoͤlcher ſchoͤnen —* * 
Am kocher hat, durch Gottes fan: 
Der wirt fürwar zuͤſchanden nicht, 
Wenn tr. oil etwan für. gericht ': 
Mit feinen: Feinden wechtens ‚pflegen. - 


8 Si E * XV 


* 


253. Der. CXXVIL Aalm.. a 
Beati omnea 'qui timent - Mlenberg 683, 


1. O jelig ſind, vnd tool daran, |", 
Au Ye Got recht‘ für augen hatt, wi 
Fang den güten wegen fein, ° 
Froͤmlich on mwandel gehn herein, 
Du wirft dichite. der welt mit ehren, 
Durch arbeid deiner hend erneren:! i.% 


2. Di biß ja- freilich wol daran, © ' EN 


Wirſt gluͤck vnb heil auff erben hatt: “2. 
Dein ehweib Wirt im hauſe dein " > 
Gleich wie ein fruchtbar weinſtotk fein," „ 
Der weit audſtrecket ſeine veben;- " "> 
Thuͤt ee das haus vnigeben wir 

3. Auch werden deine‘ tiber’ Bart! SU BE. 
Wie vlezweiglin junger art, Hi IHK 
Bm deinen tiſch her ſitzen fein. —lit 
Das wirt von Got ein ſegen ken; .ı.) 
Damit bie leut begnadet Werben; HATTE 
Die ihr- für augen han auff erben." "3 

4. Der Herr im allerhoͤchften thron 7 
Geb dir den ſegen aus Sim, nt 
Du müffeft jehn- im güten kanb EURE, 
Die ftat Jeruslem wolgenant,;: ut 
So lang dir Got alhie züleben "> DIR 
Wirtfriſt auff diefer erden geben.‘ : 7 

5. Er jegne deinen famen gül, Wir. 
Daß du mit frölich freiem mit :; 7% 
Auch moͤgeſt kindes Finder ſehn:?: <r“t 
Es müß in Jacob gluͤcklich Stehn, ::- «= 
In Iſrael bei denen jeitem - .:, v:zeli uf, 
Sei rüh onbbfeieh wow clben njcitaabc) 33T 


254. Der OXXVHI Pinim -: 
Bappe; espngnayerapt, — Uleyberg:5ßß: 
41. VOn meinen jungen jaren en‘: © - 
Ste mi ‘gar. oft beftritten dan, 
Mag Iſrael in difen tagen, .. .... ce 
Freilich mit allen ehren fgn: . 
Gar offt fie mid) beftritten han, . 
Bon meinen jungen jaren an, 
Doch ift es jhn noch misgelungen, 
Sie haben mich nicht vnterzwungen. 
2. Es haben boͤſwicht vnbefuͤgt 
Auff meinem rucken hart gepfluͤgt, 
Vnd ihre fuͤrchen vngelogen 
Wie ackerleut langhin gezogen. 
Doch der gerechter frommer Got 
Sich nieiner angenommen hat, 
Hat ihre fell nach meinem trawen ° 
Mit feinen henden abgehawen. 
3. Die der Sion on alle jach 
Feindlichs gemuͤte tragen nach, 
Die muͤſſen all zuͤſchanden werbeu, 
Vnd weichen hinder fich auff erben...” 
Sie werben glei; mit Höher: jchmach,. 
Wie gras das wechſet auff dem tach, 
Das duͤrr vnd ſteiff iſt anzuͤgreiffen, 
Eh ſeine zeit kuͤmt auszureuffen: 
4. Das auch zwar einem fchnitter guͤt 
Sein hand mit nichte füllen. thuͤt, 
Daran gar nicht zuͤſamlen finden, ne 
Die garben pflegen einzübinben ; 


. Es ſagen wicht die gehn. vorbei:  :; .:.'-nay% 
or Der:jegen Gottes mit eu jet, ". . := 2: 0 a 
- ,.. MBir wündjchen euch geluͤck vom Herren, ee oh 
In ſeinem namen voller ehren. Ten. mm Ma) 
nt, Pe —59 Fo - 
l. 205. Der OXXIX Pfalu,— Tip 


fundis. — Ulenberg 568. Münchener Gb. 87. ‘Kölner. * 1619, 2.7 


z 4610. I. 225. Corner 850. .. ah 


A ICh ruff ai dir mein Herr. und on 12 mi Mi) 
Ä ia Aus Beffer sbgrund. meinek! ot, '- rel MY snganl 


gie 

Erhöre durch bie guͤte dein . 
Mein. ftimm vnd flehen fehmerer: pein, : 
Laß bein. gehöre merden: fein. . - . .t 
Auff das gejchrei der Klage mein. - 


2. Wenn du Herr wolteft fehen an, 
Was boͤs von menfchen wirt gethan, " 
Wer möcht beftehn mein hoͤchſte zier? 
Denn zwar verfünung tft bei bir; - 
Darum auff erden jeberman 
Dich Freilich fol für augen han. 


3. Ich harr auff Got mit feſtem müt, 
Mein feel auff ihn vertrawen thüt, 
Mein wartung ift der trewer Herr, 
Bm fein geleß heilfamer Iehr, 

Sein werbes wort, das fehlet nicht, 
Iſt meines hertzen züuerficht. 


4. Mein hoffnung fteht auff Got allein, 
Des harret zwar bie jeele mein, 
Fruͤ zeitlich vor der morgenwacht, 
Auch durch den tag bis in die nacht 
Sol Sirael beitendiglich 
Auff diefen Got verlaffen fi. 


5. Denn bei dem Herren jeder frift 
Barmhertzigkeit zuͤfinden ift, 
Sein gnad hat weder mas noch ziel, 
Es iſt bei ihm erloͤſung viel. 
Er wirt Iſrael immerdar 
Von aller ſuͤnd erloͤſen gar. 


Lesarten. 1, 1. G rueff. M rufe. GIKM zu. Gott. — 2. GIKM 
Aug. G abgrundt. KM Abgrund. M Not. — 3. G guͤete. M Güte — 
4. M Penn. — 5: M Gehoͤre. — 6. GIK geſchrey. MGeſchrey. — 2,1. 
GM ann. — 2. GIKM böß. Men. GI wirdt: KM ift. — 3. M Bier. 
— 4. G Tann. GK verjön. M verföhn. GIKM hey. — 5. GIKM Da— 
rumb. Erden. IK jedermann. — 6. GIKM freyl. I fol. G vor. M Au. — 
3, 1. GIKM Gott. M vejtem. GM mut. — 2. GIKM Seel. jhn. GM 
thut. — 3. G wartt. trewe 9. IKM gütig (ft. trewer). — 4. GIKM Om. 
GM Geſ. KM heylſ. M Lehr. — 5. IKM werthes W. K daß. — 6. 6 
Gergens. M Herten Zuv. GIK zuuer. — 4, 1::M Sof. GIKM Gott. — 


— 


‚'GM Beh. GIKM Seele. 3. KM Morg. ni HM Tee GIEM 
6: GM Radht + 5. GIK Sol. G befteubigl.; :M beſtaut. ei GEGK 
1 GIEM Gott. 5, 4. 9 Den. GIENE-ban. =. 2 GIEM pr — 
. M Gnab. GIKM maß. GK ;il. — 4. GEKM ben. ihm. MGul. GR 


il. 5. GK wirdt. M wid. GIKM ji 6: GEM Shake: 2 
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Ka EEE 266, Ser CXXX Pſalm. ;: rt Gm In 
nn " Domine non. — Ulen b ets dri. 6a rt 
Bine, a 171, 177.00 


i. MEin hert O Herr’ Aus oberimit, 
In mir ii nicht erheben thät, | 
Mein augen fehn nicht hoch herein, u 
Ich hab mich niemal laſſen bringen, 63 
Zi wunberlichen groffen dingen, J9J 
Die mir zuͤhoch geweſen ſein. aan ah. 


Ka Hab ich Herr nicht die ſeele mein ILTOROUETTR 
ven Mt demüuͤt ſtill gehalten el, .. .. ) mine z 7: 
„  So.müß vnjal mich plagen fehir. -,;, nr. demem 

. Gleich. als. ‚wenn man, ein Ad en! tmendh, ARCHE N 
Er ‚Das ih nad feiner mütter — 5 webail un? 
’e,8 5 So helt ſich meine ſeel al; dir, zur Mal 
J ce 8 Du: volck Ifrael wolgeborn, * —— sine T 
2 Zuͤm erbe Gottes auderkorn,“ et ante m 
Sf vnuetdroſſen allezeit ala 2 wi) 


" 1,1 ri) 1: 


% ee . Auff deinen lichen Heyren hawen, — AH nt „ 


2 Vnd ihm. on-wandelmüt vertrawenz. +" arts HL 


ae DUE ‚Bon nun an bis in awigteit.. BETA ET Era 
tun bear rd at 

een DI DE 27. Der OXX Pſaim. re, etc F7) 
rer.  Memähke Domine — UVlenberg Re: 222,259 ıreel 


hit ob 
312, 


MINUTE. 


br 


Lwene au Dauib du frommer Got, 2. Ich wit in nein — 9— 
Vnd an Sein leiden all, ' Noch Toner!’ ahffe Uger Mein, 
Daß er mit gbult ertragen hat, Keifi ſchlaff mein augen follen ſehn, 


In ſchwerem vngefal. 3ch will nicht ſchlummen ein, 
Der dir auch hat vor diefer seit Bis ich find ein gelegen ort 
Geſchworen einen eid, "Dem Herren meinem hord, 

Hat dem Got Jacob freigemnt Da dem Got Jacob meiner pflicht 
Than ein geluͤbde guͤt. Ein haus werd auffgericht. 


1 Die zwei Sylben find unter: Tinex Motea flgetil 


IETR REIHE Neid in Cphrata, 7. Wo beine Mind ſtehn für dab für 
AUSH hat man ons lbermelgtIn Ameim. bund (ſpricht Ber Herr) 
— Wir Mabdn' fe. gefunden da 11.3 BVnd froͤmilich halien nach gebür 


ABA wald im groſſen Fl: .- - - . - Die’zengnis!imehier lehr 
So wer wir nu tietten em '/ :; : So ſollen fie im gleichem fal, 
Zü feiner hätten fein, Mit ihren finden all, 

Vnd ſeiñ füsfchemel; heilger ziee uff beim ſtuͤl figen ewiglich, 
Anbeten nach gebür.  . Und herrſchen gwaltiglich. 

4. Auff mit der lieben Arken dein, . 8. Denn weil dem lieben trewen Got 
Du lieber frommer Got, Die Sion wolgefelt, 
Zeuch nu mit aller, frewden ein. Hat er fe. feiner majeftat 
Zuͤ deiner rüheltat. . Zür wonung ausenvelt, 
Gerechtigkeit vnd Frömmigkeit, | Diß iſt (ſpricht er) nach meinem rat 
Set deiner priefter Mei, ° . _ Mein ewig ruͤheſtat, 
Die auserwelten heilgen bein Da wit ich wonen für vnd fir, 
Frolockend frölih fen. - °  . ". Denn Bft hab ich in ihr. 

5. Durch Dauid deinen diener de; 3 Ich wil da mehren ihre fpeis, 
Verſtoß deiñ lebten nicht, Mit gütem fegen mein, 
Wend nicht vor Ihm aus eiffermuͤt Wil mit brot fuͤllen reicher weis 
Dein liebes angeſich:!:: Vie arm vndb duͤrfftig fein. 
Got hat in warheit tertlgig nn 36 wil-anthin durch meine krafft 
Dauid verfchworen fi, .ı-. Rt heil ihr prieſterſchafft, 
Hat ihm aus ſeinem hohen Iron. Ihr heilgen follen auch für mir 
Ein tewren eib gethon: BT .. Knnchien in Jrewdenzier. 


6. Vnd was er ihm verbetffen: hat, 20. Des Dauivs horn gelegner zeit 
Mit trewer eidespflicht © - rl. Da ſoll auffwachſen fein, 
Das het er feit der frommer Got,Ich hab: ein Leuchten zübereit 


Thüt davon weichen nicht: Fur ben gejalbten mein. 
Eiñ mann aus deineltt ſamen gi, )Auch 'wil ich feiner feinde ſchat 
Bon deinem fleiſch und bluͤt, Mit ſchand befleiven gar, 
PR FR B Iyöcı uff beinen. u Vnd fein kron aller, ehren vol 
ni Iegleren, I. auf hne sm, hi. 
—* th Bi int Eon rt : 
“ u — — "pr CXxXII Bretim it u .. 
am Pr Eooe quam bonum. — ulenberg 577. 
lang: nn 4, SH wie ein lieblich weſen if, 
AEG Wie ſtehet es jo fein, hl 


Bun, rer nie EITL — 


ONE Fe N 
Dnd tonmmen ftennalic ERRANG 2 
a —A —7— Laß bit ba 
Ehe —— me 
De vom Yen Aron Hau) 
RN yJeunder·geuſt ti) £ 
Auf wdeloen· ſeſten den Ban; ©, 
Des ki) el: geitgssrtlab gem: 
ir. MR 


190. br Deren. ha Fon, 
— det der nen a Tut, 


















Rz” 


An 
— Vera: 

1. ZHr diener Gottes alle er, hend gar chem 
Preift ihn mit feemörl ki, u Fl En I auffpeben, 
Aus frolich frifcheih m *— ER BE 
Die ihr im haus des, Wr — chzuͤloben 
Dort ftehet ihm zů I, x t hieroben, 
Bud bei naht wachen En F vnd rum. 

% Got wol dh güts. beſch => 
Be — Eur] 
"Den neben Affen ihn! Turn! Ami 
Be yANE intern! Auen ai sit 
Bispert Ati Wären: 173 13 
Fe Le fehl. mE 
Ed Shirt, in ante 
260. DREH Malnın 7 
Cantate nomapnlgyniäi, A- Ad eyara⸗to. 
1. PReifet des Heiren Wiorietiinätteeh,n?, 
Keane yet ee m un J 
Je piriſet ihn·mit· fteieni! ht, nd 
Die ihr Dart ſteht unm Buyer pn" 
Stehen Gotteg lee 
In ſeineß. hauſeg· hofen gt nf, 
2. Preifehben:fesnblidh wider Sperren 
ut eisen fügen werneiischennn 17 








Mit lohgejang and. ſcawdenruͤm· 
Er hat mwelt erboenoſſen· 
Das vold aus Jacob F entiproffen,,. 
Und Sum id . 








336 weiß ve. Heu iſt gros Sieroben, 

Ja omfenı Got iſt hoch erheben 
Rerdie gottex alzamal, - 

& Tan zwar allen feinen wien. 

Ik mel vnd auff erb ge 









4. Die wolden all vom —E—— 
Durch ihn hinauff gezogen. werden; 
— vnd blitz macht er allein: 
die wind /wit / ſtardem ſauſen 
dere ans ihren hoͤlen branfi 
Därifhen fie verborgen fein. 
may 710g 


—RWBW 9, F üb, der au in alten Ange, 
\ mich is dich und ‚menfchen Hat eihlagen 

—* "9m erftling. it Egyptenland .. 
"Da Hat er zeichen, groffe wiucher, 
„ Dem tönig Pharao befunden. 
* Ind all feine Taten vberfandt. 


6. & fötig, viel nölder hin vn wider 
Bnd leget ſtarde König uider 1. : 
Die fein nal. jeimplich. griffen; qn. 
Seon den Amarsiter. prechtis 
Den konig Sg: zů Vaſan wer! 
Bud alle Reihe Canaan. 

7. Er'hat den fetrleh anserkoten, 1" 

Vemvolck aus Iſrael ‚geboren; er 
Ihr dand gům erben geben em; Sinn 


Man wirt dein auch mit allen um, 
Bei ndes Ein gehechtig fein .; +: 
8. Got wtrt fän wohl nach allen‘ 
In billigkeit auff erden Hapten;!' 
Bub gnabe:thän den turchien Schr: 
Der Seibenpbiftrum alliijenbeig] 1udz 

































10. 


11. 


1. 


2. BPreifet mil Helfen gi =. 


3. 


4. Der benn durch ſeine aber. 


Eind zugericht wen meniäenthinden, 
Gemacht ans Golb vnd filber teiall:'? 


. ie haben: augen, mund un Are,” 3 Ä 


Können nicht eben, ſehn noch Deren? 
Ihr mund kein Ichensohem Hat! it: 


AL die nu machen ſoͤlche gößen,*:1:": 


Vnd barauff ihr vertrawen ſetzen. 


Werben: wie fie, as gebt Gol 


Wolauff ihr Gottes erbgenoſſen u 
Bom ſtammen Iſfrael —— 
Lobet hen. Herren vechter weiß, .. 
Ihr vom hans Aaron seharch,; 
Ihr kinder Leui auserkoren 7 
Saget ihm ehr vnd hohen pi 1. Hr 


All die ihr fürchtet Got deu, Herren, 
Seid vnuerdroſſen ihn ziehen, * 
Lobfinget ihm mit freiem mät. R 
Man foll in Sion ihn hochp odhpreifen,,, 
Vnd nach gebür ihm ehr beein, 


Dee 9 Jerunlem wonen ty. u: 


21. Der xxv Beim. 15 
Confitemini Doms. - nicxbers seh. 


PReifet ven lieben Got ehtwäitig, = 
Der freunblich iſt vnd tmiier si" au 
Denn feine milbe gatigtät' " 

Beftehet feft in 'eiokgfett."' pn! Id 


Den ftärden Got ber’ göffer une," '°"' 
Denn feine milde gätigleft! — * 
Beſtehet feſt in ewigkeit.in 1 

Preiſt nach gebuͤr mit hohen ehren 
Den groſſen Herren — an 
Denn jeine milde te cm 
Beitehet feſt in ewiglen. 


— * 
7 
: 
en + 
28 


Allein Hk groſſe weribenmerdien: 2.3 


en 


-) 


bl 


Down ſen⸗ ihn age: 
Beftahet fait in ewigfeite : nounin 

6. Der. werftank: wol: vnd wehtigaffen .e 
Die Hahn Himal;hat erſchaffen # 
Denn feine wilde —— 
Beftehet-feft in:owigkeit,. : 

6. Der das erdrei‘ mt äfbereftel; 
Vnd auff · bem iwaſſer anbot 
Denn feine, wilde, 
Beftehet.feft in. ewigleit. 




















7. Der groffe Miete" heit’ ae * 
Erſcheffen Hat “ar Hohen gtee 
Denn feine Hi ei 
Beſtehet feft fit st. 





8. DEE tt hf ih ähkergkhen: ©" 
Dem tag" gebieich” fgtiftehen, 
Denn feine milde gütigfeit 
Bertefet feft it ii fett,“ 


. Den mond, die Bewnon auch haueben,. 
Bei machte ſchein und glan zügeben, 
Denn; ſeine milde Autigkeit 
Defrchen jeñ in emigteil. 





o 






10. 


11. 


12. Hat dein, hand —* uni. 
Vnd eisen arnen ausgeredet 
Denn feine milde gůtigteit⸗ 
Beſtehet feſt in ewigleit. 





18. 


Nnãĩ 2 


Oenweneinder wagefelleti  ı:: 
Des —— — ET 





14. 


15. 


16. 


17. 


18. 


Beſtehet feft in ewigkeit. a 
49. Seon ven koͤnig Hoch von Stande," u | ra v2 
Im handen Amorriier lande, E , u ÄHUER al 
Derm feite milbe gütigleit, , "= "riet auf 
 Beftehet ſeſt im emigteit, = ©; <= 05 Ku 57 
27 Ip" —BR 
20. Vnd Dg. ben ‚König ae: jr TIER 
re: 20 Des Reid zu Baſan war — * 8 * ut 1? 
2. 0 1...Dem feine mübe gütigfe: - thin 37 
Beſtehet feſt in ewigkeit. 
. my NE. 
:  21..Der ſeim Incht Ifrael geyx. een nur mi hy 
2.5, Ihr land zuͤm erb hat ducn DEE on zit 418 
ar: Sbenn feine milde guͤtigkeit Eoyshir srune on 
Bee Beſiehet feſt in ewigkeit. — ** Ha Nr, 
i m ‚Der guebiglich an ung gebrucktt, 2720) 


Denn feine milde gütigleib ii :..: & 
Beltchet feft in: ewigkeit. 1.1 u ul 
Der, Zirael musberliher mailen, ..: .; 
Mitten hindurch hat geben. lien, — 
Denn feine milde guͤtigket 


12 


Beſtehet feſt in ewigket. 
Der Pharao mit ſeinem ere une 
Erſeuffet bat im roten meere, 


Denn feine milde gütigeit 
Beftehet feit in ewigkeit. 


Der ſein volck ſicher vnuerſtaret en 
Hat durch die wuͤſten hin gefüret, Be 
Denn feine milde gütiglt  ° 

Beſtehet feft in ewigkeit. 


Der ihrenthalben in den tagen Ey 
Wol groſſe König hat erſchlagen, 
Denn eine milde guͤtigkeit on 
Beftehet feft in ewigkeit... . 


Der ſtarcke König hat geſtuͤrtzet, 
Und ihn ihr leben abgefürget, 
Denn feine milde girigfeit” 


em. v0. ellend vnd leiden —* u il; bar sd 


Ne” —— Fin B u_M, nin SG AD 


t 


Denn feine milde gättgdeit: :..’.: :: 7 
Beſtehet feit in: ewigkeit:.; :;: oz 

23. Der vns erlöft aus ſchweren vie iz 
Meift ons aus onſers feindes henden 
Denn feine milde guͤtigket 
Beitehet feit in: ewigkeit. 

24. Der reichlich alles fleifch erneret, 
Vnd ihm nottürfftig ſpeis befcheret, 
Denn feine milde guͤtigkeit 
Beftehet feſt in ewigkeit. 

25. Preifet mit hohen frewdenſchalle 
Den Got voni himel vberalle, 

Denn feine milde gütigfeit 
Beftehet feit in ewigfeit. 


26. Preift nad gebür init allen ehren 
Den groſſen Herren aller herren, . 
Denn feine milde guͤtigkeit 
Vefehet feſt in ewigkeit. 


229. Der xxvm ff, u 


Super fumina Babylante, — Ulenberg 588. 
1. WIr faffen jemerlich ..3. Ach mit, was: herk. und mit, 


Ad waſſerfluͤſſen Babylon... | Solten wir fingen dieſer zeit, 

Vnd weinten bitterlich, —W Des Herren Pſalmen guͤt, 

Da wir gedachten an Sion. In wolbekauten landen weit. 

Beſchwert war vnſer muͤt, Wo ih in dieſem ſtand 

Wir hiengen vnſer harffen fein, Feerqalem vergeſſe dein, 

An weidenbeume gict J Maß meiner rechten hand 

Der viel in dieſem lande fi Ä . Gleich fo bei Got vergeſſen fein. 
2. Denn vnſer widerpart, 4 Die zung in meinem mund 

Bei den wir gfenglich waren DA ESprachlos An rachen klebe gar, 

Vns fragten ihrer art, - . Wo nicht mein hertz im grund 

Bm einen feinen foßgefang. An dich wirt dencken immerbar: 

In vnſer hoͤchſten not “te Rich nicht fuͤr vnd für 

Plagten ſie vns mit ſchmach mdhen In anfang meiner frewdenzier 

Ey, ſprachen fie miiäpetts.: Jeruslem nach gebuͤr 


Gingt uns ein liedlein von Sion. Merh. Indımit chuche fur. 


— 


5. Gebend an Edom Her, 7 


Bring feinen finden wider heim, 


Daß er fich frewet fehr, 

Am boͤſen tag Serufalem:: 

Denn dieſe ſchnoͤde leut, 

Da vnſer jach gefehrlich jtünd, 

Rieffen aus has vnd neid; 

Rein ab, rein ab bis auff den 
grund, 


385 


6 Du tochter Babylon, 
Wirſt noch— züftsrt om einig huld, 


Wol dem ber dir gibt Ion, 
Wie du an uns wol halt ver: 


ſchuldt. 


Wol den, der jener zeit 
... Ergreiffen wirt dein kindlein zart, 
Und on barmhergigfeit 


An einem Rein zů lagen J 


263. Der QXXXVII Pjalm " 
Confitebor tibi Domine, — nlenberg 591. Dun 


1. ICh wil von gantem hertzen mein, 
Dich preiſen lieber Herr, 

Vndafuͤr den lieben engeln rein, 

Dir fingen lob und ehr. 

‚Denn du haft dich erbarmet mein, 

Bnd mein gebet erhort, 

Haft zu dir laſſen kommen ein 

Die klage meiner wort. 

2. Ich wil anbeten rechter weis, 

Zü.deinem heilgen haus, 

Wil, deines namen ehrenpreis 

Hochrümiich fuͤren aus: 

fair veine gnad vnd warheit ve, 

Weil du nach deinem wort 

Haſt vberall den namen dein 
Erhoͤcht un allem ort. 

3. Wenn if in noͤten ruͤff zů dir 
So bit ih dich mit gantzer gir, 
Erhdre meine klag, 

Ach ſtercke mich aus trewem muͤt 

Mit deiner: gnaden ſafft, 

Gib meiner:Tieden ſeele güt 

Bielfetig srofle krafft. 


4. Die Koͤnig all auff erden: weit 
Dich müffen preisen. Herr, 


Wenn fie nun hoͤren glegney zeit 
Dein wort heilfamer, lehr. on 
Sie fingen froͤüch guͤter weis 
Auff deinen wegen frei, 
Daß deine zier vnd ‚Ehrenpreis 
Gros vnermeſſen ſei 


. Du Haft DO Herr wie die gefelt 


Hoch deinen thron geftelt, J 
Vnd ſiheſt an in dieſer well, 
Was nidrig klein ſich helt: 


Zedoch die auffgebkafen fein 


Vnd hoch herprängen ' gerii, 
Sind vngeacht if’ wigen dein, 
Du kenneſt fe von fern. 


Wenn ich in engſten gleng daher 


Vnd hart bebraiiget wer, 

So wuͤrdeſtu anff mein beger 
Mich Fein erquicken Hert, 

Vnd ſtrecken deine.: ſtarcken hand, 
Auff ‚meiner. feinde grimm, 
Damit zuͤſtewren ut: dem land 
Ihr wuͤten vngeſtaͤm. 


ii | u Dein rechte mechtig vberaus - .. zz zn 
SERMITEH Wirt zwar mein hilfferfein, 2, Hm 0% 
0 Du wirſt zum beften füren aus... u nl 
ann. Pie, mir vie fachen mein: . ze du pe 


Rebrein: aathol. aurcchenlieda xc. III 9b. 


vr 


Herr beine, milde gütigfeit. 
Bleibt ewiglih on end, -. .. 
Ah Got verachte Feiner zeit - 
Die werde deiner hend. . 


264. Der CXXXVUI Pfalm 


Domine probasti ıne. 


41. NIchts iſt an mir verborgen 


Ich jeß mich nimmer nider, - 


3. 


O Herr den augen bein, 
Du forſcheſt aus nit forgen, 
AU was in mir mag fein. 
Du kenneſt mich im grund, 


Steh auch nicht auff berwiber, 


Es ſei dir alles fund. 
. Was ich im hertzen trage, . 


Vnd dend in meinem finn, 
Das ft für dit am tage, 
Auch lange zeit fürhin. 

Sa du mein höchjte zier 
Bilt vm mich her zügegen, 
Auff allen meinen wegen, 
Vnd ruͤheſt auch mit mir. 


Her all mein thuͤn vnd laſſen 
Iſt dir durchaus bekant, 


Du mierckeſt aller maſſen 


Auff meine weg im land. 


So weiß ich auch fuͤrwar, 


Es iſt von meiner zungen 
Niemal ein wort erklungen, 
Das du nicht wiſſeſt gar. 


4. Du biſt in meinem Icben.. 


— 


Hinden vnd forn bei mir, 
Bnd was ſich thuͤt begeben, 
Iſt alles kuͤndig dir: 


Du Herr vnd ſchoͤpffer meiin 
Haſt mich gemacht behende, 


Vnd im anfang dein hende 


Auff mich geleget feinei. 


LAN 


— Ulenberg 594 :r.. 


5. Daß nu fo deinen augen 


All ding iſt offenbar, 

Die warheit wil ic) jagen, 
Iſt mir zuͤwunderbar: 

Herr dein allwiſſenheit 

ft viel zuͤhoch erhoben, 

Seht mein verftand weit oben, 
Sch weiß ihr kein beſcheid. 


. Wohin ſoll ich dertm zihen 


Fuͤr deim geift, weiß ich nicht, 


‚Wohin ſoll ich doch flihen 
Fuͤr deinem angeſicht? 


Fuͤr ich zuͤm himel ein, 


On zweiffel ich dich fuͤnde: 


Lieff ich zuͤr hellen grunde, 
Du wuͤrdeſt auch da ſein. 


. Wenn ich hinfloͤg am morgen, 


Vnd wolgefluͤgelt wer, 
Enthielte mich, verborgen 
Am allerletzten meer, 


Doch fuͤret mich dein hand, 
Du wuͤrdſt mit, deiner rechten 


Mich halten vnd verfechten, 
Auch in dem ſelben land. 


Fiel ich auff ‚bie: gedancken, 


Vnd ſprech im hertzen mein: 
Die finſternis on wancken 
Soll mich bedecken fein: 
So moͤcht es doch nicht ſein, 


. Die nacht koͤnt nicht erwinden, 
Sie muͤſt: vm mich verſchwinden, 
BVnd ‚gehen tages ſchem. 


Hilo u: DPD, 


9. Denn finfternis auff erben; 1:.:.74B.Dte togermeiner jaren 
Dir nichts verduncklen mag, J rehn. all in deinem buͤch, 
Die nacht muͤß ſcheinbar werben, ie auf fgeicprieben waren, 
Gleich wie der Helle tag N lich mein matter trüg- 
Für deinem angeficht, „Got, dle freunde dein 
Iſt finfternis zuͤachten, sät" ich in hoher werben, 
Das Kan ich wel betrat . Rn Anacht iſt gros auff erden, 
Wie ein wolſcheinend ltecht. ‚Die auch dirzalbar fein, 
10. Mein nieren find Herr beine, enn ich) mich vnterſtuͤnde 
Du weiſt ihr heimligkeit, ‚Sie: all, zügelen Herr, 
In mütterlichem fchreime Biekımehr:ich ihrer fünde, 
Haftu mich zübereit. Dony fanda am wilden meer. 
Dir wil ih fagen cu." : > 3: Darum mein höchfte zier, 
Daß du zü deinem preife “ Hd gelegner ſache 
So wunderlicher weiſe, Aus meineui ſchlaff erwache, 
Mich haſt gemacht O Herr: So bleil chr noch bei bir. 
1. Dein vnerhörte werde it ſchweren plagen 
Sind wunderlich gethan, ber. bringeſt vm, 
Das id) mit vleis anmercke, Bil, ie. von ;mir hin jagen 
Vnd wol erkennen fan. ..1.,.: Die blůthund vngeſtuͤm: 
Kein bein an mir fg; Hein, mich mit aller ſchmach 
Hat Herr für deinen og ent geleftert yasen, 
Berholen bleiben mögen, luch ilbch gen bich hoch traben 
Im leib der muͤtter Dit reiht vnh alle fach. 
2. Gar heimlich im ad Hoß id, Her nicht von hergen 
Bin ich gemacht Die dir zübofber fein? 
Bin ausgebildt mit Entbtenn ih ‚nicht mit ſchmertzen 
Tieff in der erden fötr: "Auf ae Feinde bein? 
Du faheft; mich. firma‘, Ich bin ihn hejftig feind, 
Eh ich ward recht formieret, Darum ſie/wich auch haſſen, 
Wie menfhen.ileib.:geiret, u: .Bnd min geleicher maſſen 
Vnd noch on leben warte ie Auffſetzig worden ſeind. 
17. Thuͤrthich mein Got beweren, 
Sih in mein hertz hinein;t 
Thů mich/ im geumb.ipsobieren, 
Spüraußidie gaancken meinn 
Scham meinen wandel an 
Ob ich hergeh An. fanden, 
Fuͤr aaich⸗ zu allenſiundencuu s07, 
Ant eedlichev ban si mi 5 
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2265: Der CXXXIX Pfalm 
Wo Bripe mie Domine. — Ufeiberg 600. 


J L. ERIK mi Herr mit ſtarcker hand, 
Von boͤſen menfchen in dem land, 


Behuͤte mich fuͤr freueln leuten. 


| Der berg vol böfer anſchleg ift, 

.. Die auffrür ftiften jeder frift, 
Vrnd teglich fich zuͤ ftreit bereiten, 

2. Ste fcherffen ihre zungen hart, 


Wie fchlangen gifftigböfer art,. 
Vnd tragen nattergifft im munde, 
Bewar mich für der böfen hand, 


wor Fuͤr feeneln büben vngenant, 


. Die vnrecht lieben alle ſtunde: 


Denn ſie mein geng mit aller macht 


Gar vmzuͤſtofſen ſind bedacht, 


Rach meinem fal ſteht ihr verlangen. 
Die ftolgen haben dieſer zeit 
0 Mir heimlich ſtricke firgeleit, - 
Bird ſeil zuͤm netz weit changen: 


| . Sie. hapen fallen mir geftelt, 


Am ort, da mein weg durchhin felt. 


| Ich ſprach zu Got in diefem zagen:, 


Z= ID biſt mein Herr vnd Got allein, . 


ws 


9 Laß mein bit zuͤ dir kommen ein, 
.. Erhor mein flehlichs jamerllagen. 


.Mein krafft vnd heil, mein Herr vnd et, 
: Der mein. heubt vberichirmet: hat, 

. Da meine. feind hart auff mich traffen.. 
—Gib mich nicht hin dem böfewicht, 


Verheng dem loſen büben mit, ;;:: | 
Daß er mag, jeinen willen. jhaffen: 


. Treib den gotloſen hinderräd- - 


AU ihr. anschleg vnd ſchelmentuͤck, 
Damit fie fi nicht vberhuben: ' 
Was vngemachs aus böfem vet: - 
Ihr maul auff mich geredet. hat, 


Das müß ihr heubter treffe; cheat, 


6. Geb wittuſie meiden: 


o 


* 


10. 


* 


. 38 we, —* ET" 







Wirt · abher auffiftisıfallenriin ii su 
Biel fewrig Iqʒundte — 
— 


irt fe, i en in bag ' 
u ie gi üben ungeher ü 
a ih 


Ein Ten mauf, einofen ing, 
Des Ping'iol Algen iftiffteh Aanz.inöc 
Wirt fein gluͤck haben hie, auf, erden: 
Gin, menfch ‚atr bosheit Bilerzagt, 
Der NR vom ‚el nd uingejag a 
mi en bt, ei deſuth et ‚neh, 
Ich weiß der Herr imhohen thron 
Wirt ſich des arnen neun an mie 
Dub, recht il wiberfaren, laſſen, 

— hi I Pa "u 
np, richten en ja 
Die elfenb, ‚pn .g 
Darauff'biet feouimeniyinseong Kar! 
DER) namon werden Preiſca Gr. 
Vnd Hein, Kof ‚Herkenfröfich, ‚treiben, 
—— 
dm hal it, ., 
antüß ib 





















Kar +9 







200. ie rip. a 


—— wu KT TEE. I 
ji a Wohn 10T 








Rom Hers.zh widnafen 3 
U mpg, ja might, lange, Yopi ; 
Wenn ich in euoften ch A 
—— Gott dein, orem, v& 








war, Mm „ 

2oß wehrt gehet · fan · agen · weiur⸗ 
Ein angetem veathopffer/ weren⸗n 
Wenn oaffgeher von lded ierdengn⸗ 3 
Lahervtonm ehenveyfferd ſein did ffull 





7. 


. Bewar mein 


. Damit ich nicht, zür Hollthet 


. Der frömm 


Ich bit, en at! 
je.nt 


Wenn ich wien Hend gen himel Hehe». 


Vnd bir. Herr meine pflichte gebhe. 












Mein’ Üppen 


Berk Hi 
In ſchwerer ſuͤnd und Süßentiden 
Hoͤflich bie. boßhit. noch waſchmucen. 


Bnachtjamlich gebracht mag 
Mit dert bie Söjes hi Auff, erden 
Vnd folge niimnter Ähreih cat, 

Züeflen:Tefterlicher weile ° > 
Bon ihrer auserwelten: ſpeiſe. 


erlag ic, ſtraffen wo 
Er mag nich, W he ‚güte ſchlagen 
Das kan ich wol don ihm vertragen: 
Doc‘ mit der fünder' ſchineichelhi 








Bil ih fuͤrwat iin keinerimafen.. . 2. 


Trüglich mein: Iauhe beiönicren Iafien. 





Daß 


Daß fie einmal mit güten oren 
Mein lieblich fühle red. anhören, 


Wie einer mit ‚pen henden ſein Fe 
Den ader thüt vmher züveijfen, | 


BL ih ginn ob üfpäte, 


So ſind guſtrewet vnſer beim, © 

Vnd ligen borttk dobes ſchiunde 

Gar tieff neben der hellen grande: - 
Zu bir. mein, sr vnd Got allein, 
Bud deinem hohen thron hieroben, 
Hab ich mein. augen auffgehoben: 
Berftoßj nicht die ſeele wein; 
Denn:id;in ellend aller maſſen. 
Bf Did mr Immer hab ınerefeng: 2 


9. Behät u far den frei herv⸗ IE 
Die fie mir eben findet, ar in 














. ICh gieff/ zů meinem. len; Geh 
Fr — anni id. 
In — Teiben, — 
Ich ſchuͤttet für ihm, aug wiſ Ihmerken 
Die Bit zmueins Pe ’ 

2. ea’ not mh‘! augelehen Yoar,rs 
Das teupith) narhigelite 1ndil 
Dem Herren alles für, 








A ihr ni 


Die Pa Au F 
Ih, erh! f — 
—— 
Da ich doch Leinen Fan, 

DER Mit ae a ‚ion 
All ausftucht 
Pit” Mena —* —S ui 
Nach, meigen arneen ſeele⸗ fragenonij maus ha FLY 





r 





5. In dieſen meisten: noͤten Nomen nt 
Rieff ih mainhänfte gier B 
Aus herken vun — A 
Ich fprachs: Duchift;mein hoffnung Herr, 
Mein teil im lehensland uff erden, .: 
Das mir nicht mag genommen werben. 

6. Mer auf mein flehen jchwere peiꝛ 
Denn mein berg, it berzagt,. 
Ich sin zuhart geplagt, 
Erlds mich, don ‚ben ‚feinden ö 
Die mid) verfolgen! auffallen. we en, 
Vnd find, mir, auch, ſchir ‚vbrrfegen. 

7. O Herr mein Got mein einig ve, 

Für dy die feele mein 

Aus bem ferder vnrein, 

Hitff ihr von dieſem böfen ort, 
Auff daß ich deinen namen preiſe, 
Vnd ihm gebürehb ehr beweiſe. 

8. Die frommen warten mein fiber, 
Sie werden Hanffenlich “ 
Zi mir gefellen‘ fi, . 
Vndringweis mich vmgeben gar, 

Wenn du mir Haft veichlicher maffen: 
Dein wolthat widerfaren fer 3! 

















268. Der, lii Pfalm 
Domine exaudi. — Ulenberg 509. Mindener Gb. 89, Colner Gb. 1610, 2 
B des 1, ‚RE. „Sorner . . 
4. Hör mein gebet, du fronmer 
Vernim mein flehen in der not, 
Ich bit O Horr in dieſem leid, 
Durch deine ſelha gerechtigkeit, 
Durch deine warheit feſter trey . 
Hoͤr mich, hab acht auff mein geſchrei. 
2. Halt nicht gericht mit deinem knecht, 
Denn für bir iſt kein menſch gerecht, 
Der feind mit gifftigbitterm můüt 
Auff mein, ſeel hefftig dringen thüt, 
J 4 Die zwei Sylben ſind mpter: Cine; Mobergn ſtugenn d;;’; 









Vnd hat mich ſchir durch feine mail 
Mein leben gar 11 Raub: gebrach. 
7) 


. Er dat für. ellenbigtic, 


Da lig ich jemerlich allein, Re 
Als die vorlangs geftorben jein, . 

Daß mein’ geift in mir dieſer friſt 
Für onmacht ſchir verzeret iſt. BEL 


. Mein hertz im leib iſt ſchrecen vol, J 


Weiß nicht wohin ſichs wenden ſoll. 
Ach dacht bei mir. in. meinem ſinn 


‚, Der alten tag von anbegin, 
Erwog all all deine that bchend, 


Sah an die wercke deiner hend. 


. Darauff: hab ich mit ganter. gir 


Mein hend hinauff geftredt zü bir: 


. Wie dürrem erdreich feiner art . 


Nach regen thüt, verlangen hart, 


Alſo verlanget meine jeel, 
Hat burjt nach beiner gnaden quell. 


.. Her mad) dich auff in aller eil, 
Erhoͤre mich on lange weil, 


i 


Denn mein geift iſt verſchmachtet jchir, 
Ach ker dein amtlig nicht von mir, 


Sunft werd id} gleich den tobten fein, 
Die zuͤ der grüben faren ein, 8*X 


.Laß fruͤ dein gnad anhoͤren mich 
Denn mein vertrawen ſieht auff dich: 


Den rechten weg Herr zeige mir, 


Darauff ich gehen ſoll fuͤr dir, 
. Denn meine ſeele dieſer friſt 


Zuͤ dir mein Got erhoben iſt. 


Erkoͤſe mich mit' ſtarcker hand 


Von meinen feinden in dem land, 


. Denn ich zu die in aller fahr 


Hab meine züflucht immetbar, 


. Ler mich wel thuͤn den wiliei bein, 
77 Denn' du befl ja mein Got allein: 
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9. Dein guͤter geiſt, das bit ich wich, 
Auff. vechter ban gelaite mich, ı :; . - 
Erquicke meine. feel in mir 
Durch deinen namen heiger a 
Vnd füre fie aus allem Leid, 
In deiner ſelbs gerechtigkeit 

10. Zuͤſtrewe meine feind im land . - . 
Nach deiner gäte-wolbefanf, . , .:- 
Bring fie all vm im grimmen bein, 
Die meiner feel zuwlder ſein, * 
Vnd khuͤn ihr leid bit fuͤg vnb wäh‘, 
Denn ich bin ja bein’ trewer knecht. 


Lesarten. 1, 1. GM Gebet, IK gebett. GIKM Gott. — 2. 
GIKM %ernimm. M Not.. — 3. GIK bit. M bet.: GK bij. M Leyd. 
— 4.M fselbjt Ger. — 5. M Warh. — 6. GIK geſchrey. M Geſchrey. 
—2, 1. GK nit. M Ger. GM Knecht. — 2. G Darm. I Den. GIKM 
Menfch. — 3. G Feindt. M Feind. G muth. M mit. — 4. GIKM Seel. 
GM thut. — 5. GKM fehler. M Ma.— 6. M eb. GIKM in. — 3, 
1. G ellendigkl. Meelend. — 2. IK Im. EG finfternuß getr. IK finfter: 
niß. M Finſternuß. — 3. G jäm. M jämm. — 4. GK vorlangft. M 
vor lengſt. ſeyn. — 5. & Das. GIM Geift. GK diſ. 6. GMOhnm. IK 
ohnm. GIKM ſchier. KM verzehrt. — 4, 1:.GM Hertz. Leib. G ſchreckens. 
IKM voll. — 2. GI fol. — 3. GIKM. bey. — 4. GM Tag. G ande 
ginn. M Anbeginn. — 5, K alle, M Tag ſt, that; — 6. IK werd. 

—AM Werde. GM Hand. — 5, 1. M gantzem Begier,: GI bgir. K begier. 
— 2. GM Haͤnd. GIKM zu. — 3. IKM bir, G Erdtrich. Jerdtreich. 
M Erdreich. IKM nach ſeiner a. nd GM Keg. thut. — 5. GIKM 
Seel. — 6. M Gnaben quel. — 6, 1. KM eyl. — 2. GIKM ohn. — 
3. G Dann. M Geiſt. GM ſchier. — 4 IRM tehr. GRM Antl. K nit 
— 5. GM Sonſt. 'M Tosten feyn. = 6. GIEM' iu. G gr. M Gr 
GIKM fahr. — 7, 1.6 fruͤe. KM früh. M Smad:’— 2. G Dann. M 
Ber. K jteth. — 3. M Weeg. zeyge. — 5. GIKM Seel zu. GK diſ. — 
— 6. GIKM Zu. Gott. M erheben! TKM erhaben. 8, 1. 6handt. M 
Hand. — 2. GM Fein. C-'Randt."M Raid.’ 2 3. G'Dann. GIKM zu 
G gfahr. M Gfahr. — 4. 61K zuft. Mi. Bufl.: @ER jm, — 5. GIKM 
Lehr. G thon. M thun.. — 6:.G: Daun. GIKM Gott: — 9, 1. GM gu 
ter. GKM Geiſt. GIKM ;Sitt.:— 2% GK-sahn.--M:Bahıı. Gr geleitte. 
M geleytee — 3. GIKM Ser. 4,.-M-deines. heiigen Namens Zier. 
GIK Namen. G heylger. IK: heiliger· — 5. GIKM führe. auß. M Lan. 

J 6. GMſelbſt. M Geri--,. HER ZasftddE Zerſt. GM Feine. 
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4. Gelobet ſei mein (at vih 
Ihm ſeie von mir dreie an 
Der mic, mit, gnaden firgten. (65 
Der meine finger Triegen Ieret, 
Bo meine heitb iin Prdtteglerät, u 

Daß ich tan fechten wolgemũt⸗ 

2. Er iſt mein gmap vu, hoffnung ieh. 

Mein burg, mei aüftuht, allerbeft, 

Mein tetter, mein fehlen allein, .” 

Auff ihn Hoff ich in allen dingen, 

Er kaumein volch mir. onterzröttigem,: 






Daß er wofuͤr ent. jok werden, 
St augen deiner maieſtet 
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10. 


11. 


12. 


Der mund nur redt von: eitlen ſchwencken, 


Vnd treibet ſchelmerei im land. 


. Sp wil ich dann mein hoͤchſte zier, 


Ein newes liedlein ſingen dir, 

Vnd loben dich auff harffen güt, 

Die gehen jeiten. füllen. klingen, 

Ich wil dir preis vnd ehre bringen, 
Vnd ſpielen dir mit frelem můt. | 


. Das heil, der koͤnig ehrenhafft, 


Kuͤmt Herr von dir und: deiner krafft, 
Dauid den lieben diener dein 

Thuͤſtu gewaltiglich erloͤſen, | 
Vom mörberifchen ſchwert der böfen, 
Daß er dafuͤr mag ficher fein. | 


. Sp hilff nun audy aus dieſer not, 


Errette. mich bu trewer Got: 
Aus diefer fremden Finder hand, 


Der mund. nur redt von eitlen ‚Söwenden, 


Der band vergeht mit Bübenzenden, 
Vnd treibet ſchelmerei im land. 


Daß vnſer ſoͤn vnd toͤchterlein 

In ihrer jugend wachſen fein 
Wie zarte junge pflentzeleinn 
Vnd wolgezieret ſein mit ehren 

Wie ſchoͤne ſeul im: haus bes Herreit, 

Die herrlich auffgefuͤret ſein, | 


Bol fein die gmach in onfern haus, 
Sie ‘geben reichlich grüg heraus 
Notturfft vnd vorrat allerlei, 

Daß vnſer fchaf, wie wir begeren, 
Eich tanfentfalt: vnzalbar mehren, 

In vnſern meierhöfen frei. 

Daß vnſer ochjen ing gemein, | 
Gar ſtarck vnd wolgefchaffen fein, 
Thuͤn ihr Atbeid, wie fich gebuͤrt, 
Daß kein einbruch in unfern Achen! 


15 


HF mir aus frember kinder hand: tt. 


»7 Der hand: vmgeht mit buͤbenrencken, :- Ti Eu 
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Auch Fein ausjug, noch jammerklagen; 2%. u: 2 2° 
Auff vnſern gaſſen werb geſpͤt. ." 
13. Ein volck iſt freilich wol daran, 
Dem diß all widerfaren fan, 
Daß ihms befchert der lieber Got: 
Ja felig mag gepriefen werben 
Ein vold auff diefer welt und erben, 
Das feinen Got züm Herren bat. 


270. Der CXLIII Pfalm. 


| Exaltabo te Deus, — Ulenberg 617. Dr 
1. MEin Got mein König fron, Man wirt verbreiten ı weit ' 
Am allerhöchiten thron, Dein: wunderthat ausbuͤndig, 
Die wil ich ehre geben, Vnd machen vmher Timbig‘ 
Vnd ruͤmlich dich erheben, Dein groſſe mechtigkeit. ' - 
Wil meines lebens zeit, | 5. Man wirt.auch ruͤmen fein... 
Dein heilgen namen ehren, Die groſſen güte deim,..: ..: 
Bud bein loh immer mehren, Vnd davon rechter weiſe 
Dn. end in ewigkeit. Mit hohem ehrenpreite -, ; 
2. Ich wil jo Yang ich mag Biel reden jederzeit, : 
Dich rümen alle tag, Dir wirt man ehre geben,. 
Vnd deinen namen preifen, Hoc vheraus züheben 
Ihm hoͤchlich ehr beweiſen Deine gerechtigkeit. 
Immer on vnterlas. 6. Der Herr barmhertzig iſt, 
Du biſt Herr gros hieroben, Vnd gnedig jeder frift, 
Biſt freilich hoch zuͤbbben,Niccht zuͤrnig von gemuͤte, 
Dein groͤs hat ziel noch mas. Ein Got von groſſer guͤte: 
3. Es ſollen deine that Auch allen menſchen guͤt, 
Aus wolbedachtem rat, Sein guͤte, fan man ſpuͤren, 
Bei findes kind auff erden Auff alle creaturen 
Ruͤmlich erzelet werden, 0. Sich weit hinſtrecken thüt. 
Man wirt nach aller pflicht 7. Herr alle wercke bein 
Weit ober langen tagen Dich preifen ins gemein, 
Bon deiner fterdde fügen, Dein’ heilgen wolgefellig 
Was fie hab ausgericht. | Sagen dir lob einhellig. 
4, Dein zier und ehrenpracht, Dein Reich: gar ehrenhafft 
Die zeichen deiner macht, Wirt hoch. gerlumet werben, 
Bon mir auff dieſer erden Auff diefer welt und erden 


Erzelet jollen werden. - Samt beinter:'grofjen Trafft. 


8. Damit fie deime macht, 
Vnd deins Reichs ehrenpracht 


Nach glegenheit der ſachen, 


Den menſchen kuͤndig machen. 
Dein Reich bleibt ewiglich, 
Dein herrichafft voller ehren . 


Wirt für vnd füre weren, 
Vnd weit hinſtrecken ſich. 
. Got iſt trew vnd warhafft, 
Gibt all ſeiñ worten krafft, 


Left ſich auch heilig merden -' 


In allen jeinen werden. 

Er thuͤt ‚enigalten fein 
Serfft, auff die hein ben alle, 
Die gar verdrudet fein, 


10. AU waß.:ben odem. Hat, 


Bertrawet dir O Got, 
Die gihft:ihn milder weiſe 
Die wotturfft ihrer fpeife, - 
Nach rechter zeit gebuͤr, 


Thüft anff bein ‚Hand mit füge, 


Vnd Fettigft zuͤr genuͤge 


44.. Got iſt gerecht vnd guͤt, 


In allem was er thuͤt, 
Er leſt ſich guͤtig mercken, 
In allen ſeinen wercken: 
sit nah bei jederman, 


Der ihn in not vnd fchmerke 


12. 


Aus jeinem ganten herken 
In warheit ruͤffet an. 


Die ihn fuͤr augen han, 
Vnd gehn auff rechter ban, 


Den wirt geſchehn vom Herren 


13. 


Was ſie mit fuͤg begeren, 


Der lieber frommer Got 
Wirt zwar mit ſeinen oren 
Ihr ſchreien bald erhoͤren, 
Vnd helffen ihn aus not. 


All die den Herren gͤt 
Lieb Ban mit tremem mitt, 


- Die thüt er wol bewaren, 


Nichts muͤß ihn widerfaren, 
Dom der gotloſen ſchar 
Wirt er verſchuldter maſſen 
In grund verderben laſſen, 
Vnd ſie vertilgen gar. 


All deine creatur. 


14. "Mein mund fol rechter weis 

Dem’ Herren jagen preis, 

ee Al hochruͤmlich Toben . 

BEE ET Den lieben Got hleroben, 

“Auch in der welt flrwar, 
Te Sol alles fleifch züfammen 
Des Herren heilgen namen 
Hochprriſen immerdar. | 


2m. "Der CXLV Pſalm. 


| . Lauda anima mea Dominum. — Ulenberg 622. 


1— 4. Eda du liebe ſeele mein, 
Ka ;..,&Solt willig: onuerdrofien fein, 
2... . . Den lieben Got hieroben 
; 1, Mach:ber..gebür züloben. en! 


So lang in. mir der. odem ül,ı: 3 
Vnd ih maghäaben lebens frift, .: -:: 
Wil ich vom! Hevuen Mingen, ;-.: > 7 
Vnd meinen Got lobſingen. 7 


. Habt ewren troft. vnb ee 

Bei Fuͤrſten gros auff erden say“ u 
Auch nicht bei menſchen finden, - 

Da. kein Heil ift zuͤfinden. “ 
Denn wenn ded:.menfchem: geift usfe, 
Daß er zür erden widerkert, „W 
Sp gehn mit ihm zügrunde 

Sein anjäleg ;Hüggr fuͤnde, 

. D selig ift, ‚der fruͤ vnd fpat: - . wi 
Den. Got Jacob zum helffer hat, 

Der auff den Herren bawet, 

Vnd feinem. Bot vertrawi; 
Dem ftarden.-Got, durch ben allein - 
Himel und erd erfchaffen fein, ‚ 
Das meer mit feinen genden, 
Vnd was drin wirt ‚gefunden: 


. Der immer trewlich glauben hei, 
Vnd Ichaffet recht, wenn ihm gefelt 
Allen die hie auff erden* 
Bnrecht verdrucket werben: 
Er Htbt den armen, fpeis "und beöt, ©" 
Daß fie nicht ee ui = 
Erloͤſt nach ihrem, verlangen, - oh 
Die ſchwerlich find gefangen. :. :;,.:- 


. Er gibt den blinden augen: ſhein 
Vnd helfft den trewlich auff die bein 

Die jemerfih mit zagn. u. uw 
Züboden. ind geſchlagen, 

Die heiligfrommen auserwelt, “ 
Sind ihm gar lieb in biefer we. J 

Er ſchirmet aller maſſen 
Die fremb ſind vnd verlaſſen a 


. Er richtet auff mit trewer. Halb. 
Witwen vnb:.mailerr in bem.lındj!.. 


Der fünder weg abſchewlich 

Wirt er vmkeren grewlich 
Der Herr auff feinen heilgen thron 
Hoch figen ‚wirt ein König fron, 
Wirt da das ſcepter fuͤren, 

Vnd ewiglich regieren. 


. Sion, dein lieber Got vnd Herr | 
Wirt herrfchafft oben weit vnd ferr, 
Bud wirt fein reich mit ehren 

Auff kindes finder weren. 


212. Der CXLVI Pſalm. 
Laudate Dominum. — Illenberg. 626. 
. MV preiſet Got, thüt frölich Flingen, 
Denn vnſerm Herrn Pfalmen fingen, 
St zwar ein feine güte weis, 
Lieblich iſt Gottes chrenpreis. 


. Er ſchawet nu mit gnad hernider, 
Vnd bawet endlich auff herwiber 

Jeruſalem jein liebe jtat, 

Weil fie der feind züftsret hat: 


. Er bringet widerum züfammen, 
Die vom Iſraeliſchen ſtammen 
Zuͤſtrewet ſind mit ſchmach vnd hon 
In weitgelegne nation. 


. Er heilet die Jüfchlagen: hertzen, 
Verbindet trewlich ihre ſchmertzen. 
Er weiß der lieben ſternen zal, 
Bund nennet ſie mit namen all. 


. Got vnſer Herr im himel oben, 

Iſt trefflich gros, gar hoch erhoben, 
Hat groſſe macht vnd ſtercke viel, 
Vnd ſeiner weisheit iſt kein ziel. 


Er richtet auff mit feinen henden 
Die hochbetruͤbten vnd ellenden, 

Vnd ſtoͤſt zuͤboden ftarcker hand | 
Sotloje büben in dem land. Hl: 


* 


v 
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Bnh, Fa —* 
J Spielt vnſerm Got ayfi.-karfiem. akt 
78 DET er WMoſteick⸗ 
Den himel ga dentt Genie) > = 
Bund regen gibt gelegner zuatir: ": 
Dil" DAB eb velä "of be, en 


9. Der haften thät Dupch,ängn Inte, 
Durch taw vnd fruchtbarlichen vegen, 
Daß geds''kei 101 el abge Be: 


Kuff, Hohen bergen ee‘ 


„zn — 3 Mia 17) 


—X 
En —— Hr. 
Die ihn anrüffen, hrfr ml: Hi. 
11. Dt Vie Taſt Hat! arirf dicſer den⸗ 
An reifigen’nbfterdin” pResen, ”) 
Dem eines mannoꝰgebeincteiat 11a 
In keinem Be thtn 759 4 
12. Der Herr hat: aber wokgtſallen⸗ Tr 
Aur Yeti — tigfro when "7 
| Die ihm mit fürdht: gehorfanr jan 
F. Bnb: hoffen auf die she © 1.7 
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273. Dar CHLNR. 5 


Lauda Jerudam Diskintiats, Qubẽν 620. 


. Yerufalem vi liche le IE 


Sag ho erren 
—— Ware War 
— a Sin ehren! —* —XRXC 


Der deine thor vermgren hot, .t 


Macht ihre/riegel Fehlen, rn ut 
Aufip: allenbehlei.::: 5.5 alicıg Such 


Der ꝓyinnen heinen Babe. 

Gh hei milden Ari Tick 
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2. Der dehiinraiheicunah! vnb eh 
Friebltchen ’ftäite Befperen; ">" © 
Vnb! vich Arkf weten einer Ken 
Neichlich ernbet. hi: * 
Der ſein wort ſendet indie wc, ; * 
Das leuffi. im aller eile, 
On lange. weile. J 
Bon dem der Schnee, herunder ielt,; 
Wirfft ſich in groſſer voͤle 
Wie reine wolle 


3. Er leſſet 'seiffen, ffreroeganoeia, 
Wie aſchen gbher fallen... .- - 
Er wirfft wie biffen ftüeffein eb, 


| 


N 


Wie ſtuͤck eryſtallen  °- -' u 
Wer mag ff Erb vurch ae‘ * 
In winterkalten tagen, 
Seit froſtertragen? 0: 


Ex ſpricht, ſon —*— eß — *— 1J 
Es tawet auff, geſchwinde ni 
Bon feinem: minde.-- ..., ni 

4. Er machet ſein wort: offenbar 
Iſrael feinem Inchhte, -  . Ai 
Thüt.fein gie Jacob fund * 
Vnd ſeine vechte. Eu 
Das hat er: Heinen heiden thon, Fa 
Durchaus von allen völden 4 
Vnter den wolden, 
Hat funftenl Yerher nation 
Sein recht: auf: dieſer erden nt. ! 
Kund laſſen werden. 


274. Der CXLVIN.Bialm 
Laudate Dominum de ooelis. — Ulenberg 631. 
1. Hr ckeatur im himel oben, 

Thüt ewren Got vnd Herren Ioben, 
Vnd preifet ihn mit fuͤſfem tor: 
Sn ſeinem / hohen heilgen thron. 
Preifet ihn hoch mit —* 
Ihr ſeine lieben engel eg“ al 


SI 1suiegri E cha 


% 


Una altſein heeren groffe Wkrzı: se 
Sony;: m, mr alle ſterven Bat. 5 


2. Preifet ihm nich, wie ſich nähert" > 
Ihr üben A a De ms 
Bnd alle wafler lauter rein, 
Die brohen, hoch jun himele fein; .. 
, Preijet mit fremden alzuͤſamen ya 
Des lieben Gottes tewren täten, 
Fe, le-bing ays Flüge tat. ;:r 
Durch fein ‚Befehl erſchafien hat. 
3. Sie ſind gar feft gemacht vom Seit, 
Vnd werben Adig immer werten, 
Er hat ein ordnung auffgerich Zu 
Darhber wirt getretten Th" 
Preifet den Herrn’ in’ grädheht‘ —* 
Ihr crealur auff erden: alle, = > 
Ihr grofien —— big vnd her 
Ihr ahqruͤnb al im wilden meer. . 


4. Fewr, —* ſchneer, dainpff, ur u winde, 
Die feinem Mord nachthaͤn —— 
Auch alle berge grad vnd klrin 
Cedern, uns beuu die fruchtbar. fein⸗ 
Ahr! hier, vnd alles vieh im lande, 
Gewurri vnd voͤgel allerhandbe 
Koͤnig der erden auserwelt, 
Bnd' Alte older in ber weit; 


6. hr adlen Furſten ———— 5 
Ihr Richter aller weit: erloxren, 
Auch Amber: und jungfrawen rein, : 
Alten und jungen ins gemdin,.. :;.7, 
Vräifet einhellig..alzäfamen.  .. 
Des lieben Gottes. heilgen namen, 
Der denn alleine jeder Met 

Anhoch wberaus erheben iſt. . 4 

6. Erik: —* th weil zudem, 
Denn * Hinul ach gab, erftusten. Hi, 
Ereint.seumah,arbüben: fejn, yi 427 2. 
Das Dan Desire A Sur 
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Mantel feinolab gerri" 
Dası.twik: felıthelfge ul yebfiranji'ı 
Dem, nal Se AnSsEmElh.,. 214 2 
Das'bei ng N. Mn, sl wi 
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276; Der“ CXLIE Hält. 7 


Cantato Domino easkieum, =. Ulen here 988 


ext ewer ſtinnmn mit frewben intzen 
Dem Herr éin newes Ne ‚Hüfirijen, | 


‚Man. jag ihm Ioh. auf. Hergen. zei; 


Da Fromme, leyf, beinauder ſein. F — 
Gantz Iſpael fei fro imit ehrrn, 

Vnd frewe ſich in ‚jenem, —* 

In ſeinem Tehen trepen, Bat, 1 i.:5 
Dem Got ber. Ihn. eridafiey.Äeh, —* 


Die kinder Sibn ausettvren Ei, 


EP EL u ur | 


Bom ſtammen Jucob — 5 * 


iuin. Hochjauchtzen all mit, gantzer gie 17.7, .b 


In ihrem -Ronigrenllen gern. .i,° u. z 
Sie preiſen hexrlich alzüſamen: 1% 
A reien feinen werden namen,350) 
Vnd ſpielen, ihm mit trummen 4 
Mit Cythern vnd mit, Pſalterſpicl. 


. Denn er an feinem volck Ir ‚allen. 


Hat ein befunder wolgefalfen, 

Er wirt den helffen :anffı: Blerbein, 77, 
Die mit..ellend verdrucket jetz." 17, 
Die heiligfrommen hie auff erden iM 
Sn ehren hoch froloden werden, ©4118 
Vnd auch bei macht auff Ku —* * 


2 


Lobſingen einer: majeſtet 15} 
2 Inu) m 
hr mund in Get mit: —** ier 


Vud ihm gebuͤrend ehr beweiſen, 


Zweiſchneitig ſcharffe ſchuwetter fein > 46 
Sn ihren henden werden ſein ©. = 
Daß fie det Heben’ Yocjetüt dteäpen) 
Bud Thun RT Se, 853 


2 - im Mu meglegmihcllol - 3 —————— 
„2 —Giftaafſen hefftig refffen antinj. - 
xug Pe fie iver andy ur —— iM PB. -- 108 
4500 mi Arc FoBend Anh fäliffen): "a2 Hp» 
Vnd ihre Fürften edles wi” Turn nn —WRX 
Mit eiſnen ketten binden bat 
‚abi! mit, ſie xgch. gn jhnen ybey, yben. Ion aD SIR 
Bi babon Merl f — 5 sp: m’ sun 9m khlya 


' enolk Pf: iſt vi er nehfchen 


ehe in 


Die peiligfeomines herben fein. . 


RE Der OL Rate "it 


ı 19 


Laudate Dominum in‘ ancdis. Z Wlenderg, 638. "Kırig 638. 
1. WOlauff thüt Got hochr iunlich Today: Fern 
In feinem heiligthuͤm — een 
Preifet den Herren hockgeadt,  .- 1.4 pause 


m feſten weſen ſeiner ma t. 


nm Wobſaget an in ſeiner ſtercke.7 


v2 


difeinelil Ahenten heikger —*8— J in 


Die er zü feinem ehrenpreis, Bi 
Gethan hat vnerhoͤrter weiß. 


2. Lobfinget ihm mit hohen ey, © EEE 
Dem mechtigen vnd ſtarcken Ber ws 
Sagesihmehr gelegner zeit, ° ht, .E 
Nah: feiner: geoften: Serritgleik: ueihasa hr je 
Preifet ihn hoͤchlich vberalle, 1: ni 
Mit Zinden ond:Bojaunen:idalle, ":; Ki! 
Vnd fpielet ihm mit freiem ekt,; 27008 
Auff Cythern vnd auf harffen güts-ı:s: 57, 

3. Lobprriſet ihn am: frembentagen «- -. - Sich 
Dit izeien amd ‚mit Fummenſchlagen, - u:T 
Mit jeitenfpiel ond gütem klang, 


Mit pfeifen vnd mit oxgelſang. Be .:% 
Thüt ihm mit Cymplen ehre fingen, : - su: 
Die belle fein und lieblich Hingen: -:+ .u.:: 


Al.was des lebens odem bat, .. , „ 
Säg, ehr, Unb_preis dem Kehen Got, a 
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277. Des heiligen Aureli Augustini Pfelterlein, 
welchs er aus den Pjalmen Dauids gezogen, vnd der Monica feiner 
mütter zügerichtet hat. 

Ulenberg 64. Eorner 860. 


1. SOt vatter, Herr allmechtig, gros hieroben, 

.. Ein König aller ehren hoch erhoben, 
Weil dir gefelt, 
Vnd ſelig ift der mann, U 
Der ſich enthelt, | 
Bon der gotlofen ban: 


2. Der auch mit vleis auff dein gebot thuͤt achten, 
Hat luſt beid tag und nacht das zuberrachten: 
So lere mich 
Mit trewen dienen dir, 

Vnd fuͤrchten dich 
Von hertzen gantzer gir. 


3. Ich wil mein ſtimm demuͤtiglich erheben, 
Ach wolleſt auff mein flehen achtung geben: 
Mein züuerjicht, 

Biel jünd mich druden- jr | 
Berlaß mich nicht 0 
In deinem grimmen jchwer. 


4. Daß mich der alte feind nicht vberraſche, 
Vnd meine feel gleich‘ wie ein lew erhaſche 
Wenn keiner wer, | 
Der mich erretten thet, 
Vnd ih O Herr 
Bon dir keiñ beiftand het. 

5. Doc treibe du ben feind mit macht zuͤruͤcke, 
Daß ihm fein böfer anſchlag nicht geluͤcke, 

rei re werde ſchwach, | Zr 
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Fuͤr beine angeſicht. n. mise x vr - int 3; — 


Laß ihn ja meine ſeele nicht heſtricu eg MR 
Durch feine lift mit — — Bu u 
Bewar mic, Herr | wi 
Fürm fturmen groffer wind, ne iun 
Daß wetter fehmer.: 2 αναοαÜ 


Mich nicht anffreib teſchwinden vr 7 


. Ih bin gar arm, ellend, in groſſen fömecpen, .R 


Vnd ſeufftze faft aus hochben wiem Ben, or 
Darum O Ght, on 7 


Mach dich nun auff die Bei, 9 
Sih an mein nat,“ are in 
Vnd ir. die’ Hope: mein. tem. en. in er) 


. Denn bu bift vat und Hoffnung ber ein a 2m 


Die armen tramen bir an allem enden.5 
Mein einig zier, * 
Gib durch die guͤte dein, 
Daß ich fur dreee iett 4?) 
On wandek geh. Berein.::::" nun nee per 


un nn (al? 


. Laß mich ber frömfeit mit,.der tn hf 2 


Daß beine gnab mein erbteil ſei im Keen, 33 
Herr mich behuͤt, V— — 
Gleich eim augapffel Min —— 
Dein: fihgel.güt nt ei Pac 
Laß mie zuͤm fchleme: fein... Dim "nun au 


Du bift mein krafft, mein fels vnd ‚mein, vetir 
Mein auffenthalt, dahin ich flih ' on geähoen, re 
Mach mich gar rein, - 
Den trewen biener bein, ui. 
Bon ſuͤnden mein .. m ren. nen hd 
Die mir verborgen ſein. F 
Send mir bein heil, thuͤ mein u geh eihäten, © 
Gib mir, was meine jeele ie — 

Hilff mir, bit ich, u j * 
Aus wilder lewen chlund, 3 
Geleite mich el ur a tn), 
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42. Daß ich mag in vnſchuld nad an vice = und 
Mit reinem bergen meinen wandel rien, | 
Vnd gehen fort 
Züm heilgen berge bein, 

Bis ich ſteh dort —. 
Auff deiner ſtete fein. | 


13. Gedende nicht der vbelthat vergangen, 
Die ich in meiner jugend hab begangen, 
Vergiß O Herr, 

Was ich vnwiſſenlich, 
Vnd on gefehr 
Gethan hab wider dich. 


14. Verderb nicht meine feel mit den gotloſen, 
Gib mih nicht hin nach ihrer Inft den boͤſen, 
Die wider recht 
Mich haſſen ihrer art, 

Vnd deinen necht 
On füg angreiffen hart. 


15. Erhör mein tim in meinem fehweren zagen, 
Bernim einmal mein ſehnlichs jamerflagen, 
Zuͤ dir rüff ich, 
Zum heilgen namen ‘Hein, 
Begnade nid, 
Merck auff die klage mein. 


16. Du bift mein troft, mein züuerficht auff erden, 
Laß nimmermer mich gar züjchanden werden, 
‚Du.trewer Got, . 

| Verjzeie dieſer friſt 
Was vbelthat 
In meinem hertzen iſt. 


17. Laß deine gnad mir reichlich widerfarenn.— 
Wie ich auff dich vertraw vor jungen jaren,: : 
Reiß mich nel W 
Aus allen engſten mein, | 
Sag meiner feel: 

Dein hilffe wil ich fein. 


18. Herr Got meins heils hilff mir auff mein * 
Thü meines hertzen wuͤndſche mir geiberrn, 
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Denn zwar auff dich 0 ir tr 
Traw ich mit feftem muͤt, ui; vun nf mai 
Hoff ftetigli in 

Auff Wu: ftägel! ai. RE 


ner Dede nz ZIEh 
Laß mir einmal mein ende fündig werbeh,! »r 0° 
Wie viel noch meiner tage ſein auff- erben: =} 
Daß ich durch dich, ae, 
Bnd deiner lehr bericht, .ı: gitem. möng vi 
Wiſs eigentlich, en din 
Was mir oh hie hebricht. — | * Be 


ai 8% 
Erhoͤr mein ſtimm, vernim mein trawrigs flehet 
Laß meine klag zuͤ bir mit gnad eingeben): It 
Zeuch mich mein Got, ee 
Ans diefer grüben weit, er tee BERN 
Aus tieffem ‚tot, 


Drin ih Dig biefer get. BE 


wor wis 3227 
Thu meine fus auff hohen felſen —— Bi 3n7 7 
Auff daß mich ja Fein vnfal moͤge fellen, ; 
Ach richte fein oe Ben 
Die trit und genge mein, „ins. meet 19 
Zügehn herein | 
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. Sei mein zuͤflucht vnd rrafft heifiger Rt 73177078 IA 


Du Herr vnd König gros auffallen tm: n/; 
Der ewiglich IB 1 Un CL 7 
AL ding regieren thüt, sis sp mund mE 
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Auff güten wegen delle ° weit: BO — * ii 
Beut mir bein band, th sur in voſ en, In; 
Erloͤſe mich aus angſt vnd Immer, 1 1: 
Daß ich zü bir, Be re A νν 
Zum haus vnd tempel bein, mie. hr, IE 
In heilger zier ne ee N DR 
Mag enmal tretten Ent.” EEE ze ” ” 
"zit 
. Du bift mein ‘St, "gibft mir traf. zeichen —** 
Laß mein trit irren nicht pon deinen ſfraſſen, anf 
Laß mid) lieb han RT TEN. 
Das recht und billigkeit, .: ee born, 
Vnd haffen dann, . =. 0£ 
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Errette mid, - Die tn nn 
Bon tieffer hellen glü. ° - 9. er: 


. Wenn bu bi nu wirft Herrlich offenbaren, | : 9 


Vnd zum gericht herab ii wölden faren, 


So wollt Her | “ . . 


Nach groffer güte ven, 

ft mein beger, nn one! 
Mir fünder gnedig ſienn. 6 
Deiñ heilgen geiſt nim nicht von. mirx ellenden, 2 
Thuͤ dein antlig von meiner ſund ahwenden, 


Tgraus in mir :. ' : °. I 


AU vbelthat vnrein ©. : rt! 
Laß ſie bei dir Die hd 
Ewig vergefjen fein. ln 


Thuͤ Herr in mir ein reines. herb. erichoffen, en 
Den rechten geift ernew in mir rechtſchaſfen 
Daß ich ſei dort, | 

In deinem —— ee Ba 
Wie jchöner art De Zr Eee 
Ein fruchtbar oͤlebaum. . nn nt 


. Damit ich deines Reiches mitgenoffen, ige 9 


Mit deiner gnaden frewdeudl begoſſen, 
Im Parcdei 2 
Mit Ifrel frewe ut een J 
Vnd ſag dir preis Kr a 7 : 
Mit Jacob wiglig. ot F 


. Hilff mir durch deinen namey efrenprrätih, Br 


auaie mich in beiner krafft En 

Dein’zünerfiht, j 
Zeig hir die indbe dein, 
Beradhte nicht 


Mein fiehen ſchwerer pen." 0 5. 
. Send Ser bein Han, thü mich aus tet ertelen 


Gib ſchmach vnd ſchand den die mich vntertretten 
Züfchmei bie zeen 
In ihrem munde bdB,; R 

Die baden zeen —D—— 
Den Lewen gar zuͤſtoß. ut nν en MR 
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. Laß deine gnad nicht ſein von mir gewonnen, 


Dn bift mein Bot, mein guͤt im biefem.Iebeni 
Dein band helff mir, thuͤ mich keit 2 


Wenn du nu ſchir * 
Wirſt geben rechten la..— . —E— 
Nachdem alhier 


Ein jeder hat gethen. 


Nach dir O Herr hat meine fe verlangen, of 
Sie duͤrſtet ſehr mit gantzer gir fanden: un 
Mein jchirmer jet et 
Yür der gotlofen vott, ni teond 
Und fteh mir bei, 

Mein lieber trewer Got. 


Wenn alles fleiſch nu wirt A bir kommen; 5% 
Leucht vber mid N ZZ 
Dein liebes angeficht, BE ee Ed 
Das bit ich dich, a 

Mein hochſte zünerfiht, | 


Got meines heils, gib dz mein thin gelingez I— 
Daß mich ja nicht die gruͤben gar rerſchlnge 

Daß vber mich, 
Der tieffer abegrund eg Kr 
Nicht grawſamlich 
Auffiperre feinen mund · 


Sei du mein hilff, tom a an in aller di 


Errette mich, mach nicht zülamge weile, ur 7 
Denn ich O Herr bone 


Vertrawe feft auff DBih, nen 
Lab nimmermer | 
Zaſchanden werden mich. 


Laß mich ja nicht hanſchuchig: mit —* 


Von dir on troſt im ellend wberleren en mt 
Wenn boͤſe leut Ionen ET 


Dur did vmkommen 1a mi u? 
Die ihrer zeit EEE 
Gewichen ſind von dir. | 

Denn bu fürwar thüft recht auff erden 
Kanſt niderſchlahn vnd wider auffrichten, 
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. Du Got allein thüft wunder — F 


Ein jean !i ui Sir am rt 
are Hefe te tn 
Wer Tan beitahn lieg ort ori 
Für deinem grimmen fhwer®' m. wir. ut 


Hajt jener zeit bein vold in vonftertt ande 
Mit ſpeis :unbbrot:i rin oe o:n en 
Erneret wife jan: men one! 


Vnd in der not Vin nm 
Ihr luſt gebüffet zwar. no ey im "0, 


Alfo mein Got thuͤ meinen ‚Hunger fen, de 
Erguide mid) om deiner gäbe ‚millen, 2 
Dein gäte mild een mar ii. ei dm RE 
Mich :fpeife to und Far“; .: — rin nl 
Laß mich dein huͤld on glm.ng 
Fruͤzeitlich kommen für. one rin 


Ich müß in diefem jamerthal auf. erden. . 55 
Mit angſt vnd leiden vlel seplaget werden, 2 

Du ſpeiſeſt mid: -. ö u u 
In zeiten. —— hi: in 9 —. in ., 
Gar bitterlich We. 

Mit fawrem threnenbrot. Be ” 


Laß mich ja deiner ſuͤſſigkeit, ‚genielfen, en nahlengte 
Vnd honig mir aus deinem Te Berche, 
Damit Her i:. ti un u... ji Da 2. 
Die milden gäte:beimj.ii: Stu nu: B won. 


‚Mag innerlich a EEE SE 


Im bergen fchmeden fein. .: ' 


Bot der bu wilt all ding auff erben nichten 

Der frommen ſach vnd is der boſen ihn, 
Dein mafeftat 

Im allerhöchften. them, -;' 

Die herrſchafft hat 

Durch alle nation. Ze 

Herr mwolleft mein aus gnaden bich erSarmen, © 
Sih an aus aTerhöättem thron mic armen, 
Gib mir ziel 7 
Dei fegenitunner Get, FT raeiE —** Ye taz 
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Der belt beides nn siuetisuoe nl Icscasa ud nn 
Haft gebenutehiigeliehs Hi. las etauhid 7 


Berzeie mir durch dein dab vn 
AU vbelthat, 
Hilff deinem diener güt, 
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Auff dich vertrawen thüt.ir u... it el rn 

I] gt re 
Get der du haft dein Kircen wol, fünbieret, ne 
Vnd auff heiligen bergen 'aubgefüet, ag * 
Ach neige mir 3 
Die lieben oren dein, nr 
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Vnd laß bier: denn an tn S 


Mein flehen kommen eins. mim? u: es Hief 


ienn I EL BER I | 
Beut mir bein hand, laß mich nicht vnribrdcen 
Reiß mich im land aus böfen ’fegetsehiättn, ”’ "> 
Bewar mid Herr Fe Me, 


Für unfall groffer plag, eb u Domese u 


Für ſeuchen ſchwer, ne a mia il an 2. 


Die wüten im mittag. dl ae 
Daß ich gepflangt im Tieben haus db Herten” 
Fein grünen mag, vnd ftehen her era,‘ ° h 
Bon früdten reich, et 


Gleich wie ein palmebani EL er a u a 


Den Kedern aber i PER 1 A Turn) Ha 


Dort an dem Liban TAU un ne 


. Du wolleft meine tag vnd zeit verlenigen "tr 


Vnd mir zülchen viele jar' verhefigen, 5 
Sei mir mein Got Ne en 
Ein züfludt immerbar, Juri wir 3 Ba} 
Dhin ih in not... Al ORTEN OERLDEF 
Drag ‚ipen, one. jahrı,.. POUR ν BEFINDEN 
Auch wolleft Hilff mir widerfaren ’Taffen, 1: Si.” 
Denn Herr auff dich wil ich mich gar'berfaffak; 
Du biſt ein Got, DER BE 53 
Vnd König auserwelt, As Wan Bad SR 
Der herrſchafft Dat-..ir unism Mn she ontaas DR 
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Wenn bu einmal in warheit trewer pflihin 
Durch billigkeit wirft alle voͤlker richten, 
Werd ich bei dir, | 

Mit den vie fürchten: dich, 

In heilger zier 

Das liecht ſehn ewiglich. 


Die rechte dem thuͤ mich O Got bewaren, 
Laß hilffe mir durch dein hand widerfaren, 
Mach mich Her frei 

Vom leiden ſchwerer pein, 

Vnd ſteh mir bei 

Mit heilgem arme dein. 


Der du ſitzeſt auff Cherubim hieroben, 
Biſt hoch in deiner majeſtat erhoben, 
Verleie mir, 

Daß ich fuͤrn augen dein 

In frewdenzler 

On wandel geh herein: 


Daß ich in meinem haus nach der gebuͤre, 
Von hertzen from eifi güten wandel fuͤre: 
Ein 689 gemuͤt, 

Gotloſer boͤſewicht, 

Der vbels thüt, 

Soll bei mir hefften nicht. 


Mein aug ſoll auff dein heiligfrommen ſehen, 
Mit den wil ich auff reinen wegen gehen, 
Wenn dein gerich 

Hinnimt aus deiner ſiat, 

Was wider pflicht 

Luſt hat zuͤr vbelthat. 


Vernim mein bit, erhoͤre mich ellenden, 
Thuͤ nicht aus zorn dein antlitz von mir wenden, 
Wenn ich zü dir . 
Feſt rüff in noͤten mein, 
So neige mir 

Die lieben oren bein. 


. Ach wolleft mir all meine fünd vergeben, 
Huff Got, reiß aus dem tod mein leib vnd lchen 
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61. 


Erfuͤll O Hear 1 ah nn 
Mein feel aus trewem muͤt, .i mad 22 al nz, 
Auff mein. ‚beger ‚as Anz wien tu 
Mit beimeihi ‚reiche ‚güt. 
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Fuͤr deim anfehn bie ganke welt /ſtch Wachtel, ;S5 
Du machſt daß fie auff ihrem grund verzäklent, 3:°% 


Dur deine hand a ta a ie 


Die auserwelten dein, :r;x umiis sec al 11% 
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eb heftre —* rate Leit hin pl 


4 va le 117% I}, 


. Se du bei mir mein Bst * allen gen; 148 


Dein hand thuͤ mich auff rechte Dan gelten, “ 
BVerleie mir wie 
Dein gnade jeder frift, .i99 mm ukuar dt 
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Für mic ber aus ber finfteruie.spiim ;Tehen; sk 
Wenn ich mit todes fchatten Kut:mmgeben, nt .;.3 
Dafür wil ich, file a RE nd, 
Mit dankbarlidem müt.unm put uneane ng 


Hochpreiſen dich, 


vnd ſinden Poͤlmen a - J— 
Dein gnad in heilger ziere mi em AT 
Zü deines namens lob vnd ehrpreie; :."; » ü ? 
Im hauſe dein, har sun 19 
Im rat ber peilgen huͤt, Nasen Iumale 
Da die gemein he 
Sid fein Afaminen il anne 
Laß mein gerechtigfeit —* werenn © 
Mein horn thuͤ ſich hesfür in hohen ehren IE 
Hilff mir O Got, ar een 
Dem armen biener dein, „nit zrns e nd. 
Wol aus dem ft... , on: 


Eur | 
Vnd richt mich, auf Die. an F 
So wil ich dich nach der gehitre —— IR 
Bud von nun an dir immer: ehr deweiſen Aue 
Damit ich dir sm 
Gefalle jeder frift, io * UK 
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Mein hoͤchſte zier 
Im land da leben iſt. 


. Rei meine band, dein gnade mir, verleie, 


Wenn ich zü dir in meinen noͤten ſchreie, 
So hoͤr mich Got, 

Vnd mach es nicht lang 

Hüff aus der not, 

Für mich aus allem zwang. 


. Ler mich mei wandel Herr nach allen pffichten, 


In beim gebot geburlich aizuͤrichten, 
Laß dein geſetz 

Mir.:angelegen fein, . 

Züfragen jtets 

Nach rechten wegen bein. 


. Gib mir verftand, daß ich in meinem leben 


Auff dein gebot thü vleifig achtuns geben, 
Vnd forſch ihm nadh,. : . 
Thuͤs überlegen fein, 

Ja halt es auch 

Von gantzem hertzen mein. ...:. .. . 


. ch bin gleich einem fcheflein gar verirret, 


Bin aus der ban, die ſuͤnd hat mich verwirret, 
Suͤch deinen kuecht, un 
Dü lieber frommer Bot, - 
Der deine vecht 

Niemal vergefien hat. 


Thu meiñ ausgang vnd eingang wol bewaren, 
Laß mir fein leid nod) vnfal wiberfaren, 

Die füffe men - :. .: 

Stehn feit auff heilger flat, 

Sim hauſe bein 

Mitten in deiner Stat. 


. Zü bir hab ich mein augen auffgehoben, 


Der du bein haus im himel haſt daroben, 
Herr mich erloͤs ” 
Vnd hilff ber ſcele mein, 

Von fallen boͤs, 
Dir mir geſtellet ſein. is Be u 
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Laß ſich mein hend zü ſunden nicht :amsfitedien;;" 
Gib frewde mir, behuͤt für allem ſehrecen, — 

Laß meinen mund 

Vol wonne ſein fuͤr dir, — — 
Mein zung zuͤr ſtund BT 
Hochjautz in frewdenzier. 


Herr wolleſt mich mit reichem guͤt erfüllen; " 
Thü wol bei mir nach meines bergen willen, * 
Gib mildiglich 
Den ſegen aus Sion, — 
Das bit ih bich 

Mein Got im hoͤchſten thron. 


Auff daß ich mag getrojt on einig grawen et 
Das glüd der ſtat Jeruſalem anſchawen, 

Mag auch in ihr, 

Von allen ſuͤnden rein 

Sn heilger zie 

Dein hausgenoſſen fein. 


Ach neige deinem diener Herr dein oren, 

Merk auff mein bit, thü meine Eng erböven: 
Mein her vnd müt, 

Soll nicht hoffertig fin, 

Mein augen güt. . 

Nicht ſehen og ‚herein. en 

Ich wil demütig fein in allen bingen, . 
Bis du mich wirſt zuͤm heilgen ort Side | 
Daß ich einmal . 
Mag eingehn wolgemüt, ....:. 1: ..0 1. E 
Mit frewdenſchal 

Zu beiner „Hütten gült.. . 
Da wiltu reichlich deinen fegen geben, nn? 
Da tft genad in ewigfeit: zulchen, el, 
Alda wil ich re 
Züm heiligthuͤm behend RP nl 
Hertzwilligüch Br nr d 
Aufipeben, meine im... lg Jun am eo. wi 
Ich wil dich Herr im hohen hinel ‚oben, ur: 
Der alle welt ein richter Mi: hirobent "ii — 1* 
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Vnd ſchaffeſt reiht. . -.: ... 
Dem lieben volde dein, 

Dep deine Inecht 

Bon dir getroftet fein. 


Du Got der götter all gar Hoch in ehren, 
Du groffer Herr und König aller herzen, 
Ich ruͤff zu dir 

Vnd thuͤ die klage mein 

Mit gantzer gir, 

Im heilgen tempel dein: 


Erkenn mein hertz, erforſche meine nieren, 

Spuͤr mich gar aus, thuͤ mein man al vrobieren, 
Geleite mich v 

Auff ewiglicher ban, 

Darauff Herr ich 

Züm leben gehen fan. ; 


Behuͤte mich fürn henden der gotlofen, : 
Thu mich von büben all mit it gnad erden, 
Laß mein gebet. mon : 
Für deinen augen ſein. 

Als wenn ich het u 

Gethan reuchopffer fein. .:- . 


Herr meine feel aus biefem kercker fuͤre, 
Auff daß ich dich hochlobe nach geht, \ 
Bnd rechter weis. - :: 

Bon gantzem herken mein, 

Sag ehr vnd preis 

Dem werden namen bein. ..:. .: ' 


. Got neige mir genediglich dein oren, 


Thuͤ mich durch dein gerechtigkeit rchdien, 
Halt nicht gerich u 
Mit deim jündhafften: net, . rt 
Denn feiner nicht Dr FR 
Mag fein für dir gerecht. 

Laß bald zü dir einfommen meine Mage, 

Daß nicht in mir mein geift von "nor verzage, 
Denn du biſt zwar Era Pre 
Mein gnad und. beinang- ie Inst sl el 


78 For 13 ern are al Y rd . . 


se Deerimmadet 0 . 
Mich wol bewaren thuͤt. 


82. Du bift ja gros vnd freilich hoch zuͤloben, 
Kein mas iſt deiner herrligkeit hieroben, 
Darum ich bit, 

Hilff mir doch auff die bein, 
Weil meine trit 
Zuͤm fal verglitten ſein. 


83. Loͤs auff mein band, wie ich dir thuͤ vertrawen, 
Errleuchte mich die warheit anzuͤſchawen, 

Der du zuͤm haus, 

Zuͤr wonung angenem 

Itzt fuͤreſt aus 

Die ſtat Jeruſalem. 


84. Wenn du nun haſt verriegelt ihre thoren, 
Vnd ſtarck gemacht ihr feſtung auserkoren, 
Laß mich in ihr 
Mit allen heilgen dein, 
O Herr bei dir 
Ein mitgenoſſen ſein: 


85. Da dir dein engel immer ehr beweiſen, 
Vnd vnauffhoͤrlich deinen namen preiſen, 
Da dich zuͤgleich 
Dein heer vnd ſcharen all, 
Im himelreich 
Loben mit hohem ſchall. 


36. Da laß mich mit deiñ heilgen alzuͤſamen, 
Hochjauchtzend preiſen deinen tewren namen, 
Der ehrenhafft 
Vnd heilig allezeit 

Hat die herrſchafft 
Orn end in ewigkeit. 


sarten aus Corner, der immer Gott, aber kein uͤ bat, was ich 

Varianten nicht weiter anführe. — 1, 1. Batter. Allmaͤ. groß dort 

). Ehren. — 3. gefällt. — 4 Mann. — 5. . enthält. — 6. Bahn. 

ls fleiß. Gebot. — 2. bey Tag v. N. — 3. Ihre — 4. trewem. 

oͤr. — 6. v. gantzes Hertzn Begier. — 8, 1. wil, St. — 3. Zup. 
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N ſchiqu. widerunib.aioi 4. di erfchuidleti.e- B. beſteht. Li. Gut 35 
“ig " 


WERE 


a 


BE 


1 Br. Birch, deuſt Sande.” 3’ Do; im wuͤſten U — re Bebdt 
4; Ernehrehilange Jahr. — 5. Noht — 6. git. 30, 1. Ou. 
Alb. Gn. 3. Gà. - 5. Hiild. — 40513. Jamm. TR 2: Mr 
vn id: Zar Hohl, “6. M.“nieiner zaͤhren Lost. — LAS. 
Br Felß. ame Sir. — 6. ninerl — 6. 8* 9. 4 
WER & Evi: 3 Majeſtaͤt. — 4 Thton· Kön: 26. RU gg 
Pimiß. 3 anf. Thr. Ar — 3. au heyb — 4: Dein S. ED 
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gebäh. — 3. Weiß. — 4. Her. — 5. Chr. Prey. — 6. werthen N. — 
80, 1. ney. gend. deine Ohren. — 2. Ger, — 3. Ger. — 4 Kne. — 
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Nachträge. 


a, Zu Nr. 06. Bb. I. S. 23. 460. 
Die erſte Stropbe dieſes Ofterliedes fteht im St. Sallener Cod. Rr. 448 aus ben 
15. Jahrh. woraus fie A. Schubiger (Die Sängerſchule in St. Gallen vom 8-11. 
Jahrh. Einfiedeln 1858. S. 69) mittheilt. ' 
b, Zu Nr. 308. 8b. L ©. 5%. 


Überfegung des Dymnus Lauda Sion. 


Ant einer Mündyener Handichrift des 14. Jahrh. Cod. germ. 101. (Cod. germ. membr. 

3 29.) Blatt 17a—19a. In Form von Proja gefchrieben. — Eine anbere Überfegung 

aus dem 1415. Jahrh. aus einer Wiener Hanbichrift enthalten meine „Kirchen: und 
religidfe Lieber aus dem 12—15. Jahrh. Paderborn 1363. €. 179. 


1. Syon Iob got der dich laitet. 
der bir himeliſch ſpeis beraitet. 
mit fange vnd mit herphen fpil. 
Lob in vrolich nach diner gierde. 


unergeunbich RR} mtb" aan 





Ät sehon. 
mit. lob in Abiherlicgen RR. zu 
hoh im fozmmiertuer bie gerdpllie, ui 
Hevt hat got. don erft d 
ſpeis von bir’ Wr nbı 
fein von vnjer. ete mar 


4. Nah des newen wies; Alte 
alt gewonheit wirt / vermiten. 
bizeichenvng von / warheit veriaget. 
Day Ari Hm 
gemar het, gar ynwierdich· 
daz pt bie, 
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hiez er pr matt —— 
vnd fein do fvrbeg ber: gröeht.nun 
Do er daz brok bes ahenbrs denk, 2 
mit allen geithben"erstpihongentun: 
daz ig Sap..hen,Jpaten .mif,än, Me 


6. Chriſten ‚do geleret. 
bag Bet focit DE Me 
in note? werbehtl ai in 6f 
Mat bin opg bet utht" Here 
veſter gelobb ſol dir dertehen 


de l der" 
as got fi Ki "ale mass 16 
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1 Mittelhochd. kommt ungründee, heute unergründlid vor. — ? Die Verlänge: 
Agheohe uwierbeywiert If in. birfer Zeittimochmicht Fehr häufig iS. ME Gram 
18-216. Jaheh. LE MR 3-D..inehep:f.im: Wönterb. 4 i5.rm Wiciepb.t 
yon. +5 D. 1 ih; Wortetd. In, jllaep, A Mitkelgohhumdil = Fedenlinds 
A gteirti gox(novitas) hat das: Boorjährigeifvetustes) verjageszanittelkbchh. värdich 

S. Wörter, bedagkım HB chun altete · Mobs Wünkiihirbi.g 8 


7. Vnder brotes weizzen feina,;eı 
in weines yarhe vnd niht in mein: 
wont grozzev chraft verborgenlich 

ee a. 















er iſt doch groz und vnverjert 
9. Gut und bofe Hant an im phliht 
vnderſcheidenlich geroißt, 
iſt do flveches® vnd ber ſeßgen. 
Jener ſtirbet dirreꝰ heilet :. Br 
fich wie ungeleich:getellet ©: - 
tft ir Ion vnd vmgewegen #.;- kan 
40. Gelovb vnd hinch 14° daran ht ſere. 
wenne ber ſtyche u inerdent mere. 
bag der chlamen broſen ere. 
hat mit dev. maiſten oblat phüht. 
Man brichet wiht brot min broteg Bi. 
ſolhez tailen iſt gar wilbe!®,. -.. - 
er wil ſich von ſiner milde 
gangen geben peitodeli; niht. 
14. Menſh nim war: der Litgel ſpeife. 
bitte daz er dich hinne. weile, . 
het bag ber. ginde brot, iht reife. 
den tiſch zent 3. den, honden joi 
Ey opher in wfaach weiſe. 
ein lamp ber oſterlichen Peiſe 
ein himelbrot dag alſo leiſe 
reiffet ben ivden for die für. 
































ID. i kohe — 9 D. i ungerührel, ungerführet (non oonaisus; non - 
U Beim. — 4 Lies vngerert (nom. confrastus).. — 5 D. i. ihre eier. — © Kheik 
Upelimafeie. — * sorte tamen inaoguali. — D. i Fluches —.8 D. i. biefen — 
a ges — MD. i Hnle (ae rellin) — © D. i der städlfein. = 





12. Lebendich brot und fpeiler here. 
ieſu chrift gib vns bie lere. 
daz wir an ber leften chere!. 
in die vor beraiten ere. 
dines vater chomen zejamen. 
Almehtig got alchunftich reich. 
gib wenn vns das leben entweich. 
eg dinht3g17°% 
ellev chriftenheit gelich. 
in dem herzen ſprechet amen. 2 
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ie niederdeutſche ſterſebung aus den "erften Viertel der je.’ Jahrh düs huf 
flugblatte abgedruckt” re im. Sergpeum 45. Fahrz. 1854: Mr. 14. ©. — f.“ 
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Verzeichniß der dentſchen Lieber. 


u 2.75 Kr. 

Aq lieber tsener Bott 209 Der, Ser Goit Ifraels ſei gebenedeit 3 
Ach Meuſch weinend betracht, wie Je | Der Here im Himmeltch . MM 
ſus dein Gott 408 | Der Herr im hoben Thron 28 
Ach ſchweige nicht du frommer Bott 208 | Der Herr Jeſus vom Tiſch aufſtand 260 
* Chriſtus vollendet ſein Gebet 105 | Der Herr ſteh "auf gewaltiglich 1% 
Als gefangen iſt Herr Jeſus Ehrift 408. |: Der König wird Herr wehlgemmthe- : 146 
Als ‚Gott am Kreuz geftarb.. : .149.| Der Sonnen Glanz bringt jegt hernah 80 
Als Phaſe Bott deö Herren kam 102 | Der. ſtarke Gott im Himmelreich 415 
AS Sathanas dies Wort vernahm HE | Der Tag iſt von Frbhlichteit4 
Als uns der göttlich Brauch thut lehren 53 | Des Königs Fähnlein gehn hervor 57 
Am allererften Tag da Gott 44 | Des Lichts allerbefter Schöpfer 19 
Anfänglich vom Aufgang der Sonn 45 | Des Vaters Lichts Mitgenoß Herr Ehrit 3 

Auf daß die Diener deine Wunder: Die Gott vertrauen immerdar HH | 

thaten 79 | Die Helden Herr mit bitterm Mut M | 


Auf dich mein lieber Herr und Gott 133 | Die Himmel künden aus mit Ehren IM 
Auf dich trau ich mein Gott und Herr 196 | Die königlich Banner gehn hervor 17 


Aus Vaters Herz geboren ift 48 | Die Schreiber, Prieſter, Pharifäer All 
Ave aller Freuden voll 4 | Die fhwarze Nacht bededit gi 
Ave heiligs Himmelbrot 3 | Dies Zeit und herrlich Zeit 65 
Ave Tebende Hoftia 2 | Die Stadt ift zwar zu feſtem Staub 212 
Die Thoren fprehen wol ou Scherzen 
Beſter Schöpfer aller Ding Gott 28 beimlich in 139 178 


Die Welt und all ihr Reichthum 19 


Syriſte der du biſt Licht und Tag 24 Du bift Herr freundhold werben deinem 


Chriſti Pforte wird jegt durchgängig 78 


Land 210 
Da Gott der Herr in fremdem Land 251 | Du Böswicht hochvermeſſen 77 
Da Iſrael aus Aegypten zog 239 | Du haft und nun verftoßen Herr 186 


Das Licht fommt, der Himmel wird Har 29 

Das Morgenroth überzieht den Himmel 38 | Ehre, Lob und Preis Marien gang 122 
Das oberft Wort {ft gangen aus 1 | Ehrwürdiger der Martyrer & 
Den? an David du frommer Gott 257 | Elia dn liebe Seele mein, fag heben 229 
Der Hahn der und den Tag verfündt 26 | Eia du liebe Seele mein, ſollſt willig 271 


Der Herr auf feinem hoben Thron 235 | Ein jeder wer will ſelig fein „ 
Der Herr ein König ehrenreich 222 | Ein Klare Stimm fchreit mit Geſchal 4 
Der Herr erhöre deine Klag 145 | Erbarm dich mein du frommer Gott 181 


N 


Erbarm dich mein du tremer Bott 182 
Erhdr mein Frömmigkeit treuer Herr 142 


Grhör o Gott die Klage mein 227 
ride mih Herr mit ſtarker Hand 266 
Erzürne nicht über die Bdſen 162 
&6 froblod was im Himmel {ft 76 
@8 iſt ja ldblich und gar fein 47 
Es zengen des Gottlofen Werke 161 
Cwige Glorle des Hmmelathron 35 
Cwiger König 87 


Freundhold und gut ohn allen Fehl 188 
Gar tieb Hab ich den frommen Gott 240 


Gegrüßt bit du Meerſtern 76 
Gegrüßt feiert du Angefiht 116 
Gegrüßt fei herrlicher Fetag 62 
Gelobet fei mein Gott nad Herr 269 
Genofjen bleibt unverzehrt 6 


Gib dein Gericht dem König fron 197 
Gott der alle Ding behättit kraftiglich “ 
Gott der deiner Ritter Kron 

Gott der der Sterne Schörfer biſt m 
Gott der du die Menſchen beihafft 36 
@ott der du gibft den höchiten Kohn 56 
@ott der du haft die Rach allein 219 
Gott hat gemacht die Tempel fhön 100 
Gott in feinem Gemüth ewig beſchloß 85 
©ott ift, auf den wir immer hoffen 171 
Bott ift mein Licht, meln Troft und Heil 152 
Bott fei mir gmäbig diefer Zeit 176 
Gott thu did Aber und erbarmen 192 
Gott unfer Herr ift wohlbefannt 20 
Gott Dater, Herr allmädıtig, groß 

hier oben 

Großer Schöpfer der ganzen Welt 2 
Großer Schöpfer des Himntelreihe 24 
Groß if dein Rob Herr in Sion 190 
Groß iſt der 1 ger im R heilgen Thron 473 


Sab Ast auf mid) mein Gott. 186 
Halt mich o Herr in deiner Hut 14 
‚Heiland der. Belt Herr Jeſu Ehrit 64 
Serodes du gottlofer Feind 52 
‚Herr der du meine. Stärke bift 148. 
Herr Gott mein Heil mein einig Bier. 215° 
‚Herr Gott mein Hort, mein Stärke gut 153° 
‚Here hilf wir durch den. Ramen dein 179- 
Herr nelge mir die Ohren dein ai 





‚Herr richte meine Widerpart 

‚Herr nnfer Gert allmaͤchtig 

‚Hier it In der Wahrheit ganz 
Hter ſchauet au Juug und At 
‚HUF licher Herr, die Helligfrommen 
Hilf mir o @ott and dieſer Flut 
Hör mein Gebet du frommer Bett 
Hört dies ihr Bölfer Insgemeln 


Da freue mid der Wort 

Ih glaub ohn allen Wantelmuth 

Ich bad affo bei mir gedacht 

Ich barr anf Gott mit ganzer Gler 

I rief zu meinem lleben Gott 

Ich rief zum Herru mit meiner Stimm 

Ich ruf zu die mein Herr und Bott 

Ich will ans ganzem Herzen mein, Dir 
Herr 

Ich will aus ganzem Herzen mein, im 
Rath 

Ich will dich Herr gebübrlich Toben 

I will Gert unaufbdtlich preifen 

Ich will von gangem Herzen mein 

Ihr Diener Gottes alle " 

hr Fronmen frenet euch tm Herreit 

Ihr Kinder Gottes dach von Staude 

Ihr Knechte preifet Bott dem Herien 

Ihr Kreatur im Himmel oben 

Jhr Menſcheukind, ipr Herren Klug 

In meinen Nöten ſchwet 


Janchzet mit hehen Ehren 
Zernjafem: du liebe Stadt 
Zernfalem dur felge Stadt 
Zefır der eingefeger haft 
Jefu der Welt Vehalter Fromm 
Zefus der Herr trug fein Krenp ſchwer 


Jeſus der Herr ‘ward bafd von bamien‘ 


Jeſu füher Here mein 


Komm heiiger Weit Sstt Einf. 


mein 
Komm heilger Greif, Sadria mein 
Roim heiliger Gelit-der du eine Lt 
Komm ber aller Heiden Heiland 
Komm Schöpfer Gott · heiliger Geiſt 


Kommt laßt une frohlocken dem Herru 


ſorig der heiligen Catel 


W 


Fr Re. 
Daß Herr die Stimm und Klage mein 189; 
gt ener Stimm mit Freuden Klingen 275 


Saßt fröhlich emer Stimm erklingen 223 
Seh, Ehr und Glorie ſei dir Chriſt 59. 
ebet dem Herrn all einmůthig 233 
Mein Augen heb ich wohlgemuth 246 
Mein Gott mein König fron _ 270 
Mein Gott mein lieber treuer Gott 147 
ein Herz auf di thut bauen 158 
Mein Herz. hernor will bringen 170 
Mein Herz o Herr aus Webermutb 256 


Mein Herz und: Muth, mein Ehrenzier 233 
Mein Herz und Muth mit feftem Zrauen 136 


Mein Hirt iſt Gott der Herr 148 
Mein Seek groß: madeı fol den Her: 

ren mein 92 

Mein Stimm foll ewiglich erklingen 214 

. Mein Bolt hör mein Geſetze gut 203 

Mein Zung erkling zu aller Frift 72 


Mit ſolcher Liebe Feuer T 


Mutter du ſelge Kirch 82 
Machdem den Menſchen Ebernbin mit 
Schaden 97, 
Nachdem und der Tage : 420° 
Rach dreißig Jahren Ehriftus ging 99° 
Rad Spott, Schmach, Schand, Ver⸗ 
ſpeiung vie 109 
Rad Urthelis Sal, ohn alle Beil 115 
Reig mir o Herr dein Ohren 180 
Nichts ift an mir verborgen 264 


Noch genügt nicht Jeſu Marter groß 112 
Auu laß o Herr den Diener dein 93 


Run lobet al mit füßem Ton 231 
Run Iobet Bott. im hohen Thron 242. 
Rım lobet Gatt mit freiem Muth 243 


Run preifet Gott, 4hut fröhlich Eingen 272° 
Run fing Zung des hochwürdigen 9. 


O Chriſt ch und entgeht das Licht 20, 
D daß alle Welt erfennte nun 46 
O einige Dreifaltigkeit 34 
O ewiger Schoͤpfer aller Ding 43* 
O' Gott, der du Yfrael weideſt 206: 
O 'Bott der deu ſehr gewaltig biſt 33 
O' Gott!'der' voller Gnaden biſt 37 
O Gott dir biſt mein Gott 188 


O Gott mein Ruhm ſchweig inter echt 2Wa⸗ 


8 Bott Regent der gwaltig it 

O gütiger, Herr Chriſt . 64 
D gütiger Schöpfer und St 5. . 
O Heiland aller Menſchen Chriſt NM 


O heiliger Gott des Himmelsthron 30. 
O Herr Chriſte Licht und Leben. 86 
D Herr id Flag es bir 129 
O Herr mein Gett 188 


D Zen der Jungfrauen Krou . a 
O Jeſu du mein Herr und Gott 
O Jeſu mein Herr, wahrer Gott 10 
D Licht heilige Dretfaltigkeft 

O Menſch nimm allzeit wahr was du thuft 12 
O Schein der väterlichen Ehr 

O Schöpfer aller Ding, Regent d. H. 20 


O felig, den der treue Gott‘ 157 
O felig die mit Herzen rein a 
O felig find und wohl daran 253 


D Sünder tracht mit, Fleiß wie dein 

Erloſung ſe 108 
O welch ein felige große Fremd 69 
D ort das du von droben kommſt 43 


O zarted Kind mein Gott ' 8 
Pilatus Hört die große Klag 111 
‚Pilatus wolt mit Fleiß den Herın 118 
:Breifet den lieben Gott einmütbig 261 
Preiſet des Herren theuren Namen 20 
Preiſet einhellig Gott den Herren 2% 


Schaff mir doch recht in Sachen mein 181 
‚Schöpfer aler Ding. König Chriſt 58 
‚Schöpfer Himmels und aller Ding 83 
Seid froh, fingt Lob mit hoben Ehren 206 
Selig zu preifen ift der Manny. ber.fid 127 
Selig zu preifen iſt der Mann, der. 
Acht bt . . 166 
‚Selig zu preifen iſt der Mann, er iſt ja 237 
Sich hat der Schövfer aller Ding 14, 
Sieh des Martyrers Lanrenti —8 
Seh jetzt geht auf das golden Licht 82 
Sieh jetzt verliert fi die Bine 
der Radıt 
208 


Sieh wie ein lieblich Befen iſt 
Singet ein neues 'Xieb bene Sem MU 
So heilig dies Fer: it 73: 


Soll denn nicht Gott die Seele mein 187 
Stch bei und heilige: Dreihein⸗ 71 


mich Herr nicht Im@tfermeth 132. 168 | 


(ob Gott . . Sette 422 
res Kreuz, wo findet wan deines >, 
ichen 60 
ni mein ‚Bott aldi -., M 
e Erföfer Jeſu Ehre 66 
£ mid Herr und fchaff mir Recht 168 
mm Herr meine Wort | 131 


Bater Gottes Wort heram 50 


Gugpen ‚und Gerpätigleit , 226 
meinen jungen Jahren an 254 
m embödren ſich Die Heiden 128 


jetzt aufgangen iſt die Sonn 16 
uns erquidet hat der Schlaf 22 
Herren hoher Oberfeit 207 
zetauft iſt und in Chriſten Glau⸗ 
ſteht 

heimlich feine Wohnftätte 
Sünder Lieb ven Bott will. haben 124 


wird Herr wohlgemnth 140 
in Hirſch gierlich ſchreien thut 167 
499 


baft uns Herr in dieſem Leid 


> Berzeihmiß — 


der herſebleꝛ lateiniſchen Somnen. Be 


* Mr. 
Wie katıg o Herr vergiftet weht':. 188 
Wir euch ganz fleißig grüßen tben-'--- Gi 
Wir haben Herr mit'uofern: Obren 168 
Wir haben Herr:von Alters jederzeit 218 
Bir loben dich Bott und Herren & 
Wir fahen jämmerlih . 
Bir follen all wachen, die wir äufftehn, Bu 


zur Radıt Ki 
Wir wollen dich Goit herrſich preifen 2 
Ro Gott der. Herz nicht ‚baut. Dad. -> 

Haus it... 862 
Bohlauf getroft ihr VWölßer ale  .. EM 
Wohlauf ihr Völker al oo. 12 
Wohlauf mein Seel ſug höͤhen Preis “ 

dem Herren 0.2 
Wohlauf hut Bott, bodrägmlig leben ‚TB 
Wohlher laßt und vorm Herren fpringen 220 
Wo nicht der liebe treue Herr 2160 
Zu dir hab ich mit ganzer Bier. u "28 
Zu dir o Gott allein in, dieſem Lehen 100 
Zu dig rief ich in böſer Zeit en 
Zu dir ſchrei ich mit ganzer Gier 266 
Zum Tisch des Lammes: laßt ı une 6 fleipig ‚88 


ra IH 
a ehr den ne lied 
Pu dit rtw if 70 2 
»enam agni ——— a 63 | Christe qui lux es et dies ; 
v sancta trinitdk ' 0074 | Christe'redöniptor 'oranium" 7 0“ 
na coeli glorla"" ’' > 95 | Coeli Deus sanctissime gg 
ne rerum conditor 18 | Conditor alme siderum 4 
scat omne saeculum 46 | Consors paterni luminis 25 
diel nuntius 26 | Corde natus ex parentis 48 
is ortus cardine 45 | -Crax fidelis 60 
benigne conditor 54 | De patre verbum prodiens 50 
a jam spargit polum 88 | Deus creator optime 40 
naris stella Dei mater alma 76 | Deus tuorum militum sors, corona 
rivens hostia 2. 3 et praemium 84 
a nobis gaudia 69 | Dies est laetitiae 49 


lictus Dominus Deus Israel 91 


Eeee jam noctis tenustur umbra 14 


ASD 


Nr. 
än Martyris Laurenti armata pug- 
navit fides 81 
Ex more döcti mystico 68 
Exsultet ooelum laudibus 75 
Wactor orbis et omnium in orbe aub- 
sistentlum 83 
Festum nunc celebre 65 
Fit porta Christi pervia 78 
Ghaude visceribus mater in intimis 
felix eoclesia 82 
Ghoria, laus et honor 59 
Mlostis Herodes impie 52 
Eimmense coeli conditor 24 
Inventor rutuli, dax bone luminis 61 
Bam lucis orto sidere 15 
Jesu corons virginum 77 
Jesu nostra redemptio 66 
Jesu quadragenarie 55 
Jesu salvator saeculi 64. 88 
Luois crestor optime 19 
Lux ecce surgit aurea 92 
Hagnae Deus potentiae 83 
Magnificat anima mea Dominum 92 
Nocte surgentes 123 
Nox atra rerum contegit 31 
Nox, tenebrag ot zubila _ 29, 
Nunc dimittis servum tuum 98 
Nune sancte nobis spiritus 16 
O Iux beata trinitas 39 
Pange lingua gloriosi corporis my- 
72 


sterium | 2. 


Ar. 
Plasmator hominis Deus 86 
Primo dierum omnium 11 
Quicunque vult salvus esse 
ERector potens, verax Deus 1 
Rerum crestor optime * 
Rerum Deus tenax vigor 18 
Rex Christe factor omnium b8 
Rex gloriose martyrum % 
Rex sanctorum angelorum 6 
Rex sempiterne lncis auctor unice 8? 


Sacris solemniis juncta sint gaudia . V 
Salve festa dies 68 
Balvete flores martyrum bl 
Sidus solare revehit optata festa dici & 
Somno refectis artubus 2 
Splendor paternae gloriae 23 
Summae Deus clementiae 81 
Summi largitor praemii 66 
Te Deum laudamus . W 
Telluris ingens oonditor ga 
Te lucis ante terminum 20 
Tibi Christe splendor patris 86 
Tu trinitatis unitas * 
Urbs beats Jerusalem 1 
Ut queant laxis resonare fibris 19 
Wenĩ crestor spiritus 10. 68 
Veni redemptor gentium 4 
Veni sancte spiritus 70 
Venite 89 
Verbum supernum prodiens 1.8 
Vexilla regis prodeunt 67. 118 
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Katholifde 


Kirchenlieder, Hymnen, Pfalnen, 


[4 


aus den 


ältefien deutfchen gedruckten Gefang- und Gebetbüchern 


sufammengeftelft 


von 


Joſeph Kehrein, 


Direktor des herzoglich naſſauiſchen Schullehrerſeminars zu Montabaur, des Vereins zur Erforſchung der 

rheiniſchen Geſchichte und Alterthümer zu Mainz korreſpondierendem, der Geſellſchaft für deutſche Sprache zu 

Berlin auswärtigem, ber köoniglichen deutſchen Geſellſchaft zu Königsberg in Preußen ordentlichem und bes 
biftorifchen Vereins für ben Niederrhein, insbefondere bie alte Erzdidceſe Köln Ehren-Mitgliebe. 


Vierter Yand. 


= 
en INH A. 


_ Würzburg. 
Drud und Verlag der Stahel'ſchen Buch» und Kunfthandlung. 
1865. 


Alterneuhochdeutſches 


wäörterbuch. 


SER 
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- . \ 1; *O 
Fin Beitrag ©; 636 
NE 
la ke 
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deutſchen Lexikographie. 


Von 


Joſeph Kehrein, 


Direktor bes herzoglich naſſauiſchen Schullehrerſeminars zu Montabaur, bed Vereins zur Erforſchung ber 

rheiniſchen Geſchichte und Alterthümer zu Mainz Torrefponbierendem, bee Gefelfchaft für deutſche Sprache zu 

Berlin auswärtigen, ber koͤniglichen dentſchen Geſellſchaft zu Königsberg in Preußen orbentlidem und bes 
biftorifchen Vereins für den Nieberrhein, insbeſondere bie alte Erzbiöcefe Köln EhrensMitgliebe. 


Befonderer Abdruck 


aus des Verfaffers Sammlung: „Aatholiſche Aischenlieder, Hymnen, Pſalmen aus dem älteſten 
Teutfchen gedruchten Gefang- und Gebetbüchern.“ 


————— ——— 


Würzburg. 
Druck und Verlag der Stahel'ſchen Buch- und Kunſthandlung. 
1865. 
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„Bei meiner; „Gupmmätif her. beutichen, Sprache Des, 4b. 
bis 17, Sabehunderts“, (Geipgig,18641756,:8.-8de.): habe ich 
gus. Mangel: an Hilfgmikteln ‚ner wenig Gebrauch von den 
Kirchenliedern machen koͤnnen, aber Doc bald erkannt, wi 
wichtig fie in Tprachlicher (grammmatifcher und —— 
Hinſicht find. Da in dem „Deutſchen Wörterbuch“ ber: Brü⸗ 
der Grimm auf das proteftantiiche Kirchenlied nur wenig 
Rücki een it (worüber Wadernagel und Mügell 
nicht vet Hagen), auf das katholiſche Dagegen gar 
feine; jo Darf ich hoffen, durch das beigegebene Wörterbuch 
den Freunden unjerer Sprache überhaupt, bejonders aber für 
die Kenntnig der jo wichtigen Uebergangsiprache aus dem 
Mittelbochdeutihen ind Neuhochdeutiche einen Dienft erwie— 
jen zu haben. 

Mit biejen Worten habe ich in der Vorrede zum erſten 
Bande meiner „katholiſchen Kirchenlieder“ Zweck und Wich— 
tigkeit des vorliegenden Wörterbuches anzudeuten mir erlaubt. 
Ich habe dem Wunſche Des Herrn Verlegers, dieſes Wörter: 
buch auch beſonders abzudrucken, um ſo lieber nachgegeben, 
als ich der Anſicht bin, daß dasſelbe auch ohne den Text der 
Lieder dem Sprachforſcher von einigem Nutzen ſein könne. 
Das Wörterbuch enthält nämlich die irgendwie nach Bedeu— 
tung, Schreibung, Flexion, ſyntaktiſchem Gebrauche ꝛc. beach⸗ 
tenswerthen Wörter, und zwar die einzelnen Wörter nach 


IV 


Erforderniß in allen abweichenden Schreibungen und Kon 
ftruftionen und theilt die wichtigiten Stellen ſelbſt mit, weifet 
‚nicht bloß auf Diefelben Hin. 

Die mitgetheilten Kirchenlieder fallen in die Zeit von 
1497—1631, aljo in Die älterneuhochdeutſche Periode unferer 
Sprache. Diefer Periode in ihrem ganzen Umfange it meine 
oben genannte Grammatif gewidmet; darum habe ich in dem 
Wörterbuch auf Die betreffenden Paragraphen derſelben der 
Kürze wegen verwieſen. :: 

An der Erforihung der beuiſchen Sprache von der älte⸗ 
ſten bis zur neueſten Zeit arbeiten gegenwärtig viele tüchtige 
Männer, dieſes großartige Sprachgebäude erhebt ſich immer 
prachtvoller. Möge mein Wöorterbuch auch einen oder den 
andern brauchbaren Stein dem Ganzen einzufügen geeignet 
jet. | 


Montabanr, 5. Rovember 1861. 


3 . Schrein 





DZ 





i Pen na ea ih ir 1 ,” 


RR —— SEEN SEE Selpalg 184-8. 3 Bbe. 8", 
— gie en —* 


oꝛ ktich 354" Ar 
DR 
„18,5. Rn 54. % 114, 4 


# —* Partikel in dbr Zisammen- 
. Gt 11.18. 162, A 
hätten 231, 18. .-, 
ab) BR en. 173) 9, 
‚un 156, 5 
so 414,'8, #27,'8, Kon; 4, 
er abhuͤſt 127, 
abbrtietett IT. 433, 8. einge IB, 
4. II. 189, A. abtruͤcken 192 4 
11.58, 4. abtrureit 192,4.0. 34,3. 
abhringen a trans, 593, 46. abepkingen 
abefären” er 85 4 Anfügetie, = 
Bu m. IL, a 6..232, 2, 
T — ine, 


ft 
Er — Ag; 96, Bu 42; 











a en ober hedWitten Band, basi®.- — 


hern abgebmudt ſon · Daß 







2% 
in 











ahnen | fi. ist, ‚10; dar 
abendeffen (des Ki 
72,3. abenbtefe 306, en 
ahl 341, 9. 362, 1. \ab 
Erg, 20. 530, 25. abenbinaf Dt 
= 2.327, 61.351, 20, IL, 50,, abend: 
ser 
endſchatten 
Rendlern 712, Br — Bi 
abenehmen .494,.18;; 
abentpen: 151,32 











"361. 

abermals’ 38, 

aberwig Ad). 

Abeeleen, ige ftigeft 354, 3 

en u 14. 274, 4, Ks gt 

af Chiedehe) 307, 2,1. br, 
—— 555, 5 


® en Pen Yo, 356, 
abführen, abfüren 272, % \ 3, 5. 


2 


sögehe ( (fehlen) 27, 2. 269, 11. 


abgeleynt ſ. ableynen. 
abgeftorben j. au terben. 
rn 458, 3. abgöttereye a. a. 


abgöttifch 6513. 

abgrund f. IL 255, 1. m. 705, 
16. 709, 9. abgrundt m, 289, ‚83 
f. abegrund. Gr. II —X 

abhalten 134, 4. 

abhamen, dieb ab 359, 6. 

Fri ©. 70. 


— AB,.1, aber Shen falı. 
—* . abber- 
© Ben a — "10. ©. N. $. 


er büngen IE'169, 19. "ashli 
neigen L 208, 35. Gr. II. $. 


abfehren 34, 8. 330, 9. 549, 3. 


abferen », 2.601, 3. V. 214, 46..1= 


abfommen mit gen. 534, 2 Aa B 


ie ik 79, 2. 
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ablöjen, fie Lift 439, 18° 





ahmerdktt 359, 5. 
einer , nam 201, 34. nimpt 812, 
22. uimbt 385, 72. gnom⸗ 


Bi 38, 23; f.Äberiehujen. 
abryan abrahn, ubran, abränil' —* 
v. abrinnen 187.4. 100 16, 

3. ss: * 18 Khan... 





abreißen, abreiffen, reiß 53, 1. fie 
reiffen, Affen, rieffen 354, 11. fie 
riſſn 355, 

abrichten, a bricht 278, 3. 

abjäblen 651, 8. 

abicheid m. (Tod) 283, 7. 284, 10. 
391, 28. 398, 30. n. 284, 10. 
11. 70, 10. abſcheidt 339, 7. IL 
18, 2, abſchiedt 269, 2. 

3 I dbjkitieh: (sterben) 44, 11. 58, 10. 
432, 10. er ſchiedt 269, 3. ab 
fcheyden 327, 56. 

abjchewend II. a7, 14. 244, 60. 

a, wid 23m bien 1 


. 208, 46. 398, 1. 
Pro % 314, 48. asia 


—— 320, % 322, 3% üi ia 

abjenden, abgefandt 122, 4. 

yarblondern 16, 3. 707, 20. abändern 
103, 15. abgefünbert IL 130, 4. 

Gr. L $. 92. 

abſtan }, abftchen, ; 

ea NER, — ee) 


ab *8 IL 


ee ‚I, Kid ach 9 


lassen, 
1a, Be Bi Mh 


abjtan 172, CH % ftan, 
abjtellen 482, 16, "529, 10,, abgglell, 
abgeftelt 391, 2. 396, 42, 
abfterben 131, 26. 163,9. 190, 3 
—— ir 438,49, abgefturbeit, Ah 


abjtineng 1, 2% ij. oͤ 

abjtimmlen 487, 8 . 

abfündern ſ. al fondern.. 

abten dat, 8, a 2. an. 8, &,87. 
Sr. $.31g, 

abthan ſich (ine, Bi, ©. m. 


j. than, Gr. LIT. 
autbeilen, ale, Sn nilen Ya, 


a, abinin Ga 12 
gen 451, ;5.,466) 
ap “pad, ae 1. 351,10. 











obtweibee:37A| Bi.:. 
abtreunen, abtenit 340, 2. 
absttinseig: IL. 191, 7. a * 198, 
17. 203, 6. 86. 4. 214, 
‚30. ©. E '$. 59. 
abtrucken ſ. abdrucken. 
abmafden 107, 36: 197, 14. 286, 


abweichen 156, Fu "wei, abwich 
618,9. -- 

abweifen, aögeniefen I. .394, 18. 

abwelgen:221,:5. 232 6. 

abwenden 2, 9. 3,7. ws. abgewenbt 
154, 14. abgwendt 33, 8. abges 
wandt 288, 5. - 

abwilchen: 712, 33. 
jeher. 353,8. 387, 11. 488,38. 
vu ab 274, 5. ‚fe abanfent I. 
115,1. . 

won eh ink TH, 4. 314, 2. 707, 
40. Gr. II. 2 $ 38, 

ad dab j. dah, 

achſel achfiel 621, 2. Gr. L 8. 260. 

adıt (achtet). IL 138, 13. @r. L 


$. 379, 
t, ät.a. Haken. 
Ri un n. — 18. 170,9. 


afuing ß 
1,277; J 

a — —— 6 

Fa I. 254, 2. 





aha 696,.3.. 

Beng 123, 4, 153, 0. 360, 24. 
385, 10. 512, 6, 588, 2, ablih 
516, 4. Gr. IL KB. 

üherfin 709, 30: 

Adjectiv unflektiert nachgesetzt 2, 
Eh 44. 5; flek- 


473, 2. 28; 

.Lein ' Ein ad: .VvOr-, eins nachgesetzt 

307, 3. 312, 4 330, 6.7.8 u 
: $5. eins vor-, eins na 


beide flektirt 353, 13; ein: Adj. |. 


8 


adf zwei Subst: bewogen. (ein rei· 

H —X vnd Bruft) BA 
i* afen 600, 94 5 
u. 140, B. 

mefongen (ant.). 185 1 > 

ten. (ur) 8 5 Le 

nfehen, (ans.);-80, 

sigen (eigen, ide) IL 06, Re 1.$. 


ai (ie) IL. 0, 84 Lg 


ar gi ei aeg, a 
we tet, Edi 
N a. &. I. $ de.” 


485, 2. 21, 3%: 397,'& 

: 2 al 74, 6, 184, 3. —X 

a 6 224, 3 ©. 70 B 
albe (alte), alben, alder S. 12:73. 

©r. I. $. 232. 

alhie 102, 4. 280, 4. ©. 8%. IL 
162, 10. allble 18, 10, 80, 7. 
56, 6. 91, 3. 9%, 2. "463, 8, 176, 
7 m. d. olfier 58, 5. allhier 88, 
6. 94, 3. 82, 2..185, 2. 208,43 
u. 3.5 . bie. 
erscheint. in,verschiedenen For- 
men und Stellungen. Joh erdne 
die. Beispiele nach bestimmten 

: Rubriken.. all meine finwe 74, 
11. al meine wunden 16, 6.: al 
meine fünb mich ſchmertzen 825, 
1. all mein frafft 814, 4. all beine 
armut 409, &. al ſhr traten 195, 
54. all feiner hoffart 3 4 all 
diefen juden 187; 18. it all. feis 

. ner zujage 189, 1. an all ſeim 
leib Ber 34. in all fein thun 256, 

: 2. auß all vnſer noth 333-3. in 
all vnſer truͤbſal 48. mb 
all ‚deine wolthat 21,; 2: —- mit 
al fündtlichen. ſamen 480, -11. 

. gt Tabs Dh 202, u Reef 
ge Bid‘ 3025-4. all 
vnd alle Mag 31T. all augen 27, 

ff 





2 


1:28, 1:42 all-Jamuter, angſt, ſchwi⸗ 
gen, all yden vnd kaͤmpffen will 
ih hedeucken 327, 14. all feind⸗ 


lich uft vnd U d 7. ‚all fleiſchlich 


begierden 8 2. all: was 309, 
2. IL 42, 6. 48,.8.: all guts haft 
than 21, 2; alle dieſe ſchmer⸗ 
„um. 439,18. alle deine ſchmertzen 
351, 11. alle bein wunden 327, 
.. 64. alles. gutes. 199,:5..00%2, 1% 
"alles böfes 279, 6. 304, 21602, 
18. als guts 208, T. '395, 91. 
alls u; 303, 1. — allen, feinen 
willen IL 260, 3. allen deimen 
:zabt:i672, 15 in. Allen fallen) 
meinem Veyben 298, 5. mit. allem 
Fahrem thun 476, 11. in allen jeim 
thun ‚2, in. aller vnſer nodte 
26%, 4, in allen deinen dingen:Il. 
1 ‚> in’ allen vnſern nöhten 
189, 1, 252, 1: — aller fein: (ſei⸗ 
E nee) (et 354, 7. 11.. ‚aller ſein 
mundt 354, 16. — sein leib war 
‚aller: vom blut, ſo roht 203, 111: 
du, biſt aller mein 127,:17. fein 
n heiliger leibe gar aller ward der⸗ 
afehrt 4985,. 24. ſein gbet war alles 
Hi iauter 203, 26. — Vas leid iſt al⸗ 
les hin 246, 1. — ‚alle: die finder 
220 alle. die ‚feinen 227,2. “ 
ondich ‚Aller vnſer erbarm 284,2 
n. pnſer; aller erloͤſer 246,:6. den 
juͤden Ey 244,:2, den weibebm all 
401, 2. — niſeinen jüngern : alle 
::265, 9 mein marter alle vollen: 
‚ det ift 495, 41. — alle. englifche 
BA 395, 78. alle chriſtglaubige 
;.419, 24. ‚alle: „böfen: 356; 11.: alle 
vnſchubigen finder 252, 7. alle 
guten 387, 14. all gewain n 291, 
dr m. nach allem boͤſem 1.133, 
18... vor. allm vbel 8,.:2. vor 
all, ongbi 11,8. im.allın.gut- 
den 11; 4. alle — 41 ,., '; 
noe alles, als, alß. 
allbereit 84,2. 122, .d. 396 ,.7. 
r;440, 9 452; 42; ‚587; ß.: 107, 
1% - 87. 104. albgreit -S;: 72. 


” 


hrs 





allegleich (alle zugleich, zussmmen) 
391, 10: IL 176, 2. 494 2. 
201, 3.:202,. 14:. allgeleich 39, 
10. allgeleihe 334; M.. 
allein 173, 10 alleine 308, 5.8. alleyn 
1.73,..40. . alleyne 173, &r: B: A. 
alleinig (nur): 112, 39. ho. 
allentag 291, 24... 
allenthalb 165, 7. 877, 2%: aka 
halben 601, 9.693, d.i Id. Mi, 
„I 228, 3'228, L. . man 
allerbefi 192, 6. 283, 8. —2*8* 
43 WB... :. 
alleredleſt 115, 8. 407, 181: 
allerermft bon 12. ter Pe 
alkererft- 537, 2... Adnet 
allergroͤſt 175, 1. EFF FFERN 
allergütigjt 298, 4..373,. 1b... 
allerhand 411, 3, did, 22. 100, n 
liallerhande u. 274,4. . 
allerheiligft 66, 5. 229, 2.; 381,1. 
ollerhöchtt. 1.442, 2. 473,, 9., DA. 4. 
2. 298, 5 5. 401, 6.: 659,6. ‚aller: 
hoͤhiſt 32, 4. ©. L. * 
einig IT, 4. 
are it 373, 17, 1 
Ka haft, allerklugft' 66) NE 
allerlei, i altern 103,8 8. —* * [: 
3. 69, 1 
efestiebihft S. 90: “ 
allerliebit 15, 15. 36; 6. 52, 11. 
74,8. u 8. art R 52, 12 
allermännigfich 489, 6 
allermafien EI. 266, gi: Eee 
allermeift 8, 10. 11. 413, wer 
allermenft 271, 1. IE! : 10; 6. al⸗ 
lermeiſts ©. 90. am alermeiR 208 
: 449! 'am ‚allermeiften 109, 6 
erreicht 298, 9. = 
alferreineft 873: Ir 
ollerjchmäßtichft 195, 38. : -aler 
licht ABB B 
alletschönft. 298, 10. .372, u. 2148 
allerſchwerſt. S. Bd. u zur 


| allevjenit,. ‚gu a. 712, 2. Mr: I. 


wir 


:$. 2 
— E— 285, 5. 286; 5. 07,4 | 


\\WXun:. 


. ‘ 
vr. ETUI vi Bu FE 


IL y PER N gueute 

395, 4 allexſuſt 208, 4 
AT 4ANT m 
1254, — 39: 
allervnderſt 289, 8. 
allerwehrteft 298, 2 
allerwelſeſt 298,. A 
ach u. 
fü 42. 
als Alvi, 74 
2 BA, (= Hi 










Wiel. als Inlles (smne) sein..: 
allefam 173, 41. 195, 23. 442, 83. 
I. 172, . 180, 3. "allefamım 292, 
‚29. allefami IL.39; 4. alleſambi 
530, 78. 541, 14. alleſampt 40, 





12,193,58.;208, 80. 246, 2. 298, 
‚49 296;,:4.: 530, 7B. 533, 9. 
541, 14. allefamen 367, 18: 574; 
6. alleſanmen 367, 13. IL. 205, 
12. Tallenſmpi 86, "7. 161 5°8. 
‚1258; 3: 286, 4. 398, 1% "aller 
fambt 454, 6. allesfam :706, -1. 
all u. 14,.1.168, 3.: allſamen 
1 5584 82,11. 118) 28.260, 3. 
467, 12. alljammen 198, A. -487, 
16. 474, 13. Mahinen 148; Br 
amtijaanet. urgs, W. allfamb:438;- 
HR 70R, — 444, 40. 
allſampt 33,2. 93, 9. 475, &7. 
28:7 alfemp: 






„Als72,.A olintg 8,.10, 308j:4. 
„ohlhwege IL:R2, 7 alteegen 360/42. 
atbweil 478; 91. ame IE. 50, 1. 


72 0..8. ale 2%, 
AA,‘ 


allginach 403, ‚BL 


497, 30. 
. 407,,84. 120, 8, — 
089, A allgemain' 228, |. 


allzuhand f. allzehah 


"| als (ala 0b). 601,11. :@: 










all; ve 
8 tgemeine BROT guegem 


sms, ;.. a 
alldie, allhier 


allmasht 147, 
an an Imechtigkeit 
“ .alute 
10,54 allmessigteit 990,18. 097, 
— 577,.10: allntächtigfeit 297, 
3. 34, 2 518,1 37, 10! 
alls (alles pmne; 40. 
ie ; N EN 1 
















1: 58, 40..68,:3. 91, 

ü. ö. ale 16, Er 7. 

74, 9. 151, 37, B, 

27 u, —8 

alls (als) 36, 4; las Ausıtin 
altjo 205,1. 


alltäglich .372, 57, , 

alliveg, Allnege, — 

all wiſſen 81 

altwiffertheit, IL. 264, 5, 

allzehand II. 11ß, 3, al A HRS 
31, altzupantbt 173, hand 
11.203,38. 230, 13: 2 —* 
ſ. hant hand⸗ 
Br: altzit, FR allez, 
gutinge 396,13, al 
93. 406, 7. 448, 
173, 17. 














sh, die 
— ehr 
allzymal 88, 2. Me 
120, 12 u. ö. — 
„AJd, 8. alzuntall, 7 


de et ‚14 ‚Bu. 
als (wie) 34, 
345; 10. 418, I. 
8 al 235, 2." 
ur viel es ie; 





nt H. "108, —F Gen, 





192,,8..8t. au; 3 pe as 


& 


A al 209,24. 

alf (alles) II. 121, 12. 

alsbald 122, 3. 175, 3. alsbalbe 
175, 19. (20 bald als) 38, 3, 49, 
4. 80,3. 407, 28. 208, 17. 20. 


45. 640,12. 695,2. alkbalb 49, 
.&. elssaht. 228, 2. 60, 2. Or. 
IIL $. 482. . 

al&bann 492, 5. 368, 14. IE. 181, 
3. alöbenn 8,.20. 394,24. nichts 


als denn 102 Ku 
ae 
dh immer) II. 277, 
* Cnit Gen) 140, 9. jung. ond 
en nom. pl. a, 9. Alfte 293, 
4, elift 175, 4. ste, eltefte 
293, 4, ©. IL $. 


altag (alletag) II, Po 2. 
altar m,.5, 11. 443, 3. 592, 2. 
alttar 386, 8 Bi altär 593, 2 
aͤltern te) 851, 10. 
S.7. altgleuig S.1. 
or 3. 238, 5. 391,2. 


——— 
Ag 
fen IL. 185, 1; $, allefam. 
Eins —X 
amk 688 1. J. ET “6 amt 
4281, 2. amt U. 234, 6. 

— 831,7. 
ammel (Amme) 294, 8. 9. 12. 
ampel 194, Pe 401, 7. 


ampelgſchix 
nplid U ahliehy it 118 8. 
an (ohne) 168, 6. 190, 5. 208, 
“, . 230, 5. 231, 2. 270, 1. 342, 
3. 10. 391, 1: 4.420, 1. 421, 
4. 432, 1. 586, 3. 661,8. 680, 
1. 13. 089,23. ©. 71.73. ane 
381, 6: ©. 75. am werden IL 
Pi ), 7. @r. III $. 198. 286. 
an (auf, in) 383. 4 48 u &: 





u au, Partikel in in der Zusammen- 


tung: Or &. 166. 204. 

af (an fen) II, us 6. 227, 3. 
2 20. Gr. IU. $ $.119; ie 
vo 


anbefehlen 468, 2. 
aubeginn 357, 22. 702,9. 
anbegunnen IL 171, 4, 23. 
anbeten 88, 4. anbetten 87, 11..88, 
3.407,15. 31. 138, 37:6 144, 
2 IL i70, 10. anebettn 884,25. 
anbett ich 320, 1.321, 1. 8%, 


2.. anbetten wir 348, 9. fie: 

baten 138, B. aı > LED, H 
ar 102, 1. aubetter 19, 41 
anbettlich 348, 1 


anbieten, anbot 122, 1. ambent. in, 
10. but an 188, 14. 

anbinden 224, 18: fe bunben, bundn 
an 354,.6. ambanden pen. 390,8. 

anblaſen 708, 38. 

anblicten 367, 6. 403, 8. on, 2. 
eh der tag anblidt- IT; 131, 

enbeeien 268, 71. 222, 8. Bi. 

A 

anbrennen, anbrinnen IL 128, 40. 

anbeindt 253, 14. angebrandt 203, 


anderen 397, 80. . 
. Im 


— —— 
, 2. anbechtig 441, 
119,5. 
ander (eweit). 543, 2.:@. ZU: 
andermal II. 129, 5. zum andern· 
mal 203, 39. 425, K: 
ge * * 
nichts aml ZH a 
Fi mode): 360, 
525, A 588, 12. 337 
7. 17. 700, 26. Gr. IL $. 30. 
anderswo ©. 69:- 
anbrungen prt. v anbringen TE 312 


69, 1. 77, 3. 158, 8 u 


anefangen 183; 1 268, 12. 
172° 8. 18, 14.476, 6 28, 


ANA AT. 439,9. 
Bi na 362; % |. 
—A 


anejdhawen 520,40. inſchewen 87, 
6. 107, 26. 144, 10. 198, 1D. 
TU: anfehanıt 295, 12: 

aneke! ja 44, 6. anichen 
RR, Au 30, 7.108, 18. id an 

ft 129, .13. 





hack: BEI; : &. ungejegen 
420, 1, „für gm het michẽ —* 
hen Siubẽo 
— ven ohetaft. IIL.A1B, 6. ver 
antaft 689, 8. hat angetaft: 477, 
..27.. attaften IL; 180,14. 
aneginben 334, 13. anzuͤnden 135, 
448,.3 274, 2 II. 87,18. 
—— 372, AT: amtzunbt pios 





anfahen |. anefangenu 

anfall 328; 11a .t 

anfallen 152, 21. 364, 12.012: 

anfangen, j. Onefangen: 

anfangs 534,13, 

*8 np. 15. er "anf, sk, 

6,132) 6. dl, 79 ‚er anfichtet 

689, 1. ungeeien 395, 56. 

anfehtung 5, 181 18. +64; 12 
1,8: . J 

anſenglich 198, % ABTz:T,. I. ' 
1. anfenckelich II. 47; 1. J 

angehafft ſ. anhefften. 

* 82, 1ngangen pin bt, 

116. 











a fein 131, 10. . .. 
angeleit ſ anelegen. 
angeloben 520,28. 5 
angenem 1452. 1564 angenehm 
395, 44. angnehm 197, 0. ae 
gnem 156, 4. II. —2 15. 
angeſegen ſ. aneſchen. 
angeisht. —— ihn d Ku 











„ste geiom 78, 14 


| anlanff IL 448, 1 


anmercken IL 264, 11%, | 







8. 898, Mir: 
angefichte II. 
aungnehm, autznem f. angenchun 

angreiffen 5, 20. 6,7. 
128, 4. fie HEN 186 2 





angft, Änoften daf, ph 
a 
u, FE 678, 4. u 

sat, Fu 


Du} 
— ia 3. 
aupıls 0 
haben 225, 6. 
anhalten 413, 4..a 
anbang ‚709, 2. 
anbängen 8, 1 —* a. 
eben 195, 1. 198, N 
201, .1R. 3 
Eee 1. 1 He ! 
aubefiten, angebefft: 306, au 
hefftet 372, % angehafft B % 
anhenden, augehendet 402, (8; 
auber Lauffen: 387,65, t 
anhören 14, &. 2.409,14 add, 29. 
am Hört 11m 













135, 20: 

— ©. 8 "i ı 

anlagen 161, ns 172, 21. 

Bi ;5. 92, 2: anllase 
anfleden ©. 10% 

anfommen (advenire) . pee.. 122 , Au 

358, 51 Cbek.) mit acc, ıdar Perapn, 

201, 21. 221, 10. 292,13, 099, 

6. U. 231, 12; mit til 1%, 

8. Sr. IE. $. 171. oo 













anlegen J. anelegen. 
anfeiten, ex leitt am 290, 9 
anlenten (anlänten) ‚593, 47... 
anligen.(anliegen):391, 29. anligen, 
anliegen (anlügen) 398, 
anmahnen 5.100. 
anmaßen fig, er anmaff 









8 


anmuhtig ©: 88. anmutlichk ©.” 
anmütigfeit S. 89. .' 
angynmg S. 88. aumutang 6. 


ann (an) 177, 6. 

anndgeln 438, 33. 

annehmen 127,48. 24. 131, 3 u. 
‚d annemen 71, 11..u. d. nam 
an 41, 9. 168, 3. nimbftu an 
127, 8. er nimbt an 308, 6. nimb 
an 5, 15. angenommen 173, 23. 
genomten an 44, 1. angnöhmen 
58, 8. afınemen. ſich vmb etwas 
363, 23. 


annehmlich ©. 104. ennenti ©: 
97. annemlich S. 102. 

anorbnen, du orbtn en 5 u 

anreben 73, 9. 118 TE, 9. 
2a, FAR on 


‚3. 
—ãA 569, 8. II. 55, 2. angerei⸗ 
tet II. 231, Fe 
ahreggung Ba 
anrichten 203, 3. ©. 67. er wicht 
ar 290,-9. 360, 30. gricht an 
351, 16. erichtet an, ahn 671, 
7. angeri t 315, 3. 
offen 183, 2. 148, 1. 150, 1u. 
ö. anruefen 547, 1. anrüffen 719, 
1. anrüfjen IL 143, "2. ich an⸗ 
"tief 16, 6.- 
ahrä ren, antilren 372, 41. 427, 2. 
anſchaffen 317, 16. 
anichawen }. anejchawen.. 
anichlag 5, 20. 
* 187, 5. 327, 51. 
reiben 43 439, 


e enehhen. 
—* 712, 19. 
anjeßen 203, 47. erfakt an 201, 9. 
anfingen 15, 12. 
anipannen 646, 3. 
an ftatt 129, 8. m ftat 162, A. 
anftehen 199, 5. 424, 4. mit sem 

503, 10. 

onftelen, —53 9, 3. 71, 11. 


ir 667, 5. 


5 
Fe 


antlaenach 955, 8. antlaßt 


anſtoſſen (Eustossen) IL: ‚108,4. er 

anſtoſt 6. 
anſtreißen (angreifen 184, —9 
anſtund fon: 2:46,3. 
antaften: }. anetaſten. * * 
anten (schten). 360, 17.' 
anth thun 408, 3. 
anthun, angethban :857;: 12. 0l; 12. 
angethon 204.14, : 
antichrift 708, 7... ..: 

ag 3, 


| 3. antlakpfingftag: 368, 24. : ab 
laßwoche 202, 2. . Hash (mabd, 
. antl&g) ist Stindenerlass; dann 
. Entlassung der. Büsser von ihren 
. Kirchenstzafen und ‘Wiederaut- 
"nahme :in: die. Gemeinschafl .der 
Christen, was gewöhnlich: am 
———— 


antlitz 164,8. 609,:8.:H. 13, 7. 
130, 7. 188, 1.. antlit ‚809, 8. 
:D. 105, 6. anti) H.-408 2 

antragen pto. 409, 

antrengen —* I. 1, 5 

antrieb ©. 100. 

anttwürt DI. 124, 35: anwint n 
106/ 4. 

antworten 122, 404: 203, 36 u d 
(übergeben) 591, 12. | 

antzünden, antzundt ji 

anverttawen, anvertrawt 468, 1. 

anwehung 287,3. 

anwenden 106, 8. 306, 12: 

anzeigen 40, & . 75,3. 171; 2. 172, 

anziehen 161, 6. 168, g 19, %. 
369, 54. 


anzämben f. anegänben. 
apffel 12, 2. oͤpffel 511, 1. Gr. 


L $.7 
apffelbiß 57, 10. apffeissig 710,17. 
apoſtell, apofiein vwoe. 252, 1. 

. pl. 392, 14. 60. 

apotece 318, 2. 429, 3. 
applaß 1. bla. 
arbaitiam II. 95, 5. 
arbeit f: 158; A) OR, 4. L, 


4. arbeid £ Ei: 20 2.) 
‚Airtikel) Nc 480 ,20.:2807;:88:- 
ROY AU. 383; 1: b 






27. 
arbeiter 164 4; :: 
arch 385, 15. arck 397,39. 
ärgernuß 442, 71 
— 
Bi tar 27 — 
— men, er Sm ohnt 505, 10. 
Bchkir Hex; 40T, 16.1048; 
“Tas. H. Er ——— 
ig ‚880. 














Pe, ine 8, 
armeten 712, 39, .“ 
armubi 407. 26. 129 
5i 





x ah. 

398; 4. f 
vu 102,6 — 
art 36, 2. on, 


argen 
argenei IL 2 
m. 1:63; San 2 z 


ir: —— 

weh, art! mit 
317, 11. ar&te nom. 
Sr. 1. 8..810:: ‚| 

athem 16, 2. odem 615;:71 
0. 271, 1. ir 










auff bai * 4. 9:8 
NK —BR 146; 
&. In AA: 


| aufferheben II. 40, 2. 


5% au hehengen "trans, 408; 18 





' anfhait 118, 1} 





aufſoretem 2 Mint, 

auffentfaft. IE:4BY, Br: 200) 10" 

Es ehren k ainalian) 
8 194,-5.100 






au entfeploffen MENT. 
‚baren, zu auf. ©: 
——88 S. dog 


aufferftehen 5, 34: 1881111908; Br 
aufferftehuig ITS, 48.941, 18:780;: 
JILTE RE: 198 1. sms) 
aufferftänb . 160.72215:45.:-024, 
28.946, 14. 689, 30. auferfähbt 
221, 15. aufferftend 246; 14. 283, 
3. aufferftende 1299, ıT, ‚aber 
atifferftehdnne, —B — 
aufferwachſen 364, 6. 111 
aufferwecen 89 au 












AREEUNNT 
a —E 
ven 259; fu Wu 
"uff 20, * * 177] euffahrt, 
fert 25° 


aufffahren 202,148, 18 











auffahrtstag 408, 1 
27,2. unfahktag 
aufffangen 36%; 8 












auffgang 98, 
anffgeben 186 ‚| 
6. 167, 7.: 187, 













gehaben f. auffheben. 
ae en 222,° ri 


leit R 
"ae 
am Era Autfgehi)! IL. 35 





ohne 
auffhalten 134, FRI ER 





E) 


auffheben, mit:sterken, Filem;: 
ehcben 166/1. 


ah 198540, 
RR, 71 jehoben AL. 201, 2. 
T. mit schw. Flexi auff- 


ot c122, .80- -475, 14. ©. 100. 
ten 336, 2. 49° 97, 28. : 
au er Tommer AB, tb. © : 
außen: ee 2 a 508,5 5, 402, 175 








. 
m. ra a om 
3 112,48, 
ben UT,.d, 327, 38. “ 
Su flahnen IL 128, 7. auffl aAuen IL. 
284, 23.1 ;auffiebnen II. 428, 7. 
148, 24. 169, & am inn 
:IL .884,.2%: : 
aufffauffen IL: 4, 


aufflegen -162, 4. Im, 2%. 371, 12. 
ui igeleit TI.. 138, 8. 
am 41, aumöben 394, 8; 
Fi (auf dem) .408, 1 
aufjmerden 359, 8. 8. I: at, 27: 
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u chwerer (Beschwören) IL. 188, 3 
beihwernuß f. Bir 5.681, 4. 

belßingen 135,6, 

beieen (besäen) LI. 232, 29. 

bſehen ‚71, 6. beſich imperat, 11. 13, 
ck sich imperat. 514 befit 
09,42 

befem dat, pl. 36 & 5 Si a jen dat. “pt 
363,6. Gwl. 

befingnuß ©. 96. 

Befinaen 49, 2. befinn - ‚inf. 232, 16. 

bfiget 707, 12. Sich IL 96, 4 97, 
3. Biden: 190, 4.438, 18. per 

-720, 16. 

"zei. beſchlus. 

beſonder ee). 354, 20. "3g6, 
B. S. 72. bſonder 388, 5.. was 

„ı. beionber ‚359, 11, befunder 439, 
42 442,,6.,275, 3. 
— 309, 9. 

ken 467, 3. beſoͤrgen ©. 72. 

7— gen 182; 4; 820, 2. 325, 3. 





127,12. 17. 857, 5 ABA, 7. 
78, 12. II. 176, 6. 


jern 3, 9. 653, 1. IL 13, 7. 
h jerung 209, 8. beßrung 279, 3. 
beitahn, set ſ. beftehen. 
alt f. beftellen. 
beitänbig 274, 6. 444, 23. ©. 98. 
bftändig 396, 60. 444, 10. be 
‚. ftenbig 11, 4. 13, 6. bftendig 274, 
4.6. 290, 9. 396, 57. 71. 
beftänbigfeit 44, 11. 290, 9. bftän- 
digkeit 3, 9, beftenbigteit 130, 6. 
60, 7. bitendigteit 256, 15. 
"268, & bſtentigkeit 297, 9. 
beftändigli 274, i 360, 44. bes 
ftenbiglich ; 462, 6 
bel kom 495,1. 
der tobten ©. 96. 
ftehen 159, 26. 195, 57. beftahn 
1 57, 18. 181, 2 beftan 626, 11. 
" dfteht 141, 5. 
beftelem 44, 6. u. 0. beftelt 117,3. 
251, 1. bitellt 857, 6. 395, A. 
beftalt 357,.8,. 
beftenb 


he. c 


—i 





beftimpt 198, 5. 
beitreiten IE. 160, 1. 254, 4. bſtrei⸗ 
ten 16, 8. beftritten pie, 330, 3. 
391, 2. 
beftriefen 357,28. IL. 135, 8. 148, 
3. 219, 13. 240, 2. a7, 6 
befuchen 874, A 
bejubeln ©. 105. bſudeln 360, 22. 
bejunder ſ. befonber. 
bet (Gebet) IL 104,5.6. pet 719,54 
a beteuben "69, 3. 
“a 129,: 15. IL 130, & 
B 276, .3.:. betih, 408;, 10 
32, 5. bed IL 22,4. 
Ey Hakan 367, 10. 636., 1% 
betthlein 421, 17. bettelein 427, 
3. bettlein 367, 10. Bette 87,h 
bethauß 20%, 1. 534, 1... batthuß 
‚100, 5. L.$. 45. 
Seien 115, Pi 06, 2. S so 
betlerey f. bettlerey. 
bellerweije, bethlerweiſe IL 284, 7. 
betrachten 162, 8. 178, 1. 206, 6. 
ud, brachten 331,3. er betrat 
391, 29, 
betrangen |. bebrangen. 
betrawren 371, 19. 
betrettung (accessus) IL 55, 3. 
Berne, betrieben }. betrübnus, be 
trüben. 
betriegen 13, 5. 33, 6. 396, 65. 
398, 13. 469, 18. 478, 8. 584, 
8. 609,8. 871, 32. IL 24, 8. 
137, 2. betrügen 11, 4. 699, 5. 
er betrug 210, 2. Gr. L$. 127. 
betrieger 396, 66. 
betrie lich IL. 149, 8. beträglich 689,6. 
en 3, 8. 6, 5. 38, 3. 128,7. 
ER 12. 359, 16. 530, 1. be 
Bee DE 
etriebt 
IL 101, 5. &. 1.8. 1 
betrübnus‘f. 282, 4. sera 32, 
2. betribnus 282, 4. Sr. 18.59. 
betruge nom. sing. 396, 29. 
beträg — f. Berg — 
bett (Bitte) 302, 3 
bettelman 645, 4. 


Beitelftab 654, 13. 
bet, Dt Beten tie 


bettle, Se * beth. 
beitler 317, 10, 
Balen eh, 13. Ben 7 712, 39. 
Set (eilig 7, 
beul 200, 4 “4 327, 29. 
beume, Heunitreuter, Beimlein ſ. 
baum - 
beutel 202, AO. 
beual benelch, beuelen, bevelhen, 
. len. 
igen % befeften. 
beolcifjen |. befleiffen. 
gr (zuvor) ©. 71. 
r geben ©. 87... 
bewafjuen 197,. 19. 
bewaichen (erweichen) IL 113, 3. 
bewahren 2, 9. 3, 3. 4, 8. 33, 7. 
145, 16. 166, 7. 24, 12. 14. 
252, 1. u. 8. bewaten A, 3. 11, 
2. 116, 7. 252. I. 2, 1u2. 
bewharen 173, 33. 
bewainen |. beweinen. 
bewegen, 1 127, 3. 161, 8. 173, 32. 
das Herz) bewogen pte. 357,1 . 
ewegt 357, 14. Yen gen 161, 8. 
bemeget 192, 5. ent, Bwögt 
412,1. ©. 1L$.7 
hewegiuß S. 100. 
beweinen 175, 13. 359, 1. beweynen 
427, 11. 359, 15. bewainen II. 


97,1. 
Wemeljen 7, 3. 123, A. 140, 6. 170, 
4. u. ö. beweißen 118, 21. 140, 6. 
. 290, 2 u. ð. mit stark. Flex. 35,3. 
bewifens 107, 30. fie bemiefen 
.35, 8. bewiefen, bewijen 107, 30. 
J Kewiejen, bewiefen, bemi fen pte. 
420, 5. beweis, deweiß / bioeiß 
ixmperat. 641, 1. Beroeifeftu D. 
"434, 3. ſie beweiften 140, 8. be 
weiftn 355, 21. bewelfet pte. 32, 
1. 34, 6. 256, 4. 616, 1. be 





weift pte. 32, 1. a9. 4200, 1. 
201, %. 468,2. 702, 10. @.1. 
$. 341. 39. do 
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bewerend IL. 

bewilligen Cinmiligen) 175, WU. 

bewögen f. bewegen. 

bewohnung 

bewuft 155, 2. "178, 2. wi 3.8. 
berät 8 7. 68%, 3, 


bey— j. 5 

bezalen 214, 3. 216, 4, 

bezeugen 93, 3. 106, 2. 151, 18. 
167, 6. 173, Ar 288, 1. 672, 28. 

bezeugnuß ©. 86. 

— 496, 6. 

Bözimpt (geziemt) 42, 1. 

bezuͤcht pte. 581, 1. 

bezwang n. 640, & 

a 228, 6. 

df— 1. bei—. 


— 1. deg—. 
Ei h ER 
biber 359, 12. 


sie ech) er botte 479, 84. 
(dach) er bot, both 352, 4. er 
but 168, 14. GL $. dt. 

bieten ſ. Bitten. 

Sue 2 Br Fr Sum € he 

iltnu⸗ 48, dt 
£ 624, 1. ” \ 
blldwere II. 109, du 

bilger 359, 10; er, 

ilgernot U. 3,4. s 

bilgerſchafft 129, 16. &, 100. 

a erjtabe nom, sg. HET, 9. 
en ſ. bellen. 

Ba 4. 74, 8. 154, 8. 6, 
156, 2. 00. 1184, 6 10h, 7 
u. d. Gr. I. $. 68. 

—— 8. billigkeit 530, 99. 


I. 
bilfichmeffig II. 244, 69. 86. 


Big 28. 
— A) 48, tn 178; 
2. 
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binden ' 33 J bund 39 










9, 
2. fie bunden 47h, 3. 200, 4.7, 
BER 853, 4.8 u. o. buns 
gebunden 172, 

1, 352. 


192, . 
Siena, 494, 

—— , 9, 11, 135, 18, ‚sis 
76 hi, 120,9. 448,3. 250, 

391; 12. 28.,641, 2, 698, 4 

I. 98, 1. 404, 5. 116,4, 


— 13, 125, %. TU. 
m 720, 2. 2%, du, J A480, 





. 359, 14. bu dis 303 
$. 385. 
biß bis, Praep. 3, 7 u. ö. biß Gr 


439, 14. 560, 13. mit,dat, 226, 
d. diß auf 2 2, 9. 16,13; 183, 
2. 407, 8. vis in A, 6. biß in4, 
Pr 1481.22:.1178,20..438, 2.6 
dnden aus, auf 1Bd,.8. 173,32. 


RE 





si vnter 43; 12biß zu 3; 2% 
er ig: on 3. ıbi, am 
re 183, AT is daß 





Be 10. biß da 118, 15. 208, 
1405,:851, 3,380, 15, 391, 28. 


— 9 fo lang ©. 79. Gr. 


viſam He ET 
AN acc. pl. 530, 85. Gr. L u 


M foſtab zn, 1. 





RL — 720,16. 6 














G 
271, 1. bieten 628, 12. 12.5 
tent (bittet) 641, 5. bitte 
442, 7. er batt, bat, 13, in 
. bate 351, 38. Bart. 163, 
Bittenbe &, 75. eines Bit 
i 7, 7, pütten 719, 
bitten — 5,412, 
„1..8r.: I. $. 128 
8296: 
bitter, viter 181, i. bytler 488, 
610, 9. vor bitter, marter ;Süh; 
BET We: 9 VA i.. 
Öitterfeit 153, 10. 181, 4 21055 
557, 15. I. 439, 6. itterlu 
Do. 113, 2. 
bitterlih Adj.- 158,4.‘ mr; 
4. 357, 15. 591, "4. Ad 


5. bitterlichen Adv. 
Sittekjehuiikh ag! 
bitweis, IL, 191, 15. 
bElm- |. "getan. 
Bla. Red. oT 
blaßen (bläsen) 56, 3 
blaw (blau) 358, 4. 1. 310, 4. 
blecken 712, 58. 

Bfeiben hangen 549; 12. ehe in, 
34. liegen 530, 5. vaften SZ, 
"45. wonen II. 162, 4. jchaffendt 
22, 10. ftehend II. 163, 8, be 
wart 42, 3. — bleibn 2, 44. M 
ben 422, 1. beleiben, befenben 
2. 309,12. 354, 21. 22. 5%, 
3. II 111, 3. peleiben 219 “ 

35. 720, 2. bleibftu 53, 

blipt IL. 6, 1. ich, er bleib. ieh) 

118, 12. 135, 2. 369, 52. 549, 

12. er blib 145, 8. 257, 1. ea 

blieb 202, 24. 27. 370, 5. 398, 

12. er bliebe 482, 22. bu blibit 
: 163, 3.. pte. bliben 315, 13. blibn 




























‚236, 6. blieben 3 1. 111,2 
Ai n it. f 5 118, 2. 315, 13. A38, 4.. ein 
biter j,.ditter. .. J Hleihent ort 694, 3. &.1L 
Sitfart ©. 61. 17 | 941850. IE 5.220.078. 
—— 1.159, 12, 33. 39. 
Bit £ m. 381, & t II. 142, 5, bleich 407, 9. 
Kern © gap 8442. 204,39, | Beiten f. beleite 


alten Bikhrag 308 5) ET. | Hfntfrelin 


Bfiet Geh 3 N. A155. 





— — 11, gm, Dan 
BL 


Blinblich 5, 21. 


ehe L sn 


— a, pl. I. ig, 7. 
Hiöbigteit Achwachhai) 43,6. u 





"4. 280, 5. 617, 1. 
Bloibifeit IL. 10, 1: LU $. 
130. 131. 


Hohnen, blonen |., belonen. 
mrũ gi — MT, 4. & 


to Be 5, 8 167, 4. mit Gen. 
317, 10. &r. I. $. 215. 

siöffe 145, 20. 

Ben (entbl.) 407; 47. I. 134, 


std. 3 
39. 520, 6. btüh 396,39. - 


bluͤen 384, * 392, 17. Arien 248, 


4. 392, 
stienbtehrmager 520, 
blämel 520,.6. ©r. m 

cnbuſch 709, 31. 
bfumengart 401,11. 450, & 
bhut n. +13, 38. 298, 9. 297; 31 
"4: 8. bluet 293, 9. 297, 31. 530, 

-82 u. 3. bludt 315, 2. tut 179, 

‚28. 177, 26. 291, 50. Hfirth 246, 
5 Btät 297, 31. IL. 2, 8. 3, 3. 

u. ö. btüt 312, 6. late nom. 

acc. 8| 187, 4. 327, 1. 8, 87. 

328, ® 335, 14. 363, 7. 391, 

12. 21. blutte dat. sg. 332, 1. 
blät f. sr. IL. 197, 9. 228, 5. 
Hfutburft 608, 3. blütbirftig II. 131, 

4; 


$. 288. 


©r. IH. $. 143. 
blutfar IL 104, 6. blůtferbig II. 
193, 14. 
blu ieffent 698, blutflieſſend 


, 64. 693,6: 1.0 108 





3.:310; 68: 


— 718, 42.: bite 998, 
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kath! 
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—R 
bluͤtſchuld, bluf Ib, See ang, 
— 2.17 6, 


eur 358, 2. 

ati H x . 3 j 
ütstropffe 183, top 19, 
1. 327, 20..©, 89. mi — 

blum ericſen 568, 2. —— 


Siehe i 
lutzeug 48 

Gmdgen benigen 
boden 327, 49. 














böfewicht 162, 5. 288,1 
pl. II. 131, 8. 6ö8wl 
1. 181, 1. bößricht 
438, 2. ' 

boshafft IL. 152,.2. 

i — 40. :g ir 
oshafftig 162, KR vßha 
————— 
72. boßhaftigüch * 

DS 274, 5. 

boßheit 9, 1. 44, 1. ‚toi 
16. II. 1, 5. 4, 2 % % 
251, 2. M. 65, A. 6 

boͤſ ich 4173, 39, 

bo (Küisste) 418,9. 

böften (besten) ©. 93, @r! 

bot Bote) acc. sg. 203, 
„BOB: SE g. 198, 2. 'ace. ! 

otte nom. sg. 388; ötten 
acc, pl. 91, 4. pot 719, 2.4; 






3: ea, 
‚see 






L$ 


22 


bett f. bat. 

boum IL 148, 5. 6. Gr. 1. $. 132. 
bracht ſ. bringen. 

braden f. braten. 

Brandt m. 5, 3. 131, 20. 
beanbtonfier,, branbopffe 310, 19. 


u 6 

braſcheln asseln) 709, 9. 17.24. 

Gr. LS. 259. 

braten trans. 5, 6. ich brad 523, 1. 
brotten inf. 689, 7. Gr. Lg 6A. 

brauben ſ. berauben. 

braucht (bedarf) 712, 12. 

brauchshalber ©. 86. 

brautbeth II. A1, 3. 42, 4. braut- 
bebtlin II. 79, 4. 

bräutigam 122, u. brätigam 
317, 15. breuigam 39, 3. 82,2. 
'IL4, 3. 74,2, 144, 5. beut 
gan 39, 3. 

brauffamer 82, 2. 

brechen, bricht ( fehlt) 438, 18. fie 
brochen 179, A. brocdhen pte. 308, 
10. 201, 2. Gr. L$. 353. 
IL $. 220. 

breit ſ. bereit. 

breiten ſ. bereiten. 

brelln (rein) 709, 18. 

brens rengt ſ. bringen. 

brennen. brinnen inf. 15, 1. 122, 
2. 153, 30. 317, 4. 360, 33. 
439, 17. 629, 13. bronmen IT. 7, 
1. brindt 453, 32. 451, 4. brinni 
124, 16. 133, 5. 151, 14. 29. 
32, 389, 6. 10. 451, 4. brint 
158, 14. brinnet 153, 31. fie 
brinnen 360, 40. 396, 54. er 
brann 710, 25. brand, brant, 
brandt 357, 9. brinnent pic. 399, 
8%. brennent pte. 522, 5. brun⸗ 
‚nen pto. 497, 11. 46. eins bren- 
end rinnen. 151, 32. ein prin- 
— tolnb ©. 29. Gr. LS. 


. |reften (Giebronten) 457,41. M. 


hudilich © 16. 
breutgam, breut an — braͤutigam. 
bruͤhren ſ. beruͤhr 
ori \. bericht, 
Britt, (Inschrift auf dem Kreuz) | 


brill 23, 3. 

brillen 709, 32. er brilt, brült, 
prült 451, 6. &.1L$ 59. 

bringen, vnib das Iehen 203, 10. 
breng, er brengt 154, 11. er brödt 
256, 5. 560, 17. gebrocht 659,6. 
'®r.L S. 386. 

brinnen |. brennen. 

brochen ſ. brechen. 

brod 173, 24. 574, 7. brot 567,5. 

brodt 8, 9. 305, 4. 567, 5. 51, 
T. brott 315, 11. 386, 9, brot 

tes 173, 23. des brod, brot 309, 
7. brodt vnd meines fchein 369, 
28. &r. I. $. 296. 

bronne ſ. brun. 

brofam 645, 9. brofen acc. pl. 709, 


seößlein 707, 24. 
brotsform TI. 6, 1. 
brott |. brod. 
brotten }. braten. 
brucken nom. sg. f. 367, 5. Hi | 
IH. 121, 34. Gr.L$. 217. 
bruder, brüber: brudern gen. sg. Am 
17. 18. dat, pl. IL 9, 3. acc. pi 
brubren II. 16,2. Gr. L $. 318. 
brüderjchafft 439, 1.20. bruberjchafft 
— braderſchafft 690, 4. Gr. 


bruff |. eruff. 

bruͤgel rg) 480, 32. 

brugk ſ. brucken. 

bruͤllen ſ. brillen. 

brummeln ©. 90. brumlen 707, 4 

brun 153, 16. 276, 2. Brunn 132, 
6. 133, 5. 151, 4. 196, 9. 197, 
9. 276, 2. brunne nom. Bg. 152, 
44. brunn acc. sg. 372, Ad. 381, 
10. brunne acc. sg. 391,9. brunn 


7, or Thoma: 
155, 5,8. bronne nom.: sg. 3 
3. bromnen nom. sg. acc. pl; 225;: 
13. 386, 3. 102, 


. .& 306: 

brunnguell 310, 41. 322,1. Beim 
quellen acc. pl. 387, 44.: brun⸗ 
nenquell 7068. 

brunft 30, 6. 54, 1. 151,. 34. 152, 





14 u. o. pl. bränfe 189, 6 
srifig id, ka 1. 569, & 
gig), „orämftigflich 272, 
Inte }. berüßten. 
Ri 472, ve 3 
He tel 145, 17. 


brynnen ſ. brennen. 
bryß (Preis) II. 1 121, 3. Gr. 1. $. 96. 
U f. A 
Bf 6 
k— fi bet. 
bisbenhandel 674, 33. bübenhanbel 
-IL.142, 4. . sÖ4, „2. 
bůbenrenge pl. DI. 131, 5. 181,'4. 
180, 7. . 2 
bübenrott II. 153, 3. 208,.5. bi 
bentotte, bubenvotte II. 128; 4. 
vbůbenrottung II. 227, 6:: 
—— D. 164, 10. 
barbenijchwiendte pl, I 187,2. 
bübenftud II. 189, d. 
bübentüd II. 203, 36. 286, 3. 
büberei II. 180, 6. . 
dabiſch IL. 136, 6.5 ur 3 > 
buch, pl. bucher ©. 73: “ 
buchelein 57, 23. "bitehlem: &. :80. 
buͤcken 144, 9. 372, 9. buden 144, 
9. 712, AT. biigft II. 105, 5. 
buͤckt pte. 709, 47. Gr. 1. 8.217. 








'@ 


& & im Anlaut Gi. 12058 
calenber 679, 10. 

camein, camin 135, 6. 

Gt 48. 

cangel 129, 21. 

congelleret ir, 2 2 


büeß Has,“ 0) 1 
Im 1. rk H 
bu, J en: 


bügft er ke, 
buͤhel IL 193, 8. 209, 2 
Biufentiedleiit -&. 108: Bit 
©. 104. a 
bund, bes bundß 37, 42. 
bund, bunden’ fi binven. 
bundesweis L 230, A. 
dundgenoffn IL."138,6,' aa 
bundiins ,. Bündnis IL. 26 '2.n. 
IT. 199, 41. 214; = "ap 
EAB2T. 
buͤrd 45, 7 
burg n. 193, 5. buͤrg 
burger 151, 2. Al, 28. 28. bar 
ger 714, 33. 29. 


Sisgerfe OR 7, we Mitar 
6) 


—A 
* 




















buſch AO 
ilkele, rn 47. riſuis 
Gr. I. . 288., 


büſſen 107, 15. 183,3. 
"bien bagen 180, 3° yumeadıa 
bueſſen. 74 5. 222, 7. "er. daft 
(bedsert 342, 13.: bil J 26 
.bit 188,0. 

büffer, duͤſſeryn 252, 7. —* 
505, 10. Gr. I. 6 

bußfertigteit 156, 1. 

bußwerck 482. 14.. - 

but ſ. bieten. . 

buttern ©. 104° © 

bußen (putzen) 5, 9. 

byn ſ. bin. 








„Pöytter f. bitter. 





cantzler 489, 16. ul, 8 
capell 548, 18.» 
capitain 455, 3.- 

carbunckel 496, 8. carfundel- Bu 20. 





“ sarfündelftein 399, 6. 


H: 
a o8 9. Sezreytag 208, 


cartumel 707, a | 

cajel (lat. casula) 493, 15. 593, 20. 

caftein, caſteyen 155, 4. 396, 47. 
469, 10. 


ap , af, 2, tee, af eaftelel 232, 


ce sr. * | 
harfrentag ſ. carfreytag, 
cherubin 107, 12. 
chor m, 151, 45. pl. hör 898, 21. 
450, 1. höre 152, 45. 391, 8. 
‚+BBO, 233. or 15, 12. .62, 7. 398, 
21. core 391, 8. rl F. 349. 
chorcapp 593, 20. 
chorgeſang 6. 69. 
eiß 712, 17. 
riftag 113, 3 
dirihall 319, 2. 423, 6. 447,3. 
1. 501, 1. 7112, 30. 


| Srifte , chriſten nom. 


an 


| chriſtenheit 74, 


BR. ! 
671; 32, crit L.. 126, 14. 


.198,.8 u d. chri⸗ 

ſtenhait S. 1. 
&riftenleut 72,3. chriſtenleuth 221, 
14. -hriftenfente dat. pl. 220, 6. 
ärtitenich 257, 1. 453, 2. 564, 4. 
II. 3, 1. chriftlih 257, 1. 271, 


. “ ’ .' 

hriftenmann 478, :28. 
riftentbum 250, 2. 
riſtenweiſer 478, 28. » 
tiitglaubig 419, 21. 


chriſtlich ſ. griſtenũch 


chum (komm) 720, .22. 28. 

cimbL 124, 12. 

circk 709, 37. 

circkel 709, 14. 

clar 98, 1. 233, 2. U. 95, 2. de 
reſt 397, 3... 

clarificirt 439, 15. 

clerifey 401, 21. 

clofter 517, 6. .' 

clofterftand A483, 2. 

commendieren 396, 70. 

completzeit 162, 8 u. 8. 

contemplieren 396, 2. 

corall 319, 2. 650, 5. corallen pl 
474, 2. 701, 4. 

corper 517, 10. 12. 

creatur. 164, 7. 

credentz 712, 28. 

creut 134, 2. 162, 4. 5. 7. u. B. 
creuße 164, 7. 172, 29. 30. 173, 
31. bes creuß 366, 6. 098, 3. 
des creußs 163, 2. 164, 6. ©. 
I. $. 206. 

creutzbaum 366, 3. 

creugfahrt 198, 5. 

creugigen 162, 4. 172, 26. creu⸗ 
Bigt ptc. 3, 1. gereußigt 409, 9. 
gecreußigot II. 101, 7. Gr. L g. 
379 und meine enlieder 
(1853). S. 260. 

creußigung 193, 2. 

ee cKri m. 327, 2 

) 718, 
ct f. hie 
cron (Krone) 384, 12. 671, 18. 19. 


®. 


db wechselt im Anlaut oft mit t. | 


Gr. 1. $. 231. 

db für die, dem vorher ehenden 
Worte angehängt (3. 
in bie), oder dem — vor- 
anstehend (3. B. dWelt). 16, 2. 
8. 49, 5. 7. 129, 20. 143, A. 
"445, 8. 151, 37; 153, 38. 154, 
7. 165, 4. 172, 5: 203, 28. 46. 


128. 232, 6. 297, 43. 305, 1 
4. 309,9. 317,16. 328,9. 335, 
A. 13. 353, 30. 359, 5. 20. 360, 
8.9. 21. 25. 38. 39. 46. 368, 
8. 391,12. 18. 22. 396, 47.48, 
403, 1. 406,8. 409, 9. 413, 13. 
423, 11. 272, 3. 475, 2. 498, 
4. 497, 23. 530, 118. 5831, 8. 
534, 5. 558, 6. 678, 16. 581, 


22. 887)'7.590, 11.':638, 41. 
707, 412.:17. 38, 709,1: Fi 48. 
39. "aa. 710, P7. 711, 112, 
8. 12. 31. 87. Gr. I. * 11%. 

d (du) ſ. bakd, wasd 

da : am creug ba 352 

dba— an (mit einem Pi in der 
Mitte) 227, 5. 356, 11. 528; 2. 
586,5. da-in 426, 7. da ⸗ inne 


028,3 da — von 97,2. Gr. III. 


dabey 401, 21. darbey 5, 16. 232, 
7. 309, 4. 360, 28. 404,5. dar 
pen 720, 28. 

dach nom; pl. 711, 5. 

baburdh 82, 3. 163, 2. 0. m. 
dardurch 8,7. 23, 4. 29,5. 440, 
2. 153, 32. 472, 10 u. 8. dor 
durch 189, 8. - 

vafür 163, 2. 166, 8. 223, 2. dar- 
für 135, 2. 140, 9. 166, 8. 616, 
3. (davor) 482, 1. 183, 9. bar 
für (davor) 221, 5. 222,.9. 869, 


og Ki 13, 3: 715,9. 77, 


—8 — 11. daheime 538, 14. 
er 232, 2. dahers S. 99. n 
er) 173, 42. töher 108, 
daher bringen 118, 22. 

208, 78. 243, 5. 
daher faren 528, 8. 
daher fliefien 179, 7. 
am er er gehen 314, 5. 

mmen 317, 13. 537, 1. 

ve reiten 368, 6. 481, 27. 
daher ftreichen 537, 12. 
baber treten 317, 11. 
dahin, bohin 187, 4. 
dahin bringen” 202, Er — 
37. 710, 


dahinden 173, 21. 
22. I. an, 1. — 173, 
21. U. 4, 2 


dahinder 369, Br. barhinder 23, 3. 
a fie 1, 2 243, 5. da⸗ 


—X 
dahin fallen —5 ra 
dahyn helfen: 235; 4. 


‚baffinmerts: 372, 20. 





dehir it fomiimen 27,20: - ' 


Ne auffen 14, 1. n 
dahin ſchwingen "102, 1 
} "hl 87. 

dahin ziehen ie 24. 364,2. 

bamalı 478, 85. 2. 8 da⸗ 
‚mals 203, a * 

damit (ut) 5. 5, 9%. u. I. ig, 
1. 15, Aa. varmit 310,4 
©. 68. domit 10, 4. 11, 4. 25, 
5. 65, 8. 154, 11. 158, 4. 208, 
- 11. 300, 1 u. 8. Gr. II. $. 442. 

damit (mit demselben, mit welchen) 
5, 2. damit 202, 42. 253, 1. 
258,3. bomit 40,6: 187, 7. 172, 
9. 173, 24. 23. 258, 3. 391, 4 
S. TA. domitte 253, 1 

dan . dann. . 

danckbar 162, 8, bandpar Tao, 23. 

danekarkeit u, 6. 17A, 1. 274, 8. 

danckbarlich Adj. I. A, 59. 

danden vmb chwas 21, 2. 23, 2. 
mit Gen. 10, A. 11, 5. 78, 4. 
173, 42. 181, 1. 6. 210, 1. 
danckent (danket) 79, 4. ®r. I. 
$. 381. III. $. 186. . 

dandopffer 166, 8 

dandjagen 7,5. 420, 6. dangkfagen 
422,1. dancfjaget im; erat. 310,1. 

damkjagung 47, 11. 512, 15. 

daneben 140, 2. darneben 5, 16. 
15, 6. 143, 5. 163, 8. 173, 12. 


359, 5. 
bang, ”, 1. 42, 4 8. u. Gr. L 
va Gegen 250, 3. daniderleit 


1, 
dann, dan, bannen, von 5,.14. 43, 
5. 107, 37. 165, 3 218, 5. 369, 


94. 

danıı (denn) 106, 1. 472, 18. 21. 
27.34. 174, 8. 10. 175, 8. 9. 
10. 308, 1. 396, 34. 35. 38. 
586, 7.604, 48. 602, 11. IE. 
132, 2. Br: IL $. 481. 

dann (nach Komparat.) 8, 5. 21, 
5. 182, & 10 7. 2%, y 309, 
3.146, 3; 46%:10: -nach’anders 







u 


y 


196 16. nach wer 158, 3. 159, 
5. 160, 35 ſ. denn. Gr. IL 
475. 

dann (es sei d.) 240, 23. 671, 16. 
1.97, 2; ſ. denn. Sr. II.$. "365. 

dannen . dann. 

dannoch (dennoch) 232, 28. 396, 
12. 13, 36. 482, 9. 487, 9. 671, 
26; f. denno Sr. II. $. 379. 

bantıen 712, 18. IL 77, 2 

dapei |. baden. 

dapffer 475, 1. A477, 21. 30. 480, 
29. 482, A. 485, 4. 486, 6.. 
160, 3. 

dapfferfeit 468, 3. 

bapfferlich II. 143, 20. 

dar (da, dort) JA, 7. 398, 10. 
413, 8 Gr. I. S. 267. 

barab (darob) 107, 20. 384, 4. 
darob 203, 17. 397, 50. 369, 24. 
378, 3. borob 175, 8. brab II. 
69, 3. drob 175, 19. 359, 12. 
‚360, 20. 409, 14. 

baran 6, T. bararte 334, 13. dran 
196, brane 356, 11. boran 
184, 5 6. 

darauf 16, 2. 173, 9. dorauff 174, 
12, 175, 8. 

darauß 145, 2. daraus 172, AO. 
doraus, borauß 166, 6. 172, 40. 
drauß 173, 3. 372, 59. draus 
4173, 8. 

darben ſ. dabey. 

ber bringen 88, 4. 240, 20. 

dardurch f. dadurch. 

bare (hin) 507, 10. 

dar eilen 413, 8. 

darein 57, 5. 30, A. 205, 1. 335, 
9. 356, 7. 385, 5. borein 205, 
1. drein 396, 67. 

darfür f. dafür. 

bar geben 107, 8. 203, 38. 339, 5. 

bar geben 74, 5. 

darhinder |. dahinder. 

darin 205, 1. 232, 1. 309, 2. 354, 
48. 385, 5. 391, 28. darinn 3, 
3. 187, 17. 237, 6. 309, 2. 354, 
.48.u. B,. darinne 205, 1. 234,4 


darımen 2, 4. 140, 10. 187, 16. 
205,1. 232, 1. 262, u. darinn 
da 195, 51. dorin 345, 3. 

darlegen (dagegen ) ©. 13. 

dar kommen —* 4. 102, 3. 119, 9. 
120, 1 u. 3. 

dar Lauffen 391, 13. 

darmit f. damit. 

darnach 98, 6. 118, 13. 168, 2. 10. 
(nachher) 309, 10. 

darneben ſ. daneben. 

darnider finden 478, 36. 

darob |. darab. 

daroben (droben) 415, 12. 498, 1. 
519, 1. IL 277, 68. 75. dub 
33, 88, 3. 100, 8. 174, 15. 
von droben 284, 1. 

bar reihen 163, 7. 174, 12. 195, 


1. 

dar ſchicken 172, 17. 

dar jenden 172, 14. 

dar ſtellen 166, 2. 395, 71. 414,2. 

dar reten 372, 14. 

baruber 367, 5. 

barumb 173, 27. 41. 203, 66. 398, 
24. daruͤmb 610, 2. darumben 
435,7. 478,34. 572, 5. barumme 
377, 16. darummen 195, 27. 
548" 8 drum 232, 2. drum 
203, 43. 208, 10. 209, 3. 308, 
19. 24 u. ö. druͤmb 3, 5.%. 
darumb daß ©. 77. 

darunter 149, 5. drunder 140, 9. 

darvon, daruon 29, 6. 165, 2. 195, 
12. 261, 2. 308, 10. 309, 10. 
361, 2. 368, 20. 369, 38. ©. 
100. dauon 5, 20. 261, 2. 

darvontwegen (derentwegen) 548,4. 

darvor 28, 7. 

barwider 50, 4. bawieber 549, 8. 

barzu 1, 5. 5,9. 6,1.4wö. 

das (dass, damit) 4, 3. 4. 28,9 
31, 7. 32,4 u. 0.11. 97,5. 6, 
1. 2u8 daß nit 4, 2.83. 
ach daß 327, 56. 372, 73. o daB 
314, 5. 372: 37. Anakoluthie 
167, 5. ©. &r. IL $. 23. 
438. 444. & noch da 


daß (de) 138,8. 5: I. 85,1. 43, 


1; 
deß — 48, 4. 179, 1. 181, 
4, 357, 20. 360, 9. 391, 8. ‚396, 
33. 40. A13, 3. das auf den gan- 
zen Satz ‚bezogen 372, 12. ©r. 


pafh in (des di du). 581,.30. 636, 2. 
Gr. L$. 3 
daße (dass se) arg, 22. Gr. LS. 


vafelb. 26, d. 71, BL 279, 3. 867, 


13, baffelb 74, 7.279, 2. daſelbẽ 
670, 4. ba ef 112, 6. 247, 9. 
567, 13. 267. 


datum. Sinnen, Trac ıten) 451, 5. 
bauen (verdauen) 342, 14. beiveu 


©. 9. 

bawieber ſ. darwider. 

dazumahl 19 7. dazumal 478, 16. 

deckel 671 

bechang 386, 6 

befentieren 140 14. 

beim (deinem) 4, 6. 8, A. 15, 1. 
18,5 u. o. 

bein (dem Subst. nachgesetzt 2, 1. 
5.7.8 u. ð. bein. acc. sg. m. 

4,25, 10. 6, 1. 13, 6. 18, 3. 

"830, 4. 32, 3. 39, 5. 44, 9u. ö. 
acc. sg. £ 4, ” dat. pl. 127, 
29. 164, 10. «8 ift deine 660, 
32. ich bin deiner 660, 31. aus 
ganhem beinem herhen 687, 2. 
dein liecht vnd glantz acc. sg. 
286, 1. dein ſchutz vnd gnaben 

2, 9. deinen todt vnd pein 357, 
1. mit starken Flex. des nach- 
folgenden Adj.: deinr tramrigr 
jeel 324, 3. beiner liebeſter müt- 
ter 397, 22. mit deiner groffer 
macht 12, 5. deinemitnom.acc, pl. 
29, 4. 33, 1. 327, 29. 372, 3. 
9. 11. 375, T. 377, 14. 567, 1 
606,9. dein mit nom. acc. pl. 2, 6. 
209, 2. 31%, A. 323, 3, 372, 3. 
688, 8. 684, 4. U. 65, 4, 152, 
Sr. UL $, 91. 106. 155. 
peifideinenjIE, 135,7. 144, 14.146, 


deiner, 
1 


27. 


” * 


11.277, 26. 43. 86. v. 8. Gr. L 
331, 
—— (tut) 151, 23. 357, 
2. 60 


beined gleichen 360, 1. beins glei 
hen 193, 1. deius gleich 391, 8. 
18. 397, 9. deines gleich zdi, 
17. 392, 6. 397, 9. 520,9. ‚bein 
gleich 391, 17. ®r. IL $. 282. 


eineihal 360, 45. deinethalben II. 


68, 5. deimbalbn 468, 7. deinent⸗ 
halben IL: 168, 15. Gr. I. $. 
261. 
beinetwegen 530, 53. 540, 1. beint- 
wegen 147, 11. Gr. TI, $. 261. 
beintwill vmb IT. 84, 3. deintwillen 
602, 18. Gr. M. S. 261. 
demant 411, 9. 
deme ſ. der. 
demnach (nachdem) 140, 5. 689, 
18. (dennoch) 396, 12. 398, 49. 
bempffen 1, 3. 168, 11. 235, 
bemut 172, 8. demuht 240, "8, 
419, 9. 
bemüttig 8, 8. 420, 4. 132, 9. de 
muͤhtig 294, 2. diemütig 720, 20. 
demuͤtigen 394, Far 
bemüt(tt)igkeit 3, 9. 172, 2 u. ðv. 
biemäticfait IT. 107, 5. 
bemitiglich 6, 2. 351, 8. demuͤttig⸗ 
lih 11, 2. bemühte 175, 16. 
demueligklich 351, 
den (denen) ſ. der. 
dencken 2, 2. dengken 422, 3. er 
denat berderben 474, 5. Gr. L. 
17. 


$ 

denckzeichen 326, 2. 

dengken ſ. dei fen. 

denn (ach) 577, 38. 39. II. 150, 8. 

benn (nach Komparat,) 67, 2 . 68, 
3. 151, 12. 189, 9. 195, 49. 
201,2. 1. 134, 6. 176, 6. "nach 
fein” 203, 9. 14; . dann. 

dennoch 112, 8. 282, 28. 240, 35. 
376, 35. 660, 25; 1. dannech— 

der, bie, dag (Artikel) mit stark. 
Flex. des nachfolgenden Ad). 
m. nom. sg. 415,11. f1. IL 13,2. 


+‘ 


" EA 2028, 8. 3i, i; "20,2%. 


u \ 


* 


3, 47, 3,61, 8. 09, 1. 88, 4. 
480,4: 135, 11. 148, 
.9. io, 145, 5. 150, 11. 157, 1. 


Tg, 3. 13. 44. 182, 13. 17. 


168, 1. 171, 5: 172, 3. 474, 10. 


. 475, 1. 185, 6. 194, 23. 24. 


"8. 203, 24; 25. 23, 3. 250, 
| 97, 34. dat. sg. 18, 9 
ag 11. nom; acc. pl. 137, 8. 
138, 7. 130, 5. 173, 17. 270, 


1. 327, 35. 330, 14. ‚351, 33. 


— 


366, h. 372, 3. 488, 27. 
"478, 26. 534; 13. ©. 88. 90. 97. 
IL 164, 2, — £. en. sg. 396, 
63. dat. sg. 640, 10. 717, 14. 
nom. acc. pl. 407; 18. ©. 36. — 
n. dat. sg. 305, 1. nom. acc. pl. 
16, 5. 537, 56. 593, 20. 710, 


9. 712, 0. 5,86, die vier Ieh- 


ten ſchwere ding 15, 7. der ca 


‚boliien art icher religion ©. 


. Gr. HI. $. 150. — der weg 
he warbeit 8 1. das liecht vnd 


“tag 18, 1. der tobt vnd heil 157, 
1 die heil und todt 339, 2. bie 


angft vnd noth 300,.3. bas hertz 
mund 295, 6. das vind vnd 
et 120, 10. den tag und nacht 
712, 4. deß leyds vnd Mage 196, 
4. dep effigs vnd gallen 327, AT. 
des brots vnd weins 332, 3. dem 
geift vnd munde 338, 1. die welt, 


fleiſch vnd geblüt 7 12, 5. der glaub, 


lieb und andacht 310, 62. den teuf- 
fel, welt und tobt 331, 7. die welt, 
fünd vnd den tobt 330, 4. traid 
vnd den wein 547, A. waffer vnd 
die Infft 481, 6. fleifch und die welt 
442, 79. HI. $. 126. — 


ber Judas 335, 6. Gr. II. $. 


“der 347, 1. 


121. — „Wiederholung des Ar- 
tikels hmter dem Subst. Abel 
Adam der 210, 3. 
Chrift der 220, 1. Jeſus ber 201, 


1. 234, 6. 353,1. 363, 20. Ju⸗ 


die 220, 4. mi — 


das der 552, 6. 362, A. Maria 
dee. .der 202, 


266, 18. 313, 1. 317, 
57. 356, 11. 365, 1. dem‘. 


der, Pronomen. dern 


thon den woiſt reich 
belohn 32, 9. den j& 


"20: 28.308l 57.818, 4. 398, 1.5/ 


355, 23. 356, 9. 362, g.,6. 863, 


11 18. 26. 28. 365, 10. 195, 18. 
den: 
22. 390, 14. die: : 


„ven 187,11. 224, 26. Z64, 
„bie 202, 20 
33. 239, 16. 365,8 385, 

f. die...die 214, 13. 246, ” 
9. 383, 
des 202, 
. dem 


425, 16. n, .da8.: 


232, 13. die.. ‚bie 368, 10. — 


Wiederholung des Artikels hinter 
‚dem mit einem Pron. verbunde- 
“nen Subst. mein.. 


‚das 872,97. 
407, 17. dein.. ‚der 317, 2. 39, 
2. 355, 6. dein. die 2, 9. 34, 
2. 351, 1. 8. 388: 11. dein.. 

das 320, 1. 3. 4. 395, 5. 955, 
10. 401, 5. ſein.. vas 187, R. 
233, 3. 363, 27: 28. jbr...be 
2, 9. 383, g, 388, 9. diß.. ba 
361, 2. ein...die 308, 59. 383, 
4. ein. das 353, 20. &r. II. 


8. 125. ©. noch d (die), beß, 


detz, dz. 
cujus) 400, 


8. dem (cui) 315, 16. deme ©. 


7B. 102. ber (eorum) 353, 16. 


ber (quorum) 439, 20. dern 
(quorum) 412, 2. 1. 131, 4. 
deren 412, 2. 11. 428, 10. 159, 
13. benn (quem) 345, 2. dem 
(its) 343, 1. ben (oenen) I. 129, 
5. 132, 1 133, 1. 2. 135, 5u 
6. Gr. 334. — der dauon 


L $. 
iffet, der wird leben 346, 4. felig 


der, der hat können Hören 360, 
19. feelig ift der von dir tft fatt 
152, 21. felig ift der fie verfoften 
mag 152, 32. wie jelig ift ben 
fie erfüllt 151, 21. feelig der frey: 
delt, hat gefunbn 129, 6. Sr. IIL 

413. — nichts ift das ſie alſo 
raͤnct 360, 35.— wer mit die⸗ 
ſem herren ftirht, iſt der tobt nicht 
herbe 360, 32. alle die ons guts 
widerumb 


„ den id 


‚ıpmeine, ber iſt 56, 2. den meyen, 
den ich meine, das ift 356, 2. 
: den- fle tnig. muß kommen 850, 
2. Gr, DI. Ba. 429. 
Yer, relat, Pronomen init.einem per- 
.sönl; verbunden, ber ich 129; 1. 
‚wie wir 155, 2, 175, 1. 260, 5. 
339, d. 340, ‚2. die ihr 137, 1. 
der. (der. Fu mit der 2. Person 
Se). 84,4. 141, 1. 162, 5. 6. 
9. 175, 21. 199,:2. 206, 
2.8.2361, 1. 260, 6. 467, 12, 
530, 36. 12,3. 8,3, 8, 1. 
10, 2..13, 1. 17, 1, 18, 1. 30, 
A u.-ö..mit.der 8. Person 162, 
"cd 7, Gr. JUL. 8,412, — derd (der 
du) 295, 74, Gr. 1. $. 341. 
bertnmagen ©. .187.08: 97. Gr. IL 


berg 190, 4. :385,'6. 8. 462, 
13.'549, 8.:dergleichen Zi, 2. 360, 
36. 483, 17. 530, 119. ©. 
101 „grewteign 190, 4 Gr. Fr 


derhalb 189, 7. 557,.5. derhalben 
80, 2. 141, 2. 166, 2.172, 22. 
.1188, 5.:331,.8. 282, 28 u. ö. 
©. 69. 75. 80. Gr. IH. $. 388. 
v en, bermafien 385, 4. 461, 
Po 64, 4. 168; 2.: 2, den 107; 


an &r. III. $. 440. 

begangen 5 548, 29. „ne jegen 498, 

"95! ©. 77. &r. IIL N. 389. 
dero zeit 477, 14. &.L * 330, 


ders (der es) 269; 8. 

berjelße 107,°86: 110, 2, 172, 27. 
173, 25 u. ö. diſelb 360, 14. 

derfelbige 103, 3. 112, 3. 203, 14, 
58. 68. 357, 20. 8, 14. 530, 
2 Er %, 1 22 “daffelbig 


sr de, Gen. "von a) 1, 1 
4.2,3u 0, © 8l. Ben 
DI. 36, 4. 88, 2 u. 6, 

dihege — 105, 3. 200, 3. 
202, 31. 233, 6. &us.TL 
6. Gr. ILS. 





2 


aͤſ⸗ 


deſes ‚(dipees), H. 101, 

beeglei dei Ei 7A, & 160, 2 
209, 4 260, 2. 291, 8 
369, 2. ur T. Sit, 


5 
3.40, 601, 3. 602,; E 
2, nachglägen 4 | „As 
4. 898, 41. 439, 14. AD" 
j “ 14. 487, x ah 
580, 113. II. 87, Fi 134,7. 4 


7. A, 69. deigleicheu 305, 
rgrihen —* su Un $. 


deſſelben. eich 18, & 470, 2. 128, 


. 49. 530, 9i, 140. B67, 4. deilel« 
— Begtigen, 34,8. &r. II. $ 


deſſelbmals B48,. 19. 
deſſen 152, 38. 
veahalien Fu ı. 244,28. Sr. 


UL $. 
deßwegen :497, 8. 20. ©. 9. ‚Gr. 
: I. $. 389, 


beit 50, A. 439, 1a, 548, 22. 561, 
2 defte, vefter a 'defto 583, 
19.6, 78..Gr; II. $, 477, . 

deth Fthät) IE: 121, 10. 

detz Er ;) 700, 8. 

Mr f Meg 

deuffel ſ 

deuten, enter rn PA 

deutſchen 473, 2, Beuöfgen, ©. % 
bauer ©. 68. {enrid 606 

716,4. S. 82. 8 

dewen ſi ann 

eyıt - (dein) 335, "A: 882, & 5 
Ye, 18. 386, gi 108,2. da 
6. Gr. I. $, 101. 

dhaben (dü haben), 300, 15 | wasd 

dhin (dahin) I. 2 

Fr 590, 1. diöten 307, 16. 


5 
die (en) 182, 8. Bl, 2.1. 125, T. 
diebe acc. ag. 811 BES 

bieberen 587, 4. 

diemütig, —e ſ. lan m 
biengn 3, & 47. 


80 


dienerin +18, 11. hom.' 9 232, 3. 

dienern acc. 'sg. 717, 

bienerlein 692, 5: 

Bienftag 19 12. 

bienftbar II. 191, 11. dienftberkeit 
80, 8. 398, *. 531, 6. 

vien bole 131, 7 
oc ich 194, & ‚689, 11. IL. 147, 


dienſtmagd 115; 8 z 

bier (dir) 4A, 4 4. 45, 11. 2 154, 
4. 7. 1 10. 155; 1. 2. 9. 136, 10. 
172, 37. 268, 2. 303, * 685, 
4. 720, 13. Er. 1. $. 3 

dies, dieß (die es. die Sa) 30, 3. 

biefer 5. diſer. 

dieweil (weil) 2, 11. 20, 7. 50, 2. 
51, 6.8. 88, B. 129, 18. 188, 
3. 140, 3 u.8. ©..75. 76. dies 

weyl 88, 5..235, 4. dweil 412, 
2. 3. Dive! 91, 2, 173, 2. 112, 
2.3. 420, 2 248, 2. dweyll 173, 
6. 445, 6. ©. 67. 97. Gr. II. 


$ 482. 

dieweil (so lange als) 57, 82. 420, 
1. 427, 3. 461,4. .464, 6. 467, 
10. 575, 6. 619, 7. . 674, 7.672, 
4. I. 162, 17, 163,. 14. dweil 
173, 6. 178, 9. 420, 1. 427, 3. 
445, 6. 446, p) 619, 9. 624, 10. 
623, 7. Gr. IH.:$. 457. 

hing, aco. pl. dingen 80, 3. 

dinſt (Dienst) 432, 9. 603, 5. 610, 
10. dynft 610, 10. Gr. L .$.57. 


97. 
dirn 208, 59. 334,1. Gr. I. $. 57. 
dirr * fem. (dieser) 1.4, 1. 


332. 

8, 2. 103, 2. 
ng. 8. 35. 175, 15. 
178, 8: 189, 2. 193,3. 4. 194, 

"8u86. 68. 89. Ni 32. 
53, 3. 73, 14. an 
2. 90 1. 9. 160; 4. 173, 9. 175, 
10. 183, Yud, S. 79. 80. 86. 
dieß 173, 35. 


vie G ch) 28,1 $ 7, 11 — X 


©. 68. 69. 76. 77, 78. 79. M. 
4, 1. 5, 1. 128, 4. 130, 2u. 8. 
differ 315, 14. GL S. 57.382. 
biefer mit starker Flexion des 
nachfolgenden Adj 80, 3. 
194, T. 211,13. 671, 30. ©. 

. 92. 95. I. 75, 1. 146, 6. 162, 

5. 198, 8. ©r. IO. $.-152. 

dißfalls S. 100. difefalld ©. 72. 

dißfals 494, 35. ©. 102. 

dißmal 390, 12. . 

dkommſt (du kommst). 487, 6. 

dmaſſen ſ. dermaßen: - 

dmich (du mich) 129, 13. 

bo (da) 118, 46. 168, 1: 2. 1%, 
- 80. 175, A. 176, 1. 189, T. 19, 
5. 193, 5.76. 

bb (Fragt. man: wenig). nach 549, 44; 
. da—an. 

2, 2. 203, 19. 

x ter. (Tochter). 386,6. 

docke 709, 5. 

dodurch |. dadurch. 

doher ſ. daher. 

dohin ſ. dahin. 

dolle ſ. toll. 

doſmetſchen S. 70. btmefung © 


vomit j. damit. 
donder (Donner) 396, 69. Gr. L 
. 235 


bonnerfnal ı ID. 154, 2. 
ee 8 107, 16. 706, 1. I. 
229 


donnerſtreych 497, 42. 
319 168, 85 u 102, 2. 
dop | 

boppel 372, —* 

doran ſ. daran. 

dorauff ſ. darauff. 

doraus, dorauß |. darauß. 
boreöt. (ch (thöricht) D. ‚121; 8. Gr. 


dorein . baren, u * 

doren,}. dorn. 

dorenhecke 630, 13. dorefig IL 
112, 6. 


doͤrffen ſ. bärffere 


doͤrfftigkelt f. duͤrfftigkeit. 
dorin ſ. darin. 
vorn, boren 391, 1. 131; 5. nom. 
dornen 4 4. 179, 4. 
born hot 3. 7. da3, 3. dötne 
840, 7. börmer 165,- 3, 327, 82. 
85. doren, dornen 394, 1. doren, 
- berren 896, 31: dat. pl. doren 
439, 11. dörnen. 327, 31. 861, 
33. 359, 18. 409, 7. IT. 243, 6. 
Dörnern 358, 7. dornern 186, 3. 
&r.1$. 280. II. $. 24. 
Yerrienteon 354, 9. 530, 40. H. 
113, 2. dorne fron 173, ‚80. 354, 
20. dorn⸗ kron 203, 88. 371, 9. 
vbornene kon 105, 46. doͤrnin iron 
B854, 9 580, 40; doͤrnen tron 530, 


boxob h — 

vorſt ſ. durſt. 

dorten 10, 4. 152, 24. 632, 5. 

a ſ. tödlich. 

drab ſ. darab. 

drach (Drache) 23, 10. 372, 40. 

. 451, 4.452, 6. 481, 8. II. 199, 

8, trach Aöt, 4. 545, 5. 621,7. 
trache 454, 14.481 ; 19. 60. 61, 8. 

dragen ſ. trag en. 

beähen (drehe) B, 1. 

‚4. Sr. 1.8 49. 

ran |. daran. 

drand ſ. trand. 

drauß, draus |. darauf. ni 

draut |. trawt. 

rein ergeben 161, 5. 173, 29. 

drein ‘geben 416, 10. 

drein kommen 150, b. 371, 22. 

drein: legen 215, 16. 

brein jchlagen 407, 17. 165, 3. 369, 
36. 


vreiffig, dreißig 305, 2. 409, 8. 
dreyſſig 305; 2. treiffig U. %, t. 
breifligfältig 469, 5. 


—A Fa 16. 


drengen 130,1. teengen IT: 4,5. 
drewen (dräuen 462), 9. 609, 8; 
IL. 133,7: 1.6, 119 


trehen II. 


8i 


drey 172, 18. 173, 19. 32. 28%, 3 
wu. 100, 1.2 u0. Gr. ĩ. 
$. 101. nach dreier monat frift 
118, 10. drey ganger ftunden 161, 
8. dreh ganter tag 509, 10: &. 
III. $. 218. - 

beenig (trinus) 302, 5. 861, 6. IL 

‚5. 74, 6. breig- 82, 3, 

—*—6 10. 302, A, dreyfacht 
ar 71, r dryfacht u. 61, I 

deeyfältigfeit 83, 9. 225, Li. drey⸗ 

‚gi IH. 34, 1. 38, 1. trey: 
oltigfeit610, 11. tröfaltigfeit 507, 

yfa tideyt A 1. 624, 6. 


tig 10, NR 8. trifaltig IF, 1, 


dreyheit 260 fi "305, ri a 14, 

. 489, 8. IL 12, 3. 94, 8. 

breyjährig 434, 1. 

dreykoͤpffig 180 93. 

dreymal 364, 10. breymall 175, 5 

brinden ſ. trinden. 

dringen, tringen 49, 1. 5. 181, A. 
712, 35. fie drungen IL 152, 2. 

. © L 6. 351. 362, 

brit, britt (dritte) 177, 4. 

britthalb 439, 12. 

brob |. darab. 

broben |. daroben. 

broden |. trocken. 

drohwort 469, 16. 512, 3. 

brot. (schnell, mhd. dräte) 162, 2. 
gedrot 680, 38. Gr. L. ©. 64. 

drucken drücken) 145, 17. 196, 11. 
372, 25. 396, 72.. 413, 8. 439, 
11.10. 163, 23. trucken 198, 
4. 197, 11. 351, 38. 86, 7. 
360, AB. 372, 3. 21 u. 8. II 95, 
5 130, 1. 183, 2.3 0.8, träden 

. 851, 33. Gr. I. $. 84. 

drum, drumb, druͤmb ſ. darumb. 

drumder !. darunter, 

drungen ſ. dring — 

fa j. dre * J 

du fehlt im Indie, 827, 33. 35. 
Gr. Io. $: 69 steht beim Im- 
perat. 264, 4. 271, 2.278, 2. 


[3 


308, 12. 383, 4, DE 9. 398; 
3. 402, 9. Gr. 1. $, 67 . 
bägeein f. tüchelein. 


tüd, 
ducken ſich "360, 45. an 19. 
bugent, Bugentüg ug 
wu. (Geduld) II. 106, 6, All, 
dulden 157,3. 180, 3. 857, 9. —* 
ten 157, 3. 327, 31. 489, 13. . 
billdig 186, 6. dultig I. 102, 2 
4105, 4. 7. 100 7 a 21. 
—2 — 50, Tg zur. 


1.g2 : 
a im ömerem v u. 165, 1 


dun ſ. bin. 

dund (Dung) 709, 10. Gr. 1.$.202. 

bundel 42, 7. IE 29,.1. 30, 3. £ 
101, .16. tundel 22, 7. 391, 20. 
11.22, 3. 38, 2. "186, 2. "18, 
5. 222, 1. 237, 4. 

dunceihen 4, 5. 194, 1. 290, 11. 
297, 24. IL. 61,.1. dundelfeit 

. 397, 24. „eunlhit 4, 5. 290, 

. 11. I 230, 15. 

bunden (mergere) 208, 10.372, 37. 

dündt mit aco. der Forson, 16, b. 
710, 3. Gr. IIL $. & 

dung, dons (du uns) —8 9. 

dunft 480, 17. . 

durch vnd dur 179, 1. 360, 25. 

durh— wegen 444, 18.. dur« —pillen 

. 377, 9. 697,.9. Gr. $. 314. 

durchaus 140, 10. durchauß 15, 4. 
493, 26. 710, 21 

burchächten II. 108, 2. 

durchboren 225, 15. 372,.28.. 

durchbkechen 231, 5. 

durchbrennen 507, 21. 709, 86. 

duxchdringen 181, 4. 197, 2, 355, 
10 409, 1.. durchteingen 438,36. 

IL. 121, 3. 29. fie durchbrungen 

praet. 179, 5. Gx.I. $. 351. 352, 

durchgehen 196, 2. 251, 3. 

burehgengig gl. u: B 

durchgraben 186, 4. 371,13. 

Sugarinden, du Fear Io. 


dein. 





durchhawet von m hawen 363, 
a 

durchhin II. St n 

durchhin dringen 231, 8. 

durcpfehren 23, 1. 

durchlauchtigſt ©. 67. durchlauchti⸗ 
giſt, durchleuchtigiſt S. 71. Gr. 
1. $. 283. durchleuchtig 397, 5. 
I. 82, 2. 

durchleuchte Adj. 886, 1. 

durchleuchten 107, 22. 

durchleutern IL. 197, 6. 151, 1. 

duncind elt 409, 9. "Hurchnegelt I 


* (durch das) 189,7. 466,6. 
des) 157, 1. 192, 2, 259, 
£ 369,, Pr Am, 10, 494, 54. 

durchſcheinen 50, 3. 91, 3.IL 29 

durchichieffen ‚14, 1. Tr 170, d, 

durchſchlagen 164, 2. 327, 45. 38, 
17.11. 11154. "durch lan 164,2, 

durchſchneiden "351, 15. II, 167, 8. 
es durchfchneid 327, 13. es durde 

ſchneidt 391, 12. 

durchſtechen 164, 9. 187, 14. 195, 
48. 200, 6, 357,21. 358,7 u. 

durchftreihen 360, 1. 

durchſuchen 23, 1. 

durchtreiben, durdhtrieb 372, 3. 

durchtringen f. durchdringen. 

durhwunden (verw.).IL 44, 2%, 

en 593, 2 . 

durchzwingen 712, 5. 

duren (deiern) IL 121,.31, 

dürfen (brauchen, müssen 587, 
46. dörffen 203, 74. 613, 1. 
duͤrffen (bedürfen) 30, 4, 158, 
21. 530, 140. dörffen 80, A. Gr. 
19%. 

ei as, 12. doͤrfftigkeit 45, 

eit Ad, I ), 

er 8197 =. 

dürre Adi. 286, 7. 

dürrigleit 282, . 

durft, duͤrſt 315, 5. :borft 316, 5. 
445, 3. Gr. 1 $. 65. 

dürften impers,. 164, 7. 172, 36. 
345, 8, Gr. IR. 8,76. . 


w 
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burg 15,41. duͤrſtig mit gen. II. dynſt f. dinft. 


b3 (das) 232, 24. 274, 7. 277, 8. 


Ans Ce es) 317, 2. 390, 8 
dweil, dweyl |. * 
2, 3. 3, 3. Gr. 


dym deinem) al 
I. 8. 96. 3 

dung (Ding) is, 1. 9. 35. 305, 
1. 445, 3. ©r. 1. $. 9. 


239, 7, 305, 4. 309, 5. 328, 1 

390, 9. 447, 1. (welches) It, 
4, 305, 1. 385, 18. (dass 201, 
25. 271, 1. 3: 339,7. ‚3. 
385, 5. 7. 387, 16. 391, 41T. 
a4, 8. 560, 17. Gr.IH. 433. "488. 


E. 


eben 15, 6. 11. 327, 61. ſich eben 
halen. 144, 6. eben (wohl) fein 
39 


ebenbilb 40, 6. 
eckſtein 194, 3. 552, 3. I. 61, 3. 
echter (Feind) IL 194, 8. 
edelgeſtein 397, 3 18, d. edelgſtein 
51, 3. L. 144 
edl 165, 1. edelſt zoeh 5. edleſt 374, 
1. 397, 5. 13. 399, 12. 406, 2. 
ebeleft 397, 17. edlift 293, 4. Sr. 
. 283. 
eh 233, 6. 321, 11. ehe 173, 27. 
364, 16. 368, 17. 391, 16. ehe 
dann, denn 172, 18. 201, 11. 
262, 2. 357, 7. 3, 26. ‚360, 
26, „de daß ‘405, 2 


ehbreder II. 175, 18. 

ehebrechereye 876, 2. 

ehefram 469, 12. 

ebeleut 131, 8. eheleuth 469, 5. 

ehender ©. 101. 

ehgemalh n. (Ehegemahlin) 584, 10. 
ehgemahl 478, 16. 584, 10. 

ehiſt S. 81. mit ehiſten 22, 8. Gr. 

283. 


eörbicin ſ. hrerbienig 

ehren 168, 3. ehrn 4, 4. 

ehrengefang 397, 24. ehrengfang I. 
176, 11. 


e venglimpff I. 133, 3. 

ehrengruß 402,: 2. 

ehrenhafft II. 149, 4. 173, 3. 269, 
7. 277, 86. 

ehrenholbt 360, 2. 


Kehrein: Wörterbuch. 


. &r. IH. $. 


ehventönig 41, 3. 867, 43, 
ehrenfrant 4, 41. 511, 10. 
ebrenlieb IL 23 


‚25. ‚Brenfihleh 
II. 232, 26. 234, 25. 


ehrenname 11. 197, 11. ' 
her U. 134, 2. 239, 14. 
ehreupracht 11. 133, 5. 149, 5. 170, 


charr at II. 277, 29. ehren⸗ 
prechtig II. 128, 5. 134, 1. 131, 
9. 149, 5. 2, 29. 

ehrenpreis I. 135, 1.143, 26. 160, 
32. 191, 16. 270, 5. 272, 1. 
277, 60. ehrenpreng I. 277, 60. 
chrenp reyß 512, 7. 

ehrenvei 298, 3. 379,2. U. 131, 
9. 170, 1. 

evenjang 1. 176, 11. 244, 27. 
ehrenjchalt IL. 144, 3, 151,3.  - 

ehrenjchein LI, 245, 9. 

ehrenſchmuck LI. 170, 11. 235,2. 

ehrenſtand II. 174, 12. 196, 18, 
200, 5. 203, AA. 216, 8. 

rent 112, 24. 

chrenituel 305, 28. ehrenſtul 420, 4. 

ehrenzier II. 134, 6. 141,7. 142, 
13. 155, 7. 159, 1. 175, 2. 
235, 1. 

ehverbietig 5, 16. ehrbietig IL. 154,2. 

ehrerbietung II. 131, & 147, 17. 

ehrlih 5, 8. 165, 7. 173, 18, 

ehrwirdig ©. 74. H. 85, 1. eye 
—* 348, 2. 373, 26. 36. ebr« 
wuͤrdigſt 397, 21; „f —æ—* 

ehrwirdigen IL 86 2. 94, B. 

ehrwirdigung 3 70. 

3 


84 


ehitandt 501, 3. 

ehweib II. 258, 2. 

ehzeit. (vor der zeit) Il. 154, 5. 

eta 181, 3. 5. 374, 3. II. 229, 1. 

eya 181, 3. 5. 289, 12, 374, 3. 

eideöpflicht 1. 257, 6. 

eifferig II. 205, 12. 

eiffermüt, mut, muht IL 132, 1. 
146, 8. 147, 11. 152, 9. 163, 
1. eyffermuth 486, 10. 

eigen, eygen 173, 35. "358, 30, 

eigenjchafft 290, 3. 297, 9. 

eigenthum 20, 6: eigentSumk 614, 
2. eigenthim U. 162, 5. 14. 

eigentlich EL. 166, 7. dent I. 


277, 19. | 
ei enwitz 674, 3. 
eilff 10. 14. 434, 1. eylffe 16, 12. 


eilffte 154, 7. eylffte 360, 40. 

eilen, eylend (eilet) 140, 6. Gr. I. 
:$. 381. eylends 145, 18. eylund 
719, 28. S. meine Kirchenlieder 
185b. ©. 2360. 

eifffüchtig IL. 156, 18. 165, 10. 

eim (einem) 31, 2. 33, Bu. 
* 86. 91. 98: 99. 100. II. 128, 

191, 7. eym 173, 3. 257, 3. 
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ein acc. sg. m. M, 9, 122, 5, 132, 
5. 141,1. 151, 12 u. d. ber ſchaͤ⸗ 
cher ein 178, g. 

ein vor Adj. f. Flexion. 

eiũ (einen) II. 277;:53. 

einander '55, d. 82, 3. 206, 9.364, 
7. 406, 4: 1. 310, 6. eynander 
1.7, 2. bey: einander 232, 19. 
mit einanbere 232, 11. von ein: 
- ander, bon ander 857, 20. Er. 
II. $. 252,5. 

einbilben 153, 1. 289, 4. 295, 2. 
396, 11. S.:9. 

einbinden 107, 18. 17, 4. 138; T. 

einbgleyten 519, 8. 

einbringen 442,'61. 565, 8. ©. 99. 

einbruch II. 194, 11. 269, 12. 

einbrünftig 275, 2.1u. 69, 2. 241, 
3. 247,5. inbrünftig 272, 4. ine 
brinftig ©. 79. Gr. 1. S. 59. - 


a II. 34, 4. inb., jnn: 

bruͤnſtigkeit 309, 11. 

einbrünftiglid IL. 135, 1. 244, 2. 
39. 66. inbruͤuſtiglich 272, 3. 

eindradyt II. 247, 2. 5. 

eindrechtig II. 180, 9. 

eindruden (eindrücken) 497, 19. 

eindunden |. eintunden 

einentjchlaffen 241, 16. 

eines mals 56, 5. 

— 122, 9. 215, 5. 

einfaͤltigkeit 137, 1. 

einfechtig (einfach) 577,10. 

einfeltig 462, 6. ainfeltig ©. &. 

einflicken ©. 105. 

einfüllen 708, 6. 

eingang 7709, 12. 

eingeben, eingebn 3, 4. 47, 3; 

eingeboren 1, 5. 6, 1. 18, Bus 

eingedend 510, 22. ingedenck 396, 
re 407, 21. 14. 423, 15. 512, 


cingefen 15, 13. 195, 59. 267, 6. 
6. eingohn 393, 2. 

eingiejien 3, 6. ‚284, 1. 319, 2. in: 
gieben 8, 5. inguͤßen 1. 10, 4. 
Sr. 1. 8. 89. 

eingleiten (eingeleiten) 439, 14. 

einguͤrten 193, 6. 

einhellis 444, ‚24. 12, 56. II. 230, 
. einhelg ũ. 67, 

einbeffigtei 590, 2. 

einher braujen II. 143, 8. 

einher faren II. 149, 5. 

einher prangen 709, 14. D. 135, 
11. 137, 3. 

einher raufchen II. 167, 6. 

einher jchweben 663, 5. 

einher traben IL. 140, 4. 

einher zihen IE 149, 4. 

einhorn 383, 8. 

einhuͤllen 120, . 

einig (einzig) 15, 4. 45, RL 7, 11. 
82, 3. 100, 1. 1, 1. 157, 4. 
190,5 u.ö. y 285, 4. 91, 

- 12. einiges on ri tliches liebt ©. 
73; ſ. eingig. 

einigfeit 25, 4. 33, 5. 44, 4. 123. 


* 577, 4. eynigkeit 129,19. 289, 
. 4. 14. ainigkait 233, 1. ©. 
1. 6. 104. eynickeit 315, 19. eyni⸗ 
cheyt 332, 3. Gr. IL. $. 127. 
einfehren 107, 3 124, 3. 127, 2. 
153, 40 u. ð 
einkewen ©. 91. 
einkommen 136, 3. DI. 131, 1. 156, 


19. 

einfriechen 709, 33. 

einladen 339, 2. 

einlajjen 327, 59. 

einlegen 38, 5. II. 130, 8. 164, 2. 

einleiben 44, 10. 549, 1. 

einleiten 270, 3. 

einlieben 590, 4. 

einm (einem) 371, 15. 391, 28. 

einmal (einst) 144, 12. 173, 34. 
einsmals, einsmahls 56, 5. 43, 
5. 494, 52. 54. 497, .28 u. ð 


Gr. IL $. 274. 
einmütig 345, 8. II. 159, 6. ar 
‚3. ——— 1. einmuͤttig 345, 


eiemitglic 208, 13. 371,1. 162, 
208, 5, einnwittiglich 208, 


eimehmen 152, 47. einnemen 204, 
2. 308, 8. 310, 59. 371, 19. 
372, 38 u. ö. 

einpflangen 496, 2. 

einpfropfien ©. 99. 

einquartieren 317, 15. 

einr (einer) 15, 5. 

einred II. 137, 7% Ä 

einreiten 202, 15. einritt er 369, 
24. inreit II. 121, 21. 

eins (einst) 503, 2. 11. 135, 9. 147, 
17. 159, 15. 162, 4. 474, 8. 

einſchencken 144, 6. 11. 136, 6. 

einſchlaffen 8, 8, 20, 3. II. 202, 4. 

einjchlagen % 5. 370, 7. 12. 

einjchlieffen 2, 7. 123, 8. 127, 13. 
318, 1. 3, 19. I 

einſchlingen u. 231, 14. 

einſchlipfen S. 97. GrI. §. 59. 

einſchlummen IL, 257, 2. 

einjchneiben 593, 17. 

einjchreiben IT. 194, 19. 
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einfendten 497, 10. 548, 12. 

einjeben 172, 9. 174, 15. 310, 55, 
35, 16 u. 8. 

einfidel 441, 59. einſidler 41, 12. 
442, 20. i 

einfinefen 548, 13. 

einlingen S. 104. 

einsmals f. einmal. 

einfpannen 646, 38... 

einftecfen 201, 9. 203, 48, 359, 7. 

einſtellen 133, 3. 173, 18. 327, 62. 
369, 23. 410, 1. 

einftirgen 8, 5. ' 

einthuͤn IL, 144, 4. e 

eintraͤ(e)chtiglich 292, 10. |. einz 
drechtig. 

eintretten 232, 17. IL. 131, 5. 

eintrincken 327, 53. . 

eintringen 672, 26. 

eintrund 494, a. 

eintunden 194, 8. 645, 24. I. 61, 
8. einduncken 372, 37. 

eintweber , entweder — oder ABO, 95. 
S. 78. Gr. II, $. 362. - 

eingig 483, 22. 23. ©. 89. 92; |. 
einig. 

einwadhfen 30, 4. 

einweihen 308, b. 

einwiceln 87, 5. 121, 18. 138, 2 
369, 75. 407, 16 u. 8. 

einwinden 107, 7. 25. 

einwirden U. 170, 12. 

einwöner 11. 158, 7. 208, 7. 282, 
27. “innwohner 112, 14. einwo: 
nerein II. 43, A. Sr. I. $. 73. 

einwurgeln II. 169, 2. E 

einwurben 154, 11. 

einziehen 259, 5. | 

eijen Adj. mit einem eifnen ſcepter 
II. 128, 7. mit eiſnen fetten II. 
232, 8. "bie eyſen Handſtreich 358, 
4. mit einem eißnen hammer 507, 
21. mit eilenen fetten 479, 26. 
ein eyſene band! 479, 27. ehſerne 
naͤgel 355, 14. ein eyſern uagel 
acc. BB. 355, 15. Gr -$ 328. 
II. $. 26. 

eißzapff 707, 2. 


ze 
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eitel Adv. nur II. 131, 6. 

eiteffeit II. 130, 8. 149, 2. 156, 5. 
203, 20. eytelfeit 1, 2. 41, 11. 
152, 11. 

eldiſt |. alt. 

element 12, 3. 

elend, elendt 46, 1. 49, 2. 120, 9. 
142, 16. 156, 10. 167, 1. 174, 
7. 354, 12. 357, 3. I. 130, 1. 
. 169, 2. ellend 49, 2. 91, 9. 120, 
9. 148, 9. 256, 13. 271, 1. 354, 
12. 357, 3. elende acc, sg. 439, 
3. Gr. 1. $. 141. 

elendlich, ellendklich 233, 6. elendig⸗ 
lihen 360, 23. 

elffenbeinen Adi. . 170, 7. 

embort (sufficit) II. 9, 4. 

embſig u empfig 175, 2. em⸗ 


fig 

embfigich 153, 6. 396, 24. 663, 9. 
embſigklich 711, 22. 

31, 3. 44, 5. 173, 7. 
89, 6. 294, 1u. ð. enpfahen 
119, 13. empfan 182, 12. 259, 
4. empfon 39, 1. 122, 51. 
enpfohn II. 57,7. empfan en 40, 
5. AT, 6. 8. 10. 169, 8. . 98, 
1. 3. enpfangen I. 121, 8. ent: 

pfahen 261, 3. 386, 8. 11. 549, 
1. 609, 3. entpfahn 173,7. 549, 
1. entpfangen 40, 5. 44, 2. 8. 
45, 8. 46, 3. 164, 8. 173, 7. 

. 41. 23. 190, 1. 245, 8. 386, 1. 
391, A. 5. 421, 2. 3. 432, 2. 
468, 9. 564, 2. 610, 3. 621, 6. 
680, 19. entfangen 351, 24. 117, 
8. empfach 194, 8. empfoch 1. 
121, 13. er empfeht, empfecht 315, 
21. ihr entpfacht 609, 3. er em⸗ 
pienge 3 16. 511, 14. Gr. I, 

8. 363. IL 174. 215. 

empfinden 178, 5. 179, 2. 809, 14 
u. 8. emfinben 309, 14. enpfiu⸗ 
den 386, 15. 719, 31. entpfinden 

69, 6. er empfind(—et) 151, 33. 
et empfund 151, 22. empfundt 
179, 2. empfande 439, 10. er en⸗ 
pfant 719, 31. empfinden mit gen, 


176, 5. Gr. J. $. 175. 215. 338, 
342. 351. 352. II. $. 174. 215. 
ul. $. 182. 
empfindlich werden (empfinden) 237, 
. 16%, 7. 
empfoch, empfon — empfahen. 
empfyndung II. 9, 4. Gr. L. 8.9, 
empor, ent or 184, 1. 
empoͤren 11. 128, 1. 
empor heben 391, 13. 687, 5. 
empor et mög, 
emplig, emjig |. embfig 
enberen |. N khrem. 
end 2, 3. 172,9. enbt 172, 9. ende 
161, 1. 173, 16. ennde 274, 1. 
enden 388, 4. er end(—et) 371, 1. 
Gr. I S. 379. 
endlich, enbtlich 40,7. 173, 31. 23, 
252, 5. 6. 308, 12. entfich 
461, 7. 189, 7. 231, 3. 252, 5. 
6. 308, 12. 510, 21. II. 3,2. 
endrung (Änderung) IL 1. Rx 1. 
endichafft 309, 1 . 73,5. 
186, 6. | 
enbftehen j. entftehen. 
endzünden ſ. entzuͤnden. 
engell 173, 7. 15. 38. 252, 6. 
61, 2. 291, 3. 332, 5. 446, 
4. engl 3, 2. gen. pl. engeln 84, 
1. 258, 4. 315b, 6. 374, 1. 385, 
3. 12. ‚397, 8. engelen 374, 1. 
397, 8. englen 385, 3. 12. &. 
I. $. 275, 3. 
engelbrot IT. 203, 16. 
engelein 223, 98. 24, 15. 
engelifch 41, 1. 
engellerer 17, 2. 
engelrein 515, 1. 
engelichar 13, 10. 385, 3. 
engiten |. anaft „hnaften. 
engitiglih IL ‚2. 
enpfangen ſ. —— 
enpfinden ſ. empfinden. 
enpfohn ſ. empfahen. 
entbehren 391, 11. 14. entbern 200, 
2. entbier imperat. 585, 9. ent 
peren 656, 12. enberenb IL 9,8. 
entbinden 46, 7. 1380, 3. 173, 38, 


182, 1. 238, 1. 258, 23. 380, 
11. 394, 9 
entbleichen "100, 36. 
entblöffen 680, 24. IL 229, 7. 1. 
entbrandt II. 198, 2. entbrann 361, 
5; |. bremen. 
entdecken 41, 6. 189, 8. 258, 6. 
317, 2. 474,7. 
enterben II. 169, 2. 
entfallen 360, 37. 
entlerden j. empfahen. 
entferben 360, 38. 480, 31. 
entfveien (befreien) II. 213, 4. 232, 


entfremben II, 183, 2. 213, 20. ents 
frembt 497, 43. 

entgan ſ. entgehen. 

entgegen (dagegen) 702, 4. entfegen 

9, 75 5. gegen. 

entgegen gehen 199, 4. 205, 34. 
357, 6. 359, 6. 648, d. 677, 7. 

entgegen kommen 54, 8. 170, 8. 
214, 7. 369, 87. 

entgegen lauffen 469, 21. 

entgegen ziehen 122, 2. 

entgehen 200, 9. 203, 103. 294, 1. 
317, 12. 409,7. I. 39, 1. 457, 
3. e entgheit uU. 15, 1. 20, 1. 
enigan, enigon 627, 5. 

entgelten 569, 1. 

enthabn |. enthebt. 

enthalt (aufenthalt) 717, 14. 

enthalten fi vor etwas 156, 3. 
(aufhalten) IL 175, 8. 10. (er 
halten) IL. 176, 9. 188,6. 194, 
20. 270, 9. 

eulpebt 120, 16. enthabn 546, 17; 

entheilgen II, 214, 34. 

entkegen |. entgegen. 

entflatbt praet. U. 103, 4. 

entladen 444, 30. 

entlauffen 173, 3. 

entlich |. enplich. 

entperen ſ. eutbehren. 

—— ſ. empfahen. 

entpfangen ſ. empfahen. 

enipfinden |. empfinden. 


rar etpflenqhftu 48, 7. Gr. 


entpor ſ. empor. 

entrinnen 15, 1. 140, 11. 474, 12. 
II. 136, 1. 249, 3. entrunnen 
pte. 140, 10. II. 132, 2. Gr. L 
$. 351. 352. 

entrotten ( (entrathen) 689, 7. Gr. 


entſatzt ſ. Mutſehen. 


| entichlaffen (einschlafen) 24, 3. 128, 


2. 164,9. 201,3. 241, 16. 444, 

29. II. 169, 15. entfchlaff ptc. 

prt. 128, 2. Gr. I. $. 344. 
entichlagen 2337, 2. 250, 5. 
a II. 192, 4, 200, 5. 221, 


6. 223, 7. 

entfchlieffen fi 107, 26. (aufschlies- 
sen) 590, 

entſchluͤmmern U. 138, 2. 

entjeten jich 107, 23. 118, 6. 211, 
6.224, 8. 247, 5. über einer Sache 
511, 3, ob 52, 4 des ſich bie Heiden 
entfabten 275, 3. entfatt pte. 420, 
. &r. II. $. 291. 

entlint 73, 10. 

entipriejjen 96, 4. 331, 4. D. 170, 
2. er entipreuft 305, 6. 

entipringen 55, 7. 118, 1. 140, 4. 
330, 19. 388, 12 u. Ö, 

entiteben 295, 5. (erstehen) 211, 
10. endftehen 230, 4. fi enb 
ftehen II. 114, 3. 

entweder |. eintweder. 

entweichen 360, 23. 372, 69. IE 
128, 9. trans. 181, 1. 

entweien (entweihen) II. 199, 5. 
204, 1. 214, 39. 

eniwenden 254, 2. II. 162, 7, 234, 8. 

eutwenen (entwöhnen) I. 256, 2 
Gr. L $. 51. 

entziehen i66, 4. 315, 7. du ent» 
zeujt 26, 4. 

enizänden, entzänden 309, 11. end⸗ 
aünden 304, 6. entzund 2, 5. 272, 
1. entzund ‚360, 34. 895, 73. entr 
zuͤndt pte. 272, 1. 30, 6. 301, 9. 
entzündt 272, 1. Gr. J. $. 379. 
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entzwey brechen 369, 48. 409, 7. 

entzwey reiſſen 369, 68. 

entzwey ſpringen 359, 10. 

entzwey zerreiſſen 359, 19. 

entzwiichen 262, 3. Gr. II. 434. 

epiſchoff (Bischof) ©. 70. 

er (erz) 386, 

erarnen (verdienen) 162, 9. 

erbarfeit 131, 5. 

erbarlich 12, 4. | 

erbarmen 171, 41. 403, 9. II. 14, 
2. zum erbarmen fein dat. pas. 
891, 12. 21. 

erbärmig 15, 11. erbärmlich 707, 17. 

erbarmung 57, 11. 175, 5. 377,9. 

erbeben 165, 5. 372, 54. erbiben 
236, 2. 680, 2. erbibnen 354, 
11. 17. Gr. J. §. 58. 

erben 145, 12. erben an 40, 2. 

ebgenie © 624, 3. 1I. 169, 7. 205, 

260, 2 

erbherr II. 2307, 6. 

erbiben, erbibnen ſ. erbeben. 

erbidmen (erbeben) 165, 5. 175, 
18. 354, 11. 17. 364, 19. II. 
143, 4. erbbidmen 354, 11. 17. 

363, 31. Gr. IL $. 20. 22. 

erbieten 102, 1. 202, 16. ſie erbot: 

. ten 368, 6. 

erbitten 197, 13. 392, 21. erbittend 
- (erbittet) II. 101, 2. Gr.l. $.347. 

erbland II. 236, 7. 

erbleichen 327, 50. 364, 16. 355, 
18. 360, 23. 

erboren⸗ ſich erboͤrt (emporhebt) 421, 


erbreiten 372, 63. 

erbrennen, erbraudt, erbrant pte. 161, 
2. 173, 3 | 

erbringen 511, 15. 

erbſchafft 129, 16. 291, 22. IL 141, 
4. 162, 7. 193, 6. 

erbſuͤnd 441, 1.2. erbjund 190, 1.5. 

erbteil n. II. 150, 11. erbtheil 292, 
22. 293, 10. 614, 6. 

erdbidem (erdbeben) 351, 37. 708, 
5. erbiden 351, 37. 538, 23. erb- 
bidn 529, 13. Gr. I. S. 20. 22. 


erbbidmen ſ. erbidmen. 
erdbodem IL. 27, 1. erdboden I. 
146, 9. 149, 1. 158, 3. Gr. II. 


G. 20. 24. 
erdencken 91, 4. 165, 2. 181,5. 
erden refen, n, jrealn DI Gfaͤſſen II. 156, 
10. 


396, 36. 

—8 m. 656, Mu 

erdenfreis ſ. erdkreiß. 

erdenreich, erdereich ſ. erdreich. 

erdichten II. 219, 16. 

erdkreiß 65, 3. erdenkreis II, 191, 
1. 222, 2 228, 10. 

erdönen II. 121, z. 

erdreich 162, 6. 170, 2. 354, 11. 
erdreiche 569, 1. erdenreich 1a, 
1. 8. II. 49,7. erbereich 57, 15. 
erdrich 63, 1. Il. 103, 2. ent: 
rich 261, 1. 354, 17. 

erdicholl m. II. 110, 5. 

erdulten 442, 67. 

erdivürmelein 80, 2. 
II. 53, 7. 

erwghen 20, 5. 163, 9. 203, 140. 
367, 

ereygen (erwerben) ©. 92. 

erfaren 194, 3. 300, 3. du erfahrft 
395,80. fie erfüren (erfuhren)91, 4. 

erfinden 396, 9. 

erfinder 194, 1. : 

erfolgen IL. 135, 19. 

erfordern 315, n a 19. 530, 73. 

erforjchen 140, 

erforscher 155, 1. fbrſcher IL 54,2. 

erfragen 334, 10. 

erfrewen in I. 138, A. mit gen. 
2,3. 58; 3. 81, 2. 121, 20. er: 
Frey prs. 719, 22. 33. Gr. 1 
$.101. IIL. 8.182, 259. erfrewd ptr. 
232, 20. afrewo pte. 530, 11. 

erfrieren 127, 25. 

erfriſchen 153, 32. 285, 4. 317, 11. 
327, 40. IT, 240, 6. 

erfitlfen 15, 13. 44, 9. 93, 1. 107, 
14. 120, 5. 162, 8 u. 5.11. 69, 
3. erfüln 172, 42. erfült 165, 2. 
184, 3. 1903, 4. 7. IE 69, 6. 


erdwurmlein 


erfullet IE 69,3. 291, 6; erfuͤll, 
erfüill 272, 1. erfull 11. 70, 5. 
erfür, erfur steht öfters für Herfür. 
:&r. II. $. 240. 
erfurbrecheu IL. 14, 1. 
erfür füren 233, 5. 
—28— I. B7, 1. 
mpt IL 19, 2. 
—e — I. 11, 3. 
erge f. (Arge) 250, 4. 
ergeben 45, 10. 181, 5. 
ergehen 47, 7. mit haben 549, 12. 
-fich erg. (in Erfüllung gehen) 
439,.13. 
ergernuffen dat. pl. 530, 87. 
ergeben 118, 6. 163, 8 250, 1. 
309, 4. 372, 36. 398, 21. 402, 
4. 15. 423, 10. 478, 21. 501; 
4. S. 88. 11.3, 2. Gr.1. 9.48. 
ergebe 152, 38. 256, 4. 496, 
. S. 98.. ergehligkeil 286, 1. 
309, 5. 496, 3. 548, 32, geh 
ficheit 1. 125, 26. Gr. 1.9.48 
2. $ 127. 
ergebung, ergöbung 283, 3. 
erglimmen, erglimmet pte. IL 143, 
4. Gr. I. $. 351. 352. 
ergoͤtzlich IL. 116,4. Gr. I. 8. 77. 
ergeieffen ‘(er griffen) 24, 3. Gr. I. 
$. 359. 360. 
ergrimmen II. 128, 9. 143, A. ſich 
‚612, 3. ergrimbt 168, : 13. 
ergründen 398, 8. 407, 18. 689, 9. 
134, 5. 
erhalten 115, 4. 194, 4. crhalden 
S. 73. du erhelit 26, 7. 301,1. 
- er erbelt, erhelbt 345, * erhalte 
imperat. 277, 3. Gr. I 8. 338. 
erhaͤngen 181, 7, 
erhärten ©. 97. 
erhaſchen 372, 40. 1. 133, 1. 
erheben, erhaben pte. 327, 49. 349, 
3. 483, 4. II. 230, 11. erhebt 
“pie. 396, 2. 402, 3. 13. erhoben 
152, 5. 153, 2. J 
erheiſchen 49, 2. 12, 4. .D. 175, 
10. du exhenft, erbeift, erheiſchft 
; 640, 8. er erheyſt 315, 10. 
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erhelſt, erheldt, erhelt ſ. erhalten. 

erhitzen 278, 4: 86, 8. 827, 13. 
358, 2. ‚370; 3. 479, 30. ‚514, 
4. 1. 130; 5. 

erhöhen 393,:1..609, 2. ssögt pie. 
351, 5. 391, 8. IE, 152, 6 

erhöhung 395, 8. 

erhören 47, 5, 155, 1. ebene, er⸗ 
hort ar S 65, 3 176, 7, I, 


* Dienstag) 202, 32. 


erin (eherp) 387, 10. ern ‚IL.443, 18. 
erjagen, eringen 163, 5. 396, 48. 
S. 102. | 


erkaafft ſ. erkauffen. 

erkalten 285, 8. | 

erkandnuß, erkantnuß f erkentnis. 

erkauffen 3, 1. 15, 8. 227, 3. 247, 
9. 407, 20. erfhafft 512, 1. von 
414, 2. vmb 407, 20. A4A, 2. 

erkennen 47, 2. 88, z. 124, 6. 168, 
9. 172, 19. 173, 1. 2, er er⸗ 
fandt 47, 2. erkant 666, 1. fie 
erfandten, erfanten 83, 3. 91, 5. 

4105, 2. erkennt pte 132, 6. bei 
etwas 91, 5. 240, 18. 666, 1 
Gr. ILS. 245. 

erfentnis f. 274, A. erkentnus 154, 
2. 559, 5. 564,4. erkentnuß 154, 
2. erkantnuͤß 564, A. erkandnuß 
274, A. erkandimuß 683, 19. 

erkieſen 478, 27. | 

erklären 52, 7. 709, 11: | 

erklingen 63, 3.. 93, 1. 107, 22, 

109, 8. 151, 45 u. 8. erklyngen 
305, 1. erflung 413, 4. 486, 9. 

trans. .II: 48; B. Gr. 15. 96. 
351. 352. 

erfommen,. erkam (erschrack) 203, 
17. 


erfrachen 409, 10. 

erfülung 689, 5.. 

erfunden 142, 18. DE 

erlan (erlassen): 189, 9.:: 7°. 

erlangen 2, 3. 404,. B. ana. 12, 
23uÖ 

erlaſch — —* 1: or 1 
$. 353. 354. ER 
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erlaͤßt ſ. erloͤſen. 

erleben 9, 2. 413, 5. 

erledigen 80, 6. 290, 7. 297, 16. 
402, 10. 438, 41. 441, 105. 
490, 3. 683, 47. IL 26, 4. 

erleg ſ. erligen. 

erlegen 152, 40. 165, 6. 208, ?. 

erleichten |. erleuchten. 

erleiden 131, 13. 140, 9. 208, 7. 
211, 2. erlibten 351, 32. 407, 
19. erliedten 369, 82. ihr erlit- 
tend II. 101, 2. Gr. L $. 347. 
359. 360. 


erleuchten 4, 4. 134, 2. 151, 10u. 


ö. du erleuchſt 301, 7. erleichten 
Il. 108, 6. br. 1. $. 125. 


erleuchter 284, 2. 


etwas 530, 127. 144. H. 97, 3. 
Gr. 1. S. 51. 378. 

erlöjer 169, 3. IE. 116, 1. erlöfer- 
lein 127, 26. 

erloͤſung 71, 10. 264, 4. 

erlüften 391, 4. 

erlujtigen ©. 92. 98. 102. 

erluftigung ©. 102. 

ermahnen 372, 71. 385, A. 439, 
19. ermanen 361, 25. 385, 4. II. 

- 101, 1. mit gen. der Sache und 
acc. dar Person 372, 71. 439, 
18. U. 101,1. Gr. IL ©. 175. 

ermefien II. 215, 6. | 

ermörden 481, ö. Gr. I. $. 73. 

ern ſ. erin. 


ernehren 28, 3. 39, 1 u. ð. eme 
ren 26, 1. 7. 162, 8. 180, 
16 u. ö. 


erneüen II. 117, 2. ermewen 209, 
3. 236, 2. 274, 2. ernelern I. 
115, 2. ernewern 274, 2. 327, 

.. 89. ©. 71. OD, 176, 8. 229, 28. 

ernider fallen LI. 38, 1. . 


ernibern 680, 3. II. 169, 17. 

ernidrigen 441, 99. 

ernſtlich 237, 2. 

eröffnen 61, 3. 152, 42. 165, 5 u. 
ö. eroffnen 61, 3. 

erdjen (ausschöpfen, besiegen )386, 7, 

erquicten 158, 19. 45. 274, 4. 285, 
3 u. ð. (erwecken) 519, 20. 

erquictung 152, 34. 282, 4 u. 8. 

erregen jih 8, 6. 

erreichen 195, 29. 307, 5. 385, 18. 
erregchen 623, 8. 

erretten von 8, 6. vor 16, 1. 21, 
8. beym leben 409, 4. errett(—t) 
349, 2 


9,2. 
ers (er des) 175, A. (er sie) 175, 
15 


erfanı (ehrsam) 530, 98. 
erfättigen 151, 23. erjättgen 29, 4. 
erfettigen 30, 2. DI. 215, 8. 
erichaffen 4, 2. 57, 1. 115, 7. 173, 

1. 234, T. 348, 3. H. 147, 18. 
erichaffung 115, 8. Ä 
erichallen 201, 36. pte. 497, 55. 
&r. I. $. 351. 352. 
erihanen 709, Ad. 
ericheinen 125, 1. 126, 4. 144, 9 
u. d. trans. 192, 6. inf, erfchein 
208, 12. 391, 22. erſcheyn 459, 
1. prt. erſchein 212, 8. 215, 15. 
256, 7. 438, 22. erichin 74, 3. 
230, 7. pto erſchienen 45, 12. 
66, 2. 93, 1. 354, 44. erſchinen 
257, 2. 351, 44. Gr. L $. 359. 
360. 444. 


erichieß 131, 15. erſchoſſe 396, 18. 

erichlagen 396, 69. 

erjchleichen 259, 6. 372, 55. 478, 9. 

erichnapt, er 636, 3. 

erichredfen 44, A. 118, 5. 173, 6. 
203, 8. fth IL 143, 8. von es 
was 201, 6. 222, 11. 224, 8. 
vor etwas 221, 7. 2238, A ud. 
trans. 315, 21. intrans. jie er 
ſchreckten 479, 18. erſchroͤcken 655, 
3. er erſchrock, erfchrad 140, 3. 
jie erſchrocken 221,7. fie erſchricken 


367, 6. „&r.L $. 77. 363.IIL.$. 
195. 


erihredtig 260, 5 . 609, 11. 
ſchroͤcklich 310, 32. 372, 25. 609, 
11. 709, 21. ı. 65, 5. erſchro⸗ 
ckentlich zdi, 22. Gr. 5. §. 77. 

erichroden (erschrecklich) 11.123,3. 

erſchroͤcklichkeit 489, 6. |. eäredig 

erichüttern ſich II. 224, 

erichwingen ſich 360, Fr 

ee 186, 5. 18, 4. 
ettigen j. erfätigen, 

ee mil 229, 8 

en 164, 9. 

eriparen 250, 1. 

eriprieffen 334, 4. 402, 7. 409, 16. 
562, 5. 7 10, 26. (nützen, mit 
haben) 712, 9. 6 erſproſſe 396, 
18. ei proffen ptc. 96, 1. 

t, zum et 195, 54. 
eritahn, erſtand |. erſtehen. 


en 285, 8. 

tatten 193, * 305, 5. 306, 5. 

erſtechen 181, 

erſtecken —* 497, 25. trans. 646, 
73 ſ. erftiden. 

erſtechen 187, 18. 203, 131 u. ð. 


eritehn 5, 5. 173, 38 u. ð. er⸗ 
ſtahn 0, 3. fand pte. 240, 
21. Gr. I 4 


eriterben 203, 140. erſterb inf. 253, 
2. Gr. J. S. 344. 

erjtgeburt II. 203, 20. . 
eig 110, 24; } erſtecken. 

. 183, 

erſtlich 130, 2. 17, 3. 351, 13. 
erftlichen 173, 3. 

erſtling II. 203, 30. 

eritören 54, 4. 

eritoßen, er erftieß 354, 19. 

erſtrecken 530, 21. 

eritreiten IL 233, 

erftummen 327, Fe 797, 21. wer 
wolte da nit wunder erſtum̃en 
S. 95. 

erſuchen 402, 14. 

ertheilen 16, 6. 132, 7. 410, 8. 

ertödten 236, 6. A8A, 6. 


ertragen 203, 28. 402, 8. 

erbenen, ei k argenel. 

erbengel 41, , 

ertzgrube A 40.- 

ergrichter I. 5, 5. 

ertzuͤnd (entz.) 301, 9. erzuͤnd 272 ‚t. 

ertzoater 192, 2. 

erivachen 107, 33. 

erwachſen 30, 6. 385, 17. 

erwaͤgen II. 127, 2. 22, a. ers 
wegen (bedenken) & 
erwegen 640, 5. 707, 8. emirgs 
480, 18. erwegen (bewegen) 707, 
18. 


erwarmen 317, 13. erwärmen 107, 
9. 197, 10. 286, 3. erwermen 
282, 8. 286, 3. erwermbt 549, 2. 

erwarten mit gen. 3, 3. 118, 15. 
264, 4. acc, 208, 56. 237, 6. 
erwartten 264, 4. er erwart prs. 
194, 2. erwart pte. 3,3. Gr. L 
$. 379. II. §. 181. 

erwecten 165, 6. 197, 6. 438, 19. 
ewöden ©. 79. Er. L. $. 77. 

erwegen ſ. erwägen. 

erweichen 325, 9. L 13, 1. 1%, 
10, 

erweißen 115, 4. 8. 

erwelen 189, 2 420, 5. erwelt pte, 
391, 8. 11. 172, 2. erwehlt 391, 
3. erwält 391, 3. 531, 9. ers 
wöhlt I. 172,:2. Gr. L $. 77. 

erwerben 20, 5: 107, 35. 108, 4. 
109, Au. ö. imperat. erwerb 391, 
6. 397, 24. erwirb 264, 4. 392, 
23. 129, 3. 427, 3 3. 545, 7. 12. 
erwürb 264, 4. 392, 23. 395, 84, 
18 16. 422, 3. 427, 3. 545,7. 

erwyrb 264, 4, ermünb prt 
—— 62, 2. exwirbft, erwuͤrbſtu 
392, 20. en erworbe 509, 6. Gr. 
I. S. 91. 351. 852. 

erwerber a 6. 

erweren ſich IL. 252, 4. erwern IL 
113, 1. 

erwermen |. eriwarmen. 

erwinden 634, 2. I. 127, A. 129, 
2. 147, 1.196, 11. 197, 6. 226, 4. 
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erwiihen 151, 47: 

erwöden ſ. erweden. 

ermöhlen, erwoͤlen ſ. erwelen. 

erwuͤnſcht 54, 12. erwuͤnſchſt 58, 2. 

erwuͤrb, erwurbftu ſ. erwerben. 

erwürgen 108,:4. 210, 5. 359, 2. 
386, 10. II. 226, 11. erworgen 
pte. 109, 5. 

erzchlen 247, 6. 357, 3. erzelen 357, 
3. 396, 9. 

erzeigen 4, 1. 46, 9. 11. 74, 1.7. 
107, 7 u. 8. "erzaigen 548, 10. 
erzeygen 15, 9. 178, 13. 22.4. 
252, > 6 u. ð. erzoigen II. 8, 1. 

. Gr. L $. 131. 

erzichen 131, 10. 

erzittern | 236, 2. 357, 20. 369, 69. 

- 629, 7. mit fein 359, WV. a 
107, 6: vom 103, 4. Gr. IH 
47. 310. 

erzoigen |. erzeigen. 

erzernen 6, 2. 154, 6. 158, 1. 568, 
3. 602, 16. erziirnen 8, 7. 10, 
2. 21,.5.:98, 5. 154, 6. 158, i 
wd. Gr. 1.8.75 - 

erzind |. ertzuͤnd. 

e8 überflüssig 123, 8 334, 26. 335, 
13. 

effen, efin 1, 3 u. 6. eft (esset) 172, 
10. 339, 6. ihr eſſt 362, 2. geſ⸗ 
jen pte. 228; 2. 306, 3. 310, 51. 
: 351,20. Gr. 1. $. 355. 

eig 162, 5 u. 5. IL 194, 16. eſſich 
H. 121, 16. 

eß Ip! 620, 3. es (dessen) 542, 
9. ©. 75. Gr. I. $. 330. 

etliche geyftliche Lieder ©. 67. ih 
feiner gebot 315, 10. Sr. II. S. 
1 

etwa ©. 101. etwan ©. 96. n. 147, 
8. 162, 15. 194, 6. 

eugelein, englein ſ. Augelein. 

ewre itige reyen ©. 95. Gr. II. 
$. 1 


euffern (entäussern) 359, 1. 

enfjerites Adv. ©. 87. 

ewig, ewyg 315, 7. enger 8, 11. 
erigei 720, 2. Bol. heiligen, 
raineũ. Grimm, Gram. 3. 4. 1 
©. 108 und meine Kirchenlieder 
(1853) ©. 244. 


ewigfeit 10, A u. ö. ewigkleyt 251, 
2. 291, 23. 420, 3. ewigfeite ac. 
. 367, 15. ewigfait 233, 11. 
. 97, 2. ewideit 315, 19.1 
73. ©r. 1I. 8. 1277. . 
ewiglih Adv. 1,5 u. ö. Adj. IL 
132, 8. 148, 4. 201, 2. 277,11. 
ewigliche 207, 3. ewigleich 39, 6. 
416, 6. ewigleiche 50, 4. 207, 
3, 391. 5. ewi gelich 173, 4. 291, 
25.354, 21.22. 8 ewigliei 
454, 36. 567, 3. ewiglichen 254, 
398, 4. 10. IL — 11. enlid 
II. 11, 9. Gr. II. ©. 258 


 oigwä(e)ren 292, 11. Migweh— 
rend 480, 21. 

ewing (ewign) 190, 4. 343, 3. 344, 
2.680, 395 vgl. ‚glenbing, beiling. 
&.1. S. 67. 77. 

ewlich |. ewigli 

en weh Ir. 9, 5. 

ey 283, 2. 421, 5. 

eya ſ. eia. 

end, eydt 351, 1. 

eyffermuth ſ. eiffermüt, 

eygen, eygentlich |. eigen, eigentlich. 

eylff, eylfft ſ. eilf. 

eylund ſ. eilen. 

eym ſ. eim. 

en ſ. ein TE a 

eynig, eynigfeit al einigkeit. 

eyſen Adi ſJ. eiſ g 

eyſenhart 631, yr. 

eyſern ſ. eifen. 

eyßkalt 505, 6. 

eytelkeit ſ. eitelfeit. 


facht De von von ſechten 139, 8. Gr. I. 


$ 
wi 11h —* 
ahll 
fahn m. 632, 10. fahnen nom. s 
365, 9. fane f. 383, 7. Gr. 


F. 280. 

fähnlein, fenlein, fenlin 184, 1. 

fahr (Gefahr) II. 142, 7. 143, 22. 
162, 10. 277, 48. 

fahren mit einem (behandeln) 360, 
21. er führ 233, 8. fure 261, 
2. 265, 1. für 173, 12. 261, 2. 
gfarn m 207 

fahrlich fertich gerärich) IL. 135, 

162 


käßnlichei * 6. fehrlichkeit II. 
196, 1. fehrligkeit II. 139, 9. 
147, 9. 186, 1. 223, 1. 

fahrt, fart (Zeit in adv. Sinne) 174, 

. 403, 5. 417, 2. 577, 18. 

* (Weg) 118, 3. fardt (Reise) 


Il, er en. (Fall) I. 135, 21. 136, 
4. fahll 584, 10. zu fall bringen 
6, 5. voll II. 121, 10. 
fallen, er füel II. 115, 6. Sr. LS. 
89. 


fällen 238, 2. fellen 229, 5. vellen 
IH. 107, 4. iſt gefällt (gefehlt) 
721, 47. 

falfch n. 396, 57. valfch II. 121, 14 

faljcheit 438, 20. 

faͤlſchlich 369, 42. falſchlich 157, 1. 
felſchlich 140, 5 141, 6. 173, ‚3. 

falt (ihr fallet) 172, 13. (fällte) 
I. 114, 2. 

famoscharin ©. 91. 

famoslibell ©. 90. 

fane |. fahn. 

fangen, ar: sangen 15,9. 172, 15. 

260, 3 

Kantafeı 19, 2. 

fardt, fart . fahrt. 

faſſen 307, 5. 

faft (fest) 640. 13. (sehr, viel, stark) 


Bio onen 


181, 5. 258, 2. 351, 32. 387, 
16. 391, 15. 26. vaft 181, 5. 
391, 26. (ganz) 396, 72. faſt 
vnd "sehr 195, 29. 203, 85. 

faft ‚(Fasteneeit) I. 55, 1. 66, , 

faſtenſpeiß 657, 3. 

fajtenzeit II. 53, 9. 

fatſchen (einwiekeln) 129, 6. 360, 


aulet (mit haben) 709, 27. 
$. 4 


—R 5, Ai 

aulheit 154, 4. 607,6. faulfeit 708, 

.G.L. $. 123. 0 

fanligfeit 607, 7. 

feder 5, 1. 

feel ſ. fehl. 

fegfewer 23, 8 u ö. fegfewern dat. 
sg. 391, 20. 

fehl m. I. 143, 17. 198, 1. fahl 
.D. 94, 27. fähle acc. pl. 409, 
11. feil 186, 3. feile pl. 548, 16. 
1. 146, 11. 204, 6. 


febtbar fein (fchl geben) H. 138, 


faulen, q 
Gr. 


Ki DL. 131, 7. feilen I. 233, 4. 
fe a, feieicei . faͤhrlich , iet 


Me end, 
feienblich ſ. lt 


feilen !. fehlen. 

fein (gereinigt) 1, A. feyn 173, 11. 

feind 3, 4, fenbt 20, 2. feinde nom. 
sg. 94, 9. feint 254, 2. feinden, 
fepnden gen. pl. 158, 3. 608, 4. 
Gr. L $. 278. feiand, feianbt 
(mhd. viant, vient) IT. 20; 
21, 3. 81, 1 fey and IL 46, 1. 
find 626, 8. —* Hd. 1, 2.5. 
4,2. funbt II. 10, 5. veinb II. 
104, 3. 105, 3. veint 720, 3. 


— 


2— 


vind II. 99, 5. ut 6. Gr. J. 
$. 56. 96. I. $. 7 
feindlich 3, 7. feinbtlich Tor 3. feind⸗ 
“ fichs IL, 132, 8. Gr. I. $. 143. 
* feienetih (möp. vientlich) II. 175, 


— IE. 163, 13. 166, 2. 
Par 42. ‚eindmtig, feindtmitig 
163, 
reit 37, 8. 12, 6. 310, 9. feyſt 
886, 


5 
feldt 5, 13. velbt 548, 8. 
feldesblum 390, 5. 
feldesfrucht 32, 8. 
fefbffüchtig IT. 143, 24. 
fellen f. fällen. ” 
fels 166, 5. IL. 277, 41. fels, feli 
» 161, 8. 173. 32. fel® nom. pl. 
172, 38. 357, 20. felß dat. sg. 
3%, 6. 10. felfe m. IL. 143, 1 
7. 
7 


ad 1. Kristin, 


Hengtic, ( efänglich) IL. 203, 38. 

fengnis — u. 251, 3. 

fenlein, kein i faͤhnlein. 

fenfterlein. 55, 

ferbigen —8 ©. 9. 

fern 101, 2. 425, 17. 426, 3. U. 
273, 2. ferne 104, 2. fern 410, 
3. von fen 141, 2. von fern 
369, 8. von ferren 548; 3. Gr. 
I. $. 26. 


fere 13, 5. 142, 13. 143, 6. 173, 
17. 203, 24 u. 5. II. 10, 3. 11, 
2. 220, 2. 3. ferre 9, 7. 107, 
2. 21. 390, 12. a4, 13. 615, 

. 8. IL $. 2%. 

ferren (entfernen) 124, 1. 

ferfe 115, 6. 

feffe (Gefässe) II, 156, 10. 

feft 246, 10. 305, 4. 309, 6. II. 

135, 3. 277, 35. 67. veſt 246, 

10.258, 1. 305, 4. 809, 6. 356, 

12. 388, 6. 396, 30. 545, 3. 

661, 4. 67, 9. 672, 6.8. 720, 

21. IL, 255, 3. 376,1. 277, 35. 





67. 34. veſte 377, 12. 396, 3. 
442, 73. 530, 124. 
feitag 204, 1. 


— 237, 5. 312, 2, fefigtiden 
2332, 2, RG „visit 314,2 
317, 3. 

feftung Ss %, 6 277, 84 

feuchte £. 

feuhtnuß hy 5. I. 61, 5. 

feuchtten 386, 5. 

fer (Feuer) IL * 2. 98, 4. fhit 

7, 1. 10, 2. 

fewerflainm 188, 2. 546, 20. fewer 
flamme II. 229, 4 

fewergluͤt II. 128, 10. 201, 4. fewerb⸗ 
glut 152, 34. fewres glut II. 128, 
10. 

fewerlein 144, 4. 

fewerfeul II. 230, 20. 

fewerftral 696, 2. u. 202, 15. fewr⸗ 
ftraalen ace. pl. 709, 31. 

fewerteych 707, 27. 

—e— 523, & 
rig IL. 30, 1. 2. 

jewrigböje II. 277, 6. 

fewtighell II. 202, 16. 

fewrfolen II. 143, 7. 

fewrofen II. 146, 8. 

fewrwolcke 260, 5. II. 65, 5. 

feuften (Fäusten) 488, 27. 

feyand feind. 

fett fo fein. 

feyer f£. m. 315, 11. m. 445, 6.1L 

75, 1.80, 1. 

feyrabend 642, 32. 

feyren 120, 15. 

feyrtag 308, 3. 

fenft 5. feift. 

fhür ſ. feür. 

figurlic 265, 3.— 

finang treiben II. 140, 6. 

find ſ. I 2,5 m find 

finden, du fin , 3. er, ihr fin! 
5, 13. 203, 37. 372, 5. 43. 395, 
36. 397, 17. 401, 13. 44, 4 
ex fund 15, 3. 16, 12. 369, 80. 
406, 10. fie Funden 71, 7. 118, 
47. 18. 130; 6. 138, 2 140, 8. 


u 5. funden pte. 140, 6. 173, 
7. 92. 188, 3. 317, Fu 
gfunden 208, 91. 388, 8 3, fuben 
mit inf, 225, 6. 368, 23. 356, 
10. 411, 4. 502, 5. mit portic. 
praes. 172, 11. ®r. 1.8. 340. 
342. 851, 382. I. $. 220. III. 
$. 38. 39. 


fingerhut 707, 26. 
fin 20, 2 bei Anter nacht 163, 


Anflerie £.n. 8, 1. n. 172, 35. 

Femp £. ai, 2. 628, 5. fine 
ernuß f. 18, 1. 409, 11. 411, 

20. 530, 63. II. 4,1. 

13, 6. Änfternus f£. D: 13, 3. 
finfternu6 n. 13, 3. H. PM 1. 
23 3. 29, 1.2. infteemuß nom. 
pl. 195, 48. Gr. I. $. 71. 

firmen 483, 8. 

flachs n, 194, 5. IL 61, 5. 

flacht, flachten ſ. Flechten. 

flaͤct ſ. fleden. 


feiich 1. Heil. 

faiffich |. Reifgtig. 

flaiſchuerkauffer IL. 105, 3. 

flaın m. 194,4. 5.6. II. 61,4. 5. 6. 
flamb f. 710, 16. Gr. IL $. 280. 

flammen 54, 8. flambt 133, 5. 

flechten, ev fat 439, 3. fie flach⸗ 
ten 351, 33. fie fioi ten 203, 86. 
1. 112, 1. Gr. 1 $. 353. 354. 

flecken dat. BL (Schmutz) 5,7. 
acc. sg. (Dorf) 202, iO. fläd 
pl. 712, 6. —— (Stelle) 
327, 8. Gr. J. g. 45. 

feben 2. 5. mit dat. IL 155, 5. 

II. $. 200. 

fee u. 156, 19. 

flehlich Adi IL 142 12, 1. 268, 4. 

flehftimm 153, 6 

fleis -44, 6. 45, 12. 4a, 3. 184, 
2. 3. 12. 164, 8. 182, 8. 185, 
6 u, d. fleih 185, 6. ©. 67. II. 
95, (4, vieis 44, 6. 70,8. 74,9. 
76, 5. 154, 2. 164, 4. 185, 6. 
206, 7uß, vleiß 45, 12. 154, 


8. 12 u % —F 8. al alles 


eiß gen 
y N 308, 4. 392, 
reis Mn 5 &. * 


tte None. £. 409, 8. 5 
fleiihen Adj. 551, 2. IL 68, 3. 
Gr. IL $. %. 


feifchlich 13, 7. 327, 22. 549, 5. 
flaiſchlich ©. 78. &r. LE 104. 
fleifigtidy 87, 6. fleifftgtih 869, 5. 
feligttic 291, EN eiffyglich 
Be 8 vlelffig IT. 136, 19. 142, 


teiffen ſih Fe 27. 
tig fi 
Kane De n der 
Ableitung und der starken und 
schwachen Flexion fehlt - oft: 
— end, nam, Ian. ehr, gnad, 
It, 0 vordi, dem hm iron, seit 
1, 
II Pi Ir — 2. ehwache En 
xion des Adj. im ace. sg. f. 
steht sehr oft bei Ulenberg:: die 
gautzen welt 128, 6. die milden 
güte 130, 2. die wolbebachten rede 
1a, 4. die geaflen gite 131, 5 
8 &.1$.$ 128. — Schwache 
Flexion im —* pl. nun ſinget 
lieben vögelein 250, 1. allerlieh- 
ften Iaffet ons in der. Fircien eini⸗ 
keit ınrbarıen © 71 e 
. — Schwache Flexion 
Sa Or heute gebräuchlichen 
starken: ſampt heiligen geift 84 
10. mit freudenreichen ſchail 
4. mit ewigen danck 77, 3. von 
Ken os, Yan a 2. m bloffen 
all 185, 5. auf frembden land 
439, 7. mit harten ins 172, 30. 
475, 14. mit Höchften fleiffe 174, 
9. mit groffen fpott 175, 5. mit 
vnbedachten mut 178, 44. mit 
weiſſen kleide 228, 1 u. ð. Starke 
Flexion statt schwacher: im weiſ⸗ 
ſem kleidt 225, 9. don pnſerem 
chriſtlichem Glauben ©. 72. &r. 


—2 


46 


DI. N 158. — Zwei aufeinan- 
der folgende Adj. mit starker 
. Flexion: mit ſchuldigem chriſtli⸗ 
Gem fleis ©. 72, aus warem 
hriftlichem gemüth ©. 74. — Das 
erste Adj. mit starker, das zweite 
. mit schwacher Flexion: vor bb: 
ſem ſchnellen todt 6, 3. fiir ſchnel⸗ 
lem gäben todt 655, 3. mit hohem 
ernſtlichen fleif8 ©. 71. mit gar 
trewem, auffrichtigen vnnd chrift: 
fihen bergen ©. 74. in rechten, 
warhafftigen, ſtets warenden glau- 
ben ©. 75. Gr. II. $. 162. — 
Von zwei durch und verbunde- 
nen Adj. mit gleicher Flexion 
. steht das erste ohne dieselbe; 
min kalt vnd hartes hertze 197, 
10. propheten alt vnd newen 386, 
4. in wolfeil vnd in thewrer zeit 
571, 7., vor frembd vnd falſchen 
goͤttern 709, 47. jhr lieblich vnd 
kuͤnſtliches ſingen S. 88. zu ab⸗ 
ſcheulich vnd verdamblichen ſuͤnden 
©. 89. Gr. IL $. 145. — Bei 
ein unb fein fehlt dem Adj. die 
männliche Flexion er: ein ınanı- 
lich ritter 383, 5. ein eyferig mann 
478, 4. ein grawſam drach 481, 
4. ein alt ſoldat 497, 22. ein 
freundli mann 642, 2. ein ewig 
fried 712, 37, ein blütbärftig ty- 
rann 11. 131, 4, ein fruchtbar 
weinjtod II. 253, 2. kein euan- 
geliſch knecht 671, 31. kein eynig 
menſch 677, 5. Fein. menjchlid) 
Kun 712,59. Sr. III. $.143. — 
‚ Von zwei dureh und verbunde- 
nen Substantiven mit gleicher 
Flexion verliert das erste die- 
. selbe: an hend vnd fuͤfſen 219, 
6. an hand vnd fuͤſſen 221, 3. 
. 224, 21, auß band vnd füfin 327, 
51. an hend vnd füfle 339, 4. 
an hend vnd füß 438, 33. blind 
vnd lahme 647, 14. Gr. IIL S. 


. 140. - 
fleyſch j. fleich. 


fließen. 144, 8. ex fleuſt 305, 6. 
flos, floß 164, 8. flüßen tram. 
249, A 


fiihen II. 180, 5. 264, 6. u. ðv. fie 
flogen 407, 7. gflohen 438, 12. 
Gr. J. $. 57. 361. 

fluchs (fugs) 707,36. flur IL. 45, 6. 

flucht, fluchte IL. 181, 68. die fluct 
geben 507, 8. 1I. 203, 7 u. ð. 

naatig 327, 4. 408, 4, fleuchtig 
94, 6 


flügel 5, 1. | 

üben ſ. fliegen. 

flüt m. (Flut) DI. 51, 5. pl. flüten 
(so zn lesen) II. 213, 7. _ 

odern f. fordern. 

ohn an ſ. anefangen. 

olgen 172, 18, 277, 5. volgen 30, 
7. 172, 18. 173, 40. 189, 11. 
228, 7. 277, 5 u. 6. 

fort |. furdt. 

förchten ſ. fuͤrchten. 

forchtſam ſ. furchtſam. 

fordern 156, 7. 13. 201, 18. fü 
dern, gfordert 155, 5. 156, 13. 
II. 135, 6. 208, 11. ' 

fördern, fordern 274, 5. 

foͤrdrung 131, 5. forderung ©. 72. 

74. fuͤrderung ©. 67. 

formieren 660, 3. 

förmiglih IE. 122, 10. 

fort |. pforbt. 2 

fort ſ. forthin. 

In ang 512, 6. 

orthin 209, 11. 372, A4. 602, 9. 

- 14. 655, 2. fort 250, 5. 

fragen vmb 274, 5. fragftu 145,22. 
frog. IL 121, 10. &r. LI. $. 64. 
341. II. $. 296. _ 

franfen dat. pl. 396, AA. 

frag U. 55, 2. 

fraßheit IL. 4, 2. 

frawe nom. voc. sg. 328, 14. 359, 2. 

frawenbauß 516, 9. 

fred (üppig wachsend) 711, 8. 

freibigfeit (Muth, Kühnbhejt) 339, 
7. freydigkeit 210, 1. 


freydigſtark IL. 176, 9. . . 


freien (befreien) 66, 6. 141, 7. 
290, .13. 297, 27. 803, 1. 304, 
2. 396, 3. U. 174,5. freyen 
216, 5. 332, 4. 348, 8. 396, 3. 
10. 671, 2. 612, 3. 21. gfreit 
141, 7. 297, 27. Gr. L$. 101. 

freigemüt II. 257, 1. 

reigeian 11. 241, A. 

freilich (gewiss, sehr) 409, 9. U. 
143, 16. 144, 11. 164, g. 165, 
2. 176, 12. 277, 82. Gr. II. S. 
385 


freimütig II. 162, 9. 

freindt J freund. 

fremd, frembd 15,.9. 91, 8. 124, 
T. 129, 18. 140, 3. 149, 13 u. 
ö. freinbt 709, 97. 

freindling II. 230, 6. 12. frembd⸗ 
ling 189, 8. 203, 104. 232, 12. 
frembling 189, 8. vns frembdling 
dat. pl. 309, 5. 

freſſerey 438, 16. 

frewd (Freude) 21, 7. freyd 719, 
.29. 32. 770, 26. froͤd DO. 97, 1. 
101, 3. 116, 3. fröid, froͤide 1. 
4, 1. 124, 4. fröub II. 124, 8. 
125, 20. 28. Sr. I, $. 74. 101. 
131. 132. 

frewbenliccht II. 237, A. 

frewdenluft II. 155, 3. 162, 2. 244, 
87. 


frewdenmeer 440, 11. 15. freuben- 
mehr 110, 2. 

frewdenoͤl IT. 148, 4. 170, 6. 277, 
28. 


frewdenreich 269, 13. ſreudenreich 
12, 4. 91, 1. 37 2, 68. 

frewdenräm IL 260, 1. 

frewdenſang, frembengfang U. 155, 
6. 157, 6. 158, 2 

frewbenfchall 87, 4. 12, 6. 269, 
7. 360, AT. II. 277, 73, 

freiwbenfpiel 151, 9. 

frewbenfpott LI. 155, 1. 
ewbenfprung II. 14, 7. | 

—— 250, 3. I. 276, 3. 


ewdentroſt I. 211, 2. 244, 38. 
46. 


47 


frewdenweſen II. 145, 4. 156, 7. 
176, 9. 193, 2. 

frewdenwonne 307, 6. I. 130, % 
168, 4. 


frembengeit 136, 3. II. 251, 3. 

frewdenzier II. 131, 9. 141, 2 160, 
31. 162, 5. 

freudig 269, 7. frewdiglich 654, 11. 
reudigkeit 258, 4. 

—5*— 144, 12. 

frewelein ( Fräulein) 503, 11. 

freuen, frewen jich vber 258, 2. wir 
Iren, Ivem 233, 3. fie freud(—te) 

freund, freunde nom. sg. 369, 14. 
oc. eg. 363, 23. freindt IL 106, 

frundt 446, 1, fründen gen. 

Eu 


freunpolt, [reunbpotbt 357, 4. 48 
8. 517, 41. U. 198, 1. 210, Ri 
24 7. 225, 3..231, 1. 
freundin (Base) 416, 9, 
119, 21. Gr. L $. 132. 
freunli 104, 4. 396,: 60. freunt- 
ich 173, 1. A. 
freundlichfeit 40, 8. 351, 22. 
freundligteit 40, 8. 194, 10. ũ. 
170, 2. freumdtügteit 279,3. 351, 
22. freundlifeyt 69, 3. 
freundtichafft 173, 37. . 
freuel (frevelhaft) Adj. II. 143, 26. 
144, 14. 265, 2. 
freuelmüt IL. 133, 10. 187, 10. 24, 
63. frevelmuth 23, 7. 
freuelmütig II, 181, 3, 249, 1. 
freuenlich IL 160, 12. 30. 19, 7. 
244, 85. 


freventlich 203, 85. 710, 14. . 
frey mit gen. 172, 11. 262, 1. 5. 
272, 2. 328, 8. 332, 6. frei bon 
252, 6. frei on 310, 67. 
IL. 3 1. Gr. I 5 101. I. $. 


froüntin 


freyd |. frewd. 

freydigkeit ſ. freidigkeit. 
freyen ſ. freien. 

freyen (freien) nach 598, 17. 


F 
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freygebig 519, 6. 
freygebigkeit 310, 29. 
freyheit 250, 5. 275, 4. freyhait IT. 
96, 5. fiyheit II. 4, 1. Gr. IL 
. 96. 


frentag 168, 15. 202, 43. 
frenthot * riedhof, inhd. vrithof) 
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freyung (Befreiung) 251, 2. 

freywillig 372, 25. 

friede, frid mit schwankender Fle- 
xion, nom. sg. frid 61, 7. fryden 
173, 15. gen. sg. friebs 276, 5. 
fridens 711, 4. dat. sg. füed, 
frid 151, 46. 153, 46. 372, 39. 
417,3. friee 349, 5. finden 7, 
8. 386, . 412, 2. ac. SB. fried, 

frid 233. 11. 267, 7. %86, 9. 
friden 171, 3. 239, 17. Gr. I. 
§. 310. 

fricdenftand II. 180, 14. 

friedfuß 712, 23. 

fricüch HD. 248, | 4. frydlich 158,9. 


friebliebend IL. 160, 23. 

friedreich 298, 3. 

friedfam 15, 11. 118, 16. 471, 6. 

frieren impers. 124, 3, 

frifchen (erfrischen) H. 217, 2. 

frift 23, 6 118, 10. 173, 11. frifte 
acc. Sg. ae 14. fryft 173, 40. 
kurtzer friſt II. 138, 7. dieſer frift 
II. 277, 16. jeder Frift 54, 7. II. 
277, 58. 62. Gr. L F. 9 o5. nl. 
F. 322. 

frijten 308, 42. II. 181, 10. 
374, 22, 

fro 120, 1. 216, 1. u. ö, froh 220, 
1. 24, 1u6. 

Ik \, fhlich 

froͤd |. fr 

frog ſ. —* 


ohn |. fron. 

did, Fröide |. frewd. 
rötlich 33, 7. 120,1 u. 8. frochuch 
470, 1. 


froͤüichieit 93, 7. froligkeit 75, 8. 
92, 1. 110, 1. 114, 1 u. 8. 


vor 


olock 83, 10. frolockt 372, 65. fro⸗ 
Ne u, 47 Ay, 157, 10. 
frolockung L. 47, 6. 
from 296, 5. DI. 133, 6. 136, 9. 
4.6u ö. fromb 2, b. 296, b. 
308, 9. 396, 57. 467, 3. am, 
4. 626, 5. frumm S. 77. from 
mer gott 417, 6. Gr. L $. 158. 
frombfeit 467, — 497, 48. froͤmb⸗ 
keit II. 277, 9. froͤmkeit 130, 5. 
II. 136,6. 142, 1. 143, 13. 197, 
4. 277, 9. ©r. I. $. 75. 153. 
frömigfeit 70, 5. 167, 7. 210, 5. 
280, 6. 296, 3. 47, 8. 467,9. 
fromigtei 280, 6. frömmigfeit IL 
133, 6. 148, 11. 257, 4. from 
migfeit 70, 5. 110, 4. 
froͤmlich II. ‚166, 7. 231, 3. 240, 
7. 253, 
frommen, " Nutzen) 117, 3. 
fron (heilig) 8, 11. 13, 8. 72, 1 
u. d. frohn 351, 4. 433, 2. 
fronleihnam 182, 12. 309, 1a. 8. 


fronleichnamb 590, 11. Fon 
nam II. 8, 2.5, 2.6, 1 
froft 124, 11. 


froftig 145, 17. 

froſtigkeit 282, 8. 

froͤud ſ. frewd. 

frowntin ſ. freundin. 

fru 232, 22. 239, 23. II. 24, 8. 
fruͤ 2/ 1. 12, 2. 19, 10. 29, 1. 
5uö. fruͤe 112,9. 228, 1. 235, 
ö. 239, 11. 297, 2. 351, 11. 
früb 29, 1. 232, 2. frühe 19, 
53. 232, 2. 8 

frucht, nom. 3g. J te 1 
früchte 184, 1. cht 386 
gen. acc. pl. fräten 122, 1. 1 
229, 11. Gr. I. g 20 

Frutibar I. 253, fruchtbar u. 
7 

Fruchtbarkeit 593, 8. 

fruchtbarlich Ad). 166, 8. 194,7. 
I. 190, 8. 272, 9. 

früling 129, 1. 711,7 ẽ.  früeling 
111,7. 

frumm ſ. from. 


Aünd; frundt |. freun 
fry⸗ le frey, freie, 


- Faß. 
g m. 129, 1. 151, 8. 592, 7. mit 
güter füg IT. 157, 7. fug haben 
54,9. mit Fugen 182, 6. mit 
fuge 359, 16. füge acc. sg. 369, 
Br lt ‚ie . 231, 21. Gr. 


BE Fer ee —* m aan 
rt, füert, fuhrt rt 172, 
MA. 08. og 4. 260, 
. 136 
Fohlen) 202, 10. 
fund, funden ſ. finden. 
fund, pl. fünde 191, fuͤnden 
gen. pl. II. 133, 6. 1 .$. 
277. 
nffen, von f. 5, 1. .. 
ffte, funffte 177, 6. 
—33 439, 8. 9,14. 
für i in der Zusammensetzung meist 
‘für vor. Gr. IL ©. 177. 218. 
für (für) 3 1. 5,12 u. ð. fur 88, 
2. 180, . 349, 7. für 171, 3. 
ke (von) 4, 1.4, 3. 5, 11. 10, 3. 
13, 1. 15, 12. 15. 19, 1. 20, 1 
u. ð. fur 82, 
für, fure f. fahren. 
für on) an (immer) 469, 3. 
für vnd für 153, 47. 614, 7. 
für und fort 40; 5. 614, 3, 


| 5 r 
Kan (Füllen, 


farbauen‘ 391, 23. 
fürbifb, fuͤrbildt fürbitb 671,17. 
irbilden 639, 2. 
t, fuͤrbit, furbitt 238, 10: für- 
bt. 16, 10. 49, 9. 171, A: 283, 
:40. 22, 5. 402, 1. IL 87, 2. 
fterbitlich 394, 22, Ä 
fuͤrbitier IL 58, 2. 


372, 58. | 
er 168; 3. 172, 18. ſmdt 


Kehrein: Wörterbud. 


4, Gr. I. g. 262. 


. 21. 128, 8: furcht 702, 15. furchte 
dat. sg. 658, 14. fürdhteldat. ag. 
I. 131, 5. 150, 12. 228, 1. 
fort 73, 9. 21. 158, 3 283, T. 

: 287, 10. 859, 4. 15. 407, 8. 
438, 46. forchte dat, s Ts Fu ‚9. 
605, 2. 608, 4. Gr. 

fürdten 102, 2, mit dat. m 4 
478, 15. ich fürcht, fürcht, forcht 
427, 1. fürchten 41, 7. 57, 38. 
61, A. 173, 7. 203, 138. 215, 
9. 419, 18. 420, 8. fie hut 
407, 9. er forcht' 208, 95. 
dir nicht 480, 49. fürdt bir nicht 
119, 12. ihr forchtet 215,.0. m 

| förcht 221,7. &.L$. 65. 
ILS. 210. . 

fuͤrchtſam U. 165, 2. edlem 203, 
56. focchtfamlich 247, 5 

fuͤrdernis 548, 31. 

fürderung |. förbrung. “ 

fuͤrghandt — H, 52, 2 

fürhabenb vngeli ck IL 133, ©. &. 


kächalten 368, 17. 

fürbanden 82, 1. 

fürbang 175, 18. .369, 67. furhan 
530, 47. Gr. 1 $. 214. 

fürher bringen 172; 17. : 

fürher gehn 202, 54. 

fürhin (vorhin) IL 264, 2. 

Yen gieng 359, 4. 
irtommen IL, 277, 39 

fürlauffen II. 230, 18. 

en 647; 6. 
vliegen. vorltgen) m 131 ‚ 2. 
Gr. I $. 361 

fürn (vor dem). 22, 12. 971, 21. 
II. 143, 22. 146, 6 e: Gr. IIE 6. 
1 


119. 

rien, fürn (für den) IE, 95, 6. 
102, 2. (vor den) 15, 7. II. 
131, 3. 143, 13. Gr. ul. S. 
119. 

fürnehmen, das 6, 6. 

fürnemen ſich 208, 96. 49, 2. mich 
statt. mir) II. 14, 3 ‚122, 3. 
9,1% - 

4 
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fuͤrnemlich Adj. 294, 1. Adv. 895, 
86. II. 39, 1. 
fürreiten (vorbei) 478, 34. 


des) 180, 1. Gr. 111. ©. 119. 
fürjagen 246, 8. 
fürlae 23, 7. 427, 3. 670, 8. 


riieffen 367, 7. 
als du fürfachft 


Then 403, 13. 

für fi) geben (voran) 215, 7. 

fuͤrſprech 28, 2. fuͤrſprecher 269, 
12. 442,40. 703, 7. fürjpredyerin 
171, 4. 361, Ah. 374, 3. 375, 
6. 391, 24. 398, 27. 407, 22. 
423, 6. 431, 2. 

fürft über alle king 368, 3. 

fürftellen 54, 9. furftellen 308, 2. 
fürgeitelt 413, 11. 

füritenftandt 478, 3. 

fürftenthyund 454, 9. 

fürftlih 397, 5. 

fuͤrſtoſſen 694, 8. 

furtbringen, fürtbringen, fürtgebracht 
II. 46, A. firtbracht pte. 81, A. 
Gr. D. $. 176. 217. 

furthin 102, 2. 

fürtragen IL 129, 8. 


fartreflich 378, 87. fartreffüht 
397, 9 | | 


| frübergehn 472, 39, fuͤruͤbergeht 
fürs (für das) 127, 29. 172, 26. 
477,4 fir II. 112, 2. (für 


687, 16. füräbergangen pte. U, 
162, 15. 

fürnber fein 91, 6. 

fürwahr 88, 1. fürwar 88, 3. 174, 
6. 176, 3 u. 8. fürware 368, 6. 
380, 7. | 

fürwerffen 481, 9. 

fürzegen pte. 385, 12. 

fuß, deß fuß 330, 11. 12. fuͤſſen 
acc pl. 504, 3. füs IT. 139, 6. 
füffe 107, 36. IL. 150, 12. füc 
885, 22. 530, 28. IL 103,4. 
füejle 215, 7. 385, 19. 22. Gr. 
1. $. 1386. 

fußbedt 107, 36. 


füjelein 127, 25. fühlen 144, 8. Or. 
I. $. 288. r 


fußfall 448, 4. 485, 2. 

füsgeng pl. II. 142, 5. 

füsihemel 11. 257, 3. 

fußftapffe 465, 2, füßftapffe S.77. | 

fußtritt 189, 11. 327, 4A. 857,15. 
füftrit. I. 143, 19. 190, 11. 
füjtritt IL 135, 13. 

fyend, fyndt ſ. feind. 


©. 


gaab f. 27, 2. 276, 2.3. 438, 46. 
gaabe 271, 4. 590, 8. gab 27, 
2. 276, 2. 3. 438, 46 u. ð. 

gabengeber 284, 2. IL 70, 2. 

gach (schnell) 107, 27. 362, 5. 

20, 12. 607, 19. nad) etwas 
502, 6. gaͤch zu etwas 712, 51. 
(verlangend) 136, 2. 153, 46. 
502, 6. 

gaͤche ſ. gähe. 

gacht (geachtet) 601, 3. 

gaͤhe 21, 7. 32, 7. 364, 24. 385, 
2.9. 441, 78. 442, 77. gaͤche 
530, 122. gche 385, 2. 9. jaͤhe 


5, 12. 28,7. 203, 138. 362, 12. 
460, 14. 585, 7. 

gaben }. gahı. 

gähling 481, 39. 493, 60. 537, 6. 
696, 18. gehling 709, 13. geh 

lich IL 162, 9. 173, 5. gheling 
II. 31, 1. 

gahıı (gehen) 22, 9. 135, 7. 140, 
7. 195, 3. 198, 1. 202, 4. 209, 
20, 27. 43. 97 u. 8. gaben 386, 
11. gan 15, 3. 107, 9. 140, 2 
6. 203, 86 u, d. ghan IE 57, 
1. ghoͤn 623, 8. gohn 222, 13. 
359, 13. 396, 70. 540, 10. 541, 


i 


:40. 548,1. gon 16, 12. 295, 4. 
608, 2. gon 627, 5. wallen gehen. 
827.67 67. beten gch —538 gehen 
ccehbet 232, 2 fe pda 718 15, 

1. er ginge Rn 14. gang ae 

conj, 131, 1. gang Inper. 18, 

8. "id gang . 104, 2. 
ts imperat. 262, 5. gung 173, 
27. gangen pte. 73, 21. 179, 3. 

199, 4u8. ör. I. 8 17. 338, 

- 847. 348. 388: 364. IL $ 220. 
UI. $. 33.35. - 


geißel a 6. geyßel 173, 30. 
Gt ER "geiftlich. 
al ( alle) 193, 8. 
gamille (Kanille) 369, 
gan, gang, gangen f. an. 
gang vnd gar2, 4. gank nichts 115, 
76. gantz niemandt 680, 32. Gr. 
U. $. 294. auß gautz meines her⸗ 
tzens begir 8, 8. 
gantzlich 274, 6. gentzlich 68, 1. 
F (ganz) 7, 4. gar pnnd gang 283, 
...398,.32. 411, 2 gar kein 163, 
‚har. 177, J 
area m. 696, 2 
‚garbeit ( oarbeitet) 154, 5. 
‚gäritenbred 644, 9. Gr. ı $. 45. 
gart:ınit stark. Flex. num. sg. 390, 
6. 391, 12. dat. ag. 30, A. acc, 
sg. 57, 4. dat. 2g. garten 173, 29. 
jarten nom. sg. 3, 33. Gr. J. 
. 306. | 
gärtıer 327, 10. 
gaſſe 124, 8 | 
. 283, 3 


galt 282, 3 . 284, 


3. gaſte 


ĩ. voe. 28. 317, 15. zu oft halten 


1172, 8.. 
e 898, 11. 
—* sg. 417, 4. 
gauch 360, 48. 630, 8. (Lust) u. 
105, 4. - 
Fra gaslfeit j ‚geil, geilheit, 
db }. geb—. 
A ged—. 
eb (es mag, wie eine eingescho- 
H bene Partikel) ged!was 151, 3, 


gebererin ſ. 
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152, 8. geb wo 151, 3; 1 gott 


geb. Gr. IL. 

gebähr f. 512, Bd. — 20, 1. 
409, 9. gebaͤrd 630, 5. geberbe 
327, 43. 360, 26. 398, 26. 398, 
18. 474, 3. mit tratorigem ges 
berd 606, 17. Sr. II. $. 280. 

gebähr (Gebährde) 512,5 | 

gebähren 124, 1. 380, —8* "480, 3. 
gebehren 118, 10. 380, 7. 10. geb&s 
ren 47, 6. 380, 2. 3. 7. gbären 55, 
2, geberen 56, 4. 5. 69,3. 380, 
3. 417, 2. 421, 7. gebern 44, 6. 
gebirn 117, 4. geperen 7198, 19. 
15. du gebiereft 51, 1. du gebirft 
417, 3. fie gbirt II. 8, 3. fie ges 
dort 564, 1. fie gbar 364, 2. 
gbahr 406, 6. gbehren 326, 45 


geberet pte. 95, 1. 111, 3. 112, 
3. 9. 113, 1. 126, 1. bert I 
46, 4. 76, 1. gepert 82, 3. 
Gr.L$. 353. 354. 


gebärerin 171, 4. 373, 12. gebere⸗ 
rin 112, 8. 171, 4. 373, 11. 966 
behrerin 171, 4. 

gebaͤu 712, 9. geben 711, 26. ge⸗ 
bew 711, B. 

gebehren ſ. gebaͤhren. 

gebehrerin |. gebärerin. 

gebein, gebeine, gebeiner IL. 132, 2. 

geben, ich gib 87, 19. 37. 147, 9. 
203, 5 u 8 bu gift II. 3,1. 
T, 1. gibftu-127, 21. 277, 1. 
geit 131, 6. 132, 5. 150, 7. j 
158, 1u. 8. cr geht 282, 5. 
git II. A, 41. er gybi 305, 6. 445, 
3. gyb 235, 4. 315, 4. 332, 1. 
445, 4. 527, 8. pte. 87, 1. 71, 
* 145, 7. 161, 6. 173, 200. ð. 

&.L$. 124. 157. 355. IS 

2%. 

gebenedeyen inf. 332, 8. 


" geber 283, 2. 284, 2. 409, 16. 
geberd, geberde |. gebähr. 


geberen |. gebähren. 

ebärerin. u 
gbet 203, 26. 389, 14 708, 3. 
gebett 42, 1: 45, jr 461; 4. 


1 
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gbett 172, 11. 


gepet 719, 61. 
gepett II. 105, 1. 


‚gebetesweis II. 214, 13. gebetweis 


Il. 181, 6. 
geben, gebem ſ. gebäu. 


gebierg |. gebirg. 


gebiet (Gebot) Ar. 107, 7. 
gebieten, pte. gebotten 315, 15. ge 
pieten 19, bi. 


gebilde 383, 2 


gebirg, gebierg. 565, 6. getrge 472, 

5. gebyrg 173, 12. Gr. L. $. 9. 

gebirn, gbirt |. gebähten 

zetiſſen in. greifen dat. vi. (Gebiss) 
1 


geblüt LI. "20, 13. 


‚gbot 94, 1. 172, 42. gebotte 173, 


39. gbott 315, 15. 


gbracht (Lärm) IL 121, 
gebrauchen 12, 4. 296, 3 Sa, 2. 


26 geb. mit gen. 345, 16. Gr. 
UI. $. 196. 


gebred) acc. sg. 505, 5. 
gebrechen 131, 14. 189, 9. 250, 3. 
gebrechlichkeit 482, 13. 
gebreften, es gebrift 391, 26. es ge 
braft 360, 43. Gr. I. $: 353. 
gebracht (gebracht) "559, 6. Sr. J. 
$. 3 


gehräber. ©. 73. 
gebühr 107, 39. dat. sg. gebuͤre 658, 
.. 47.2). 159,2. 165, 6. 228, 17. 


gepär II. 118, 1.: rechter gebitr 
(mach 7. 8, 4 3, 331, 6. Gr. 


mu 


gebuͤhren —* 5. 203, 44. gebüren 
173, 30. 


geburfich II. 135, A. 
geburte, gburte, gburt 391,8. ge 


burte 100, 8, 
geburtstag 111, 1. 
gebyrg |. gebirg. 
gedächtnuß f. 16, 4. 152, 1. 308, 

5. 310, 16. 26. 530, 26. 592, 

19. n. 308, 5. 315b, 1. 
gedan |. thun, 
gebanden nom. ag. 153, 2. 247, 


gburt 120,. 11. 


.. 10. gedanck aoc. sg. 2,3. gdancken 


nom. pl. 8, 4. 9, 3. gbanden 

gebaucht, es $- ihn "351, ‚81. 

gedechtig 615,6. D. „138, 18. 260,7. 

gedechtnus f. 334, 3. gebeehtnuß £ 
308, 5. 387, 8. II. 3, 2. gedecht⸗ 
nus n. 340, 8 gedichinis n. 341, 
7. 13. gdechtnis N. 1835, 9. 

gedeihen 309, 14. gebeien 26; 5. 
339, 8. gebeyen 173, 41. 309, 
14. 497, 57. gdeyen 34, 11. &. 
I. $. 359, 

gevenden ö, 2. 140, 8. 161, i. 17, 


10. 264, 4. 279, 1. gdenden 172, 
34. 175, 16. 16, 46 auf 
559, 13. Gr. IU .$ 235. 


gedey n. 32, 2. 190, 2 
gedichte nom. 2g. 181, 5. 
5 (bedingung), in dem gebing 


gebon (Getön) DI. 202, 15. 
gebrang, gebreng (Gedrän änge) 671,8. 
ee er inhd. gedräte) 680, 
gebtufh 154, 9. gedulde acc. sg. 402, 
10. dat. AG4, 5. gebuldt 154, 9. 
156, 9. ‚gebulke dat. eg: 187, 1. 
gebult 58, 10. 131, 14, 132, 2 
154, 15: 156, 9. 201, 21. 8 
u. 8. Il. 107, 3uB, gbnlt 58, 
10. 131, 12: 156, % 163, 5. 
560, 22. 
febuben trans. 680, 25, | 
gedüldig 162, 4. 556, 5. 559, 18. 
gduͤldig 558, T. 659, 25. ‚560, 
17. 601, 14. 2. gedältig 167, 
4. 229, 4. 274, 6. '357, 14. 508, 
5 632, 3. gebultig 15, 11. 123, 
5. 188, 3. 308, 11.. 857, 1h 
471, 5. 482, 9, 486, ‚8. IL 195, 
21. gebuldigt II. 125, 27. *— 
‚tig 162, 4. 559, 25. 560, 11. 
gedultigkeit 683, A. 45. 
gedultiglich 208, 108. 465, 4. 589, 
8. 592, 9. gebultiglichen 643, 21. 
gburbigic 464, 10. geultiglig 


geei lee). 2 27, = &u L$12 


a N Pi —* 22 9. 170, 
fallen 143, 3. 14, 12... es 

ejället 317, 6. 16. ed gfelt 193, 
J 309; 40. gefallen mit jein 103, 


len m. acc. . a2, 6. fallen 
a. Erler ——— 
7 2. efel ig 
2. 100, 5. I. Fa: 
gie tot 1a 14. "seit 528, Fr 


gefängli nemen 479, 8° gfeaglich 
I. 2 efaͤnginis, gefengnuß 
T28 2 > 546, 23. 
." gfängnub n. 476, 7: Afenghuß 
n. 260, 3. gefeng us 2360, 3. ge⸗ 
fendnnß:n. 288, 2. gefentnuß 
530, 105. E 
gefär (phantasma) I 20) 24 
gerehr,: giebt |.’ gefahr.! —* 
e 11165, 7: 
Hama ſ. — 
gefe! N — ef tn 
— ſwiuus 
J engn s efüngnus. 
aan * Gewalt) 11417, 3. 
gie Wick) 11.1404, '4.! 
We — 108 6 gefährt. 
Yen 712, 
aetiften, 430, 3. J eotifien D. 137, 


4143, 28. 144, 2. geflifiend 
Ceefiin) II. — 1: een 
Im. Bo a inf 372, 


627, 4. 
gefreundin 52, 6, 


ar — Me 





gegen mit/Aatı 8631122. 896, — 
458, 


ia. 008, 11; 888, & 
*"180,'8: "igegi OT, Mi Ten, zn 
IL 180, & mit’aod, IE 188,21. 


gehn 5, 11. * 38. 238, & 

- dan 41.354, 19. 20. 438,12. 
45. gen mit dat. 44,2. 110; 3. 
363, 32. 719, 7. 30. IL 131, 2. 

- 234, 1. mit acc. II. 234, 1. get 
- init dat. II. 181, 5. 163, 8. mit 
acc. II. 138, 7. 135, 14. - 
138, 3. 148, 11. 147, 8. 156; 
411. 15. 160, 23. 168, 1. 180, 
8. 184, 2. 203, 11. 207, 2. 211; 
3. 219, 12. 17. 2237, 6. 231, 21. 
232, 9. 234,.1. 264, 15. ger 
2, 


(nach, örtlich); 138, 1. 3. 
135. 204, A. 334, 24. ey 564, 
3.663, 4. gen ll. 144, 7. 178,2. 1 


ug, 18 S 1 78. fegn 688, 8. Gr. 
—* IM. $. 119. 254. - 
gegenfpiel 631, 5. 
gegenwart 708, 4. gegenwahrt 7, 
15. gegenmerte dat. sg. IL, 143,6, 
gegenwertig 439, 18. 
gegenwertigfeit 153, 4. 817, 5. 
gehaben ſich wol 719, 8. 
gehabn (inf. haben) 203; iso. 
gehaben j. ‚Heben. on 
gehaiß f. geheiß. 
gehan |. haben. hu 
gehaß 560, 16. 
heim 531, 11. geheimb kıs, 5. ' 
geheimbnuß f. 444, 18. ginbuug 
409, 14. geheimnuͤß 
gheinnß 2.307, 1.310, 21. "30: 
IL 57, 4. gehelmnus 48%; & 
gheimnis n. 345, 4, IL, 150, a 
scheiß 290, 5. ghetk. 473, 28. 390, 
5. 297, 12.367, 10. gehen] IE 
28. geheiß 101, dee Yh, 
gheiſs 290, 6. gbal 297, 22. 
gehelen (eukommnen) ‚391, 20. ’ 
Bere inf. 720, 27... ; 
Be je, "gehende 'f. gen. “ ö 
gebeffig IL. 208, J 
gehlich sit, gaͤhling. 
dehn ſ. g 
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gbör 312, 2. II. 143, 23, 

ghoͤren 628. 2. 

gehorfam m. 174, 13. 236, A. ghors 
fan 190, A. 399, 8. 

gehorfam 129, 12. 173, 40. ghor⸗ 
ſam 129, 6. 131, 7. 396, 18. 


432,9 u 8. gchorfamb 464,5. 


Ä 672, 39. 


gehorjamteit 131, 5. 496, 2. IL 


126, 9. ghorſamkeit 576, 6. 14. 

| 626, 10. II. 172, 2. 
gehorfamlich 162, 1. 549, 4. IL 
214, 30. ghorſamlich II. 197, 5. 

gehrung 134, je 

ghuͤlffe 131, 

HN 548, Wi Gr. I. $. 87. 

gehlir „(goheuer) U. 10, 2. Gr. J. 


seit 28r 288, 8. gayl 709, 42. 

geilen, geilft bu IL 107, 8. 

geilheit S. 89. II. 11, 5. geylheit 
709, 6. gaylheit 709, 42. Gr. L 
6. 99. 


geiffeln dat. pl. |. geyßlen. 
geifjelt ptc. 360, 23. 


geijte nom. sg. 351, 46. acc. sg. 


172, 37. ICh, 13. 269, 18. gef 


nom. pl. 680, genft 173, 
12. 40. 42. 359, 19. dat. u] 
geyften 621, 8. Gr. ä. 8. 280. 


eh 95 genithofertig Au ig 
eiftlih 373, 35. tli 
315 4. 332. 2. aitich Ir 9 
1. Gr. 1. $. 104. 
geiſtlichkeit (Tugend) 639, 6. 
geiftreih 287, 12. 
geit |. gahn, geben. 
geig 5, 10. 9, 4. 
geigig 129, 13. ge 55. 
geitzigkeit 607, 102, 25. 
gelacht, nel Tegen. 
gelaͤhrt, gelärt, gelart |. Ichren. 
glait }. legen. 
gelangen 151, 33. 2372, 
462, 11. 


grlärt, gelart |. Ichren. 


10. glangen 


gelaub (Glaube) IL 23, 6, gleube 


15, 1.74 128,4. Gr. 15 


zelauben 232, 22. 531, 4. 6714, 7. 
13. 19. iauben 3, 1u8. gläu 
ben 69, 3. 232, 16. gleuben 18, 
1. M7, 6. U. 4, 1. 152, 13. 
wir gloubend II. 10, 6. giaubi 
ptc. 106, 4. 232, 28, 419, 6. 
438, 2. glauben an 284, 5. 464, 
3. gläuben an 284, 5. 9. 464, 
3. glauben in 464, 3. 527, 1. 
564, 1. 608, 7. gleuben in 462, 
1. 527, 7. 555, 1. 564, 1. 608, 
7. Gr. Lg. 119. 132 348. II, 
230. 259. 

geläubig 272, 1. glaubig 192, 1, 
240, 30. 272, 1. 286, 9. 425. 
4. 458, 3. gleubig 95, 1. 1%. 

3. 192, 1u6, gloibig IL. 1,2. 
8, 2. Gr. L $.. 130. gleubing 
(eläubign) 192, 1. 206, 4. 293, 

. 462, 11. 658, 10. ©r. IL£ 
67. 17. Vgl. ewing. 

aieben on 711, 38. 

gelegenheit 310, 50. 517, 13. (Lage 
23, 2. ©. 70. U. 135, 4. 113, 
10. (Beschaffenheit) II, 231, 2. 

geleich |. gleich. 

geleib, geleiven ſ. geleit, geleiten. 

geleibt ; geliegen. 

geleit |. legen. 

geleit n. 134, 7. gleit 33, 7. gleidt 
398, 30. geleib 440, 8. 

geleiten 78, 7. 178, 8. gleiten 439, 
14. 666, 6. geleiden 116, 5. \. 
9. gleutt 71, 2. Gr. L £. 120, 

gelffen (schreien, rufen) 317, 12 
gen 3.08, 10. U. 60 ‚10. Gr. 


$ 

gelichen (belieben) 398, 4. glibt 
109, 3. gliebt 169. 2. 

geliebft (geliebtest) 81, 6. 398,27. 
ver gelibte 317, 13. 

gelegen (niederliegen, gebären), jie 
gelag 429, 1. geleidt (geliegt) 
PR 2 ‚geleit (darniederliegt) 

1 


gelingen 140, 4. 281, 8. 380, 7 


glingen .A68, 9. IL 25, 3. es 
2 229, 7. bat gelungen 439, 
A468, 3, 497, 22. Gr. II. 


ze (Gala) 107, 19. 202,40. 334, 
1. AL 18, 4. 162, 7. 169, 9. 


24, 
gelten (bezahlen) 502, 11. gelten 
(it 266, 10. 372, 64. gylt 


4, 2. 

getribut II. 193, 

glubd 532, 15. —* 332, 15. 548, 
82. gfüpt D. 10, 3. 

gelüd 168, 5. 637, 3. gluck I. 
23, 4. 

gelten II. 133, 3. 277, 5. 

geluͤſten 129, 8. 391, 26. geluften 
712, 32. acc. der Person- 173, 
31. 189, 3. Sr. III $. 76. es 
geluͤſt II. 139, J 

gemad) n. 73, 

gemachſel, —*8* Colasma) 11. 53,7. 

gemahl m. (Frau) 719, 42. gmahl 
n. (Frau) 478, 23. 480, 38. 582, 
3. gemahel n. 581, 19. 

gemein, gemainlich |. gemein. 

gemäl (Gemälde) 709, 8. 

gemäwer 712, 10. 

gemecht 'n. 613, 3. 

gemchn |. gemein. 

Beeren (vermehren) 233, 2. 

gemehrung S. 71. 

gemein 391, 18. gemein ©. 75. ge 
meyn 235, 3. 

gemein (Gemeinde) 168, 7. 401, 
21. gmein 30, 4. 131, 5. 260, 
2. gemehn 168, 1. 

gemaintich 11. 97, 3. gemeiniglid) 
203, 92. Gr. 1 F. 104. 

gemeimichaft 207, 5. 510, 3. 

gemuͤth IL. 12, 1. gemüht 15, 9. 
S. 88. gemiet 548, 17. II. 146, 
7. gemüct II. 95, 1.: gemüt II. 
10, 1. gemüte 313, 1. gemuͤthe 
317, 11. gemühte 328, 1. gmuͤte, 
amarte 206, 5. 386, 14. gmuͤte 
30, 6. gmut 194, 8. gmüht 2, 
3. 2i, 9..151, 27. 38. 360, 12. 
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guet II. 97, 6. des gmiüt. 626, 
4. gmüt acc. pl. 260, 2. 

gen |. gegen. 

genabe, "enaben, genäbig f. grabe x. 

genaigt ©. 77. 

genefen (gerettet sein) 173, 35. 40. 
809, 17. gneſen 167, b. „ (gebt 
ren) mit gen. U. 147, 6. gencs 
Ben (gebären) mit acc, ı 97,4. 

genieß m. 131, 15. 132, 4. 

genieſſen 174, 5. 330, 19. 354, 
AT. gniejfen 31, 3. 33, 7.187,19. . 
360, 47. 459, 5. gniſſen 26, 2. 
aa, 5. 576, 16. er gneuſt 592, 

9. 

Genitiv absolut. der Zeit, der Art 
2c. |. art, fleiß, frift, fug, gebühr, 
geſtalt, air, gottheit, hand, keuſch⸗ 
heit, maß, pflicht, weife, zeit, brens 
nen, Kaufen. — Genitir zwischen 
Pron. und Subst.: nach dieſem 
Tages ſchein 1, 4. in der Todten 
Kit 5, 5. andern der Kirche Lchs 
rern ©. 71. in groffer meins ges 
muͤts begier 619, 6. van ganker 
unjers bergen begier u 13. 

gnoß, gnos acc. ag. 162, 5. gnoß, 
gnos gen. pl. 164, 4. 

gnug 129, 1. 8. 151, 8. 208, 8. 
233, 2. genung 289, 9. gnug 
vberang 172, 26. quug fanıpffe 
©. 69. Gr. III. $. 218. 

gnuͤge, gnuͤgen thun 413, 2. 

gerlagn. gnuͤgen 28,.10. gnüegt IT. 
112, 1. 


genugiam 317, 17. 385, 12. 562, 
20. gnugſam 385, 12. 560, 20. 
©. 68. gnuͤgſam 308, 1. 391, 27. 
II. 192, 2, genuͤgſam S ‚76. 

geoͤffet ſ. oͤffenen. 

geperen ſ. gebaͤhren. 

gepet, gepett ſ. gebet. 

gepieten ſ. gebieten. 

geplerr 707, 19. 

gepür |. gebühr, 

grate, grahte Adj. 367, h. grab 
Adv. 192, 2. 

gerahten (entrathen) 15, 9. 583, 


56 
zyð 86100. 101."(kommen) 


, 2. 

gerawen ſ. gerewen. 

gerecht (justus) 140, A. 178, 1. 
grecht 175, 11. 368, 5. krecht II. 
. 414, 2. & 119, 2,8. I. $ 
178, (dezter) gerecht 454, 6. 580, 
198. grecht 151, 40. 124, 3. 

, 15. EL 12, 8. 

ges it 210, 1. grechtigfeit 9, 

3 15,11. 206, 9. 208, 14. 260, 
"5. gevedhtideit 69, 2. gerechtickeyi 
173, 97. 386, 2. gerechtteit II. 
„461, 6. 165, 6. gerecht und herr: 
Ygfeit 401, 4. 


gereychen 333, 4. v 

geren 196, 14. 385, 11. s808, 6. 
gu 3, 11. gerne 385, 1. 
\ IL $.. 26. 


geren ee: an 2 10, 2. 
gerewen 15 4). 140, 5. 235, 


.4. dat. pers. 350, 10. grewen 
- 694, 10. gerawen 624,9. Gr. J. 
: $. 108. II. 8. 76. 


gericht 181, 5. geht 163, 4. 391, 
. 28. IL 136 Ö, . 
gering 62, 2.6 ring 34, 11. 127, 
. 21. 558, 5. 550, 11. 607, 10. 
geringft 140, 140, 
Pe 1d1, 16. * 372, 35. 83; 
erben S. 73. 1 Igerägen II. 58, 
3. LE 1 
gang 114, 1. Eu Sao, 1. 
29, 8. 114,1. 530, 148. 
“12. 469, 13. u. ö. gefand ? 
148. pl. grnos: © 85. Gr. J. 
..$ 248..0. 6. 280. 
gſaͤnglein nom. pl. 710, 9. 
geſanglyd S. 67. 
geſangweiß 590, 1. 
gejat 305, 3. 412, 1. gfat 132,1. 
360, 4. 413, 2. 438, 11 u. 8. 
das geſatz 434, 2% Gr. 1. $. 296. 
geſchall IL. 44, 1. 149, A. 175, 5, 
gſchehen pte. 232, 12. es gichicht 
231, 5. 308, 10. glche 1,1. 
«geile, heſchech geſgeh 587,. 4. 






— 


J—— Ara EL. Er —8 9, 
15. 115 19. Gr. 7. & Pit 
gie II. 103, 2. . 
geſchenck 141, 2. gſchenck 707, 35. 
geihiht n. 83, 4. £. 91, 7. 118,3. 
yiiäe 191,7. 418, 8.1E 23, 
14. Sr. II. 6. 280. 
olöjirr 395,°32. 401, 5. 638, 2. 
geichlecht 170, f Si te. 9, 
2. nom. acc, pl. gejchlechte, afeiehe 
392, 2. gef Th 20,2. gichledht 
‚232,3. 419, 10. dat. pl. 
“ten IL. 170, 15. Gr. 1. 8. 301. 
gſchlef (Kia) U IL 120, 2. 
gichfoß, IL. 
Ba 151, = 317,2. 387,15. 
gihmad 158, 2i. 372, 38. 
eeidmei n. 455, 16. sichmeiß ü, 


eſchmuͤck 701, ick 27, 2 
0 nie, — oimäd 


sah 11, 1 u. 8 
5uö geichäff 9,3 . 
3, 5. geſchopfe nom. Pr 
3. 62, 


a 10, 9 geſchrey 122, 3. 
ge, lan tt 162, 8, 166, 7. 
315,10. Ka 203, 137. 439,1. 

gſchuͤz 676, 7. 

Amok 645, 14. 

geſchweigen trans, 360, 30. 

geſchwind 73, 10. gſchwind 122, 10. 
151, 29. 197, 8. 203, 50. IL 
. 108.8. ohhmainde 206, 4. ge 
Windi 5,1. 41, . gichreiubt 
438, 2 B 

. gelkgnen 3, 10. 24, 5. 26, 6. 2, 

283, 10. 38,9. gfegnen 9,4 

geſegnung IL. 9, 

gſehend pte. 560, 1 fie geſahen 
172, 39. 

geſeyn inf. ©. 100. pie. fein. 

geſeit 1. fagen. 

gejel IL 1, A. geſelle 107, 27. ge 


Baht 


jel 8, 10. gfelle 131, 11. gſellen 
l. 707, 38. 


geiellenfchaar 710, 8. 

geſellſchafft 203, 53, IL 49, 7. ges 
felfchafft IL 151, 3. gfellfchafft 
15, 12. 115, 6. 124, 6. 439, 20. 

geſehe acc. sg. 11. 208, 1. gieß 

 IOM. 3 275, 4. 48, 1. 482, 
136, 8. des geſetz 317, 
5 bes gieb 130, 1. Gr. L. g. 

6. | 


sieherfaren Ir 209, 4. 

gelebt f. 

gſetzt daß or 12. Gr. IH. 6. 436. 
gejeyt ſ. jagen. 

geh 221, 7. gſicht 221, 7. 232, 
14. 317, 6. 391, 7. 438, 97. IL 
7, 4. das gefichte 308, 6. 
gefpärig in (sparsam) ) 469, 20. 

sehen 365, 9. 386, 8. — *— 588, 

20. gepänfe acc. pl. 593 12. 

gejpen® 13, 5. geſpenß II. 38, 2. 

aber (Gespött) 480, 62. 

geipiel en —* geſpiele II. 170, 13. 
gſpiele 512, 11. 

gefpielin e re 


oelponh m. 469, 11. gipons 367, 


10. giponfe f. nom 2 408, 6. 


dat. sg. 403, 9. 
apor .153, 15. 
geſpoͤtt 708, 7 gſpoͤtt 438, 26. 
geſprechen, er Geſena 719, 256. 


geſſen ſ. eſſen. 
geftalt 173, 28. .gjtalt 27, 2. 107, 


10.. 11. 461,4 u. 6. IL 95, 1. 
.96, 2 u. d. gſtalt acc, pl. 815, 
46. gftalte dat, ‚sg. 359, 22. rech⸗ 
je ftalt 141, 5. 391, 4. gleicher 
nat al, 7. 224, 11. Gr. DL 


ei, (Gestade) 481, 26. 

Ger ellen, geftelln 577, 38. 
eiterben, er geltarbe 489, 2. cr ges 

ftarb 6 U. 119, 

Rn der g. Simmel 308, 3. 

geitifft S. 74. 

gitirn 289, 7. 712, 5. 

geftreng, 260, 3. 655, 41.2. 65,3. 
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geſuͤchte dat sic. 190, 2. : 


geſund 240,1 10. fund: 11, fi 45, 
6. 131,5. u. 8. gefunbt IE182, 
2 u. geſunde * 3. gſunde 


45, 

geſunb EN 11, 4 807, 19, 
giund 540, 13. afundt 4198,, 3. 
gſundt m. 530, 21. "503, 11. — * 
f. 530, 21. 

gefunbtheit 32, 2. gſundheit 1847, % 
geſundheide nom. ag. IL. 8 87, 

geſundigkeit II. 17, 2. - - 

gethoͤn S. 02 

getöß II. 108 

getraide 548, 34, aaa 2 13. 

getrand! 37, 1. 

getrawen 190, 2. | 

getrew, getreu 2, 7. 127, 26. 312, 
6 u. ð. girew 203, 45. 


getreulw)lich 177, 4. 271, A. 

gevliſſen |. geftifien. 

gevölgig I. gefolgig- 

gwächs 12 43. Foecht 912, T. 

gwahr f. 131, 11. gwar 15%, 41. 

gewalt m. 39, 4. 131; 3. 201, 19. 

262, 5. 274, 1. 331, 40 u. &; 

walt- m, 27, 1. 107,14: 178, 
174, 6. 201, 20 u. u: emwalte 

dat eis 0 8 gwalte 36 21. 


| —* 1. "or. d. 12. 17: ui, 


3. 398, 2. 
dwaldig 666, 

gewaltiglich 162, 1: 210, 4. 200 
u. 8. groaltiglich 163, 6. ILi 


giattigft 397, 48 


26. gwaltigklich 239, 24. 9 
Fe Fe 100, 5 —— 
9 


gwaltſam IL. 214, 40. 
gwand n. 222, 10. 470,7. gewandt 
202, 13. ar 


gewandt, gewant ‚pie. 277, 2 
gemar werben mit gen. 43, 8. Sr, 
IL $,. 175. 215. | 
gewaͤren mit gen.: 458, 48. 276; 3. 
5. gewehren 276, 3.-d.. 351% 
421, 7. geweren 443, 10. ML, 


d8 


1. zu. gewarten 
400, 16. 


f. gewären. 
geweit (gewesen) 173, 39. 175,19. 
2. 541,9. ©. 85.86. gweſt 
172, 39. 192, 5. 246, 2. 220, 
„Ru Gr. d. 6. 855, : 
zewimmel IL.134, 8. 
groinn 444, 27. gwin 158, 15. 626, 6. 
gewinnen 124, 18. 802, 3. wir ger 
winn 377, 16. Gr. L $. 344. 
gewinfte acc. sg. 680, 28. 
gewiß 2, 10. 288, 3. gewis 280, 
5. gwiß 22, 2, 194, 2. 398, 13, 
* Ki 208 BP. gewůß 
ißlich 15, 16. 203, 6. gewüß⸗ 
se 2 75. &. L& 91. 
gewißt, gewiſt ſ. wifien. 
geropnen mit ‚haben 626, 9. ©. 72. 
‚gwönt IL. 20, 1. Gr. TIL, $. 181. 
gewonheit 173, 24. 359, 12. gwon- 
heit 188, 6. 172, 22.636, 8. 
‚gewonheyt 173, 21., _ 
g lie 151, 44, 712: 5.13. Gr. J. 
RE. 5 
Ai win 9, huch 
lich ſagewißlich. 
gerät \ Bi Betz] n. 
fen „geiffeln dat. pl. 173, 30. 
he 197, 8. P ' 


geyft, geftlich f. geift, geiſtlich. 
geyt ſ. geben. 9 
gezeitt ©. -67.- - gezeytte 235, 3. 


gezrugnuß n. 543, 8. gezeugnus, 
—nid, —niß nm 165, 2.- 
gegtemt 152, 35. 'gegimbt 151, 35. 
gezimpt 42, 1.:848, 11. gezam 
Bu “1. 8. 353, 


1, 38. Gr. 


en, 


ghar ſ. dar. 

he |. je: 

gheling f. gähling. 

ghen. gegen. 

Hhonin haben. - 

bon Hahn 

pe noch gad — —X 
eſſen, ‘er genf 7. geuf J 

284, 1. goſſen 305, 1. goßn 
308, H 661, 2. ſich gieffen (erg.) 


gifft n. 372, 85. . 

gifft (giftig) 104,8. - 

gifftigbitter IL. 135, 15. 

gifftigbös IL 127, 1. 208, 3. 

gilffen ſ. gelffen. 

gilg (Liie) 431,.6. Gr. L $. 197. 

gipffel.360, 5. ; 

gir 49, 6. 61, 9. I. 134, 4. gr 
386, 8. ganger gie II. 141,2. 
Gr. IL g. an 6 

girig mit: gen. II. 169, 11. gr 
Ih 24. Gr. J. $ 90. M. 
215. ü 

girlih IL. 1. 184, 1..287, 1. 

Si git 1, geben, 
— 1. gel. . 

glang 272, 1. bes. glang 396, 63. 
Gr. 1%... - 

glaͤntzen 5, 6. 451,2. glantzen 400, 
2. 410, 4..426, 3. 447, 2.450, 
3. 451, 2. 477,32. 482, 47. 712, 
10. 18. glengen 426, 3. 451, 2. 

glaß (Glas) 50, 3. 91, 3. 

glaft (Glanz) 272, 1; |. gleften. 

glauben, glaubig, gläubig. |. gel—. 

alaubwürdig 548, 28. II. 118, 4. 

gleden |. kiecken. 

gleith von 688, 10. feinen, feines 
gleich 446, 2. im gleichen IL 214, 
12 gs 173, 5. 36. 38. gli 

5, . 


5,2. 

gleih, er fey glei (sit) 364, 23; 
f. no dein, mein, fein gleichen. 

gleich (als) II. 231, 9. (als ob) IL 
132,6. 143, 16. 160, 16. (glei 
wie) II. 173, 5. gleich alß (mie) 
UL 208, 31. \gleid wie 335, & 


. 300; 43: 398, .. Gr. U $ 


gleitherweiß .IL 21,.8.: 71, B. 

gleichförmig 288, 1. hl 11, 13. gleich: 
formig 46, 6. 13. 

gleichiam 360, 38. (eben so) 564, 
5. 562, 6. 690, 1. (als ob) 616, 
4. 675, 2. 690, 1. 709, 23. IL 
187, 9. ör II. 8. 474. 

gleichsfals ©. 7%: Gr. II. $. 260. 

gleichwol 145, 16. 357, 2. S. 86. 
200. A. 147, 2. 162,4. 198, 2. 
Gr. III: ©. 383. 

gleit ſ. legen. 

gleifiend länzend) 168, 11. gleiſ⸗ 
endt. II. 118,5. es gleijet 128, 1. 

gl ßnerey 626, 7. 
glen (Innere) 1. ”, b. 

een (glänzen) IL 4116, 1; ſ. 

t. 


gla 
glauben, gleubig, gleubing ſ. gelau⸗ 
ben ꝛc. 


gleutt ſ. geleiten. 

glenfner 2 107, 2. gihchſner IL 
st, Y —— | 

glid 520, 20. II. 7 1,2. 40, 1. 108, 


6. gfieb 193, 6. "gliebt l. 131,5. 
slidmpas gfidmaß acc. pl. 184, 4. 
98 uͤedmaß nom. acc. pl. 184, 4. 

707, 8. gliedmaffen acc. pl. 367, 2. 
glimpff 626, 4. 
gtäch, „glei 491, 18. 10. Gr. II. 


glo em T Tauffen. 

gloibig ſ. geläubig. 

glor II. 103, 2. 116, 3. glori 162, 
7. 270, 7. 291, 21. 292, 14. 18 
ud, glory 291, 21. 292, 14. 18. 

glorificieren 309, 10 

glorykleyd 636, 16. . 

glorwuͤrdig 269, 2. 292, 7: 440, 
12. glorweirdig. 292, 7. 565, 18. 
‚gorwhrigft 298, 4. 397, 15.: 

got tn (brennen) .709, 40,: 

gloube, glouben ſ. gelaub, gelauben. 

gluͤbt |. geluͤbd. | 

—** 403, 16. 


gluͤckheiſſam IL 186, 2. 
glüdielig 124, 15. ©. 2 . 
glüenb 335, 9. 372, Bi. . 
gluet f. 297, ie, 103; 11. stur 
H. 297, 16. glute dat. »g. 362 
18. ‚gfute, gläte, giäte dat. —* 
332, 4. glute acc. es 92: 9 
Gr. * 136. oa 
* gleyſner. A 
gm— | | 
gn— f. 
gnabe 2, 3 us genabe i73, 6 
genab 2, 7. 9. 4, 1. 14, 5. 15 


. gm— 


13 u. 5. gnadt 1, 2, 
gnadbrunn 326,4. gnabenbrunn 51, 
2. 133, 5. 151, 6. 326, * 


gnabenbrun 158, 44: 
gnaben 2 292, 27. u. 6, genaden 310, 
61. 


gnadenbach 403, 18. 

gnabenfaß 372, 4. — 

gnadenfluß 151, 10. % 

gnadenglantz ü. 237, 4. 

gnadig 483, 37. genddig 2, 11. us; 
29. gnedig 8, 2. 130, 8: 154, %, 
gnedigft S . 67. gnedich D. 28, 

2.58, 1. ®r. 1. 6. 61: 

gnäkiglice 176; 3. andbiglihen 6, 

enädiglich. 208,. 150. 329,. 7 

Sen digleich 442, 1: gucbigleich 162, 
9. gnedigleiche 176, 3. genebig 
173, 6. 208, 13. gnilihe 178, 
3. genebigtilich 272, 3 

gnabenopffer 308, 5. 

gnadenpfand 314, 3. 

gnadenreich 79, 1.2. 3.4. 188, 16 
u. ð. II. 147, 14. 170, 2. 194, 

183 u. ð. genadenreich 69; 2 Eng 
rei 235, 2. 623, 3. 702, 

gnadenfhaß 386, 4: Ti 

gnadenſchein u 130, 7...146, & 
169, 3. 16... 

gnabenthron 558, 6. 310,2. 866, 4 

guabenthür 369, 68. . Ä 

gnadenwind 515, 6. 

gnadenzeit 673, 7. en 
gnaw (genau) 115, be... E 

—*8* gnedig ſ. ‚gnäßig.;- 


nediglich ſ. gnkeißlicht. 1. 
FEN — 4 
mug, i gen Bad 





hm 
05. 334, 5.28. mie, 
7 EI 9, 5. 391, 2. 


‚gott 9 ge6 was ie 230,‘ pn job 
“ a. wuer ſey — 
ttegbienft Aid, 7. IL BT, 18." 
— I. 589, 5. gotteshauß 
„1.808,93. gottshaus gotshauß 412, 1. 
gottfordtig.. 178, : 18... — 
413, 4. gottöfärdhtig .B7,. 6. 175, 
20: 369, 73. 413,.2,.4: 466, 8, 
am 4 "541, 1. gotsfördhtig ©, 
2 gerstireig 8 88 10, ». 
ſ. got 
* fe, 462, 8. S 79, 
gene 46; 12, gotiheide "änt, ag. 
1.49, 1. onuorjerter gottheitd4, 8. 
A] 2. 9,2." . 
gottliddenb ©: 108. - 
gottloe 166,.1..IL. 431, 3, 138, 6 
“ud, „gotins I: 1,1 1..4 “2, 






















gei 
gottsforcht: 3, 8. 444,7 
tigteit 532, 16; f 
ettech lefterer a, 
en ieherung 601,-2 
jen 710,.4. 


—E —* 
—— — 
gögenbirb "4 208,.8 


eöhendiener 478, pr 
gögenmann 507, 20. 
Br vepn 
— f. ga. 
grabe nom. 2. 
grah (grau) 715, 
graht |. 83 
gr 





Gr [Gral) m. 108, TGEL$ 


gam Ad).. 149,2. 167, B.- 181, % 
> geams Sub. 891; 2. Gr. I 


—* — 88. 4 407, 12. 12 
er 
J— ii 
gräte (Gene). so 8. 
gramen impers. II 152, % @r. I 


$ 
graus, geauh 238, 6. 
21. 221, 10. 638, 49. J 
grawſam 289, 8. 312,-8. 28. grut 
„fem 201, :23. "Nesptumfart nüäct 
'H. 40; 8; ein grauſam dundkelheit 
194, 1. IL 61, 1. bie: Pe 
. gradfa a afärent 


su 163, 6. 
gtaufamlih 172; 15. 477, 17. 19. 
grawſanilich ü. Er Kö 152, $ 
adfı 2. 4 185,4 1: 198, 1. 

1 


graufen, mir graufet_ 640, 10. "af 
dir graufen, nicht, 10.2,” 
jreiffen, jer griffe 

” ae — pic. Be 

j 5 203, 8 5, Or. I $..859.'360. 

WEN 20, . 

greifjes Haar 23, 


web IB 1131, Kr 294,84. 
ae nn. mo 


green, mis mis grewen· 640, 10, 8* 













en fi; 
Hrenlich.887,: Pr 
- II. 108, 2 
gregnen 129, 1 
grießen ſ. grüße 
griffe acc. wit ATS, se; 
grimam Adj. IE: 184,:8; 
grimm mit starker. Flex, I. 19, 
2. 133,4. mit- schwacher Flex. 
9657, 17..U..132,.1. 6. 163, 1. 
u, srym 388, . Gr. L. 
95. 311. el Et in. 




















grimmig 107, 37. 175, 12. grym⸗ 
migt 824, 8. Or. L.$. 96. 217. 


7. 148, 10 u. 8. guet, güt 18, 
2. gütte 142, 23. 386, 14. gutt 


geimmnigtet 118, 12. 548,11. 576, 5,0 194, 10. 


grimmiglih 162, 3. 488, 28. IT. 
38, 3. 


1 
ärkmalenporn IL, — 14. 20. AT. 
Hriggram IL“ son, . 9 


0 hy 
— wie 
Er Ju igh 


grllebeleln 54: 26 GT $:1 

griehen IL 97; 4 fle grüßt, sehe 
grüft: 233, k fie grüeft 351, 5. 

2. du rin leſt hab, 11. fie —** 


roſsmechtigſt, 
vet 


B we gegruͤſſt 817,1: 2. 
aa Ei 23.. gräflt 102, -42. 
860, grüft 48, 1. 57,28. 330, 


.40 * 12. 16. Gr. i . 136. 
Grünsen (ergründen): I. 188, 6. 
gegrändt 15, ii: .. 
grundfeft‘194,.8. Babst. bie grunbt- 
tfeit AL. 81,3. ‘grundtfefte S. 75. 
rungen, m ‚mehr: ‚geil seunnfer 
jet 
grnich 140,77. 
grundlos 290, Bi 297, 2 - - 
Sehnen. 407, 1B. 145,.8.. 204,2. 
grinen, th an dem geänen 


Grüßen |. griehen. 
grügligh (Grauseich 
gübrigt ſ. Dbrigen. 
gibt Senden uan.i.i 
guden 740, 4. 
guet 272, 1. .297,-31.1558, 9. 40, 
14, 14 u. 8. ©. 80: gük 1.2, 
3. 3, 3 u Zi gut 
8, 10. 173, 27. 39,475, 9. 272, 
ehe it: Bid im. gutn 83, 7. 
x ®r * i 
2 — Bibi die % 480, 


















güetig, I. 102, 2. —X 4175, 18. 
gutig, 'gütig 186, 6. — 
gůetig it 207,; 24: 261, 
9. gütigteit 3, 9. 7, re 
tigfait IT. 108, 6. 118] 2. 
Feit 10, 4. 12,1. 40,1 ur 
| init ‚610, 8.guͤttickeyt 158, 
257, 3'274, 9. 332, 3i 827, ML 
gübben.1da, & sr, 7.93, M. 
431,5, ’ alin 885,15. 
20. 431,8. ni; 30: gulben 395, 
“32, 401,5. .202, H.. 428, 13. 
N 5 gülben, äufein 439, Aa 
jüßbes: 188; 1. Or. I: 8.284 
sen 8%, 5: 
nhen (gönnen): 444,28. IE. 148, 
1. 161, 9. 462,1 9.: '183, 9. Juns 
nen 497; 2. men, ji 1 11. 
‚Gr. I. 8%, 886... - 
gunft m. 400, 6; 447; 7. ‚iso, A. 
641, 5. 4. 301, 6. 120; 8.64, 
ı Kir. 1..8.:280 ı:: 
ati) NE. 140; 
guri. git 
— Lust) "161 
te, ogütig 5." guet! 
her ae SB} 2 &: L 
.1802. 


















au 


sit 


u — 5 — singt 
>20. 


PH 45, 9.1300; 11.2439, 
gutthätter u, 104. 
Ni: 411,14, oo 
ea 
Ag ii u 
Ma, um 














gw— ft. gm: I 
gHdt (de) I. 121, ch 
36, gut —— 


PS 


haab 30, 1. 893, 16. hab 270, 7. 
650, 1. 
haabſeiig i 92,7. ; 
Jar 192, 2. haar und haut 476, 
1. ber I. 124, 17. Or. 6. 64. 
habn 14, 12. Habts (habt) 864, 7. 
07,2%. (österr. und baier. Mund- 
- art, ro auch ſolte. S. Schmeller: 
Die Mundarten Bayerns 6.312.) 
bab wir. 154, ©. jhr hab 172, 
. 22. ghabt 207, 5. han inf. und 
1. pfack. 9, 2. 11,3. 13, 4. 
51, 7. 24. 131, 2. 10. 16. 154, 
6. 6; 8 155,3. 189, 7. 581,7. 
23. 17, 14 u. 8. id. han 194, 
8. 368; 5. haſtu 120, 10. 129, 
1. 175, 9..er hatt 315,1. er bet 
577,:27. ihr hat 446, 1. (so zu 
‚' lesen statt habt) 458, 9. 10, fie 
hand 174, 3. 886, 11. 433, 1. 
fie handt 385,.21. 432,.6, 531, 
22. wir hant 173,.21. 385, 21. 
pte. gehan IL 121, 15. 122, 5. 
„don II. 126, 22. huben als Hilfs- 
verbum fehlt 16, 11. 44, 1. 46, 
7. 58, 8. 63, 1. 81,2. 124, 13. 
141, 2. 172, 1. 179, 4.23. 196, 
12. 197, 2. 8. 8. 12. 206, 1. 
207, 26. 235, 1. 239, 20. 246, 
3. 247, .7. 438, 12. 14 ud. 
6. 67. 71. 72 74. 76: 86. fisch 
haben 520.: Gr. I. $. 386. IL 
$. 33. 35. 51. 
bder IT. 17, 2. Gr. I. $. 286. 
dberbrunn. II. 231, 25. 
- 359, 10. 637, 1. II. 110, 6. 


— IL 208, 28 
Fr ſ heimlich. 





ab praep . 163, 4. halben ©. 97. 

401. halber 480, 82. ©. 87. Pi 
I. $ 257. 

balden |. helten. . 

halß 165, 2. 371, 7. 

satten, — 151, 29. 152, 


Galkring 709, 45. 

Hatsftarrig 283, 6.1. 200,4. half 
+ ftarrig I, .6., 

Halfkarrigfeit 709, 7. 

— at, 35. hoben 469, 

halt artikel eiı cl ) 
9. 711, 6. Sr k $. 276. 

halten, haltten inf. 178,38. er, es hel⸗ 
bet344 Ueberschrift &. 74. er held 
296, 2. imper. ‚halten, haltend, 
haftet 545, 3. Halten 178, 28. 
haltent 164, 4. praet, er Hilt 210, 
4. 250,1. 391,2. Gr. L$.347. 

haltunge &. 08. 

hamerichlag II. Au 3, 

hammerſtreich 400, 9. 709, 35. 

han (Hahn) 6, 1. re 18. 31, 
11. bahn. 201, 11. 

han, hand f. haben. " 

hand 5, 3. handt 5, 2. bie hend, 
bendt pl. 172, 37. 173, 29. den 
haͤnde 382, 6. reicher hand IL 
131, 10. Gr. II. $. 322. 

handeln 208, 65. Banden 131, 4. 
ghandelt II. 138, 2. 

bandehmg 628,2. 

handfaß 5, 9. 

Yandhaben” (schützen) 617, 4. 

handfſchirm, Benson. 24, 7. 

handthetig IL. 141, 3 

dandfhirer 168, 9. * 

handwercksman ©. 70. 

.\® 164, 6. 
mgen intr. 179, 3. 327, 20. 363, 
15. 396, 29. 407,-14. du hangeft 
"373, 9Bö:hangft.372, 88; hangſtu 
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872,10. 11." er Saint 366; 81 

.. 372, 48° :er bang ( in), 1865, 

48. .er.hung: 176,1. du —X 
332, 5. er iſt ghangen 385, 6. 

B du Sift gzehangen 858, 9. trahn 

- fie haben: thn . —**— 165,: 4. 
sbangen 162, 5. Gr L s 363. 


Yan pl. (prblem 396, 44. 
har (her) II. 121, 3. häre 363;6; 
II. a here 364, 14. Gr. J. 


$. 39. 43. 
Han. (rd) IL 27,2. G.L$. 


vu Dr en. 5 

bare f. har. °' . 

— 423, A. 

jarnifch: 712, 81. 

draft 3 2. harpfe 1. um, 4 


— I. 8 13. 
harni 368, 7. 13. hert 49, di 
"888, 7: 438, 10. IL.121; 18. 
hört II. 96, A. (sehr) Hart 163, 
«8. 165, 3. 167, 3. 173,14. 195; 
: 31: 47,5. 642, 14. 22: IL 138, 
2.448, '& Hart 257, 2. Gr. l. 
— 8:50. 77. i oo. 
Hartherkideyt 257, 2. 
Härtigkeit 262, 3. hartigkeit, bertig 
keit 284, 8... heran u. %, 
hertligkeit IL 30, 8. 
Gertific, härtiglic).438,.26. 2 Hans 
tiglich et hunig zu. Iosen) 
592, 


hartz En y: 
bes Hass) II. 168, r heß vier 
m 18. des. va: 607; 16. ©. 


. 21: 

Haflct IL 138, 6. 448, 21. 

dahlich b, 6. 

haubt 268, & 351, 33. 385; 29. 
530, BA. I. 146, 3 148, 4. 
163, 3. heubt 357, 42. IL ', 
4. 146, 3. Haupt 165; 3:u.:6 
häupt 424, 4. 438; 80:-885; 19: 
I. 163, 3. Heupt- 148, 4.188, 

.:7.:488;:9,.486, 3. 12,2%: 176; 











L. 

12. 549, 4.'Saipte'nöri äne. 
IT AUS, AH5,- AR 08 
5208, 80. BB4, .: 889,113; D03, 
.doupt IL 112, 








7. baute: 8 
5.121, 46,'6r. I 8119; 182 
Haubtmann 530, 50. haupemann 178, 
. 19.. 497,607 
hauff vnſer hauff 261, 2. ae te 
hauff IL 143, X. der hauffe 
fragien 359, 9. Gr. II. g. 58 
saufen (haufen) er haufft 410, 7. 
HT abrupt 388, 21. Safe 
hauffenlich a "BB, 4 185, % 162, 0 
2. 179, 2. 195, 3. 267, 8 
Veen IL? 2it, 8 — 


haufig BURN - 
höuffigliche Adr.. 505, . 
haupt: |. Haubki! ö 
hauptlaſter 46, 8, on 
hauptmanfchafft 480, 6. 
5 Fr — i 
aus 5 u. hauf 
"47. 129, 5. 15.0. 8. 
Si, in. dus IL 4,. Ei u 
haͤnſzlein Kr heufete ICE 3 
72 239, ie —— 
hausgenoffe IT, 2 5 













haußgenoſſe 5 
haae 2. 3 7. 23 
geſind 5, 13, gi I 
Hauktpe 648,1 \ 


bet 370, 7. sat 1. 08, 
1. $. MT.. 

hecken 

betr: de 





ib fs berligkeit.! ! 
Erde u 5 ER. 18. 
en. (haften t 
sa See 

Be 3115, 6: ‚Hälftig "ads, 6. 


ie ©. 68. deydnnc S. 86. 
ſchafft 387, 1. 412, 3. hey: 
jean 4 i © heyll 
hail'd. 815, 8. ©. 76. hey) 
178, M. 262, 6. 315, 8. 
Beilgiokm D. 221, 3. peilgthumb 
I. 35, 3. hehlihumb 488, 7. 
493, 20. 531, 18..19. %. 21. 
23. 25. 
Bei, hailig 805, 6. heylig 173, 9. 
. 12. 40. 42. 271, eg Heilfig 
15 10. heylges brot 325, 4. be 
fig 15, 6. 8.6.74. Heiligiö 719, 
50. heiling (heilige) 10, 5. 831, 
12. 560, 25. 120, 28; 1. eroing, 
emiged. Gr. I. $. 52. 
heiligen 290, 8. 
kelighonm 2 137, 1. 14, 2. 


Ki gfeite non. g. 391, 11. 

eiliglich 195, 57. 

eifem IL 1,5. ‚ wiſam 315b, 7. 
B316, 9. 328, 1 


Hellfamteit IL 192, 8. 
Seimeig u 90,18. deylwertig 133, 


heym beleiften (eimenchen) I. 10,1. 

heim. beleiten 297, AO, 
im bringen IL 160, 6 
me“ ziehen 91, 
"440, 9. 

heimet (Heimat) 140, 10. heymebt 
Fir, 17. heymet 493, 6. Gr. IL 


Sein ziehen 


heimfahren, beimfaren, Geimbfaheen, 
heymfarn. 271, 1. 
Veen I. io, 12,: 
wa IL:42; 
meegeen 154, 2 heimteren Io. 


——c— 20 BT. Ar 


Keinfich 158. & 208 65.’ hekatbtih, 
21,4. I. 2. Haimfich 348,7, 

Heimligfeit 2m — 65, 5. heym. 
lifett II. 9 

heimſuchen Ir 14. 153, 11. .488, 
3. heimfüchen U. 184, 5. 198,4. 
haimſüchen 719, AT. 

heimfucher 168, 8. 

heimſuchung 895, 87. 

heim tragen 335, 7. 

Heim giehm f heime ziehen. 


beind 8, 2. heindt 20, 2, a 12. 
heint 24, 4. Sr. L j 
heis 172, 11. 219, 4. we heiß 


durſtig 372, 25. 

heiſch (heiser) II. 194, 2. 

heiſchen 707, 2. 

Beiben, dn ‚de 281, 1: 372, 76. 

Heißt 4 3, 2. 3. er hies 74,8. 

de 4. Seifen 63, 1 

heigen 335, 9. 

hei, mit starker Flex. 417, 1 
158, 8.. belt 118, 16. 258, 4 
Gr. I. $. 310. 

—& sin, 304 8. du Hilfe 

1; ich Hi n u 

29, 2. helffeft IL. 132, 3. 148, 
14. 160, 11. 165, 11. er helfe 
IL. 143, 26. 159, 14. 487, 1. 
238, 5. daß er Hilff 157,2. hy 
271, 4: 446, 6. belffent (helfet 
445, 5. mit acc. 829, 9. 630, 1. 
beim inf. mit zu 244, 3. ohns 
u ©. 98. Gr. J. $. 347. 351. 
I. $. 52. 77. 171. 

helffer 11, 1. 317, 12. 390, 7. 

Atrn 373, 8, 

eifjenbein 395, 20. 397, 20. 426, 4. 

hefffenbeyner, du h. thurn 378, 40. 

heil (Hölle) 30, 7. 42, 5. 48, 5. 
315, 2. IT. 1, 4. 1, 47. hal 
21, 8. 315, 2. 316, 2. 580, 2 

. hölle 91, 2. Gr. 8. 48, 

hellebarte II. 199, 4. 

hellenglut 210, 3. 

hellengrund 150, 6. 

hellenpforte 210, 1. 

hellethuͤr 283, 5. hoͤllenthuͤr 356, 21. 


und II. Ph 2. hoͤſthund 456, 5. 
“ig 308, 1 


210 79, 2. "108, 1. 424, 6. 584, 
8. Höllifch 411,5. 

bellfeuchten 390, 5.. 

elt . belb. 

hembd 6,7. hembder pl. 509, 2. 
.& ĩ 8. 3 

hendin 174, 2. "ar, 9. 409, 8. 

hencker 409, 7. 

berabe 511, 2. beraber 73, 4. 80, 
7. brab 552, 3. 

— dringen 49, 1. 

erab eylen 514, 1. 

— fallen 542, * 

erab fliegen 55, 

herab flieſſen 53, 2 195, 14. 354, 
1. 438, 33. 


herab gahn, heraber gahn 80, 7. 

berab kommen 45, 7. 175, 1. 208, 
28. 256, 3. 11 u. d, hrab kom⸗ 
men 256, 11. 351, 2. 

herab laſſen 49, 7. 

herab lauffen 58, 1. 

herab nemen 162, 7. 163, 8. 165, 
6. 172, 40. 175, 20. 187, 45 
u. d. hrabnemen 165, 6. 

erab reden 187, 10. 
ab rinnen 200, A. 

herab fchawen 269, 11. 

herab chen 662, 9. 

herab ſenden 50, 1. 118, 3. 256, 1. 
ı 2693, Bud. heraberfenden 3, 4. 

herab fteigen 54,3. 187, 9. 201, 31. 

herab tawen 54, 2. | 

herab thun 208, 114. 

herab welgen 245, 6. 

herab wenden "u0 14. 

herab zichen 357, 1. 

berauff geben 54, 2. 

berauff Iteigen II. 23, 8. 

herauß, heraufie, herauffer, heraus 
in der Zusammensetzung. 

herauß brechen 360, 33. 622, 2. 

heraußgeben 536, 5. herauffe geben 
520, 17. herauffer geben 520, 19. 

heran flieſſen 357, 17. . Seraufie 
flieſſen 409, 41. 


Reieein: Mirterhug. 


1) 


beraufier quellen 872, 82. 

erauſſer ſchieſſen 370, 8. Ä 

heraußſpringen 516, 9. herauſſe 
ipringen 334, 15. fpringen 516, 
9. herauffer ſpringen 327, 62. 

herauß fallen 516, 15. 

herauß fliegen 335, 11. 

herauß führen 203,89. heraus führen 
227, 7 heraus füren 175, 10. 


herauß gehen 209 58. 75. 224, 193. 
335, 10. 534, 1. 3. heraus gehen 
175. 19. 

herauß fommen 369, 8. 

heraus nemen 335, 4. 363, 32. 

herauß ſagen 710, 1. 

herauß ſchwitzen 323, 2. 

heraus ftehen IL 198, 5. 

herb 174, 2. berbe 359, 9. 360, 3. 

herberg 118, 17. 

berbey bringen 23, 1. 

berbey kommen 1, 4 54, 10. 107, 
15 u. öð. herbehe kommen 409, 12. 

herbey fenden 232, 8. 

herbey ſetzen 587, 6. 

ber blicken II. 199, 3. 

ber brechen 165, 5. 

ber brennen II. 175, 2. 

ber bringen 202,. 11. 334, 9. 

N Drummen 707, 21. 

b ſ. härb. 

berdan jteigen (vom Kreuz herab) 

363, 15. 


her dringen 165, 5. fid) 359, 1. 
here |. bar. 

herein brennen 124, 16. 
herein dringen 674, 8. 
herein bunden 2u8, 10. 
herein gehen II. 167, 8. 
herein fommen 248, 6. 


herein laſſen 439, 22. | 

herein fcheinen 43, 7. 100, & 

herein jenden 232, 8. 489, 8. 

herein tretten 129, 2. 709, 39. 

berentgegen 396, ‚43. Gr. III. S. 
76 


her fahren 480,.20. - - 


286, 2. 


«8 


ber flieffen "249, "A. 805, 6. 857, 
10. nt, 8. 410, 6. berfleufiet 
JE: 197, 

Gerflr, her üre (hervor) ist schr ge- 
bräuchlich. &r. I. $. 240. 

herfär bringen 53, 3. II. 119, 3. 

herfuͤr dringen 498, 54. 

her. führen, furen 353, 6. II. 168, 3. 

herfuͤre gahn 592, 4. herfuͤr gehen 
82, 2. 153, 42. fie gend gerfün I. 

2118; 1. hervor gehen 187, 8. ber: 
fuͤrher gehn 5, 3. 

Herfüre quellen II. 199, 9. 

herjüre treten II. 144, 5. 

herfuͤr füren 233, 5. 

herfuͤr glangen 712, 
gen II. 175, 2%. 

herfürher gehn 5, 3. 

hotuͤr tonmen 1, 1. 194, 3. 581, 
26. 643, 11. ‚berflr kommen II. 
200, 8. 

herfuͤr euchten 22, 8. 399, 11. 

herfuͤrt machen 63, 

herfuͤr nemen 240, 3. 355, 4. 

herfür rinnen 15, 10%. 

herfür ſchieſſen 400, 6. 

herfür jteigen 228, 6. IL. 63, 6. 

herfuͤr thun 672, 9. herfuͤr thün II. 
133, 5. 142, 11. 

herfuͤr wachjen 26, 2 

herfuͤr welgen 592, 12. 

herfuͤr ziehen II. 135, 7. 

ber geben 406, 2. here geben 520, 
19. 


hergegen 480, 65. ©. 86. 
107, 18. Gr. U. $. 37 
ber gehen 232, 25. 307, 6. 368, 


18. berfür glen- 


hergegn 
6. 


21. ber gehu U. 139, 5. 168, 


2. ber gon 623, 6. 

ha kommen 42, 1. 2. 99, 2 u. ö. 
herfümt- II. 142, 1. Gr. I. §. 
353. 

her lauffen 93, 4. 

her leiſten 203, 125. 

herlich 70, 3. 166, 7. 236, 3. 239, 
4 u. 8. Il. 170,13 (so zu lesen). 
herrlich II. 134, 1. 215, 3. 


herligteit 10, 5. 70,8,:442, 4.198, | 


11. 194, 9. 10 u. v. 'berriigtät 
‘40, 8. AT, 11. 12. 72,508. 
berzlichkeit 148,: 9. 163, 8. her⸗ 
lickeyt 257, 4. 291, 6. 11. heer 
ligkeit 293, 3." 

hernad) 113, 38. 201, 13. 259, 5. 
357, 8. 369, 20. hernacher 173, 
17. hernod) 173, 38. Gr. L $. 84. 

beruachmals IL. 82, 6. 

her naigen 548, 10. 

her nemen 203, 85. 

hernider fonmen. 260, 5. 

hernider ligen IX, 145, 5. 

hernider ſchawen II. 139, 

hernidder ſcheinen IE 29, 2 

hernider ſehen IL 136, 4. 

hernider fenden 265,1. 266, 1. 268, 1. 

bernider fteigen 708, 3. 

hernider ftojfen IL. 184, 8. 

hernider werffen IL 142, 11. 199, 
5. 154, 3. 

hernoch ſ. hernach. 

herre nom. sg. 208, 32. her 2, 
27. des herrens 270, 7. 

her reichen 240, 28. 

herrelein 127, 13. 

herrenſtand 463 6. 

her rinnen 351, 33. 363, 1. 368, 
16. 643, 4. 48. 

herrlich ſ. berlich, 

herrſchafft 259, 3. IE 128, 7. 228, 
. 19. herſchafft 70, 5. 88, 2. 86, 4. 

herrichen 255, 2. U. 133, 5. her 
ſchen 44, 5. 45, 2. 180, 1. 1%, 
5. 231, 6. 260, 5. herſcheſti 
180, 1. 

her fagen 481,. 2. 

her ſcheinen 189, 44. 

berfchwingen 363, 30. 

her jchen 222, 12. 

her jenden 398, 30; 

her tragen 334, 8. 354, 13. 499, 7. 

her treiben 143, 1. 317, 7T. 

her .tteten 231, 7. . 

bett, bertigfeit |. hart, härtigkeit. 

her, 32 7. 3, 5. 133, 3. 


68.328, 1. 391, "13. des berät 
II. 98, 1. des bergen 6, 1. 9, 


dus :chrR 


RB.-161,'25. 189, 8 u. 5. des 
herbens 1, 3. 8, 8. 108, 1. 330, 
13. 372, 58. 412, 2. de hergn 

45, 14. 175, 15. dem her 195, 

56: 372, 20. 21. Sr.L $. 316. 

heralirlichft 390, 3 A05, 8. 683, 


SersVenmätigteit 1,2 2. 
hertzelein 124, 16. 133, 1: hertzlein 
397, 12. 
bergen verb. 364, A. 413, 9. 
hertzenfroͤlich II. 265, 10. 
hergengrund II. 213, 16. 
hertzenleidt 391, 12. hertzenleyd 5, 
T. 32, T. 197, 4. 224, 13. 391, 
‚42. hertzeleid 1 160, 14. herbe⸗ 
leidt 167, 4. 185, 1. hertzeleydt 
330, 1. hertzleidt hertzleyd 264, 
hertzleydt ve 21. 
hententig II. 188, 
hertzenluſt 153, 6 
bergensfinn ATA, 12. 
hertzeniroͤſterlein 147, 7. 
hertzfromm II. 157, 5. 159, 10. 
hertzgmuͤtigkeit 274, 2. ‘ 
herkhäufelein 133, 4. 
hertzig 2,:6. 109, 2. 124, 10. 132, 
6. 147, 4.6.8 u. v. 
heriglich 97, 2. 197, 13. berkigt: 
lid; 351, 8. 385, 16. 
Gertsiatichft 133, 1. 
hertzkaͤmmerlein, her kaͤmmerle 151, 6. 
hertzlabung 153, 22. 
herglih 127, 5. 172, 34. 372, 61. 
NVertzlichen 385, 16. 
rtzlieb 447, A. 195, 3. 403, 8. 
hertzlib 97, 3. - herhliebſt 19, 3. 
1m, 35. 317, 6. 874,9. 405, 
herzlibſt 317, 15. 374, 3. 
gergmadhent 147, 6. 7. 
hortzmuͤtigkert 274, 2. 
bergog 241, 3. 
hertztraurig 609, 9. 
hertzvleiſſig IL. 149, 3: 
bergwillig IL 181, 9, 
hergwilliglich- IL. 244, 40. 
berumb. Adr. 173, 18. ‚(aleo, folg- 
lich) IL. 9, 5. 


184, 12. 


& 


herumber ziehen 512,7. b 
herumb gehen 447, 4. heruͤm gehen 
II. 229, 20. 
herumb tragen 712, 50. 
herunder falfen II. 278,2. 
herunder gieflen, geuſt II. 258,2. 
herunder fommen 73, 3. 444, ‘20. 
berunder ſchieſſen, ſcheuß h. II. 269, 6 
herunder jeden 11. 232, 15. 
herunter fliejfen 707, 2. 
herunter lahn 593, 3. 
herunter fteigen 700, 20. 
her wandeln mit haben U. 140, 2, 
143, 11. Gr. UI. $. 47. 
herwider (wiederum) 368, 8. 306; 
44. 1I. 264, 1. 272, 2. 
herwider brellen 709, 18. " 
herwider bringen 30, 3. 48, 6. 55, 
6. 205, 2 u. ð. 
herwider führen 353, 1. 
herwider geben 520, 17. 
herwider kommen 203, : 23. n 93, . 
herwider jenden 265, 1. 
herzu fommen 124; 9. 516, 10. - 
herzu nahen 153, 7. 154,8 
hew 87, ” 
heubt ſ. haus u 
heuchlen IL. 137, 2. 208, 2. u 
heuffelein II. 230, 6. 
beuffen |. hauffen. 
hewr 547, 10. 
hewſcreck 472, 10. 
203, 27. 


N 


hewſchrecke a 


03, 
heufelein ſ. haͤnſelein. 
heut der tagen 548, 26. heute bie 
ſen tag 3, 7. 
heutig 96, 1. 105, 4. 195, 1. | 
hey inter). 288, 2. | 


bey m. 587, 6. dem Heyden 506, 
heppeifehafft \. heidenſchafft. 

heyl — |. heil —. n 
heym — ſ. beim—. 2. 


heyrat m. 512, 6. Gr. J. $ 101. 
11. $. 280. 


bie 3, 3. *8 iu bier 6, 5 ud, 


bir 3 
Sleztoen. IL "88, 12. 
6° 
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hieher 372, 72. 

hiemit 107, 33. 319, A. 360, 11. 

. hiermit 163, 5. hirmit S S. 7õ. 
dien, von hien (hinnen) 689, 15. 
hin 3, 6. 163, 7. 413, 10. 601, 
7. von hinn 328, 15. von binnen 
15, 15. 196, 8. 328, 8 

Her f. hie. 

ieran 340, 4. 

hierein 372, 35. 

hiermit |. hiemit. 

hieroben II. 128, 2. 

hiervon, | hievon 340, h 

hieuer ©. £0. 

an 308, T. 

hilff f. AU, 3. 259, 6. 7. huͤlff 40, 
3. 58, 10. 143, 3. 259, 6. 7. 
286, 6. 22 20. hulff II. 21,7. 
huͤfe — 167, 5. hylff 420, 6. Gr. 


S 
hilfflich 530. 27. huͤlfflich 364, 1. 
586, 8. 
himel I. 134, 1.4 u. ö. 


153, 2. 


hymel 
261, 3. II. 1, 5. hymmel 173, 
5. 35. 38. 261, 1. 291, 3. 6 u. 


ö. hymmiell 173, 15. AAG, 1. Gr. 
I. 


$. 9. 

himmelbrodt 12,3. himelbrot II. 203, 
16. himmelbrod 134, 7. 310, 5. 
312, 5. 313, 1. himmelbrodt 29, 
4. 308, 2. himmelbrot 232, 9, 
22. 309, 3. 385, 15. 
11. 3, 1. hymmelbrot 386, 9. 

himelbürgeren dat, pl. II. 88, 5. 

himelreich 12, g u.ö. das himel 
reiche 207, himmelreych 317, 
17. — 91, 1. hünmel— 
reych 173, 37. 264, 1. 291, 17. 
446, 5. hymelreich 68, 15. hi— 
nmelserbe 230, 2. himelstbrein 72, 
7. 11. 30, 1. 35, 1. himmeldach 
403, 18. 

himmelfarth 439, 18. —fart 424, 
1. —fahrt 266, 7.441,91. —fart 
424, 1. —farht 441, 91. hym— 
melfart 264, 1. 422, 2. 

himmelfuͤrſt 153, AR. 186, 4. him⸗ 
melsfürjt 83, 41. 460, 3. 


"Sg 


hymelbrot 


va 385, 5. 6. hymtlſich IL 


himmelkonig 647, 19. II. 49, 5 

himmelkoͤnigin 356, 13. 385, %. 
390, 3 uw ö. oniginne 50, 1. 
408, 18. 

himmelpfert DI. 76, 1. bimmelport 
210, 2. 313, 43. hymmelpferdt 
458, 2. binunelsporten voc. sg. 
373, 49. 

himmelreiß, himmelsreiß 439, 16. 

himelſchar 151, 47. 

himmelsthuͤr 267, 1. 

himmelſuͤß 151, 32. 

hin (binnen) j. bien. 

binabe fahren 638, 10. hinab f. 354, 
19. 


hinab fteigen 438, 41. 

hinan gehen 201, 1. 

hinan jchlagen 172, 30. 354, 13. 
hienan jchl. 354, 13. 

hinan jeßen 187, 4. 

binauff fahren, faren 261,2. 269,4. 

hinauff gehen 406, 6 

binauff ſchawen 269, 11. 

hinauß bringen 195, 23. 

hinauß führen 201, 21. 357, 1b. 
hinaus f. 42, 6. 172, 16. 

hinauß gehen 202, 24. 203, 135. 
221,10. 418,1. hinaus g. 223, 6. 

hinauß gucken 710, 4. 

hinaus ftofjen II. 131, 8 

hinauß tragen 327, 35. 

hin bringen, hinbracht pte. II. 156,8. 

hindan (innen) 27, 8. 173, 12. 
525, 8. hyndan 173, 12. 1L 68, 
5. hindihan I. 34, 3. 

binden 354, 4, 396, 44, 

hinder 231, 6. 631, 2. II. 132, 8. 
175, 12. Gr. II. $. 183. 224. 

hinder, on h. (gewiss) II. 139, 2, 

hinderhalten II. 193, 18. 

bhinderlafien 522, 8. IL 142, 12. 

hinderliftig ©. 72% 

hindern 128, 2, 

hindernis II. 232, 11. 

hinderruͤck II. 133, 9. 158, 5. 203,. 
36. 260, 6. 


binder ji) (zurück) 3, 7. 201, 6. 
438, 16. 11. 195, A 203, 24. 
35. hinter ſich IL. 132, 8. Gr. 
111. ©. 1 


hinderſorge 182, 9 189, 4. 215, 4. 

hinderteil II. 203, 4 

hinderwert U. 123, 18. hinterwerts 

872, 57. 

hin dringen ſich II. 144, A. 

hindthan |. hindan. 

hindurch gehen 225, 16. 

hinefart, hinnefart, hynefart 422, 3. 
hinnefahrt 266, 7. 356, 14. bin: 
neufahrt 694, 1. bieneufahrt 356, 

14. binfahrt 2, 9. 30, 4. 264, 1. 
401, 17. binfart 30, 4. 264, 1. 
hynfart 264, 1. hynnefardt 422, 3. 


hinein beleyten 241, 15. 

Dein schen 52, 2. 407, 3. 30 u. ö. 

mein heben 335, 8. 

hinein kommen 372, 48. 418, 7. 

hinein legen 134,7. 289, 76. 650, 1. 

hinein nemen 372, AO. 

hinein — 232, 7. 

hinein ſcheinen 151, 36. 

hinein ſchicken 122, 11. 

hinein ſchlieffen 696, 11. 

hinein treten 23, 12. 

hinein trucken 133, 4. 

bin fahren 41, 6. 270, 1. 363, 16. 
bien faren 689, 15. die hinfahrt, 
hinfart 30, A. 


hin fallen 192, 4. 
n fliehen 318, 1. : 
hinfort 117, 2. 444, 19. 609, 12. 
610, 11, hinfurt 522, 6. 609, 12. 
hynjort 420, 2. 610, 11. 


hin führen 203, 51. 353, 6. 
füren 175, 3, 6. 18, 
hintur 174, 8: hinfhr 148, 3. 202, 


Kirn 174, 5. 175, 15. hinfüran 
202, 47. 390, 12. 558, 9. 

hinfüro 16, 11. 202, 16. 649, 6. 
„otupibre 396, 28. 

hin —— 35 II. 1, 2. 2,4. 
hyngeben IE 2, 1: Gr. $. '». 


hin- 
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hingegen 474, 0. 660, 22. ©. N. 
Gr. III. $. 376. M 

hin gehen 138, 6. 280, 8. 233, 5 
u. 6. hingaht A023, 14. 

hin geleiten 138, 7, 837, 9. 

hin Fommen 215,8. id hindumt 
606, 5. 

hinlaͤſfig 80, 5 

hin lauffen 1 138, 6. 138, 6. 

hin legen 74, 3. 238, 1. L oeet 
gelait 233, 1. 

hinn, von |. hien. 

hin nemen 132, 5. 168, 7. 172,40 

u. ů. 

hin raffen IT. 151, 

hin recken 658, 1. ii 208, 9— 

hin reiten 168, 1. 

hin richten 203, 79. 481, 8. m 
139, 7. 

hin ſcheiden II. 198, 8. 

hin Schicken 359, 11. 

hin Schiffen 512, 12. 

hin jterben 710, 19. 

binterwerts |. hinderwert. 

hinumb 705, 15. 

hin vnd here 364, 14. hin vnd hare 
363, 5. hin vud wider. 369, 21; 

hinunber führen 696, 20. hinunter 
f. 577, 84. I. 174, 11. hinun⸗ 
der, hinunter, hinnunter fuhr, 42, 5. 

hinunter fchieben 514, 2. 

hinunter ftoffen H. 181, 6. 

hinwecken werfien 548, 12. 

hinweg führen 357, 22. 

hinweg bauen 204, 8. ” 

hinweg nehmen. a4, 110. nemen 228, 
4. 310, 48. 319, 8. 373, 87. 
441, 110. 562, 2. hinwee ner 
©. 79. ei 

hinweg reifen 646, 5. 

hinweg chenden 498, 5. 

hinweg treiben 4, 5. :286, 8 

hinwider 396, 19. pünwiberumb & 
99, 


hin ziehen 246; 11. . ur 
hir ſ. bie. 0 
hirdurch S. / 70 


hirmit ſ. hiemit. 


7@ 


132, 8. 
mat "439, 11. II. 121, 3. 
jrjaen acc. pl. 38, 5. &r. L$ 


site 173, 15. 
irtenſchar 97, 3. 
irtenſtab 548, 11. IL 148, 3. 
ib, f. 284, 4. 285, & hige £.288, 
4. mit ‚enrign big IL 17, 1. 


Dh en 282, 4. 

erscheint besonders II, 127. 

f. mit vielen Adj. und Verben 

; ‚zusammengesetzt. 

So, Gehen, Hechen I. 128,. 4. 
130, 7 u, — &, og Höheft 
u. 49, 8 &. 1. 

bed) von Ehre 394, 1. 39 1. 

bir (Höhe) 71, 5. 75, 4. 260, 3. 
hoͤh 168, 4. hehe 59, 1 

Hedjberimbt 298, 2. 

pederit II. 147, 1. 20, 6. 
ochbeweglich S. 89. 

hochdringend ©. 74. 

bediit (Hobeit) II. 200, A. 214, 


— S. J. 
pherwehlt 41, 

ochjart II. 96, 5 103, 6. hoffart 

8, 4. d, 4. 107, 19. 327, 41. 

. » 13. 607, 9. I. 103, 6. 
137, 3. 

Hedjfürdhten, fie II. 243, 3. 

bedachsren 20 147. 243, 3. 40%, 

—8 A 3 

— 140, 4 Fu 

ochgelobt 28, 3. 250, 3. 369, 91. 

hochheben inf. 250, 2. 

hochheilig 298, 5. 367, 1. 404, 4. 
©. 97. hod heiligſt 397, 9. 

hochjauchtzend II. 145, 4. 

bochlefterlich IL. "208, 24. 

Teatehciic 83, 6. 

hochmuht 444, 25. 

hochmuͤtig II. 135, 11: 

hochmuͤtigkeit 4, 3. 41, 4. 

ochnoͤtig ©. 106. 

ochpreiſen inf. II. 42, 4. 





hochſchaͤdlich S. 90. 

hochſ⸗ . 244, 72. bodfämer 
lid) 634, 1. 129, 

hochſinnig ©. 89. 

hoͤchſtehrngedacht S. 9. .- 

hochſuͤndig ©. 104. 

bochtewr. IT. 204,8. 

hochtrew II. 244, 41. 

hochuerflücht IL. 143, 19. 

hochverſtaͤndig ©. 73. 97. 

hochvleiffig IL. 238, 2. ” 

hochuorgifft ©. 74. 

hochwichtig S. 89. 

ROErDig, 315, 20. 316, 12. 382, 
2.1.9, 1. hogwürtig 315, 2. 
332, 2 

Hodhwunderlich I. 235, 3. 

hochzuehrend 289, 14. 

heffart |. bochfart. " 

often auf 28, 1. in 27, 1. 29, 
28. 292, 29. 293, 13. 560, 27. 
608, 6. Gr. III. $. 235. 258. 

hoffenlich (höflich) 719, 7. 

boffertig 41, 4; 129, 17. 442, 58, 

hoffertigkeit on, 10. II. 15, 3. 

hofgefind 369, 49 1208, 82. hofge 
findt 129, 17. 134, 1. Hoffgefinde 
345, 3. "Hofgefindet 380, 16. 

Hoffnung 3, 8 u. 8. 

ee 360, 36. 612, 2. 

Hope 1. Höc. 
ohl n. II. 494, 17. 18. 

hohn 180, 3. bon 166, 3. 357, 8. 
II. 133, 3. houn 175, 18. 

hohprieſtr nom. 88. Fr 52. bem 
hohnprieſtr 208, 6: 

hold Adj. 122, 12. 30, 4. bot 
210, A. Yuld 505, 44. holb Haken 
520, 13, 581, 18. 

hold — ſ. huld. 

voldſelig I 3.127,3. 129, 4. 488, 
1u8, hofbtietig 127, 12. 

holdſeligkeit ©, 89. IL. 62,2 holt⸗ 
feligteit 204, 2. 

hoͤll, hoͤlle ſ. velt 

hoͤllebrand 709, 19. \ 

Di voc. sg. 327 . 52.: 365, 8 
208 halh god X 123 —D 


bon f. hohn. 
honig n. 107, 1. 152, 22. 153, 22, 


m. 372, 32. Hönig n, 107, 1° 
431, 9. 1452; 1. 289, 18. 808, 
6. 711, 8. 


igffaben 385, 46. 

sfliefieub- IT. 113, 5, 
bonigflüß 197, 9.- 
bon gau 408, 8. honigfein II. 244, 


he deg 672} . Srigiß 151, 
29. 298, 5. 606, 

honigwebe n. Fr ii. 

Yöntich II. 128, 4. 139,6. 160, 1. 
29. Ich, Ru 244, 51. 

bonn“ a 

eniglmpfig IL 127,1. 180, 2. 


yon ans, 1: A 138, 12. 147, 4. 
giisncsg n 277, 36. 


f Ihe - 
borb‘ (Hort) II. 481, 
453; 1. 196, 2. dh 7. 
wi ne 388, 11. gehott 
en, er hortte- ei 
“478, 13, 417, 6. 41, T. et 
Be TA. je —* 3 Kor a1, 


ntba 6074 
ver en 78,0 u 
Kae haubt. 


. 142, 1. 6. 
pr 66, 





era 
ia —* 5. on, B. hapſch 114, 


— 730, 1. 
ct:f; (Hut)-581, jete, huͤte 
Mae (Eu 1.28 Ma, 10. 








guto datı sg. 862,:18. 383, 24. 
ec. ug. ATB, Al: Bi acc. 3B. 
462; 45. Gr. L- gt 





A 


bieten IT. 130, 5. hueten 703, 11. 

ſich hüten vor 5, 7. 16, 10. 
ee pl. II, 163, N v2 

Ag. . Hol. TR 

Ai f. (Hald) 2, 11; TI..106, 49; 

hulde 58, 4 187,:1. 252, 6. 6 
862, ‚11. 377, Iuftä 
9. haid 252, & 527, 6. II. ä 
4, 277, 39. hülde 239, 5. 6 AL. 
143, 10. 


hulden uzen) 120, 18. 108,5. 
UL 143,:24. 











—* 448, 5. gehälbigt SOR;-L1, 
hie‘ (Hohe) 1. 185, 18. 14%, ai 
Gr. I. 8.87. J— 


haclff, hütff. Mind 7. Huf x. 
hüllen 230, 
tee — 1 — sig, 18. Gr. J. st 


—* 460, 5. 
dinger, huůnger acc, 
dem hungre 351, 
ſterben 8, ‚9. 
ugerig, 18, 1 

Kanne 173, 
0. 


Sy 





2. 8 hüngert 3 
142, 1 


hungetsnot .29, 4. 33, — 
uoht'353, 29. un H. hungere 
nodt 13, m - . 

hupffen 707, 28. 

huͤpſch ſ. hbſch 

hurtiy 122) 10 1. 8, 5. 

bus Hhous. Bad 

hut, hüten ſ. huet, huͤten. 

hutt (Haut)-386, 11. Gr. J. g tzoi 

huy 82,2. in einem Hay 62, %. 

Dyacinth m, 712, 41. 

hylff ſ. Hilf. 

— hymmel ſ. himel. 

hyn ⸗f. hin. 

hyrte ſ. Sen. 




















J. 


(Die Schreibung ist schwankend zwischen i und j. Gr. I. & 54} 


icht (etwas) IT. A, 2. 32, 2. 
jverman 173, 36. 619, 4. jederman 
173, 36. 259, 4. 402, 12. dat. 
er jederman 203, 91. 259, 5. 
278,5 u. ð. jedermann, jeber- 
manne, jedermannen 165, 3. eim 
- jeberman 611, 7. acc. sg. jeders 
man 203, 66. 357, 3. 502, 1. 
jedermann 357, 3. Gr. 1. S. 332. 
je :(immer) 203, 54. 231, 1. 3. 
809, 15. 642, '32, ihn 309, 15. 
438,.41. 458, 14. 530, 136. 584, 
9. hhe 458, 44, 
je — je-151, 14. 317, 8. 9. 353, 
6.'480, 55. 548,13. ©. 99. 105. 
je— (ie) 151, 2. 31. u leuger 
A| 19) mehr 618, 


feber, eines jedens 5, 17. jederm 
258, 4. eim jedern 660, 6. eim 
jebem II. 168, 6. einen jedern 
611, 40. Gr. L $. 332. 

a 292, 25. 
och 140, 8 161, 5. 173, 20. 
208, 5. 387, 9. 480, 14.1. 455, 
4. 162, 13. Gr. U. $. 378. 

jedweder &. 89. en dat. pl. 
494, 30. Gr. 

jeglich, ein jeglich Go 162, 8. 

jemaln ©. 90. jemahlen 709, 25. 
jemals 163, 3. 397, 17. 

jemand nom. 397, 9, acc, 208, 80. 
‚Kmande gen. 707, 28, Gr. L$. 


etlichen II. 126, 22. ein jetzlich 
—0— mie gen del jetzlich hertz 162, 


ich 17, ei 412, . et, 1. 10, 
1. 173, 14. 178, 2 u. ö. jegund 
2, 7. 173, 32. 477, 8. 233, 1. 
317, 16. 409, 15. jehzundt 61, 
1. 143, 2. 146, 6. 161, 8. 233, 
1. 364, 10, 402, 18. jetzunder 


294, 2. 478, 1. ©. 6. 96. ist 
II. 133, 4. isund: 72, 1. isundt 
39, 6. jet 173, 13. 178, 2. 231, 
1 u. d, jkund ‚88, 6.. ityumbt 61, 
1. 177, 7. 8. ©. IL $. 27. 
ira — bald 493,:61.. Gr. DL $. 
349. 


ihm, ihm (im) 32, 6. 127, 2. 1835, 
6. 144, 10. 145, 18. 173, 29. 
349, 2. 575, 6. 
ir (ihm, sich) 69, 2. IL 127,2. 
132, 7 u. 6. ifm 43, 1. 57, 18; 
107, 14. 167, 5. 175, 13 ud. 
jhme 123, 5. 139, 4. 140, 6. 
142, 3. 350, 5, 359, 19. „886, 
b. 434, 4.451, 4. 489, 5. 489, 
18. ©. 87. im 7, 2. 83, 15. 461, 
3. 396, 11. 22. S. 71. IL 8, 
4 132, 7. im 49, 7...140, 4 
113 2. 174, 12. ‚125, 13. 656, 
8. IL. 4, 3. &r. 1.$. 380. 
ihn. ‚ihn (ihn) 175, 13. ihne ©. 
78. ihnen 564, 1: in 58, 8. 140, 
10. 175, 13. jne ©. 79.. Ma 
338, 4. in 172, 20. 174, 3. 175, 
3. 205, 1. 343, 2. 3. Gr. LS 
330. 
ihnen (ihnen) 564, 1, 609, 4. ji 
28, 2. 29, 4. 30, .3. 61,-3. 74, 
3. 6. 75, 3. 6. 9, 5. 134,7. 
. 140, 8..7. 141, 3.161, 3. 168, 
14. 175, 14. 176, 2. 182, 5. 
238, 18. 307, 6. 317,5 wS. 
ih 219, 11. in 30, 3. 61, 3. 
74,6, 75, 3. 161, 3.4 172, 
31. 1ı 5, 13. Kat: an De. dB 382, 
: 5. jnen 111,3 —— 
6. in 175, 13. 18%, ir 30, 48. 
inen I. 1, 3. Gr. LS. 
ihr pr (per) jhr (ihrer) 140, 8. 
. 2. 135, 3. zu jhr 359, 
2% —* viel ©. 9. jr (sich) 44, 
4. jr (ihrer) 140, 8. ihr liche 


»’Ninbalein 148, 1. "For" weile Tnit 
#185, 65. jhr eiende 507, 14. Ihres 
J— 399, 7. ‚Pre eigen 3”, 


ihr, ihr, fe (Don) fe Hut 2, 8. 
Ir garbint 2, 9. in jrem weynen 
jrm ind 15, 15. 
mp en chr 467, 8. jhr Sohn 
— —— 
inder- 
30. in epgne arm ER, 31. ihr 
liebliche ftimmien‘’S; 88. 
vnſelige jrrthumb S. 01. . Mariä 
ihren john A43, 2. der —— 
teoft 239, 16. ber juden jht haus 
fer 334, 13. der welt Ihr ſuͤnb 
365, 6. '©r. III. .$. 140. 156. 
Übeemagalben II. 261, 17. —wegen 
D. 160, 15. 10, 2. 230,7 
3 zit DI. 183, 5 se u. & 


Ei ihr ihn) 203,70  - 





pelihm⸗ 
i. 


merdar. 153, 45. 100, 3.260, 2 
Be merder 208, 1 
+. 489, 1. 5. 
immermehr 181, 6. 250, 3. 294, 

2. 317, 17. niehre 181, 1 

inmermel ſrend 298,6: - Bi 

307,4: immtergü IL 142, 6; 

in (in) 45, 10. 175, 16 #7. 18 

Ri ö. inn 115, 1.: 129,1. 138, 

5.:185,'10: 352,:9:22.:178, si 

176, 3: 8, 177, 8. 183,4. Su. v 
w (iä den) IE..133, 3. 195,7. 15. 

147,17. ,489, 17. 175, B. 198, 7. 

209, 5. 6. 217, 9.:224,:8, 231; 
520 288, 5 248, 6. au, 12 
.1248,.8.:287,2. 283, 5. 288, 2. 

269; 3::S.. M. $. 11%: 

Be hen, jm, im, men ſ. ihn, 


Ambrinfig ©. Kr ri 29; 
— j — .808,.4 


—X — ——— 
Ba a a2, ein || 


immerdar 








1 





dem, inder, indes a1, 1. Gr. 
nię "454, 488, . 
inde (in a. LET nn 
jüfel 701; 1: A H : 
nknitiv raet. fie wolten Jeſum es 
falbet dan, fie möchten jhn aber 


jhresD nicht gehabn 203, 130. bas E 
f\ 


"fo ich folt haben than, bas 
ich, leider dnberlan 602, & 
IE g. 46. 5 
ingedenck ſ. —* * 
ingemein A 2, . 463, us 
-1580;: 88. 90. 1 1,9. 
38 8.4171. & I. Sn. 
ingeweyb 483, 3. 
ingtehen, in d. ingüßen u. ia, ff 
rl . 


55 (im Wochenbet) 73, 1%. 
inn. haben a, 2 ‚tunen; eben 
486, 


innerlich 8, 8. 283, * BA 5 
junerft, das 282, 5; r 

jnnig Adi. 312, 2 3, 

innigfeit 2,1. 14, B; 12 u Pe 
ſuniglich Adj. 3652 

innſonders 330, 8, = 4 
innwohner |. einwöner, 

, Gn de) 72, 7. 152%, 2.10, 


a in Kac) 175,3. 12... .r 
injchieben IT. 6, 1. “ 
insgemein ſ. ingemein. 
inſonderheit IL. 31, 4; 
inful,IL 222, 1, 
inwendig Adv. 5, 9.10 12; 1. 
IL. 131, 6. 
Ins e. dor 2. 
8 t 
040,11. =. 
je ſ. iht. 
Ingenbt 189, 3. irgenbe II.: 
201, 6. ‚Arachdd rad! 


















IE en A ‚2. —W as 


— 6 57. jrihumb 279, 4. 
I I. 18, 3 drums 210, 


Ifrahel 173, 20. 420, 5. Jirahelie 
189, 5. ot, 9. israeliſch 29, 9. 
licher. 


jrſal m. m. 2, 3. Gr. I. $. 12. dia Ti jest x. ſ. jeh. 


Jod. 


ja 113, 1.2. 672,39. jha 678, 12. 

32 58, 1. 

ac 0, 1 IL 277, 46. jegerſtrick IT. 
216, 2. 


jäbe ſ., gaͤhe. 

jahen ſ jehen. 

ha 305, 2. nach 42 jahr 
353, 28, jer acc. pl. 7, 4. dat. 
1. 172, 7. jaren gen. pl. 696, 

; 11.132, 8. 158, 1. 207, 5. 

235, 3. Gr. I. $. 298. 

jair Fehr) 173, 10. 20. 21. 315, 
12.; vg] zoů⸗ (das ai für a ist 
niederrheinfsch und findet sich 
oft in’der Cronica van ber hil⸗ 
figer ftat w Coellen 1499." Gr. 
II. ©. 290 und Grimms Gram. 
„3. 4, 1, 263.) 

fümmer n. 164, 5. Gr. Ing. 280. 

jamerffage IL. 135, 6 anmertiage 
IL 231, 34. 277, 

jamerleid II. 139, 7. 

jämerlich, jämpertic, 471, 3. 
merlid 236, 6. 421, 6. 

jemmeny impers 45, 4. Gr. II. $. 


jammertfat m. 6, 5. 43,4. n. 51, 
2. jamerthal 243, 5. 309,6. 357, 
1. II. 164, 7. jamertal, II. 110, 
8. Gr. II. $. 280. 


jem⸗ 





is 712, . 
Be 1. 258, 5 
wort 391, 4. 

(gen) ME 6; 


144. 19 


16, in ehem 250, 1. 396, 36. 


Fe \. — 
L$. 18. 


Yen 1 Ka 


be |. i 

jhener rs, 42. 

jberufalem 622, 4. 

joch 189, 11. 

Jod) (auch) 11185, 7. &. DL$ 


inbel 111, 4. 

jubeljahr 250, 5. jubeliar 112, 7. 

jubeljang II. 172, 3. 248, 8. 

jubelſchall IL 170, 13. 

jubilieren 117, 4. 399, 42. 741, 2. 
jubilicen 259, 2. inbiliven 105, 
5. inbilteren 112, 7. 
juchſen am, 3. 

Mn gm pl. 168, 
udenſe afft — * 
182, 2 


2 


judenſchaff 


ſudiſch 168, 
fbifcheit . (dodönschat) 102 4 
Anti ubilatio) IL 9, 6. 


"jugend ©. 85. jugent ©. 72. 8: 


iügnd IL 59, 1. jugnt 603, 5. 
jünerleim 709, "20. 
jundfram 173, 6: 8. 9. 10 wm 5. 
juuckfraw 291, 16. iunckfrow IL 
2er 3.121, 1. ungfrow IL ” 
6. jungfrawe voe. 88::313, & 
hungfer 198, 5. ei 1. $. 132. 


nei. am &; IL 208. 89.4. 
nor IL. 108,2. 8. Anger IE 
2 linger aa jünger 23%, 
:.10 20,856, 28 5 


2236, 9; 276,2. ber‘ jüngerer gen; 
n 15, 14. den jüngern 232, 8. 
D. 2. 256, 7 ws den jünge 
ven 207, 5. 851,44. &. L $ 
274.275. 276.. . 

jungfraulein —freofein, —fräulein, 
—fräwlein.468, 2. 9. r 

jungfrawlih, —fraulich, — frewlich, 


ftawlich 268, 1. jungſrewlich 
292, 16. iungfrowlich 

juugfrawſchafft 44, &-880, 4. : : 

And set , gta 
mgſte gericht er 

i tag PR 5. 133, 8. 391, 

iuft 151, 89. 


8 


rue ‚ra n. 401,42. Gr. L 8. 


— kele 
— won tot (Kot) m. 185, 2. 
tot II. 143, 22. foht 359, 13. 
to 42, 46, kod 711, 6. kott 
615,7. thot 548, 23. koth n. 
808, 1h.0r. 1. 5: 64. 208. II 


$. 2% 
Be 183 188, 3 bie kelſte nacht 715, 2. 
falten erhalten) 152, 31. 
Tamelhaut 472, % 
tammerher 464, 8, 

mmerlein 380,2. lemmerlein 39, 2, 
rant“f. Körner. 
Tancinen (Kaninchen) IF. 229, 17, 
—A— — 50. 1 6 
W el e) 126,.16. 2 

—— 33. Tara ©. 86. 


KR 26, 14. 
larinen 517, 15. 


f.. Tal 
— dos, 34. 


Kan, — Ge: 203, 98. .355;, % 
„ei "390, 4. 100,2 © 


J 
In “559, 
ji 11.,230, Fr Gr. — 


EICH fer HEBEN. ; 





fehren 4) 5. fc ei, eben; ke⸗ 
en 158,1 : es 184, 7. 156, 
32 det Die, H.98, 7. Arento, 





fort ehe) IL er 
. 3,1 351, eo 
$. 78. 1.8. 2%. 
keiche (Kerker) 709, 2. T: 
fein vor Adj. |. Flexion. 
fein (keinen) 5, 14. 135, 4. 150) 
4. tet" II. 134,. 14° a7, Aw 
fein Yein 249; 11:°630, 2%. "708, R 
fein nicht, nit AU, 4. 6. 63,3. 
152,20. 158, 3. "173, 39, 18, 
- 5.'270, 7. 369, 71: 396, 57. 
398,:2.'3. 8. 26. AM, 25, 493, 
82. 501, 1. 2. 520, 18. 597,45. 
583, 15. 592, 20. 608, 20. 617 
2. 630, 6..1% 638) 9. 699, 
‚67, 28.699, 3..702, 6.. Tit; 
344 tein nichts 309, 4. 306, BT 
447, 3.- fein nie 68, 3. 14B, 8. 
896, 36. 898, 11. 1% 400, 12. 
- 409, 10. 440,5. 425,5. kin 
„niemand A44,.25. Teht immer 
- 317, 14.: fein nodh 13172. 
: Kr noch kein 27, 2 . Sl. 
26. * 


$ 
teläbrand 318,6. : 552 
kelchteil II. 136, & , H 
tele 396, 8. tüle 709; 14; 

396, 8. Gr. L:$. 8. 
kennen, kennt ge 240 
kercker '857, 2 
ten |; behren 
Yeffelein 23,:10. . 
Tetfchen IT. "191,88. 
fetten (Kette) acc, 
ketzer 396, 15. 
Tegerlehr 222, Ad.öur ö 


a 









teuen (kauen), keus 342, 14. Gr. 
L$&1B. 

keuſch, keuſcheſt 397, 10. küſch II. 
8, 1. Gr. 1. 8. 88. 

leuſch f.-(Keuschheit) 5ö, 2. 8. 
tcufdsheit 3, 9. 45, 8. 397, 10. 
feufcheit 44, 5. 383, 3. vnuor⸗ 
ftörter keuſchheit 45, 8. vnuerletz⸗ 
Ger eufegpeit 106, 5. Gr. I. $. 

Teufchlich II. 45, 3. 63, 1. leuſch⸗ 

. ligen-439, 8. ur 

Teyn 173, 9. 16. 35. 39. 40. 272, 
2. 315, 21; |. kein. 

That f. kaht. 

theren f. Tchren. 

tiefen 640, 16. 

Tinde acc. sg. 507, 22. acc. pl. find 
203, 146. 351, 46. 353, 26. 30. 

591, 1. findt 27, 9. 145, 25. 
297, 36. 351, 46. dat. pl. finden 
107, 23. 124, 17. kynd 252, 7. 
376, 6. 386, 8. 622, 4. Tonbt 
173, 15. 427, 3. 445, 5. Gr. J. 

9. 301. - 

Einbbetterin II. 48, 2. 49, 6. 

Tinbelbet, kindelbetth 413, 1. 

findelein 79, 2. 173, 7. 10. 18. I. 
134, 2. kiudlin 69, 3. kindlen 

69, 3. 173, 8. 13. finderlein 91, 
4. 202, 15. 269, 12. 495, 5. 
672, 22. das kindl, jhn 355, 3. 

‘ Tonbelein 173, 7. 10. 18. 20. 
fondlein 173, 17. 19. tyndlen 
173, 8. 13. Gr. I. $. 95. IL $. 
288. III. $. 86. 

Kinberlchr 498, 4. 

finberjpiel 642, 32. 

tindſchafft 287, 11. 

ing j. koͤnig. 

tyrch 315, 14. 527, 11. Tyrche 815, 
8. 396, 16. 459, 3. türd IL 
100, 2. Gr. I. $. 91. 

firchengehen, das 6, 19. 

mbirt 497, 56. 
jenlchrer 479, 8. 
firchenrauber 498, 25. 





Argenfätäfe, tirchſchluſſel 493,8. 


tirchfahrt (Wallfahrt) 532, 15. 

Kirchfahrten gahn 526, A. Tirchfarten 
gen 548, 1. das voll Lam fird: 
ferten gangen 548,. 20. tarumb 
wir kirchfart gangen.548, 33. 

ticchfahrter 526, 5. 

firdjeind ©. 69. 

firhafpiel_678, 3. 

tirchiſch ©. 68. 76. 

kirchner ©. 83. 

kirchtag 709, 32. 

tirchwerck S. 69. 

Gradi 661 Überschrift. Gr. L$. 


Kiffen ſ. kuͤſſen. 

tißling (Kieselstein) 194,2. 61, 2 
- 42, 32. 

tag nom. pl.:407, 2. 18. 
tlagbrot IL 205, 3. 

Mugen fih (sich bekl.) 640, 2.4 


fi um etwas 5, 5. klagt pie 
409, 6. 

Hagenswerth 409, 1. 

klaggeſchrey 677, 10. 

Höglih 107, 3. 409, 9. Mlegfih 
163, 3. 

Maid ſ. kleid. 


Mappen (klappern) 549, 18. 

ar, compar. tlarer 68, 9. 81,1. 
tärer 81, t. 489, 19. super, 
Mareft 397, 3. Gr. IL $. 288. 

Mauben 145, 2. 

Heden (helfen, nützen) 480, 61. 
644, 10. kleckt 15 707, 29. gie 
en mit haben A97, 25, 

Heid, Heidt 172, 24. Meyd 5, 5.7. 
Tleyde acc. ng. 359, 8. Hcit IL 
121, 21. Haid 328, 1. IL. 99,6. 
&r. 1. $. 104. 

Melden, Mleidet pte. 309, 8. Heyden 


3 - 
fein, kleyn 173, 13. bas_ Meine 
140, 4, Hein mit einem Dimim- 
tiv verbunden: in eim beinhäußle 
Heine 710, 3; Meine füfelein 127, 
"25. cin flenes glädt. 498, 18. 


- ein Meines kindelein, kindlein 76, 

1. 173, 410. 360, 16. 715,6. II. 

154 2. das tundfen fleine 173, 

ein Meines srtelein 124, 1. 

gi voͤlcklein Fein II. 89, 2. Gr. 
$. 283. 288. 

kleinmuͤtig 478, 5. 

Heinmütigfeit 1, 3. 

Hcınod 397, 17. kleynod 395, 42. 
397, 17. 470, 7. 475, 4. 

kleit |. leid. 

flerli 172, 39. 236, 3. 

Heyderlappen 707, 29. 

klingen trans. II. 146, 12. 

kloſterleut A&4, 12, 

Hofterftand 519, 3. 

Hug 173, 2. flüge I. 139, 8. kluͤ⸗ 
ger Comp, Il. 234, 50 (so zu 
lesen). der allerklugit, kluͤgſt 66, 3. 

tluget, kluͤgel (Klügling) 674, 2. 

. 74. 


fucchte acc. sg. 439, 21. 

knechtiſch 584, 4. 

knirſchen 706, 7. 

knuͤttel 709, 13. 

kuy 134, 5. 6. 232, 27. 240, 19 
u. ö. tuve 91, 5. 241, 6. 337, 
‘4. 406, 8. Sr. J. $. 97. 

Inyen 362, — er kuyt 364, 11. 

fochen 144, 4. 

kod, toht i. kaht. 

tot m. 709, 40. der kolen dat. sg. 
5, 6. 


tolfewr U. 143, 6. 6. 

koljchwartz II. 193, 7. 

kommen, id) kom 372, 32. komb 203, 
23. 317, .10. 12. 13. 402, 18. 
dur kombſt 187, 6. kompſt 172, 
84. 260, 5. 359, 18. koͤmpſt 175, 
16. kuͤmpſt 585, 12. kompſtu 
87,1. kombſtu 121, 14. er kombt 
249, 3. kompt 152, 41. 189, 4. 

248, 6 u. öo. &ömpt 313, 1. fimt 


11. 166, 4. 180, 17. u. ö. kuͤm⸗ 


: met IL. 203,41. imperi tomb 152, 
36. 272,1. 274,2. 276, 1. 285, 
„1.2. 286, 1.2.8, fom 284, 


7 


fumpt 317, 15. er. kame 133, 1. 
201, 21. 359, 17. fie iammen 
221, 5. pto. kommen. 64,7. 71, 
1. 100, 5. 129, 2. 141, px 146, 

1. 170, 16, fon II. 126, 11. 
wird komens menſchen ſon 269, 
4. lauffen fommen 357, 6. wal: 
farten fommen 548, 30. gegangen 
kommen 201, 4. 226, 8. 232, 6. 
. 10. 334, 17. 19. geiclicgen fom- 
men 203, 10. Gr. I. $. 358, 354. 
11. $. 220. II. §. ji: 

kommer (Kummer) 615, 9. 647,7; 

koͤnig Il. 12, 2. 148, 27 u. 6: fe 
nig 305, .1. koͤng 172, 19. koͤnyg 
386, 6. Fünig 69, 2. 91, A. 5. 
161, 7. 9. 181, 2. 228, 4. 305, 

4.1.98, 2. füng 11:2, 3. 3, 
8.9, 1. fing IL. 109, 5. 110, 5. 
112, 2. koͤnigen nom. pl..82, 3. 
102, 3. Gr. I. $. 59. 87. 272. 
275. IL $. 77. 

koͤnigine 385, 7. 386, 8. rouiginne 
90, 2. 408, 18. 117, 5. koͤnigen 
386, 3. kdaygin 422, 3. koͤngyn 
386, 3. konigyn 245, 1. 376, 2. 
funigyn 376, 2. Gr. I. $. 58. 
87. 95. IL. $. 26. 

koͤniglich 390, 11. koͤnigklich 385, 
13. fünglich 11. 118, 1. 

ih ( Königsgewalt) 241, 8. 
41 


| tonigehecr 455, 3. 


koͤnnen, fünnen IL 138, anſtu 
129, 14. er ken 307, 5 ‚808, ‘6. 
309, 8 u. 6. 11.27, 3. 189, 6 
u. ð. koͤnn wir 330, 16.. ich, er 
fonde 45, 3. kondt 173, 35. font. 
173, 1. fund 195, 28. 29. 208,: 
104. 228, 3. 374, 155 kunde 407,: 
14. nubt 87, 7. 121,.20. 134, 
4. 173, 1. 203, 99.. 238, 8. wir 
kundten 267, 1. ich, er kuͤnd 451, 
28. kuͤndt 385, 12. koͤndt 5, 20. 
kundt 2, 4. man hat kuͤndt zelen 
I. 147, 10. Gr. I. 9. 386. UI; 


$. 48. 
2 tm IL 1,5. tompt.339, 3. Lrhlein 511, 1% ..... : 0. 


78 


ren, Tort. ſ. kehren. 

toit (Kosten) 64, 4. 

tojts (so zu lesen atatt bojts) |. 
kuͤſſen. 

tojtbar 814, 2. koſtbarlich 306, 
‚2. 1 1. koͤſtbarlich 493, 70. 

. 4170, 4. 

toſten mit dat. pers. 340, 3. mit 


.. acc. 660, 19. N pte. 340, 3. 
Gr. L S. 3979. U. y. 22%0. II. 
28. - 
koſtfrey 325, 1. 
koſtgelt 497, 42. 
töftlich 162, 8. 194, - 288, 6. 360, 


39. 397, 20. U. 9, 
tefung IL 8, 2. 
tot |. kaht. 
töuffler II. 100, 5. Gr. L $. 132. 
tragen rat ptc. 372, 16. Gr. II. 


fra ie Tom, sg. 327, 53. kraͤfften 
nom. acc. pl. 5, 13. 860, 10. 
409, 7. 605, 2. Gr. I. $. 289. 
krafft pracp. ©. 72. Gr. 1. $. 208. 
fräfitiglich 309, 11. Erefftiglich 261, 
1, 309, 11. £refftiglidyen 181, 1. 
krafftlos U. 201,.3. Erafftloß 165, 
6. 327, 44. 707, 11. 
krafftwchr 326, 5. 


kraͤhen 5,1. 201, 11. 369, 45. Sreen 


. 1723,18. kreyen 1L.13, 6. er 
frett 175, 5. Gr. I. S. 49. 

framen ( kaufen) 630, 3. 

frande 3, 6. 

kraͤucken 151, 24. 396, 33. 488, 10. 
renden 396, 38. 188, 28. Frän- 
cket pte. 497, 40. Sr. U. 220. 

trauckheite nom. sg. 29, 2. 

träudli 360, 27. 

kraͤntzeleine dat. sg. 399, 9. kraͤntzle 
399, 2. Gr. II. $. 268 

krauß 470, 4. 709, AO. 

kraͤyß 1. kreiß. 


trefftiglich !. Eräfftiglich. 
kreiſeln (kräuseln) 709, 40. Gr. 1. 
123. 


291, 2. Erin 140, 9.288, 2. 
475, 6. Sr. 1. 8. 100. 208. . 
krehen ſ. kraͤhen. 
tricwen, uchſtu 409, 7. Gr. L S. 
. 361 


* uirt 210, 5. 
kriegen 231, 3. . 
kriegsgeſchrey 525, 9. 
kriegsheer 395, 50. 458, 3. krieges⸗ 
heer 478, 2. 
kriegsknecht 175, 19. kriegßknecht IL 
2 | 


kriegsleute 479, 28. 

kriegsman 712, 31. 

frinunen (krümmen) OH. 163, 4. 
Gr. I. $. 59. 

frip (Krippe) n. I. 98, 2. kryp 
91, 3. frippen nom. sg. 42, \. 
48, 7. Gr. J. §. 9. 

krippel (Kripplein) 122, 4. {rippr 
145, 4. Trippl 121, 1. Gr. 
$. 288. 

krohn (Krone) 357, 12. 

fröhnen 357, 11. 672, 37. kroͤnen 
165, 3. 182, 4. pto. frönct 3%, 
77. 497, 56. Erdnt 353, 15. 409, 
7. Gr. UI. $. 220. 

kroͤnlein 397, 18 

kroten (Kröten) II. 203, 27. kett 
II. 107, 6. krotte 696, 11. 

krumb, (krumm) 1. 9, 3. Gr. L 


kuͤbel 

tucdhen (Küche) nom. sg. 

fül, Fücl, fühl IE 148 . 
250, 1. Gr. L % 136. LS. 4 

Einnmerlich 357,. 16. IL 163, 1. 

kuͤmmern trans. 413, 7. 

fümmerniß n. 628, 5. kuͤmmermnis 
I. 143, 24. fimmernuß 197, 9. 

kummerſchafft 5, 13. 

fummervoll 196, 2. 

fimdig 680, 17. IL 162, 7. 161, 
5. 217, 10. 27, 19. 8.1.5.6. 

hunbfcaf IL 213, 14. kundtiſchafft 


S. | Künftig A 41, 10. 202, 48. 2el,: 3. 
frei 140, 9. 398, 1. kreyß 100, 3. 


268, 8 


fünig, küng, —A harnz Bar 








kuͤnlich II. 137, A. j. 3715 11: 
känftreidy 861,2. &, 16. ir. 7 2. tuſſen 123, 3. k. — er Alp, 
kunt (bekamt) 17, 1 küft 107, 15. kiſte ioſts (vo zu 
Bırgen 401, 18. „Iosen statt boſta) 418, 8 &r. I. 
Eärglich 5,:20. Yürplichen 360, 11. N 87. Bj 
kurguerihienen ©. 67. tuhlein 1%0, 16. - 
Uichweil 132, 4. 709, 31. kägeln 6.01. 402. 
krrgmeiten 128; 4. 707, 40. Gr. II. | täglich S. 102. er 

iR, 186. Kon |. find, 
tſc ſ. rruſch. kyrch j kirch. 

ẽ.. 


(dönte £ 28%, 3. 

labtrund 327, 46. 47. 

der} dr 151, 19. 1.3, 2. 
laer 


laider J 


laiſten il, 
lm“ — 5 


6. "438, 35. ©r. f v 13. 
laͤmbelein 310; 12. laͤmblein, laͤmb · 
lin 228, 1. laͤmbl 355, 17. lemb⸗ 
lein 168, 16. 
emblin HD, 6 Iemlin 228, 1. 
lemlyn 386, 6. Temmelein. sun, 
‚hd. Sl 286. 
lampe, IR damit oͤl im: lampen Pr. 


422,7 

Iqa |. Offen. 

laͤnd, Tandt- 1, 33. dns lande 175, 
16. der Tanken 31, 9.. den landen 
819,8: @r. I $. 300. 

Tanbesgebreugli S, 1. 

Tonbgenoie: I1.:469,; 

Tandgericgt EI; 14, 7. 


Lonöpfirger. 369, TE ©" 
TE; 189, 2.230, 6. 
Tanbahcgt 389,48. .- wu on 








.iemlein 228, 4. 





landſprache & :89. ... 

laug, ecompar. länger 317, 8% 8. 
leuger 317, 7. L 128, 3. 

langhin II 254, 2 or 

ng n m., 675, 4. langmuhi EN 


Yangmätig 482, 13, ai. Ih. 106, 
10. 211, 9. 238, 7. 


langſam 232, 16. 


Iaigft, (län; ünget) 709 709, 48. 
oe 
Ike" (leer) 409, 2 490,4. "082, 
t. 709, 29. "112, 26 derı-863, 
22. 606, 21. 700, .88:.H. 92,7. 
he 568. 14: lehr 280, 
18.4: ... 
* lehr, lehven. 
Türmen nom. 'sg. Rog; 
laͤrmengeſchrey * 91. 
laͤſen ſ Icjen. 
| faf6 (lass) 340, 1% laſßemihl 408, 
Laffen, du täft 171, 2. ya 828, Adi! 
Täftı 208, 16. 97. 359, 19° teft 
472, 38.: Yeftu 172, 28: 175,8. 
(13 Taft: 390, 3. at IL. 97; 8. a8, 
la .imper; 48, 6. 176, A 177, 
2. 198, 9. 238, 10. cr lich; Kb, 
178; 2. 3. 19. 178, 9 hut; 
110, 5. 171, 2 Heft 16847. 
"ah ‚dk, Tafft vns alt’ THE. 
8, ? "118,4. "ir Ku: 205, 
3 345, 18. 572, 4 : H; 128, 3. 
U affen -(#de.> 584, DE: B205-&;- 



















fen fih (verl.) :auf. 584, 

rel 8. 688, 2. Taf 1, 1. A 
22, 4 175, 10. 212,6. 221, 10. 

23, 6wö.l. 4, 7. 53, 5. 

lan 18, 9. 22, 9. 201, 10. 36. 
203, 9. 96. 212, 6. 214, 5. 221, 
10. 223, 6 u. ð. LI. 131, 2. 136, 
5 u. ð. lohn 222, 18. 417, 5. 
454, 5. Ion 422, 4. 6. Gr. 1, $. 
865. II. — 29. 

un 590, 8 

lajt m 370, 9. 372, 66. 642, 4. 
9. 13. 18. 29. 714, 1. f. 130, 
2. 357, 16. 640, 1. &. I. 8 
280 


laſteren acc. pl. II. 30, 4. 

laftermaul 649, 3. 

lältern 359, 9. 17. 

lälterung 372, 69. 

laͤſterwort 350, 9. 649, 1. leſterwort 
II. 167, 2. 169, 11. 180, 8. 

lafierzunge 649, 1. 

lat ſ. laſſen. 

laterne 712, 13. 

laub 143, 2. laube nom. sg. II. 
127, 3. J 

lauffen, er laufft 202, 35. 327, 58. 
400, 11. 440,7. lauffend (laufet) 
geloffen 360, 39. gloffen 497, 44. 
‚eins Lauffens lauffen 151, 15. 
Gr. 1 $. 347. 369. 

laugnen 364, 10. 548, 22. 677, 
13. leugnen 517, 40. 577, 13. 
Gr. J. $. 109, IH. F. 498. 

lauten 399, 5. 

lautbar IL 154, 2 

laut, lautt, mit lauter, lautter ſüm, 
175, 7. 412, 1. 

lauter, ein lautere beicht 335, 14. 
aus utterem, lautern neid vnd 
hab 351, 25 . Iuter I. 9, 4. Gr. 


lauter Adv. (nur) 11, 1. 143, 1. 


(auterheit , iauierheyt 228, 4. 628, 

7. lauterleit 228, 4. 241, 11.1. 

63, 4 16, 5. Or. II. $..122. 
ne ‚Adj. 688, 1..Adr. 283, 5. 





lehr (Lehre) 168, 11. Icher 


Lantflingend ©. 9. 
law ſ. I 
laye, ige Su 315, AR a laͤye 250, 2. 5 


Ichen keines willens 173, 36. bei 
icben 386, 5. 395, 19, Gr. I 


$. 2 
sc 92, 2. 107,4. 194,5. 278, 
319, 9. 2u51. 167, 1. 
"209, 1. lebendich 717, T. Sr. 


.$ 68. 
lebendiglidh 579, 2. 


ebendmachend 581, 1. 
ebendreich 711, 4. 


lebenlang 6, 1. 308, 1. leblang u 


152, 4. 


lebensbrunn 287, 12. 


lebensfrift IT. 156, 12. 
Iebensland 11. 267, 5. 


lebensodem IL 260, 9. 
lebensſafft U. 148, 2. 
leber 132, 4. 


lebetag 2, 6. lebtag 710, 12. ©. 
72. 


‚leblang ſ. lebenlan 
leblich (lebendig) " 2, 3. 8, 8. 


Ichloß 507, 20. 


lebszeit u 60, 7. 


lebtag ſ. [ebetag, 


led |. leiden. 
ledig von 124,17. 357, 9. 
ledigkliche 587, 4. 


Icer, leeren |. leht, lehren. 


ie 3, 5. 470, 4: läffge. 132, 3. 
LS. 28, 


—* (leg ibn) B3. 26. pte 
gelagt 479, 16. 22. 28. oe 
161, 10. glegt 71, 3. 472, 
gelacht, gelächt 117, 186. IL 49, 
3. geleit 91, 3. 162, 8. 172, 2. 


::476, 3. 234, 1 u. ö. IL 88, 2. 


136, 2 u; d. gleit 385, 22. 530, 
7. Sr. 1. 384. . 


‚leger (Lager) II, 182; 5. 188, 6. 


203, 18. läger Il. {8P, 5. zbo 
22. Iahe 178 21. 182,2 39, 


45. ‚1. 83,1%. -BTA, Te 


[är 173, 22. lere 173, 25. Gr. 
L $. 39. 


lehren mit 2 acc. 232, 29. 240, 34. 
359, 18. 361, 8. 712, 45. leren 
I. 196, 12. gleret 258, 4. ge 
lärt, gelart 25. . gelährt © 
‘0. Gr. L$. 45. OL $. 172. 

lehren f. lernen. 

lehrreich ©. 97. 

leib m. 228, 2. leibe nom. acc. 
3 4. 391, 8. 478, 39. lib 
9, 1. 121, {7. leibe acc. pl. 26, 
7. Ieyb 173, 7. 12. 13. 291, 16 
u. 5. Ib IE 2.8.3, 8. 121,1. 
leyb n. 228, I. $. 56. 
96. 280. 

leibeigen II. 83, 2. 

leibgewand II. 234, 24. 

leibhaffti —* 8. 


leiblich 9 
— . 16, 6. Gr. LS. 56. 
leibsfrucht 307, 1. 
leiböftärde 598, 12. 
leid (Lied) 7 10, 5 
leich (Leiche) acc. pl. 478, AO. 
leichnam, Teichnam (Christi im 
bendmahl) 78, 7. 157, 8. 208, 
5. 377, 7. 460, 16 uw 0. leych 
nam 177, 1. 308, 1. 
Leichteliche 505, 
re IH. 51, 2. leichtfertiglicy 
9 


leid, leyd (Leid) 3, 2. 332, 4. leydt 
173, 3. leyt 623, 7. leit 173, 3. 
284, 4. II. 34, 4. 

leid f. leiden, fiegen. 

2» ;. leiden, du leydtſt 372, 12. er leit 
391, 9. lidt IL 6, 2. du liedeſt, 
uüdeft, lidſt, litteſt 698, 1. id), er 
lied 175, 14. 182, 7. 203, 108. 
107, 34. liede 175, 14. liebt 175, 
14. 355, 17. 364, 19. 407, 1. 
497, 45. 560, 17. liebte 364, 
19. lid 651, 2. lidt 363, 12. 21. 
lidte 368, 42. lit 132, 2. leid 
91, 3. 164, 1. 10. 170, 2. 177, 

5. 210, 4. 250, 1. 253, 1. leibt 
91, 3. 164, 1. 10. 172, 20. 173, 


Rehrein: Worterbuch. 
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25. leit 83, 2. 86, 4... 97, 
114, 3. 135, 6. 165, 6. 222, 
. 2297, 5. 229, 2. 233, 1. leyd 

177. 5. 201, 16. 203,.107. 233, 
1. 356, 11. 368, 22. 407, 16. 
leydt 182, 7. 354, 14. [eyt 91; 
3. pte. geliebten 356, 2. gelidten 
215, 2. 224, 17. alidten 555, 4. 
glitten 239, 20. Gr. L $. 359. 
360. 

leidt, es ift I. 225, g. 

feidenspein 183, 5 

leider Adv. 154, 5. 156, 10 u. v 
laider S. 76. leyder 355, 13 
385, 5. 403, 14. 709, 24. leydi 
328, 15. leyder Gottes S. 89. 

leidig 205, 1. 2. 671, 7. leydig 15, 
11 


leidſamkeit 640, 16. II. 23, A. 

leinen (lehnen, legen) 526, 10. 

leinwand, leinwad f. 357; 21. lein⸗ 
wat 230, 6. 369, 75. leinwath 
359, 21. 360, 28. 369, 38.  . 

leiften 40, 4. 168, 1. Laiften 581, 
1. Frucht leiften 469, 5. 

leit |. leid, leiden, liegen. 

leiten 122, A. 168, 7. er leitt 290, 
9. leytten 235, 3. 624, 6. 

leiter, leyter f. 367, 4. 

leitzman II. 78, 2. 

lemblein, lemlein ſ. lämbelein. 

lemmerfett II. 162, 8. 

lendfen 283, 6. 407, 3. 

lenden 149, 8. 359, 10. 478, 7. 
©. 89. 

lengen 115, 9. 680, 16. 

lere |. iehre. 

lernen zu leben 562, 1. wir leru ers 
tennen 61, 8. lehren 5, 17. 409, 
1. Gr. I. y. 373. 

lefchen trans. 140, 5. 315, 5. 317, 
6. 318, 3. 357, 17. 396, 24. 
Wichen 140, 5. 315, ö. 316, 11. 
317,6. 318, 3. 357, 17. 8396, 
24. Gr. I. $. 48. 

lefen, er liſt 184, 6. liſſet ©. 69. 
er laß 380, laͤſen 712, 33. 
Gr. L$. 45. 

6 


— 
— 
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Taf f. Left. 

leftetlieder &. 71. 72. 

Vefterlich IL. 194,8. 7° 

Tefttrrede II. 198, 6. : 

leſterwort ſ. — 

leiſt 805, 8. 422, 3. IL, 122, 46. 

se IL-9, 3.96; 3, 6. tegi 78, 
: 7.134, 7. 164, 0. 269, 2. 305, 
8 422, 3.1.7 

lehüich 635, B. so" 18. lehzlichen 
549, 18. 

leg (L.etze) f. 257,3. IE 3,2. Icge 

483, 8. 309, 4. 10. dest 590,7. 

Wegen II. 4102, 5. 

legung II. 8, 2. 

Im (Löwe) 230, 8. IL 135, 16. 

lewen gen. pl. II. 133, 1. law 
624, 8. 1b 451, 6. Lim 107, 
* 2302,47. 364, 21. 451, 

:$. 100. 180. 

ind; ‚deicht) 115, 9. LE 


—8 5, 6. du leuchſt 385, 6. 
Iengen ſ. fügen. 
Teut 5, 17 u. 8. leutte 173, 5; leutte 





dat. pl. 173, 27. leuth 28, 12. | 

"91, 2: 857, 17. 360, 28. 870, 10 
ud. Teithe 224, 14 674, 10. 
Tüten gen. pl. II. 3, 1. 

leuten (läuten) 334, 2 ı 

Teutern. 40, 6. 

leyb |. Leib. 

Ion, leydt f. leid. 

leye ſ. läͤye. 

Int Tepte, leytten |. leid, leiten. 

nf. lohn. 
iD. Teib, Lich. 
licht ſ. Test. i 


tid · ſ. leid, lelden. 

lieb (Liebe) 3, 8 lib —9 38, 2. 
181, 1. 203, 1. 356, 12. ürn 

\ 407, 8. Tiebeit, Lichft 397, 22. 

MER, 585, 10. IL. 161,2. Geb: | 
koſen II. 203, 21... 

liebelich IL, 49, 4 

- 427, 1. lieblichen Adv. 289, 11. 

fieben” (belieben) 40, 3. 360,- 8. 
587, 5. 


. Tieblich 87, 11. 


€ 



















Tebweigg 44, 
liebspfeil 4874, 0. 
liebte (Liebe) 640, . “ 
tiebthätig 549, A. ige — 
Bebtvand.ı 826, Den 
Üdbgeihen: 372, ” J 


wär 


.i Fe dor, 
tion, ihd S 
liedlein II. 289, 
liefern 202, 


















I f 
tipand, Ai 
gjtu128, 1, Tiegfiu 128 
Dligt 49,4, 145, 22,221, 
."238,°83. 309; 66 
figet 445, 13a 


97, 4. 114,84 


2 10, 431, 
199,397,1,10. 420,6 

8: Ülgen 300, 154.899 it 
‚63: Up 06, 







nilgenweiß 425, 
find 5, B. Bu 
Ind): Kinds. m, 3: . 

Unsern II:210, 2., günen. IL 212 
| Hndigkeir: 88; 5 
liplich . telblich 

ii 14, A. .43,.8.1.9, 4. 
1540.0.,&.:lift £1380, 
ELBE OL 














Tiftigfeit 451, 7. u et hof 


U. 7, 
a u Wr DIET 


lobe (Lob) acc. sg. DEE WEN 
loͤbelich 83, 6. 90, 1. — * 
loͤblich, loblich al. PMaärdka 





loͤbenlich, Tebenlich, Lobentlich, Id 
bentlih 91, 2. 106, 6. 
loben, lobn 4, A. fobent (lobet) 79, 
1. pte. globet 438, 7. globt 385,« 
. $. 347. 


13. 424, 2. Gr. I 
$. 220. 
lobenswert 385, 1. 
tobepjalm IL 217, 1. 
Iapcham ABtı 2 ‚308, : 
11. 170, 12. 0lokjant 591, AOL. 
232, ‚4801 fobejan An, * — 
— Na 68% 
Gr h 
Alle 


I) ki 
in 

* Ku AR ns 
100. ex —3 16, — — 

sure pte. I "ae BE un —A 
Bid, SON Bar. D. 
— 
ft obſungen 
— It. 2} 


ns 107, . 


IF 
















Wehen, Me 144,8, 
ipbopffer II. 159, 
wWoſcgtn inf. 82, 


lobwuͤrdig 313, 2 
lohn ſ. tafjen. 


—54 5; 
Tohne acc. sg. 439,.18. lhon 
56, 1,: ne IL. ı6, 2 Sr. 5 
Lg. 280, 


5. 
II. 
$. 18. 
lohnen 673, — 126,4, "he 
Fr 1. 1 i40 13. 


bh Geiie } 


83 
Ion ſ. laſſen. an) 
(08 (schlecht) 181, 8. * 185,8. g 
Tas Gluoss)- IL .141, 4..i loß 372; 


loß Hinden 337, 11; geban 172,225 
23. 175, 6..haben 172, 23. los, 
loß laſſen 172, 27. 175, 9. 193; 
9. loß machen 192, A. 369, 6. 
fein mit gen. 173, 37. 511, 13. 

7. Werden nit gen. 161, 5. 173, 
29. Gr. III. $. 215. 

füiten ſ. leſchen. 

loſen (ausehen) ©. 95. u 

2. löhen 37, 4201,28: 

5. loſiren 402, 








{810 ſ. ew. 
uf Lauf) IL 1%, 12. Gr. ug 


— 678, 11. “ ’ 

lucke 860, 1. 

tufft m. 107, 22. 118, 17. 250, 1 
u. ð. S. 88. lufften acc. —* 

luge .dom.: sg. 396, 29. 66. 

fügen 149, 3. 396, 28. 65. fiegen 
586, 9. 642, 32. 671, 32. IE 

. 188, 1. ligen 230, 9. leugen 479, 

B. Gr. I. $. 55. 118. 

(ügenfund IL. 161, 83. 

fügenbafit II. 143, 24. 244, 59 

Augenhafftig II. 91, 2. 

enmaul IL 5. 

jenrum S. 105. 

lugeuſchwencke pl. U. 152, 12. 203, 


Cüpenteffen inf. 214, 84. 
Tügentand II. 181, 4. 187, 4, 
luͤgenwerck 358, 5 Bi 
luͤguer 608, 3. 671, 2. IL At, 
4. mget 608, 3. 

Inug 132,.4. 

lupffen 707, 28. 

Tuft m. 11, 32. 39. 360, 47. 464, 
2. 497, 9. 509, 3.530, 38. 1. 
135, 12. 176, 12 u. ö. £ 530, 

BAG. 98. II: 176, 12. luſten 
-.dat..pl. 468, 3. luͤſten nom. pl. 
698,243. fuft in IL 127, 1. © 
1 $. 311. U. $ 280. 

e. 












* 


— 
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luſtbar S. 95. 

luſtgart 508, 1. luſtgaͤrtelein 565, 1. 

luſtig 95, 1. 187,7. Lüftiger cormpar. 
153, 2. luſtiglich Adj. 92, 3. 

Iuftlifeit IL 2, 2. 

uftfamfait II. 96, 8. 

lüte ſ. leut. 


Iuter f. lauter. 

lüel (wenig) II. 123, 14. 
lyb ſ. leib. 

lycht |. liecht. 


Id ſ. lied. 
lyſtikeit }. liſtigkeit. 


W. 


maal ſ. mahl. 

machen mit inf. 153, 30. 173, 23. 
621, 3. 667, 3. mit pte. pre. 153, 
30. du macheit, magit 192, 11. 
machſtu 385, 13. mach wir 120, 
17. 148,6. ev mädte 112, 6. 
&r. I. x. 373. 378. I. $. 
33. 35. gmacht 77, 1. 208, 9. 
241, 4. 

mad (matt) 704, 10. 

madenaß (Madenaas) 701, 14. 

madenſack 696, 19. 

maget 383, 1. I. 97, 6. magt 63, 
1. 11. 9, 2. 97, 2. meid 391, 17. 
mayd 190, 3. meyd 203, 145. 
mayd, meyd, maidt 351, 4. 7. 

mahl der naͤgel 225, A. maal, mähl 
232, 24. 26. mähl (macula) 310, 
12. mail 395, 11. 

mahl, ein, drey 172, 18. viel mall 

. 257, 1. 

mahl, mall (coena) 228, 4. 

mahlzeit 310, 35. 36. 647, 9. mal 
zeit 645, 7. 

mähr (Kunde) 202, 39. 203, 95. 
131. 247, 6 u. ö. mähre 101,1. 
107, 2. mär 232, 23. mehre 46, 
5. 73, 22. 81, 2. 91, 4. mehr 
120, 14. 173, 15. 231, 7. 715, 
6. meher 120, 2. mer 231, 7. 
mere 91, 4. 

mail ſ. mahl. 

matieftat 239, 3. U. 7, 3. majeftät 
3, 10. maijtat II. 134, 1. maie 
fteit 193, 11. 194, 10. 661, 9. 

mainen ſ. meinen, 


maiſt |. meift. 

mim ſ. muhm. 

man (Mann) 177, 7. mann aoe. pl. 
354, 12. 439, 10. 

mancher, manch tugent 42, 3. manig 
jeel 232, 41. viel mannige feelen ° 
226, 7. mander mit starker Fle- 
xion des nachf: den Ad). 161, 
8. 173, 32. 637, 6. 666, 2. mar 
on u. 121, 33. Gr. ILS 
153. 

manderhand II. 232, 19. 

mandherley 168, 3. 287, 9. ©. 72. 
manicherley S. 71. mancherlene 
676, 2. mandherleie 676, 9. man- 
cherleihe 667, 2. mengerley IL 
121, 6. 

manchfalt 483, 13. manichfalt 560, 
9. 676, 5. 689, 17. manigfalt 
173, 1. 420, 3. 531, 15. 18. 
444, 28. mannigfalt 173, 1. 29, 
3. 309, 9. 493, 77. mannigfelt, 
manigfelt, mannigfält 357, 3. 23. 
mennigfalt IL. 143,7. 229, 10.19. 

mandhfältig S. 100. manichfeltig ©. 
72. mannigfaltig 700, 21. 

mandhsmal 712, 53. mannigmal 
707, 26. 

mandel f. 387,5. mandell m. 386,5. 

maneyd (Monat) 719, 22. 35. 

mangel +73, 5. 

mangelbafft I. 232, 7. 

manhu 337, 1. 

manigfach S. 100. 

manlich Adj. 42, 2. Adv. 231, 3. 


mannlich Adj. 383, 5. Adv. 682, 
11. menli 43, 2. 

mann (man) 173, 30. 34. 

männiglich 493, 13. 91. männtgli- 
Sen 327, 50, bey menniglih ©. 


mans 471, 2. 
maͤr |. mähr. 
marckgrentz II. 199, 9. 
marg (Mark) II. 188, 2. A. 
margaritha 397, 17. 
marmelftein 335, 7. 336, A. 604, 1. 
martelftatt (Marterstätte) 542, 9 
marter, martr 200, 1. 2. 
martern 182,.4. 240, 7. 330, 6. 
marterer 68, 5. märterer 137, 1. 
. merterer 291, 9. 
mertechait 648, 17. marterftabt 488, 


— 137, 1. 
ty (Maria) 306, 1. Gr. L. §. 97. 


mas" eise) U. 9, 3. maß 305, 3. 
mar )£ 30, 7. 70, 98. mafs 
340, 1. herlicher maß 236, 3. 


reicher maſſen IL 277, 23. Gr. 
III, 


. 322. 

maſſen ch mit gen. 197, 

.6. 312, 51. Sr. $. 197 

mäflig 482, 14. maͤſigkeit 1, 5 

maſtichs (Mastix) 709, 34. 

maftvieh 647, 12. 

mauln nom. pl. (Maulthiere) II. 
+, 157, 8. 

maniberbaum II, 203, 28. 

mauldrift S. 74. 

maulejel 549, 15. 

manlgepler II. 199, 9. 

maulgejchnatter II, 480, 15. 

nawre (Mauer) nom. sg. 511, 6. 

maurftud 497, 7. 

mauſeloch 78, 10. 

mauffn (stehlen) 678, 13. 

mayd |. maget. 

mayen, meyen (Mai) nom. sg. 366, 
1. acc. sg. 358, 2.3. des mayens, 
mehens 856, 1. dem mäyen 629, 
9. Sr. I .g. 99. 100. 807. 

mechtigfeit I. 270,4 


mechtiglich 117, 2. 380, 10. 

medicein LI. 54, 3 

medlein 62, 3. 

meerftern 387, 1. 389, 1. 396, 63. 
DO. 76, 1. 
r (Meer) 228, 1. 115, 6. mör 

95, 3. 103, 2. Sr. L $. 77. 

mehr 173, 35. mehre Adv. 178, 6. 
358, 24. 363, 26. mehr nicht 
(nicht pebr) 202, 26. deß mehrer 

mehr, mehre ſ. Mähr. 

mehren 149,6. 220,6. meren 391,4. 

mehrertheils S. 9. 

mehrınal8 494, 20. 

meiden, ich meiden 391, 16. ptc. ger 
meibt 712, 22. DL. 151, 2. ©r. 
I. $. 360. 

meierhof LI. 269, 11. 

meim (meinem) 6, 7. 87, 4. 161, 
4 u. ö. Gr. ll 331. 

mein pers. gen. 178, 3. 364, 10. 
meiner 363, 18. GEr. IL. g. 330, 


mein poss. nachgesetst 2, 1. 7. 3, 
5 u. ð. es ii meine ‚680, 82. 
mein acc. m. 2, 8. 3, 5, 3, 
8 v. ð. "mein nom. Bg. fe 2, 2. 
9, 3. 6 u ð. meint feelen 2, 4. 

- meins herrn 3, 1. in groffer meins 
gemuͤts begir 619, 6. in obge 
dachter meiner jurisdiction S. 73. 
mein krafft vnd muth acc. ag. 314, 
1. mein leib vnd feele 327, 27. 
in meinem elend vnd au 683, 
10. Gr. IL. 331. IL. $. 9. 
106. 155. 

meift (meinen poss.) II. 138, 3. 
156, 4. 181, 6. 277, 64. 67. 
Gr. J. g. 331. 

meinen, meynen 123, 2. meinftu II. 
175, 10. mainen 238, 3. mainung 
S. 77. Br. LS. 108. 341. 

meinetwegen 153, 42. 478, 15. mel 
nenfwegen | IL 194, 5. &.Il. g. 
68 

meiſt, am meiſt 258, 6. 280, 7. am 
meiſtn, maiſtn 233, 11. zum mei: 


ER 


ften 351, 46. maifts (meistens) 
548, 9. Gr. I. $. 104. on 

meifter, maijter 233, 4. 5: meiftein 
: 415, 4. 

ineifterlich Ad). 383, 3. 

meijtern 625, 6. 674, 

melden, pte. gemelt 186, 4. gmelt 

498, 19. . Gr. L $. 379. IL $ 
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melodey 289, 11. 

mencher ſ. manch. 

menge 707, 13. mennig 7õ, 4. sig, 
1. 619, 9. mennyg 610, 1: 

menderleh ſ. maucherley. 

menlich ſ. man u 

mennelein 413, 

mennig f. menge. | 

menigfalt ſ. maͤnchfalt. 

menniglich ſ. maͤnniglich. 

menſch, des menſches ©: 73. 7° 

menſchenblut 583, 15. Bu 

menfchenfeind 666, 2.-- 

menſchentinden dat. pl. 107, 23, H: 
137, 1.' menjihenfinder II. 1B0, 
3. 139, 2. menſchenkyidern 173, 3: 

menfchenfand 677,11. menſchentandt 
S. Tb. € 

menſchheide dat, BB. I. 29; 4, men— 
ſcheit 44, 8. 73, 3. 92, 30 162, 
5..172, 4. 228, 5. 230, 60:6. 
menſcheht 228 — 2.412, 3. 
+ menjchait-Al. — 03,8. menjch⸗ 
krit 719, 26. gr. II. g. 95. m 

menſchwervung 44,1. 360, 18. 441, 
84. Add, 18. 11. .47,.6.: 49, 8. 

mercken 30R, 6; merckent (merket) 


BuAT 3. ge merdeten 140, *. Gr. 
$. 3 en 
mer |. nchen. : A 


meresgrufft 389, 7. 5 


merterer ſ. marterer.: un: 0 lm 


mehbuch 592, 11. meßgewand 592, 
ieifig (missig) 8, 8. 
wejjigen) dar meffigft 11. 17,4 

meſſigiſt IA. 88; 1 „On: 1.8.8337. 
mejfigteit, 26,06. 156, 2. 284, v4. 

,,D°H, —* A. 154. Bar. TE BL EUR 
meßagr, ‚409,5 DO 27 ER De er LET 2 EEE a Zur 5 


miſggoͤnner.⸗Sai TD.: 


. an 


menfertiif 708,"82. Kal Bu HIT 26 
meyd ſ. magel.. "NE... 
meyen f..mayen, u iu, 


mich armen. acc. ag. f 317, 18. 
michel : (gross) H, 104,6. 
mied |. mübe. 

mild, mildt 171, 3. 184, 3. 37% 
Auöl. 130, 2.8. milde 
15, 8. milt 87, 6. 121,19. 171, 
3. 184, 3. 199, 5. 264, 2. U 
2,3. 121, 19: 34. milte 2569, 7. 

.ı 461; 3. milter 372, 8, 3. mil⸗ 
deſt, milteſt Bor n In 

mildern 145, 19, nißtern: 198, 2 
milteen: IL. 422, 1A. to ©: 

mildig: 2%, 4. wildigfid, 280, 3. 30H: 
13. 380, 7. 397, B. mildiglichen, 

rwiltigtichen :miltigklichen:. 431, :1. 
4. miltiglih 309, 13. 327, "16, 
311, 14. 397, 8. 278, 8. milugt 
led. IIE- 112,. 6: Gr * 8. 211. 
11.:$. 208: 

milbreid 298,.7. “il 323, 12 
38.2 fe 546, Ks 

milb 132, 4.“ re Fe 

minder 317, 9. UN il 

mirt (nix I8364, 49; i mir armen mann, 
Inch ſuͤnder) weib .173, 13 231, 

2,:37R,10.: 48,24. Sr. ug 
161. „Toten 

mich, mirrh, mirrerſ. mytre. 

braun, 6.14 „en: 


miſſethat 4, 2. 10, 2 u. 6. ih 


II. AU AK Bulk: feat 
291, 206. 
mißfallen 15, 14. 447, ‚8. 
mißfehlen 360; At „| 
misgebugt I]1-183} Id:..: 
iiguuner 1. 


mißungen 439, 1. ‚569, 5. mislingen 


II. 126.6 higciuitchii 254,1. 


mißthun II. 85, 2. Se 


miſtrawen .1 82I4. 

miſstroͤſtung 689, 6. on 

mißperſtandt RRB,.d6. Anhuerpan 
‚198, dunı ArlE “ 

mitgauffe ©. 400: J— Loser hen 


mitblybung II. 9, A. 3% mmm 
wit bringen 1153,19 bi rin 
uittchriſt So 6. Hr 
miterbe 397,41 
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1 






50, 6. 1, 1, 35574 


TB. 








ur, * 
itſamt 1. Er: 3. 
— 


Inni 
1 





Fi} 


a 


ntttdg, — 
ER: Ih Ya 
&. IL $. 118. 





en 


Au 


mittel (Mitte) 165, 4. II. 147, 13.7, 


mitten vnter 165, 4. 203, 186. 
ntütternalt. LTR: 322,106 W406: 
.12. ,088, 91 bay mitten uahht. 421, 
A Sr TER. Ri. Cie 
mitthlilem38,11.18, 2 787 Irasö. 
mitthailen 548, 31. mittheylen 


pr 4 33 So * 
Ri — I.d- mike 
, Ar : 









Er 
” aM 
19 


rn 


8% 
weren 186 16, L BB 
IL: i 4 ” 5 


moͤglich on it. "im, 8. mügtig, 
118, 10. 178,9 Mu ö. muga 
lic) MIT, 6: wüglid) 439, Ad 
muͤgelich 719, —* S. 
-79. Gr! J. F. 87. U. $. 288, 
| ntohn ſ. mon. it 
mömme |. muhm. 
mon (Mond).57 ,.3. 74, 2, 19 
2. 225, 11. 239, 3;u. ð. mohn 
297, 12. mone 390, 6. monn 5, 
6. 195, 43.368,22. 897,: 104 
mond 290, 5. ‚297,12. monde 
182,7. mond mit schwaeher Flex. 
473, 10. I. 214, 37. 229, 48r 
mon (Monat): sr 5.& Lı$. 
64. 310..IL $. 54. 
monarchey ı651, 7, Sr, IL. $. 6: 
mönch |. muͤnch. 
monfchein 707,3; 7410, 8; 
monſtrantz 335, 4. 337, 2. 
montag 68, 14. 202 B. 
moͤr |. mehr, zäh 
En A 30, 109, 8. morden Ehr 
07, a RL 
mördergruben acc, sg. 02,19. 
mörberifch 357,14. IL. 269 zB 
mördriich 387; Ik Adreiiin 
mördlich 357, 14. S. 9. mördtlich 
357, 14. 
orgends ſ. morgens. 
morgenglang Sand 1. 
morgenlans 110, 
morgenliecht m: B 
MÜORgAREBE IN I. a 4. mor⸗ 
Da “I. 44, morgenröt 
385,19. II. og, f. — 
— ‚360, 7. 385, 19. 408,4. 
‚uibtuine 208, m: AU morgeus 29, 
9. 351,:26. | Aurongens 472, 19. 
Morgenbs 504, 13; 1. 1$ p: 
morgenfchein! 307,10. 
morgenjtern nom. 
11. 419, 31 
41. 398,:21. 
11. nord "IT 
itern IL. 13, 3." 


hr \ um 








— — 


n 











4 3801 


Bin 
"3, 3. morg⸗ 


Ih 








88 


morgenflurtbe 6, 41. D. 213, 16. 

morgenwadt II. 244, 74. 255, 4. 

morgig 10, A. 11, 5. 

morgitern 1. morgenftern. 

müed II. 117, 1. mitede II. 234, 
20. mied II. 101, 5. 115,5. 
miedt I. 107,7. Gr. I. $. 128. 

mie Hube) DO. 117, 2. muͤh 208, 


ande 548, 32. mühejeligteit IL. 
215, ®. mühfeligfeit 560, 4. UI. 
98, 4 


muͤeſſen |. muͤſſen. 

muͤglich ſ. moͤglich. 

muht ſ. mut. 

muhm 44, 7. muͤm 438, 3. mume 
173, 10. mumme 173, 10. 12. 
der mumen 421, 3. moͤmme 717, 
6. maͤm 419, 1. 2. Gr. L$. 76. 

multern f. 494, 9. 10. 11. 

miünch 442, 20. mönd 449, 5. 

münchorven 493, 14. 

mund 5, 10. mundt 5, 9 u.d. munde 
nom, sg, 396, 34. 

mundel 360, 16. mindeletn. 145, 
17. Gr. U. $. 288. 

mundkoch 112, 27. 

muſic 360, 30. 447, 6. 709, 21. 
muficieren 396, 8. 


·. 


murren 28, 8. 6. 

muͤſſen, ic, er mus 176, 6. 18, 
10. 190, 2. 193, 1 u d. 
107, 29. muſtu 127, 22. 181,8. 
ihr müffend 28, . 439, A. 
miefen ihr 854, er '&. L$ 


müßgang 154, 4 

muͤſſig gehn mit gen. 670, 4, 

müffigf t 586, 4. 

müßlein 144, 4. 

mut, müt, muth ,‚ müth, mubt 115, 
9. 151, 3. 241, 10. 272, 1. 380, 
8. 146, 1. 468, 8 u. ð. zu muth 
nemen 7, 8. 

mütfreuenlih IL 138, 2. 181, 2. 
203, 19. 211, 8. 

mutterfindt 507, 1. 

mitten ein 87, 6. mutterlin II. 79, 

Gr. DO. N 288. 

aierli 402, 6. 

mutternackendt g60, 2. 

mutwillig 549, 3. matwilliglich IL 
203, 11. 

mnnfam. (minnesam) U. 6, 1. Gr. 


myer An myrrhe, mirr, mich, 
urfeihnt 3. 83, 4. 86, 7. 91,6. 
myſſethat |. miffethat. 


R. 


n (ihn), einem andern Worte an- 


gehängt: ihrn 203, 79. legn 232, 


26. trugn 380, 15. ihnen) ver⸗ 
gibsn 201, 30. Gr. . $&. 105. 

nach (doch) 11, 4. 18, 3. 44, 10. 
. 152, 20. 163, 6. 279, 1. 112, 
3. 446, 4. 559, 13. 577, 5. 20. 
585, 5. 586, 6. 612, 1. 672, 38. 
681, 2. 7102, 23. ©. noch. Gr. 
I. g. 40. III $. 381. 

nachbarman m 140, 5. 

nachbarn pl. II. 156, 9. 168, 8. 
nachbawren II. 156, 9. nachbaern 
163, R. machbar II, 156,9. 
nadybar IL 156, 9. 


nachdem 201,35. 327, 5. 34. 380, 
25. (hierauf) 174, 12. 359, 21. 
512, 5. 519, 14. 530, 4. ma 
dem ond IL 120, 1. Sr. OL 
461. 

nachdenden 5, 20. 


nadeilen DH. 141, 2. nacheylen 153, 
nacher dencken 859, 18. 


| nacher folgen 632, 6. nachfolgen 151, 


‚41. 172, 18. 189, 11. 203, 23. 
IE 5 81, 3 nachvolgen 172, 18. 
9, 


nacher tech 632, 6. IL 203, 5. 


nachfolger 132, 8. 496, 9: ©. 3. 
nachuolger IL 121, 30. 

uachfolgung aA, 6. 

nagſragen 75, 5 5. 507, 5. U. 135, 


nachgehen 340, 3. 
naggeſeſſen (nahe wohnend) II 


9. 
nacharänben DH. 130, 5. 165, > 
nagaurtigt D. 125, 27. Gr. LS 


nachbeng en ©. 97. 
nacjagn, nachiagen 160, 3. 6. 
‚3. 


nat II. 203, 3. 227, 13. 

nachlah 438, 2t. 449, 5. 508, 24. 

nachlaſſen 306, 6. 368, 3. ©. 68. 
‚ (anterl.) 315, 12. rechiahn 444, 


nachläßigteit ©. 76. 


nach oufien 151, 47. nachgloffen 497, 


nacileben 559, 22. 
nachmachen IT, 211, 
nachmals 215, 16. 23, 10. II. 70, 


nadjeeh 676, 2. 

nacreben IL 162, 

nachs (nach des) 25 5. 

nachichleichen 115, 6. 525,2. 695,2. 

nachſchreien 593, 12. 

nachjehen 256, 9..- 

nachjeuffgen 152, 30. 

nachſingen ©. 99. | 

nad finnen II. 244, 65. 

nachſpehen II. 162, 13. 

nachftellen 414, 8. 

nachſtreben 491, 2. 
226, 9. 

nacht, bei nachte II. 246, A. bey 
nachten 162, 8. zu nachta 478, 
32: 702, 38. diſes nachts II. 61, 
7. in biefer 5 anfang 194, 
“ü Sr. IL $:2 

nachtaͤul 709, 31. nachteu(II. 227,4. 

nagreli IT; 20, 2. nächtlid) IL 
34,1. 2. nachtlich IL 13,2. 

—8 ſpat 107, 24.:- Zr 


497, 4. IL 
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nachthun: 194, 6. nachthuͤn II. 274, 
er nachtbeit IL 64,6. Gr. I. & 
6. 


ungen 360, 11. 
nachtlufft m. 122, 5. 


nachtigall 248, 


. Enadtmahl 351, 24. 869, 25. 587, 


7. nachtmal 805, 3. 308, 5. 349, 
1. 351, 21. des nachtmaiß 308, 
3. D. g, 3. 102, 2, 

nachtrachten 189, 4 ATB, 21. 1 
162, 5. | 

nachtragen 163, 5. 359, 16. 

nachtreten 354, 4. F 

nachtruck 650, 4. ' 

nachts ſ. nacht. 

nachuolgen ſ. nachfolgen. 

nachwallen 340, 7. 

nadend 15, 9. 129, 20. 483, 4. 
327, 18, 332, 5. a7, 12. 109, 
6. 439, 5. 10. 707, 28. nadendt 
497, 13. nackent z32, 5. 702, 11. 
nadet 107, A. 180, 1. 8. 195, 
19. 46. 203, 106. 332, 5. 852, 
10. 355, 16. 356, 9: 357, 10. 
368, 25. 407, 11. 439, ö. 10, 
702, 10. nadt 166, 4. 167, 4. 
180, 1. 357, 10. Gr. II $. 54: 

nadlöhr 112, AT. 

nagel, negl 176, 5. von nÄgel dat. 
. pl. 187, 3. mit nägel vnd. Ipieffen: 
. 867, 2. nagln 164, 2. Gr. L. 6. 
279. 

nägelhefft 372, 23. . .. 

nägelmahl 240, 22. 

naglen 203, 108. genaglet 161, 7. 
genagelt 162, 5. 173, 31: 

nagen 158, 2. 409, 1. . 

nalen 17, 37. | 

nähen ſich (nähern) 360, 18. 108, 
2. 704, 2. II. 105, 8. 

nahend 582, a Da nahe 132, 
14. 548, 8 1.$.7 : 

nähern trans. "375 3 

nahrung 809, 11. 

nam ( ame), der nam. 2, 1. 3. 10. 
.wd nahm 178, 16. 374, 3.” - 
‚nahme 483, 1. ‚des namens 391, 


" 


2 36.14001; 110.618 ,,4.! nubtnöns: 
4 a0, HH. Uaminam 154, U; 207, 
36. 401, 14. nahmen 138,2. 
Böntinginb298, 11. namen: 1; Ay 
„1u. ö. nahmen d 18 sr. I. 
R 306. ẽ.. ort 
narcißel 712, a1. en 
narrengeuch pl. 1m. 174, % x, 3. 
narrentleye 880,15. 
harrenrott IL“ 104, 10... 
uhbrentedung II: Ir, 10 | 
narrenwan II. 174, £ 
narrenweitn TE: 20, 5: jJ 
narrerey 701, 9. ln 
narengeſchern (Nar rongeschire) 707, 
bi TREE 
naß mit 409: ul 
naß (Nase) 5, 9.: u yu 
najt. (Akt) 396 9. pl. ft 372, 
23. . ueſt. I19% 68.1. $. 14. 
nattergifit IL. 265, 2. 
naͤtuͤrſich, nalitich⸗ 309, 40. 5° 
nal (Binduf), den; berg nauff. 327, 
Fas..Gr. II. x: 240. 
ninß ninaus), Wo nauß.: 350, 10. 
A ‚rau se 369, 46. —— HS. 
F2I0N 5 5 ur — 
näfen oh, 3 J BE Fur 
nechſte 3, 141, 5: 
RL: ng 193.: 1% 
nerten:(näbrch). 565,114: era 140, 
std. chkeyt 481,15. 140, 80. 
585, 11. nehrn 28, 12. Dez 


nehmen, nemen, bir nimmeſt NM. 1453. 
3. nimbſt 251.82. mimbſtun 127; 


..18. 372, AOber immet IL. 1149; 
6. ninibt 330, 5. 308) 6. 8. :B17, 
9. nimpt 308,1611.8..312, Ii 

erat. nem II. 1015, 6. 104, Ait 

Fimm'310, 48,nimb: 5,:2. 1176, 
4. 130, 2. 247, 3) 317, 8 nym 

‚c473, 13: wehme 457,8. nembti 
175,'10..33B 3. mempt 172, 10. 
115, 10. 338, 8. üemnı238, 24: 
nambjtu 185, 3 namſtu A, 21 

39,2. ee namb 44,.8:11% name: 

..358, 17. fie namen; nhamdh ‚91, 

‚19. suchen 665,13. che. ‚sgtiont- 


ln neidigfeit II. 91, 


'ncgfte 586, 6 | 


Jatl 


met 140, TO RAU A387 BR: 

gnomen 7721 1011208. 56:49, 

ae 60, 4. ‚Hertien: vey 

33, IK 246. 20, 3. 

. 340. a. ar 347. 353. I. 

i 220. 2A: eneneit 
nt R deDı * A fein Cieidih) 
enden aß, ya Di Er Dim 
neider 688,.7. , Ci IT car. J 
neydhart 497, 24. 
neidig II. 23, 4.. Mteybig! AR, % 
: 1707, 221 Witz 277 Beer, 





‚ neydiglich Adi 208; gpL - kei 
— 302, 27. neydiſch 634, bar 
| neigen. mis .dati 49,4, 144: 2.. 688} 
‚6 neggem.:8923) AU‘: gukigtatT), 
5  uripen (aisc (niederlegen) 107,7. 
En Ua A) A 
—* (hinemdi.@r; si Si rigen 
lauffen 327, 59. nemen Sa 2. 
ſchieben 373, (015 SEES re Rn 
nemblich 290,18. 1297, har ei 
112) 120EL 2. 2:PIO18. : 
nenna 114, 1. 9 
nennen, er nent 250,12, pte. genena 
net 377, 17. ‚Hnetnt 182,:6. 483; 
19. genaut 232; 3 389,:2. "gen 
nändt 440,75. 203) 31.,:380,-4 
gnandt 203, 52. Br, Lg: 38h: 
neſten (nisten) D..229,.16: 
neunde 175, 1WELBE, A; 585; 0: 
u. ö. neundte 166,8. 184 ,.2: 
203, 125... .- 2 li mer oo 
newen, von SI 6T. 1 I] m: j n 
newgeboren 91, 6. 118) i1: 1 
ntät (micht}: IL.c 109,16.: akt I 
125, 33. 
nicht vor, :dem .[Venbum; eh je 
nicht wiſſen avas fie Hr 118,2. 
nöht, kit M. ſonder 17,: 3:ul 86. 
273. ſondern?: Eu 70: :8%: u. o. 
‚ich N, | (ſondern) 51, 14. Br. I. 
eyihee 
t, ‚nit, ein S — jenin, Senken 
Ach 226, 18.183, 4 S. 68.72 
74. 80. 10118; IL::$ IE 


nicht alleim au m fonter ©: 
Gr. IL. $ 

nichten, mit Sa "9. "308, k 5848 

nicht kein +- noch 309, 9, 10: 
& @r. 1]1..8.:294, . 

wichteh, 394, A: 

wi vn m 


wichtig 
nichts ie in, * is, 20. Wr. 
Srunfk. 


wir inbber, m uber, nieder. er. m. 
nith: hoch wird nider „396, Ad: 
;Jeut von niderm. ſtand IE 178, 1 . 
imdbugen. IL. 194,17. : 

niderdruden II. 182; 3. 









69 Gr mi. $. 

















56; Gi 8%, 
Al 497, 31 u. ö. -nioborfalien 
A. 16.. midderfallen 102, 4LIL 
X yderfailen 9 a 
iübergan 8 4. 615, 4. 
1. none IL 41; a 


1624, 4 
——— 
niderknyen 203, 2 

2. 11. 47% 
niderfomm 
niberlegen 606, 17,,, 

134, 3. 149, 4. MR 
niberlegung 517, 16. 
niberligen 230, 4. IL 159, 13. 
nidern fi II. 121, 1. 
niderjchiefjen 712, 38. 
nöbgrifhbagen IL, :142,.91 nidergſchla⸗ 

gen II. 231, —— 
—A H..207, 3u 
m dorſch velbe 


202, 
—— 4. 
Meran 195, 39. 407, 12 
nieberfigen Wu: ad, 
niderwerfien 354, 4 167, 
nibergponfien: pte, ‚EL: 827,: u une 
nigrigen N. 143,1 14. 





















nibrigtein IE. 92;;2. 1 
nie, pe, 493 56,131. Ba, 2. 
nie fein 49, 6. 163, 3. 1736-88. 











* 


203, m 3.:2116) 09; Ka 
4. 609, 5. Aycıtet 
ã ð —* 
niemal IT. 244, 44. 26 
66. niemaln 209, 4. 
148, 12. 
— 
niemals 98, 
















wicid "not. niemant A 34 
2. Mae 107, & 
642, 15. 6 
Irene Re 
17, 1. a 


uud, 
Di 








any m 
“un 67 


nijeren. 386,104, mieriy IE 
eg — 


nieffung 308, 9. 


‚Karihe (nie) 62, 6. 


nimmer 107, 17. 203, Dun — 
ELLE 
nimmer 
674; 
Ba. 
nimmermehr 2, 3 . 
183, 40 203.16, a —* ke 
mermehte 317) 44. 11 le) do 
niegend: lH, ı Aft1:h2.: * 10007273 
‚19 198,3. ‚nprgenht 198, 
"s; hing enbs II. 135, 13. nirgents 
398, Fr AR JE Rio) do 
nitgendaheufen! I(erdichtetet On⸗· 
name) 678,563.., JI11 m .C 











noch (nach) 2, 4. 178, 4 577, 
40, 667, 2. GL $.6 
nog (nahe) II. 121, 42. Sr. I. $. 


100 (doch) 174, 3. 203, 121. 253, 
1. 335, 10. 360, 8. 20. 549, R. 
629, 9. noch dennoch 153, 18. 
©. nach. Sr. III. $. 381. 

noch — noch 134, 3. 337, 3. 508, 


5. 631, 1. ID. 194, 1. 246, 3, 
‚nichts — Fir S. 69. Sr. IT. 
6. 343. 


nohmahln ©. 86. 

nodt, not, noth, noht 5, 12. 18. 8, 
9. 11, 1. 12,2. 14,4 u. 8. nott 

477, 6. dat. sg. nodte 252, 1. 

nohie 891, 23. nothe 231, 3. noth 
‚mit gen. 279, 1. 

nöhten (möthigen) 476, 12. 

nöhtig (benöthigt) mit gen. 593, 6. 
nötig IL. 178, 6. nöttigeft 590, 4. 

non f, (beute, inhd. nâm) U. 118, 
6. Sr. I. $. 64. 

nottdurt S. 69. notturfft 702, 29. 


notdurfftig 274, 3. nohtduͤrfftig 336, 
10. nottarfftig 274,3. I. 261, 


24. 

npttürfftigleit 274, 3. nottuͤrffdigkeit 
557, 9. 

nothelffend 298, 7. 


nothhelffer 466, 1. II. 133, 1. nots 
belfferin 500, 2. 

nothwenbig 298, 8. 

nu 10, 5. 98, 5. 112, 1.7. 8. 172, 
31. 173, 2. 5. 328, 6. DI. 2,3. 
3, 3 u. d. nue 276, 2. nuh 178, 
7. 687, 15. nuhe 62, 8. 64, 6. 
65, 1. 18%, 7. 422, 1. 427, 3. 
nuhn 174, 13. nuw IL 9,5. 
nun 172, 31. 173, 2.5. nun vnd 
nimmermehr 2, 6. numehr 178, 
7. nun (da) 189, 3. Sr. I. €. 
349. 

nüchter II. AO, 4. nüchter an fitien 
712, 29. nüchtern 155, 4. 396, 
57. ‚607, 22, 651, 19. II. 54, 4. 
Gr. DH. 8. 16. 

nur 22, 3. Gr. IH. $. 366. 

nüt |. neüt. 

nu& nom. sg. ©. 89. des nube 
©. 69. dem nut 131, 9. den 
nut 15, 16. 309, 14. 630, 5. 
Gr. L $. 309. 

nutzbarkeit 560, 3. S. 97. 

nutlid) 298, 8. ©. 99. 
410, 1. 

nutzung ©. 71. 

nydergang |. nibergang. 

nye f. nie. 

nyeßen |. niejlen. 

nymmer f. nimmer. 


nuͤtzlich 


O. 


ob (uber) 21, 9. 49, 1. 3. 140, 7. 
142, 10. 151, 47 u. 5. (über, 

vor, wegen) 51, 4. 52, 4. 54, 
55 280, 37. 368, 3 u. ð. Gr. IT. 

ob (in der Trage) 203, 27. 

ob (oder) II. 11, 

ob (wenn) 377, 13. 391, 16. 493, 
34. 494, 44, ©. 68. 77. Gr. I. 
. ABR. 

ob obgleich) 37, 2. 88, 8. 40,7 

69. I. 9 4. 198, 


ei 498. 


ob (als ob) II. 188, 10. 208, 40. 
Gr. ILS. 4 

obeliegen Geige an), er Tag in allen 
obe 368 9, 7. (lies in statt 
IR): )- ſie ung nicht obligen 


söen ‚gehen (übertreffen) 505, 1. 

oberherr II. 233, 6. 

oberift, obrift 385, 6. oorift II. 1,1. 
oͤberſt 318, 3. V. 8, obreſt 
II. 126, 9. oberft 180, 9. obri⸗ 
Er 478, 2 481,5. Sr. II. $. 


oberteit II. 125, 11. 128, 8. 207, 
4. obrigkeit 132, 3. 442, 46. 
531, 28. 

oberteil II. 229, 3. 

obgleich 185, 3. 189, 6. 349, 3. 
438, 8. 3, obgleid) wol 396, 34. 
Gr. IL $. 498. 

|. obeliegen. 
obſchon 2, 2. 20, 3. 22, 10 u. d. 

, Gr. IM. $. 488. 
obſchweben 365, 9. 391, 17. 
objiegen: die dem feind obftegten 365, 

8. mit Sanct Georgen wir obfie: 
en 480, 98. du obfiegende Gott⸗ 
eit 298, 8. wann fie jhren fein 

den obgejiegt 480, 89. die finfter 

nacht hat obgefigt 707, 5. 

obfieger 152, 9. 193, 2. 228, 6. 

251,3. I 60, 2. obfiger 228, 6 

obwol "396, 13. 444,4. ©. 87. Gr. 

DI. $. 498. 


S. 

obzwar 317, 5. 494, 35. ©. 87. 
9. Gr. III.’ $. 488. 

od! 523, 1. ochen 409, 

ochß 407, 3. ocholin 2% soßten 
76, 1. 83, 3: 105, 2. 107, 8.9. 
oͤchßlein 107, 28. ochelein, öhfer 
fein 83, 3. ein oͤchſel und ein ejes 
lein 124, 6. 

saienteig 593, 14. 

o daß f. dab. 

odem |. athem. 

oder, odr 5, 1. 442, 65 u. d. ober 
aber ©. 76. Gr. II. 8. 361. 

offen haben 124, 11. ftehen 158, 
42. 228, 5. off ftehen 228, 5. 
719, 9. 

offenbar 17, 1. 47, 8. 168; 12. of- 
fenbahr 312, 7. 3414, 5. 491, 4. 

offenbaren 74, 6. 478, 41. II. 223, 
2. offenbahren 234, 5. goffenbart 
74, 6. 144, 1. 

oͤffenen, öffen inf. 235, 3. geöffenet, 
geöffnet 161, 9. geöffet 264, 1. 

offentlih 21, 4. 152, 6. 153, 6. 
203, 60. 63. 65. 444, 8. 480, 
12. 16. offntlic 480, 73. öffent: 
lich 606, 10. 








offte 377, 11. 548, 10. 697, 114 
offt ond. die 162, 8. oftmals 2; 
2. offtermal® ©. 84. offtermal 
183, 4. II. 203, 35. 


oͤhl ſ. oͤl. 

ohn (ohne) 4, 1 u. 5. on 420, 1. 
©. 69. ohne machen (frei) 444, 
30. ohn maffen 178, 5. ö 

ohn (als, nach einer Negation) 66, 
4.148, 7 527, 10. 652, 4. m 
8, 3. 6. 10, 3.4. 11,5: 
U. 143, 17. Gr. III. $. 368, ;, 

ehrgfahr 497, 0. ohn gefehr 196, 


ohnmacht 355, 8. 645, 15. onmacht 
IL 101, 5. 121, 36. 268, 3. on 
mechtig II. 201, 3. 232, 3. 


„fahr 5, 9 ud. 07.173, 6. u. 130, 


2. 152, 
ofventlang 158, 2. , 
am f. ort. ! 
oͤll 468, 12. öhl (wu iesen atatt 
oh) 688, 8. oll 194, &. 


ofberg 172, 11. ölebetg 202, 6. 

Sebaum IL. 177, 7. 277, 27, 

Segweiglin 2 253, 3. Apıoeig * 
5. 712, 37. 

oͤlpflantze 622, 2. 

olung 558, 10, . 

on f. A ide J 

onauffhörki wu ri ” 

onkrafft II. 115, 6. & 

onmacht |. ohnmacht. u 

A ſ. vnmuth. 

oͤpffel 

oem 132 Pi gopffert 281, 

—— T 3 * 141, 8. 
ferhandt II. 51, r 

opfferipeis IL 231, 22. 

opfferthier 250, 3. 

or |. ohr. 

ordenlich 587, 3. ©. 75. ordnlich 
494, 50. ordentlich 280, 3. 390, 
11. 582, 4. 639, 5. 712, 20; 
ordentlidhe 587, 3. orten, 206 
4. ordenleiche 587, 8, 


orpelgfang IN 276, 2:1 27:1 78307, 8: oſterlemblein: 308,9 
ort m. 221, 9. 22, 12. 224, 10.1. vſterlemlein 168, 16. Kl 
I.:Al. 173, 2 ort 107, 32. 153, lein 307, 3. ofterTemligti 305; 3 
8. 351, 23. 397, 5.16. 300, 20. oſterlich 172, 22. 211, 41 u 5 
369, 57. 372, 70. 409, 13 w. oͤſterlich 862, 2. 
ö. ohrt 357, 5. 16. 531,5. den oſterlmahl B61, 2. (ist wol in fe 
oörten IL 135,7. 136,2. 189, mahl zu bessern). . -' 


1 14%, 3. nateen ©. 72.. des | oftermorgen 247,2... 0.000 
oxtts Adv. 173, 15. Gr. L $. | often 808,4. 1 
2089. AL -$. 266. 280. oſtertag 218, 4. 108 12. 

aͤrtelein 124, 1. 145, 18. ojtwind. II. 203, 

ofianna 199, 1. A (auch) II. 1, 10. Gr. I. s 


—5 IE 08, iA. 

terlamb 161, 3. 168, 2. 209, 11. * “ Auge) 11.7, 4. Sr. I. $: 132 
250, 3. 307, D. 9 weh mit gen. 195, 32. 33. a. 

ofterlmblein 206, 3. 250, .ö. 308, mit dat.:195, 32 7* 

sin 


NT Er | \ | I | | P. | Eu . | Br ui 


p steht anlautend oft für unser b; ‚3. paradeyß 173, 1; 35, pri 
BI ec viele der hier, folgen- paradeiſe, paradeyſe aec. BE. 239, 
Wörter auch unter b nach- 7. des, dep parabeiß 317, 1. 3%, 
zuschen sind. &r. I. $. 159. . 17. 397, 6. deß paraben 366, 3. 
pabft 493, 32 497, 56. 677, 14. | 89%, 6. 
‚ 678, 2. pabſte nom. s 376, 3, | yarmherki 720, 8. parmbergigkit 
" yapft 374,76. 497, 3% häpe pl pazn rn ar. w si 
677,2. Or L %. 319. parthei ©. 72. 
paͤbſtiſch 580, 84. pöpftüid) 67 0,14. | Part. praes. statt inf. ‚praes, . bi 
päbjtlich 442, 42. 530, 80. 84. R beſſer ifts hie als gduͤldig glidten, 
pabſtihumb 67%, If. papithumt 677, dann bie baben zeitlich freut 601, 


1. papſtumb 679, 12. 44...Gr. IH. $. 39. 

paͤch ſ. pech. Part. praes. auf — ent, — enbei. 
—* m. 408, 4. 494, 52. ‚bitten, ſcheinen, ſchneiden, ſeuff⸗ 
er n. 680, 26. palläjf pl. 129, |, gar, ſtincken, verhoffen, veiffen, wel: 

U. 24,6. Gr. L$ 31% | ” meinen. 

m. $. 280. paffien m. 439, 11. 526, 5 u 8. 
* 19, 10.: « f..593,. 8, 
imrbaum II. %7, AT. palmen⸗ paten Gatena) 3592, 12. 593, W. 

baum 396, 38. | . | patron, patronen acc. sg. 5, 10. pr 
palmtag, palmentag 438, 23. tronin, patronerin 307, 28. 


palmzweig 199, 4. mit palmzweiger | pauß: ſingt fie boch chn yaup, 0 
11. 59, 4. palmenziweyg 425, 0. p an nun fe hn pauß, ohe 


Janget 712, 2. pech 709, 33, peck 194, 5. paͤch 
pancr Il. 145, 1. panir 184, 1. 479, 2%. 

apſt ꝛc. pa it. pechdaum IL Gb, 5. pedtaum 
—R 164, 4 u. ö, paradis 381, 194, 5. . 


pr 
seht kBaicht)) 749 
AL U. 
peinigen 162, 2. peit 
Gr. Lig 220,- ur. 
wald. en : 
— ehe ie Mi Be 
pellican 312, 6. 
° 2 (Gebärde) \ır. ie % 


{ pe BERGE A Dar 
et win 


— Ss, 9. 
pey (bei) 71 
BA 


kch # eifehen. u 
Aal 2 (Pfauen) 109, 89.Gr 


pfadi 283, 6. 
ra 














ei ige); ge 










pfaffe 250, 2. 
» Ka (tonsura) 599, Fr 
pl 





—* ben % —2 — 4 





pfant 281,l4.1 - | 9 
pfanne 107, 79. . 
A artherr 548, 14. ee do 
arttind N, 
pfeilgefchos Hi: 12, 6 arring 


pfennig 644, 8. .680,; 261,30: .pfenz 
ning 353, 31.359, 3.rturnzing 
pfinden, is pfind! (empfihde) 360; 
INSOFERN er 

an an (Donnerstag, des fünfte 
ag in der Woche) 202, 41. 
(Pfingsten) 405, 15. |. antlaß- 
pfingftag. . 


pie |. pfüge. 
pflafter 396, 71. 1 u 
vflangen or — 


ao 
pflegen ‚mit. geꝛ ich, ser 
Eopflag. 29 2. .. 108, 4. 
166, 6. „1 pl0g. 749,264, gepflogen 
493, 10. fie hab ’Loumenpälg- 


2 indie 
ai hip 














oo 
RL 


$. 50. KICTIRmIT 

“a 5 120. pflegerin‘ 

pflicht: ihrer pflicht LEO; 
meiner IL. 30 2.45 Bin 





une ie 
— 7U. 
pfotite 301, 
2. port 401,0. porto 1247; J 
880, 1.1894, Bu poitte: 3889 
pfoͤrtner 449, ER 
Prüge 100, 21. pfis 70 
$.5 


urn niigeosg, Me 
phantaſey 101, 9. 
pilger 22, 10. 807 
pilgerfahrt — 8.895; 30... 
itgeeiaft 387,14& 526,47. 06, 
EICH RR “in “ 9— Dura — 
pilgerſpeiſ 308, 11V 
pilgerftraffe 891,129. 1626, BR 
pilgram 332, 10. 488,908 488,41. 
sd Bet ER q 
Dilgemmfchaift. 601, 126. 
pilgrin [E1164; 1di 9 ni 
Pit ſ biſt. 
pitten ſ. bitten. 
pitter. J. bitter. 
plan m. Pllarisidrant Jon ihm) 
auf den plan (deigto Ihns:bffeng 
lich) 353, 14. —V 
ein (Goplare) 4 




































plap:i 15; B pla 
platzen (#latschen) 
plaudern II. 137, 
pleven 707, 5. 
pliy (Blitz) 107, 16. 215, 8. 
12. 45. 538, 21. 630, 12. 
per! nom: i 


1280. . Bett] 

ploͤclen (in. Pflock hun), 

pochen (epatten),109, A. 

polieren, mie gepplienaßöd, 4. 662,4. 

porte ſ. pforbe 1:1 entluydı Ing 

polaum -679,:8. AZ Alu. OA, ES 
puſaun — 





5, All surf 


587, 
die 







poſaunenſchall 705, 3. 706, 2. 

poͤſe ſ. böfe. 

pot ſ. bot. 

potentat 32, 5. 

potfchafft f. Botfchafft. 

pracht m. 241, 4. 360, 46. 498, 
41. 509, 2. 577, 37. 612, 5. 
637, 1. 7. 639, 1. 701, 7. 12. 
£. 241, 13. IL 198, 12. 209, 6. 
Gr. IL $. 280. » 

prachten: wiltu hoch achten weltliches 
prachten 638, 14. 

prächtigliche 638, 9. 

practic 709, 85. 

praep. zwei vor einem Subst. in 
vnd auffer der kirchen, vor vnd 
nad) ber prebig ©. 67. auff vnd 
zu Te Überschrift. 

— 46, 7. 162, 5. 167, A. 

praſſer 709, 29. 

prauß: o welt fahr hin mit beinem 
prauß 699, 7. 

praufen 334, 15. 606, 11. 708, 5. 

prebig 279, 2. 479, 3. 592, 14. ©. 
67. 70. 82. predigt 645, 36. 49. 
©. 73. 

prebigampt 258, 3. 

prebigen 172, 6. a 5. predigt pte. 

, 66. &:. IL $. 220. 

yrebigfchlapp 593, 20. 

prebigftul ©. 69. 

preis 8, 2. 168, 3. 291, 6. preiß 
1,5 u. ö. preiſs 340, 1. preys 
2, 6. preije nom. sg. 338, 5. 


preifen, preyfen mit schwacher File 
xion 3, 10. 34, 6. 35, 13. 37, 
1. 150,9. 173,12. 175, 19. &. 
1 $. 359. 360. 

preßbaum 542, 8. 643, 16. 

priefter 264, 2. peter 175, 3. 16. 
442, 4. 444, 

priefterampt 296, 7 

prieſterlich 401, 6 . 

priefterichafft 182, 1. IL 208, 46: 
prifterfhafft 182, 1. 

prieſterthumb 271, 2. 

priefterweid, 588, 5. 

prinnen ſ. bremmen. 

probieren (prüfen, beweisen) 531, 
23.24. 548, 27. probiren 172, 
5. 531, 24. 

profiant £ 512, 7. proviant 314,3. 

propheceyen 710, 29. 

prüllen ſ. brülfen. 

prunn . brun. 

prys f. preis. 

piallieren, plllicen 40, 1. 396, 8. 

plalterlein IL 158, 1. pfelterlein IL 
168, 4. 

pſalterſpiel II. 174, 2. 

pueſs ſ. buß. 

pund ſ. pauß. 

purpurtleid 173, 30. IL 116, 1. 
purpertleyd 173, 30. 

purpurroth 358, 2. 

purpurfafft 372, 25. 

pürt (Geburt) IL 98, 5. 

pufaun f. pofaun. 


prys IL 1,4. Sr. L $. 96. 798 ſ. bis. 
O. 
qual 18, 3. 385, 14. 398, 16. auall | quarte n. 250, 1. 


18, 3. 163, 2. 376, 6. 385, 14. 
398, 16. 454, 11. quaͤll 54, 1: 
quell 391, 2. quele 196, 2. 676, 
8. quale dat. sg. 243, 5. 

qual (Quelle) 151, 16. 

quällt (quillt) 372, 34. quelt 372, 
32. 





queit (quit) unbefledt, ſauber vnd rein 
von allen fuͤnden 397, 16. qui 
allermajjen 357, 16. quit, fregma 
die gefangnen 482, 18. Jejumad 
quybt von fund und) 386, 13. 

quelen (quälen) 173, AO. 

quellbrunn 326, 8. 


raach |. rad. 
tab (herab) ofen vab 201, 20. on 
. Simmel tab 643, 5. &. L$ 


yasten (Rabe) 27, 2. 

ro jen) m, acc, sg. 709, 17. 

rad} (Räche) I: 135, 19. 165, 10. 
raach 115, 6. 

rachegirig II. 134, 3. 

rächen, meine jurd ward gerochen 

60, 24. vote thewr bie find werd 

jerochen 409, 12: Gt. I 1 $ 35; 3. 

rachewirckung IL 135, 

rad f. rath. 

radtsmeiſter ©! 87. 

rahn j. rinnen. 
raht ſ. rath. 

ten (rathen) 6, 6 

räichen, raichen j. reichen. 

rain, vainigfeit |. rein, reinigfeit. 

väiten (rechnen) 696, 19. 

raigen }. reitzen. 

zaft £. 120, 12, 

raſten, raft 388, 9. 407, 13. 
351, 17. &r. Lg. 379. II. 


rath 61, 2.173, 19. 315, 18. 565, 

68. voht 3, A, 5, 16. 283, 
6 u. ð. rabt 61, 2. 173, 19. 175, 
4. 283, 6. 315,18. tab 648, 7. 
ıhat 531, 29. 585, 6. 672, A. 
21. rot u, 121, 13. au vath, ge 
ben 351, 2. Gr. I. 8. 64. 

sie: (Rather) 396, 30. 

rathgeber 41, 

rahthauß 208, 8. 

raͤthlich (m ratbend) 53i, 27. 

ratſchlag IL. 217,2. radſchlech 608, 5. 

yathicplagen;, fie Weſuingien vmb 
das gelbe 359, 10. 

zafeteut I —* 12. 

va 12, 55. 

aba I. 160, Eu 


Repein: Blrterbud. 


n. 





9 


vaud), rawch m. 609; 12. 

rauch (rauh) 29, 3. 145, 12. 880, 
19. 2‘: fi Pa weeg 370, 9. 
ug (les R —8 

rau⸗ ue 115, 7. 

rauff von Regenfpun 
En, Bettbrun 548, 15. 


van. an, 4 

Pain. 161, 1. vaume geben IL 
15 

raum N gerkumi ) II. 443, 19. 199, 
I 203, 29. 31. 245, 3. 277, A. 


rauff 
vr. Il 


PR Giumen),, 185, 2. reumen 
120, 12. 185, 2. 

rauß (heraus) j. rauf. thun. 

rau bringen. kein Nach kund ich 
rauß bringen 710, 2, 

rauſſer Yefen, viel fHarı ber engel 
albereit m was gut ijt rauſſer leſen 
707, 15. 

rauß thun. er thet rauß das himel⸗ 
brot, thut ers von bannen wider 
rauß 548,7. 8. Gr. II. $: 240. 

ty, vinfen, ränfig f. tim. 

rechenbuch 23, 2. 

rechnen, gerechnet pi te. 185; 5. 

rechnung —E geben 202, 
55. 381, 23. nemen 530, 96. 
tun 449, 50.. 

recht 4,,3.'5, 3 u. ð. 

rechtfertigen ©. 98. 

tehtfertigung 207, 4. 

Graptakurı 261, 1. rechtg kubtg 201, 

. 3004. —— 309, 14. 
—R 216, 3. 

tmefiig ©. 102. IL. 197, 2. 

re⸗ lihehhen 45, 10. 188, 3. 206, 
377, 4.560, 7. 21. 

vn 208 18. IL Ir 4. geredt 


reden, er red, redt 173, * gredet 


98 


te. 702, 40. Gr. I. $. 379. II. 
220. 


tebenreich II. 68, 3. 

redlich 396, 57. 

redſelig 275, 2. IL 69, 2. 

tefier — 

regen ſich 168, 9. 

— 103, 
308, 4. 

regiren 170, 4. regnieren 82, 2, re⸗ 
dyren 257, 4. 315, 14, 459, 3. 
608, 4. regyrn 445, A. 

vegnen,, vegen. lieſt jhn das wahre 
Simmelbrobt reiplih vom Himmel 
um 2 ihr wolden regnet 

A deu lehrer der gerechtig⸗ 

feit 54, 

regnieren . Tegien. 

‚zegnbogen 707, 12. 

eich, reicheft 397, n. 173, 
17. 36. 38, Sr. IL 

reiche (Reich) nom. acc. ag. 138, 
4. 359, 18. 22. 

reichelich IL 37, 4. rriglih 32, 1. 

, 16 du 8. reychlich 173, 33. 


veichen (bereichern) 145, 20, 
zei In reychen 264, 2. "316, 8. 9. 
17. raͤichen 538, 14. 03% 20. 


vegente nom. sg. 


raichen 232, 26. "315, 8. 9, 17. 
Gr. J. 8. 106. . 
teichethüm f. IL 142, 1,1 


8 
. 23, 5. veihetüm Ar 229, 
in IL 162, 1. 174, 28 
rei umb_ pl. 5 14. 197, 28. 
154, 12. Gr. IL $. 121, 280. 
veiff (Reit) 134,3. . 
tein, sine ED 2. reineft 397, 3. 
0, © t. IL $. 283. van 98, 1. 
1. 233, 10. 305, 1. 477, 
3. SH. 97, 2. ven 173, 5: 11. 
13. 34. 252, 5. rainew. 719, 52; 


|. ewige. 
reinigen 1, 4. 4, 4. 13, 2 v. 8. 
reynigen 289, 17. 


teinigfelt 43, 3. A4, 5 58, 4u.d. 
. rainiglait n. 103, 6 . 
‘zeiß (Reise) 16,' 4. 107, 29.282, 





Me 


18. reyß 418, 3. väyß_ 107, 29. 
232, 18. 493, ‚36. Gr. L $. 100. 
wei (eo) nom. sg. 868, 2. reyfe 


veifen, reyſen 173, 19. er 
369, Er u 


teifig IL. 272, 11. räyfig 538, 14, 
Teen (allen, mbp. risen) 45, 4, 
reißen, prt. reis 161, 8. 173, 2. 
reyß 161, 8. 173, '32. fie reiffen, 
rieſſen —*32 370, 


11. Gr. I. 

reißgeſell 497, $ 

wein, rt, teibt 715, 11. veit 168, 

2, 15. rait II. 99, 6. Sr. 1. 
. 359. 360. 

zejben, vaigen ‚315, 14. 

teligionsverwant ©. 73. 

rende, mit rencken II. 128, 1. 

replicieren 710, 14. 

tet (rette) II. 147, 5. 151, 5. 

venchopffer IL 266, 2. 

reuchwerck IL 191, 14. 

reumen f. raumen. 

EEE u rem 

rew e in rämwen ſtan 
IL 123, 11. hab über fünd rim 
fg Jömerden I IL 125, 7. Sl. 


ka es rewet 21, 4. und 
rewet onfer miffethat 158, 1. dem- 
nad dein fünd dich han, geeamen 
‚689, 18. ben tew= vnd büffenden 
"487,2. Gr.L $.361. II. $. 140. 

rewen 207, 3 

ty |. ti. 

r)— Gr. IL $. 18. 146, 

than f. rinnen. 

rhat |. rath. 

Be ſ. rohr. 

rhu, rhw, rhuen, hit 

rhum, thümen, vhimlich f. * 

richtet (herrschen, mh. 
rilisen) du richſneſt I. 2, 8. 8,3. 

nö IL 1,4 2, 

tigt £. (Speise) 712, 28. 

Fe Die. are Sn. 416. &. 1 


Achterſtul 638, 12. richtſtull 476, 10. 
— 17 176, 8. —8 ricpthnuß 203, 


— — "ao, 4. "318, 6 


ſ. richterſt ef 
et 7. tige 53, 1. 
En 
rinberen indem) dat. pl. I. 184, 

14. Sr. L 
ing, a jan 18, Fe x 


200,8. 71,16 ©. 8 L. 
123, 3. 

ringen 124, 18. 261, 4. ryngen 315, 
9. er range 493, 67. Gr. 
$ 9. 208. 

ringern 328, 7. 

ringesher II. 165, 9. ringes herum 

132, 6. Angeum 357, 17. 

ringeswels I. 4 7, 10. 165, 7 
173, 9. 174,. 3. 253, 2. vinge- 
weiß 712, 3 vingweiß 709, 14. 

ringfuͤg ©. 77. 

men pri. van 166, 6. 172, 24. 

::488,.2. 351, 33 u, ð. vahn 164, 
2. than 164, 2. 351, 33. pie. 

A gpamen 407, 48. ſ. abrhan. Gr. 


Ei ) 118, 4. 

ii (Rüstung) a 108, 2. Gr. 

ritten, Beheben isn den titten (mb. 
write-Schauder) 380, 49. es 

eiterfäoft zoh 48. 3.9, 3. 381, 


testen, Kan, 18: 

dobt-f. wi. 

rohr, rhor 164, 7. 172, 26. 
roͤhrn (brüllen) 707, 5. 


voht f. rot. 
wie (rund) 194, 5. Gr. J. $. 65. 
I en, vl, Don) 
2, roſe, roſn, rofen, 6) nom. 
re 854, 1. 899, 4. 8. 6. 7. 6. 
9. 108, ToB. 391, 1, E71 396, 31. 


EI 





ap 
edſelein Sn & Dr 148 3. wöele 






129, 2. 
zofenfarb 8 8. 190,0. iöt, 38 
102, 13..196, 


327, 65. 

tofengart 429, 2. un. 8. 806. 

roſengarte 2, 6. rofen, arte 

“nom. ge 220, 5.“sofenger 
318, 2 

wien 385, 4. Bam: 


roſenroth 701, 44. 
a enſtock 711, 
(Rosse) F ’IL 107 820%, 
u toß 157, 8. vhs IK 148, 7. 


Gr. L 8. 303. 

rot f. rath. 

tot ( tte) 175, 12, rott IL 147, 10. 

rot (roth) 01, 2. 164, 1. vottes 
blutt 173, 28, deß —9 ai 
250, 4. vobt 159, 13:' 

; nt 2, 6.5, 21..08, 2% 

yotte — 549, 5. 

wi Rau) IL 21, 28, Sl. 


" —* 162, 8. rüd IL 
nee ac0. pr} 370,8. ander 19%, 4 


204, 24.806,12. 008, 10,408, 
10. Gr. L 
Arnd 





ruckling adv. 327, I 
rueffen rüffen, Tuffen 545,.4: — 
867, 18. ich rieff rueff II. 189, 





1. 688; 11.:870,:10. 
Fl Lyra 3. 

ee. BE 

vub 2, 8 vahe 292, 2. 848, 


8. xube 183, 2. IL 40,4. vühe 
232, 2. 11. 130; &. ri, mw, wuh ° 
18,2, mi 282, 4 DE 108 2. 


hu 232, 2. 14. 239,23. 451, 
6. 545, 8. 714, 30. a6 30, 
53, IL 188, 2," u 0, 


- 460 


. hue- U. 130, 8 rhuͤe 18, 2. 
rhw 602, 2. 
u fe rühen 15, 2. grubet 351, 
‚ Sie gen MGõG, 2. ©r. I. 
F 196. ID. $. 220. 


|: 6. rhuͤmen 68, 5. 86, 5. 609, 1: 
iheftat IL. 140, 1. 257, 4. 8. 


610, 6. geruͤmbt 208, 7. 
ruht (Rathe) 401,6. rutt 396, .25. 
rhut 3986, 25. ritilein 386, 17. 
rum  Säufien IL 197, 7. Gr. IL. 


a a — under flieffen 372, 29. Gr. wis 
wig, ruwig. 18, 2. ruͤwig ' 
, 2. 


ruren 285, 4. 
ru rhuͤlich 18, 2. rüften 189, 3. gerif 131, 12. Gr. L 
tuhm 2, 10 u. ö. rim IL 135, 12. . 819. 
vhum 342, 8. 616, 1. II. 234, rütlhlag 1. 113, 6. 
1. rhuͤmlich 112, 4 rime ſ. rew. 
ruͤhmen 66, 5. 86, 5 296, 6. 609, ruwig ſ. ruͤhig. 
4 610, 6. runlen 296, 6. 610, zungen j. ringen. . 


ruͤhig V. 162, 5. ‚ubig 18, 2 u. ð. 


©. 


8 sie) dem Wort angehängt 16, be (Saat) 131, 19. 

"8.26, 7, 30, A. 41, 7. 48, 3. afferan 711, 8. | 

| 19, 3. 4. 55, 5. 88, 4. 86, 6. | jafft n. 194, 4. D.. 64, 4. Dh 
102, 3. 107, 8. 20 26. 30. 31. | .. acc. sg. 827, bB. @.iL 5.20 
110, 3 u. ö. Gr. L $. 341. fag (Sage) 1862, 3. 

$ (das) dem Wort vorangestellt | fagn 9, 1. fan IL 84, 1. er ſeit Il 

87,6. 107, 28. 36. 112, 8. 129, 3 2 121, 9. ſagt 263, 41. 


9. 143, 3. 145, 26. 151, 7. 151, gejeit 211, ul 2, 1. ‚gef t 
17. 152, 47. 169, 3. 172, 2. 104,2 24. Gr. L.$..124. .198. 
1 5. 194, 5 u. 6. &r. IT. $ 20 
. 119. jalben . 162, 8. 273, 84. gſalbt II. 
+ le) ) dem Wort vorangestellt 128, 2.148, 27. Gr. m $. 220. 


9. 107, 28. 145, 1. 175, 4, ſalbung * 2. 287, 12. 

' 180, 1. 238, 6. 259, 4. 391, | jälig,: fäligfeit ß ſeüg, ſeligleit. 
19. 21. 3. 396, 28. 41. 476, fam, (gleich als, als ob, wie) 553, 
13. 512, 14: 660, 16. Gr. IL 1. 587,.3. 680, 12. 20. & i. 


8.119. 2 3. ſamm 558, 1. famb 493, 
8.(es) dem Wort vorangestellt 308, | m Gott ich ſprich 409, 10. 
10..317, 11. 349, 2 II. $. 473. 474. 


ſaal 109, 1. 185, 2. 357, 1. jal Kam (zusammen). Adv. U, 114, 4 
185, 1. 357, 1. ſahl 297, 30. jampt 233, 2. fammen 6, 7. il, 
faam, ſam̃ nom. sg. 385, 16. ſam, 5. ſammes 182, 9. 
ſamm 413, 12. dat. sg. fan 42, | ſamb j. jam. . 
2. 419, 18. acc. sg. ſam 154, famblen 23, 11. 185, 2. 593, 4 
11. faamen Ku famen, famein ſamlen 16, 5. 186, 2. IL 133, 
305, 5. jomen 305, 2. 4. mich zu den andern ſamme 
420, 5. Sr. 1. $ 64. 680, 26. Ä 
Saat ſ. fat. 5 fambrotten, ihr vott euch ſamb 712,24. 
facrament 7 nom. pl. 327, Bl.. Jambitag 202,:46. . ; 


fambt (mi p. 91, 6. ſampt 61, 

10. — Arne 45. 

482, 2. 215, 12 wid. ! 

famentli 75, 4. 462, 1. 479, 1. 
fametlich 75, 4. jemettih IL. 166; 
5: 222, A. ſemilich IL 247, 2! 
- fempli IT. 72, 5. femptlich 64, 
4 ſembilich 308; 5. Gt. J. $. 168. 

famlunge ©. 68. 

jammat (Sammet) 120, 11.- ſanmet 
„407, 19. 120, 11. 646, 4 . 


anffimutig 18, 1. ji ti 8R0, 
! 5. 322. 17 Mi ® 
Tanfftm 





teit 2, 3 
7 





fat (satt) '3%6,: 2. fath-189, 8, 342, 
14. ſatt, Taat 311,.23.-24. 

fatan, ſathau 206} 3.367, 22 u. & 

ſauber 310, 11. Fr Ih. Feen ad 
8 U. 15, 4. fewberlih 90,:1. 
9, Dr 173, 18. 380; 8. &.L 


$. 1 
— 6,4 ſeuerken 
awer, ſawr (over) 208, 1 
amertajg 44, 3 
fauffer 651, 1 
fauffpalg 651, 
fangling 63, -6.. jeugling n 18h, 
3. jeugeling II, 447, 6. 
faule 327, 18. 358, 1 354; 
409, 14. faul 363, 6. 3, & 
409, 6. feul, fenfe 868, 30h 











4.1 —— 
ſauen 80 2.3. * 3. a’ 7 
‚6. jenen 339, 2 
u —2 — „use, ſeuhen 81,4. 





anſenin 120, 

ſauß 709, En 1.46 

äyl (Seil): 484, 17. 1 210, 0 
or ei) 8.100! 16, 10:0 








9 


fepter m. 134, 2.390, 11. m. 429 
10. D. 170, 5. &r. IE: 8.2804 
ſchear mit dem pl- des. 
em ſchaar namen 201, 14: DIE 
ſchar fingen | 261, 2. die ſchaar 
ſahen 268, 5. ein ſchaar kamen 
358, 28. ein ſchaar waren: BA, 
33. Me (ch Manz feanien is a0s⸗ 


ſchabab ſein hoß 3 Le a 
— 165,4. 389,20. jecen 
162,6. 4184,1:4.:172; 4. 831% 
._3. 359, 18. fehe-166, 6. 
“n zit stanken Flex 2;. » 25 
77, 5 


für f 
Id ſchaffen * — 
«A, ben ‚fo 
©: 443 We en. u 








43. 409, 9. 
369, 57. — ftett 203, 40: 

ſchebelſtatt, ſtadt 357, 16. — 3 
163, 5. ſtedi 175, 13. 357, 16! 
fejedbelftät 172; 30. —ftabt 1887 
S „825. Zee 5 175,18} 


Sthaben Er 372,16. Es 379. 
Kia I * 4. 453; 7. \htffe: 
lein II. 89, 8. ſcha ‘1.'9 
2. 199, 1. 224, 
ſchafeſtal I. 203, * 
8. 648; 17. R : uke 
ſchaffen (thun, bewirken). 
"231, 4. 256, 3. 314, 4, 






haft en 
33,41 
; (befak 





si 


foof Mr Tone, j j 

haider fi; De u 

hattet]. fi il“ ö 

jcjalt vnd -Nft. (Schalkheit) 109, 4. 

TORIHRR 581, 36. 672, 16. AL 
63 4. 162 7 Ben ne 
— I 177,2. . 

Tall 109, iſchal 25, 1. 298; 4. 


m 372, 17. 83. 
re 400, 3 511, 4. 


Manch —* 3 ſchamrot 478, 
632, 8. ſchamroht 632, 8. 


Elle 
IE 132,8 — 173, 26. 


Per © "72. 

fhantman II. 234, 12: 

Kanbtlich 181, 6. IL. 109, 6. ſchant⸗ 
lic, FL. 108, 1. f&enblich 104, D. 
* hentfid) 454,°5: 702, 26. 

— de (diesmal) 489, 8. 


nen 1 0, % 

farff 161, 9. 180,2. 184, 2 u. d. 
1. Kharpf 161, 9. 173, 33. 180, 2 
a. 5. \harpf 11. 117, 4. 118, 3. 
Ber —* 

S— 4. 


att m. kr. "269, 4 . 

bag 2,4. 115, 9. 309, 2. 
Wie 133, 1.. 

Gen, ſchaͤtzt (schätzest du) 127, 


21 t.162, t 420, 
* a Dt 384. 


En El 13. 
av 6. 

a Re 538, 2. 
Ihaydy-A44,.6; 

—— Eu & ſchechtle 548, 7. 


Ban Se gebelf 
yefften. auf er i ten 
ben Himmel er Tre He 
ſcheiden 173, 12. ſchaiden 287, 3. 
ſich fcheyden 257, 8. er ſcheid 
(— et) 385, 8. ex ſchied, ſcheid, 
ſcheidt 416, 14. ſcheyo 201,.30. 
pte. prs. ſcheydent 406, 14. pte. 
prt. geſcheiden 3601, 7. gſcheiden 
164, 3. geſcheyden 197,.20. 444, 


3. IL 126, 4. Gr. L 8. 80. 


860. II. 5,20: 

fösbeman 6, 1. ginn 

— "ren nn m. 272, 2. 

Keiner Gel) 4 143, 14. Pag 
einen in, 61, ine 
26, Ze pen. fhrinent 184, 

7. 400, Be tomit wir fcheinend, 
zit nenben 283,1. Gr. L 6.338. 
eitel m. II. 133, 10. tel f IL 

Rn 3.1.8. SL. 

ſchelle "108, 3. . 

{helm mit starker Flex. IL 138, 
19. 160, 8. mit schwacher Flex. 
UL 137,7. 143, 19. 196, 3. Gr. 
L 8.306. 


ſchelmenſtuͤk IL 163, 9. 180, 7. 

Ihementüet IL. 446, 10. 265, 6. 

jchelmerei II. 151, 5. 161, 4. 181; 
5. 226, 5. 269, 6.9. 

feltwort 198, 8..IL. 60, 8. 

\ emel 383, 4. IL 288,1: . 
el (ma —5 
en, ſchemuien 

162, 7. 458, 7. 


Er ind n. (Geschenk) 140; 6 


enden 123, 5. 
nh 107, 27. f — — 140,2. 
15, vᷣ 


den, bt, 

54 —— khanbtfkh. 
epffei 

Keen. ſchabt le doch kein ſcher⸗ 
ben (nichts) 

en Po — — * "is, 2. Gr. 


Me a, . 

ermeſſer IE im, 2.— 

er 281, 3. et an fie (bie Mars 
ter) für’ ein ſcherhen 360, 34. 

fdeo £. (Scheu) 224, A. II. 135, 
16. ſcheuch 539, 10. Gr. L $, 210, 


fomer (Beheusr) 148, 17. ſchewre 


f ug 260,4. 088, &, 
hie (Ordnung) 1.:9,.2. 


ſchiden —e 403, 8. u. 135, 
8. ſchieden 297, 88. 

ſchiedman |. ſcheibeme m. 

{hier ‚(bald) 61, 9. 136, 3. 168, 
8 %08, 37.82. 215, 5. 391, 

11. 14. 12 3, 425, 8. 427, 1. 
u. ð. fir 61,9. 231, 8. 3, 

11. 14. 422, u u. d. ſchiere 36 

18 fur: 473, 44. 422, 3. 2. 
1, (beinahe 107, 2. "158, A. 


358, 8. 
role, e —* Fa 3. Gr. J. 


a ae 515, 1. 
jchi an 100, 10, 112, 34. II. 13, 
4 60, 1 


ra Sn Bi. 438, 9. ie, fie 
867, ein heilſam 

join 34 eB- wi ia, 18. filbt 
en Gehimmern) 396, 42, 


fi H. 100, 24. 1883, 4. 
a 10, 8. 234, 


455, 2, N 
Keime 1.445, 11 har: " 
BE (Bienchleebe): fr 1. 


48 
—— at, ie gt 
Dana: jr % # * 
— J dh 


% Be 46 ai ig_642, 
“ ie 26,2. 


j — 18 in 


fe ed . 
ſe Tagen, lan, 194; % du. 
fchlahen 172,89 sta 


0 ab “ FR A 


| = = mn 
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gſchlagen 175, .d. 
a0. 10. gelhlan 2, 


473,131. * 
achahn ©56, 
Kenn I IL. 194, 10. „ 
Kg „1 vn ſchiangen acc, r 
306,7. 10 A 


fü nie F Fe 
ſchlangenſti 33, 7. 6 
rotes 8 licht), 6, 
IL.,240, 4. alias — 
it ‚6, 2 oſchlichen 203, 10. 


Gr. 
If leifft 358, 
Ban Bio ee 


fi 59 A 
En ein , Fo * "742, 8 


lichten 462, Br 3 
ei sicfoffen 297, 18. nf! 


islam, joint 123,8. du sh, 





— ©. 68. —* S. 


ſchmachred ir 534, 2. 
BR -630, , 15. 20. 


' 


2. 386, 4 
nad 0 323, —* Bet, 7. Kants, 


104 


' 186, 2. 323, 2. mie 11. 107, 
2, ‚mei 462, 3 chmechlich 
0 


schmale, ber tifch war ſchmale 334, 6. 
ſchmecken (riechen) 372, 68. 
ſchmeher II. 194, 7. 
ſchmehlieder |. ſchmachl b 


2, 478, 12. (Gmeigeleren 


ſchmeicheldl IL 266, 5. 
ſchmeichelrede IL 131, 7. 
ſchmeichelzunge 672, 13. 


jchmeifjen, mit gif gefchmiffen 
ur) 3. 195, 14. He 


ſchmelhen intrans. es ſchmelzt, das 
Wachs ſchmeltzt 523, 3. 4. es 
ſchmeltzet II. 273, 3. trans. ©. 98. 

ſchmertz, ſchmerhe ſchmertzen mit 
schwankender Flexion 33, 8. 57, 
103, 4. 145, 19. 21. 146, 2. 
171, 2. 172, 31. 196, 11. 197, 
9. 407, 5. 10. 408, 7. 9. 12. 
439, 18 u. d. des Nünergens 408, 
2.4. Imert IT. 6, 2. Gr. J. $. 308. 

ſchmertzen 325, 

ſchmertzenſpeis ar 282, 2. 

ſchmertzhafft 517, 9. 

ſchmertzloß 709, 30. 

ſchmertzwein II. 185, 3. 

ſchmiegen, Baft dich in manches leidt 


Gr. I 
ſchmiererey6 
ſchmirckel — 709, 14. 
ſchmitzen 69, 2. 
us „Schmach) I. 24, Al. 


—8 denehem. geſchmuckt, 
geſchmuͤckt mit weiſſem kleyde 228, 1. 

—2* (schmiegen) inf. 360, 45. 
112, 47. 


ſchnaͤbelein 360, 10: 
ſchnattern LI. 139, 5. 
et en 327, Al, 
ne 135; 6. 610, 3. ſchnee 1934, 3. 
jchneeweiß 5, 7. 81, 3. 335, 11. 
372, 32. A78, 84a 
ehnecfenblut 701 8. 


— geſchmogen 680, 85. 


ſchneiden prt. ſchnidt 408, 7. pie. 
. fchneident 409, 1. 
fcpnefffiegend D. 136, 1. 
ichnellen: der mutter Herb für leyden 
und ſchmertz zerbrechen möcht vnd 
ſchnellen 409, 2. 


Er Adi. 49,5. ſchnelligklich 
7, 9. 

ſchnieren schnüren) II. 110, 4. 
Sr. J. $. 138. 


ſchnit (Schnitt) 132, 2. 

Ionöh 129, 17. 163, 8. 171, 2. 
ſchnoͤde 225, 9 

ſchnoͤdigkeit 468, 9 

ni (schnell) IT, 116, 3. Gr. J. 


—** (zanken) 874, 

| nurfchlecht Cschnurstreck) 712,53. 
on (obschon) ) 153, 18. 

— ſchon 5, 6. 17, 2. 42, 3. 
80, 7. 173, 2. 385, 19. u, 8 
1. Fi 3. 3, Toan 710, 719, 29. ſchone 

: 92, 3. 85, 6. 392, 
5. 426, ” 438, 5 s 8. Gen 
397, 7. ſchon von tugent 
(den, blickes eng Di 386, 3. 

; I. 8. 62: 283. IL. $. 288. 

Im. S. 245. 308. 

Ionen mit gen. 230, 4. Gr. HL 
$. 183. 


ichönklingend ©. 89. 94. 
(daten 18 ©. 95. 97. | 
öpffen 133,5. ſchepffen IL. 161, 9. 
ſchopfer 4 3. 396, 49. ber ſchoͤpffere 
1. 


(06, deß (Schoss) m. B1, 2. 87, 
3. 144, 10. 185, 3. 283, 9. 
383, 3. 409, #5. u. £ 87,3. 
100, 3, 121, 16. 185, 3. 44, 
6. 582, 17. 711, 1. Or. I. 


280. 
Pr (Schössling) 719; 42. 
gowend mr El. 126, 41. Gr. 


frag en 327 45. 896, 30. 409, 10 
ihreden fi IT. 158, -3.'170, 4 
172,1. 202, 14. 277, 37. foprdden 
"trans. 438,46. Or! TH. 6:14: 185. 


ſchreiben. ‚schreib 182, 6. 202, 
21. 369, 50. geihrisen 282, 
16. 17. — 232, 16. —* 
1. 6. 358. 360. iI 8. 220. 

ſchreien 3. ſchreyen 332,3 u. 8. 
er —T86 168, 5 am 37. 175, 

6. 6 u. 8. 
Pi 164, —X —D 108, -3. 
frler, färte 172, —8 175, 17. 
232, 5. fle ſchryen 208, 92. 97. 
färin 179, 28. frim 165, 3 

175,67. 9. 40. fehriern ns, 
26. Ichren, ſhruwent IT. 121, 

- 22; Ichrtien mit schwacher Flex. 
ich fehreit IT. 148, 3. 155,1. 
id föreet 1 II, 244, 78. @r-1. 


$. 3 
in 388, — n. 
— &. 1 $. 9. Koi 


309, 2. 
onen; pt prt. a 716, 11. Gr. 


ai 4177, 6. J 
riffigefet — 3. 170, 4 
1er ug 168, 7: 


h Pr eg 


Si. hörten. Du 
NET 14,1: 201, 2. 325,4. 
2. 704,8. 706, 
1. 08, 8. fhrodlich A, 6. | 
ſchrunde Fa Rz 396, : 5. 
of: 
Ihn Sr, mitab o nf men 
ar —* er 
1% 1 228. 


$. 
ſchurl (Bohule): 118,6. SrL$. 186. 
ſchuld 158, 9.896, 24. II. 28,4. 
futbe 58, 4. 89, 22: (Gulbt 
214, 13. ſchut 39, 2.64, 4. 
187, 6. 214, 3. 603, 4. II. 22, 
"8. 23, 3. 30, 3. pl. ſchaben ‚nom. 
Men — A 
ſchuidig 140, 1. ſchuldig 232, 2. 
‘616, 2. 708; 12. 6 72.73. 
föulige: 668, 8.560, 7. 524,0. 
ee —. 











ſchuldner 184, 7. IT. J 
Mb: S. 88. uin 

Io. fen. 
ii 


871, 
Mohn. —38 (in) D. 1e7, 


fühlen ſich Sr So. II. 154, u 
180, 8. %02, 16. 27, 81: ex 
IH. 6. 14, 

ſchuhen (schtitzen) 261, u 

ſchuhengel 5, 17. J 

— ————— ſch 
Lit ‚4 u wacheit 

2.264, 2. 26, 8. 315, 4. 
vonik Ben: " 


—X 


war 164, 7. 175, 1m. 
Oman, h, Jhwanen © 9. Gr. 


f Fa 478, 8. 
wand: IT, 78, 3 185,: v. ſchwang 
671,29. 

‚wanıden 315, 6. 

fi —X 42, 3. in a 

69. mit gen fi 
14. Gr. IIL.S. 288 
! — (martin: Km, igmei: 


arte HH Ey 
5 396, 42. 686; 8. 709, 38. 











ande LAN, 18. 700, 23. :708; 
effel- 407] Fi „ehnäfel 
708," 1. &. 18. 48 





ſe ioeben 402, 3. 13: .. 8 
wechen. daß "bir deins — 
weib geſchwecht ( geebhwangort 
472, 18. er hat u renffele made 
gefwegiet 235, 2 

ſchweigen intrans: 168, 
616, 2. II, 186, 14. u 

ioweih 5, 6 6 ist, 3. 168 
8. Bu —2 3 


(sei be: Er Dr 
[hweißtücfein 230, 61 
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ſchwemmen II. 132, 5. 
ſchwer Adj. 8, 3. u. ð. einer II. 
10, 4. 


ſchwer f. (beschwerde) 350, 3. 439, 


6. ſchwaͤr 489, 5. 
ſchwer, ſchwaͤr (Schwere) 712, 43. 
ſchwerd, ſ. ſchwert. 
ſchweren (schwören) 201, 10. 479, 
20. IL. 149, 3. Ichwern DAB, 2. 
582, 1. 583, 12. Gr. L. g. 77. 
fchwergemüt IL. 213, 2. 
nei (graviter) 272, 327, 
857, 12. 543, 13. 600, 11. 


PH II. % 4, Sr! . * 30. 
wermuͤt ed müetigfeit, muͤhti 
feit IL. 1 : ‚13. — r 
ſchwert —*8 3 351, 15. 357, 48. 
ſchwerdt 140, 3. 351, 15. ſchwerd 
107, 17. 197, 2. 208, 45. 48, 
354, 15. 357, 18. 409, 13. ſchwerde 
359, T. ſchwerdie 201, 8. pl. bie 
ben jchwerten 181, 2. 369, 34. 
ſchwerdten 181, 2. 488, 23. ſchwer⸗ 
tern 181, 2. Gr.1 
ſchwertzen 409, 14. 
Teig ai » 


en. ich 5 Kim. 373, ‚6: er 
Ion 2, — 5 — 188. 
chwin 
5. Khwinhe h. 160, 5. 
(ing bie —— 6.1. ſchweng 
tech 60, 3. u 
yo —* 4 
* i% 351, ham a, 
—— ſchwuͤri 
nn Se LS 94 . ß 


Kanten 481, —* 
ſchyr ſ. ſchier. 
ſechſt ð. 
Ventil 489, B. 
134, 3. 
Ne 2, 1w be feelen gen pi 
2: 4 de r 1: 1 1 . jele 


—* 312, 6. . GAREN. nn 


8. 299. 301. 


feelig, ſeeligkeit ſ. felig, ſeligkeit. 
er 689, 2 
Ieben: 0 ich: 1%, 10. 327, 3. 
#2, 66. ſih 151, 30 158, 30. 
* 19. 409, 6. ſihe 606, 2. 
u fihſt 197, 7. ſiheſt II. 135, 
18 fihftu IL 175, 13. er fit 
195, 50. 196, 6. 337, 4, ſihet 
409, 11. fie ſehend 211, 5. 
212, 5. fih 175, 18. 199, 4. 
| 6. fieh- 720, 26. 28. fih 
172, 2. 409, 18. fihe 175, 15. 
178, 4. ſyhe 622, 3. ich 29, 4. 
397, 22, ſecht 168, 1. 175, 10. 
208, 49. 224, 10. 256, 10. 288, 
6. jeßent IL. 130, 5. er ſach 164, 


zer 


siehen 432, 6. . 
Br; 347 ‚348: IL $. 220. fehen 
mit einem inf. Fe 31. 173, 22. 
179, 6. 202, 28. 208, 43. Gr. 
II. $. 16: 38. 35. | 
ſehnen 141, 1. 238, 5. 
ſehnli IL a7, 15. 
Ihe 1 20, 1. fchre 101, 1. 107, 
30. 351, 43. 353, 24. 355, 9. 
363, 26. By 478, 20. feher 175, 
‚8, feer 9 ‚4 235, 2. 610, 8. 
un 4. ker 173, 30. 315, 4 Gr. 


ſeid ſ. * ſeite. 
ſeim (seinem) 1, 5.3, 1. u. 8. 
Pi .) 3 * — "a0, 

ı (poss.) jeyn- 

233 3. 252, 5. 377, 15. Syn IL 

4, 2.: dem Subst, 

42, 4, DI, 123, A. 129, Far 
fein acc. ag: m.. 354, 17. nom. 
pl m..£. n. 3, 4, 107, 6. 19, 

47.:267, 4. 353, 4. 354, 9 u. 6. 

dat. pl. 38, 6. 200, 5. 9. aller 

feiner leib 354, 7. ba verlor fon 
vnd mon: fein Schein 354, 17. zu 

feinem lob ehr vnd preiß u 9. 

ſein eſſen txand vnd fpeile 434 

5. als ein jungfraw his 708 hal 


im emgeficht "fein: 517, 8. des 
Abraham fein knecht 420, 4. deß 
berrn feine trawrigkeit 477, 9. 
mit starker Flexion des nach- 
folgenden Adj.: aus feinem koͤnig⸗ 
lichem faal 43, 4. aus feinem 
göttlichen - munbe 176, 7. feine 
nom, acc. pl. 22, 20. 2a, 6. 
©. 81, fein 3, . 107, . 195, 
47. 267, 4: —* FF 9. bie 


- feine 483, 19. fein edle teyb nom. 


sg. 173, 3. fein duͤrr ftab nom. 


* 479,7. ve 483, 19. Gr. 
1. 8.96. IE $.. 106. 107. 110. 


ſein (seinen) II. 128,10. Gr. I. $-381. 


n (pers,) 263, 33. 364; 4. 


ein, ne feine 388,: 8. 139, :21. 


wir fein 9, 1. 154, 6. 178, 9 
u. ð. jem 124, 2. felud 158, 1. 
159, .1. 170, g, 189, 2. 3. 283, 

9. b38 Buß, ſeynd 232, 2 
233, 9. 289, 15. ſeyndt 158, 1. 
158; 1. 289, 46. fynt 158, 1. 
ihr‘ ſeit 232, 11. 339, 3. Aö4, 
5. 458, 13. ſeybt 361, 4. sent 
498, 8. 10. imperst. ſy IL 2; 
3, 3. fig IL 8, 2. ſyg II. 4, 
6: he 121, A. ſeid 340, 4. 
180, 5. feit, jest, fen, 


Fein, ſeyot 61, 4. 140, 6. 215, 


2. 232, 3 u 8. 


9. 233, 3 feiet 840, 1. ie sein 
20, 7. 115, 2. 127, 25, 128, 
feyn. 107, 17. 
232,.8. ſayn 488, 10. jeind 144, 
2. 174, 11. 182, 6. ſeynd 124, 


17. 227, 9. :292, 60.u. ‚5 Int 


Ir feleftn - 102, 


173, 35. 37. 40. 264, 1. 291, 
8 315, 13. u. ö. ſend 11, 14; 

. 95, 2. au eit 151, 22, 
eyeſtu 397, 1. 
jeyitu 99, n 100, 4. ſey ſtus 
geien du es) 542, 9. er je 401, 

2. jene 409, 12. pie. stehn, gfein 


488, 10. — fein mit einem inf. 


- verbunden: waren abſcheiden 468, 


7. war anlegen: 162, 1. tft ‘bes 
...geren 233, 9 609,. 6. 640 7. 


113, 22. 175, 8. 


feines Seien 478, 2 


Ieitentpiel U 
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ift begreiffen 446, 1. 6m, 3. iſt 
bewaren 158, 3; 621, 3 ift be⸗ 
zeugen 554, 7. waren erkennen 
232, 21i war: seiöalien 170, 5. 
iſt fliefſen 622, 3. iſt fuͤhren 620, Ä 


2. war glauben 46, 8. iſt haffen 


609, .11. waren Ioben 75, 4. war 
martern 488, 4. if nachftellen 
527, 7. war opffern 330, 10 


"war prangen 162, 5. waren preis 
‚sen .170, 4. find raften 547,5. 


ift rufien 619, 8. waren fagen 
175, 14. 266, 9. waren faumen 


71, -6.. waren ſchlachen 172, 89. 


waren fingen 71, 5. war. tragen 
560, 17. waren ſich verwundern 
waren weinen 
179, 29. fein mit. ‚einem. pic. 


| —* verbunden: 46, 2. 283, 9. 


cin als .Hilfsverbun fehlt 46, 8. 
54, 1. 73, 12, 118, 2. 173, 27. 
207, 2.5. 218, 11. ‚269, 8. u. 8. 


©. 7b. 81. „Or. L G 380. 
885. In 0:8. Bi: 
ſeinentwegen 2U, 4.. ſeinetwe en 


16% 23. feintwegen 632, 7. 
ſeins gleichen 
368, 16. 630, 2. feins gleich 108; 
7. Gr. II. $. 252. 


ſeintwillen, feinetwilien 676, 1%. 
jeit |: jagen, fein - . 
jeit das, daß (da,. weil). 229, 2 


224, 2. :222,. 2. feib ba8, hab 
217, 2: feyd. bae, baß 218, 

205, 4: 7..10..13.. feht ba 24 7 
2, 221,2 findt. das 212, 2..jeyfi 
268, 3. A0d, 16. 19. 22.583, 
21. feyd. 94, 2.,408, & ik 2 
Gr. IL. $:.469.: 488. : «.; 


Seite, fckte 125, 49. 184, 2230,26, 


I. 128, 1. iſeitt 172, 40, ſeiten 


. nom. 8 8: 182, ‚6. ſeyten 360,:27,: 


ſeid 168, 5. feyth 564, 3 fette 
173, 33. 354, 17. ‚fite.IE je 
Gr. L$ ne 101. 233. , u. 
. 202, 6. fentenfpiek 
„MT, 6.. . 2200. 
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egtenfiehen FR * 

either UI. 147, 6. 

ſel ſ. feel. 

felb..240, 17. 279, 3. II. 97, 3. 
101, 4.108, 1. ſeiber 107, 18. 
172, 33. 335, 4 u. 8. ſelbe 44, 
4. 107, 8. 3. 141,4. 172 29. 
175, 8. 9. 13 u. 5. ſelbſelbs 

- 230, 7. ſelbſt 5, 14. 16, 10. 44, 
10. 107, 34. 195, 49. u, 
"felbeft 832, 2. 494,60. 528, 3. 
*680, 37. felbften dat. 28. 327, 
: 58. ac. 2. 398, 13. jcld8, fetsft 
. nach 'poss. 0786, 13. 708, 30. 
: 8.97. IL.131, 6. 160, 27. @r. 
1‘ 247. IL 8. 118. 

felber selbe) 122, 9. 178,7. 184, 
2. 368, 


felbi, 118, B 651,7. ©. 98. 104. 
ſelb jtänbigteit 290, 3. 10. 297, 9. 
77, 31. gf Wftendigteit 290, 3. 
10.. 57 7, 8 
felig 16, 6. Bein felger nam 2, 1. 
feelig 14; 4. 16, 2, 9. 10. 97, 
3. 104, 1. 129, 6.152, 28. 408, 
16. ©. 9& ſalig 1. 118, 6. 
eig, 667, 6. Gr. L $. 49.:IL. 


fen 30, & 324, 4. 824,08. 


feige 3, 2. 12, 3. feeligkeit 18, 
7. 97, 2. 544, 8. ©. 94. fell 
10'228, 6. 233; 4. fegten 2 ; 
5. 386, 15. 412, 4. felideit S. 
72. ſelickeyt 445, 1: 6.448, 3. 
fetiteit IL 4, 1. ‚8. IL $. 127. 

vr Fa 244, 7.' Adv. 301, 6. 


14, 
fellgmad) hend S. 72. 101. s 
feligmadyer 95, A. 113, 2.160, 7. 
“30, 22. 381, 8. 49; tu 
ſeeligmacher 380, 11. 
jedem 124, 6: 372, 12.420, 1 


709,45. 
femetfi |. ſamentlich. 
ſend ſ. ſein. 
fenden. fanbftu 560,12. . ſant 
9, 4. gefand 58, 1.74, id 


189, 1. gfanb 71, 10. 396, 48. 
gefanbt , 2. sefindet 718, 12. 
384. 


—8 —8 75. 
feft (we Hunt) —8 IL. 103, 2. 


fenteng m. 705. 16. 707, 38. 


feffel 354, 8. 

ſeti (dortbin) II. 104, 5. 

fegen. pet. er faht #73, 1. 175, 
10. %01, 9. 359, 3. — get! 
165, 4. en 207, 5 ©r. 


feuber, ib, ja eier fanber. 
jeubern II. 18, 


m gen 427, * 239, 5: — 
463, 56. ‚feten 376, 

f ſenffbem a X 

jeugen 359, 15. ſeuͤgen en 
Fe 124, 2. &. 1. $. 7 

feugling |." faugling. 

ſeumen ſ. faumen. 

jeumig 175,08. ſeumiglich 60, 2. 

jeirgen .f fhtfen. 

ſeyd ſeit. 

jepdehpracht.701, 7. 

jent, ſeyth j.'feit, ſeite. 

ſiben ſ ſieben. 

ſich stoin nach hentiger Were 
überflüssig: die heude ſeynd fih 
ſehr verwandt 356, 6. 8 war 
fich heindt die kelſte nat 715,2. 

w 1 10, 30.6, mit gen. — 
nat 19, gu. 145%, Ran 219, 
9, ſicherheyt , 

fen 208, 42. ſicherlichen ie, 

fiherleich 297, 88. 547, 11. 
ſichern von, vor. 624, ‘a 
Roter, Nöbarlih 173, 5. I. 


Hg —* 309, 8 

Ai) 194, I 

Beben :176, -4u 177, 1. fiben 176, 
4. 477, 4. 18. 408, 1. 
\„fiebre 46,18: 107, 38. 

flübenbe« 176,85) 177,:7: 84 40, 


20. 406, 14. 407, 16. 543; 7. 
zum ſiebdn 177,7. Gr. L 8. 243. 

fiebenfalt .277, 4. jiebenfaltig 284, 
9. fiebenfältig 278, 3. 285, 9. 
286, 9. 


fibenfornig U. 10, 3. 

fie |. iepen. 

jiechbeth II. 166, 2. 

ſiedenheiß 523, 8 fiedendheyß 5,6 . 
Gr. 11. ©. 153. 157. Ä 

fiegelving 401, 1 


fig |. fein 

fig (Sieg) 192, 6.385,18. 545, 1.048, 
28. ſieg 48, 6. 192, 6. 385, 18. 
545, 7. Inge: 608, 2. 621, 4, 
&t.1..$. 9. 2 

figel 161, 10. 180. 2, fgit 173, 

- 34. figill 189, 2. 


igen 230, 3. 4. u. gſigt 231, 

ſs 5. Gr. IL $. 220.. 

ige 260, 2. 

figfürft 153, 9. fiegfärjt 117, 3. 
153, 9. fieg — 117, 3. 24, 3. 

fighafft 480, EB. 111, 26. fieghafft 
151, 43. 107, 6. 711, 26. ſieg⸗ 
n fftig, 247, 7 

figloß, fiegloß 546, 6. 

fiegherr 152, 42, 

fieglied II. 85, 2. 

fiegloß 1. figloß,. 

fiegpalmen m. acc. ag. 372, 28. 
Gr. U. $. 280. 

ſiegreich 97, 5. 153, 43. 367, 6. 

Begaeihen u. 87,. g, 

ſieß |. TüB. 

ilberferbig IL 193, 7. 

ra 168, 14. 409; 3. 
berpfenning. 386, 6 

filberweiß 411, 4. 

ſin (Sinn) pl. — jinnen 660, 14. 
:.680,' 22. ‚finnen 511, 1. 
dat. fin 306, 5. Gr. 1. $. 308. 

find f. fund. 

findflüt II. 154, 6. 

findon 592, 13. 

findt das f. feit das. 

ſingen vnd ſagen 407, 2. ſie ſingend 
192, 1. ſie fungen 73,. 18. 90, 
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"2. 118, 1: 120, 6 u. 8. fie fun- 
get 415, 6. IL 121,3. er 1 
4. gfingen 152, 29 a. 

$ 348. 351. I. $. 2 

finger 360, 5. 

jinnenveich. IL 95, 3. 

fintemal ©. 69. 2. fintmal 189, 
10. 680, 6. Gr. III. §. 483. 


fite ſ. jeite 

Atfantic 203, 22. 

fitt (Sitte) m. nom. BB: 396, 1. 
Gr. OD. $. 280. 


ben. du fißt 254, 3. 291, 18. 293, 


8. 402, 13. du ſatzeſt 351, 21. 
er ſaſſe 107, 3. gſeſſen 308,. 3. 


316 51. 385, 17. heſeffn 208, 6. 


mit. fein. 208, 6. 306, 3. 310, 
: 51, 385, 17. u. ð. igen in jein 
grab 230, 6. jiten ins Paradeiß 
661, 8. Sr. L $. 340. 355. D. 
$. 220. II. 5:47. 259. 
it, Ai Mm für ir unser ſchl, ſchm, ſchn. 


Mer (So af) n. 720, A. 


füßft ſ. ſchließen. 
ſmertz na 


—F ſners. 


ſo relat. —* 45. 54, 11. 58, A. 
64,1.u8 ©. 98. 100. 101. 


jo steht nach heutiger Weise über- 


flüssig: nach ewerm gefe jo richt 
jhrn hin 203, 79.. in gottes namen 
jo wollen wir. fahren 384, 1. wol 
in beut namen Seju Ehrift jo 
wollen wit heben an.335, 1. 

fd (da, wenn) 9, A. 152, 28, 167, 
7.172, 11. 176,8: 182, 8 u. ð. 
S. 69. 


ſo Vo nu BET: AR 1. 


ſobald 2, 8. b, 1. 20. 173, 1. 269, 
b. 380, 14. 419, 5. 

jo doch 4838, 10.. | 

jofern 689, 8. . : 

jo lang 3, 5. 196, Aa 197, 13. 
jo lang biß 315, 

ſo viel — alte viel 5 17. 

jögen |. ſeug 

john (Sohn). 15. 4 2. Äus, ſohne 


410 


. nom. sg. 57, 16. 187, 9. 200, 
2. 293, 6. 350, 8. '368, 15. 
' 408, 6. 406, 14. 660, 22. ſohne 
acc, 8g. 195, A. 202, 12. 369, 
40. 377, 2. ſon 4, 2. 6 u. ð. 
Ion 641, 5. john gen. ng. 396, 
dat. „388, 9. An 18, 
‚4. 181, 4. 205, 
1. 641, 1.5. 29, 18. 45. 46. 
N. 5, 1. 5. u. 8. Gr. L$. 80. 
ſoͤhnelein 397, 22. 435, 11. 
ſolcher then, ſollicher. ſolche nodt 
173, 26. in ſolcher noth 175, 
17. in foldem wan IL 175, 7 
in folge fchulb II. 95, 6. ein 
ſolchen 610, 8. ſolchs 939, 16. 
„+ 283, 4. folches 232, 16. 530, 37. 
öl, gepurt, geht 42, 1. 43, 1. 
ſoͤlch werck 46, 8. fölche noth 
:173, 26. in dicher noth 175, 17. 
ſolche pfeile II. 4148, 7. fölche 
creutz 184, 6. ein fen 610, 8. 
ſoͤlchs 283, 4. ſoͤlichs IL. 5, 2. 
Slider Il. 6, 2. ſollichs 032 46. 
530, 37. — folchem unorbentlichem 
beginnen ©. 72. folche einfallende 
mängel ©. 82. foldyes ſo ſehr 
verbeilertes geſangbuch ©. 86. 
Nik an ſchmertz Beh, 12 
roſſer not 1 . 
"IL $. 251. IS. 164. 
fotb (Bold 9, 5, foft 391, 27. 
—* 172, 2. 175, 12. 14. 
follen. bu fotft 164, 45. ſolt 73, 
11. 173, 8. 195, 5uL8, fofftu 
5, 19. foltu. 175, 10. 177, 8. 
388, 4. es ſau 228, 4. er ſol 
218, 1. 307, 3 . wir füllen 217, 
‚3. 219, 1: fol wie 218, 3. 
Br fallt 585, 11. fond U. 128, 
7. folte (ihr. sollt) 362, 3. Sr. 
L. 6. 386. |. habts. 
fomen ſ. faant. 
jommerszeit II. 157, 3. 
fon 5. john, jonne. - 
jond ſ. jollen. 
jonder Adj. 15, 3. 330. 18. wie 
78, 4: 114, 2. Partikel. 16; 1 


26, 3. 140, 4. 141, 4. 7. 152, 
7. 172, 89. .173, 4, 24. 20. 39 
u. d. fonbern 38, 4. 171, & 
173, 24. 29. A05, 2%. 2 ui 

fonderbar (gut) 360, 13. (beson- 
derer) ©. 101. fonderbahr ©. 9. 

fonderbarlich 31, 19. 

fonderheyt 445, 6. 

jonderlih 5, 18. 7, 13. 173, 6. 
195, 57. 360, 4. 381, 6. 577, 
24. U. 229,. 7. fünderlich IL 
53, 5. 154, 1. 170, 11. 203, 19. 

fonne, jon 204, 4 386, 2. 

Sonnenklar AMT, 3. 

fonnenfchatt 581, 29. 

ln lu 124, Fa 158, 87. 371, 

9 
fomenfteal 07, 22. ſonneuſtrall 


ſonſt 15, 7. 161, 1. 6. ‚188, b. 
286, g, 361, 7. 390, AM, 
16. ©. 70. fönft 173, 18. 380. 
ſonſten 640, 5. 18. S. 30. 38. 
102. funft 8, 9. 161, 1. 6. 173, 
16. 30 610,7. IL. 194,3. 1 


12. 209, >. „hunften I. 273, 4 
Gr. IO. ©. 
fontag 202, Ir. 232, 6. 


jowol — als 287, 4. 480 66. ©. 
a en — als gran Gr. 


ſpad ſ. —* 
ſpaichel |. ſpeichel. | 
— ſie ſpielten 530, 48, Gr. L. 


ſpannen. geſpannen 133, t. 
„2. IT 60, 9. 104, 4. 


hen 193, 9. geipanbt IH, 118, 2 
„ranitu 372, 23. Gr. LS. 383. 


Mpär |. Iper. 
Tparen 1 116, 2. fpären (lindern) 


indres ftich 391, 25. 

ſpat 2, 7.5, 1. 29, 1..1107, 24. 
124, 2, 182, 2 u. ð. I. 92, 4. 
190, 8. fpatt 29, 5. 297, 2. fpate 

499, ®. Aa 282, 2. wa I 

1.20, 4.. 24, 8..28, 1. 34, 2. fpot 


12;2. 200; 5: 625, 4. pott 296, 
8. ©. — 


pathieten 860, 1% 565, 1. 
Bes Tpei sn 134, 5. ai, 3. 
ckel 


ecliren — 386, 10. 
er, ſpeht ſo ſper 
Fa fpaichel 181, 6. 

I 1 pet) Re fin 972, 
—F ‚een. 2 
h In aan ten — 
1. 8.220 369. 360. 


eis, 15, 9. 8 
di x 108, 4ub, 


ji 508, * vs — — 


ee 


eifen, fpeißen 113, 3. 128, 
» 1,2 Pi En, 5. fpenfen 2 


we bı6, a 


Her 164, % ie 
u "358, 
r 166, 6. ſperr 
n. 12P, 6. 330, 8. 372, 
1.512.233. 1. 8.280. . 
‚sperren 54, 10. geipert 161, 

Dez gi 0. oc 


fpkanade ©, % J 
Bas — Mn) 1. 1a 8 


fpilen 0 12 
Spinnen. 115, 5. 
fpinnweb 145, 12. 


ſpis bi 


Fin, 1,8. 

6 m. 414, 4. 

ſribig Ra iu ans, 1, 68 

ons:f, (Braut h 
en ecc..ng. 396, 73. fporen dat. 
‚p1608, 2, Or. 1.8. 300. . 

‚Ppot fi fpat. 


Nest a — 


%, Rex er 


FH "herr 
55. Gr. 


3: 186; a, „m, 
d64, 8.8: patt- IL. 


2: 28, 1. 2 


an 


133, 83. 139, 10; pott treiben aud 
et je 11. 400, Fu 177, 6. 
el ter 
ſpo — — 


ſpg har re 7.1E 169, 6. 
phauch 23/:3.:364, 7.- —* 
lichen Adv. 164, 7. un 31. 

fpöttig 369, 44. IE. 408, & 

Hpotttleid.438, 29. ſelitihd 338, 
2.138,29. : 

pottwort IL 101, 4; 

prach jun Du 3, 20 


M 127; 4 fi dar 70,5 
rg ‚686, 17. 6. 
rügen 186, 3. ©; 
‚püren am, 2. Ka 
£ Ppurbeten '368, 9. 


) 1 168, 8. ‘246, % 62, 
“ ar 661, 1. ftabt 131, 19. 143, 
4. 46, 1. 481, 4. 661, 
“ 1 fat 102, 24. 127, 2. 136, 


Pa „fe (Site) 235, 


an 


Raum | 


ftabrhalter 
filA6, 11. 
HMS7O, AR 
i Be 8. Gr. 1. $48. 


ir 
x 185, 2. ä 
-Jtälen ! (st ehem) dating, 383, 6. 
tan (Stamm) 163; 24164,6.184, 4 
- u. 8, ftaaım 590,59. ftamb478, 2. 

ftann mit schwachen Flex ‚317, 
385, 10. 396, 30. .398, 3. 

480, 4 494.3. 495,2. L 202, 
* 43, 208,42. ‚Br 2918.00. 





ei 397, ». u . 
een 
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fiand m. IL 139, 5. 
jtandfaul IL 141, 8. 
an 464, 12. 
ard von 383, B. 
ftärd 203, 103. ſtercke II. 134, 3. 
fardmütig 482, 20. 
tarrigfeit 282, 8 
tat S. ſtad, ftehen. 
jtät 153, 38. 274 jtätte 102, 
23. itete 153, 24, "ne 53, 6. 
ftett 7, 1. 391, 2. jteitt 391, 2. 
Gr. 1 $. 125. 
tätig 153, 32. ftetig 159, 32. 6632, 
8. U. 12, 2. ftettig 585, 3. 
—9 lich 282 24. ſtaͤttiglich 654, 
* ſtetiglich 237, 5. 212, 1. ©. 
ſtetigklich 412, 4. ftettiglidh 
292, 24. 412, 4. 47, 8. 
ftatpfleger 530, 98, 
jtäts 3, 2. 32, 2. 34, d. 38, 6. 
107, 12. 158, 6.7. 987,7. 310, 
10. 446, 3. 451, 5. 176, 5. 
469, 20. 21. u 8, ftätes 42, 7. 
ſtets 8, 8. 20, 4. 21, 6. 31, 6. 
32, 2. 71, 12. 130, 4. 141, 6. 
154, 15. u. ð. ſtetts 340, 3. 6. 
fteß 42, 7. 45, 10. 71, 12. 107, 
12. 130, 4. 141, 6. 154, 15 u. ð. 
Statt, ſ. ftab. . 
ättelein 138, d. 
tatthor 353, 19. 
chen. er jloch 370, 8. ie Josgen 
179, 4. Gr. L S 354, 
fteeg 23, 7. fteg .264, 1. 
jtehen mit jein 327, 28. 548, 18. 
mit haben 11. 228, 13. ſich fte 
. ben 352, 6. ſtehen auf mit acc. 
II. 133, 1. nad) (trachten) 168, 
13. 2a, 10. 671, 19. Demn 57, 
7. 18. 80, 6. 107, 140, 1. 
202, 4 u. d. ſtan 131, 16. 225, 
6. 226, 3 269, 4 u. ö. fton 608, 
2. 621, & er ſiahi 38, 3. ſtat 
L. 2, 1. ſteht 247, 10. 671, 19. 
Reit 8, 1. 577, 6. ſtheit II. 32, 
4. imperat. fteße 266, 11. 383, 
11. ftand, ftandt on 29. prt. 
er ftund, ſtundt 352, 6 


jie ft |.!; 


ben 168, 13. De geftanden Ha 
48. gſtanden 18. Gr. L 

357. II. © 47. 235. 276. 

eiff wachen 18, 4. 21, 9. 

teigen. prt. fteig >08 103. 228, 
6. 258, A. 578, jtig 578, 
6. U. 104, 3. leg. 578, 6. ſu 
geſtu 351, 39. Gr. J. $. 341. 

n 359. en 3 
ein ö., fteyn 177, 24. 34. gen. pl. 
fteinen 194, 2. Gr. L S.. * 

ſteinen Ad). in ein fteinen grab 354, 
18. in ein fteines grab 362, 10, 
fteinern 336, 7. 354, 18. "551, 

. 2. 643,20. ©. 88. ein new ftei- 

ners grab 643, 30. Gr. II, $. 26. 

— fels 29, 144. 

tei 


ſteinigen 368, 20. 474, 8. 


nn 359, 4. 


ſtellen nach ettoas (trachten) 241, 


14. prt. er ftalte, ftallte 173, 18. 
pte. pſait JI. 147, 3. gſtalt 
204, 3. gejtelt IL 135, 8. ©r.1. 
$. 384. II. $. 220: 

ſtendigkeit IL. 83, 4. 


ſterben. ich tirb 121, 21. 427, 2. 


8. ich ſiyrb 427, 2.3. ich ftürh 
427, 2. 3. er ſturb I. 95, 6. 
ie fturben 28, 7. ce ftorbe 509, 
ftorben 140, 10. 396, 50. 

“ Herden 242, 3. ſterben trans, 
der vnſern todt mit todt kundt 
jterben 250, 3. ®r. 1 ©. 9. 
338: 351. 352. 

fterbens noht 525, 12. 

fterblih 104, 2. 477, 34. 

fterblichkeit 192, 3 288, 6. fterb 
ligleit 58, 6. 

ſtercke ſ. flard. 

ſteren, ſtern. nom. sg. ſtern 5. ſterne 
403, 498, 2. ace. sg. 
101, 2: fiernen 138, 3. nom, pl. 
iteren 1. 95,2. nom. acc. pl. fter- 
nen 57, 9. 385, 21. 396, 63. 
661, 1. I. 134, 4. 199, 9. Bl, 
9, ( 4; Kern 232, 3* 306, 
..63, ſtern gon. 

nen 124 ‚14&.IL 272, 4, Ei 


J morgenſtern Gr. J. € 


t, t. 
5 Koks 
—— — ning 


wert. dat. *. 20. ftir I. 
7,4. &. 1%. 8. 
Fr 5 259, 6.7. 


uf den. 
ſtieffel 604, 2. 
hiften 20, 1. Mertens „(eiten sie) 


6. ©r. I 
IH Arte ©. 87. 
i en 130, 5, HU 609, 1. die 
IE 608, 1. @. 1 95. 
ni 107, 14. 391, 2. ftinftu 530, 
efttlt 264, 2. Gr. I. $. 341. 
Fig den 151, 18. 396, 14.' 
ftim 172, 26. 174, 13. 175, 
ſtimb 107, 12. gm 1. 1% 
9, Jumme 291, 19.95, 


— 144, 12. 

ſtiuckend 478, "38. Binde 171,28. 
sin IL. 183, 1 

ſtoͤciſch ©. 88. 

ſtohl Rn) 360, 44. ftol 592, 9. 


pa 63 rt 12. 

bheit 57 

Feen 638, 1. 

ſtoͤlblich II. 48, 7 

fton f. ftehen. 

ftopffen 80, 5. 486, 5. 

förr m. (Storre) 145, 9. 

ſtos (Stoss) 172, 30. 175, 4 
ſtoſſen. er ftieg, fiefs 238, 5 . 
ir 11. 497, 54. 709, 41. 


ftraffen 168, 12. II. 182, 1. gftrafft 
172, 26. &r. I. 8. 220, ‚s 
ſtraffſchwerdt 444, 6. 
ftralenpfeil II. 269, 5. 
Irasse) 168, 6. Rraffe 188, 
in 73 Gpur) 197, 7. 
Refreia: morien·q. 
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rauen 1. 191, 9. ſtrauchen Sl 
Mr —— —S 

au , mit groffem ftrauf 
354, 28.:530, 49. — 
migi 163, s „fraen u. 113, 3. 
r. 
re (seen) Sr. 9, 6. Gr. 


— 397,20. 7,2 
Prelten., „sten 14, 1. © H 


—8* II. 244, 81. -- — 
firenpigfeit 193, 9... 60, 9. 
km £. (Streu) 107, '28, 

ensweis 273, 3. 
ſtriemen nom; aeo. pl. 327, 29. 
. 33 357, 11. 972,7. &r. L 


S (ia 360, 31. 
— er fach 548, 28. 
Its ( troh) fir 22. 360, 16. 
ſtrohaͤlmlein 145, 2. 
ſtrohen. ihr Habt. grrodet wie RR 
trummel, 707, = 
frdwen (eieuen) I. 124, 21. Sr 


PER ar 5. 

ſtrudlen 5, 6. 

fiud pl. 46, 3. 335, 4. 

fe  ttcklein) 308, 10. Gr. u 


Musi (&e (Stuhl) 42, 5. 69, 2. 708, 
2. ftül 69, 2. zn fl, ftir 173, 
L si 


fummen, (re), mein mund ſtum̃t 
9: 


1. 165, 8. 
Adnbelein ah, 18. 

für ſ. " [entre 

Mum di wie biſt fo- ſturm I. 
Rumebinb IL 180, 5. ; 


Fien 401, 18. IL 84, 8. 
— die naͤgel an den fingern 


ug 5, 
ftim. 


8 Gr. 
340, 


ftund nom, 


ng I, h 


414 


ML 712, 84. 
m 15h an y 2 4628, 
4, flchen 7 en 175, 4. 
"628, 4. fueden 211, 4. 283, 4 
. haft 2 234, 5, Gr. L$. 3 
Peemi a 208, 17. 


ſuchen. 

uen a 11.7, 3. Gr. 1.$. 136. 

Beh, — feffigteit ſ. füß, füffigei. 

an 83, 13. 173, 2. 177, 2. 291, 

6. 315,2. funde 69, 3. 180, 3. 

Fra 6. 315, 13. nom. pl. 
fünd 326, 1. finde 20, 8 As 
I. 101,4 6 1.$.5 

fündenfchaug II. 122, 15. 

fündenfhar 606, 7. 

ſunder 88, 2. 173, 3. 315, 1. fün- 
ber 893, 4. fänbter 161, 5. 

fünderin 333, 4. fünberinne 505, 
10. Gr. I. $. 25. 

fünderlich |. ſonderlich. 

mderling IL. 81, 2. 

ündpafft IL. 214, 32,°277, 80. 

fündig 127, 28. _ 

fündigen 155, 3. 

Mint, 3 2. 708, 26. . ſundilch 


ſurdii chteut 203, 107. fonbtlident 
impfen, I. 165, 4. 


funft ſ. fonft. 

fuͤß 2, 1. u. 8. hen 14. 
8,1u8 144, 11. fü 
229, 1 fiel Nr 124, 3. ſueß IL 
6,1. 4 „füch 238, 9.230, 18. 
354, 32. 530, 28, 
fu 5 I * 8 L $ 18, 
136. IL. $. 2 

ſuſſa 114, 1. 

fülie f. 372, 38. 

Nie, ſich 250, 3. 

füflig 284, 3. " 

Süfinfeit 107, 1. 309, 2. Ti, 18, 
füeffigfeit a 18. — get 30 

ML ni 
ülfigli % üfli; hr 
u er u üflig Pa Hi 

füßflingend © 89. 

at 5280, 1 

. Sewer. 

h; "8; foge ſ. fein. 

foot 1. fig. 

fon f.-jein. 

onde 8 ge jeir ben ſynden 
enpfinben 3 

ee! Munstigtet. 

font 1. je 


T. 
t steht im Anlaut oft für unser d. Gr. I. 6. 385. 


tabernadtel m. 531, 6. 
tad (todt) II. 120, 2. Gr. J. . bi. 
tabt ſ. that. Far 

tage acc. 3g. 3 tagen 
tag, 1ag 5 WR) $ 


162, 8. Gr. . 
x. IL $. 263. 


vor. ©. 9%. 
— IL 163, 2. 
täglich 133, 5 taglich I. 22, 3. 
al täglich tag 372, 57. teglich 
7, 1. 131, 14. 15. 1.2, 3.3, 3. 
taglohn n. 642, 3. Gr. II. $. 280. 
taglöhner 603, 8. 680, 9. tagloner 
602, 10. FB 


tagwerck 642, 13. 

tail ſ. theil. 

tantzen 712, 42, 

tappen 413, 11. 

tu 1 (Tartar), türden vnd tarten 

tat nit, ſie gerten (begehrten) 
an Pylaten us leib den taten 
I. 120, 2. @&. L 8.64 

taw ſ. tham. 

tauff £ 142, 10. 172,4 173,8. 
345, 2. 556, &. m. 261,3 "3, 


: 46. :444, 49. 479, 10. 489,8. 
-624, 2. tauffe m. 588, 2.589, 
124, 12. &r. 1. 
280. 





taufien 3, 4. 262, 5 351, 16. 438, 
45. täuffen 265, 3. 351, 16. 438, 
48. :täuf —* pte. 590, 6. 
©. J. 

faufenbt % . oafent 233, 6. 308, 

taufend 288, 6. 308, 
— —A 715, 8. 
taufendihän 97, 6. - 

— 6 3. 696, 1. 


hin f. täglich. 
t 
fl, Ken f. theil. 


tempell 173, 21. 608, 4. 
teſtauiente nom, sg. 308, & 
teufel, teuffel 228, 6. teuffell 173, 
23. 36. teuffelen dat, pl. II. 231, 
28. beufel 228,6. Or. 1. $. 274. 
teuffelifch 59, 1. teufflifch 401, 14. 
teuffelsbild II. 221, 2. 
teuffelskunſt 365, 9. 
teuiſch ſ. deutfchen. 
bene DB 4. tewreſt 174, 14. thewer 
250, 4. thewreft 397, 17. 
tewerbar 237, 3. hewrhar 292, 20. 
tevorlich, ein terorliche Heibt 715, 5 
th ist im Anlaut sehr schwankend. 
al ya fig 1. Met 
thailha f. theil 
thal, datt au * tbäfe pl. u. 
4190, 1 L$ 308. 
than |. an 
that 3, 4. 315, 18. tabt 815,18. 
Aa dat. ze 396, 8 pl. that 
158, 2. glete I 169, 1. 
©. Lg. 2% 
thaw m. 397, 8 415, 1. 452, 13. 
“0. 395, 46. tam 219, 3. 
tzauſend f. taufendt. 
theil m. 372, .4. in beinem_ reich 
. bat er fein "theil, teil, tail 315, 21. 
then Alba 287 287, 11. 391, 27. teilgafft 


theihaffng 7. 293,9. 801, 27. 
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u —— teilhafftig 293, 9. II. 


ehe keit 47, 12. 

Het theft, Bus theth, thets ſ. un. 
ewer f. 

thier, u 8 6, 11. thyer 621, 6. 

thierlein 122, a, Biere 129, m. 
&r. IL $. 2 

tpienplaga76, Fe 

Ysih . tig, 

1hod, — 1. tobt. 

tholl 'f. toll. 

thon-f. thun. . 

ton (Ton) 151, 2. 85. 209, 120. 
"360,44. 398, 8. 403, 4. 517, 
1542) 1. 581,9. - 

thönen (tönen) 388, 7. 

Her dehnen) II. 117,4. Gr. J. 

78. 

thor m. dem thor 370, 6. 

thoͤricht 511, 7. töricht "628, 11.IL 
199, 10. 

thöriglich 520, 20. 

thöten f. töbten. 

thott ſ. tobt. 

thräne 87,3. — 2 ihren I. 13, 
7. trenen das "pl 

threnenbrot IL. 277, 20. 

threnenbrot IL 277, 40. 

threnendrand IL 205, 3. 

thron 1,5. A, 6. 351, 4 u. 8. throne 
acc. 28. 267, 6. 386, 41. trohn 
380, 7. 10. 383, 4. 439, 18. 19. 
672, 23. 38. tron 351, 4. 

thrönfein, trönlein 397, 1. 

throft |. troſt. 

t5üch, huch |. tu. 

thugendt, thugent |. tugenb. 

thumbherr 493, 48. 

thun inf, und pl. praes. 1, 1. 18, 
4. 15, 2 u. ð. ihm II 128, 2 
u 5. than inf, und pl N gran 
1, 41. 9, 2. 11, 3. 18 4 4, 
2 57, 12. 18 u. 8. thon 11, 8: 
32, 9. 297, 10. 351, 47 ud. 
wir, fie duen 29, 1. 164, 8. du 

ft 182, 6. tet 389, 4. er 

»thet 15, 2. theth IL 40:8. teht 
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406, 2. heit 194, 6. IL 62, 2. 
91, 11. thet, thetn wir 49, 2. 
imperat, thue, thu, thuͤ 228, 7. 
thu, thuͤ, thuͤ 228, 8. pte. gethon 
173, U. 216, 4. 256, A. 396, 

51. 541, 10. gedan 716, 1.7. 

..9. then 36, 1 > 
545, 16. 601, 13. 20. 
17. mit einem inf. verbunden 1, 
1.5,9. 6,4. 7,1. 3. 11, 3. 
13, 3. 15, 1. 2. 5. 6.8. 10. 12. 
16. 21, 6. 10. 29, 1. 2. 31, 2. 
32, 4. 33, 3. 34, 2. 4. 7 u. ð. 
U. 12, 2. 127, 3. 5. 128, 1. 2. 
.T. 10 u. 53. er bat enden thun 
306, 2. er bat erjhaffen than, 
thun 290, 4. 297, 10. haſtu thun 

buͤſſen 224, 21. haſtu gethan auffs 

eben 162, 6. thun mit einem 
Subst. verbunden: beiht ©. 70. 
beyitandt 158, 2. dandfagung ©. 
10. erbarmung 57, 11. fleig 168, 
12. gebet 5, 11. hilffe 9, 2. 167, 
102, 10. rache U. 162, A. den 
Segen 265, 2. zorn 497, 5. 506, 
15. Gr. L $. 344. 386. IL $. 
32. 48. 168. 

thur (Thüre 228, 6. 

thuͤrenhuͤter IL. 209, 6. 

thurn 309, Rn 373, 40. 395, 55. 
400, 7. ‚4. "506, 27. bör, 

6. 712, hurne voc. Bg. 395, 
‚20. thuͤrnen acc. pl. II. 173, 9. 
tum II 107,4. Gr. L$. 276. 
279. 

7— thyer ſ. thier. 
tichten ſ. dichten. 

tindenſchwam 712, 33. 

tiſch ð. tiſche acc. sg. 317, 11. thiſch 

ich 3. 38 J 

gaͤnger 1 

titl (wenig) wer hat ein titl von 
t (der irche) gelhrichen 678,5. 

toben 105, 3. 1 

töchterlein IL. 08, 38, 

tod (Tod) 5, 12. 165, 1.5.6. I. 
:4,,2. 4. tobt 5, 12. thodt 715, 

:44..be8, 100.28, 7. 190, 33. 315, 


2. 
> 








16. des todt 315, 16. gu idde 
ihlan 585, 5. zu tobt fchlagen 
543, 5. zütob j&lagen IL 214, 
10. thodt ſchlagen 715, 8. 14. 

toͤden (tödten) 138, 4. 369, 9. 581, 
12. töpten 105, 3. 111, 2. 

todenbar 110, 5. tobtenbaar 23, 9. 

todenbein 707, 6. 710, 3. todten- 
bein 696, 13. 

todengrab 710, 18. 

todenlarff 710, 14. 

todesquele dat. sg. 676, 8. 

todesichatten II. 169, 13. 277, 59. 

tödlich (sterblich) IL, 133, 8. toͤdt⸗ 
ih 210, 2. ©. 93. II. 3, 1. 
or) 11. 121, 26. doͤttiich I. 
121, 18. 

todſchlaff II. 201, 4. 

todſuͤnd 23, 304, 6. 607, 4. tobt, 
find 16, 8 

toͤdten f. töden. 

todtenbaar, tobtenbein f. todenb. 

todtenhembt 23, 9. . 

todtesnoht ©. 99. 

too anni, 3 372, 22. todtokampff 5i, 


todtsangſt S. 9. 

todtfchlag 651, 12. II. 189, 8. 

todtichläger 507, 12. 

todtihlagung 676, 9. 

tobtfünder 298, 1. 

tofeln, bie tofeln wundten ym fon 
bein (verwundeten ihm seine 
Beine) I. 121, 32. 

toll 203, 115. tolle, dolle, 396, 11. 
tholl 359, 11. 

tonteren 103, 5. 

topab 712, 11. 

—* U. 163, 3. 194, 4 

toͤricht ſ. thoͤricht. 

tortelteublein ſ. hurteltaͤublein. 

toub (taub) II. 107, 3. 110, 2. 
121, 28. alſo ward bir Jeſu dein 


houpt mit dorn, ih, — 
ee Hd, 112, j 


touff ſ. tauff. 


taben 360, 13. 


trach f. ra, " 
tracht 167, b 188, 3: Ä 
teachten mit acc. 394, 29. auf etwas 
©. 70. nad) 283, 2, 358, 3. wider 
einen 172, 27. et tracht 391, 29. 
Gr. I. S. 170. 
trad ſ. trat, | 
trag (träg) 261, 1. II. 25, 2. 
tragebi 707, i7. 
tragen 8. dragen 717, 6. tregftu 
385, 19. bu teelit IL. 121, 14. 
trurgftu 163, 5. er truge 359, 13. 
pte. tragen 439, 12. mein tragen: 
des ampt. ©. 72. Gr. I. $. 124. 
338. 341. IL $. 220. II. ©. 19. 
trägbeit 601, 2. 
txaͤher (Thräne) 197, 13. 372, 62. 
: 438, 21. 19. 
traib- Getreide) 531, 10. 547, 4. 
traͤid 297, 33. 310, 7. traͤyd 198, 
8. 529, 11. 536, 8. 9. 538, 28. 
traͤydt, traydt, trat 297, 38. 
traidt 547, 4. Gr. I S. 100. 
: 4104, 106. 
trand n. 152, 22. 187, 12. 354, 
14. 363, 27. 372,35 u. 8. brand 
IL 176, 10. 
traͤncken 115, 3. 144, 6. 317, 11. 
13. trencken 123, 5. 315, 4. 
drenden II. 148, 4. 185, 3. 190, 
10, 194, 16. pic. tränder, Arändt 
345. 35, 2 2. &.1I.$. 2 
trang. (Drang) mit 
tranten (trennten) 549, 10. Gr. I. 
384. 
te (kühn, stark, sehnell, mhd. 
. dräte) 438,. 15. trad DI. 10, 3, 
-f. bret. 
vos (Trotz) 360, 4. Fa Br TB, 258, 
bat 480, 


17. 

ST §. 6 63. Ä 
traßlich I. 1, 2. 
traw (Treun) 270, 9. 708, 7. 
tram (Drokung) 2, 9. 
trawen II. 136, 1. 
trawerhafft II. 287, 1. 
trawerkleid II, 160, 14. u 
trawren 183, 1. 196, 9. 409, 1. 


ur 


fie trawri 409, 5. fie trawreten 
371, 1. 2. 14. 17. ſie trawrten 
371, 4.9. 
trawernuß 197, 4. 
team (Traum) LE. 21,3. tem, 10. 
traumen 709, 3.-inir trawmet 107, 2 
tramn, ba antwort ihn bie Mugen 
brauff nein trawn 648, 8. 


frawrig 403. 8. 
trawrigfeit 208, 13. rar 472, 
11. I. 132 6. tramwiglich Adv. 


201,6. 391, 24. trawri lich Ad]. 
195, 28. trawriglichen 202 7 
tramt (traut) Ad). 209, 112. a4 
16. draut 354, 16. 
traͤyd ſ. traid. - 
treffen, * troffen 497, 4. Gem 
220. 


treffenlich II. 214, 19. 232, 80 
trefflich -233, A. 685, 2. IL. 161, 
7. 221, 2. treflich: 233, A, : 

trehen |. draͤhen. | u 

treiben ein ampt 549, 11. prt. et 
treib 168, 9. 438, 25. trib 187, 8. 
203, 30. 368, 19. trieb 368; 48. 
triebe 317, 7. fie triben 353, 3. 
354, 3. B. pte. getriben 315, 18, 


trieben IL. 193, 1. &r. 1 $. 359. 

360. 11. $. 220. 1. $: 168. 
reife j. dreiſſig. 

trenen ſ. thraͤne. 


trenger ſ. drengen. 

treten ð. —8 I. 133, 3. ich eh 
317, 11. teetten id) 729, 2 
trit II. 127, 1. fie traten "330, 
3. 231, 7. imperat; trytt 628, 
15. Gr. 1. S. 345. 

trew, treweſt 397, i3..19. 402, 9. 

treugen (trocknen), fie trengt fie 
(die Füße) mit dem har 508, g. 

trew ersig ©. 87. ' 

tremlich 15, 6. 162, 6. treulich 420, 
6. trentichen, 139, 1. 21. träti 


II. 128, 1. Gr. 1. B2. 
trewung Drohung) L. 114; 1. 
treüng II. 108; 5. 


treyaintfait II..97, 3. Or. H. 8.127. 
treyfaltigkeit ſ. vreyfalfigkeit. 
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trieben (trüben), 
2. Gr. L $. 128. 

trieger II. 121, 14. 

triegerey 529, 9. 

triegligteit IL 24, 4. 29, 4. 

trifaltig |. dreyfaltiglich. 

trifft (trieft) 327, 20. 

trinden ð. trindn I. 161, 9. 
229, 9. fie trunden 29, 4. Gr. 
1. S. 351. 352. 

trinckgeſchirr S. 100. II. 78, 4. 

tringen |. bringen. 

trit (Tritt) D. 142, 5. 

triumpff 193, 2. 

troden 284, 7. droden IL. 191, 5. 
199, 9. 220, 3. 231, 9. 251, 3. 
trucen 144, 9. 284, FA 395, '38, 
493, 57. Gr. L ©. 8 

tröfflein (Tröpflein) 312, 6. 

trohen (drohen) 699, 1. 

trohn ſ. thron. 

troͤnlein ſ. throͤnlein. 

tropffen. es tropfft 372, 13. 

tropffenweiß 357, 6. 

troſt (Frost) 282, 4. throft 376, 


tröflen u tröft 301, 7. er wait 

172, 8. Ir. troͤſt 35, 7. Gr. I. 
Bu. I. $. 220. 

troͤſter 7 

tröfterin —* 47. 423, 14. tröfterinne 
383, 9. 11. Gr. . 25. 

tröfterlein 127, 16. 133, 1. 

tro wi IL 16, 5. teöftlich 75, 


3 
troftloß 143, 5. 357, 19. 
troftreid) 195, 8. 
tröftung 264, A. 
troitboum II. 112, 5. 
troß, trug |. traß. 
trößig ©. 72. IL 135, 13. 162, 
— 198, 5. 200, 3. trößiglich Il. 
träbfel S 274, 4. 397, 6. 512, 
15. II. 47, 5, trübfall 331, 7. 
u trübfalg 609, 10. Gr. II. 


$ 
trübfeligteit 327, 37..529, 14. 


er triebte II. 101, 


truck (Druck) 661, 3. &.8 
truden |. drucken, troden. 
trucknen (trocknen) 371, 2 


D04, 7. V 
trüglich 11. 139, 5. VF 
truͤgner 203, 97. of 
truͤlich ſ. trewlich. 
trumme (Trompete) II. % 

275, 2. 


trummel (Trommel) 707, 2 
trundenheit 651, 1. 


trür (traurig) 11. 104, &: 
6. 88. Ä 


truß ſ. tratz. 
tryfaltigkeit |. dreyfältigkeit. 
tuch, thuch 173, 24. thüch * 
tuͤchlein 232, 7. tuͤchelein 
tuͤechelein 232, 7. tüechel 
116, 1. büchelein 18, 6. 
fein. 173, 16. ©r. L. $. 4 
288. 


$. 
tigen (taugen) 256, 14. & 


tugend 2, 5. 305, 6. 398, : 
19. tugenbt 5, 8. tugent 
115, 6. 182, 2. 282, 1 
6. 398, 2. 469, 20. IL 
126, 8. tügent II. 70, it 
42, 3. thugendt 284, 10. 
305, 6. bugent II. 99,6 
tugenbliche, — lichen, tugent 
lichen, — leiche 233, 4 
lih 88, 2. 380, 8. a8, 4 
3. 454, 21. thugentlich 
dugentlich 718, 7. 
tugendpfad 372, 44. 
tugendreich 398, 2. 401, 11. 
reih 115, 6. "398 2. 4 
559, 21. 663, 1. I. 75, 
10. thugentreich 559, 24. 
tugendjam 355, 1. 510, 4 
3. tu gentjam 41, 7. 124 
tundel, Tundelpei dundel, 
turn [. thburn. 
türd, sg. statt pl. fihe an d 
ber chriſten darinn der tuͤ 
wuͤten 367,. 12. Gr. IIL 


weni, torteltenblein 438,8. tzw (wu 720, 18. ; 4.0 yeeierinie 
m. 409) ik 1.0. | BWOEIOR NH rn Be Ex 
weegganney: 452... ] qry 158, 6. 

yeannifiren 486, dL.. 2* des boetioenen 158, 16 
. 3 ist im Anlaut selten. Gr. I 459 | 

18. 288... | siodlff 178,21, 


* Im Anlaut steht meist v für unser u, uͤ. Sr. J. x 79. 


„übel 832, 5. 445, 2. 527, 12. vberfluͤſſig II. 197, 8. 
v ehn 160, 5. 658, 10. u. 153, oberflüffigkei 310, 29. IL 23, 6. 
a. 228, : 10. vberfliſſigkeit 681,9. Gr. L $.. 69. 
> beine 195, 97. 203, 78. vbel⸗ uͤberfuͤllen 202, 
theter 608, 3, IL 131; 3. 


wbergeben. 351, 26; 871, 2: 16: ie 
vbelthaͤtig, eohgwänis 364 12. YA: nic ben bber nipmermer 
m 154, 3. pte. gibt 469, 


46. 601 1 übet 420, 3. Gr. I. obergeben iir 167, 6. IL. 180, A 
+ 2%. vbergieffen 372, 13. 


sie über, fiber, übr wechseln, doch. 


ist vber vorberrschend. Gr. II. 
: 6,189. 229. Ä 
vberal 107, 22. 309, 14. 385, 6. 
u. 73, 2. vberall 5, 11. 98, 4. 
1809; 46; 385, 6. ‚überall 179, B. 
269, 7. vberale 396, 4% - 
vberantworien. 47T, 8. 475, 2 


vberaus 172, 26. L. 131, 6. 487, 


‚8. 159, 45. 164,. 8. voerauß 
395, 55. . 
uberaußfelig.S: 86. 
uberbleiben, 29, "6. 124, 4 199, 
2. pte. überblichn 493, 82. &. 


IL. G.: 220. 
überbringen (leiden) vberbrachi 


uberbeden I. 218, 2.: 


ßerbrunifen (betrunken) II. 232,22. 


vbereinkommen 372, 64. II. 258, 1. 
vbereinitimmen. 711. 21. ©. 104. 
vbereinſtimmung &.: 108: 


oberenlen. 452, 15. 507; 20. 660, 


28.:7 J 
2 29; 2. 407, 4. 195, 
vberflus II. 144, 11. uberflits I. 
190, 9. 196, 6. vberfluß 80;,:4. 
151, 419. Aberfiuß 372, re: 


vberglat IL 160, 6. 
N 6 658, Au Bergütig IL 228; 


vberhanh haben II. 138,.3 Halten 
II. 137, 4, nemen 360, 55. 702, 
377.6. 7.1. 137,7. 164, | I 
165, 1. 

vberhauffen I. 206, 9. 

vberheben. gott hatt. Rn des toda 
uͤberhaben 228, U. 265, 6. 
uͤberhaben 175, 2 übrhaben 57% 

43. vberhaben 24, 1. 2. .ubrs 
haben 201, 1. 2. vbrhaben 200, 
2. übrhaben - 200, 1. on. — 
357. II. F. 180, 

oberhefitig IL. 168, 2. 

vberkommen (erhalten) a1, 40. II. 


162, 7. 12 ‚109, 3, (zusiogsen 
mit dat.) II. 155, 4. 173, 6. 
Gr. OL $ 111. 


pberlägen S. 92. Gr. I $. 48. 2 
überlaften IL: 10, r 
vberlauffen IL 200, "6. 
vberlaut 392,8. 506, 38, I. 14i, 
7. 180, 11. 191; 8..194, 20. 
vberleuchien ID, 202, 16. 
vberley (übermässig) A 26. 
vberlieblich II. 244, 


£20 


überliften 250, 4. 
übermaß 37,2. vbermaß adv. 611, 2.: 


vbermaſſen adv. 177,5. IL 170 


6. 217, 2. 231, 80. 
vbermechtig II. 237, 2. ' 
vbermut 689, 12. vdermuht 310, 
49. 639, 
vbermuͤtig u. 135, 14. 
vbern (über den) 327, 42. 
vbernatürlich 310, 17, "390, 2. 
vberraſchen II. 185, 16. 194, 17. 
277,4 - 
sberrinnen, pto. nberrunnen 863, 
"8. 407, 11. Gr. I. $. 361. 352. 
vbers (über das) 173, 12. 416, 6. 
vberſchatten 50, 2. 118, 9. 380, 9. 
417, 4. II. 142, 7. 
F irmen II. 265, 5. 
lagen 5, 18. 23, 5. 
vberſchreien 153, 37. 
v chreiten 709, 48. 
vderſchrifft 161, 9. 173, 23. 


über] erich® engen. fein here mit freud 


überfhwengt 1 

en lich 694, Fr 

vber 96, 3. 
vberſenden II. 166, 1. -: 
vberſich (empor) 396, 24. 409,10. 11. 
er. bie jo es überftanden 

12; 31. 
uberflimimen ©. 88. 
vberſtreitten 398, 29. pte. überfrittn 
683, 16 


vberthewres ‚blut 319, 9. 

obertreffen. ubertriffitu 151, 37. 
übertrieffftu 152, 37. er vbertrifft 

153, 46. 460, 3. vbertriffet 158, 

* 6. 1. F. 128. 354. 

vbertreten 33, 2. 

pbertretter II. 136, 5. 

vbertrettung 608, 6. 689, 21. 

vbervol, vbervol IL 148, 4. 

vberwältigen 579, 3. 

uͤberwehen 658, 18. 0. 228, 13. 

vberweißen IL. 131, 7. 

überwerden (besiegen) II. 123, 9. 

vberwinden 41,3. 131, 11. 151, 40. 
156, 5. 205, 1. 206, 8. 207; 1 


u. ð. vberwant (bt) 1772, 5. 206, 
1. 207,1. &. I. & 351. 30. 
vberwinder 153, — 228, 6. 
vberwikig ©. 104. ° | 
vberzeuger 700, 17. 
pberzichen 676, 4. megenät I. 
30, 1. vberzeucht II ‚1. 


vberzwingen S. 88. 
T übr 198, 8. 
vbrig 28, 11. vbrig. fein 319, 1. 


pbrigen, pte. gübrigt 363, 35. Gr. 
U. $. 220. 


übung 127, 26. 
of (auf) 9, 1. 1. 3, 4ud Gr. M. 


vff das (auf ans) 315, 4. 
vfferſtehen 257, 1. 
vffetend, ufferjtenbt (Auferstehung) 


—2* vffgemacht 264, 1. 
ln (aufstebn) 235,4. Gr.L. 8.17. 

vffzog, pfzug —*8 619, 10. 

I Uhr) 134, 4. 
ralt f. vralt. 

vhrwerck 16, A. ' 

vo, vınb, vmme wechseln. Sr. IL 
S. 190. 231: 

vmb (um, örtlich) 201, .12. 317, 13. 

vmb (wegen) 146. : 159, 6. 201, 
'37. 232, 5. 280, 6. 972, a. 
525, 12 u. ð. 

vmb (für), alien verrathen 335,5,6. 

vmb daß 397, 22. . 

vmb vnd vınb 151, 6. 36. 

vmb⸗will 189, 2. umb-willen 58, 8 
461, 2. 178, 25. 26. 333, 1 
AOA, 1. ©. 97. Gr. IU. 6. 314. 

vmb meinet willen 372, 10. vmb 
vnſert willen 166, 6. 206, 2. 
'224, 16. 356, 2. 368, 28. omb 
unfert wiln 178, 25. vınb vnſert 
wegen 409, 13. @r: IL $. 288. 

vmbbringen 173, 10. 353, 31. 372, 
70. 475, 16. 481, 8. umbringen 
. 612, 4. U 135, 1. 2. 243, 5. 
6. ummebringen IL 137, 3. 

vmbfahen 107, 33. 161, 8. 25. a 
vmbfacht 1532, 15. ombfecht 372,21. 


umbfangen 46, 6. 73. 21. 144; 10. 
454,.8.. 158, 1.. 173, 14 u. 8 
fie vmbfangt 152, 83. 

vmbgeben 49, 7. 345, 5. er vmb⸗ 
nibet 392, 4. 

oinbgeben. der tob geht mir Horn 
augen vmb 606, 5 

vmbgreiffen, vumbgriff 153, 8. 

vmbguͤrten 466, 5. I. 37, 3. pto. 
vmbguͤrt 387, 10. Sr. L $. 379. 

vmbher LI. 270, 4. vmbhere gehn 
646,. 15. umbher gohn 711, 
vmbher jtehen 696, 1. umbber 
wandern 678, 7. 

vmbkehren 710, 28. vmbkeren 386, 7. 

vmbkommen 28, 11. vmbe kommen 
308, 10. omfommen IL 162, 8. 

vmbkreiß 161. 8. 439, 17. vmbkreyß 
173, 32. 622, 2. vmolreis 161, 
8. vIntreis II. 244, 32. vmme⸗ 
kreis II. 108, A. 215, 1. 

vmblauff II. 153, 1.229, 27. vmme⸗ 
lauff IL 221, 8. 297, 9. 

vmblauffen 275, 1... 69, 1. 

vmbleite, vmbleytte (umlegte) 161, 
10. 178, 34. f. legen. 

pmbringen ſ. vumbbringen. 

vmbringen (umringen) 360, 31. 372, 
656. 891, 8. 392, En 474, 
vmringen IL. 129, 4 

unbe (am das) 208, 123. 465, A. 
477, 6. (um des) 189, 2. A04, 1. 

umbfihatten 41,9. 44, 6. 49, 4 


6. 73,11. 173,9. * ombſchati 
380, 14. 578, 10. Or. I. 6. 379. 
umbfonft 5A. 1. 300, 422, 3. 


- 625, 3: 627,5. 638, 7. "Smmbforften 
402, 16. vmbfunft 422, 3. ©. 17. 
vmſunſt II. 164,8. 206,3. 237, 

‚41. 252, 1. vmbſuſt 627, 5. 

vmb ſo viel deſto mehr weil S.96. 
te pri. bmbtrieg 497, 48. 
. Gr 351. 358. 

——— 5, 1. 

vmbziehen, vinbzogen pte. 851, 17. 
vmgehn IL. 162, 10. ommegehn U. 

131, 4& 7. 
vmgeletgen (umliegend) - I -275,. . 


+21 


vmjagen LL.:280, 8. 5 

vmlegern ‚IL. 147, 10: 152; 3. 

vmleuchten II. 222 2. Sn 

ummer (immer) 181,1: 6: 298% 
611, 1. 18. .621, 41. 6235,4. 
674, 1. 680, 4. 695, 2. Sr: L 
= 94. 

Gmmerder) 208, 1. 200, 
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vmme ben, Ne ſahe ſich ang 
mm 

omeiffen, omgerifen i. 136, 3: 

binringen ſ. vmbringenl 

vmzugk II. 121, 34. Gt. L ß. 247 

vn findet sich oft vor: Farticipiens 
Gr. OU. ©. 191. 

vrrableslih S. 68. 

vnachtſamlich II. 208, 8. 266, ki 

vnartig 396, 57. 60. : 

vnauffhoͤrlich 291, 4. 292, 4. ı% 
159, 1. 191, 6. 242, 2. onaniis 
hoͤrü II. 144, 2. eo 

naeh ünt IL 234, 11. vn 

vnaußloͤſchlich 706, 6 | 

vnaußſetzlich S. 87. 

vnaußſprechlich 92, 8. 452, 9. 207, 
7. 298, 11. 445, 1. 556, 2. 702, 
20. IL 47, 1. vnausſprechlich 
151, 5. 

vnbarniherhiglich 172, 15. 464, 10. 

vnbedacht 175,11. Ir. 113 ‚ Tu :bnts 
bebechtig II. 143, 2. —* 
lich I. 231, 26. 

vnbedeckt 372, 18. 

vnbefleckt 8373. 18. 393, 52. 6, 
68. M4, 90. I. 226, 2. 

unbefügt II, 160, 22. 254, 2. 

vnbegreifflich 24, 1. 151, 25.2090, 
it ar, — —8 

9, 9 pn Hi 

Ä 146, 13. s 

unbelanbt 91,8. 328, 9, der hanbt⸗ 
man War bein onbetant DU, 50. 

pnbefleid pte, 129, 18. Ä 

pnbelohnet 398, 7. 

vnbemackelt 16, 9. 

vnbendig 396, ‚8. 

vnber t 4, 8. 


122 


pnberürt 111, 2 vnberurt IE 9, 2. 

vnbeſcheiden 162, 4.163; 4, 166, 2. 

vnbeſcheidenheil II. 135, 2. 

vnbeſcheidenlich IT: 142,9. 

vnbeſchmeiſt 411; 5. ‚508, 3. 

vnbeſchnitten (grob). die vnbefchnittne, 
vnbeſchnitne, vnbeſchnidne mann 

‚1851, 38. 

onbefänert 8 11. 12. 122, 3. 386, 
B. 409, 1. V. 244, 84, 

unbeftänbigteit 262, 3, umbftendig- 
teit 385,.02. 

unbeftenbig II. 219, 7. 

vnbeſtricket U. 266, 10. ' 

vnbeſunnen ABA, 2.497, 24. 

vnbethort 678, 18. - 

pnbetrogen 671, 34. DI. 147, d. 

vnbetruͤbt 101 3. 

vnbeweglich IL 203, 43. 

— 11..203, 40. 

vnbewuſt 128, 21. ©. 104. 

unbi® 482, 

vnbillich 19, 3, ©. 74. 106. H, 
169, 12. vnbillig S. 105. 

vnbilchkei 700, 17. ' 

vnbſchaffen fnersch.). I. 94,8. 

vnchriſtlich 194, 2 

unbe 4161, 10. 173, 14. 250, 1. 
439, 8. 16, 1. 40, 6. vnd 

ror verschiedenen pron. ben jhr 
fucht vnd das bin ich 201,5. 
: der richten fragt gar offt den herrn 
vnd was da wer die lehre ſein 
203, 62. die chriſten erfragten 

newe maͤhte, vnd wie gotts leich⸗ 
nam beyn juden waͤre 884, 10. 
ben“ ar! en ſchatz vnd den "wir 
“han 330, 16. ich: weiß :ein edlen 
weingartaer vnd der iſt hoch ge⸗ 

bohrn' 643, 3. er war ein’ arbte 
gut vnd der uns alle begnaben 

tbut 202,28. im Nachsatz: da 

ſagt man guter newer mähre, und 
mie gotts leichnam gefunden waͤre 
Ni 22. jo grüfien de Engel 

ch jungfram Maria, in ihrem 

gie nd ba fie jaß 445, 1..435;1; 
itt onfern lieben herrn Refuim, 


vnd' bag er. woͤll bedencken doch 
- au vnſer noth 448, 2. ım An- 
fang des Satzes: vnd wann er 
gottes ſohn were, fo. ftieg. er vom 
creuß herdan 363, 15. der herr 
vnde der war mild 362, 3. jhr 
Mag vnd die war groß 520, AT. 
Gr. III. $. 333. 
vnd auch 33, 3. 473, 21: 181, 9. 
195, 19. 46 u. ð. Sr. TIL. $.885. 
end da 851, 48. 
vnd Ya) 272, 2. 286, 8. 29%, 2. 
‚ 186. 
und wann 385, 8 
vndand S. 69. 
vndanckbarkeit 153, 4. 
vndecket 497, 16. 
vnden 161, 8. 173, 38. 175, 18. 
under, vnter schwanken 44, 3. 56, 
7. 161, 4.. 165, 2. 173, 6. 22. 
357, 18. 392,.4. 397, 7. 9 u. 
IL. 4, 3. 128, 9u5.&.L. 
F. 192. 239. IL $ 301. 
vnterbawen IE: 222, 
vnterdruͤcken 1:62, 7. a. 214,.28. 
vnterdrucken 330, 6. onberbruden 
204, A. 
Untergang IE. 127; 5, ::. 
vntergehen 189, 11. 365, 9. 587, 
6. II. 136, 20. untergahn 537, 
10. 28. 54. vntergang pre. 649, 
25. vntergahn, bubergohn 396, 
70. onbergan, vndergon 609, 8. 
vnderhalt, onterhalt 27, 1. 
unterfommen 494, 30. . 
vnderlan 602, 8. U. 37, 2. 53, 4. 
vnderlon 235,4 ..459, 11. vonder: 
lahn, vnderlohn, vnteriohn 235, 4. 
unberlaß 181,.2. 173, 26..420, 1. 
vnterlaß 4; 1.20, 1. 30,7. A, 
8 -451,-24. 176, 5. vnterias h, 
41. 161, 2. 168, 6. 176,5. 237, 
5. 340, 1. 413,9. 420,1. U. 
181, 1. onderlos IE. 124, 19. 
vonderloß 1. 121,. 38. 


. virterläffung: 23, 5. 


vnterleſſig 689, 28. 
viberliegen 577,36. unberleit 461,4. 


unterm (unter dem) 203, 10. 
dntermengen S. 106. .- 
vntermiſchen II. 227, 7. 

vntern (unter den) 188, 1. 40, 
12,112, 2. ©; 68.: 

Yaterpfanb 490, 10. 

Ba — mberricht 
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vnders ‚(unter des) 71, 8. (unter 
des) 315, 7. 

bnberieheid 531, 10. onberebt72, 
20. unterfcheib 288, 1.289, 8. 
290, 3. 297, 9. 642, 9 vnter⸗ 
ſcheidt 200, 3. 297, 9. 450, 1. 
vnterſcheit 297, 9, Ontenfieb 

S. 104. 

underfcheiden pto. 308, 9 

ontericheiblich .. Ai "0 unter 

ontexftehen 1L, 1“, 10, er "under 
ftatnd 719, 41. 

vnterthan 166, 8. 232, 3. 46, 6. 
U, 143, 26. 162, 8. unterihpn 
I. 172, 4. 228, 16. vnterthan 
acc. pl. 442, 50. vnderthon, vn⸗ 
berthon, underthan. —8 pl. 530, 
95. vnderthan 166, 8. 282.8. 
530, 95. vnderthon 118, 0. 
283, 9... 

onterthänig. 496, 10. vnterthenig 
302, 3. vnterthenigfi S. 71. ur 
derthen eng: 2D,. 4.. 41,1. ander 
tenig I 125, 11. onderchenig⸗ 

‚ lich 560,:2 


vndertringen. das dich der ah, nit 
pndertrang, vnterdrang 546, 6. 
vnterweg, vnterwegen. das er nit 
vnterweg “fol lahn 345, 2. hetts 
ſollen vnterwegen lahn 22,: A. 
vnterwegen laſſen ©; .68. wir 
bleiben unterweg.’539, 3. bas-wir 
. nicht: fterben ‚unterwegen 540, 15. 
pnterweilen S. 70. Gr. IL $. 350. 
pnbermeijen, du onberweilt -804, 7. 
pte. underweift 268, 3. 803,8. 
560, 19. unterweifen: BA,.9, ‚fie 
.- pnterwein. ‚442, 44. bu pnter⸗ 
weiſt 301, 7. er vnterweiſt 806, 


OR ı er . 


1.75. 400,10. ‚pie. muterneiß 3 20, 
5. 582, 3. Gr. LG. 44 

pnderweifung: S. 80.1! sr. 0. 0 

vnterwerffen 209; 1. 288, 2. : ‚312, 
4. 11136,:2,. +3, 7.. —* 


vnderziehen, vnderzuͤch A. 2 18. 
bnterzwingen IL. „28, T 2a, 82 
254, 1. an: 4. Sera 
vnehr 234, 3 vonehre 386, 8 
vnehren, ſie bnehren 400, 7: man 
vnehret' (dich IE. 199, :18. geun⸗ 
ehrt werben. 181, 5. 309, 30. Y 
vneinigkeit 520, 16.. * 
vnendlich 87, 10: .287, 5. 208, 4 
372, 14. IL 136, 20. 
vnerforſchlich 290, 11. 297,. 28: 
dnergränbet 710, 2. 
bier —* 349, 3 “372, 48. 
—** 338, 2. I. 4A, di. 
vnermeſſen II. 202, 8 
vnermeßlich IL.. 49, 3. D4, B. J 
vnerſaͤttlich 700, 1. 
vnerſchaͤtzlich 151, 9...830, 2. 
vnerſchepfen.: ber. —* tt. —3 
prunn acço. sg. IL.1 
Ka 287, Ace er 
vnerſchoͤpt ©.:73. io: uns 
vnerſchrocken 480 83. rl 
pneripart 307, 
unfall 310, 7. ar, ‚ih. 385, Al, 
vnfahl. 622 :, 
vnflat 181, 5. 188, 3. —R 
vuflath, Inf. 481, 5. 
vnflaͤttereh 498, 3. * * 
vnfletig 283, A 
—— 658, 7. Di 228, Ai T: 
unfrieben, unfriden; vnfryden acc. 
ag.'658,4. zü vnfrid 1I..160, 2% 
onfrugtbar a4, 7. 178, 410: 359, 
1:18:417,.5. 421,4. 
vngebant I. 232, 02. nd 
ongebärb II. 422, 9 oe 
engebiffen 610, ‚40. DR —— 
vngebunden 199; B. “ 
enge II, 24, 3 .BB, 8. 181;;& 
1388 —* 17. ndenn 86 
4. IL 33, 1; 51, & vor .otige- 


7 


‚fall 21, 8. wor Allen ungefell 
396, K 

ongefangen II. 266, 10. 

bvngefeilet (ingefehlt) 1I. 261, 1/w. 

wngefert meines glaubens — 

— 2*— II. 127, 5. 135; 13. 204, 
:5, vngehewer 444, 17. 

dgehemr Subft. 708, 6. 

vngehorfam 45, 1. 118, 3. 40. ons 
en 578, 5. vnforfam I. 

a | 

vngehorſambeit 560. 4. II. 125, 23. 

vngeborfamlich II. 208, 35. 

ongeleiht (Kalk) 480, 42. 

Bngeleitert 530, 33. 

vngelogen II. 162, 6 

vngelde 638, 23. m 133, 9. 165, 

10. 216. 2. onglüd 41, 8.11. 

135, 14. vngluck II. 28, 7. 
gelüicke I, 135, 15. 169, 13. 
180, 7. 

vngemach 2, 10. 13, 1. 153, 41. 
203, 67. 292, 26. 383, 5. II. 
139, 7. 160, 8. 

sigemuht, ungemuth, dngemüth 232, 
11. ungen 439, 9. 

vngerecht 5, 10. 

pngerechtigfeit 185, 3. 471, 5. 


vngern 140, 7. 

ungerocen, 181, 7. 488, 25. vn⸗ 

grochen 497, 18. 

ongefgeiben 308, 7. 313, 3. 681, 

“83..D. 1, 

vnge Hl, weittic hing fein 497,36. 

vngeſchwecht 373, 21. 

vngeſpeiſet 626, 5. 

ungetalt 711, 47 IL 132, 6. vn 
- gftallt 709, 31. 

angeftäm I..133, 4. 143, 2. 147, 
T. vngſtuͤm 109, 32. ungeftümm 
274, 7. 386, 82. 525, 10. I. 
128, 1. ungftimb 712, 58. vn⸗ 
geftümpt, vngeſtuͤnmt 396, 62. ' 

vngeſtuͤm, mit ung. 364, 12, mitt 
pn aftiımm 709, 32. 

ungefthmmig II 143, 8. 160, 20. 

Te sc engfttmmigteit ss, 


pnkoſten, 


muͤglich 52, 6 


vngetrew 201, 7. 

vngetroſt —* 26. 

ongeüpt II. 7, 4. 

vngewaͤrt 390, 3. 

vngewetter IT. 136, 5. 208, 13. 
232, 23. vngewitler 441, 8. 442, 
50. 44, 17. 488, 9. 529, 12. 
538, 30. 540, 16. 

ungewohn. ich bin des ereutzes bt: 
gewohn, ungewohnt 640, 4. 

vngewonheit 840, 9. 

vngewondlich 719, 11. Gr. 1. 8. 235. 

vngeziefer 529 12, 538, 30. 

vngezweiffelt It. 2A, 71. 

ungegwungen 357, 1A. 872, 12. 

unglaub 689, 8. vngloub II. 8, ? 

unglaublich, 709, 9. 

vngleubig 220, 6. 

vnglimpfflich I. 147, 4. 

vngnad 288, 5. I. 202, 8. 204,5. 

vngoͤttlich S. 69. 

ungreifffidh 1. 215, 

vngruͤndt —— 182, 3. 

ungitig, 702, 14. 

eine weife 338 2 

vnhuͤlfflich 649, 6. 

vnkeuſch 9, 1. 6. 13, 7. 

vnkeunſchicklich 543, 6. 

vnkorſam |. ungehorfam. 

mit mi. ©. 74 

vnkraut 30, 9. 

unlendenlich 709, 30. „onteyblich 710,6. 

onmenfchlich 709, 34 

vnmeſſenlich II. 19, 1. vnmeßlich II. 
94, 9. 

unmelfig, vnmeſſyg 291, 11. 

vnmilt A0B, 6. 

unmöglich 173, 11. 394, 28. vn⸗ 

. 151, 18. 173, 11. 
391, 26. 

vnmundig 63, 5. | 

vnmuth, vnmath onmüth 391, 15. 

vnmuͤt I: 162, 3. 

vnmuͤthig unmitig 396, 71. 

vnnachteilig II. 183, 1. 

vnnoͤten, von ©. 69. 

vnnus 33, 2, 507, 1. 581, 6. vn 
Ruß 602, 


vnnuͤhlich 586, 8. 

onparteilich IL. 188, 1. 

vnrath, vnraht 871, 7. 

vnreht 272,2. . - 

vnrein 65, A. 281, 2. 284,7 u. d. 
vnreinigkeit 282, 7. 441, 81. 
vnruh 203, 100. 

vd 005, 2. Brig 1 EL 167,4. 


vns (unser) 208, 16. 389, 4. 415, 
11. II. 12, 8.48, 2.8.16, 2, 
18,28. . 


ons allen acc. 173, A. uns armen 
171, 1. 173, 5. AT, 8. 436, 1. 
vns ſchwachen 461, 4 uns arıne 
50, 4. 124, 7..157, 6 u.. ons 
elende 290, 7. vns -verbampte 71, 
2 (sämmtlich acc.) Gr. IIl.$. 161. 

vnſaͤglich 208,.8. 372, 13. vnſeglich 
208, 8. 601, 10. 

unfauber 478, 38. II. 135, 13. vn⸗ 
- fauberfeit IL. 41, 3. 

vnſchuld 5, 7. 172, 19. 230, 2. 4 
409, 16. 442, 67. unfdult 167, 
6. vnſchuldt 172, 21. mit ons 
ſchulde 559, 6. - 

vnſchuidig 130, 2. 179, 3. 188, 
1. 241, 9. 308, 11. 391, 6. 
407, 6. 486, 3. vnſchuldig 180, 
2. 166,.2. 172, 48. 175, 11. 21. 
208, 6. 208, 2. 3. 252, 7. 331, 
3. 558, 2. 616, 1. 

vnſchuͤldiglich 168, 2. 175, 2. 256, 5. 

vnſer augen 1,2. mit vnſer forg 9 
4. mit onfer fünd 33, 2. vor 
onfem end 164, 11. vnſer kalte 
„bergen 274, 2. vnſre finfter hertzen 
141, 4. vnſere fröliche hertzen 112, 
‘4. vnſere gute werde 539, 19. 
vnſere trewe wachter 547, 12. vn⸗ 
fer zung vnd mund 1, 1. vnſer 
-troft und hoffnung 286, 7. unferm 
heil vnd feligkeit 178,6. von ganger 
vnſers bergen begier. 406, 18. 
©r. II. $. 113. 156. . 

vnſez gen gen. pl. paxs. er vnſer sagt. 

1, 


onfertaiben 894, 4 530, 52. von: 


vnſertwegen 162,1: 570; 2; vn⸗ 
fertwillen 389, A. vmb vufertwillen 
166, 8. 544, 1. ind. vnſert wiln 
173, 25. vmb anfert willn IL 1 
4. Gr. 1..9..268. . 
vuflätbar 218, 2 "enfigtsarng’ 


uff 173, 1. 387, 4. 
ud 508, 12. "feätget 


su H. 56, °. „Rt, 


nf ©. 68 
dnter— 7. vnder . 
vnthat 181, 5° . 
vntoͤdtlich —— I. %, 
vntrew 124. d. 310, 68. 384, i 
vntrei IL 108, 3. ‚Sn. I 8 12 
vntrewlich 391, 
vntuͤchtig / 300, * 3 
vntugent Sptugend 166, 8. 
en 292, 9 298, 
395, 19. 16, 1. vnüberwinsli 


3. vnüberwindlichft, 
387, x 
vnder—, unuer— schwanken, %, 
Lg. 180. 


2 


2 








3, 


vnuerborgen II. 127, 5. 
vnuerbruͤchlich IT. 9, 40. 
vnuerbrunnen 548, 18. 
vnuerdeckt 387, 9. 
vnuerdechtlich S. 67. 
vnverdrieben 124, 4. 
vnverdrieſt 152, 12. 
vnverdroſſen 118, 4. 197; 18. 306; 
2.327, 10, vnuertroſſen IL — 
vnverdruß 151, 19. 
vnuerendert ©, 67. 
vnverfochten 201, 9. - .-! 
vnuergeſſen II. 234, 11. 
vnuerhehlt IL. 188, 7. 
suche I. 203, .39. 








vnwerhinderlich 488, 17. m 
vnverholen 710,.1. (so zu'lesen). 
unverbofn 4 208, 128. vnuerholra 
. „IE 184, 5. onmuerboln II. 185, LT: 
vnverletzt 80, 6., onterleht;406,4. 
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unnerlobren 672, & vmerlo 
989, 4 vr 


ennermeibentfi, „nniermeibenliß, un 
uermeidelich 672, 3 
onvermeffenheit. 700, sn 


vnvermyſcht 622, vnvorm t 
57 u yſch 


onuermünfftig LU. 174. 8. 

anuerrüdt 112, 8. vnverruckt 47, 8, 
497, AT. 710, 9. 

vnverſchaͤmigkeit ©. 89. 

onen dt 


nee 1a 78. vnuerſehens 707, 
7. OD. 135, 45. 160, 8. 

vnuerſehenlich . 246, 5. vnuer⸗ 
ſehnlich II. 194, 17. 

vnverfehrt. 315b, 5. 316, 7. vnuer⸗ 
ſehret 386, 11. vnvorſert 44,8. 

vnverſtand 613, 2. mit unuerflande, 
vnuerſtandt U. 128, = aus vn⸗ 
verstand, unuerflanbt II 130, 3. 

vnnerſtuͤret II. 261, 16, vnuorſtort 
"44,5. 45, 8. 

viverweigert 372, 54. 

vnverwelcklich 192, 1. 

vnverwelckt A44, 27. 

pnuerwindtlich ©. 12. 

vnverzagen pte. 1, 11. vnuerzagt 
118, 15. 474, 6 

vnvergehrt 309, A 349, B. 470, 5. 
vnuerzert II. 6,1. 

vnuerzogen 517, 11: IL. 155, 7. 

pnuerzüglich II. 160,- 26. 

—— — 6 385, 22. 

vnuonnoͤten IL. 141 


onwanbelbar 711, ie. 1. 143, 16. 


244, 
vnweis 198, 14. 
vnwerd II. 97, 5. 182, 4. 


omwirbig 310,. 46. 315, 21. ©. 72. 
38,1. 315, 24. vn 


vnwuͤrdi 
wuͤrdigkeit 372 72. 

vnwiſſentlich 21, 4.1. am, 18. vn⸗ 
wiſſenlich II. 277, 13. 

vnzahi 109, 9: . . 

vnzahlbar (unzählbar) 634, 1 679, 


9, unzalbar.497, 33: IL 128,4. 


vnuerſchuldter ſachen 


168, 2* 7. 232, 80. vnzelbar 


onzalbarlich U. 229. 2. 

vnzehlich 395, 76. 450, 7. 

vnzeit 122, T. 

onzergenglich 391, 9. . 

vnzeritört 395, 50. 512, 3. vnzer⸗ 
jtöret 396, BB. 

ungertheilt 290, 10. 309, 7. vnzer⸗ 
teilt 290, 40. 

vnzetrenlich S. 72, | 

vnzifer II. 203, 26. 230,. 16. 

vnzucht 19,. 2. 181,5: 3a, 6. 
kin! ; io . 

vn tigkeit ⸗ 26. 

vnzuͤruͤt iet tnerr unzerr.) V. 165, 1. 

vppig (eitel) IL 15, 2. 

üppigfeit 44, 11: 615, 4. 603, 4. 
pichot 827, 2. üppiteit IL, 4 
Gr. IL. $. 127. 

vralt IL. 208, 36. vhralt ©. 104. 


vrlaub 91, 1 1895, 20.. 309, 4. 
:403, 25, 716, 9. 

orptöglich 696, 18. 
ach 163, 3. 166, 8. 173, 36. 


veipringlich 194, 3. vrſprunglich I 
61, 3. 
orfprung 2%, 2. 297, 7. vriprund 


veftänd: 16, 18. 233, 6.. vrſtaͤndt 
248, 1. 139, 15. 580, 3. vrſtend 
150, 7. 207, 5. 209, 2. 233, 6. 
. 230, 15. U. vrſtendt 208, 
18. 233, 6.. 

vrtheil 14, 2. 158, 2. 315, 21. 
891, 3. vrtheile nom. 8. 158, 2. 
vrthau 815, 21. vrtheyll 158, 2. 
vrteil 163, 5. 315, 21. 

vrtheilen ©. 90. vrthehlen 267, 4 
weiten IL 133, b. ortailen 1. 


v6 (aus) IL, 4. Gr. IL.$. 169. 207. 


| Affen ſchyn (kussern Schein) 5, 1. 


vßerkoren J 

vßgehen II.1, 1. 

vßgieſſen II. 121, 17. 
pfiprechen 11. 121, 12. 
vßſpreiten, vßdeſpreit 2..9, 1. 


palk ſ. fal. 

valich |. falic.. J 

vas (G—L2, 2, vaß 184, 5. 
970,.13.:408, 22.712, 28: 


vaſt. faſt. 
vol. batr, valter, ale d b. 8, 10. 
1.3 460, 5: 176, . 178, 2 


Kan sata. ia 2. 173, 
8. 256, 8. 259, 3 u. 8. vattern 
180, 1. 207, 5.. 863, 18. 368, 
44, 9: d. dat. vatern 719, 23. 
200. vattern 27, 3. 363; 3. pl. 
wätter. II: 447, 3. Lg 318. 

vatterland 5, 43, | 

batterlich 11. 129,8. 228, 11. 290, 
44.23: I. 

veind ſ. feind.. 

veldt ſ. feldt. 

vell IL 98 4 

vellen ſ. faͤllen. 

per und vor. wechseln, vor hat he- 
sonders Leifentrit. &r. IL. $ 1. 
3A: 


2 

verachten 3, 4. 154, 13. 167; En: ö. 
du verachſt 327, 15. veracht ptc. 
129, 2. Wrachten 168 4. 189, 4. 

Ä Br 2. 338,1. 420,.1. 468, 5. 
..649,.7. 847,.8. 601, 16: voracht 

. 420,1. Gr. L $: 377. 379. 

verähtlich: 373, 19. 

verachtung 345, 12. 

vetainen IL 97, a. 

veralten II. 143, 24. 

verändern 355, 4. berenbern is8, 3 

312,68... 

verantworten: S. 68. 

verbergen 165, 6. 173, 19. 308, 410; 

. verbirgite. 327, 60. imperat, ver- 
birgd 372, 38. II. 152,-9: Hat 
verberget . I. 152,.5. vorbergen 
166, 6. 182, 7. @t. I. $.:388. 

verbieten 473, 2. ‚verbotten.129, 18. 
315, 11, vorbeut 184, 6..189 A. 


Fe . ä n =. . 1372. 23. — 
Ken EEE . u u “ * 


v ‚steht anlantond oft. für unser f S. L: 8 —* I 


.-ı  ,:ıa_ 


verbinden, 205, RR 309, 11.: si, 6. 
vorbinden 345, 1. 668, 4. 
verbindnuß. ©. 87. berrinbnne wo 
buͤndnis 340; Fer 1: nn 
verbittern -707; 3. 710, 1&. em 
II. 180, 3. "208, 13. 24: 
verbleiben 45; 13::308, 7, : ; I 
verbleichen 162, 6. .208, 140.440; 
7. vorbleichen 164, * Bar 
verblender 412,.2. 607, 14.:,678, 
.' 4. pc. verbleud, vordient Va 44. 
Gr. I. $. 379.. 
verborgenheit 614, fe u PR 
verborgenlich IL 181, 's. 281, Br 
verbrechen! 53,16. 200, 20. 317,8 
‚409; 12: ı! arg 
verbrennen, verbrimien 476, it er 
verbrinnt 895, 37. er: :perbrans 
54,8. er iſt verbrunnen 497,24. 
fie berbranden 484, 2. berbrent 
335, 5. 8XP J 
verbriugen (eiden) 530, A . 


- | verbringen {vollbr.).2,: 2: 54, Pr 
41., 


2.66, 8: 174,4, 178; 2. 
487, 10 u. 6. sonbringen 4° 176; * 
2B1, 2.BOAM, :2.: 702 31. 

verbünduls } derbinnuß. 
verbantmen 185, 18 202, 26, ‚315, 
414 IL 182, 3.. 198 ,:10.. vor. 
dammen 207, 6. 680, 6. Jerbempt 
202, 2D.: Gr. 1%. 158.:- A 
verbamniß £ 381; 9. verbamibrui hi 
331, 9. 441; 105: vordamnus:f, 
464, 2. verbainbnuiß n... 929, 8 
verdamnus n. 331 ‚%: verbannt 
12. 576,2. Gr. L 153.1. 8.71. 
verdammlich 337,7. perdamblich S. 
89. Gr. I. $.. 158. nf 
verdammung 708, 16. rt 
verdanden 7, A. Zr 
verdecken 175, 6: 259, Kr AURRRTT? 
verberben 149, 4. 166,4 — 
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274, 3. 282, 6. vorderben 156, 1. 
252, 1. 451, 6. 601, 
602, Fr verbürh, verturb prt. 
con). 62, 2. verterhen 62, 2. 156, 
11. 163, 2. 231, 2 u. ö. vorter⸗ 
ben 177, 8. 208, 12. 233, 10, 
676, 4. 6. 693, 4. 

verberber 228, 8. verterber 238, 3. 

verberblichkeit 286, 4. 

verberbniß, vorterbnüß 549, 18, 

verbeudihen &. 68. 

verbeyen (verdauen) 651, 11. 

verdienen 154, 8. vorbienen 154, 13. 
259, 4. 296, 3. 680,7. 689,13. 

verdienſt m. 559, 1..n. Au, 6. vor 

‚bienft n. 71,.3. 300, 2. 891, 1. 
Gr. D. $. 280. Eu 

verbienftlich 285, 6. 

verborren 583, 2. -: 

verhrenden (ertränken) IL 194, 2. 

verdries n. II. 182, A vorbrieß 

Yı 175,. 8. . 

vordrießen 105, 3. 151, 12. 167, 

. 3. 151, 12. 167, 8. vordrießen 
:.62, 6. 

verbrindten II. 194, 10. 

verbringen trans. 537, 52. IL 181, 1. 

verbroß 474, 5. verbruß U, 18, 1. 
28, 2. perbrüs II. 162, 14. 

verbrüden IL 133, 3. ‚488, 6. ver: 
bruden 658, 6. 1. 207, 3. 228, 
6. 271,4. .vertruden IL 33, A. 

verdunckeln 192, 5. 391, 24. 677, 
. 10. verbändeln II. 58, 5. ders 
bunden II. 264, 9. vertundeln 
192, 5. 

verbürren, verbürt,. verburt, verbort 
"DD. 156, 9. 215, 3. 227, 3. 

verehren 127, 6. 320, 1. 

verebrung 127, 12. . 

vereinigen 15, 5. 328, 2. 401, 22. 
826, 17. 660, 8. veraingen II. 
95, 6. 

verfaffen HU. 212, 4. 

verfechten, verfochten 3 7. er vers 
ficht, vorficht 695, 3. 

veriehren jich (fürchten) 73, 22. . 

verfertigen ©. 98... .. 


15. 18-7 


‚perfinitern 357,20. 708, A. IL 132, 
6. vorfinitern 182, 7. 
verfliegen 677, 183. 


verfluhen 13;. 13. 142, 21 u. 8. 


vorfluchen 65, 

verfolgen I 2. “rg, 23. 26 ws 

verfölger I 160, 3.- 

Verfolgung 131, 13. 31%, 14. 
verführen 4, 2. 48, 41. 93,5 359, 
11. 442, 64. verfüren. A, 2 ud. 
 perfüren IL, 104, 3. verfürn 173, 
2. verfuͤert & . vorfuͤhren 550 
12. vorfüren 172, 21. 487, 8 
vorfürn 602, 16. - 

rer 167, 2. 
verfü ſch ©. 105. verfuͤhriſch S. 60. 
vergeben 332, 5 u. ö. i at. ver⸗ 
gieb 127, 13. vergibe 177, 2. vor: 
neben 154, 13. 164, 8. 172; 31. 
12. — * 176, A 178,2 u. ð. 
vergyb 272, 3. vergibsn (vorgib 
es ihnen) 201, 30. Ges 
vergeben (vergebens) 497, 12. vers 
gebens 231, A. 531, 27. 539, 6. 
porgebens 231, 4.. 

vergeblich 315, 6. 467, 6. 584, 3. 

vergebung 297, 29. 

vergechen (gestehen), vergicht pic. 
Ron Dar 2. vergich 391, 24; ſ. 


vergehen ® 2. 19, 1. 154, 12. 194, 
1. 6 u. ö. vergahn 537, 43, 683, 
32. vorgehen 46, 3. 219, 2. 445, 
2. 698, 2, vergath 711, 40. ver: 
ghet 194, 1. vergheit II. 61, 6. 
vergeyt 693, 2, 

bergelten 144, 13. 336, 4. L 

143, 11. 


vergenglich IL 174, 7. 244, 48 
vergänglich 15, 3. vorgenglich 206, 
10. 601,21. vorgenchiich 601, 21. 

vergefien 107, 17. 203, 2. 235, 1. 
338, 3. mit gen. I. 135, 9. 
vergis 174, 4. vergiftu IL 138, 

. 1. vergeft, vergefit 6, 40. ur 
geilen 164, 4. 235, 1. 338, 3. 

. 64T, 6. 690, 12.-Gr. L 6 341. 

.UIL$& 18. ..... . 


vergieflen :87 ,.3..166 1. 
—388 ‚#..208,,.106. eff 
"47, 9 wotgieffen 180, 2. 163, 
 6.4122,.8. Ant. 25:6. © 
uexgifften 88, 13. 327,58. 10; ar. 
- vergifft II. 162, * 
vergleichen; 360, 22. vergteygen 
315, 9. 2 345,17. vers 
get pte 4. Gr. 1. $ 


vergleiten,, vergliten pte. u 198, 
vergmigen 478, 4. vorgunuͤgen 64, 
96, 3. 


vergraben 710, 7. II. 8, 1, 

vergreiffen ſich IL Ne | 

vergulöt‘ (vergolds t) 380 6 

vergunbt, weil. blinfe 20, den 
' apffelabti dutch ſchlangen liſt ver⸗ 
gifftet 710, 17. 

vergunnen inf 497, 2 es vergäns 
559, 0. 


vergat⸗ (für gut). 45t, 38; 1: ver 
wahr, verhanden. 
vergwiffen (Vergewissern) vergiift 
: 679, .2. 709, .48. 712; 44. 
verhafften (verhaften) 372, 22. | 
verhälen (rerhehlen) 606, .4, 707; 
44. verhaͤle imperat. 408, 14; 
verhalten 308, 7. 300, T. AL 187, 
ELT. 50797 ı | JE’ Tasse Eos A 
verhamben. ſ. vorhanden. 
verharren 263, 8. 642, Bil. .. 
Ver, Ch (be) 320, ö- 323, 2: 
artet vnd verftodet cu0, 8. 
verheben (überh.): 228; 9. :"-:.": 
verheeren 238, 2 372; di. "weenn 
199,:- 


verheiſchen —5 63 6. No, 
4. verheifien 40,3. 4. vorheis 
Br B. 4. 3a, 11. 417; 
‘2. 850,4. 602, 19. 018, 12. 
vorhe en 75, 2. 280, 1.1876, 
“mM: 663,2. er verhiſch 46 4 
.. fie verhieffen 371, 2‘ pet verhey⸗ 
„. Kam 220, 5 Gr. & o. 389. 


Kehren: Woͤrterbuch. 


verheiftung, derhlyfftnag 263, A vor⸗ 
heiſſung 264, 4. 274,5. I 
verhelffen 269, "44. 424; Te verhei 
perat 397, 41, BEER 
verpengtn 3 30, 3. IL: 1205, 3 a 


verheyrath pe 469, E% Be 
verhindern -857, 9. 166, q, 8 * 
verhoffen 120, AB. (A861 Bu —* 
fent pte. 477, 16.0 
verhänen 466, 4. 37 1 44. ‚409; 7 
verhont. pte. 178, 30. vorhonen 
161, 6.182, 4. 0 5:00. $ 
verhielt 710, 80. 1— 
verhuͤten 1 AM {behüen). 162, 


. 85P; 
verirren IL. 244 38 verfreen res, 
8. vorirren 31, 9 Pu ee Bere 
ottjagen ‚vebiagen 18, 4). 2b, 1. 
vorjagen 690, 4, voriihen 
3 3. 18, 1. 77, 2, 
verfüher bekennen} 800; 1.. 384, 
: 12. 707, 143 f wrgechen· 
veriungen 19, 8. 
verkauffen 165, t. 22; 5.; vorlaiuf⸗ 
fen 462; 2. 488, 13,. 163, 4: yers 
konffen U. 125, 6. Gr. J. 8.182. 
verkehren 3, F 448 7,6..:233, 
"386, 22% T. verkeren 233} 
vB 388, 2 :443,.13, Nertds 
: zen: ©; 78, vorferen 02 % ‚Sr. 
-L §. 77. ae a ur 
verfint |. verkuͤnden: nei 
verklagen 466, 1. 683; PB vorkiägen 
.482,.8; 168, 4...475;: 6.893,13. 
verklären "Adr2,.. 85: iVerkidven. (only 


&.:69. WI. Gi 48. LS. 284- 
verkleyden 400,.% .. :. :: 1 
verkleinern ‚©. :90;: Pa Zee 


verfmipffert: 127, 22. —*8 50. 
verkommen IL. 156, 8.:' 
verfören |. verkehren. 
verkoſten 152, 32; 
vertonffen: f. —— 
verkriechen 678, 10. 9 —* 
verkuͤnden 58, 5. %,.1.B 417; 23 
121, 1u.ö. verkuͤnd pid 895,7: 
vorbanden 462., 4. rertavee IH 


480 
121, 1. verint II, 121, 4. Sr. 
1. 8. 59... | 

verkuͤnder 63, 4. 

verfündigen 58, 3. 82, 41. 98, 2. 
406, 2. 111, ‚8. 112, 9.118, ‚48. 
195, 2. verfündigen 4867, 2. vor: 


kündigen 35, 6. Al, 5. 467, 2. 
verkunbigungstag 40 405, 93. 
II. 227, 16. vor⸗ 


verfürken 698, 
fürten 698, 8. 

verlachen 163, 4. 166, 1. 203, 70 
ud. vorlachen 182, 4. 

verlahn (verlassen) A04, 1. 439, 19. 
500, 7. 512, 12. verlan 404, 1. 
veriohn inf, 359, 3. verlohn pte. 
547, 13. verlan, 'verlohn pie. 667, 

‚41, L verlaffen. 

verlangen 144, 10 imper, mit 
: 08 verlangt vns nad etwas 1. 

‚. 41, 8. c8 verlanget mir II. 188, 
2. bürrem erdreich thuͤt nach re⸗ 
en verlangen I. 268, 5. ver⸗ 
angen zu etwas 349, 5. vorlan- 
gen 45, 6. 167, 4. 178, 6. 422, 
1. impers. es "vorlanget jn nach 
nlerm beil 178, 6. GEr. II. $. 


verlängen, verlengen. IL 277, 48. 

verlafien 166, 5. 173, 42. verläftu 
201, 29. 'verlaffe imperat. 672, 

. 89.. verlies 467, 4. vorlafien 163, 
42. 173, 42, 178, % 689, 16. 


(hinterlassen) 125, 141, 4. 
197, 12. 327, Ti 102, 5. 
. verlahn. Gr. J 338. 341. 


verlauffen II. 142, 3 169, 7. vor 
lauffen 173, 18. 20. 2357, 2, 

verlaugnen 369, 46. 464, 8. 580, 
33. 590, 5. verläugnen 359, .7 
371,4. ABA, .8. 530, 33. 590, 5. 
verleugnen. 175, 5. 201, 11. 
464, 8. 

verleiben 86, 2. 309, 12. 531, 31. 
vorleiben 8, 2. 254, 1. 345, 8. 
663, 2. 

yerleiden HU. 214, Ab. 

verleien ſ. verleihen. 

verleiben, verleich 530, 91. verlidh, 


verlihe II. 1, 5..6. verleiht pie. 
672, 5. 673, 1. verliben 46, 6. 
verleien II, 139, 11. 153,7 wö. 
verienben -3, Iud6, ‚ vorleiben 
. 14 ‚16. 182, 12. 209, 8. 272, 
3 u, ö. vorleyhen 339, 7. vor: 
leyen 9, 3. 154, 16. 163,4 u, 
Gr. 1. $. 369. 360.. . 
verleichen A96, 8. 648, 7. ar 
390, 9. 592, 14. berioſch 228 
56.1 . 6.77. 
verlegen 358, T. 411, 5.444, 4. 
700, 30. IL. 2A, 1. 
verlengnen |. verlaugnen. 
verleugnus IL. 13,, 4. 
verleumbden ©. 90. verleumbeftu IL 
175, 14. Sr. L$. 341. 
verleumber ©. 75. U. 140,3. 169, 


—* ſ. verlieſen. 
verlieren 163, 4. verlirn 345, 18. 
du verleurft 696, 22. verlobt 
172, 35. 371, 18. "verlohren 165, 
5. verlohrn 567, 11. vorlieren 
172,: 35. verlyrn "609, 8. Gr. J. 


. 97. 

veri en, verlieſſen (verlieren) 640, 
16: verlewß imperst. 720, 29. 
Gr. J. §. 861. 

verloben 471, 3. IL 74, 2.. (ganz 
loben) verloben, vorlaben 208, 8. 

verlogen. II. 177,8... 

verlohn |. verlaffen. 2 

vermahnen (ermahnen) S. 79. ver: 
manen 615, 2.86. 68, 62. vor⸗ 
manen 689, 15... 

nermählen 481, 23. 

vormainen &. 76. vermeynen ..187, 
1. 359, 12. mit. acc. cum inf 
207, 10. ®r. IH. $. 38. 

vermalebeien 45, 1..168, 12, ver: 

. maledeyer.15, 13. 332, 5. 710, 

. 29. vormaledenen 332, 5. 

vermalen (ausm.) 194, 2.IL 61,2. 

a. 127, 16. 192, 4. 233,2. 
9 

vermeiden 44, 10. 277, 5. 625, 4 


‚grmeiben 2 277, 5. vermiten pio 
vermelden 62, 7. ich vermelt 872, 1. 
pte. vermelbt IE. 169, 1. vermeit 
deruneldt 397, gab: vormelden — 
7. Gr. Lg. 8 
vermengen 172, EN Sr, 12. 72, 4. 
vermenjchen, ba gottes wort vermen⸗ 
ſchet ward IL. 422. 
vermerden 16, 7. 173,7. 201, 10. 
385, 2 win 166, 7. vormerden 
173, 7. 
vermeffentich IL. 145, T. 
vermeynen |. vermalneit. 
vermifhen 174,12. 405, 1. 
vermög ber weiifag 3 Be . 208, 44. 
vermig ber Iehr ©: 78. Gr. IM. 


$. 

Vermögen - A4, 10. “er vermag ei 
ding 482, 11. 239, 2.309, 8. 
er vormag 552, 1. 689, 9. wir 
, botihögn 279, 1. dr bermahſi 

vormagſt —— 3. er hat vormocht 
64. 178, 36. er hat vermoͤcht 
Ve 35. ’. 

lich 480,4. - 

— ligteit 548, 6. 

vernarrt 709, 45. J 

vernehmen 118, 11. 140,4. 908, 

+ 2. vertiemen 208, 17.- 29. 585, 
» 42. ih vernimb 360, 4. vernamb 

i 107, 5. vernyhm imperat, 619, 

- 8. vornemen 304, 4. 585, 12. 

verneinen 502, % 

vernewen 638, 7. f vernewt 238; 3. 
858; 6. 560, 7. vornewt 560, 7. 

Vernichten 239, 16. 497, 9.618; 7. 
©. 78. IL 180, 3. 24, 8. 

305, 4. 

Bern ig wornnftig: 238, 5. 
verpfiühten 15, 16: A44, 26.'-823, 
4. 667, 2, II. 208, 5. verpflicht 

‚284 31,6. ul, ‚erofichten 068, 


Hu Ye, :5.: verraͤh⸗ 
terer 16, id. birrelfe, vorrehter 
4864. 

vercahlach 638, A. 








voi 


perrathen 168, 3!' 468, 1. 888 & 
veriahten 188, 3. 465,4: 20%, 
5. 358, 2. 3. vertoten;: verrhaten 
176, 2 er dertichi — —* 
ir 'umb 338, 6. dorzatgen 


rhaten 341, 12€ 
Ka CH ik. * 
verrel (vergiessen, ‚ver- 
reren) 394, 215 f. "verlte): 
verrichten 41, R 67, 30. 282, 48. 
808, 5. vorrläten 482,3. 
verrucht 710,20. - =” 
verrüden 372, 58. verrucken 497, 19. 
verfügen 106, 4. 133,' 5. 178, 30. 
u: B,.-vörfagen 161, 6 26,; 3. 
Be J I 2. ine, 
verjameln 172, 47. 475,4. 
11. 214;.8. — 
857,-17. "derfombl —— 397, 
36..357,:17.. 494, 28: orjantlen 
:176, 4..@r. 1. 8.189. 
Berfüumen 648; 4. 2, verſawwm ig 
"nicht 720,8. 
verfthaffen (bofehlen) verfuff: ing 
30. (bewirken), 418; 8; ©; 67. 
Ri, ® 2, 





vorſchaffen 16: 
21.627, 4. - 
ver! hangen 7112, 56. 
heiden 438, 41. Me otiäh, ſchieb 
175, 18. pie. berſcheiden 851, 37. 
::367, Ei verſchleden, —5 
351,37. _A0,. 15. : vorfepelden 
178, 8, ©r..L $,:359. 380. 3 
verfcheinen, dorver| ienergi 493; ;88. 
verſchencken 144, 6. 
verſchertzen 129, 17. 709, 28: 
verſchimlen 707, 24. J 
verjhlagen IE: 494; ‘14. 
verjhlemt 707, 24. J 
verſchlicken 606; 11.638, 5: Tor, 2 
verjchlieffen — sich yor- 
stecken) 707, 12. Fu 
ver liefen 161, 10. JB; 84. — 


seriell 379, 48: derfüiepen: BE 
2 pic Verne 3 
verfäfingen 260, 4. IE. 218, 0 









4 






J 


ise 


verſchlucken 740, 9. 

verkhmädt (schmählieh), er & nanı ein 
verſchnaͤchten tobt. 335, 5. 

erfämadtn 4153, 30. ‚UL. 189, 5. 
268, 6. vorihmachten-616, 2. 

berichnd en, verjdjinähet 328, 1. ver 
fhmädht 293, 7.323, 4. Bb1, 25. 

„nerihmecht. 173, 25. 281, 16, 


292, 16. 293,7 (10 zu lesen). 


. 3% 1. 351, 25. verſchmech im- 
perat. 394, 25. impers, laß. dirs 
nicht verfhmähen 630,8. ob es 

BA Bea, 630, 11. vor- 

ſchmecht „pte. 

Re vermag I 8,2 


eihen vor, N 
—æe— 180, 373, 57. 398, 
Iveyqgonen II. 203, :29.. yerz 
(how, inf. 267,7. 442,.82. 680, 
6. verjcponen mit gen. 238, 11. 
680, 31, vorfchenen 233, 11. 880, 
6.31. Gr. 1. $. 373. If. $. 183. 
chreiben, ‚parigreiben 172, 10. 
berichreiten 
Benfantben 4 480,:3, Tr, 1. HH. "4183, 
verjhülden 427, Be —* 
186, 1. 680,.84. 
verichweigen 5, 4. ö36, 2 vor⸗ 
ſchweigen 236, 2. 
verſchweren (verschwören) 2af, 41. 
, .327,,22. 480, 46, ©y.1. $.77. 
veriininden; 47, 10..232,.22. ‚680, 
‚28. I1,.456. 8 9. ex verfchtnjup 
401,13. er —V—— er ver⸗ 
ſchwund 269, 5. L. 9.342, 
351. 352. 
verjehen, 9%, 1. Er venchen 


ve nr 91, 3.195,24, 196, 3 
...327, 40. Ar u. ö, verjeeren, ver⸗ 
feren 1, 3. vorjeren A4,'8. 9 


3468õ. 

— om) 1.208; 42. 

verjendten 113, 2. 151, 24. 260, 5 

:n 317, 9. 372,14. intrapa. 380,20 

jenen A — — 
LBß, Aus 


















bt 


a ſ. verſiegen 
erſeumen ſich 542, 
. jeumen 647, % J 
verſeyt ſ. ;verfagen 
verſichert (gesichert 80, 5. 489,2, 
er vorſichert (gichert} 577, 419. 
verfiegfet 401, 14. vorjiegelt, vor · 
figelt i68, 9. . 
verfiegen 11..199, 9 erſeu ht. 404, 
3. werfiden pie. 606, 7, 
verjinden 158, 4. 525, 10: verſyn⸗ 
den, vorfinden 158, 1. * 
verfinnen, penn ancin verſtand fih 
nichts verſint, verſinnt 698, 3. 
wann, mein gſlandt ſich nicht 
verſinnt 708, 32 
verſließen ſ RAſchlie ſſen. 
verſmacht |. verjömähen. 
verjöhnen ‚45, .5...87, 14 
2.98,.9 w riönen, 157, 4. 
1.16%, 9. 474,1 —* 4, 404, 
6. verfenen n. 114,7. „zrejbhnen 
58,6. verfünen , 8, "2.6 1 
475,, 6,0... vorſuͤnen 189, 1. 
558, 2. 695, A. 
veriöhnung 326, 30..:395, "44. ver⸗ 
fönung 387,8, Berärung 2, 174, 
4. 255, 2. 
verforgen 21, 3. 32, 3. 230, & 
- 369, 12. ‚yorjorgen; 7, 4, 3% 3. 
ver ſpaͤlen, welcher ſich verſpaͤt 642,14. 
verſpeien/ pen mit söhwacher 
— 61.6 ‚462. 3,.175, 5 
ı 25. 353,7 @.;ö. vera 
voripeien. 161, 6. 
173, B- 423, 
‚verjpüen DI 


. 647, 9. vor⸗ 









r. 
























verjperren, verpecen "327,8, 
verſpoͤrt 454, 14 beriperre, vor 
ſperre impera 





76 4. Gr. I. 
pielen 13912 J 
berjpotten 142, ı20, 318, 185. pie 
veripot, 168; 4. 182; 4 vorjpott 
63, 4. 172, 33. ſein. ward ver- 
oitet 407, 11. &r. I. §. 37. 


verjpottung, vorfpottung 164,3, 





verſprechen 255, 8.'(Verlobett) 861;; 
2. (yertheidigen) I. 109,6. vor⸗ 
fprechen 44, dl: 

Ma 15 seen, 

verflahn, vrrſta fi Verf. Du 

ven —J 168 2207. 


acht, “ 
verftän! 


verftändi . 
ehr 481, 17. 208, 26; tverfahn 
185 SR "92,4. derfteht 7336. 
hrs vorſtan ei Bu cc 
u 305, '4. ‚wer! ſich 
inte ir Se —* 

























360 
vertoden! “686; 5. IENN2 
verftopfien II. 188, & 
verftören u 6. 122, 
sohyerfiernt 44,:5.'48, 8; 
verſtoßen 41 5. 391,- ne 
seetrengjen Ini1do, “, 


verjtriden 49, 5. 
verftunnen I. 6 
verjtürgen TE. 


” ucen 142, 





Fa 610, 1. vertüfgen 
5. Gr. I. $. 91.1988 
vettuagen ra, 14h 25, 

vertrawen 'd, 18. 47, 2, 99) 

in 282} 9; !uoktranen! 

282,9 ud. 








en», an 





is KT 


483 










5. vertrieben I 

treiben 176, 8. 180 %i Er 
Iw '$] voricchben 204, 

1608, &! m 2 
vertreten 444, 5. wertrelten 140, 2. 
‚409,4: 4 di da. er ertthtte 

| (rertrere) I0R, Jg, Wommar 
vesteöften BA, KH 6, H ihr 





vertröjtlich 5, 18: 
vertrucken ſ. veri ehren. 
dertundfeln, ſ. verbungfefn, 
yerttith |. verderben. 
verlylgen ſ. verlilgen. as. 
verunehren z30 Arm HIT an Pi 
vervnxeinigen 1 \ 
deriireht een Grunde BL 
verfiel IL. 96, 25 1. berreßten. 
veruriad) 548, 4. 709,:29.,8,.88, 
verurtheilen / 474,18. 482,11 U mer 
Lurtheylen 173, 31. versmthatlen 
1481,17; verurteilen: 161,1 7,tAY5, 
41..tvoruntheifen 972, 28: 103, 
34. vonurteilen 185; 5 ; 








„ — 
172, 192 — 40 
verwillten 184, 37710, TER. 
verwandoln 189, ‘38, 11173; 
—— oe 
verwandt 64. 1 
hie dorwan 








AfA, 
verweifet verwaiset) 377,9. ORT 
— RAS, I: BAR, an 
g ss Tandes 12, d A ORT, 
17: 





Unger 


134 


verwend (verwandelt): 740; 7; vor: 
: wenden (anwenden) ©. m. 

verierffen 424, 56. 

verweſen inf. 426, 19. pte. 5, 

verwilligen 48, &. 98,.4.: hab. 1. 
497, 31. zernitgen 18, 3. m 
24, 3. :90, 21. . 

verwirren 48, 1 606, "0. 

verwunden 46, 162, 6, 
pie,» ui 4.5. 25.26. 
" vonpunben 464, 2. 184, 2. 680, 
28. gommunt (ed) 176, 1. cl. 

379. 


verwunbern ſich 120, 14.175, 8. 
387, 9. 485, 4. If. 173, 3. mit 
gen, 1 173, 3. 250, 10. (06 368, 

IL 5% oh 

verwunderung 87, 7. 121, 20. 

— m n. 13l, % venoiift pte. 


188, 6. 195; 5: 


"176, 4 





en "258, 


232, 19. — 10. : 681, 8. 008, 


>93. 702, 4. ı. 132, 3. 147, 2 
:10% 4'277, 81. :vorzagen 264, 
; di 681, 2. 693, 3. 702,4. ver- 
zagt 335, 3. 
vergänteln ‘©. 104. : 
verzehren 151, 31. 202, 65. "308, 
v8. „0, 10, :401,. 15. vergeren 
680, 7. vorzehren 614, 7. 68, 
‚bb voerzeren 680, T. 5 
verzeicnen II: 227, 4%. : :. 
verzeihen 148, 21,. cr derzeicht 668, 
18. vergangen 4148, 21. 396, - 5 
‚‚verzeien, IE: 150,14. 277,44 
u. d. verzeyen 326, 40. vorzeihen 
:172, 341: 278,16, 610, 6; 647, 
6. vorzenhen 688,1. die habenfich 
verzigen (verzichtet) dei wolluſts 
.nbifer erd 531, 21. Gr. ILS. 197, 
verzeihung 142, 23, vorzeihung 156, 9 
vorzerren. 327, 40. 
verziehen, er veheucht 40, 7. 
zeuh imperat. 
..179, 18. 
verzuct 152 
6872 68. 5 
verzug 54, 9. Fa 


ver⸗ 


Kr di —— 











Wpeiſtang 560, :6, 

veſt |. feſt 

on dem veitern © 86. Gr. J. 

viech (Vieh) 163; 2. 407, 9. vih 
‚53t, 10. 


. viel, vil 187, 3.6 u ð. vill 172, 


39.173, 10.25.42.175, 8. 13.14. 
18.49 u.6. viell 257; 1. 16 61, 
vu 173, 26. 38.' viele (vie 
: Ien) 315, 15. viel mit ‚gen. 87, 
3. 124, 18. 131, %. 135, 6. 
"398, 7. 336, 4. ©. 69. ©r.L 
95..IIT, $. 218: 
vielerhand .IT.. 208, 22. = uö 
©r. I. $. 252. . 
vielcriei IE 380, 46, 
vieſung S. N aldi u 28, 


een 16 a wi. got, 
vielheiti IE176,11..190; 2. 

vieleicht 33.2. > 
velmahl 257; 1. 

viel man 3 508, B. „viefmander 


vi it FL. 10, 2. diel mie port 

$ 

vieltegig, tig IL a6, 4 

viel weniger ©'69:, 734 - 

vier, oyer 179, 30. » 

vier geng —* a A Gr. L 
$. 98. II. $. 2 


vierd 126. 5 PET "40. - 548, 4, 
585,5.11. 124,46. pierbt 581, 10. 
viert632, 40. zum wierben, vierhn, 
viertten 177, 5. Gr. IL $. 243. 

vierdhalb vd. dreiffig jahr 643, 9. 
sieröpalbes jahr wärt, ſolche noht 
Ha 12. das trieb er vierdthalb 

jahre 368, 18, 
vierjährig BAY, id. 
Biedielftunke. 15, 2. vierteil ſtunde 


viert 530, 10 
siersigte g IL — Biere tegig 


Viele Ü, 176, 1 . 
vill ſ. viel 


vind f find, 0! 

vlol403/11. 

viſch I. 98, 83. 

viſcher IL: 103, 4. 

vleis, vleiſſig ſ. Me. 

vogefäin 62, 6. 236, 1 360, 10. 
180, 1 209,2. vöglein 62,6. 

sagen m 6 





valsrngen j — en. 
vol 3. y ae 18 — volgt 279, 1. 
den völer , A. vol, fe 


120, 14. vol, zu 42,2. bai 
vold Iuben IEB, 186, * Gr. IJ. * a. 
303. III. $. 58... 
volgen |. folgen. : 
volheit 193, 5 I. 60; 5! 
volii⸗ S. ———— 
vollkopimenli⸗ 7 
volko. Tfomtten 808 6. 385, 


20. I. hr is. olnmen 1917 
89. voiletteinnen 308, 8.- 747, £% 

voltommenhekt- 18, 9. olfontmen: 
hen 287, 8.“ 

voll (Fülle) 189, 4. volle IT. 2, 2. 

vollpringen .13,.15. 9,:7..164, 8. 
174, 12. 175, 17, 176,:7,: 177, 
6.7 u. ð. volbringen-13, 2. 78, 
15. 130, 5. 164, .8. 175, 17. 
177,6.7 u. ð. vollenbringen 18, 
7. 357, 19. vollnbringen 94, 7. 


176, 7. 266, 6. 530, 14. voln⸗ 


Bringen 177, 6. 7. 479, 22. ©. 69. 
vollenden 47; 4. 168, 7. 22, Ba 

256, 13. 402, 2. : 
vollends IT, 2öl, 3: : 
uollerer, Obi, 7. ıvöllereg: 654; . 
völlig 115, 4.487; 10... an 
völligteit 8 a en 
voͤlliglich 
vol — 40 1048. 








1 


volziehen. ein duch. SQ: TA; vollngie- 
ben 435, 6. 

von: (durch) IL: 148, 6. 

von — an 2, 7. 9: 4)16.° : 

voii (von den) IL’ 142,:12.:.143, 
2.9. 249, 6. —7 554.68. 248,1 








268. 
vonander Toneinander! eilt 
20. —E en 
13. GIER 382. 
von hin 3, 6 
vonn. bergen 382, 3. 
vous a (yon: des) 58,9 92, 2. 127, 
25. 146, 5. 150, 6. 188,17. 
232, 5. 236, 5. 332,.4.. 391, 
25 u. d..GrcHL-$,, 148... 1.44 








von unfert Halben 208, B. ‚opnionfest 
wegen 18%, 4.208, 8. 27. 351, 
17,5 von: gen. 068 18 Hi 
330, 6. 361, 6 










405, 14. 
8. 263. 


$ : . 
dor (für) ist —* ꝓal 
15, 3. 32, 130, 4. 
5 u. 8. Or. HL. 9* 2% 
vor für ver ſ. bei ver... nu. 
3er (vorher). 46, :7. 473, 35 
5. 309, :40. :84P, 65. .«(zuvpr) 
— 


vorab 6 Pi. HL, 

Bun — M. 169, 1 

77 

Ne ſchicken 208; 

voraus Kinder) 134, 4 

auf 232, 9. 368, 10. Po . 
vorbeleitung ü. 10, 5. 











vorbedeuten 518, 7. Die vorbebeut 


395, 6. Gr. J. $. 379. 
vorbereiten 122, 4. 
vorbilden 36809,3. 
vorbit 49, 9. 259, 6. vorbiti 

328, 14.488; 174 468,117... 

5.8.14. vorbitte 1809 4 
vorbitlich 376, 10°, +. 
vorbitter 460,11...479, 

terin 397, 39, 497, Ay; 





















verbringen! 371; 7: 438, 8. 

vordenden 5, 21. 

vorberift, beim vordeifle 
23. Gr. I $:: 283, 


|| vorm (vor dem) 20, 2:6: 32, 7. 

Are | 74, 12. 74, 10 u. 5: Il. 146,6 
08.548, | u. ö. Gr. III. $a19: v 

“ | vormal IL. 95, 5." vormals A, 7. 














uörbeuten 696, 2. ; | vorn (vor den) 48, 10, 145, 14. 
nö 'te.-386, 9. vor eh | 16.' 
Sei N u 8 18, 1 328. 11.' 365, ; 18. St. I$. 
; Au: no 
vorn ent 348, 3. (rorang.) 360, ‚25. — — F 
in 6. 9.- UNS (vor des)" 32.63 21,8 
nbin:46, 5. 156, 4. 161,1. | 41,3.287, 8. 396,82. St. I. 


163, 7. 172,7. 173, 10.45.16. | wit) 

314, 2. 531, 10. 582, 10: : were 

handen 46, b. 417, 2. 581,10. varfagen 20, 7, 286,3; f. füge. 
28. 532; #0 u. d. IL 433, 4: vorſſchig 229,4. Au, 6. 662, 7. 
4 2% 447, Ki u ö er. an, | vor üchtigteit 1 II. 50, 5. 

Ban — 

vorſprech, vorſpre⸗ 6. vor: 

— — Be m, 38. | ‚Sprecherin 197, 18. ‚398, 275 1. 











Mole B925 4 foachan ag, 7. PT: J 
— 24, % Ks 49,181 vorſpregtich 2 nn 
68 borhon⸗ . | vorftredten 625, 3. Ih 
obtfin: 2 12. “ | vortan II. 73, 5 —8 
97 \ vorteil II. ‚218, 2 “ 
| vortgun Ik, 28, 


voriberehen di 4 44. 
| vorübergehen: 17,7, 1. 694, 16. vor: 












Me t 603, ‚übergan 15, 3 
wörlang 391, 4 ‚a. 24, 
"76: "268, 8. : Vorlahijit .928, 10. 


391, 1. — verlängh ‚700, 


. Yet Me aa E22 27,1 
aan 172, 4 1. 88, 


verleuchten 538; 28." 
vorfiegen Corte) 02, 5; zu, 1: 


IN w 











wage I: 162, 14 184, 5. 184, 
2. 196,7. — 

. Wächter 203, 12T, wägter 547,1. 
weder 161, ig 15, 31 

wader (wach)' 20, 8. 

waben (waten) 640, 7. 

wabt (ua) IL 118, 3 waht 
(Watte). 481,22. 





ware nor, td. : 
wagß ſ. wage, 
— 250.1. @r. I. 
waher (woher) ‚118; 
wohn / 18 4. 394; 2. 072; 1. ie: 
wahr j. war. 
wahren I(waren):; 8 27: 
wainen fr weinen. il er 0. .* 
wbkje A. 185,19. 21. wäife 209; 
-+5.14Rl weife 309, 5; 1& IM13, 
2. wayfe:809, ‘5 weyſe! 809, 8, 
weihlcn” 1102, 11. wägßlein 362, 
weihen 165. 1: 
wald, wält :204, 3 880,' 14. die 
i old ndih.! pl. 741,19. ben wäls 
„ten. 8 vriden II. — 8. 
E80." 
wailfahren,; gewalfahrt, hewalfith, 
os 53 16. „walfarten 
ifinen 34: 
walgen der, Ehel) ML. — 


weint cwahı) 628, 1 5 
walfen 166, 1. 409, 2. 
vohlten ‚nit gen:' 444; 
2.129, 4 Gr. DIE $; a1 
walgen ‚(wälzen) 282, ' 
war, iagühf ſiebe dei hertzen wan 
(infunde amorem ebidibua I. 
10, A'den! ben) lkr auch · vor · erv 
"din. 0m · berg Thabor mitwan 
Sau 104, Be tl ort 203 
war, von wan —J 
wanckelbar IL 
























„I. Am 











warden w 


wenden, ohn all warten 3 \ 
wanbel 32, 2. 


Wohbetmd &. 88, 
wängelein 145, 17. waͤngl⸗ . 
wann wenn) 5, b. 7.140,60 86% 
‚128, 80..'(dchn): II. 130% 
— mrebe Ah 412 win 








ſchon 0 Mr & m 
481:-498: 
wans —8 a) 10, ve: 
wäpen, gewapt IK“ 108, 3." 
war menſch und warer. hoft: not. dg. 

:188, 6. 142, 9. wahr gott vöc. 
312, 4. nichte’iiwahters äft 
aden 312, 2* 
waͤrein —D— 
behren 0,41 















Se R Ta: 


Ha fig 38; 4. u wo 
©. » warhafftiglid, 2 
590, i 

wardeit 3 1. 105, 1, ig 223, 
—66 14. 386, %, 

wati 1, 39.175,16." it) Ar 

warmen 145, 20. m 

win [ Werd; N. ! 

warteten 467, Br 9233, nit gen. 
663, 8. a N ER di nik, 

gen, 26%, 2. Gr., sh 
warnung 27924 ine 

warten: 75,.%. 143, 4.. 203,21.8% 
613, 61 'gemart 233,8. log) 
mit 1gen« 1178, Ai 368} BA; za 
4. 369, .87..18297,19. «Br: Firgu 

79. III. $. 181... ni 

warhıng I. 258) 8.11 

warum IT. 128, "od 
.16.:405 478,1 :38, 495,"475° 
5. 240, 37%. .d, rl IS, 

wWätgeidjen": HOT; w. 

383, 18. 
won (waran} 827; 83. 461 28:r0t 

was (war) Ey 3° 107, 13.189 























19.:173,.88. 176, Bi 7. 481 
183, 1 u. 
BERN ‘300; 


ee 
16. mit nachfolgenden. —8 
unflekt. gen. 7, 3.269; 7. A 
4. a, 6. 208; 2: Re { 


7a. I. 184,4. Onalr gen 


138 


m. ‘was: für oin), was grofie-Kich 
1,54. vmb was refier 151, 28. 
—* "(was du) 390, 1. 686, 22. 
was ein (was-. für ein), was ein 
teich 319, 1. was eine grofie guͤ⸗ 
tigfeit 327,25. 0 ur cin fewer, 
wag lieb 474,10; |. was fir. 
was für ongemach 3 ho. was das 
„fur, für ein gruß wer 416, 8. 
: wa ex auch für gedancen dat 1. 
"130, 13, o was ein kleyd, o was 
fuͤr grand, was fuͤr Fin fcepter 
in bie hand, o was für kron. was 
für ein rang, was für ein 2 
‘ ab | für glang 470, 8. Gr. IL 


waͤſchen 351, 31. waͤſch imporat. 
342, 6. 319, 4. 449, 4. welchen 
' 351, 31. pte. geweſchen 386, 10. 
grocft m A38, 21. Gr. . $.220. 
wafchen 351, "at. toafch mich 610, 3. 
waffe p l. u. 149, 1. 157, 8. 
wajler sig nom. pl. Ti, 8 waſſer⸗ 
achen dat. pl. II. 2308, 3. 
täfierbab, mafjerbadt 189, 1. 
wel ——e— 395, 35. II. 167, 1. 
wafferbrund, waffertruhel 872, "Mi. 





vsäfferft LH. 24, d. 33, 4. were 
—98 . 200 16. 
ar 1.148, * 194, 





wagfer; Ei 712, 4 
wafierhauffe I. ‚148, 6. 249, 
waflerloß IE. 232, 18. 
walkıg mal.:54, 1. wafferquele I. 
247. 3: 449, 8. 232, 27. 
wohferteich 2. 143; 6. 19, 9 202, 
14. 232, 28. 
wafferfchaume nom. :sg. 638,. 15. 
wafjersnoht 6,3. 519, 17. . 
wafjerftrom u. ru 2. 223,6. 
wafiertopff 710,:2: . 
wafjertrund 672, rn Eu 
waffenuoge u. ‚28, 5. wafeeoag 
U. 167,6. : 
* ſ. weide. 
een; watßlein. .- 
eben. (wehen) 888,.4, ı 





! 
1, 





weben, pte. geweben 426, 2. Gr. J. 
. 355. 


wechhlen 389, 2. 394,:%; 
wechpler 168,9. IL. 100, 6. 
ven 327, 40, weßlung IL 
1 
weder nach‘ Comparakiv. 158, 3. 
©. 70. Gr. 1 $. 475. 
weder — noch 840, 7. 372,98. IL 
165, 3. weder — oder "654, 4 
Gr. III. $. 343. 346. 
wee (weh) vus 80, 5. wer, weh 
fein nach eiwas 108, 2. 153, 8. 
we 4. das m 17,1. 
797 23, 7. 122, 4. 134, 
2, 11. a. 269,. 10. 278, 
5. 394, 6. 396,.64. 568; 2. ©. 
-10f. wegs 22, 4. 254, 1. IL 
14, 2. ich keins weges wit vor 
geffen ©. 75.. Gr. L 8. 247. 
mertingen Br [3 weheffagen 163, 


wen (wäre) 2. 7,2: &L$ 





wegen ſith (bewegen) 358,8. ( 
ten) 263, 2.: (wägen) trans. mit 
schwacher , Flex. die wort werdn 
 glegt auff Divag Cie Wage) vnd 

dwegt 112, 
weger, * I. gt, a a6 

vo (weigern), die. jungfraw 
dh wegerm ar 510, .3. derjelb 
ſich nit: Gewegert bat- 625, 4. 

weg ven 201, 12° .:' 

meggeben 175,6. 2 

wege |. weeg. 

wegneinen 54, 3. 117, 1. 168, 16. 
208, 5. 12. 13 u. ö. 

wegrenmen II; 143, 22. 

wegjchenden 502, 8. 

wegichrarben, wenn bie feel weg thut 


ſchweben 391, 18. . 
wegſpis Nr 1:3, 1. 
megkreiben 19, 2. 153, 44. 365, 11. 
‚389, 3. 
weiſerin :390, 4 
wc: (wäre) 65, & 217, 2. 20, 


Re. 446, 34.687,24 .wehre 46, 5. 


a1, 4 4. 31, 28: wehrn 58, ‚6, 

r. 

wehr f. r ehr) 107, 16. wehre II, 
156, 


wehrb f. werth. u j 1 
wehren, weren, ſich bes todts 
wehren, weren 165, 6. alle, allen, 
aller ergerrüufien wehr - 530, 87, 
"Sr. 919. 1% 
wehren |. w ven. 
wehrt |. werth. | on 
wehtag 712, 33. 
welb, weyb 473, 13. 305, 4: acc, 
1. 368, 19; weibe nom, vot. 88. 
63, 28, 391, 25. 396, 48. A94, 
1. wib II. 12%; 17. wenb 173, 
48. 805, 1. dem weyben 351, 7. 
wyb II: 124, 2. Gr. 56. 96. 
301. * 
—— 20. B08, 2.00 
weibsbtld - 164, 5.- weit dotdt 416, 
8 Aveibesbilb 390, 1. 
ch geben (weichen) 250; 8. 
weichhrun 689; 17. 
weidjfing: 428, * u 
void, weidt (Weide) 8 3. in 
587. 1: Gr. 1 _ 
weiber‘ wryden 308; 2% Ze 
weidenhaum -ET. 268; 1: 
ee pr a Er 13 
weihen, ht 531, 28. weyhen 
8 6. weuhen 531; 28, Gr. J. 
: 401. 120. | 
act uia) 427, 8 u, ha weill- 69, 
Ä —* 1. (während 60 ‚lange 
Ä ale) 14, 3: 144, 13. 163, 2. 
168; 3: 189, 10.280, 4. 340, 
63. '330, 16 8. 6. IM. $ 
45. 
wel, weine acc. sg. 308, b. 
weinbeer n. 542, 7.648, 4. 
weinbeertorne‘ ndin. 'sg. 542,4. 
weinen ‘168, 8. wein inf. 173, 29. 
woainen TI, Vp, 7. toeinent U. 
108, 41.’ weyn (en} 484; 22. fie 
weyaten, weyneten BU, 4. Sn 
I, $: 104.378. : 0° | 
weinen, weyner 709; un. 
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weingarie 154, 4. II. 113, 6. 


weingärtner 643; 3: - 
weinfchlauch 707,27: 
weinftort 182, 6. 649, 1. J. 203, 


28.: 
weintraube 713, 18. 
weirauch, eig, weyrand), wen 

82, 3. hd 86, 7. 

716, 8. wyrauch * ob 
ud 1. 121, 7. Gr. LS 96. 
‚132 2. . 
weis, weiß 8, 8 ‚179, 20. 211, 
weiſen 3 383, 11. weht, 

weyſen 315, 10. 1a. 
weiſiglich 301, 0:5 nn 
weiß (weise) 173, 
weiß (Weise) 1, "ieh, 5. weyß 

332, 2. wyß⸗ 17, 29. gleicher, 

vnerhörter weil 388, D. 2. gne⸗ 

biger weis 8,. 2. geiftlicher 168, 
2 berlin 172, 34. mancher: 

ley 168, 3. vechter 206, 7. 331, 

5. rechter weiß 45, 12. 154, 3, 

156, 1. 
weißheit 93, 1. 287, 10. :373, 34, 

weißhe t:173, 22 ‚386, 15. wc 

bait. 11. 97, 3. 


weißuch (sapienter) 389, 5. 


weiffag‘ f.: 203, 144.:- 

weiflagen 175, 5. fie weiſſagten 860, 
10. weißgefagt : 94, 6.126, Bu 
306, 43. 708, 21: geweiflegt: Th 
u. gweiſſagt 407, 3.. 

weit, weitt 173, 13: 292; 18 u % 
. von. weiten 203, „55, von vociten 
712, 5. bey, weiten 531, 1% went 
+ 173, 3. 29, 10. poegtte Adv, 


233, 7. 

weißenforn. 202, 46. wehbeutorn 
465, 6. 

weicher ö. wellicher 282, 18. 330 
14 in welcher beifiger: al 20 
..4. welcher. du bit 463, 1. 4, 6 
„welcher — der 359, 5. 
wenn er, jo ©. 97. &. 
251. III. $. 154, 481. 

welches auf das bezogen, da⸗ ihn 
welchs ich doch :nit ‚alt, 627,2 
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auf- ine? gähzeh ‚Balz 
40, 7. 64, 2: 164, 7. 2812. 
308, 6. 315; 16. 840, 3. 480, 
: 20.4. 517, 9.680, 1. 89. ©. 
67. 69. 76. 100. Gr. Im" $. 
47. “ 
ige en. * mut 0 F 
welches barmhertzigkeit 9,2. ri⸗ 
fſtus welchs 1ei6 229, 2. heiland 
“ru welches barhihergiätelt 560, 
ar. in welches namen 680, 
R jun’ durch welches tod 680; 
"39. durch gehn in miitges Hand 
©. 73. On TIL: 47: 
welde (Welt) 560; 6. "ee dat, 
sg. 38, 3. 368; 16. welt 291, 
weite: 178, 87. welet 707; 
ellet 51; 85. 886,72. 472, 
werlet 482; 0.:287, 2; 238, 
291,500. EN 48. 074, 5. 
880,12, . 
.1381,:8. 
wellich . tokfche 
welt f. welde. 
weltind S. 100," 
wen (wehn) 271, 1 
36. wens —— 
283, 4. ' 


gott, aus 
























50; 
Ser nm IN #8 
163, 1; 3 
wenn 1% "4. mente, — (o) 
1:5, 2. {wenny-—i'fe 15, 4 
vr 46) 348, 88e.To. 
weft glei 7, 4.) 300;'6. dvonız —*— 
360, 45. 401, 9. I..:129 
— IE: 8.498.“ 
weng ſ. ae 















werckzeug 85T; 
df, werth. 
We f. wären, wehren, iverden. 
werben, du wirft 351,30. II. 132, 
+2. 4. wyrſt 584, 5. 608, 1. wirſtu 
-418, :7. 124, 10. 175, 16. 203, 
16.851, 86, wärft,, wurft 33, 
2 wert” 287, 6. wirbft:28, 9. 
wuͤrdſt IT. 264, 2. wurdſtu 232, 
27. werbeftu 175, 16.. wirb 407, 
4. wardft 351, 14,.370,.6, 50, 
ld arbeit 181,5. 6. waraflu 
385. 4. — 859, 8. — 
wird. 134,4. ‚208,7. wirbt ä. 
'428,4,.105 4305-4. 446, 4. wirt 
183,4, — ly Au: 264, 3; "308, 4 
u. ð. lb, dB, 1 10 
—— 150,2 2. würd (mird) 
412, 1..890, 11.,610,.7. ‚windt 
473, Be: 86,10. 394 40. 257, 4. 
264,3. M2, 4. 108,6. 15. 564, 
3. 55h "6. wurdt „264,18 35h, 
30. wirbts, wirds 301, Y ward. 
172,24. 354, 16. 580, 2. la 3, 
2. ‚wardt.: 472,24, wart, 123, 16x 
B 32.94. wurd A7,; 5. 4182, 
327, 49,383, 6. 413, 8 
ti 97, 22, vorab AD, 4. -— ib 
werd werbt 1473,: 28: 3, 15 
‚rm, pie-worden 229, 6. —- inf. 
‚1 werb 288, 12«. pie. werde 77,, 2. 
— wern für werden: c&:wer.ät, 
wir wern 4, 4 131,5. 155, 
De 2. 331. 8. 702,38. 3. 
\ 9 ‚fie wern 9 3. 702, 8.. 11. 
BS. inf. wern 456, 1. wir 
*— (erden) 208, 6. 558, 4. 
560, #3. fie wuͤrn 464, 3. -worn 
pte. 42,2, „77, 2. 576, 7. 10. 
— werden mit anf, verbunden 
107, 74 8..20.. 31.142,19. 17 
1ö. 397, 1804.,354,> 16.,.430, 9 
719, 40. Ad. 26. Or. 
— 


weten, Alp /wirff :327, 21.-55. er 
würfft 621, 6..:fe- tomffen 364, 
14. wurffer , 18854, 1. 





































. 308, 5. IE, 2a, a © k vs 


15 
we, werlt ſ. 
wern |. werden. 
werth 107, 34, 
9. 171, 1u. 6, 
‚ wehrt 309, 2,857, 4 
434, 1. weht 299, 1 
werth;n. 327, 54,872, EI * 0. 
weichen ſ. väden 
weſchhaffen IL 
wejen E 31, 4. 
ehem inf. .415,.9, ‚fie vn u 8 
1. ,6r. I. 8,355; 
wefendeit 309, 2 . 
—— 309, 7.391, 15. 1. 
ſ. wiſſen. en 
—9 lung | wehslunge u. 0: 
wegen 140,3, on 
wenchlichkeit 33 2. 
weyhnacht 405, 6, 
th tabend 107, 1. 
weyhnachtmorgen 55, 










8, — 


56,3. 
weyhnachttag 57, 53. 364,1. 390, 7. 
weyhnachtzeit, wwehnaliptsgeit 83, & 
weybiuafler 23, 10. A 
weynachtabend 107, 1. 
weynaͤchtlich 83, 8. * 
weynen |. welnen· 
weyner 709, 3. 
weynen nn, ae, Net; wey⸗ 
venlbrnſe wel 
wib — 
wichtig 2 
Myibet, Nuke, — ber} wan⸗ 
ur 8 
wiber, * mit:ace; 1] 2, 6 178, 
Ki je ae 
jeindt feind, wibr 
“ Ra verleich 530; 9 51.6 2 
wider (wieder) 1 44, 2 26; 3. 
1,188, 43,.,1724 206: 21, 8. En 
toiber (Widder): 1..1154;: 
widerbringen 55, 7. 216, 
7. 235, 2. 46, 44 —e 
B84.88,16. wohderdringen 173,3% 
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widerfahren 52%, 11: toiberforen 58, 
2. 144, 3. IL 135, 9. wieder: 
fahren 365, :7,,549, 44; : 

wiberfart, aupderfart 473,.49. 24. 

widergeben 228, 14.: A 168, 120. 

widbergeberen u 







— sr 138, 1. dbg, 2. 
16, 13. 160, 1, 199, 8, 4. E 
widerraten S. 100. ar 
widerreden 903, 14, 
widers ‚(wider 'des) id, 43, 
widderſacher A, 5. wit 
18, 5. II. 169, 1. 
. derſaͤcher 18 
widerfagen 3, 4. 8; 
Bilde 2; 17. 
widerſchreieii 398, 44 
widerſpen ig: 20T, 38 
widerftand. 2415-114: i wirerjtanet 
315b, 1. 531,92 15 
wiberftgt wieder erstattet) AG, 1% 
widerſtehen 398, ;3 
wiberitreben 156 : 
x 4Br :860, 46, 138, 2 vier: 
ftreben 173, . 
widerumb 16,:8, 32, {) 480. 1073 
201, 7. woiberumpen. 7 
derumb 140, 7. IB, 2. vder⸗ 
amb 257, & Br,L:$, 03. * 
— IE 206, 11. 



























widerwertigteit 279,:8. kg, 8 42, 
52. 540, 18. 93): 4.:160, 13. 
wiederwertigkeit © 7 et 

widerwill 700,.: 

widwer ſ. wittiß. 

wie + alſp 173, 

Tur@hee IH. 8. :476 


wie: daB; Daß 137, 19:17 208, 181. 
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232, 33. 247, 
III. N 440. 
wieder a0 11. 570, 2. wyder 173, 
12. 2. 29. (wider) 18, 3, 432, 

9687.72 18. 


wiege 107, 8. 

wiegen 79, 1. 123, 7. 

wierd |. wirde. n 

wies (wie es) 306, 3. 309, 10. 

wiejenblum 639, 1. 

wieſſen f. wiffen. 

wiewol 50, 4. 107, 31. 161, 2. 
166, 8. 173, 10. 188, A. 194, 


2 u. 8. wiewoll 173, 10. 25.20. 


II. 61, 2. wiewol — doch 432, 
2. wienol daß 439, 3. Gr. IIT. 


$. 498. 
wigelein, wiegelein 120, 17. 
wil, will, willen ſ. wollen. 


wildnis f. II. 154, 5. wildnuß 397, 
6. 494, 24. voilbtmuß 548, 24, 
wiltnuß 494, 13. 


willefomm 415, 5. willkom 148, 3. 
willkomm 134, 7. 429, 9. wills 
fommen 57, 38. 107, 30, 317 
7. wilfommen 120, g. willtomb 
317, 14. 437, 8. Sr. 1. $. 153, 

willig 118, 11.. 157, 2. 206, 1 
343, 2. 432, 9. 

willigfrei II. 192, 6. 198, 1. Ä 

williglih 32, 3. 172, 2. 210, 4: 
310, 76. 860,21. 5.68. willig: 
lichen: 542,5. 6. 9. williglichn 
643, 17. = 

willn, dat. acc. sg. 9, . 

wiltpret 645,9. 

windel 360, 16. 

Winden 81, 3. ſ. wunden 357, a. 
Gr. I. $. 351. 352. 

winbesftrauß 705, 2. 706, 1. 

winterfalt II. 273, 3.— 

winterszeit 707, 28. 


wir, wür IL. 116, 8. wor 173, 36; 


41. 235, 4. 376, 5. 412,'4. 422, 
2. wir arme AO, DJ 444, 21. .ck 
lende 374,2. 375, 3. armen 40, 
2. 149, 1. 231,2. 352, 15. 386, 


0.430, 8. ©r. 


.9 444, 2. ellenden 375, 3. Er. 
T.$. 9. IT. $ 161. - 

wircken, würden, wurden 296, 2. 
315, 22. 483, 22. wordite 49,7. 

wirckung 237, 6. 274, 1. 

wird ſ. wirt. 

wird (W ürde) 3%, 6. 163, 6. 
wierd 63, 6. 

wirdig 182, 7. 198, 10. 246, 2. 
296, 4. 334, 18. 350, 2. 38T, 
9. 439, 19. 531; 33.0.8 ©. 
67. wuͤrdig 20, 1. 203, 73. 246, 
2.271, 2, 390, 33. 397, 4. 408, 
3. ATA, IE 102, 6. 119, 3, 
wirrbigt I 122, 4. Gr.L F. 55. 
91. 

wirdigfeit 132, 5. 182, 12: 513, 
13. wirbifeit II. 9, 6. wurdig 
keit 449, 2. würbigfeit 309, 11. 

wirdiglich 31, 4. 301, 6. 315, DD. 
399, 2. a2, 4 4. wihrbi glich 182 
12. 590, - 1. wihrdigtiih 315, 20. 


wirt (Wirt) 715, 12. wirth 135, 
2. 372, Ad. wird 120, 12. 
wirtſchafft II. 1, 4. 
wiſſen, ich weis 4, 6. 173, 9. IL 
14, 15. ich weiß 1I. 145, 5. 
waiß 497, 3. weiltu 337, 4. 
ei weißt 142, 21. weit. mas 
719, 39. er wußte 202, AO. wilt 
| (m üßte) 135,3. wifjent pte. pre. ©. 
7, pte. geroifl 409,4. Ka 173, 
27. gewißt ©. 76. gewiſſet ©. 
69. wiſſen mit zu vor dem inf. 
‚man Weiß Kinn er nt — 
| en: — 2. 


Be Fern I 

wiſſentlich 554, 8. ©. 88. 

wittib 403, 19. 438, 19. 469, 5. 
530, 117. witwe 444, 13. widwe 
441, 67. Gr. IL.$. 29. 

vöittfeahe 476, 32. Tu 252,7. 

witwenftand I. 234 

wis 278, 4: 

wigen AL, 5:2. ° 

wo (wenn) .173., 4; 40. 231, 2. 


286, 6. 478, 6. 584,12. Gr. IIL 
490. 


$- 

wofern 488, 22. Gr. II. g. 494. 

wohn (Wahn) 203, 96. 671., 30. 
©. 72. won II. 199, 7. Gr. I 
$. 64. 

wohn |. wonne. 

wohnen 187,7. peie wu bie wohn 
712,:1. ®r. I 

wolan 409, 15. 

wolauff. 297, 1. IL 280, 2. 

wolbedacht. 118, .11. 

wolbebundten IL. 135, 8. 

woldenbrüd) dat. pl. 538, 23. Gr. 
1. $. 279. 

woldenfeul IH. 224, 6. 

wolfarth, wolfahrt 582, 16. 

wolfeyl 630, 3. 

wolffen dat. pl. I. 105, 4. 

wolgefallen, laß fie thun deinen wol- 
gefallen 628, 3. daß du nit ein 
ſolchs molgefalien habeſt an der 
hoffart S. 102. 

wolgefallen inf 6, 7. mit den (Tu 
genden) du dein hoͤchſten wolge⸗ 
fallen biſt 403, 20. 

wolgemuth 711, 26. wolgemut 61, 
4. 711, 29. —28 107, 23. 
wolgemüth 61, 4. wolgemüt 107, 
23. wollgemut 215, 9. Ä 

wolgepfiantt 390, 6. 

wolgeſchmack Adi. o wolgeſchmacker 
zoͤrgaden 712, 27. 

eckig S. 80. 97. 

wolgeftirnt 403, 18. 

wolgethan 383, 4. 398, 23. 920, 2. 
wolgethon 61, T. 

vwolher II, 208, 4. 220, 1. 3. 

wolklingend S. 97. 

wolleben 144, 5. 

woll (wohl) 69, 1. 172, 21. 173; 
9. 12. 13. 22. 26. 32. 34. 232, 24. 

wollen, ich .wil 8, A. 372, 40. D. 
128, 5. 6. 130, 8 u. ö. will II. 
143, 15. du wilt 5, 2. DI. 134, 
3. .wildt 151, 2. 41. 266, 9: 
390, 1. wilſtu 127, 5. wiltu 33, 
3. du wolleft, wölleft 123, 9. LI: 


143 


. 130, 2. wölft 232,:28. wolft 3, 
7. 9. er wil 220, 1. 7. 285, 7, 
woͤll 1, 1. wol 18, A. wolt 3,2. 
wir willen 109, 2. 127, 24. 140, 
2. ihr wolt II. 130, 3. wilt IL. 
187, 3. 207, 2. woͤllen 222, 3 
sie-wöllen 309, 12. willen IL 
139, 8. 153, 4. 175, 5. wend 
I. 121, 5. 126, 17. imperat. 
wi I, 28, 1. 2. will II 30,2. 
55, 4. 56, 1. wolts 202, 4. 362, 

4. 178, 10. wollte auf "(wolan) 
202, 4. 362, .4. 526, 1. 4. 643, 
1. — cr hat möllen erlöjen 247; 
1. er wolt fein gangen 232, 18, 
fie wolten gefalbet han 225, EN 
— wolt gott daß 334, 18. ©r. 
I. $. 386. UL S. 46, 2 

wolluft m. 469, 9. 581, 21. 709; 

. 6. 8. 710, 10. pl. woliũft 372 
22. wolluſte 308, * in wollu⸗ 
ſten 146, 3. Gr. IL $. 280. : 

wolluftigfeit 689, & "woläftigfeit 
602, 4. 608, i. 

wolmeinende pte. ©. 75, 

wolrcdenheit 531, 13. 

wolriechend 153, 37. 

wolfelig II. 219, 8. 

wolſprechen, faffet vns wolſprechen 
dem herren 113, 3. 

woljtand II. 160, 31. Aw 8. 

worthat 4, 1. 22, 1. 74, 


wolihäter 441, 105. 

womit 6, 2. 

won |. wohn. 

wone ſ. wonne. 

woneſtat I. 201, 1. 229, 16, won⸗ 
jtat IE. 199, 2. 

wonhafft 712, 25. wonhafftig 
148, 4. 162, 1 12. 

wo nicht — fo 231, 2. 507, Mr 
II. 219, 13. Gr. II. $. 490. ° 

wonne 81, 1. wone 137, 3. wohn 
413, 9. wohne 109, 1. want 
397, 65. 372, 29; - wunne 383; 
4. 386 3. 148, 9. Gr.1.$. 81, 

wonnerol II. 441, 7. 


6. 77, 3 
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wonfamlih HI. 159, 2. 








woren (waren) 142,5. 6ür. J. 5. 
woͤren j. waͤren. 
worn f. werden. 
wolis |. wollen. 
. 5, dt. wortte 173, 7. 11. 
\ das wertte nom. ag. 


336, 1. 

wuchern, du ſolt nit wuchern jemauds 

is noch blut 586, ©. 

wücht (wüst) U. 22%, 4. wüertll. 
113, 5. Gr. J. g. 136. 

wuͤeten }. wuͤten. 

wund, wundt Adj. 23, 6. 

wundere (wunderbare) atutter 397, 
44. wunder weis (auf wunderbare 
Weise) 306, 3. 

wunter haben 113, 
nemen 42, 1. 
erſtummen 

wunderbarlich 
©. 395, 

wunderding 10 

wunvergrog 428, 5. 

wundergſchicht 30, 
gihichte IL 203, 4. 

wundergſicht 497, 33. 

teunderbeilig 44, 9. 

wunderhoͤnig 131, 22. 

wunderfönig 151, 9. 

wunderlich 44, h. 106, 1. 142, 2. 
312, 63. 400, 6 I. 9, 2. 170, 
4. wünterlich 44,6. 66, 3. 142, 
11. 14. 17. 20. 175, 18., 290, 
5. 297, 11. 576, 8. winiderlid 
290, 5. wunderieich, winberleid) 
9, 1. wunderliche Adv. 309,2. 

wundern fi 42, 1. 

wunbernew 138, 4. 

wynberfamb 12, 12. 

wund richön äö, 1. 9, 4. 114, 3. 

4.5.8. wimdetſchon 134,2, 

jrunbersmann 478, 1. 

wunderjüß 151, 32. . 

wunderihat IL.:196, 12. 208, 19. 
pl. wunbertfatn IK 133, 5. "203, 





10. 17, 6. 
35: 






9. 
243, 12. 


wunder⸗ 





15. 217,2. 223, 1. wunderthaten 
I. io, l. 
wunderwerck 52, 4. 172, 6. 
32. 305. 2 42, 35. IL 













an, N. 


wunderwergt 
wunderzei⸗ 3 395 
1%. 412, 
wundmabl 196, 5. 


wuntmajen acc. pl 497, 
mwunopflajter 372, 7 

wunsih IL 277,18. Er. 1.5.25. 
winzigen 131, 15. 152, 21. 240, 








mwunn, munne j. womie. 

wunneflih II. 116, 1. wunnigkleich 
454, 10. wunniglihe 262, 4 
wu w)nniglichen, wüniglichen, win: 
nigflih, wunnigtlichen 233, 1.9. 

wuunejumb 152, 9. 

wuunigkeit, wuͤnnigkeit 309, 5. 18. 

wür |. mir. 

würsl (Wirbel) 709, 18. Gr.L$. 
9. 


würden, wurden ſ. wirken. 

wuͤrdig j. wirdig. 

würbigen 390, 12. 

würn nom. pl. 506, 34. wuͤrmen 
gen. pl. 637, 8. 15. wirmen dat. 
pl. 639, 3, 

wirmored 01, 8. 

mwürmelein IL 147, 4. 

würge (radix) 385, 17. 

wu ei 38, 17. 400, 6. wurgelen 

5, 5. 

murggärttei acc. pl. 712, 24, wur 
gärtlein 107, 13. B 

wult (Wust) 112, 46. 

wuͤſteney 439, 6. 

widtung 173, 23. 560,.9. 

wöiten 3, 2. IL. 128, 4. witcten IL. 

. 128,1 : wütten 387, 7. Gl. 


$ 1 
—— Gm, 410. 507, 1. Vetter 
wätig 480, 40, 


wuͤtſamkeit IL 4,72. 
wyb f. weib. 

wyr |. wir. . 
wytaqh, yeah ſ 











y sicht für verschigdene Vokale.. Ge. I. & 8 [3 


Vapertpal 376,6. 9,8 Jahrkan 4 445,5, | . 28, 7. 995, 3. 388, 3; ri us. ö 

hedoch 1 ymmet 62], 11. 

depen —* in 112, * 1.8. ymnmittelſt Seine ie ſliab bir dur 
vorhelle 357, 22. 

vo, — und vedugi U. | og ‚(in a 26, ' 















3 "287, Ag 
. nn x —— —— 
ae —— 1,1 620, 1. ... 
a En "a8; 1 18. in. Hr 412,2. ybt 608, 9, . " 
Ba \ a 

F “ 8. DR ; 
F sicht or für Fin Bender in der Zusammensetuung. 
guat zahl: I. zän ſ. zeen. 
site Adj.. vie fraltsarı vnd ‚die IAucken / von :etrend 318, 

- zagen.. 207, II. 220, 5. 


sähe voe. bg. 336, 3: hom. acc. pl; zard 137, 2. zart 178; 
zähr 179, 7. zähen-87, 8.451, ° 473, 8. 10. 24:28. 8 
27. 408, 11.439, 18. ‚Bot, 7 4,2 yakter "commpars 


zeben 1459, 27. - 
Is, 5. TiQ;IB, dat u g8 gauberen 365,9. 360, &. 
2I0K KTrijkhen: 1183, 8 37: 6, jauffen(lassen, fichen, ish: zaufen)) 

. voll aähern 197, 9 „muß ‚von fuͤnden zauffen 2, a 
zaumtoß 672, 21. in 
bringen, (zu "br.) 58, Bor 
ze geht oft für zu, besonders in 


zahl m, . I. 07, 8 u .£. nom, ; de Zusammeı vertangı! Sw IE 


8 3 







zahntiappern 706, 7. 30: gän 132, 3 

anichen; IL, 108.2; Gr. zeenllappen 549, 183. 

jemen flogen (rammen enbl.) e Hand, sogle 
340, a DARK LU E10 





zamen 2. Bj: 110: 1250;; Bi. 


Reprein: Wörterbnd 


) 
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zehend —5— 549, 10. rehend, je: zerknirſchen 327, 15. 395, 10. 576, 


hendt 58: 
3 enfermig re 


zeher |. zäher. 
Fenf fig Sr 158, 1. 


zehr (zu Ehr) 351, 47. 502, A. | 


F 


508, 4. 519, 14. 531, 12. 
zehrung 309, 3. 310, 43. 

zeit d. zeitt S. 67. ! zeite dat. sg. 

“ass, 14. zeyt 173, 3. 15. 235, 

q. 305, 2. zeytte dat, "2, 3 

8. 34. rechter zeit II. 127 

diefer zeit N. 420, 1. ihrer ji 
9 Pa 


‚ IL 277, 36.  jgiget a Su 
7. ©. 1.$. 22, 

zeitig (reif) 122, 7. 643, 
tig (zeitlich) 163, 7. 

zeittih 360, 6. 383, 10. 395, 92, 
zeytlich 173, 4. 

zelen (zählen) 189, 2. 

dell 372, 55. 

aelte (Labzelte) m. 709, 35. 
enden |. zancken. 

— 339, 4. (mbb. zannen 
weinen, jummern). 

w— da En für zu er—.. © 


aeeifen, 1% 7. 
zerberſten 84, 'i0. 
aebregen 5 55, 7 








7.186, 6.195, 15. 


zerfallen 308, 10. 598, $ . 





I I m 183, 6. fie arte 


113 a : 92. 581, 2. ge 
26, 2. 47,2. air 368, 
183,4; 
ve ‚309, 16. 330, AT a0, 
ran 
wi: IL 6 —— 
309, 16. 602, A 
zen] aden 370, 1 :409, | 
awen 337, 10. 3.143, 20. 
zerklieben 166, 5. 196, 43. 268, * 
zerkluͤben 166, 5. &.L $. 88; 











6. 703, 17. 704, 17. 
zerfnitfchen 387, 7. 
zerleuchten (suerl,) Il, —9— 2. 2.3 4 
zerlöfen (zu erl.) II. 7,2 
66, 2. 90, 13. 91, Y 
zermalmen 678, 9. Mi 
zermeßgen, zermeßget vnd zevfcht 
BB. da s 8 


zernagen 710, 19. 
jernels 2: (zernaschen) praes. II, 
125, 


gerqueht 677, 13. ' 
zerrauffen 478, 
zötreiffen 29, fi 428, 7, — 
ſen II. 185, 2. zieeiffen 128, 
3, praet. zerrciß, zerrei 161, 8. 
166, 5. 210, 4. 355, 21. zerrenß, 
zureis 173, 32. zurreiß 64, 3. 
züreiß II. 133, 1. zreis, zreiß 1%, 
18. zriß 172, 38. 359, 19. fie 
zuriſſen 167, 6. TR. 175, 18. 
38 am er —* 22. zuriſſen 
359. 360. 
BR Zu : 162. 8. 172, 
4. genen” 707: 20. zuͤrimen IL. 
174, 9. 200, 2. zurrinnen 88, 3. 
Kane 197, 7. 239, 1. 372, 


{chmeiffen 30, 2° 
9 melhen 508,. 6. IE: 147, 9. 
—2 — 677.13. 
ier guren 182, [2 aerfchnegben 195, 
21 


ern, Ya m ſchon zerſchnelt die 
3 welt 401,9. en m t das herk 
erfejnellen 710, 22, 
——— pte. 707, 26. 
geripaltin 482, 28. 
äerfpringen 360, 31. 408, 14. 710, 
er herſpruag 494, 27. fie zer⸗ 
prungen 371,18. Gr. L$. 31. 
352. 


Kin, 372, 5. 
Rn 117, 2. 149, 5. 


119, 4. '&. 18.58. 
yerldrein ©. 99. 
zeritoffen 354, 19. 693, 2. 








zerſtrewet pte. 420, 3. zerjtret pte. 
15. 


, 15. 

zerftund (zur Stunde, sogleich) 193, 
re 26, 1. 60, 8. zeftund IL 
106, 

zertheilen 290, 1. 10. 308, 8. zer: 
teilen 200, 1. 10. IL 96, 6. 

zertreiben 690, 2. 

zertrennen 16, 3. 272, 2. 

gerieten FR 371, 14. 

zeftund ſ. zerftun 

zeug en 2 Ka) 10, Maria zeugets 

nd), 3 6. zeigen (be- 

an) 8b 

zeugnis f. II un 1. 7. 22. zeug⸗ 
nuß £. 203, 72. 354,3. 438, 28. 
582,2. zeugnus f. 172, 17. 175, 


4. zeugknuß f. 354, 3. 530, 36. 


49. zeugnuß n. 353, 16. ze us 
n. 230, 9. Gr. IL $. 71. 280, 

zeygen (zeigen) 177, 3. ion, 20, 
ent |. zeit. 

zfaften (zu f) 156, 6. 

zfeiden (zufr.) 153, 45. 

—— laden (zu G) 712, 27. 

geben (zu g.) 705, 4. 
agnieffen (zu gen.) 130, 4. 
band (zu Hand, sogleich) 49, 5; 
ſ. zehand, auband. 

zhauffen (zu 1.) 707, 4. al, 57. 

zhawen  (zerhauen) 2, 

aböchft (zu h.) 360, 6. 

ziegelwerck TI. 206, 5. 

ziehend wir 91, 8. zogen pte. 194, 
29. er zucht IL 125, 6. er Pr 
62, 2. 442, 15. 16. fie zu; EN 
1 2. 6.1. g 336 ILS 


ziel 403, 8: zil 394, 7. zyell 618,2. 

ziemen, es zimbt 203, 80. prt. zam 
49, 4. zummen 173, 17. Gr. L 
$. 95. 353. 

zier 151, 43. 152, 22. 306, 6. 882, 
3. 401, 3. zit 305, 6. zur 305, 
$ 386, 8. 422, 2. 624, 1. Gr. 

9. 


L$ 
gieraht £. 12, 37. zirraht £& 5, 8. 
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zierd 152, 39. 308, ‚& 382, 8. zierde, 
zirde 387, 8. 

ycm 6, 8. 219, Pr 290, 9. 297, 
19. je 297, 19: pte. "ziert 372, 
85; 29.398, Be. ältet 360, 
iyren 386, 16. zyeren 386, 
10.08 L$ 95. II $: 220. 

dert 639, 

zierlich B, 8. too, 9. 15,8 109,1. 

zierlichfeit,, ge Fe, 48 

zihm (zu ihrn 

zunblich S. 

zimmet 110, * 

zinß 118, 16. “ 

zitterhafft IL. 163, 7. i 

zittern‘ 289, 8. äittten 122, se. - 

zland (zu L) 712,'18 

zlehr (zu L.) 368, 2. j 

zleiven.(zu 1. 558; 7. ‚63%, Fe 

zlett(zuletzt) 115, 6. 

zlob (zu L.) 351, 47. 81, 42. 


48,17. 
morgens (zu M.) 154, 1, 172, 19. 
175, 


zoßren” (Zorn) 1%, 13. 709, 26; 
zoren 45, 3. 8, 5. 188, 1. 3 
152, 45. 162,9 u. ð. zen 9, 
2 u. ð. zorne acc. ag. 101, 4. 
146, 1. Gr. IL $. 

götgaden (Speisckammer, mhd. zer: 
gaden) 712, 27. 

zonig 173, 19. 203, 41. IL. 139, 
11. zichig 1L 270, 6 

zornigliche 542, 8. gorniglidjen 591, 
2. zürniglich II. 213, 17. 227; 7. 

zotte 712, 55. ©. 102: - 

zpredigen "u p.) 558, 11. 

zreichen (zu r.) 568, 11. 

zreis, zreiß, zreiffen, zrid, sch, zriſ⸗ 
ſen |. zerreiffen. 

zrichten (zu r.) 260, 5. 462, 10. " 

zeinnen ſ. zerrinnen. - 

zſam legen (zus.) 712, 31. 

ek ſchi ni (zus.) 340, 1 


Fr 





ältere (zu st.) 710, 15. 
ʒſtucken (zu st.) 709, 46. 
ztrinden (zu t.) 174, 12. 
zu mit acc. kehre mic) m dich 608, ° 
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„40. zu Mariam Gabriel warb 
giendet II. 97,4. Gr. IE. 8.816; 
— steht vor zw 
deinen namen‘ "gu; & 
4,4. Moſes hatgeboten 1 Flach: 
ten vnd braten 186, 
oft für ze. Gr. 
238. Be 

zubereiten 314, 2. zubereyten 405, 

anbanenben, er hat ſich vita font: 
inngern zu bewend. II. 4, 2, 

zubrechen (zerbr.) 578, 6. II, 28, 
2. 135, 19. 154, 3. 
159, 13. 14. 188, 4. 

zubringen 3,5.155, 5: 158, 8 
aubradit pie. 184. 5 u i $ 






tlg . 4. its, 8. 388, 6. 396,: 
409, 5. 471, 5 důchtich 


ER Bu 


zůchigüch 473 A „aistnigen, zuch⸗ 


tigfichen 
zuchlehre u * 9. 
zZuchtmeiſter 493, 9. 
Ahden 360, 2. 
zucer 144,4. 
zuckermilch 144, 6. 
zuckerfuͤß 97, 6. . 
zubeden 295, 6. 606, 19: 
zueigen, zugeeiget pte. 300, 3. 
auerfeniten.B69, 55. 


zueſteigen, zufteigen, fHgeftu (fteigeftu) 
. gar vorhell -abe den altuättern zu: 


.:Gae) 351, 39. 

queylen 21, 1. 

zufallen 18, 3. 34, 11. 

zuflucht 264, 2. 266, % 376, 10. 

zufrieden ftehen 87, 4 

zufügen 11, 4. 18, 5, 

zufuͤrderſt &. 69. 

zugab 593, 7. 

zugeben 20,-6 

zugegen fein 145, 8:28. 199, 4 
302, 3. zugegen. ftchn 710, B. 


zugehen 5, 11. 19. 2, 12. 44, 6 


309, 8. ai 
züget-250, 1 


" 


,4. 


156, 10. 


augefellen 46, 2. m: u 

zugethan 455, 10. 

zugieſſen TOT, 27: 

zugleich 208, "10, 256, 10; zudlehch 
173, 41. zugleiche 36, 7. 587,3. 

zuͤgrund (von Grand aus) IL; 138,2. 

zugſchwind (zZ geschwind) 197, 8 

zuband (zur Hand, sogleich) 16, 
4. 44, 8. 18, 4.: 139, 7. 20%, 
13. 203, 4. 2i4, 419, 8 
421, 3. 494, 2... gubandt, 4, 8. 
140, 1. 142, 13. 178, 7. 192, 


2. 46, Aubanke 173, 9. ze 

band I. God 5. 186, 10. 239, 

2 zuͤhant IL 121,9: 37. 
zuhauff ©. .67: 


zuhören 232, 18. 360, 5, 

zubörer - 644, 5% 

zu —— 646, 17, 

zůknirſchen (zerk.) 2. 176, 13. 

zufemmen, zufomb bein reich 566, 
t. autom, zukhom 623, 8. 

zukunfft (Ankunft) 258, 5. 391,5. 
438, 3. 441, 85. 92. 

zufüufftig 39, 5. 173, 38. 238, 3. 
autümnftig, zukunnfftig 291, d 
292, 1 

aulauff 198, 95. 

zůlauffen (zeri.) I. 187, it. 





 : ümalmen (zerm.) II, 244, 10, 


20 397, 22. 


zuinal".3f0, :77. 
21, 20. zumahl 


zumalf 153, 
211, 8. 397; 22. 
zumeffen . 398, 1. - 
zuanittche in der: erben 709, 4. 






: jun (au den) 120, 1. 138, 6. 1%, 


"42: 01, A. 36, + u 
Gi. II. N an. 
zunehmen 39, 5. zunemen 172, 9. 
, 2 » 8 w 8. zumeme 
"men 312, 4. in-2, 5: 249, 5. 


zuneigumg ha 27, 3. 


zuns (zu uns) 402, 6 

Ir steht oft für zer, zu er. Gr. 
IL $. 197. 238. 

aurbrehen (zerb.) 008, 2. 

zureden 202, 3. 


hzureichen (zu ex.) 385, 18, 


zureis, zureiſſen, gareiſſen ſ. zer⸗ 


reiſſen. 
zurhawen (zerh.) 163, 5. 
zurichten 38, 8. 4. 168%. 
530, 25. zigericht pte. II, 133, 
9. 134, 2. Gr. LE % 379. 
zuring (au gering) 151, 5. 
züriunen |. zerrinnen. 
zuͤrnig, zuͤrniglich ſ. zornig. 
zurreiß ſ. zerreißen. 
zurrinnen zzerrinnen. 
zurſtechen (zZerst.) 163,5. 
zurſtoͤren (zevst.) 60, 1. 668, 
074, 8: | 
zurſtreiven (zerst.) 668, 5. | 
zuürſtund (zur St.) IL 232, 4. 
zurteildt (zerth.) 681, 4. 
zurtretten (zertr.) 70, 6. 
zu ride geben 156, 12. 602, 16. 
zurucen halten 288, 14. 
zurude feßen 507, 13. 
zu ru fallen 203, 41. zuruͤck fallen 
359, 6. Ä 
zuruc kehren 482, 24. 
zurud richten 512, 16. 
zurud wenden 482, 21, 


zurüften Ba 38. zügerüft ptc. I. 


133, ‚Gr L $. 379. 
‚urmerben (zu:erı) 237, . 394, 1. 
642, 32. 


zus (zu des) 259,3. 394,49. 660, 
IH. £.: 119. 


23. Gr. 
zuͤſag IL, 191, 12. zuſag 606, ü 
zufagen 63, 4. 
zujambt 8, 11. 385, 21. 603, 12 

zufamm 16, 8. zufampt 13, 8 

193, 11..:B60, 41.385, 21. 

jamn, zufammen 182, 9. 
zujamb, laͤſen 712, 38. Gr. I, $.40. 
zujamb fchmelgen "606, 13. 
zufanı hauffen 712, 43. 
zufamen Binden I. 97,8. 
zufamen jeyn 246, 13. 
zulamm kommen 16, 3. 203, 71. 
zuſamm jchlagen 707, 39. 709, 19, 
zuſamm jtimmen 197, 1. 
zuſamm verbinden 372, 64. 
zuſamm 'verfnüpffen 372, 59. 


am, 68. " 
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zuſammen Flgen‘493;''45. “9a, 15. 

zuſammen gehen 355; 3. 

zuſammen halten 398; 1: 

zuſammen flünnten 309, 48° 

zuſammen tragen 161, 2. 173, 26. 

zuſammen zwingen 709, m ! 

zufanımn bawen 38). % 

zuſchicken 21, & 

zuͤſchider gehen IE. 13, 2. ie 
ber ftoßen IL. 142, : 

zuͤſchidern II. 169, 17; —— 8 a’ 

zufchlagen 358, 6, zufchlagen; zu⸗ 
ſchlagen (zeradHil.). ‘034, .d. ‚Il 
129, 5.:147, 4. 186, 20 

zuſchlieſſen 173, 5. 

Ya süfchneiffen (zerschns Yy 

. II 128,7 129, 6. 144, 

3: m Br " 


zufchreiben 351, 7. J 

zuſchreien 162, 4. 

zuͤſchuͤtten (zersch.) I. 18 2. 

zuſeher 166, 4. 

zuſenden 8342, 4. Mr 

zuſperren 152, 8. : 

zuſprechen 154, 42. 1855. 203, 59. 
285, 4. 396, 4. 

zuſpreiſſen —* IH. 128, KL 208, 


fen n (beit): 397, 13. zuſteit 


—— (zerst.) 680, 89. IT. 135, 3. 
ee auftohen (zerst.) LU. 143, 


zuͤſtrawen (oratreven) L.: 169, u: 
züftrewen II. 127, 4, 143, Tom 


„| zötsilen (zexth.) IL. 199, 8. 
zu⸗ * 


zuthun 95, 2. 128, 14.: 

zutod ſchiagen .: tob.. Ä 

zutragen (bringen) eo Ö, Nic) 308 
4. 


zutrawen 377, 6. 

zuͤtrennen (zertr.) U. 147, 8. 

zutreten (zertr.) 70, 6. zufretten 46, 

4. zütvetten II. 147 8 

zuurtheilen, er vrtheilt Sefum dem 
freuge zu 203, 100. 

zunerlas (Zuverlass) II. 156, 3. 

zuu(v)erficht 24,2. 149,8. 201, 25. 
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314, 1. 896, 55. I. 47, 2, 
zuuorficht. 684, 2. 

zuvor, zunor 23, 1. 161, 3. 173, 27. 
zvor 485, 7. zuvorn, zuuorn 62, 
5. 473, 8. 488, 28. 584, 12. 
623, 4. UI. 45, 5. auvoren 505,7. 

zunorficht |. zuuerficht. 

zuweg, zu wegen bringen 396, 58, 
62, richten ©. 89. 

zuwerffen 515, 4. 

zuwider 57, 39. 

zuwiſſen machen 548, 14. 

zuͤwuͤlen (zerw.) IL 266, T. 

zuͤwunder, beweis. bein güitigteit zuͤ⸗ 
wunder an mir befunder UI, 142, 6. 

zuzeblen 606, 15. 

zwacken 480, 93. 

zwagen (waschen), is zwis II. 131, 

17. Gr. 1.3 
zwang 29, 3. 164, y% 260, 1. II. 


wanti 16, waintzig 548, 5. 

zwang, —* m Wehrkeis 88, 
1. 3. 102, 3. 120, 11. 195, 40. 
214. 9. 229, 6. 246, 7.12 u. ð. 
zwar— noch (doch) 203, 121. 

zwe bufter ©. 73. m. zwen 230, 6. 
232, 10. 23. 256, 9. 354, 12. 
zween 195, 27. 200, 5. 239, 10. 
23. 256, 9. 354, 12. 409, 8. 
507, 9. zwey mann 363, 13. 
zwey mörder 355, 16. zwo naturen 


15, 5. 
zwed 360, 6. (Spitze) 370, 7. 
äween |. zwe. 
zwegen bringen (zuw.) 396, 5. 54.62. 
zweich 398, 15. zweig 168, 6. n. 
368, 1. zweigt II. 60, 9. zweyg 
145, 9. n. 425, 6. z3weiger pl. 
193, 9. Gr. II. $. 280. 


zweiffel 200 134. zweyffel 315, 15. 

zweiffelich S er 

zweifelt 6, 

zweigelein Dr 229, 10. 
106, 1 

zweigen (verwirklichen), das hat 
er auch gezroeiget ſchon AO, A 
zweiget ift die wahrheit bein 66, — 

zweiſchneidis II. 275, A. zweyſchney⸗ 
dent 706, 5. 

zwelff 168, 3 165, 41. II. 121, 10. 
zwoͤlff 15, 13. 161, 3. 173, 27, 
364, 6. 368, 6. 423, 8. 426, 2. 
wölff gantzer koͤrb 29, 6. zwoͤlff 
Schöner itern 15, 16. der zwoͤllft 
15, 14. Gr. LS. 7. ID $ 
218. 

zwelfibote (Apostel) 554, 1. zwölf: 
bote 165, 1. 291, 7. 439, 21. 
zwölffbotte A25, 4. 7. zweölffbott 
291, 7. 442, 10. 460, 14. zwölf: 
pott 233, 8. 531, 19. 

werden (zu w.) 391, 3. 

zweytracht 632, 4. zvhiracht —* 
16. 632, 4. ae 601, 

zwider (zuw.) 712, 

zwiejpaltigfeit, —* 276, 6. 

zwifalt, zwifaltig IL. 1, 3. 

zwillich 115, 5. 

zwingen 165, 3. fie zwungen 359, 
15. pte. gzwungen 63, 6. zwungen 
II. 98, 2. Gr. II. S. 351. 332. 
11. $. 220. 

zwiffen machen (zuw.) 548, 14. 

3wo ſ. zwe. 

zwoͤlff, zwoͤlffbote ſ. zwelff. 

zwyfach S. 99. 

zwyſpalt 712, 56. 

z9 — zie—. 


zweiglein 
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Druckfehler im 3. Band. 


® 
za 3 3 3 3 232 3 a 3a 2 3% 


Das Lied No. 61 ©. 


Das Lied No. 228 ©. 311 ſteht au im 2. Band ©. 535. 


36 Str. 48. 
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lies begban. 


za 2? 21 232 3 aa a aa 3a 2 33 


Brtailen. 
nad. 

alb.: 
leichte. 
ſcheitel. 
niderlegen. 
nicht. 
pilgrin. 
herlich. 
irgends. 
leſterworten. 
fuͤren. 
wurffen. 
klůger. 


45 ſteht auch im 1. Band ©. 427. 





Druckfebler im Woörterbuch. 


S. 22 unter bräutigam I. breutgan ft. beutgan. 


„32. 
4 u 


entbalten I. 156, 4. ft. 156, 3. 
erfiehen I. erfiehen fl. erfiechen. 
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